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f  AALZOW  (C.  L.)  $§.  Magatin  der  Rechtsgelehr« 
funkelt  in  den  Preuflifchen  Staaten«  lfter  und 
nter  Band«  Berlin  *8oi«  —  jter  Band«  ebend« 
lgoft.  —  4ter  und  5ter  Band«  ebend«  1903«  — 
6ter  und  71er  Band,  ebend.  i8«4*  8-  Hand« 

buch  für  pzaktifche  Rechts  -  Gelehrte  in  den 
Preuflifchen  Staaten.  1  Her  Band,  die  Ergänzun« 
gen  und  Abänderungen  des  Landrechts  enthal- 
tend, flter  Band :  Fortfetzung  und  Ergänzun- 
gen u.  T.  \v\  ebend.  1802.  8*  TraSatus  Ai- 
florico  -  foliticus  de  ciuitate  ffudaeorum.  ibid. 
1803»  8-  Juriftifche  Mifcellen,  befanden 
das  Prtuffifche  Recht  betreffend ;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  iftes  undstes  Stück,  ebend.  1804.  g« 
Der  Jude  und  der  Chrift;'  eine  Unterhaltung  auf 
dem  Poftwagen ;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
1604.  8«  Bejträge  zur  juriftifchen  Praxis, 
lfter  Band,  ebend.  1804.  —  eter  Band,  ebend* 
1805.  gr.  8*  Commentar  über  die  Crimi« 
nal  -  Ordnung  für  die  Preuflifchen  Staaten« 
a  Theile.    ebend,  1807.  gr.  8« 

PABST  (Johann  Philipp)  D.  der  AG.  und  Chirurgie, 
tau  auch  Privatlehrer  auf  der  Univerßtät  zu  Er- 
furt: geb.  dafelbfi  ...  §§.  Ideen  über  das 
Kindbettheber.  Coburg  1801.  8- 

1 9ttf  Jtkrk,  3t«r  latd.  A  ¥*•?" 


Freyherr  von  P AGASSI  (J.  B.)  feit  i&o$  auch  Ritter 
des  Oeflrekhifchen  Leopoldordens. 

»  •      ■ 

V9n  PACHELBEL  (lt. :.  C...  F...)  kbnigt.  Schure* 
difcher  Regierungsrath  tu  S'tralfund :  geb. 
Xu  .  .  .  §§.  Beyträge  cur  nähern  K«nntnift 
der  Schweclifch»Pomrnerifcben  StantsverfalTungf 
als  Supplementband  zur  Gadebufchifrhen Staats« 
kundt  von.  Schfwedifch  *  Pommern«  Berlin  1 8oa. 
§  r.  8*  ( 

fUTZ  (Karl  Wilhelm)  ftatb  am  «6ften  März  1807. 
War  Sohn  vbti  Heinrich  Alexander  Günther! 
D.  der  Rechte  und  feit  1805  ordentlicher  Profef? 
for  derfelben  auf  der  UnwerRtHt  zu  GiHtingenk 
geb.  zu  Ilfetd  ifgo.  $§.  f^ogt.  de  vera  libro* 
rutn  juris  feudalis  Lohgobärdici  origine.  Göttin* 
£ae  t%o*.   4.  Lehrbuch   det  Lohrtrechtt, 

ron  D.  Karl  fTttheM  Patz ,  Profeffor  dvi  Rechte 
Und  Beyßtzer  der  Juri  ftenfakul  tat  zu  Göttingen; 
nach  det  Verfaflers  Tode  herautgegeben  und 
vollendet  von  D.  Chrißian  Anguß  Gotttieb  Goe- 
dif  Profeflbr  der  Rechte  zu  Göttingen,  abend. 
1808.  8« 

V  Ad  AN  IC A  (J...  C...  v.  Ct.)  .  .  .  zu  .   .   .  / 

feb.  zu  .  .  .      §§.      Praktische  Anleitung  zur 
orftwiffenfchaft  für  LandgiUtbefitzer  und  FoxA* 
beamte.  Wien  1805.  8« 

PAHt  (S.  Ct.)  feit  dem  May  i)Jö8  Pfarrer  zu  Äff  alt  er* 
back  betf  Ludwigsburg  $  "Mär badher  DWces9  im 
IVürtemberelfchen  (1801  wurde  er,  mit  Beibe- 
haltung feiner  Pfarrftelle*  Beamter  zu  Neu- 
bronn, 180t  Regierungskommifthr  in  der  dem 
'  Prinzen  de  Ligne  zugefallenen  Graffchaft  Edel* . 
Aotten*  welche  Stelle  er  bil  1804*  da  dle/b 
Graffchaft  dem  Fürften  Efterbazy  verkauft  wurde,  ; 
,  vom  Haus  au«  verfab;  von  1804  bin  1807  be. 
forgte  er  auf  gleiche  Att  die  Gef chatte  der  reicht* 
gräflichen  Familie  von  Adelmann).    §§.    *Le*  9 

ben 


■   i 
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Y AALZOW  (C.  L.)  $§.  Magazin  der  Rechtsgelehr« 
lamkeit  in  den  Preuflifchen  Staaten,  lfter  und 
dter  Band.  Berlin  xgoi.  —  gter  Bandf  ebend« 
i8o«.  —  4ter  und  5ter  Band,  ebend.  1805.  — 
6ter  und  7ter  Band,  ebend.  18H   8-  Hand« 

buch  für  praktifche  Rechts  -  Gelehrte  in  den 
Preuflifchen  Staaten.  1  Her  Band  f  die  Ergänzuh« 
gen  und  Abänderungen  des  Landrechts  enthal- 
tend, fiter  Band :  Fortfetzung  und  Ergänzun- 
gen n.  T.  w.  ebend.  1802.  8*  Tr aStatus  Ai- 
florico  -  foliticus  de  civitate  gfudaeorum.  ibid. 
1803*  $>  Juriftifche  Mifcellen ,  befanden 
daa  Prtuflifche  Recht  betreffend ;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  lftes  und  stes  Stück,  ebend.  1804.  g. 
Det  Jude  und  der  Chrift;*  eine  Unterhaltung  auf 
dem  Poftwagen ;   herausgegeben  u.  f.  w.   ebend« 

1804.  8*  JBey träge  zvx  juriftifchen  Praxis, 
lfter  Band,  ebend.  1804.    —   «ter  Band,  ebend« 

1805.  gr,  g.  Comxnentar  über  die  Grimi* 
nal  *  Ordnung  für  die  '  Preuffifchen  Staaten« 
*  Theile.   ebend»  1807.  gr.  g« 

PABST  (Johann  Philipp)  JD.  der  AG.  und  Chirurgie, 
toi$  auch  Privatiehrer  auf  der  Univerfitöt  zu  Er* 
fürt:  geb.  daftlbfl  ...  §§.  Ideen  über  du 
Kindbettfieber.  Coburg  1801.  jj. 


ifttt  fahrh,  31t r  Btid. 


Mttr 


ton  Huber'n  und  Mofer'n;  ebend.  Bemer- 
kungen eine»  Reifenden  auf  der  Schwab ifch- 
tfränkifchen  GränZe  $  ebend*  1601.  Bemerkun- 
gen über  Stuttgart ;  ebend»  i8o&»  —  Erfahrun- 
gen eine«  Landprfcdigert  in  der  großen  Sacht 
der  Kubpockenimptyng ;  in  dem  Schwab,  kor* 
refp.  Blatt  1&02.  —  Bey trag  zur  Berichtigung 
4er  Urtheile  über  die  neuefte  Lage  Wirtembergs ; 
im  SlaattwÜTenrchaftl.  Magazin  1800.  Heft  4. 
Bemerkungen  über  die  Giaffchaft  Limburgs 
ebend.  —  Sein  Bildnif»  von  Vockerodt  tor  fei« 
aer  National -Chronik  der  Teutfchen  1805. 

FALDAMU9  (Friedrich  Chriftian)  ftarb  am  i7ten  Mär* 
180Ö.  —  Vergt.  Intelligentblatt  zur  Allgem. 
Litter.  Zeitung  1806.  S.  fliö. 

PALDAMUS  (Viktor  Heinrich  Lehrecht)  D.  der 
AG.  und  praktischer  Arzt  Zu  Bernburg :  geb. 
ZU  *  .  .  $§.  Verfuch  einer  To*icologie.  Hall« 
I803.  g.  Der  Stickhuften ;  nach  neuern  An« 

flehten  bearbeitet*  ebend.  18<>5'  8* 

* 

PALLAS  (P.S.)  §§.  Special Aftragalorum  deferiptae 
Sc  iconibm  colorati»  illuftratf  e.  Cum  Appendice, 
Lipf.  x 800-1  gos/ fol.  Mit  91  illuminirten  Ku- 
pfern. Illuftratxones  plantarum  imperfecta 
yel  nondum  cognitarum,  cum  centuria  iconnm 
reconßtae.  Faiciculu«  T.  Cum  XII  ubb.  aen. 
ibid.  1804.  —  Fafc.  IL  ibid.  eod.  —  Fafc.  III. 
ibid.  1805.  —  Fafc.  IV.  Tab.  48-59»  1807. 
fol.  maj*  —  Van  den  Sammlungen  hiftorifcher 
Nachrichten  über  die  Mongolischen  Völkeifchaf- 
ten  erfchun  der  ßte  Theil  f  mit  se  Kupfertafeln, 
1801.  —  Von  den  Bemerkungen  auf  einer 
Reife  in  die  lüdlichen  Statthalterfchaften  det 
RuCQfchen  Reicht  irfchien  eine  wohlfeilere  Aue- 
gäbe.  Mit  Kupfern  und  Charten,  2  Bände. 
Leipz.  1803.  gr.  g« 


v§n 


vom  P  ALLHAUSEN  (Yineens)  Unigl.  Bayrifcher 
Landesdirektionsratk  und  Staats-  Archivar*  wie 
auch  feit  1808  Ritter  des  kHnigl.  Bayrifchen  Civil* 
yerdünflordens  zu  München:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Abhandlung  über  die  Preisfrage:  Waren  einte 
die  Idinmtlichen  heutigen  Reichsftände  in  Bayern 
auch  fammtlich  Tiayrifche  Vafallen?  Wann  und 
durch  welche  Veranlagungen  find  fie  sur  unmit- 
telbaren Reichsßandfchaft  gelangt?  in  den  Neuen 
hiftorifchen  Abhandlungen  der  Bayr.  Akad.  der 
Wiflenfch.  B.  1.  S.  1*164  O*0*)«  Auch  befon* 
ders  gedruckt  zu  München  1804.  4.  Hifto- 

rifcher  Abrifs  von  den  Teutfchen  Kaifcrwahlen, 
mit  ftäter  Hinficht  auf  das  Bayrifcbe  Kurrecht» 
▼on  Anbeginn  der  Teutfchen  Verfaffung  bis  sur 
Verkündung  der  goldenen  Bulle,  ebend.  1804.  4. 
Denkmahl  in  Stereotypen ,  den  Manen  Gutten- 
berg's  geweiht,  ebend.  1805. 4.  Prüfung  der 

▼on  Herrn  Conrad  Mannert ,  ordentlichem Profef« 
forder  Gefchichte  zu  Würzburg »  au«  den  Quellen 
entwickelte  Gefchichte  Bojoariens.  ebend.  1808. 
gr.  g.  —  Abhandlung  über  die  Frage:  Wann 
und  wie  lange  wurde  Bayern  in  öffentlichen 
Schriften  Norikum  genannt  ?  welche  Länder  ent- 
hielt und  verlohr  es  während  diefer  Benennung? 
Mit  einer  Gränz-und  chorographifchen  Karte; 
eine  im  J.  1706  gekrönte  Preisfchrift;  in  den 
Hiftor.  AbhandL  der  kön.  Bair.  Akad.  der  Wif- 
fenfeh.  herausg.  im  J.  1807»  (München.  4). 

PAL  NIER  (Georg)  Profeffor  der  technotogifchsn  Phy 
fik  und  Chemie  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  SS-  Gfl- 
meinnützige  nkonomifche  Abhandlungen ;  1.  Be- 
merkungen über  die  Brennmaterialien  Ttutfch- 
lands,  und  Beschreibung  der  voitheittiafteften 
Feuerungsiuethodo;  t.  Allgemein  vorftändlkhe 
Theorie  der  Wärme  und  Kalte,  und  ßefchrei- 
bung  eines  Mittels  f  jeden  Reifenden  vor  der  Ge- 
fahr des  Erfrierens  zu  fiebern.  Mit  2  Kupfern. 
Leipz*  1803.  g« 
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PALMER  (K.  C.)  feit  lgoff  auch  D.  der  TkeoUgie  — 
zu  Giefen.     §§.     Betrachtungen  am  Tage  der,. 
'  Conhrmation.  Giefen  1806.  8.  Paulus  und 

Gamaliel;  ein  Beytrag  zur  älteften  Chriftenge- 
fchichte.  ebend.  1 806.  8.  —  Sechs  Predigten; 
in  denßvon  Scherer  herausgegebenen  heil.  Reden 

/  B.  1  (Lemgo  1799.   g).      —      Ueber  Jonas  im 

Wallfifch;     in   Sicherer' s   Archiv»   zur   Vervoll- 
kommnung des  Bibelftudiums  B.  1.  St.  1  (1801): 
Muthmafslicher  Urfprung  der  Mofaifcben  Schö- . 
pf  ungsgefchichte ;   in  ebqn  de  ff.  Schriftforfcher 
St.  1,  Nr.  7.  S.  140  ü.  ff. 

F ANN ACH  (Karl  Gottlieb)  Accmnfpektör  tu  Frauen- 
flein  im  Königreich  SachfeH  feit  dem  März  1808 
(vorher  feit  1805  ßtadtfchreiber  und  Aktuar  zu 
Radeberg«  und  vordem  Aktuar  des  Amtsverwalr 
ters  zu  Stolpen):  geb.  zu  Bautzen  am  2ißen 
April  i?&2.  §§.  Schönau  und  Rofamunde. 
Dresden  1803.  g.  Auszug  ans  dem  Leben 

Kurafeks.     ebend.  1805.  g.  Befchreibung 

der  Feyerlichkeiten  bey  der  Rückkehr  des  Kö- 
nigs von  Warfchau.  ebend.  1808.  8-  —  Vergl. 
Haymanh's  Dresdn.  Schriftfteller  S.  284* 

FAN  SN  ER  (Johann  Heinrich  Lorenz)  M.  der  Phit. 
und  Privatdocent  zu  $ena:  geb.  zu  Arnftadt  .  .  . 
§§.  Der  Pyxotelegraph.  Mit  einer  Kupfertafel. 
Jena  180t,   gr.  g.  Franzöfifch-Teutfchet 

mineralogifches  Wörterbuch,  oder  Namenver- 
seicunifs  der  Mineralian  in  alphabetifcher  Ord- 
nung ,'  nebft  einem  Teutfchen  Regifter.  Jena  u. 
Leipz*  1802.  8-  Specimen  inaugurale  mathe- 

maticum  de  proprietate  &  ufu  lineae  nieridianae* 
Cum  tob.  aen.   ibid.  1809*  4. 

■ 

PANZER  (Georg  Wolfgang  Frarrt  1)  ftarb,  wie  fchoa 
im  löten  Band  bemerkt  wurde,  am  gten  Julius 
J805.  .  §§.  Zufatze  zu  den  Annalenderälteften 
Teutfchen  Litteratur;  oder  Anzeige  und  Be- 
fchreibung derjenigen  Bücher,  welche  von  Er« 

findung 


findung  der  Buchdruckerkunft  an  bis  MOXX  ** 

Teutfcher  Sprache  gedruckt  worden  lind,  Leipz. 
1802.  gr.  4.  —  Von  den  Annalen  der  altern 
Teutfchen  Litteratur  er  fehlen  der  fite  B*nd 
1805.  —  Vergt.  Nopitfih'ens  5ten  Supplement« 
band)  zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexiken.  — 
Klüpfelii  Necrologium  fodalium  &  «nicorum 
litterariprum  p.  316*590. 

PANZER  (Gf  W.  F.  £)  §§.  Johann  Philipp  Chriftoph 
Lochner ,  Vikarius  des  Minifteriums  in  Nürn- 
berg, der  Lateinifchen  Gefellfchaft  zu  Altdoif 
und  des  Pegnefifchen  Blumenordens  Mitglied « 
eine  biograpliifche  Skizze,  entworfen  im  Namen 
dos  Pegnefifchen  Blumenordens.  Nürnb.  1804.  4. 
Syfiematifche  Nomenklatur  über  weiland  Herrn 
"D.^ac.  Chrift.  Schaffens Natürlich  ausgezahlte 
Abbildungen  Regensburgifcher  Infekten.  Auth 
mit  folgendem  lateinifchen  Titel:  D.^.  C  Sehaefferi 
Iconumlnfeßorurn  circaRatisbonam  indigenorum 
enumeratio  fyftematica.  Erlangae  1804.  4  maj. 
Kritifche  Revifion  der  Infektenfanne  Teutsch- 
lands ,  nach  dem  Syftem  bearbeitet,  lftes  Bänd- 
chen. Nürnb.  1805.  —  fites  Bändchen,  ebend. 
1806.  8*  —  Von  Faunae  infeclorum  Germa- 
nicae  initiis  erfchien  der  i04te  Heft  i%Qjr  -— ■ 
VergL  Jiofitfck  a.  a.  Q. 

PANZER  (J.  F.  H.)  §§.  Denkmahl  der  Freundrehaft 
dem  verewigten  Hrn.  Joh.  Mart.  Friedr.  Endter  — 
errichtet  im  Namen  der  Gefellfchaft  dejs  Pegne- 
fifchen  Blumenordens.  Nürnb.  1801.  4.  Ge- 
org Pefsler,  letzter  Proptt  zu  Nürnbergs  ein 
kleiner  Beytrag  zur  Nürnbergifchen  Kirchen  - 
und  Reformationsgefchichte.  Erlangen  1802.  8. 
Wilibald  Pirkheimer  und  Charitas  Pirkheimerin ; 
ein  kleiner  Umrifs  der  Bilder  zweyer,  groffen 
und  guten  MenTchen.  ebend.  1802.  8-  Nach- 

richt von  einer  bisher  unbekannten  Ausgabe  ei- 
ner fehr  fehenen  Schrift  Heinrich  BebelTs  ,  wel- 
che unter  dem,  Titel:    In  hoc  libro  continentur 
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Jute  Bebeliana  opufeula  nova  1509  9  erfchien ; 
nebft  einem  kleinen  Beytrag  sum  Briefwechfel 
deflelben.    ebend.  1804.  8-  Wilibald  Pirk- 

heimer»  Verdienste  um  die  Herausgabe  der  Pan« 
declen  Gregor  Hälvanders;  dargeftellt  und  be- 
leuchtet u.  f.  w.  Mit  zwey  Bey  lagen  A  und  B. 
J  805.  g*  Verfuch  einer  Anficht  der  vollen- 

deten Lebenttage  Georg  Wolfgang  Panzer'«,  der 
Theologie  und  Philofophie  Doktors  u.  f.  w.  dar* 
geftellt  im  Namen  det  Blumenordens  u.  f.  yr* 
Nürnb.  1805.  4.    —    Vergl.  Nopitfch  a.  a.  O. 

PANZERBIETER  (Johann  Chriftian  Friedrich,  nicht 
F.  C.)  ftarb  am  «Gften  May  1810.  War  auch 
herzogL  Sachfen  -  Meiningifcher  Hofmedkus  und 
Brunnenarzt  auf  dem  Lieben flein. 

PAPPENHEIMER  (S.  S.)    §§.    Speculatirei  Dilemma 
für  die  Exiftenz  Gottes  ,  als  Beweis  aufgehellt. 
»  Breslau  1608*  8* 

PAPST  (S.  G.  F.)  SS-  Recenfionen  in  der  Erlang. 
Litteraturzeitung.  —  Vergl.  Fikenfcher's  Ge- 
lehrten Gefchichte  der  Univerßtät  au  Erlangen 
Abtheil.  9.  S.  279  •  286*  ' 

PARIS IU$,  fonß  PARRHYSIUS  (J.  Ludolph,  nicht 
Ludwig)  jetat  Superintendent  und  Paflor  prima» 
rius  zu  Oardetegen  in  der  Altmark.  §§.  Mate- 
rialien zu  Katechifationen  nach  Anleitung  des 
Katechifmns  Lutheri ;  »um  Gebrauch  für  Leh- 
rer, welche  nach  diefen,  oder  nach  einem  an- 
dern Lehrbuche  in  der  chriftlichen  Religion  Un- 
terricht ertheilen.  Magdeburg  1806.  fc*.  —  Et- 
was überBildung  und  Veredelung  des  Predigerftan- 
des  9  insbefondere  in  fo  ferne  folche  vom  Staate 
oder  von  den,  vom  Staate  gefetzten  geifUichen 
Obern  abhängt ;  in  Schuderoff's  Journal  für 
Veredelung  des  Prediger -und  Schullehrerftan- 
des  B.  1.  St.  a.  S.  195  u.  ff.  (180a).  —  lft  denn 
die  Fertigung  und  Haltung  tiner  Predigt  wirk« 

lieh 


lieh  eine  fo  leichte  Sache ,  eis  wofür  ße  viele 
Pxedif  er  and  Kandidaten  halten  and  ausgeben  ? 
m  dem  Journal  für  Prediger  B.  49  St.  1. 
S.  16-57. 

»AR1ZEK  (A.).  auch  Doktor  der  Thiohgis  und  Ehren- 
äomhsrr  zu  Isitmeritz,  lebt  aber  in  Prag  als 
Direktor. <Ur  i  L  Normalfchule.  §§.  Katholi- 
fches  Gebetbuch.  Stadt  am  Hof  1802.  8«  (Ei- 
gentlich iß  er  nicht  Verfaffer  f  fondern  nur  Her* 
ausgeber  und  Verbejferer  die/es*  im  ff.  1799 
fchon  zum  gtenmahl  aufgelegten  Gebetbuches). 
Kathölifches  Gehet  -  und  Erbauungsbuch  ,  für 
Frauemimmer ,  ganz  nach  den  VerhältnilTen 
ihret  Gefchlechts  eingerichtet.  Augsburg  1809.  g. 
Chrütliche  Gedanken  über  moralifche  Wahrhei- 
ten für  das  weibliche  Gefchlecht ,  auf  jeden  Tag 
des  Monats,    ebend.  1802.  g.  Exhorten  für 

Kinder  auf  alle  Sonn- und  Fefttage,  wie  auch 
befondere  Schul feyerlichkeiten  des  ganzen  Jah* 
res;  iura  gottesdienftlichen  Gebrauche  in  Schu- 
len; auch  für  ftudirehde  Jünglinge  auf  das  er- 
wachfene  Volk  brauchbar.  1  fter  Band ,  über  die 
Sonntagsevangelien  vom  Advente  bis  Pfingften. 
—  ater  Band,  über  die  Sonntagsevangelien  von 
Pfingften  bis  zum  Advent.  —  3tor  Band ,  über 
die  Fefttage  und  befondern  Sehulfeyerlichkeiten 
des  Jahres  1804.     Prag  1803.  g.  Exhorten 

für  Jünglioge,  auf  befondere  Kirchenzeiten  und 
über  Kirchenceremonien,  auch  für  das  erwach  Ten  e 
Volk  brauchbar;  als  Anhang  zu  den  Exhorten 
für  Kinder,  ebend.  1804.  g.  Erklärung  der 

fonntägigen  Epifteln  in  Schulen,  zum  Gebrain  U 
der  Katecheten,  ifter  Band,  lfte  Jahreshälfte 
vom  lften  Advent  bi«  Ofioin.  ebend.  1806.  — ■ 
eter  Band,  ate  Jahreshälfte  vom  erften  Sonn- 
tage nach  Oftern  bis  Advent,  ebend.  1807.  gv.  g. 
Li  vre  de  priere  a  l'ufage  des  Catholiques  cluft- 
tiens.    ä  Augsbourg  igog.  13. 

PARRHYS1US.     S.  PAR1SIUS. 
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PARRpT  (G.  F,)  Vergi.  Fiksnfckifs  Gelehrten  Ge- 
schichte der  Universität  zu  Erlangen  Alkheil.  5. 

FARROT  (G.  F.)  $§.  Ueber  den  Einfluß  der  Ptyfik 
und  Chemie  auf  die  Arzneykunde ;'  nebft  einet 
phyfikaüfcben  Theorie  dei  Fiebert  und  der 
bchwindfucht.  Derpat  i8<*7«  gr-  4*  —  Verfu- 
che  und  Beobachtungen  über  die  Gegenwart  der 
Dünfte  in  der  Atmofphäre;  in  $.  H.  Voigt' t 
Magazin  für  den  neueften  Zuftand  der  Natur- 
kunde B.  5.  St.  1  (1801).  Vorfchlag  einiger 
Aenderungen  in  der  chemifchen  Nomenclatur; 
ibend.  St.  2.  Theorie    der    vegotabilifchen 

brennbaren  Subftanzen  und  ihrer  Entzündung; 
ibend.  St.  3.  —  Vermifchte  phyfikalifche  Be- 
merkungen; in  Gitbert's  Annalen  der  Phyfik 
Jahrg.  •.  B.  10.  St.  e.  Nr.  5.  Ueber  die  wahrt 
Natur  der  Kohle  und  dei  Diamanten ;  ebentf* 
B.  11.  St.  0.  Nr.  5.  Skizze  einer  Theorio  der 
Galranifchen  Eledtricität  und  der  durch  £ie  be- 
wirkten Wafferzerfetzung ;  ibend*  B.  id.  St.  1, 
Nr,  4.  Abhandlung9  die  Hypothefe  dei  Gra- 
fen Rumford  über  die  Fortpflanzung  der  Wärme 
in  den  FJüffigkeiten  betreffend;  ehend.  Jahrg. 
1804.  St.  7  u.  8-  ~  Abhandlung  über  die  Rei- 
nigung des  WafTeri  durch  Filtration;  in  den  Ab* 
handlungen  der  Liefländ.  äkon.  Societät  Th.  i. 
Nr.  x  (i8<>*)«  —  Rede  über  einige  Anflehten 
der  NaturkenntnifTe  in  Ansehung  ihrei  Einfluf- 
fei  auf  Menfchenalter  ,  fowohl  von  der  intel- 
lektuellen ,  oli  von  der  moralifchen  Seite  be- 
trachtet ;  in  ffttfche'ns  Gefchichte  der  Feyerlich- 
keken  bey  Eröffnung  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  4a  - 

• 

von  PARROT  (J.  L.)  feit  igo6  Direktor  der  kVnlgl. 
IVürtembergifchen  Privatdomtinen  zu  Stuttgart, 
wie  auch  Kommandeur  des  Civil-  Verdienftordens 
und  für  feine  Perfon  geadelt  (voiher  feit  180* 
war  er  Kammerdirektor  zu  Eilwangen). 

PAS. 


ASQUICH  (J.)    55.    Recfienfchaft  von  "meinen  Vor- 
fchlägen  cur  Beförderung  der  Aftronomie   auf 
der  königlichen  Univerfitäts  -  Sternwarte  in  Ofen. 
Ofen  1808«  8-     —•    UebJr-Ao  Bcftimmung  der 
Polhöhe  von  Molsdorf ,  Ghrdruf  und  vom  Jnfel- 
berge;  in  v.  Zactit  Monatl.  Korrerpondenz  B.  5. 
Jan.  Nr.  a  (1800).        Ueber  die  Krümmung«  • 
Ellipfoide  für  die  nördliche  Hälfte  unterer  nörd- 
lichen Halbkugeln  9    aui  der  Ungleichheit  der 
bUber  gerne fTenen  Meridiangraden;  ebend.  1805. 
Nov.  Nr.  49.        Aftronomifche  Nachrichten  aus 
Ofen;  ebend.   1805.  April  S.  384  u.  ff.  'May  S. 
470  u.  ff.         Ueber  die  Reduktion  der  auffer  den 
Mf  ridian  beobachteten  Zenithdiftanzen  auf  den 
Meridian;  ebend.  Nov.  Nr.  42.  S.  460-465. 

TASSAPANT  (Karl  Wilhelm)  FrÜhjprediger  zu 
Detmold:  geb.  zu  .  •  .  §§.  Darstellung  und 
Prüfung  der  Peffalozzifchen  Methode  nach  Be- 
obachtungen in  Burgdorf*  Lemgo  1804.  8* 

P ASS OW  (Franz)  Profeffor  der  Griechifchen  Sprache 
an  dem  Gyttmafium  zu  IVeimar  feit  1807  (voiher 
privatißrte  er  in  Dresden):  geb.  zu  .  ,  .  §§• 
KiifTe  t  aus  dem  Lateinifchen  de«  Johannes  Se- 
sundus  überletzt.    Leipz.  1807.  gr.  8*  Au* 

Ins  Perfius  Flaccus.  lfter  Theil:  Text  und  Ue- 
berfetzung;  über  das  Leben  und  die  Schriften 
des  Perfius;  Anmerkungen  zur  elften  Satire. 
ebend.  1809.  8«  —  Sapho  vc-n  Mitylene;  in 
IVielanfs  Neuen  Teutfchen  Merkur  1809.  St.  5. 
S.  22-38.  —  Recenfionen  in  der  Jenaifchen 
Litteraturzeitung.  —  Ein  litteiarifcher  Auf- 
fatz  in  der  Leipz.  Litt.  Zeitung  1807.  Intelii- 
genzbl.  Nr.  15.  S.  227-231. 

PASSY  (Jofeph)  ...  zu  ...  :  geb.  z*  •  •  §§• 
Thebas ,  eine  Tragödie  mit  dem  Chor  in  fünf 
Akten.    Wien  und  Txieft  180 .  •  8* 

PATJE 
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PATJE  (C.  L.  A.)  feit  1810  Prtlfldent  der  Gouveme* 
ments  -  Kommißion  zu  Hannover. 

r  ATZ  IRR  (MickMi  Ignets)  W/#r/.  *Mf/.  0#/frd- 
chifcher  wirklich*  Bergrath  •  fry  dem  kaifcrl  ktl- 
nißt.  Niederungrifchen  Oberfl « Kammergrafen  • 
jfmfc  referirender  Bey  fitzer  und  Kcutzleydlrekter, 
und  auf  dir  kalferf.  königt.  Bergakademie  zu 
Schemnitz  öffentlicher  ardentlUhtr  Lehrer  der 
Bergiterhwtffenfchafiten:  geb.  zu  .  .  .  $$.  An« 
leitung  sur  meullurgifchen  Chemioi  bearbeitet 
tind  feit  Hern  Jahre  179a  vorgetragen*  4  Bünde« 
Ofen  1805.  g* 

leB,  PAUER,  awA  PAUR  (J.  Valentin)  war  erß 
Kuratbeneficiat  zu  Obertraun  bey  Hallßadt  im 
k.  k.  oberenfifchen  Salzkammergut  M.  Einiaa 
Feft  •  und  Gelegonheitfpredigten.  Mit  Genen«  y 
migung  einet  hoch  würdigen  bifchöiflichen  Ordi« 
nariati  und  einei  k.  k.  BticherrevilSonfamtf  in 
Lins.  Zum  Heften  dreyer  vater*und  mutterlo« 
fen  Waifen.  Lins  und  Saltburg  lgoa.  gr.  $. 
Neue  Feft  -  und  Gelegenheit!  •  Predigten,  ebend. 
1805.  8*  Lefebuch  für  Kinder ,  welche  fich 

dem  Auftritte  auf  der  Schule  nähern ,  alt  eine 
nähere  Anleitung  sur  Uebung  wahrer  Gottee- 
furcht  und  guter  Sitten.  Lins  *8og.  kl,  g*  — 
6.  auch  oben  KAPLER  (L). 

ton  PAUR  RSBAC  IT  (J.)  hielt  fich  wirklich  lang  zu 
Eßerhaz  in  Ungern  auf,  war  aber  um  iHot  bey 
dem  Zollwefen  zu  Nürnberg  angefiettt* 

P AUFIRK  (Chriftian  Heinrich)  M.  der  Phil,  und 
Teit  1804  Rektor  der  Kreutefchule  zu  Dresden 
(vorbei*  feit  1803  Rektor  der  höhern  bürgerlichen 
fitadtfchule  xu  Nouftadt  bey  Dreiden ,  und  vor- 
dem feit  170a  Lehrer  an  der  Schule  su  Schnee- 
berg): geb.  zu  Schneeberg  am  ijten  Augufl 
'?<*?'  §§•  Progr.  Auf  welchem  Geßchtf  punkte 
mu/i  man  Lehrer  an  öffentlichen ,  infonderheit 
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Seiehrten  Schulen  antoben    und   beurtheilcn« 
chneeberg  1796.  8«  Ideen  über  Volks  Ich  u- 

len  und  Volks unterriebt ;  nebft  pädagogifch* 
polltifchen  Bemerkungen.  Lejps.  180*.  g- 
JPkaedri  Fabulae,  mit  grammatiichen  und  er* 
klärenden  Anmerkungen.  ebend.  1802.  8« 
Frogr.  Gedanken  über  ältere  und  neuere  Un- 
terrichuanftalten  und  die  darin  herrfchende  Me- 
thode. Dresden  1803.  4.  Cornelü  Nepotit 
Vitae  excellentium  Imperatorum.  Mitgramma« 
tifchen  und  erklärenden  Antneikungen.  Leipz. 
i8«>4-  8*  Drey  Reden ,  bey  feyeilichen 
Veranlaffangen  gehalten.  Dresden  1^04.  g. 
Nahrung  für  «*en  aufkeimenden  Verftand;  ein 
brauchbares  Hülftmittal  zum  L^fen,  Denken» 
Ein  farnmein  nützlicher  KenntnifTe  ,  guter  Ge- 
finnungen,  Lebern  -  und  Geftindheittregeln.  % 
Leipt.  1804.  8*  Zwey hundert  Ledtionen) 
ein  brauchbares  Hülfimittel  beym  erfien  Unter« 
richte  in  der  Franzöfifchen  Sprache.  Abend. 
1 804-  8«  Progr.  de  neceffaria  utili  fchola- 
mm  eruditarum  aeque  ac  popularium  cura  Com* 
mentatio  L  Dresdae  1805.  --  Comment  IL 
ibid.  1806.  —  CommenL  111.  ibid.  1X0?.  4. 
Progr.  Quaeflio  antiquaria  de  pueris  &  puetlis 
alimentariis.  Specimen  1.  ibtd  r#og.  4.  — 
Briefe  üb*r  die  Frauenzimtnerarbeiten  im  Snch- 
fifchen  Erzgebirge;  in  der  Leipt.  Monatsfchrift 
für  Damen  1794.  März  11.  folgg.  — -  Zufällige 
Gedanken  einys  Nichtphilofophcn;  in  den  Dieid- 
nifchen  Mifcellcn  1807.  St.  s8  u.  folgg.  —  Ei- 
nige Auffntze  in  dem  Allgemeinen  Anzeiger  der 
Teutfchen.  • —  Vergl.  llaymanris  Diesdn. 
Schriftftcller  S.  51  u.  ff.  1148*  5*5  u.  541« 

9  AUL  Karl  Friedrich  Augufl »  zweyter  Prinz  des 
jetzigen  Königs  von  YVürtemherg!  grb.  am 
igten  ffanuar  i?Xf>-  §§.  *(iefchic)ile  der  Kö* 
fiigin  Elifnbeth  von  England.  ...  (Ob  diele 
Angabe  gegründet  fey ,  muff  man  dahin  grftc'llt 
feyn  lajfenj. 

FAUL! 
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PAULI  (A.  F.)  feit  i8o»  Profqjfor  und  Prediger  zu 
Maulbroim  tm  IVürtembere.  §§.  Ueberfcttung 
und  Beurtheilung  der  Schlachtrede  des  C&ledo- 
nifchen  Heerführers  Galgacus  beym  Tacilue 
Agric.  i,3Q-52i  in  Hauff* s  Philologie  St.  1. 
Nr.  3  (1805).  /■         . 

PAULI  (Georg  Friedrich  Auguft,  gewöhnlich  nur 
Georg)  zweyter  Evangelifch-reformirter  Predi- 
ger an  der  Friedrich- IV er derifchen  und  Boro- 
theenflädtifchen  Kirche  zu  Berlin :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Dramen  an  Sehulfeften;  herausgegeben 
von  Augufl  Härtung t  Profeffor  an  der  Militär« 
akademie  in  Berlin.  Berlin  1803.  kl.  g.  Auch 
unter  dem  Titel:  Kleine  Kinder bibliothek.  4tet 
Bändchen.  Chriftliche  Lehren,  als  Leitfa- 

den für  Privatkatechumenen ,  abgefafst  u.  f.  w. . . . 
2te  vermehrte  Autgabe.  Berlin  1807-  8- 

PAULINUS  a  S.  Bartholomaeo ,    eigentlich  WERDIN 

.    .        (Johann  Philipp)  ftarb  am  7ten  Januar  1806.   — - 

\    War  geb.  ~  am  asten  April  —     §§.     Sidharaba, 

feu  Grammatica  Sanscridanica, ;   cum  Diflertatio- 

ne  hiftorico-critica  in  linguam  Sanscridanam. 

1  .  .   Romae  1790.  4.  Centum  Adagia  Malaba«  . 

rica,    cum  textu  originali   Sc  yerfione  Latina. 

.ibid.  170 1.  4.  De  Manufcriptis  codicibus 

Indicis  R.  P.  J.  Ernefti  Handeden ,   S*  J.  Epifto« 

1%;    edidit  &c.    Viennae  1799.;  4.  De  anti- 

'   quitate  &  affinitate  linguae  Zendicae ,  Sanscrida- 

nicae  &  Germanicae  Diilertatio.  Patavii  1799.  4« 

Monumenti  Jndici  de  Mufeo  Naniano  illuftrati. 

>    ibid.  eod.  4.  Munniographia  Mufei  Qbiciani 

exarata.  ibid.  eod.  4.  Jornandis  Vindiciae 

de  Vär  Hünnorum.    Romae  1800.  4.  De 

Latini  fermpnis  origine  Sc  cum  Oriente libus  lin- 

8uis  connexioneDiflertatio.  ibid.  180a.  4.         De 
lafiiica  &  Pancratii  Marty ris  Difquifitio.     ibid. 
1803.  4.  Vicarana ,  feu  Grammatica  Indica 

nova,  cum  annexo  Diclionario.    ibid.  1804.  4. 
Synopfis  ? itat  Emin.  Caidinalis  Stephani  Borgia. 

ibid. 
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ibid.  1805.  4.     —     VwrgL  tPulmfs  Ni  Teut- 
fchen  Merkur  igo&  St  10.  S.  15s  - 137. 

PAULIZEY  (H.  F.)  §§.  Anleitung  für  Laudiert* 
su  einer  vernünftigen  Gefundhtitspilege,  worin 
gelehrt  wird,  wie  man  die  gewöhnhchften  Krank« 
liehen  durch  wenige  und  Schere  Mittel,-  haupt* 
fachlich  aber  durch  gutes  Verhalten  verhüten 
und  heilen  kann.  Ein  Hausbuch  für  Landgeift* 
liehe,  Wundärzte  und  verftändige  Hautwirthe» 
xumahlin  Gegenden  f  wo  keine  Aerzte  lind.  Mit 
Vermehrungen*  und  Verbelferungen  von  Dr« 
bk.  Chrifl.  Gottlieb  Ackermann ,  Prof.  der  HeiU 
funde  zu  Altdorf.  4te  Auflage.  Frank!  am  M« 
2607.  & 


c 


ton.  11 B.  PAULMANN  (J.  t.  t.)  §§.  Pqetifchei 
Tafchenbuch  nach  Horaz*  zum  lehrreichen  Un- 
terricht für  Damen  und  Freunde  der  Satyre  und 
des  Scherzes  *  herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  de« 
Verfallen  wohl  getroffenem  Bildnifs.  Berlin 
1809.  12«  ate  Auslefe  (Ausgabe)  unter  dem 
Titel:  Venusifchas  Tafchenbuch  für  Damen  — 
die  Oden,  u.  Lieder  *  —  —  und  der  Sekulari» 
fche  Gefang  des  Horatz  (fic) ;  ungebunden :  ein 
acht-  treu- teutfeher  Verfuch  im  Saec.  XlX.  Ute 
Auilefe.   Halberft.  1803.  12.  Tafchenbuch 

vermifchten  Stoffs  überirerfchiedene  intereffante 
Gegenftande  zur  angenehmen  und  nützlichen 
Unterhaltung«  Mit  des  Verfalle»  Bildnifs.  Ber- 
lin 1802.  g.  Helikonifcher  Almanach ,  oder 
Pinduö  Kritik  des  Mifswachfes  am  Parnafs;  zum 
Unterricht  und  Ergetzen,  und  für  Freunde  der 
Satyre  und  des  Scherzes ;  herausgegeben  u.  L  w. 
(  Mit  des  Per f affers  Bildnifs).  ebend.  1803.  g.  — 
Sein  Bildnifs  vor  diefen  drej  Schriften  ift  von 
Schoene  nach  Robert* 

AULMANN  (Johann  Ludwig)  ftarb  am  fl8ften  Be- 
cember  1807.  vVar  geb.  1728.  War  Senior  des 
geiftliehea  MiniAeriuraa  und  Affeffor  des  geilt - 

Jkhen 
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Hohen  Gerichts  zu  Braunfeh weig  und  fchon  feit 
1767  Paltor  der  dortigen  Brüderkirche. 

PAULUS  (H.  E.  G.)  feit  1808  auch  kühig  L  BayrifchH 
Kreis -  Schult ath  —  zu  Bamberg:  feit  1809  aber 
Schulrath  des  Pegnitzkrpfes  zu  Nürnberg.  $§. 
Progr.  Paralipomena  de  originibus  Epiftolae 
Paulli  ad  Romanos.    Jenae  1801.  4.  Vregx. 

Meditatio  exegetica :  An  fecund  um  Acäa  Apofto« 
lorum  priinitivi  Chriftiani  infpirationem ,  quam 
vocant  ♦  atque  infallibilitatem  pro  fynonymis  ha- 
bere foliti  ßnt  ?  ibid.  1802.  4.  Benedict  dt 
Spinoza  Opera»  quae  fuperfunt»  omnia;  itc- 
xum  edenda  curavit,  praefationei ,  vitam  aucto- 
ris ,  nee  non  notitias ,  quae  ad  hi  ftoriam  feripto* 
rum  pertinent,  addidit  &c.  Volumen  priu*. 
ibid.  1805.  —  Volumen  pofterius.  Cum  iimv 
gine  auctoris,  ibid.  1803.  g  maj.  Progr« 
Verofimilia  de  Judaeis  Palaeftinenfibus-,  Jefu 
etiam  atque  Apöftolis  non  Aramaea  dialedto  fo- 
la,  fed  Graeca  quoque  Aramaizante  locaetis» 
ibid.  1805.  4.  Zußtze  und  verhefferndi 
Aenderungen  aus  der  zweyten  durchaus  verbeffer*  ; 

V>  ten  Ausgabe  der  drey  erflen  Theite  des  phttoto-  •■> 
gtfeh - kriüfch -fand  hiftorijfchen  Kommentar '  über  i 
das  N.  T.  Für  die  Be  fitzer  der  erfttn  Ausgabe  \ 
zum  befondern  Abdrucke  befördert.  Lübeck  180g.  \ 
gr.  g.  —  Von  dem  aten  Theil  des  Kommen«  : 
tars  über  das  neue  Teftament  tr fehlen  die  fite  ver-  - 
belferte  Ausgabe ,  mit  einer  abgenöthigten  Bey  ; 
läge  1805;  fo  auch  des  3tenTheils  Ate  verheuert«  ' 
Ausgabe  1805. 

PAULUS  (Karl  a)  D.  der  AG.  und  ausübender  Arzt  < 
'  zu  Stuttgart  feit  1808  (vorher  zu  Schorndorf, 

und  vordem  ausübender  Arzt  undGeburtthelfer  zu 
Würzburg) :  geb. zu.. .  §§.  Verfaqh einer Ge- 
fundheits  -  Ernaltungslehre.  Bamberg  u.  Würz* 
bürg  1804.  8«  Dr.  Johann  Mouline  f  Arzt 

aus  der  Provinz  Süd- Karolina,  über  das  gelbe 
Fieber»  mit  Zulatzen  und  Anmerkungen,  ebend. 
1805.  8.  PAÜRt 


PAUR.      S.  PAUER. 

PATNE  (ArthaO  ...**....-  geb.  zu  .  .  .  $$« 
Die  Grazien ,  oder  Glaube ,  Hoffnung,  Liebe. 
Danzig  1805«  ia. 

PAZZ1  (Frans)  .  .   .  zu  .  .  .:    geb.  zu  .  .  .    §$. 
Ueberden  Geiftunfers  Zeitalters ,  in  Faftenpre- 
r    digten.  Mannheim  1804*  kl«  8* 

PELLEGRIN  oder  PELLEQR1NI.  Pfeudonymui, 
deften  wahrer  Name  ift:  de  Ia  MOTTE  FOU- 
QU4,  zu  Bertin.    S.  oben  dielen  Artikel. 

•ELZEL  (F.  M.)  diefer  verdorbene  Schriftfteller  hin* 
terlies  zwey  Auffätze  von  (einem  Leben;  in  dem 
einen  fetzte  er  feine  Geburt  in  das  J.  1755:  in 
dem  andern  in  das  J.  1734;  und  die  fei  letzte  ift 
auch  auf  dem  Stein  eingegraben ,  den  ihm  die 
Böhm.  Gefellfch.  der  Wiflcnfch.  «um  Andenken 
fetzen  lies.  Indeflen  war  er  es  doch  felbft,  der 
dem  Herausgeber  des  gel.  Teutfchl.  das  J.  1755 
angab.  §§.  Grundfätze  der  Bdhmifchen  Gram- 
matik. Prag  1795.  8.  ete  vermehrte  Ausgabe, 
ebend.  1798«  8-  (Noch  vor  der  Erfcheinung  der 
erfton  Ausgabe  lies  er  einen  Typum  dectinato* 
rium  zum  Behuf  feiner  Zuhörer  drucken 
(i795)»  —  Abhandlung  von  dem  Böhm.  Kö- 
nig Przemyf  1  Ottokar  dem  2ten,  ob  ihm  die  Kai« 
ferkrone  angetragen  worden?  in  den  Abhandle 
einer  Privatgefellfchaft  in  Böhmen  B.  2  (1776)« 
Biographie  des  Grafen  Johann  von  Sternberg; 
in  den  N.  Abhondl.  der  Böhm.  Gefellfch.  der 
Wiff.  B.  1  (1790).  Bey trage  zur  Gefchichte 

der  Tempelherren  in  Böhmen  und  Mähren; 
ebend.  B.  5  (1798).  —  Autheil  an  den  Prager 
gelehrten  Nachrichten  1773.  —  Recenfionea 
in  der  Allgem.  Litter.  Zeitung  in  dem  Fache  der 
Slav.  Litteratur,  der  Böhm,  und  Mährifchen 
Gefcbichte.  —  Sein  Bildnifs  auch  vor  dem 
5ten  Band  der  Abh.  einer  Privatgefellfchaft  in 
fftcs Jahrh,  31er  Band.  B  Böh- 
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Böhmen  (178a).     Aehnücher  ift  das ,  wo  er  im 
Profil    dargeftellt    ift    von    Berca    (Prag    1784. 

Sr.  8h    -"     Vtrgl  Abh.  der  kön.  Böhm.  Gefeil» 
er  WifT.  1804.  S.  50  u.  ff»  » 

PENKER  (Chriftian  Erdmann)  ftartb,  wie  fchon  im 
Todtenregilier  -(B.  1a)  bemerkt  wurde,  am  atea 
Junius  1802.  §§.  ^ö»  d<?«  merkwürdigen  Bele- 
gen zu  dort  traurigen  Erfahrungen  u.  f.  w.  (B.  10)  . 
erfchien  Nr.  II:  Gefchichtc  meiner  Phantafmen; 
ein  Beytrag  zu  Hrn.  Friedrich  Nicolai  Beyfpiel 
.einer  Erfcheinung  mehrerer  Phantafmen«  Nürn- 
berg 1801.  8»  —  fipn  den  Skizzen  von  Italien 
die  4te  und  letzte  Sammlung  (ohne  feinen  Na« 
men)  180a.  —  Vergl.  Nopitfck'ens  5ten  Sup- 
plementband zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Le- 
xikon. 

Freyherr  von  PENKLER  (J.)  —  geb.  —  am  loten  /*#• 
truar  1?  5/» 

FEN2BL  (A.  J.)  /*#fc  .  .  .  feine  Profejfur  IH  Laybach  ± 
nieder  >  ««d  privatißrt  feitdem  zu  Trieß. 

PENZENKUF^ER  (C.  W.  R)  §^\  Lateinifche 
Sprachlehre  für  den  erften  Kurfui;  oder,  voll*  : 
Händige*  Schema  der  Lateinifchen  Deklination 
pen  und  Konjugationen  ,  mit  ihren  Teutfchen 
Benennungen ;  nebft  den  nöthigen  Einleitungen 
f  und  Anmerkungen;  zum  Behufe  des  öfFentli* 
chen  und  Privatunterrichtes»  Nürnberg  1798*  8« 
*  Etwa«  von  dem  Herrn  Profeffor  Fichte  und  für 
ihn ;  herausgegeben  von  einem  Wahrheitslieben- 
den Schulmeifter.  Bayreuth  179g.  8»  Voll« 
Kundiges  Wörterbuch,  Teutfch  und  Franzöfifch 
bearbeitet,  und  zum  bequemen  Gebrauch  für 
Anfänger  und  Reifende ;  herausgegeben  u.  f.  w. 
lfterBand:  A-l.  Nürnberg  lfioa.  #.  Ele- 
xnentargrundfatze  der  frranzöfilbhen  Sprache, 
cum  Behuf  des  öffentlichen  und  Privatunter« 
rkhts.    ifter  Theil ,  welcher  die  Wörter  diefet 

Sp». 
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Sprache  als  Tonteichen  behandelt  und  fttgleich 
eine  fheoretifche  ,und  praktifche  Anleitung  zu 
den  dreyfachen  Pronunciationt arten  giebt.  Bay- 
reuth 1804.  —  ster  Theil ,  welcher  die  Wöf, 
ter  alt  Gedankenzeichen  behandelt  und  die  Sehe« 
mate  der  Declinationen  und  Conjugationen  ent- 
hält, ebend.  1804.  8-  *  Verteidigung  der 
in  dem  oberften  Staatszwecke  begründeten  Rech- 
te und  Anfprücfae  der  gelehrten  Schullehrer 
meinet  Vaterlandes.  Nürnberg  1805.  8«  -  — 
Ueber  einige  Stellen  im  neuen  Teftament ,  nach 
Kantircher  Erklärungsmethode  ;  Probe  eines 
gröffern  Arbeit ;    irf  Henke' ns  Magazin  für  Reü- 

g'ionsphilofophie  B.  5.  St.  9.  S.  579-588«  — 
inige  Ideen  über  den  Begriff  und  das  Wefe» 
der  Interpunktion ,  befonders  der  Frantöfifchen  ; 
in  der  Oberteutfchen  Allgem.  Litt.  Zeitung  1808» 
Nr.  1  u.  2.    —    Vergl.  Nofitfch  a.  a.  O. 

EREGR1N  *)  (Felix)  .  .  .  zu  .  •  . :  geb.  zu . .  . 
§§.  Marco  Paolo1  s  Reife  in  den  Orient ,  wäh- 
rend der  Jahre  127*-!  «95;  nach  den  rorzüg« 
lichften  Original  -  Ausgaben  verteutfeht ,  und  mit 
einem  Kommentar  begleitet.  Ronneburg  1802.  8» 

B.  PERINET  ({Joachim*  nicht  Jofeph)  Schaufpit- 
ter  zu  Wien.  §§.  Die  neue  Alcefte;  eine  Kar« 
rikatur  -  Oper  in  Knittelreimen  von  drey  Aufzü- 
gen ,  nach  Pauerspach  und  Richter ,  für  die  k* 
auch  k.  k.  privilegirte  Leopoldftädter  Schaubüh- 
ne bearbeitet   Wien  1806.  8* 

ERLET  (Friedrich  Chriftoph  Ouftav)  Konrektor  des 
Lyceums  zu  Ohrdruf:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Aus- 
führlicher Commentar  über  die  Andrice  ,  nebft 
Text  und  Einleitung  in  den  ganzen  Terenz; 
oder  Verfuch  einer  voilftändigen  Erklärungsme- 

B  2  thode 
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*)  Vielleicht  ein  Pfeudonyanu} 


thode  für  die  mittlem  klaffen  gelehrter  ächuleü 
und  zum  Selbftftudiüm  tür  die  Anfänger.  Rönne- 
feurg  u.  Leipz*.  1805.  g.     , 

PERRIN  (Elias  Franz)  grofsherzogl.  Badifcher  Lieu- 
tenant zu  .  .  .;  £*&.  zu  .  .  .  §§.  Gtund- 
fä'tze  des  natürlichen  Staatsrechts,  als  Gegen« 
xf ätze  derer  von  J.  J.  Rouffeau  über  den  gefellfchaft- 
x  liehen  Vertrag.  Nach  dem  Franzölifchen  des 
Herrn  M.  vormahls  Parlamentsadvokaten  zu  Pa- 
ris, bearbeitet  u.  f.  vv.   Leipz.  (1804).  g. 

PERSCHKE  (Chriftian  Gottlieb)  ftarb  am  i6ten  April 
1808.  §§.  Orthometrie  für  Schulen  jeder  Art, 
befonders  deren  Lehrer ,.  für  beginnende  Dich- 
ter, für  höhere  Lehrftühle  und  Kanzeln,  für 
Schaubühnen  und  für  Muiikfetzung  poetifcher 
Stücke.   Frankfurt  an  der  Oder  igog.  gr.  g. 

PERSOON  (C.  H.)  §§.  Synopfis  methodica  fungö- 
zum,  ßftens  enumerationem  omnium  hueusque 
dete&arum  fpecierum ,  cum  brevibus  deferiptio- 
nibus,  nee  non  fynonyrnis  &  obfervationibus, 
felectts.  Pars  I  &  II,  cum  tabulis  aeneis.  Goet- 
tingae  1801.  g  min.  Icones  pidtae  fpecie- 

rum rariorum  fungorum  in  fynopü  methodica 
deferiptarum.  Fafciculus  priraus.  (Hierauf 
folgt  unmittelbar  der  Titel  Franzößfch :  Figüres 
colotiees  &a).  k  Paris  &  &.  Strasbourg  1805.  — 
Fafciculus  fecund us.  ibid.  1804.  —  Fafciculus 
tertius.  ibid.  1808.  —  Fafciculus  quartus.  ibid.  % 
1808.  4  maj.  Syn  opfis  plantar  um,  feu  En- 

chiridion  botanicum,  comple&ens  enumeratiö«, 
nem  fyftematicam  fpecierum  hueusque  cognita- 
rum.   Pars  prima.   Parif.  1805.  12. 

PERTSC  ff  (Heinrich)  M.  der  Phil,  und  Seit  1809  or- 
dentlicher  Profeffor  an  dem  Gymnafium  zu  Co* 
bürg  (vorher  aufferordentl.  Prof.  eben  dafelbft): 
geb.  dafelbft  am  aoflen  Decetnber  i??6.  §5. 
Dijf.  de  relta  methodo  hifioriae  catholicae  in  Gym- 

nafiis 


naftis  &  Lyctis  docendae.  Erlangae  igof*  4. 
Lehrbach  der  Menfchengefchichte  für  Gymna- 
ßen  and  Lyceen.  Nebft  einer  fynchroniftifchen 
Tabelle.    Coburg  1805.  g.  Neues  allgemei- 

nes litterarifchh  artifüfches  Lexikon.  1  fte  und  «te 
Hälfte.  Coburg  u.  Leipz.  1807.  gr.  g.  Ein- 

lad ungsfchrift  zur  Feyer  des  Stiftungstage*  des 
CaUmirianum  den  3  Julius  1807  (über  den  Be- 
griff und  Umfang  der  allgemeinen  Gefchichte 
der  litterarifchen  und  aTthetifchen  Cultur  und 
über  den  Nutzen  und  die  Methode  derfelben  für 
Gymnafien).  Coburg.  4.  Grundrifs  der  Rö- 

mifchen  Alterthumskanrle.  ebend.  1808.  8. 
Ueber  das  Studium  der  Römifchen  und  Griechi- 
fchen  Klafliker  auf  Gymnafien.  lfie  Partikel, 
welche  eine  hiftorifche  Einleitung  bis  zum  En- 
de des  i7ten  Saeculi  enthält,  ebend.  1809.  4.  — 
Beyträge  zur  Gefchichte  der  gelehrten,  kriti- 
fchen  Journaliftik;  in  dem  Intelligenzblatt  zur 
Leipz.  Litt.  Zeitung  1808.  St.  ig.      * 

«SCHECK  (Chr.  Aug.)  §$.  Wörterbuch  der  Haus- 
arzneykunde  für  Aerzte  und  Michtnrzte.  lfter 
Band.  Zittau  u.  Leipz.  180a.  —  2ter  Band. 
ebend.  1802.  8* 

*ESCHEL  (Chriftian  Friedrich)  .  .  .  zu  .  .  . ;  peb. 
zu  .  .  .  §§.  Neues  Treppenbuch,  oder  An- 
weifung  zum  Treppenbau  für  Tifchler  und  Zim- 
merleute ,  worin  deutlich  gezeigt  wird ,  wie  die 
ovalen  und  gewundenen  Treppen  aufgefchnürt 
und  zufammengefetzt  werden  follen.  Mit  Ku- 
pfern.   Kopenhagen  1802.  gr.  8» 

PESSINA  (Ignatz  Jofeph)  ßarb  am  24ten  Februar 
1808.  War  /}.  der; AG.  wie  auch  erfler  Projeffor 
und  Direktor  des  kaiferL  konigl.  Thiercirzney'wflituts 
zu  Wien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Anleitung  zur 
Heilung  der  Vfelipeli  mit  der  eifenhaltigen  Salz- 
fa'ure.  Wien  1802.  8.  Erfchim  unter  demfelben 
Titel,  aber  neu  bearbeitet.  (Leipz.)  1808.  8-    — 
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Anleitung  cur  Heilung  der  Löferdürre  (Rindvieh- 
peft)  mit  der  Salifäure  \mn  jfcn.Oekonomifchea 
Heften  1805.  B.  ax.  H.  9.  Aug.  8,97- 150, 

PESSLER  (B. . .  G.  • .)  SS.  Von  der  Kursen  Befchrei- 
bung  und  Abbildung  einei  neu  erfundenen  fehr 
einfachen  Butterfaffei  erfchien  die  ftte  Auflage  .  •'• 
die  5te ,  mit  den  neueilen  VeibefTerungen  ver- 
mehrte Auflage.  Leipz,  jgoi,  8* 

PESTALOTZ  oder  PESTALOZZI  (H.)  beflifs  fieh 
zuerß  der  Rechtswijfenfchaft ;  nachher  teufte  er 
ein  Stück  braches  Land  im  Aargau  und  widmete 
fich  ausfchliefstich  der  Landwirthfchaft.  Im  ff. 
J7TS  hg**  er  %n  Bierfelde  (im  jetzigen  Kanton' 
Morgan)  eine  Art  von  Indujtriefchtüe  für  ahne 
Kinder  an%  die  er  unentgeldltch  unterrichtete  und 
nährte  ,  darüber  aber  felbjt  in  Armuth  gerieth. 
Im  ff.  i?&i  trat  er  zuerß  als  SchrtftfleÜer  auf 
mit  feinem  Lienhatd  und  Gertrud*.  Im  ff.  ifgg 
kam  er  nach  Lucern ,  wo  fein  Mitarbeiter  am 
Helvetifchen  Volksblatt,  vom  Sept.  sjrog  0*r 
Emanuel  Fifcher  von  Bern  f  damanliger  Sekretär 
des  Helvetifchen  Minißers  der  lvljfenfchaften% 
urarf  der  ntttn liehe,  der  im  pten  Band  des  gel* 
Teutfchl.  S.  54p  vorkommt.  Im  Herb/1  1T98 » 
nach  der  Verheerung  Unterwaldens  durder-dfo 
Tranzofen ,  übernahm  P>  die  Leitung  des  für  die 
vielen  dadurch  verwaifeten  armen  Kinder,  zu  Staus 
in  Unterwaiden  errichteten  lVaifenhaufes..  Im 
Sommer  i^gg  vertrieb  ihn  der  Krieg  wieder  aus 
Unterwaiden  t  und  er  legte  zu  Burgdorf  %  einem 
Städtchen  im  Kanton  Bern ,  auf  dem  dortigen 
Schlofs  ,  eine  kleine  Sehute  an ,  um  die  neue  U*> 
terrichtsmethode  zu  vervollkommnen,  deren  Grund« 
Unten  er  in  Stans  entworfen  hatte.  Er  erhielt  zu 
dem  Ende  von  de$  Helvetifchen  Central  -  Regierung 
eine  Penßon ,  zuerß  von  640  Schweitzer  Franken. 
hernach  im  ff.  1804  von  1600  Franken.  Gegen 
Ende  dcffelben  ffahrs  ward  er ,  als  Mitglied  aer, 
von  Bonaparte  naek  Paris  berufenen  Schweitzer* 

Gm- 


ConfuHa ,  vom  Kamton  Zürich  dahin  ab  geordnet  f 
kehrte  akerxvor  ihrer  Beendigung  zu  Anfang  des 
£f,  1803  nach  Burgdorf  zurück.  Im  herbjl  def 
Jelben  gfahrs  mufste  er  feine  Erziehungsauflalt  in 
das  ,  von  der  Bernifchen  Regierung  ihm  angewie- 
fern  Schloßt  Hünchfnbuchfee ,  einem  Vorfe  zwey 
Stunden  von  Bern ,  verlegen.  Mit  demjjf.  1^05 
ßber.ties  er  Seh  mit  dcrfelbm  in  Iferten  (tverdunj 
im  Kanton  Waat,  in  dem  ehemahligen  landvögt- 
liehen  Schlöffe,  nieder;  wo  er  fich  noch  jetzt  be~ 
fndeU  §§.  Wie  Gertrud  ihie  Kinder  lehrt; 
ein  Verfuch,  den  Müttern  Anleitung  zu  gehen, 
ihre  Kinder  felhft  zu  unterrichten;  in  Briefen. 
Bern  und  Zürich  1801.  8.  Elementarbü« 

cher:  a)  Buch  der  Mütter»  oder  Anleitung  für 
Mütter,  ihre  Kinder  bemerken  und  reden  zu 
lehren,  lfter  lieft  b)  ABC  der  Anfchauung, 
oder  Anfchauungtlebre  der  MaasverbältniiTe. 
ifter  Heft.  c)Anfchauungslehre  der  Zahlenver- 
Bältnifle.    lfterHeft.    Zürich ,  Bern  und  Tübin- 

fen  1803.  8«  Wochen fchrift  für  Menfchen« 

ildung.  ifterBand.  1-  i5tes  Stück.  Arau  und 
Leipz.  1807.  —  ster  Band,  ifter  Heft.  1  -  5tes 
Stück,  ebend.  1807.  8»  -s-  Von  *Lienhard 
und  Gertrud  erfchien  1804  zu  Zürich  in  8  ei" 
unveränderter  Abdruck  der  iften  Auflage  von 
1781  (durch  feine  Veranflaltung  und  Vorliebe  für 
die fe Ausgabe)^  unter  deren  neuen  Vorrede  er  lieh 
genannt  bat  —  Nachrichten  yon  feinen  Lebens- 
umständen findet  man  im  sten  Theil  von  Zfchok- 
te'ns  Denkwürdigkeiten  der  Helvetifchen  Staats- 
umwälzung; und  Thatfachen  über  die  Vorzüge 
feiner  Lehrmethode  im  Auguftheft  der  Monats- 
schrift Ifis  S.  695-725  (Zürich  1805).  —  Sein 
Bildnifs ,  von  Ups  geftochen ,  nach  Djogg  in  8 
O804);  auch  von  Fafch  nach  Djogg  in  de*  Zei- 
tung für  die  Jugend  1806.  Nr.  49.  —  In  ge- 
tufchter  Manier  von  Freidhof  zu  Berlin  nach 
Schütter,  in  folio.  —  Auch  bey  v.  Türk's 
Briefen  über  Pestalozzi  und  feine  Eleinentaime- 

thode  (1806.  8)* 
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von  PESTEL  (Friedrich  Wilhelm)  ftarb  am  löten  Okv  te 
tober  1805.  S.  das  Todtenregifter  im  iflten  Band,  l- 
wo  auch'  noch  Nachweifungen  über  ihn  angcge-  : 
ben  find.  ;L 

PETERSEN  (C.  .  .)  Schutlehrer  auf  Afcheberg  bey  i 

Ploent   geb.  Zu  .  .  .     §$.     Leitfaden  für  den  :} 

katechetifchen  Elementarunterricht  in  der  Sit-  < 
tenlehre.    Altona  1805.  8* 


PETERSEN  (G.  W.)  feit  1805  auch  Kirchenrath  —  zu 
DarmftadU 


.1 


|: 


PETERSEN  (Johann  Chriftian)  ftarb  in  der  Nacht  5 
vom  iaten  bii  zum  isten  Oktober  1806.  War 
M.  der  Phil,  und  feit  1796  räthlicher  Pro/ejfor 
der  Theologie  auf  der  Univerßtät  zu  Roflock ,  wü  1 
auch  feit  1798  Archidiakonvs  der  dortigen  ffch  j 
kobjkirche  (vorher  feit  1774  Diakonui) :  geb.  dfr  ; 
felbfl  am  24flen  April  1750.  %%.  Rede  bey  der  \ 
Einweihung  des  neuen  Altars  der  JakobsUrche 
inRoftock.  Roft.  1783.  4.  *  Gedanken  über 

Abfchaffung  der  zufälligen  Einkünfte  der  Geilt* 
liehen ,  in  Beziehung  auf  die  RoftockiFchen  Pre- 
diger;  veranlaßt  durch  die  gekrönte  Preiifchrift   j 
über  Abfchaffung  der  Accidentalhebungen  der 
Ehrn-Geifllichkeit.    1785-   8*  Rede  cur 

Fever  der  Vermahlung  de*  Erbprinzen  Friedrich 
Ludwig  mit  der  Grofifürftin  Helena  im  Namen 
des  akadern.  Senats  gehalten  (von  dem  durch  die 
Zeitumftände  «rhttheten  Werth  der  Wohlfahrt  des 
Vaterlandes).  Roft.  1799.  4.  Ueber  Gott  wohl- 
gefällige Opfer*  wodurch  Chriften  dorn  Bilde  ih- 
res Erlöfers  äholich  werden;  eine  Predigt  (cur 
Empfehlung  der  Armenanftalten).  ebend.  1805.8. 
Predigten;  nacli  feinem  Tode  herausgegeben 
(von  DM),  ebend.  1808.  gr.  8*  —  Sein  Le- 
ben von  Dahl  in  der  Vorrede  su  dielen  Pre- 
digten« 

PETER. 
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ETERSEN  (J.  W.)  $$.  Auffalle  im  Morgenblatt 
für  gebildete  Stände,  z.  B.  im  Jahrg.  1809.  Nr. 
157  o.  ff.  Einfalle ,  Bemerkungen,  Fragen, 
Aufgaben. 

ETERSOHN  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  . 
$§.  Abhandlung  über  die  Konftruktion  des  Wif- 
fens.  Mannheim  u.  Heidelberg  1806.  8« 

STISCÜS  (J.  K.  W.)  feit  1808  refermirter  Prediger 
am  dem  großen  JFaifenhaufe  zu  Berlin.  .  §§.  He- 
de bey  der  feyerlichen  Wahl  der  Stadtverordne- 
ten zu  Berlin.  Berl.  1809.  g* 

ETR1  (Bartholomäus  Timotheus  Cornelius)  D.  der 
Reckte  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  SS-  Ueber  die 
Beweislaft;  ein  Verfuch.  Göttingen  1804.  8« 

ETRI  (Friedrich  Erdmann)  Profejfor  an  dem  Gym- 
uafimm  zu  Fulda  feit  dem  iften  April  1805 ,  und 
Vikar  der  proteßantifchen  Gemeine  feit  dem  1  ften 
Januar  1807  (vordem  Vice -Direktor  des  Schul« 
meifterfeminariumi  in  Friedrichsftadt  bey  Dres- 
Aen):  geb.  zu  Bautzen  am  iflen  Oktober  i~7Ö. 
'  SS«  *  Kompendieufe  Frauenzimmer- Bibliothek. 
.  .  .  1800.  g,  Materialien  zu  Franzöfifchen 

Vorfchrif ten  und  Didtaten ;  ein  Hausbedaif  für 
Hof- und  Schreibnaeifter ,  vielleicht  auch  als 
Denkbüehlein  der  reiferen  Jugend  und  gebilde- 
ten Frauen  nicht  unwillkommen;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  Leipz.  1805.  8.  Die  Abend- 
mahl sfever,  als  Feft  der  Sittfarnkeit  betrachtet. 
Ein  Vorbereitungs  -  und  Abfcbiedsvortrag ,  im 
Schullehrerfeminarium  zu  Dresden  Friedrich- 
neuftadt  gehalten.  Neuftadt  an  der  Otla  1805.  8, 
Verfuch  einer  Teutfchen  Honioeonhnnik,  oder 
Sammlung  und  Erläuterung  gleich -und  ahnlich 
lautender  Wörter.  Nebft  einem  Anhange  der 
gewöhnlich/teil  Schriftvcikürzungen.  Ein  Hülf*- 
büchlein  zum  Jugendunterrichte  und  zur  Seibft- 
btlehrung.  Pirna  1805.  8.        sie,  mit  ergänzen- 
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den  und  verbeffernden  Zufätzen  verfeherre  Auftgto  ,| 
be  des  Verflicht  einer  Teutfchen  Homoeophonik.  ) 
ebend.  1807.  8.  Magazin  der  pädägogifchen  Xit-  : 
teraturgefchichte.  lfte  Sammlung.  Leipz.  1805.  /< 
•—  ste  Sammlung,  ebend,  1807.  gr.  $.  Auch  \ 
unter  dem  Titel:  Ueberficht  der  pädagogifcheb  !; 
Litteratur,  von  ihrem  Anbeginn  bis  zumSchluITe  5 
de«  i8ten  Jahrhundert«,  sten  Bandes  lfte  Hälfte  ! 
1808*  Kleine  Schriftkürzungslehre ,   oder    '>, 

Regeln  und  Beyfpiele  der  unter  uns  üblichen  1 
Abbreviaturen 5  eine  Beylage  zu  vielen  Teut-  .  I 
fchen  Schriftlehren,   ebend.  1806.  8«  Ma-    ' 

gafin  d'Exemples  k  l'ufage  des  Mahres  k  e'crire;    \ 
ou  Repertoire  de  penfe'es  &  de  thloremes  pour    ; 
les  jeunes  gens;    public*  &c.    ibid.    180  •  •    j. 
Lehrbuch  der  ftädtifchen  Gewerbkunde ,  für  Ge-    ; 
lehrten  •  und  Mittel  -  Schulen,     ebend.  1807.   8. 
Vorkenntniffe  der  Verskunft  für  Teutfche ;    ein 
Nachtrag  zu  den  meiften  Teutfchen  Sprachleh- 
ren;   zunächft  Leitfaden  des  mittleren  Unter- 
richts. Pirna  1809.  8«  Mahnungen  an  Hin« 
derniffe  der  Erziehung  in  Häufern  der  Vorneh-  '. 
xnen;    nebft  Bemerkungen  für  und  über  Erzic- 
hungsanßalten.    ebend«  1809.  81     —     Beytrag 
««fr  Gefchichte  der  neuen  Lefelehrart;    in  Guts 
JMfuths  BibL  derpädagog.  Litteratur  Jahrg.  1804« 
März  S.  311-318«      —      Kleine  Nachträge  zu 
Adelung's  großem  Wörterbuche  der  hochteuf« 
fchen   Mundart;     in  dem   Intelligenzblatt    zur 
Leipz.  Litter.  Zeitung  1807.  St.  33.  S.  516-518«  . 
1808.  St  14.  S,  «13-317,    1509,  St.  7,  $.  loa- 


/ 


PJSTRl  (Georg  Wilhelm)  Paßor  Primarius  der  Haupt* 
kirche  des  heil  Ansgar  zu  Bremen:  geb.  zu  .  .  , 
§§.  *  Unbefangenes  Unheil  über  die  kirchli- 
-  chen  Streitigkeiten  zwifchen  den  Lutheranern 
und  dem  Senate  in  Bremen.  (Abgedruckt  aus 
Stück  36  der  Marburgifchen  neuen  theologifchen 
Annalen).  Frankf.  u.  Leipz.  1^03.  8*  *Er- 

_   läuterungen   einiger  der  aeueßen  kirchlichen 

An« 
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Angelegenheiten  der  Reichsftadt  Bremen.  Aus 
den  zu  Marburg  erfcbeinenden  theolog.  AnAalen 
Nr.  XYI.  1805.  Mit  Anmerkungen.  Hamburg 
1805,  8«  Nähere  Erklärung    und  Beftäti- 

Sing  einet  Auffatzes  in  Nr.  XVI.  der  Marburg. 
eolog.  Nachrichten  d.  J. ,   Bremens  kirchliche 
Angelegenheiten  betreffend»  Bremen  1803.  g. 

oB«  PETRT  (J.  C.)  S§.  Efthland  und  die  Ruhen, 
oder  hiftorifch  -  geographifch  -  ftatiftifchei  Ge* 
mählde  von  Efthland.  5  Theile.  Mit  Kupfern. 
Gotha  180s.   8*  *Neue  Pittoresken    aus 

Norden ,   oder  ftatiftifch  -  hiftorifche  Darflellun- 

fen  aus  Efth* und  Liefland;  nebft  einem  kurzen 
rmriffe  von  Moskau ;  von  einem  unpertheyi- 
fchen  Augenzeugen.  Mit  5  Kupferftichen.  Er- 
furt 1805*  8*  *te  vermehrte  und  verbefferte 
Ausgabe.  Mit  5  Kupferftichen.  ebend.  1809.  8* 
(Bty  die/er  Ausgabe  hat  er  (ich  genannt)-  — 
Etwas  für  die  Landwicthe  in  Lief-  und  Efthland, 
wenn  diefes  Journal  je  zu  ihnen  kommen  Tollte > 
in  den  Oekonom,  Heften  B.  16.  Jun.  S.  481-  5<H* 
Ueber  die  Nabrungszweige ,  landwirthfchaft- 
liche  Kultur,  Ackergeräthe  und  Künfte  der  Let- 
ten; ebend.  B.  17.  S.  481-317.  —  Ueber  die 
Rindviehzucht  in  Rufsland;  in  Sehnet' s  Land- 
wir thfehaf (liehen  Zeitung  1807.  Nr.  5t.  Ue- 
ber die  Schafzucht  in  Rufsland;  ebend.  1808. 
Nr.  4.   S.  57-45.  Ueber    die    Ziegen -und 

Schweinezucht  in  Rufsland ;  ebend»  Nr.  9.  — 
Behandlung  und  Zubereitung  der  Fürberröthe 
in  Rufsland  und  das  Färben  mit  derfclben,  — 1 
Färberey  des  Pelzwerks;  in  dem  Journal  für  Fa- 
brik 1807*  April  S.  516-334.  Vom  Theer- 
brennen  in  Rufsland,  ebend.  May  S.  400-411. 
Gedrängte  Gefcbichte  und  Ueb*rficht  des  Ruf- 
fifchen  Handels  in  altern  und  neuern  Zeiten, 
befonders  unter  Katharina  II  und  Alexander  I; 
ebend-  i8°8»  Aug.  S.  89- 197.  Sept.  S.  199-296. 
Okt»  S.  351-551.    Nuv,  S.  584-40«.  Ueber 

den  Handel  der  Provinzen  Venezuela  f  Maracai- 

bo, 
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bo ,  Varinas ,  Camana ,  Guyana  und  der  Infel  "-j 
St.  Margaretha;  ebend.  Aug.  S.  160- 170;  Ue-  ': 
her  das  Bergwerks  -  Inftitut  in  St.  Petersburg;  «j 
ebend.  Not.  S.  455  -  438.  Ueber  das  bey  den  ! 
Alten  durch  Schiffahrt  und  Hander  fo  berühmte  ' 
Kolchis  und  die  wahre  Lage  deflelben;  ebend*  : 
Dec.  S.  542-556.  Ueber  die  verfdhlpdenen  ' 
Arten  und  Gegenftände  der  Jagd  in  Rufsland  '> 
und  die  dadurch  gewonnenen  Artikel  für  den 
Handel;  ebend.  1809.  Jan.  S.  24 -5s.  Febr.  S.,  ,1 
106-120.  Ueber  die  Produkte,  den  Handel  '• 
und  die  Gewerbe  von  Algier;  ebend.  S.  158-165.  ' 
Neneße  Nachrichten  über  Odefla  und  feinen  < 
Handel;    ebend.  S.  171-175,  Verfchiedene 

Arten  und  Gegenftände  der  Fifcherey  in  Rufs«    ! 
'land  und  die  dadurch  gewonnenen  Produkte  für 
den  Handel;    ebend,  April  8.359-558.  Die 

Verfertigung  des  Pergaments;    ebend.   Jun.  S.   i 
'4904499.        Neuer  Vorfchlag,    auf  eine  Holz« 
ferfparende  Weife  die  Stubenöfen  zu  heitzen;   i 
ebend.  S.  517-521*        Ueber  den  Seidenbau  in  ! 
Rufeland;   ebend.  S.  524-551,  Zubereitung 

der  echten  Baranjen  oder  der  kraufen  Schaffelle 
in  der  Krimm  und  in  Polen;  ebend.  S.  549-544. 
Ueber  Rufslands  und  insbesondere  St.  Peters« 
burgs  gegenwärtiges  Fabrik  -  und  Manufaktur we- 
feri  \  ebend.  Jul.  S.  55  -  7«.  Sept.  S:  250  -  267. 
Vom  tfeil;  ebend.  Auguft  S.  174-176.  Ge-  j 
fchichte.der  fremden  Kolonien  in  Rufsland,  be-  f. 
fonders  feit  dem  Jahre  1762;  ebend-  Nov.  S.  577-  } 
592.  Ueber  die  Verfertigung  und.  Verhelfe-  j 
runj  der  Wologdaifchen  Richter;  ebend.  S.  453-  \ 
445;*  Ueber  die  Verfertigung  der  Juften  ,  des  \ 
Saffians,  Corduans  und  Chagrins ,  insbesondere  \ 
bey  den  Ruffen;  ebend.  Dec.  S.  465-476,  Wie  1 
10a. 3  J  zu  Salisburg  in  Liefland  die  Lojfiwand,  ] 
das  Garn  und  den  Zwirn  auf  eine  vorteilhafte  \ 
Art  bleicht ;  ebend.  S,  492  -  502.  Handel  und  \ 
Produkte  in  der  Levante;*  ebend.  1810.  Febr.  S, 
97-126.  März  S.  218-228*  -  Die  Verfertigung 
de*  FUötenfteine  j     ebend.   März   S,   645-454. 
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Die  Verfertigung  des  Chagrins  oder  gekörnten 
Pergaments  in  Aftrachan  (nach  Pallas);  ebend. 
April  S.  527-336.  Ueber  die  Veredlung  du 
Ruffifchen  Wolle,  für  Fabriken,  befonders  in 
Rußland ;  ebend.  May  S.  426  -  446.  —  Ueber 
die  Bewirthfchaftung  der  Landgüter  in  Rußland ; 
f»  dem  Archiv  der  Teutfchen  Landwirthfchaft 
1809.  Jul.  Nr.  s. 

ITR1  (Philipp  Auguft)  M.  der  Phil,  und  zweyter 
Prediger  zu  Patten fen  bey  Hannover  feit  1807 
(vorher  Paftos  zu  Lütherft  bey  Eimbeck  im  Han- 
növerifchen):  geb.  zu  .  .  .  §$.  F.  Emanuel 
Toulongeon's,  Mitglieds  des  National  -  Inftituts, 
Gefchichte  von  Frankreich ,  leit  der  Revolution 
von  1789*  Aus.  zeitverwandten  Urkunden  und 
Ilandfchriften  der  Civil -und  Militair  -  Archive. 
Mit  einigen  VerbefTerungen  des  Verfaffers, 
Teutfch  herausgegeben  u.  f.  w.  lßer  und  fiter 
Band.  Münfter  1804.  —  5ter  Band,  ebend. 
1807.  —  4terBancL  ebend.  1808.  • —  5terBand. 
ebend.  1809.  gr.  8*  Kalender  für  das  Volk ; 

auf  das  Jahr  1806  >  herausgegeben  u.  f.  w.  Han- 
nover 1805.     —  auf  das  J.  1807.  ebend.  1806.  8« 

ET  RICK  (Johann  Georg)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
zu  •  .  .  §§.  Die  Ideale,  oder  Parforce- Ritte 
ins  Leben.  2  Bände.    Leipz.  1806.  8* 

JTSCHE  (G.  I.)  jetzt  Amtsprediger  an  der  Peters- 
iure  he  zu  Freyberg.  §§.  Zwey  Predigten ,  bey 
einer  Amtsveränderung  gehalten.  Freyberg 
1804  8»  —  Von  den  Materialien  zu  Religions- 
vorträgen bey  Begräbniflen  erfchien  des  2ten  Ban- 
des lftes  Stück  1801 ,  und  das  2te  1802. 

iTSCHKE  (A.  F.)  §§.  Allgemein  fafslicher  Unter- 
richt in  der  Declination  der  Teutfchen  Nenn- 
und  Bey wörter.  Nebft  einer  Beyfpiel-  Samm- 
lung zur  Uebung  diefer,  fo  wie  einiger  andejrer 
Redetheile.    Leipz.   1807.    8.      —      Ueber  den 

Un- 


—    SP    — 

Unterricht  der  Taubftummen ;  la  Küian'i  Geor-  ^ 
gia  Jahrg.  1806.  April.  >i 

PETZ  (Andreas)  Einlauft* Prot okotliß  zu  Innsbruck t  ji 
gib.  zu  Landshut  in  Bayern  j??X-  SS» '  *  P*>  ■' 
triotifcher  Entwurf  einer  planmäßigen  nächtlivf 
chen  Stadtbeleuchtung.  Gefchrieben  für  fämmt«  V 
liehe  Bewohner  der  Univerfitätsßadt  Landshut*  .' 
anwendbar  für  mehrere  Städte  Teutfchlandst  ! 
Landshut  1801.   8*  Der  Illuminat;    elä  ) 

t)rama.    ebend.   1805.    8*  *  Neumodilbhes' j 

Quodlibet ,  oder  eine  gereimte  Burleske  gegen  die 
häufigen  Feyertage  in  katholifchen  Ländern.   Mit   - 
Vorfdilägen ,  philofophifchen  Träumen  u.  f.  w. 
ebend.  1804.  8*  Die  Freude  der  biedern 

Tiroler  bey  der  Allerhöchften  Gegenwart  der  kö- 
niglichen Majeftnten  von  Bayern  tu  Innsbruck 
in  Neubayern.  Zum  Selten  der  durch  Elemen« 
tar- Schäden  verunglückten  Tiroler  von  Schwati, 
Inzing  und  Stubay.  Innsbruck  1808.  8.  Die 

Maskerade  t  ein  Luftfpiel  nach  höherer  Anficht 
ebend.  jfloj).  8* 

PETZER  (Jofeph  Anton)  ftarb,  wie  Ichon  im  ufen 
Band  angezeigt  wurde ,  am  igten  Julius  1604.  — 
Vergl.  Klüfffäi  Necrologium  p*  »9a  -  097  (wo 
aber  als  fein  Geburtsjahr  1745»  nicht  aber  2741» 

angegeben  ift). 

«• 

PEUCER  (Friedrich)  thtAm  zu  $tna;  jem?  gib. 
zu  .  .  .  §S*  Des  {{uintus  von  Smyrna  fortge- 
legte Hins;  in  tt'ieland's  Neuem  Teuthhen 
Merkur  180a.  Nov.  S.  185-105.  •—  Monolog 
aus  dem  fünften  Akt  von  Göthe'ns  Egmont  me* 
trifch  geordnet;  in  dir  Zeitung  für  die  elegante 
VVelt  1804.  Nr.  116  u.  117.  Ueber  das  Grie« 
chifche  in  der.  heutigen  Fftuensimmertraqhti 
9  bind.  1805*  Nr.  g  u.  11.  Graufamkeit  und 

Milde  in  der  Rgmifchen  Gefotzgabung;  ibtncL 
Nr.  13  u.  24.  Das  Wort  Hausehre,  ein  Bey« 
trag  »um  goldenen  Kalbe;  ibind.  Nr.  44.  •    Des 

Traum 
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Traum  des  Krtff  us ,  nach  Herodot,  KliOt  09  *  45  j 
efauf.  Nr»  8$  u.  87.  Gelbar  Haarpuder  der 

Griechinnen j   ^**rf.  Nr.  201.  Ueber  den 

Hahnenkamm  der  Herren;  ebtnd.  Nr.  105.  Ho* 
mer  und  die  Damen;  ebend.  Nr.  19a  U.  isj. 
Abbitte  und  Ehrenerklärung;  ebend-  Nr.  144. 
Theater  der  Griechen  nnd  Römer,  mit  einem 
Kupfer)   ebend.  1806.  Nn  4.  5  u.  7. 

ITINGER  (U.)  $S.  Die  Gefchkhte  der  Kirche 
anfers  Herrn  Jefus  Chriftus ;  in  einem  V^rfuch» 
iften  Theila  ifte  Abtheilung.  Salzburg  18Q9» 
fr.  8. 

lOLD  (C.  P.)  SS*  Von  den  Mitteln,  «ie  una 
fchädiich  werdenden  Raupen  zu  vermindern ,  $r+ 
fchien  die  ste  Auflage  1807. 

IZL  (J.)  SS-  *Neue  Skizze  von  Wien,  *  Hefte» 
Wien  1805.  8*  —  Von  der  Charakteriftik  Jo* 
fephs  des  zweyten  erfchieH  die  5te  rechtmäßige 
Auflage  1805  (eigentl.  jgoä).  8*  —  Von  der 
Jlefchreibung der  Haupt- und  Refidenfcftadt  Wien 
erfchien  eine  neue  vermehrte  Ausgabe  1807  (ei* 
gentl.  1X06 ),  Die  Umgebungen  Wiens;  ala 
*ter  Theil  der  Befchreibung  von  Wien.  Mit  ei- 
ner Karte.  Wien  1807»  1*»  Die  5te  Auflage, 
ebend*  1809.  ia. 

ZZL  (.  .  .)  Komment  hur 'und  Pro/ejfor  zu  •  •  . ;, 
geb.  zu  •  .  .  SS*  Vorbereitende  Oryktognofie, 
cum  Gebrauch  feiner  mineralilchen  Vorlcfun- 
gen.  München  1807.  8* 

UFF  (C.  H.)  SS»  Grundrifs  einet  allgemeinen 
Phyßologie  und  Pathologie  des  menschlichen 
Körpers*  zum  Gebrauche  bey  akademifchan 
Vorlefungen.  ifter  Band.  Kopenhagen  1801.  8. 
Abhandlung  von  den  Mitteln  die  Luft  zu  reini- 
gen i  der  An  ft  eckung  zuvor  zu  kommen ,  und 
die  Fortfehritte   derselben  tu  hemmen,    von 

Guy- 
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Quyttm*  Murvitm;  aua  dem  FrnnftMflfclicn  Über« 
foüt.   «brtml.  igou.  8*  ^«  C.  Ablldgaard'i 

und  /?.  lribvr£s  tlnudbuch  dir  NaturleJire  für 
Thinntrxtat  uUMlmn  Oamfclmn  Uberfetftt«  abend« 
)8<>u*  K1*  H-  Xavtritu  11  lehnt'*  allgemeine 

Aimumü«,  an^fjwandi  uuf  Fliyliologie  und  Are- 
iinywJlTanfolmft;  mituinigou  Ahkiintuugan  über« 
feixt  und  mit  Anmerkungen  varfehmi.  tften  Dan- 
dm  lfm  u.  utn  Ahthriluiig,  utan  R.  tfte|u.  ote 
Abthail.     Lnipx.  ignQ    iHo.y  gr.  H«  D*ff*lm 

hm  iihyfiolngilclie  iJiiintwt  hungen»  In  ^inun 
vollfumlitfou  Aumxuk  gnhint  ht  und  mit  Amtier» 
kun^rn  l)cf;Un«t  vom  Divinoiu  •  fJlilrurgui  ff, 
JJ.  Ihrhuldl  und  dam  AlTolTur  Rafn;  Uburfetit 
11.  f.  w.  Utar  'i  luril.  Kopoalingen  »Ho».  —  ottr 
Theil.  rheud.  1805.  8.  Gab  tnit  KKIJü). 

MiNOILH  litruuji:  Kninr,tflif(;ha  A  mieten  für  dit 
allgamoiua  Nntiirgflfc;hi<;hitt ,  Pliyllk,  Chami*f 
I'hyliolufiiOf  und  ihr*  gaiuaiuuittxigfin  An  wen* 
duuga».    lieft  1    4.    Mnmburg  iH<>a*  8.  A/M 

dimjtiUmn  alx  Furtfftxnng :  Diu  nr.uellen  Rnt- 
deckuugan  Fiuuxui'ilcher  0*ilttlirt«iti  in  dm  ga- 
ftjttiiiiiüulflmii  WilTittifcliaftan  und  Künti*n.  5 
lieft*.    Leipx.  1805.  H.  Veiiuehe  Über  die 

Anwendung  dar  Vohmfrhen  Siiule  b«y  Tuubllum» 
man.  Kopenhagen  iHoü.  8*  (Aus  dm  von  ihm 
und  von  Sriird  Itrrautg.  Nordtfchtn  Archiv  bh 
fauders  abuttU  uckt).  Piugr.  iibar  dan  Zwa<;kf 

Inhalt  11111I  Plan  aiiwr  Populär«  Chemie.  Kiel 
iHoti.  8.  Gab  mit  P.  SCIIKKL  und   RU- 

DOLPH! fartmx:  NiWNoidlfchei  Archiv  für 
Mitfui kündet  AixnaywiflV.nldwifl  und  Chirurgie  i 
vorf.tUt  von  »iuar  (jefellfchaft  Nordifrher  O»- 
laltrtim  u.  f.  w.  ilimi  Randa*  iftea  u.  atea  SftUck« 
Frankfurt  an  dar  Odar  1807,  —  V«*  und  4t 0« 
SHtak.     abend,  igox.  K.  Uaber   unreif** 

ftuhieife  und  fpülieife  Kartoffeln,  und  die  ver- 
fdiiuUnen  ViuJnt/itan  der  haydun  lalxtarn;  vor- 
züglich in  diamifchar  und  mmücinifch  »policey 
lieber  Hinfjrht;  und  l'rofelTor  Ä.  VlBORCi 
«tt  Kopetiiiügati   vou   der   Unfchädliciikeit  d*r 
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unreifen  und  der  rothen  Kartoffeln.  Siel  1807 .  8* 
Syftem  der  Materia  medica  nach  chemifchen 
Principien  für  Aerzte  und  Chemiker.  lßerTheil : 
Arzney mittel  aus  den  organifchen  Reichen,  lfte 
Abtheilung:  Indifferente  Mittel.  Leipz,  1808. 
gr.  8.  Ueber  die  llrengen  Winter,  vorzüg- 

lich des  achtzehnten  Jahrhunderts,  und  über 
den  letzt  verfloilenen  *  Winter  von  1808-1809; 
ein  Beytrag  zur  meteorologifchen  Gefchichte  dtr 
Erde,  lfte  Abtheilung.  Kiel  1809.  gr.  8*  — 
Grundzüge  von  Volta's  elektrifcher  Theorie  der 
Erfcheinungen  feiner  Säule ;  in  Gilbert9*  Anna« 
len  der  Phyfik  Jahrg.  180a.  B*  10.  St.  2.  Nr.  4» 
Das  elektrifche  Syftem  der  Körper;  Refultate 
feiner  Verfuche  9  und  Beurtheilung  der  Schrift 
dei  Herrn  Academicus  Ritter  über  daflelbe ; 
ebencL  1808.  St.  2.  Nr.  3. 

B.     PF  ÄFF   (J.  B.)    auch   Generalkaffier   —    zu 
Stuttgart. 

FAFF  (J.  F.)  feit  1810  ordentlicher  Profeffor  der  Fht* 
lofophie  auf  der  Univerfität  zu  Halle*  §§.  Ta-' 
belle  zur  Vergleich ung  des  Franzöfilchen  republi- 
kauifchen  und  des  Gregorianifchen  Kalender! 
vpm  soften  September  1799  bis  5iften  December 
1805;  in  Bredow's  Chronik  des  igten  Jahrhun- 
derts B.  2.  S.  755.  —  Ueber  die  V  ortheile, 
Welche  eine  Univerfität  einem  Lande  gewähret; 
in  Häher  lin's  Staatsarchiv  Heft  t.  S.  103  u.  ff.  — 
Auflöfung  einer  algebraifchen  Aufgabe ;  in  dem 
Braunfchweig.  Magazin  1 808.  St.  33. 

FAFF.  (Wilhelm)  Bruder  von  C.  H.  und  J.  F. 
M.  der  PluL  und  feit  1809  Profeffor  der  Mathe- 
matik und  Phyfik  bey  der  polytechnifchen  Schule 
ZU  Nürnberg  (vorher  Profeffor  der  Mathematik 
auf  der  Univerfität  zu  Dorpat):   geb.  zu  Stutt- 

J*art  .  .  .     §§.     Der  Voltaifmus,    dargeftellt  u. 
.  w.    Stuttgart  1803.  8«  Uebenficht  über 

den  Voltaifmus   und  die  wichtigen  Sätze  zur 
Iftts  jakrh.  31fr  Baid«  C  Bt- 


!■ 


34    — 

Begründung  einer  Theorie  deffelberi.  ejbentl 
18^4*  8.  —  Ueber  die  Darfteilung  von  Salz-  ! 
fäure  aus  Walter  durch  die  Voltaifche  Säule ;  in  \ 
dem  Journal  fUr  die  Ghemie  und  Pbyßk  B.  s«  \ 
U.  a  (i8öö).  Ueber  die 'Empfindlichkeit  ver-  , 
fchiedener  Reagentien;  tbend.  Hv  5.  Ueber  ',' 
die  vorgebliche  Entftehung  der  Salfefäüre  in  po*  , 
x  fitiv  -  galvaniffrtem'  Waffer ;  ebend.  H.  4.  '  —  ■ ; 
feeobaohtung  der  Sternbedeckungen  vom  6  Atsguft  \ 
i8°5»  *orti  *  April  und  15  JuL  1806,  auch  be*  ( 
/  rechnete  Formeln  für  die  Störung  der  Ceres  \ 
durch  Saturn  im  Radius  Vedfcor  und  in  der  Las«  '\ 
ge ;  in  Bode'ns  aftronomifchen  Jahrbuch  für  dal  ■ 
3.  1809.  Nr,  36  (1806).  Beweis  der  Formeln 
des  Dr.  Gauft,  nebft  einer  Gleichung ,  die  bejf 
Lambert  in  einer  andern  Form  vorkömmt ;  eben*. 
für  das  J.  1811.  S.  112-116.  Ueber  die  Auf*  1 
Heilung  eines  achtfuffigen  Doleondifchen  Pafla- 
geninftruments  und  de  (Ten  Berichtigung;  For* 
rneln  für  Längen  -und  Breiten  -  Parallate ;  ebend* 
S.  173-177.  —  Präceffionsformeln ;  in  Ah 
de'ns  4ten  Supplementband  zu  feinen  aftrom 
Jahrb.  Nr.  3  (1808). 

PFANNENBERG  (J.  G.)  feit  1808  Pfarrer  und  erßef 
Prediger  zu  Ragithn  bey  Dejfan  (ehe  er  1785 

Jfach  Deffau  kam,  war  "er  178»  Lehrer  am  re- 
orrnirten  Waifenhaufe  und  an  der  Töchterfchulo 
zu  Berlin«  Und  1783  Infpektor  der  dortigen  Joa- 
chims t  ha  Nfchen  Schule  und  Lehrer  einer  dazu  . 
gehörigen  Klaffe) :  geb.  —  am  Uten  Mcirz  J?58» 
§§.  Magazin  von  Aufgaben  mit  zu  verarbeitendem  « 
Stoffe  zu  fchrif tlichen  Auffätzen ;  mit  Vorbericht 
und  Beyfpielen  von  der  Art  ihrer  Verfertigung* 
zum  Gebrauch  für  Lehrer  in  den  mittleren 
Klaffen  gute*  Schulen  und  zum  Privatunterricht 
Leipz.  1808-  8«  .—  Ueber  die  Entftehung  der 
chriftlichen  Kirchen ;  in  der  Teutfchen  Montü- 
fchrif t  17964  Nov.  S.  379-300.  —  Mehrer» 
kleinere  Auffätze  in  den  Btrnburgifchen  wo« 
chentlichen  Nachrichten. 

PF  ANN- 
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ANNKUCHB  (H.  FO  $§.  P">gr.  *«  codicmn  MS9. 
Hebraeorom  V.  T.  Sc  verfionum  Chaldaicarum 
in  letäionibu9  antimaforethicif  confenfcL  GilTae 
1805.  4. 

EFFEL  (Chriftian  Friedrich)  fiarb  su  Paria  am 
suften  Mars  1807« 

EFFEL  (Konrad  Gottlieb)  ftarb  am  lften  May  1809. 
§§.    Von  den  Poctifchen  Verfuchen  erfchitn  die> 
4te  rechtmäßige ,  verbefterte  und  vermehrte  Aus« 
gäbe  zu  Tübingen  1809.     ifter  bis  6ter  Theil. 
71er  Theil.   ebencL  1804.    8*      —      Von  feinen' 
Gedichten  find  manche  anch  abgedruckt  in  (Ret- 
ckard's)   kleinen   Reifen  und  in   Efchetiburg's 
Beyfpielfammlung.     —    Vergl.  ffördens  im  Le- 
xikon Teut  Ich  er  Dichter    und  Profaiften  B.  4. 
S.   168-178   (1809).    -—    Berlin.  Zeitung  bey 
Haude  u.  Spener  1809.  Nr.  110.      —      Intelli». 
genzblatt   zur  Oberteutfchen  Litteralurzeitunf 
1809.  Nr.  VII. 

rEIFFER  (A.  F.)  §§.  *Ptf>gr.  fuper  Plalmo  CX. 
Erlangae  1801.  fol.  *Progr.  In  Pfalmum 

LXXII   praeterita,    ibid.  1803.   fol.  Ueber 

Bücher  -  Hand fchnften  überhaupt  ebend.  igw* 
gr.  8>  —  Von  der  Ebräifchen  Grammatik  er* 
fehlen  die  3te  verbeJTerte  Ausgabe  1803  (eigentl. 
1802)-  8-  —  Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten  Ge* 
fchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen  AbtheiL  &• 

S.  *M7  -*55- 

FEIFFER  (Bernhard  Wilhelm)  D.  der  Rechte  und 
Subßitut  des  Generalprokurators  bey  dem  AppeU 
lationsgerichtshof  zu  Caffel  (vorher  kurfürftl. 
Hefiifche*  Hof  -  und  Regierung!  -  Archivar  zu 
Caflcl) :  geb.  zu  •  .  •  §§.  Vermifchte  Auf- 
ratze über  Gegenftände  des  Teut  Ich  en  und  Rö- 
mifchen  Piivatrechts.  Marburg  1803.  gr.  g. 
Ueber  die  Granzen  der  Civil  -  Patrimonial  -  Ju- 
risdiction. Göttingen  1806.  g.  *  Aufteilung 

C  0  f  üc 
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f är  Prediger  zur  Führung-  der  Regifter  des  Ci- 
vüftandes.  Mit  den  dazu  gehörigen  Verordnun- 
gen, GefetzTtellen  und  Formularen.  Caffel  .  .  « 
Ate  Auflage,    ebend.  1808.  8-  *  Vollftandige* 

Unterweisung  der  ^Beamten  des  Clvilftande*  in  - 
ihren  färnmtlichen  Verrichtungen,  ebend.  1808*8* 
Rechtsfälle ,  entfchieden  nach  dem  Gefeubuchf 
Napoleons  von  Frankreichs  und  Weßphalent 
oberften  Gerichtshöfen,  iße  Abtheilung.  Hau« 
nover  ifrio.  8«**  —  Berichtigung  des  Schrada* 
rifchen  Auflatzes  über  Gültigkeit  älterer  Recht*» 
quellen  neben  dem  Code  Napoleon;  in  Crome'i 
u.  Sfavp's  Germanien  B.  2.  H.  2.  Nr.  j£  (1809). 
Üeber  die  Anwendung  eines  neuen  Gefetzbucht 
auf  früher  begründete  RechtsverhaltniHe ;  auf 
Veranlagung  det  Grofsherzogl.  Badenfchen  Publi- 
,  cations-ßdicls  vom  3ten  Februar  1&09;  ebend*  • 
B.  5.  H.  3.  Nr.  16  (1810). 

BfElFFER  (J.  D.)  jetzt  grofsherzogl  Badifcher  Kit*  ' 
chenrath  und  erßer  Stadtpfarrer  zu  Heidelberg* 
§§.     Rede  zur  Feyer  des  Regierungsantritts  Sn* 
Hochfürftl.  Durchl.  des  Herrn  Markgrafen .  von 
Baden  Karl  Friedrichs  —  gehalten  in  der  Evan- "" 
gelifch-Lutherifchen  Kirche  zu  Heidelberg  am 
'    0ten  December  1802  u.  f.  w.  Heidelb.  1803.  8* 

PFEIFFER  (Johann  Jofeph)  ßarb  am  7ten  Oktober 
,  1808.    War  Generalfekretar  der  Maine  zu  Bonn  1 

feb.  zu  .  .  .  J7?J-     §§•     Di«  Karolinger;    ei.« 
rauerfpiel  in  fünf  Akten.  Cölm8o7.  8*         G^ 
dichte,    ebend.  1808.  8-  Ino,  ein  lyrifch^ 

Drama ,  in  drey  Akten,   ebend.  igot).  8- 

PFEIF  f  ER   (Johann  Wilhelm)    Kandidat  des  Pi 
digtatnts  zu  Erfurt:  geb.  zu  .  .  .     §§.     *  Wi; 
ke,  wie  man  Kinder  im  fchriftlichen  Gedanke 
vortrage  üben,    und  ihnen  die  Tonil  trockem 
SehreibeTtuuden  angenehm  und  nützlich  machi 
kann.  Ein  Neujahrcgefchenk  für  fleißige  Kind 
zunächft   der  Predigerfchule.     Erfurt  1803. 
(  Unter  der  Porrede  fleht  fein  Name).        pp£  j 
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FEIFFER  (U.)  §§.  Vorlefungen  über  die  natfirli- 
chen  Pflichten  des  Menfchen  gegen  Gott;  den 
Philofophen  und  Nicht- Philosophen  zur  Na- 
tur (?)  empfohlen.    Augsburg.  lfcoa.  gr.  8. 

*FEST  (Ludwig  Leonhard)  .  .  .  zu  ... :  geb. 
zh  .  .  ,     §§.    Gedichte.  Salzburg  1804.  8* 

9  ff  UFER  (Chriaian)  1).  der  AG.  und  Phyfiktts  zu 
Schefslitz  im  Bambergifchen ;  geb.  zu  .  .  .  SS- 
Ueber  die  Hindernirre  gegen  die  Verbreitung  der 
£uhpockenin?pfiing  auf  dem  Lande ,  und  über 
die  Mittel  zu  ihrer  Beseitigung.  Nebft  einem 
Anhange.  Zum  Bellen  armer  Impflinge  im  Land- 
gerichte Schefslitz.   Bamberg  1807.  8* 

PFINGSTEN  (Georg  Wilhelm)  Vorfleher  und  Leh- 
rer des  Taubflummen*  lnflituts  zu  Kielj  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Vieljährige  Beobachtungen  und 
Erfahrungen  über  die  Gehörfehler  der  Taub« 
ftummen,  ala  Winke  beym  Galvahifiren  zu  ge- 
brauchen. Kiel  1802.  8.  Gehörmeffer  zur 
Unterfuchung  der  Gehörfähigkeit  galvanißrter 
Taubfturamen ,  in  befonderer  Rück  ficht  auf  die 
Erlernung  der  artikulirten  Tohfprache ,  und  **f 
deren  Elemente  gegründet.  2ter  Heft  ( die  vor- 
hergehende Schrift  will  der  Verf.  als  den  erflen 
Heft  angefehen  wiffen).  ebend.  1804.  8»  — ■ 
Ueber  die  Wirkungen  des  Galvanifrnus  auf  Taub- 
ftumme,  ein  Brief;  in  der  Eunomia  Jahig.  5. 
Sept.  S.  215-S24. 

^F ISTER  (Georg)  IVeltgeifllicher  zu  Fulda,  und  von 
j?9 .  .  bis  zum  ^rßen  März  J8r>5  Direktor  des 
dortigen  Gymnaßitms »  feitdem  aber  penfionirt : 
geb.  zu  .  .  .  §jj.  Aemulus,  Rve  reclius,  Simia 
Hillenbrandi,  ante  jam  commemorati  .  .  . 

PF1STER  (Johann  Chriftoph)  A7.  der  Phil,  und  Re- 
petent am  theologifchen  Stift  zu  Tübingen :  gfb. 
zu  •  •  •     §§•      Gefchichte  von  Schwaben,  neu 
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unterfucht  und  dargeftellt.    lftes  Bach.    IffeH« 
brenn  am  Neckar  1805.    —  stes  Buch,    ebend«  'ji 
1805.8.  lj 

■i 

PF1TZER  (Karl)  Amtsfchreiber  zu  Stuttgart :  gib*  \\ 
ZU  •  •  •  SS*  Üebev  die  Collation  der  Defcen»^' 
denten;   ein   civiliftifcher  Verfuch.      Stuttgart 

1807.  8. 

10  ü.  1 1  B.  PFLAUM  (J.  C.  L.  *)  feit  1809  Pfarrer  zu  , 
Helmbrechts  im  Bayreuthifchen  Oberland  (vorher  ] 
feit  1 805  Feldprediger  des  Preu (Riehen  Infanterie-  1 
regiments  von  Tauenzien  zu  Ansbach).  SS*  ^ie  j 
Religion  Jefu ;  im  katechetifchen  Unterrichte  vor«  ! 
'  getragen.  Leipz.  1802.  8*  Ate  verb.  Ausgabe, 
ebend.  1805.  8*  Ansbachifche  Monatsschrift, 

zum  Beften  würdiger  Armen  herausgegeben  (in   ■ 
Verbindung  mit  v.  B  *  *  *).  Ansbach  1801  u.  180a. 
Ein  Jahrgang.    8*  Veilchenlefe.     Leipz. 

1808.  8*  Religion,  eine  Angelegenheit  der 
Fürften.  ebend.  1809.  8<  —  Es  giebt  doch 
wohl  Einhornthiero ;  in  der  Zeitung  für  die  Ja« 
gend  1808«  Nr.  111.  S.  885-887« 

FFLEIDERER  (C.  F.)    §§.    *  Ebene  Trigonometrie, 
mit   Anwendungen,    und   Bey trägen  zur    Ge« 
.    fchichte  derfelben.    Tübingen  1801.  gr.  g.     — • 
Von  der  DifT.  Scbolia  in  Librum  fextum  Ele- 
tnentorum  Euclidis  er  fehlen  Pars  II  &  III   1801 
n.  1802.    ~    Ueber  die  Lambertifche  Aufgabe:  *i 
die  Lage  von  acht  Punkten  vermitteln  der  an   \ 
vier  Ständen  gemeffenen  Winkel  zu  beftimmen;    \ 
in  Hindenburgs  Archiv  der  reinen  und  enge*    ; 
wandten  Mathematik  B.  3.  H.  jo.  8.  190-90$    \ 
(1800).  ' 

PFLÜCKE  (Johann  Chriftoph)    ftarb  am  4ten  MSrs  , 
1807. 

PFO-   . 
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»FOTENHAUER  (E.  F.)  §§.  Piogr.  Utrum  &  qua- 
tenus  iiisjudicio  poAeflionis  fiimmario  antiquae 
pofleffionis  ratio  habenda  fit?  Viteb.  1805.  4.  — 
Von  der  Wirkung  eines  von  einem  Angeschuldig- 
ten während  feiner  Aufbewahrung  im  Zucht- 
{laufe  gethanen  Geftändnifles ,  dafs  er  der  Urhe- 
ber des  von  ihm  vorher  abgeläugneten  Capital- 
Verbrechens  fty ;  in  ZackaruVs  Annalen  der  Gc- 
.  fetzgebung  in  den  Ländern  des  Churf.  v.  Sach- 
len  B.  1.  Nr/ 3  (1806).  Oh  und  in  wiefern 
die  Verjährung  der  Strafe  auf  die  Anwendung 
der  in  Churfachfen  üblichen  Detention  gegen 
den  Angefchuldigten ,  und  auf  die  Be&immung 
der  Dauer  derfelben  einen  Einflufs  habe?  ebena. 
Nr.  6.  Ob  und  in  wiefern  bey  Entfeheidung 
der  über  den  neueften  Befitz  entstandenen  Strei- 
tigkeiten auf  ältere  Beiltzbandlungen  Rückficht 
zu  nehmen  fey?  ebend.  Nr.  10.  (eine  Ueber* 
fetzung  feines  Programms  von  1X03)*  Kön- 
nen die  Sachwalter  der  Partheyen ,  wenn  He  bey 
denjenigen  Verfahren,  welche  ehedem  vom 
Mund  aus  in  die  Feder  gebracht  werden  mufsten, 
die  Sätze  in  der  Reiufchrift  übergeben  ,  die  Ab« 
fchreibegebüriven  verlangen  ?  ebend*  Nr.  19, 

PFRANGER  (.  .  .)  gebohrne  .  .'.  Wittwe  des  1790 
verdorbenen  Hofpredigers  Pfrynger  zu  Meinin- 
gen: geb.  zu  .  .  .  $§.  *  Auszug  aus  dem  Ta- 
gebuch einer  trauernden  Wittwe;  nebft  einer 
kurzen  Biographie  des  Verdorbenen.  Mit  einem 
Kupfer.    Leipz.  1805.  g*.  8» 

PFROGNER  (Lorenz  Chryfoftomus)  Abbt  des  Prä- 
tnonßratenfer  -  Stifts  Töpl  oder  Teppi  in  Bohnen 
feit  1801 ,  M.  der  Phil.  D.  der  Theol.  und  feit 
180 . .  Direktor  des  theologifchen  Studiums  auf 
der  Univerfität  zu  Prag  (vorher  feit  1791  ordent- 
licher Proleflbr  der  Kirchengefchichte  eben  da- 
felbft.  In  den  Prämonftratenferorden  trat  er 
*775)''  geb.  zu  Podhrfelich  (Teutfch  Penharp) 
*75i'     §S«     Einleitung  in  die  chriflliche  Reli- 
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gion»  -  und  Kirchengefchichte '  überhaupt ,  '  wA 
in  die  Kirchengefchichte  Böhmens  insbefonder* 
*  Theile.    Prag  iftoi.  gr.  8«  Ueber  den  Bt- . 

griff  der  Selbftbeurtheilung ,  als,  ProiegomenonH 
sar  Einleitung  in  die  philofophifche  Sittenlehre,  ,! 
ebend.  1804.  gr.  g.  Neue  verbefTerte  Aufgabe.  ■ 
ebend.  1806.  8*  Ueber  den  Urfprung  des  j 

'Guten  und  Böfen  nach  allen  Bedeutungen ;   ab  ' 
'    Vor  begriffe  zur  chriftlichen  Glaubens -und  Sit«  \ 
tenlehre.   ebend.  1806.  g. 

PFYFFER  (Franz  Ludwig)  ftarb  zu  Lucern  igo . . 


10  B.  PHILIPP  (J.  P.  C.)  §§.  Unrterblichkeit  und  J 
ewiges  Leben;  in  einer  Gelegenheitsfchrift  er-  ; 
wogen.    Zeitz  1807.  8* 

FHILIPSSOHN  (M.)  jetzt  Lehr  er  der  gfüdifchen  HaupU 
und  FreyfekuU  zu  Dejfau.  §$."  n^z  «oaS  m»,  : 
oder  Kinderfreund  und  Lehrer.  Ein  Lehr -und 
Lefebuch  für  die  Jugend  Jüdifcher  Nation  und 
für  jeden  Liebhaber  der  Hebräifchen  Sprache, 
lfter  Theil.  Leipz.  1808.  8. 

PHILLEBOIS  (A.)    §§.     Von  dem  Tafchenbuch  der 
Wiener  Univetfitäit  erfchien  der    i8te  Jahrgang  . 
fur's  Jahr  1804,  der  igte  für  1805,  der  2oftefür 

1806  ,  und  der  sifte  für  1807. 

1 

i#B.  PICHLER  (Karoline)  gebohrne  von  Greimr.^ 
§§.     Idyllen.   Wien  1803.  8*  Leonore;  eim 

Gemahlde  aus  der  grollen  Welt  &  Theile. 
ebend.    1804.    8-  Eduard    und    Malvina« 

ebend.  1805.  8*  Ruth,    ein  biblifches  Ge» 

mählclein  drey  Idyllen,  ebend.  1805.  8*  Si»% 

war    es    denngeh.     ebend.  1807.    8*  Afa* 

thokles.  5  Theile.  ebend.  1808.  gr.  8«  —  Ge- 
dichte in  den  Oeftreirhifchen  Tafchenkatendern 
für  die  Jahre  1801  bis  iöo6.  —  Das  vergeb- 
liche Opfer ;  in  dem  Tafchenbueh  für  Datrien  auf 
das  J.  1808  herausgegeben  von  Huber,  Lafon- 
taine. Pfeffel  u.  a. 

PICÜL* 
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(Jdfeph)  .  .  .  zu  .  .. :  geb.  zu  .  .  . 
SS.  Eduard  Day es,  Mfthler  in  London,  über 
Mahlerey ,  vorzüglich  die  hiftorifche ;  auf 
dem  Eaglifchen  mit  Anmerkungen.  Nürnberg 
1804.  8» 

PICKEL  (G.)  —  auch  JUedkinalrath  —  zu  Würz- 
bürg:  gek.  —  am  .  .  •  ir^r.  §§.  Dijf.  in- 
mug.  fiftens  experimenta  phyfico  -  medxca  de  elettri- 
citate  &  calore  anmalt,  tvtrceburgi  J??8-  #• 
Chirurgifcher  Apparat ,  oder  Verzeichnifs  einer 
Sammlung  von  chirurgifchen  Inftrumenten, 
Bandagen  und  Mafchinen,  mit  einem  Anhange 
von  chemifchen  Präparaten.  Erlangen  I801.  8* 
Die  diesjährigen  Wetterbeobachtungen  im  Früh- 
und  Spätjahre  in  Bezug  auf  die  allenfalls  nöthige 
Räucherung  und  Schützung  der  Weinberge  ge- 
gen den  vefheerenden  Fr  oft.  Bamberg  u.  Würz- 
burg 1804.  8*  Die  Witterung  des  Jahre« 
1805  mit  ihrem  Einflufle  auf  die  Pflanzen  Pro- 
dukte» befondera  jenes  des  Weinbaues;  nebft 
manchen  über  den  fchlechten  Moft  angeftellten 
Verfuchcn.  ebend.  180$.  gr.  8. 

PICKEL  (I.)  SJ.  Authentitche  Nachricht  von  einem 
unweit  Eich  Rad  t  vom  Himmel  gefallenen  Me- 
teorfteine;  in  t/.  MoWs  Annalen  der  Berg -und 
Hüttenkunde  B.  3.  Nr.  4  (1805). 

?  IC  RH  ARD  (Chriftoph  Jonathan)  D.  der  JG. 
zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Mit  J.  A.  KRAUS 
gemeinfehaftlich:  Anfangsgründe  der  Phyfiolo- 
gie,  «der  Einleitung  in  eine  auf  Erfahrung  ge- 
gründete ,  philofophifche  und  medicinifcho 
Kenntnifs  des  lebenden  Menlchen,  von  Kßrtt 
Ludwig  Dumas ,  Mitgliede  de«  Franzöfifchen 
Nation  alinftituts  u.  f.  w.  Aus  dem  Franzöiifchcn 
überfetzt  und  berichtigt«  2  Bände.  Gftttingen 
1807.  8. 
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PIDERIT  (P.  J.)  $$.   Pharmacia  ratlonalii  >  U  edftiaw  \ 

nem  tertiam,  quae  vigore.Edicfti  Celfiflim  phaiw  I 
macopolu  Saxonicis  Difpenfatorij  loco  praefcriptt  1 
eft,  4enuo  recufa.  Freyl?ergae  Heriqinduroruai  .] 
1806.  8*  Pharmaciae  rationalia  Supplemen*   « 

tum  primum;   Collegii  medici  aucloritate  con*   ' 
fcripftt  &q.     Ad  edit.  d.  a.  1797  recufum.    ibisj,   \ 
1806.  8*     —     Zu  Patzt  zu  der  von  D.  C.  -F.  £/tffi   • 
verfertigten  Teutfchen  Ueberfetgung  dei  Difpen- 
fatorii  Eledtoralii  Haffiapi  (Marburg  1807.  8).     • 

PIEPENBHING  (Georg  Heinrich)  ftarb  am  6  Januar  • 
18Q6.  War  feil  1805  ordentlicher  Profeffor  dir  ", 
Chemie  und  Pharmacie  auf  der  UniverßtHt  zu  '■ 
Rinteln.  Jj§.  Bemerkungen  über  die  Schrify  - 
de«  Herrn  D.  Frankenau,  Pyrmont  betreffend,  | 
cur  Notifz  für  Aerzte,  Brunnärzte  unjl  Bader  1 
gälte ;  zugleich  ein  Wort  über  die  eben  zu  Leipzig  ; 
erfchienenen  Pyrmonts  Merkwürdigkeiten.  Zelle  ; 
1801.  8«  Teutschlands  allgemeines  Difpen»    S 

fatorium,  nach  den  neueßen  Entdeckungen  und  1 
Erfahrungen  in  der  Pharmakologie  und  Pharma» 
cie.  ifterBand,  Simplicien  tjnd  einige  ändert 
Produkte  enthaltend.  Erfurt  1801.  —  sterBand, 
Officinal-  Formeln  und  einige  ander«  Produkte 
enthaltend,  ebend.  1895.  —  5ter  Bapd,  Magi* 
Ära  Ifoi  mein  und  einige  andere  Produkte  enthal- 
tend, ebend.  1804.  gr.  8*  Gab  mit  J. 
SCHAUB  heraus:  Archiv  für  die  Pharmacie  und 
ärztliche  Naturkunde,  lften  Bandes  ißea  und 
stes  Stück.  Caffel  1809.  —  oten  Bandes  iftea 
Stück,  ebend.  1805.  8*  Lehrbuch  der  Fun-, 
damental  -  Botanik ,  bearbeitet  für  den  Gebrauch 
zu  Vorlefungen.  Gotha  1805.  #r.  8'  Auch  «*- 
ter  dem  Titel:  Der  erfte  Unterricht  in  der  vor- 
bereitenden Kräuterkunde  für  Anfänger  in  der 
Medicin,  Pharmacie ,  Oekonomie  und  für  ande- 
re Freunde  der  Botanik. 

10  B.    PIERER  (J  F.)     §§.    Bibliotheca  iatrica  f  ufui 
rnedicorum  oxnnii  aevi  dicata,  live  Colleäio  ope- 
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nm  m  primatibni  arti*  medicae  ,  qni  medicinat 
condendae  ,  promovendae  &  augendae ,  inde  a 
primordiis  artig  falutaris ,  fingularem  opcram  dt- 
derunt,  &ingenio,  acuxnin e  men tis ,  feduloque 
naturae  ftudio  praeclari,  non  folum  coaevii  fuii 
atqae  aileclit  fummo  honori  fuemnt ,  Ted  etiam 
omni*  fubfecuti  fubventurique  temporis  admira- 
tionem  meruerunt,  dignique  funt,  quoruxn 
fcripta  ab  omnibm ,  qui  compendiaria  medkinae 
feien tia  haud  contenti ,  ut  ipfi  artis  periti  fiant, 
genio  praecellenti  reie  artit  genitorum  omnis 
aevi  imbui  cupiunt,  legantur,  releganlur,  ma- 
nibus  volvantur,  reli&orum,  aut  omnium,  aut 
felecliorum ;  inchoavit  &  difpofuit  &c.  Volu- 
mtn  L  Hippocratif  Opera.  Scdtio  J  -  IV.  — 
Vol.  IL  Hippocr.  Op.  Sed.  V.  —  Vol.  HJ. 
Hipp.  Op.  SeÄ.  VI.  VII.  Altenburgi  igoö.  g. 
Auch  unter  dem  Titel:  Hippocr  atis  Cot  Optra, 
quae  ex&ant,  inSediones  VII  divifa;  ex  inter- 
pretatione  Anut  Foefii  reeudi  curavit,  Prolego- 
mtna  de  conditione  aitis  medicae  ante  Hippo- 
cratem,  Hippocratis  vita,  feriptis  &  meritii,  nee 
non  cuique  libro  praefatiuneulam  praemifit, 
verborumque  difficiliuin  minusqve  cognitorüm 
indicemexplicationemadjecit^.  F. Pierer,  M.  D. 
—  Die  Allgemeinen  fmedicinifchen  Aanalen 
werden  noch  fortgefetzt, 

10  B.  PIERRARD  (Peter)  war  erft  Hofmeifler  der 
Grafen  de  Pouilly ,  deren  Erzieher  er  fchon  in 
Frankreich  gewefen  und  mit  ihnen  emigrirt  war; 
alsdann  zweyer  jungen  Schweden ,  die  auf  dem 
Kcrolinum  zu  Braunfchweig  fludirten  ;  igo6  ver- 
lies er  mit  ihnen  Braunfchweig  und  hält  fich  jetzt 
mit  den  feilen  zu  Edinburg  in  Schottland  auf: 
geb.  zu  .  .  .  in  Elfafs  176 .  .  %%  Alphabeü- 
iche  Tabelle  der  Franzöfifchen  Sprache  für  die, 
weiche  fchon  Teutfch  lefen  können.  Braunfchw. 
1800.  fol.  Didionnaire  univerfel  de  la  lan- 

gue  Frangoife,  extrait,  compare  des  Diclionnai- 
*ei  anciens  &  xnodeinei ,    ou  Manuel  d'Oitho- 

giapüe 
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graphe  de  N^ologie  Sc  de  Geographie  par  P.  C.  V. 
Boifte  Sc  J.  F.  Baftien ,  enrichi  de  la  Prononcia» 
tionj  de  la  Tradudtion  des  mots  en  AHemand; 
des  principaux  Regimes  des  verbes,  des  Adje&ifs 
Sc  des  Adverbes,  &  enfin  d*un  Abrege*  de  I* 
Grammaii  e  Franguife  felon  l'ancienpe  &  la  nou- 
velle  Theorie  grammaticale.  T.  I.  ibid.  1809.  •— • 
T.  II.  ibid.  1605-  gi*.  8«  Frahzöfifche  Sprach- 

lehre für  Teutfche.  2  Thejle.  ebend.  1800.  8* 
Praktifohe  Grammatik  oder  Regeln  der  Franzö- 
fifcheq  Sprache  für  die  Teptfchen.  ebend. 
1801.  8- 

Creyherr  von  PIESPORT  (Karl)  iß  längft  geftorben. 

PIET5CH  (J.  G.)   —  geb.  nicht  zu  Neuhaldensleben, 

.  fondern  zu  Hettflädt   im   Mansfetdifchen  ,   .  , 

§§.     Befchreibung  und  Unterricht  von  der  be- 

cjuemften  und  zuverläfligften  Art,  Betrunkenen 

.  zu  helfen ;   in  den  Braunfchw.  gel,  Beytr.  zu  den 

Anzeigen  1761.  St.  4;. 

PJETZSCH  (Georg  Adam)  Diakonus  zu  Freyburg 
im  königl  Scicnßfchen  Thüringen:  geb.  2«  ,  ,  • 
§§.  Auszüge  aus  dem  Tagebuche  und  den  Brie« 
fen  eines  Kranken,  während  feines  Aufenthalts 
im  Karlsbade,  an  dem  Franzensbrunnen  bey 
Eger,  und  in  LauchMdt ,  im  Jahre  iß02.  Weif- 
fenfels  1803.  8*  Erbauungsbuch  für  l(ratt» 

ke*  und  für  andere  fromme  Dulder,  die  des 
Trolles  bedürfen.  Nebft  einigen  bisher  noch 
ungedruckten  Predigten  für  Leidende  und  ihre 
Freunde,  von  Feß,  Kraufe  und  Kindervater. 
Herausgegeben  ü.  f.  w.    Leipz.  1804.  8* 

PIBL  (0. . .)  erfier  Kaplan  zu  Chrifliama  in-  Nbrwe* 
gen:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ariweifung  zu  einer 
neuen  und  verheuerten  Art ,  Ziegelhütten  anzu- 
legen und  zu  benutzen.  Mit  vier  Kupfern,  Ko- 
penhagen 1802.  8. 

PILAT 
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F1LAT  (Rudolph  Jofeph)  Privat -Sekretär  des  Gra- 
fen von  mettemkh-  IVnrnenburg  zu  Wien  (vor- 
her mit  ihm  in  Paris,  alt  er  dort  kaiierl.  Oeftiei- 
chifcher  Gefandter  war):  geh*  zu  .  .  .  Jß. 
Ueber  Arme  und  Armenpflege.  Berlin  1Ö04. 
U  8. 

PILGER  (Jobann  Dietrich  Chriftoph)  Prediger  zu 
Wesiam  bey  Soeft:  geb.  zu  .  .  .  $§.  Voll- 
fündige  chriftlicbe  Religion*  -  und  Tugendlehre 
in  ihren  leichten  Theilen ,  für  Kinder ,  im  gan- 
zen Zulammenhange  für  die  reifere  Jugend  und 
für  Erwachsene;  ein  Hülfsbuch  zur  Meirichen« 
veredelung  durch  Religion  und  Tugend  für  alle 
Stände.  Soeft  1806.  8.  Auch  unter  dem  Titel: 
^Chriftlicher  Religion!  -  Katechifmu» ,  befiimmt 
xum  Unterricht  für  die  Jugend.  *  Vollftän- 

dige  chriftliche  Religion*  -  und  Tugendlehre  in 
Liedern;  ein  Gefangbuch  für  höhere  und  nie« 
dere  Schulen,  ebend.  1806.  %. 

20B.  von  PILGER  (M.  H.  F.  *)  jetzt  RuffiM-kai/er* 
liehet  Hofrath  und  Proftffor  der  Thierarzney* 
künde  auf  der  Universität  zu  CJiarkow.  $$• 
Handbuch  der  Kenntm.'s,  Zucht,  Behandlung, 
Pfleg*  und  Benutzung  der  vierfüfllgen  Haus- 
thiere;  nebft  Abhandlung  ihrer  Krankheiten  und 
deren  zwerkmaJTigften  Heilart.  2  Bande.  Giefen 
1800.  8.  Gab  mit  HH.S5ERT  heraus :  Einige 

Worte  über  die  Kuhpocken  und  deren  Impfung. 
Giefen  1800.  g.  sie  Auflage,  ebend.  1801.  8« 
Mit  demfelben :  Sammlung  von  Nachrichten, 
Beobachtungen  und  £1  fahrungen  über  die  Kuh- 
pockeniinpfung ,  aus  dem  Franz.  iiherfetzt,  und 
rnit  Anmerkungen,  eigenen  Wahrnehmungen 
und  Heobachtungen  vei fehen.  ebend.  1801.  8* 
Vcrfurhe,  durch  den  Galvanifmus  die  Wiikung 
verfchiedener  Gifte  und  Arzneimittel  auf  die  e r- 

hühte 
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höht«  oder  verminderte  Aeitzbarkeit  der*Ntrveflf-  [ 
xu  prüfen.  Gieren  u.  Darmßadt  1801.  8*  Sjr*   ' 

ftamatifches  Handbuch  der   theoretifch-pra^ti- 
Ichen  Veterinär  -Wiflenfchaft.  ifter  Band.    Gie-   ' 
fen    1801.      —    oter  Band.     ebenda  1803.    & 
Mit  8  Kupfertafeln.  Lehrbuch  zum  Unter- 

richt des  Landmanns,  I.  wie  er  gefundes  Vieh 
anfchaffen  und  erziehen,  IL  daffolbe  gefund  er* 
halten  und  für  Krankheiten  bewahren ,  III.  fein 
krankes  Vieh  behandlen  und  d  offen  fchnell  ver- 
laufende Krankheiten  felbft  heilen  müfTe.  ebend. 
180s.  8*  —  Ueber  das  Aufblähen  der  Thiere 
und  den  Gebrauch  des  Trokars ;  als  Anhang  zu 
F.  L*  Walthrfs  Belehrungen  über  das  Verhal- 
ten des  Landmannes  in  und  nach  dem  Kriege  < 
(Giefen  1800.  8)* 

■ 

PILGER  (Wilhelm)  grofsherzogU  Heffifcher  Regit* 
rungsrath  zu\Giefen  feit  1807  (vorher  Hoffen-  ' 
Homburgifcher  Regierungsrath,  und  vor  diefem 
Advokat  bey  dem  Reichskammergericht  zu  Wetz- 
lar) :  gib.  zu  .  .  .  §§.  Abhandlung  über  Be- 
richtfchreiben  .  .  .  ^ 

PILGER  (.  .  .)  Oberpfarrer  zu  Friedbirg  in  dir  IVtt* 
ttrau:   geb.  zu  .  .  .     §§.    Ueber  nindviehafft-  " 
curanzen.   Frankf.  am  M.  1801.  8« 

PINTHER  (Karl  Heinrich)  D.  der  R.  Gericktidirek- 

tor  der  gräflich  Boßfchen  Güter  Gamiß  u.  ß  w. 
wie  auch  Rechtskonfuletit  zu  Dresden?  geb. 
zu  .  .  .  SS*  Allgemeines  Landrecht  für  die 
Königreich  Sachren ,  aus  den  dafelbft  geltenden 
und  in  dem  Landrecht  angegebenen  Quellen  ge- 
fchöpft.  ifter  Theil.  ifter,  Band.  Dresden 
1807.  8* 

PIPER  (Georg  Friedrich)  .  .  •  ZU  .  .  .  .•  gib. 
zu  .  .  .  §S*  Verfuch  eines  Entwurfs  der 
Pflichten  junger  Steuerleute;  nobfl  einer  Ab* 
handlung  über  das  Leggen  und  Zählen,    ale 

Mittel, 
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Ififttel»  Um  GefchwinÜgkeit  einet  Schiffet  m 
beftimmen.   Bremen  ißoi.  gr.  y. 

(Jotmn  Gotttub)  vor  179a  war  er  Imuge  Harns* 
Uhrer  m  verfchsedenen  Familien  auf  der  Inf  ei  j?fi~ 

Sr,  that  eine  pädagogifche  Reife  durch  Teutfch* 
d  i  mmd  war  zuletzt  einige  ffahre  m  6üflräw\s 
geh.  zu  Liepen  in  Preußfeh  -  Pommern  i?6 » .  $$. 
*  Auffitze  in  Becker9!  Nationelzeitung  "der  Teut- 
liehen.  —  *U«ber  die  Nothtrendigkeit  einer 
Verbefferung  der  Landfcholen  in  Mecklenburg; 
in(Dietz)  Mecklenb.  Journ.  B.  1 .  St.  3.  *  lie- 
ber die  Mittel ,  die  Landfchnlen  in  Mecklenburg 
ss  ? erbefTern ;  ebend.  St.  5.  —  *  Recenfionen  in 
den  letzten  Jakren  der  neuen  allgem.  Tentlchea 
Bibttethek. 

PIPER  (T.  C)  §§.  Die  Pomrnerifcken  Krämerdüt- 
chen  fleug  er  nicht  an  1774»  fondern  1775. 

PIRNEft  (J.  T.  rX)  §§.  Abhandlang  über  die  Ge- 
fchichte  der  Statthalter  würde  in  den  Tereinigten 
Niederlanden,  von  ihrem  Urfprunge  bis  auf  ihre 
jetzige  Sufpenfion  unter  Wilhelm  dem  5ten;  t» 
den  (von  Daries  herausgegebenen)  Schriften  der 
konigl.  Gefeilten,  der  IViffenfch.  zu  Frankfurt 
an  der  Oder  (Cüftrin  1787.  8)  S.  55  u.  ff.  — 
Vergl.  MtufiVs  Lexikon  verftorb.  Teut  Schrift- 
fteller  B.  10. 


(Johann  Karl)  ftarb ,  wie  auch  fchon  im 
Todtenregifter  (B.  12)  gemeldet  wurde,  am 
i6ten  November  1805.  §§.  Predigten,  in  Ge- 
genwart Ihrer  Majeftäten,  des  Königs  und  der 
Königin  von  Preuffen,  der  königlichen  Prinzen, 
und  eines  Theils  des  königlichen  Hofes,  in  der 
Hof-  und  Garnifonkirche  zu  Potsdam  gehalten* 
Leipz.  1805.  gr.  8.  Gab  mit  G.  A.  L.  HAN- 

STEIN heraus:  Neue  homiletifch  -  kritifcha 
Blätter,  lftes,  2tes,  3tes  und  4tes  Quartal  füc 
1805.    Stendal  1803.     —    !&**  bis  4US  Quartal 

füi 
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für  1804«  ebend.  1804.  —  lftei  bia  4tea  Qua 
tal  für  1805.  ebend.  1805.  8*  —  VS.  auch,  w 
in  dein  erwähnten  Todtenregifter  angeführt  üfc 

P1STORIUS  (Chrißian  B. . .  H. . .)  lebte  fonft  bey  fi 
tum  i?gH  verdorbenen  Vater  und  nach  deß 
Tode  bey  feinem  Bruder  zu  Garz  auf  der  Inj 
Rügen:  geb. zu Poferitz  .  .  .  §§.  DieSchlacl 
bejr  Pharlalia,  oder  das  fiebenteBuch  des  Lucas 
metrifch  überfetzt  Nebft  beygefügteni  Tm 
und  erläuternden  Anmerkungen,  wie  auch  de 
aus  dem  Fianzöfifchen  überfetzten  Vorrede  Mai 
inontela  zu  feinem  Franzüfifchen  Lucaal  Berli 
1800.  8* 

PLAGEMANN  (G.  T*.  O.)  $$.  Zwey  gegen  Einen 
ein  Federkrieg  aus  Oorrecluren.  RoAock  igeo.  J 
Deuterkritik,  ebend.  igoo.  8-  Erleichtert 

Lateinifche  Grammatik  für  Anfänger.  ißerThei 
Roftock  u.  Leipz.  1808.  —  ster  Theil.  ebene 
1808.  «•  (Der  2te  Theil  erfchien  bereits  irp 
unter  dem  Titel:  Die  erleichterte  Lafeinifch 
Syntaxis.  S,  den  Gten  Band  der  5ten  Ausgabe  d< 
gel.  Teutfchl. ,  und  hat  bey  der  Erfchehwng  d 
lflen  nur  einen  neuen  Titel  bekommen). 
Von  dem  Lehrbuch  zum  Unterricht  in  der  L 
teinifchen  Sprache  erfchien  die  4te  rerbeiTer 
Ausgabe  J801.  —  Die  Kritik  des  Titels  u.  f.  1 
(f.  B.  to)  erfchien  zuerft  in  der  MonaUfchrift  vc 
und  für  Mecklenburg 

PLAGEMANN  (J...  J...  F...)  Rektor  du  Teu 
fchen  National- Lyceums  zu  Stockholm:  gl 
zu  .  .  .  SS*  Beschreibung  und  Abbildung  vc 
neu  erfundenen  und  verheuerten  Brandweil 
brenner*uncl  Defüllirgeräthen ,  wodurch  m 
weit  geringern  K ollen  und  weniger  Zeitverk 
und  Mühe»  der  Endzweck  iic herer  erreicht  we 
den  kann »  als  zeither  gefchehen  ift  \  -durch  E 
fahrung  vortheilhaft  befunden ,  von  $.  JE.  No 
berg%    Bargrath,  Direktor,  dar   mechanifchf 

Schu 
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Schale  a.  £  w.  TJeberfetrang  tut  den  Abband- 
langen  der  königl.  Schvredifchen  Akademie  dec 
WiÜTe.TiC  haften,  letzterm  Quartale  1799.  Stock« 
höhn  (oktu  gfakrzakl)  g.  Mit  einer  KupfertaftL. 

'LAMAFN  (Johann  Ernft)  M.  der  Phil,  und  Vor- 
flekrr  emrr  Peßalozzifchem  Schuianßalt  zu  B$r- 
Im;  g*b.  z*  \  .  .  §§.  Anordnung  des  Unter- 
richts fnr  die  PeftaJozzifche  Knahenfchule  in 
Bei, In.  Berlin  1805.  kl.  8-  Einrige  Grund- 

regel der  Unterrichtskunft  9  nach  Peftalozzi'a 
Methode.    Halle  180$-   8-  Elementarfor- 

säen  des  Sprach  -  nnd  wiflenfchaftlichen  Unter- 
richts. Int  Fianzöfifche  überfetzt  (oder  viel" 
muhr:  nehft  einer  Franzöfifchen  Uebexfetzung). 
ilien  Theils  lfter  Band:  Sprache,  lfier  Heft: 
Kaa5befchxeibung.  Berlin  1806.  —  lften  Theila 
ster  Band:  Erdbefchreibung  von  3 oh*  Friedr. 
Schmidt*  Lehrer  an  der  Peftalozz.  Knaben  fchule 
in  Berlin.  Mit  einem  Planiglobus,  gezeichnet 
«on  D.  F.  Sotzmann.  lfter  Curfus:  Topogra- 
phie, lfter  Heft,  ebend.  1806.  —  lften  Theilt 
5ter  Band :  Xatuibefchieibung.  ifier  Keft. 
ebend.  1806.  g. 

AN  CK  (G.  J.)  SS-  Ueber  die  Trennung  und  Wie- 
dervereinigung der  getrennten  chri filichen  Haupt- 
partheven,  mit  einer  kurzen  hiftorifchen  Dar- 
fteliung  der  Umfiände,  welche  die  Trennung 
der  lutheiifchen  und  reformüten  Parthie  veran- 
lafsten,  und  der  Verfuche,  die  zu  ihrer  Wie- 
dervereinigung gemacht  wurden.  Tübingen 
1805.    kl.  8.  Gefchichte    der   chriftlich- 

kirchlkhen  GefellfchaftsveifaHuBg.  ifter  Band. 
Hannover  1805.  Auch  unter  dem  befanden  Ti* 
tei:  GeicHchte  der  Entftehung  und  Ausbildung 
der  chri;ilich-  kirchlichen  GefellfcbaftsverfafTung 
im  Römiiciinn  Staat,  von  der  Gründung  der 
Kirche  an,  bis  zu  dem  Anfang  det  fiebenten 
Jahrhunderts.  —  ater  Band,  ebend.  1804.  8. 
Auch  unier  dem  be fondern  Titel :  Gefchichte  det 

H«tjahrh.  31er  Ban«J.  D  vhriA- 
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chriftlich  -  kirchlichen  ßefelllch  aftsverfaffung 
den  neuen  Staaten  den  Occidents,  von  ihi 
Entftehung  bis  in  die  Mitte  des  neunten  Ja] 
hunderte.  —  ^ter  Band,  abend.  1805.  —  4t 
Bandet  lfter  Äbfchnitt.  ebend.  1806.  —  4t 
Bandes  fiter  Abfchnitt.  ebend.  1806.  —  5terä 
letzter  Band,  ebend.  1809.  g.  Betracht« 

gen  übet  die  neueften  Veränderungen  in  d< 
Zuftand  der  katholifchen  Kirche,  und  befond 
über  die  Concdrdate  imfchen  pröteftaAtifch 
Soü  verain*  und  den!  Römifchen  Stuhl,1  vrelc 
dadurch  veranlafst  werden  möchten.  ~  ebei 
1808»  8-  Worte  des  Friedens  an  die  katl 

lifchö  Kirche  gegen  ihre  Vereinigung  mit  c 
proteftantifcheü.  Göttingen  180g.  g.  —*  P 
detfi  Abrifs  einer  hiftorifchen  und  vergleichend 
Darstellung  der  dogttiatifchen  Syfteme  anter  vi 
fchiedehen  chriftlichen  Hauptpartheyen  erfch 
die  ate  Auflage  1804.  —  Von  den  Progr* 
fnen:  Anecdota  ad  hift.  Concilii  Tridentini  . 
fchien  Fafc.  XV  1805.  —  Vorrede  zu  Gejpt 
Merkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  und  Schrift 
Hincmars ,  ErzbifchofTs  zu  Mainz  u.  f.  w.  (Gc 
i8o6.  8).  —  Ueber  die  Weisheit?  des  chrifl 
ehen  Religionslehrers  in  der  Wahl  und  Befti: 
mung  der  Form  feines  Vortrags  nach  1  Korinl 
1  i  1?  -  *5 ;  i»  Satfeld' s  und  Trefurfs  Neuen  Bi 
trägen  zur  Kenntnifs  und  VerbefTerung  des  K 
chen-  u.  Schulwesens  B.  1.  H.  u  Nr.  %  (I809). 
JJäs  Progr.  de  veris  auclae  dominationis  Pon 
iiciae  epochis  (1791)  fleht  auch  in  K.  W. 
.  Bi eyet's  hiftorifchen  Magazin  B.  1.  S.  517*504, 
Sein  Bildnil*,  auch  von  W.  Arndt  vor  der  Neu 
Leipziger  Litteraturzeitung  1805* 

PLANCK  (Heinrich)  Sohn  des  vorhergehende 
A0.  der  Phil,  und  feit  1810  außerordentlicher  P$ 
feffor  der  Theol.  auf  der  Univerfitüt  zu  Gott 
gen  (vorher  Mitglied  des  dortigen  theologifch 
jrlepetcntenkollegiums) :  geb.  zu  .  ;  .  §§. 
£nnü  Medea ,  eon^mentario  pexpetuo  illuftrai 


cum  rrVgrnettif ,  quae  in  Heffelii*  SferuUü  aliii- 
que  hujut  poetae  editionibus  defiderantur.  Ao* 
cedit  Difputario  de  origine  atque  indote  veteris 
tragoediae  apud  Romanos.  Goettingae  1807.  4» 
(Eigentl.  eine  Habilitationsfchrift  für  die  pkilofo- 
phifche  Fakultät).  Bemerkungen  über  den 

erften  Paulinifchen  Brief  an  den  Timotheusf  in 
Beziehung  auf  das  kritifche  Sendfehreiben  von 
Hrn.  Profeflor  Fr.  Schleiermacher,  ebend. 
2808-   8-  Entwurf  einer  neuen  fynopti« 

Ichen  Zufammenftellung  der  drey  erften  Evange- 
lien ,  nach  Grundfätzen  der  höhern  Kritik.* 
ebend.  1809.  8« 

PLANCK  (Wilhelm)  D.  der  R.  und  Beyßtzer  der 

gfurifienfakultät  zu  Göttingen :  geb.  dafelbß  .  .  . 
Jj§.  Abhandlungen  über  Gegenftände  aus  dem 
Franzöfifchen  Civil -Recht,  lften  Bandes  iftö 
Abtheilung.  Göttingen  1809.  8«  Auch  unter 
dem  Titel:  Die  Lehre  von  der  Verjährung  nach 
den  Grundfätzen  des  Franzöfifchen  Civil  -  Rechts* 

Frey  her  r  von  P  LA  TEN  (...)  königl.  Schwedifcher 
Oberfter  und  Ritter  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  auf 
der  Infel  Ritgen  ...  §§.  Afhandling  om  Ca- 
naler  genom  Swerige  nud  färfküdt  affeende  i 
Wennems  Sämanbindande  nud  ofterfjbn.  Oere- 
bro  1806.  4.     Mit  3  Karten. 

Reichsgraf  von  PLATEN  zu  HALLERMUND  (E.  F.) 

§§.  Vorfchlag  einer  Methode  zur  Auflöfung  ei- 
ner aftronomifchen  Aufgabe;  in  Bodens  aftro- 
nomifchen  Jahrbuch  für  das  Jahr  1810  (Berlin 
1807).  Nr.  50. 

PLATNER  (Eduard)  Sohn  des  folgenden ;  D.  der  R. 
zu  Leipzig  :  geb.  dafelbft  ...  §§.  Diff.  I  &  II 
de  collegii9  opificum.  Lipfiae  1809.  4. 

PLATNER  (Emft)  §§.  Progr.  de  inanibus  clemen- 
tiae  erga  medieos  fpurios  exeufandae*  argumen- 

D  a  tu. 
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tii.  Ad  lateres  legum  &  indicei .  Lipf.  1807.  4.  — 

Von  den  Programmen  Quaefciones  medicirjae  fo« 

renfis  er  fehlen  Quaeftio  XI:    de  judieiis  incdice- 

fum   publicorum   1801.     —     Quaeftio  XII:    de 

exeufatione  aetatis  obfervatio.  igoi.     —     Quae-  ' 

ßio  XIII:  de  judieiis  xnedicorum  publicorum  ob«  - 

fervatio  alia  quaedam.  1801.    —   Quaeftio  XIV: 

.  .  \    —    Quaeftio  XV  &  XVI :    Amentiae  pro-   ■ 

banda  argumenta  vere  &  falfo  fufpeäa.    I  &  II 

de  fatuitate.    1802.    —     Qu.  XVII:    de  judieiis  \ 

medicorum  publicorum  III.    1802.     —    Quaeft.   j 

XVIII:     Infanticidii  exeufandi  argumenta  falle  \ 

fufpecla  I.  1802.     —     Qu.  XIX:    Amentiae  ar-  j 

gumenta  falfo  fufpetfa«    III  de  fatuitate  opinata.  j 

1802.     —    Qu.  XX:  de  judieiis  med.  publ.  Ob«  -1 

fervatio  alia  quaedam.  1805.     —     Qu.  XXI:  An '5 

collegiis  medicorum  non  liceat  ultra  corpus  de«  ] 

litffci  pronuntiare  ?   1803.     —     Qu.  XXII:  de  ve«  ! 

neficio  ,  inprimis  per  arfenicum ,  paradoxa  quae-  j 

dam.    1804.     —     Qu.   XXIII:    ...    —     Qu.  i 

XXIV:   .  .  .    1805.    —    Qu.  XXV:    de  melan-  \ 

cholia  fenili  oeculta.    i8o§.    —    Qu.  XXVI  —  ■] 

XXVIII:  *   .    .    1807.    4. 

von  PLENK    (Jofeph  Jakob)    ßarb  am  24ften  Äuguft* 
1807.    War  auch  k.  k.  Rath.     Nach  der  Wiener 
Zeitung  wurde  er  75  Jahre  alt ,  und  diefemnaca  -. 
müfste  er  nicht  1738»   fondern  1732  gebohreil  ; 
worden  feyn.     §§.     Anfangigründe  der  pharma- 
ceutifchen  Chemie ,  oder  Lehre  von  der  Berti« 
tung  und  Zufamthenfetzung  der  Arzney mittel.  ■ 
,    Wien  1803.  gr.  8«  Pharmacologia  medico»  \ 

chirurgka  Specialis »  five  do&rina  de  viribus  medk*  - 
camentorum  in  -  ac  externe  in  curatione  morborum  " 
adhiberi  maxime  folitorum.  Pars  I,  continens  me-  - 
dicajnenta  fimplicia.    Pars  II \  continens  fkidicir 

,  menta  praeparata.     Pars  111,  continens  medieth 

menta  compofita.  ibid.  1804*  8-        Teutfch  auch . 
in  3  Th  eilen,   ebend.  1804.  8.   '         DoBrina  di  « 
cognofetndis  &  curandis  mortis  infantum.  Vten* 
nae  &  Tergeßi  1807.  8.  .  DoÜrina  de  mor- 

tis 
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fis  fixus  femineu  ibid.  igog  8-  —  Beohaelt- 
tungen  über  den  Nutzen  des  Mexikanifchen 
T raubenkraute*  (  Ckenopodium  ambroßoides  L»J 
zur  Heilung  dei  Veitstanzes;  in  den  Beobachtun- 
gen der  medic.  chirurg.  Jofephsakad.  zu  Wien 
B.  1.  Nr.  5  (i£oi).  y<m  Icones  plantarum 

medicinalium  &c.  er  fehlen  Centuria  VII  (L  VoL 
VII).  Fafc.  I-lil.  1803-1804. 

PLERSCH  (Robert)  Exbtntdtktintr  des  ehemahlig'en 
Riichsßifts  Ekkingen  (wo  er  Profefs  that  am 
i5ten  Auguft  1784«  Priefter  wurde  am  8ten  De« 
cembsr  17899  zum  letzten  Prälaten  erwählt 
wurde  am  3iften  Auguft  180 1):  geb.  zu  Elckin- 
gen  am  6ten  März  i?66.  §§.  *  Frage:  Wat 
können  diejenigen  BefTers  hoffen ,  als  He  wirk- 
lich haben  ,  die  den  thöriqhten  Wunfeh  avfTern : 
„Wenn  doch  nur  einmahl  die  Franzofen  in« 
Teutfchland  kämen  ?  "  von  Ph  ***.  Augsburg 
1795«   8-  *  Das  P  rieft  er  th  um  ein  Gegen- 

ftand  der  Verehrung  und  nicht  der  Verachtung ; 
in  einer  Rede  vorgetragen ,  da  ein  neu  geweihter 
Priefter  fein  erftes  heiligftes  Mefsopfer  entrich- 
tete, ebend.  1795.  8«  *  Was  war  eigentlich 
die  Haupturfache  der  Franzöüfchen  Revolution? 
zur  ernften  Warnung  für  Fürften  und  Regenten 
Teutfchlands  vorgeftellt  von  einem  Patrioten  in 
der  Schweitz.  Ulm  1796.  8. 

PLESMANN  (Friedrich  Ludwig)  ftarb  am  33ften  Julius 
1807.  War  geb.  1758.  §§.  Progr.  zum  Examen 
am  loten  April  1801.  Berlin  1801.  8»  Progr. 

enthaltend  eine  von  ihm,  im  J.  1801  gehaltene 
Rede,   ebend.  1802.  4.  Progr-  zu  der  öffent- 

lichen Piüfung  der  Zöglinge  des  Fiiedrichs- 
Gymnafiums  am  2often  April  1803.  ebend.  1805. 
gr.   8»  Zu   der    öffentlichen    Prüfung   der 

Zöglinge  des  Friedrichs  -Gymnafiums,  welche 
am  i5ten  April  1804  \eranftaltet  werden  foll ,  la- 
det —  ein  ,  u.  f.  w.  ebend.  1804.  8-  Progr. 
zu  der  Prüfung  —  den  i7ten  April  1805.  ebend. 
1805.  8-                      D  5  Frey- 
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Frey  Herr  von  PLESSEN  (Leopold  Hartwig)  herzogt.  -\ 
Mecklenburg  -  Schwerinifcher  Kammerherr  und  feit  ■ 
1806  wirklicher  geheimer  Rath  und  Minijler  zu  \ 
Schwerin  9  wie  auch  feit  1808  kötiigl.  Dänifcker  ¥,-: 
Ritter  vom  Danebrog  -  Orden  (ehedem  Mecklen«  ' 
burgifcher  Reichstagsgefandter  zu  Regem  bürg):  » 
geb.  **...§  §.  *  Grundzüge  zur  Verbeflerung 
„   des  Kreditwefem.  •  ,  .  1804.  .  . 

PLESSING  (Friedrich  Viktor  Leberecht)  ftarb  am  8te*  ■ 
Februar  1806.  §§.  Selbfifchilderung  deffelben,  \ 
in  einem  Briefe  vom  6ten  Februar  i?89J  in  der  *, 
Berlin.  Monats  fchrift  1809-  Jan,  S.  3-28*  ; 

PLETER  (Franz  Xaver)  lVeltpriefler  ZU  Naabburg  j 
in  der  Oberpfalz:  geh,  zu  .  .  .  §$.  Drey  J 
Kanzelreden,  welche  über  die  verminderten  und  j 
auf  die  Sonntage  verlegten  Feyertage,  den  I7ten,  ' 
soften  und  siften  Julius  1805  gehalten  worden 
find.  Amberg  u.  Sulzbach  1804.  & 

PLEYER  (Jofeph)  ftarV  zu  Elbogen  in  Böhmen  1799. 


•  • 


PL1ETH  (Georg  Friedrich  Heinrich)  ...*** 

geb.  zu  .  .  .     $$.      Verfuch  über  Luthers  Re-   ' 
formation ,  ihren  Geift  und  ihren  Einflufs ,  öder   \ 
Auszug  auf  der  gekrönten  Preisfchrift  des  Herrn 
Villers  über  die  —  Frage:     Welchen  Einflufs 
hat  Luthers  Reformation  auf  die  politifche  Lage "! 
der  verfchiedenen  Staaten  Europa'«  und  auf  die    ; 
Aufklärung  gehabt?     Aus    dem  Franzöfifchen 
überfetzt  und  mit  erläuternden  Anmerkungen    1 
begleitet.  Nordhaufen  1805.  8* 

von  PLITT  (l  F.)  empfieng  im  ff.  j#o*  für  das  (?*- 
fammthaus  Wit genflein  die  Lehen  in  Darmftadt; 
auch  nahm  er,  als  aufferordenilicher  Ge/andter  1. 
der  regierenden  fürflin  zu  Solms-  Braun ifsls,  m 
Limpurg  -  Gaildorj  die  Erbhuldigung  für  fie  ein. 
Im  Anguß  dejfetben  ffahrs  nahm  er,  als  Abge- 
ordneter d*$  Erbprinzen  v*n  Oranisn*  Najfiuc 

von 


9cm  Ar  Rtkksprtttatur  fTeingarUu  am  Rodenfet 
proviforifchen  Befttz.  1803  ernannte  ihn  eben 
die/er  Erbprinz  /  als  Fjfrß  von  Fulda »  und  der 
Kur- Erzkanzlet ,  als  Graf  von  Wetzlar ,  zu 
ihrem  oberrheinifchen  Kreisgefandten.  Im  De- 
tember  gitng  er,  als  landgrüß.  Heffen-Hombur- 
gifcker  Gefandter,  nach  Berlin*  um  die  Ehepak- 
te* zvcifchin  dem  königlichen  Prinzen  Friedrich 
Wilhelm  Karl  und  der  Hombut gifchen  Prinzejftn 
Amalie  Marie  Anne  zu  ordnen  und  zu  unter- 
zeichnen. 1S04  ernannte  ihn  der  Fütfl  von  Solms- 
Lieh ,  der  Für/t  von  W:tgtnßein  •  Berleburg ,  der 
Graf  von  Alt  -  Leiningen  -  Weflerburg ,  der  Graf 
vom  Stolberg-  Gedern  %t:d  der  Graf  von  Stolberg  - 
Ortenberg  zu  ihrem  oberrheinifcken  Kreisgefand- 
ten» Für  die  Fürßen  von  IFied  -  Kunkel  und 
Neuwied  empßeng  er  in  demfelhen  ffahr  die  Thron- 
lehen  in  Fulda,  wohnte  den  Sitzungen  dir  Main- 
zifcheu  Schuldentilgungs  -  Kommißion  fir  die 
Fürßen  von  Mohenlöhe  Oehringen  und  Ingelfin- 
gen\  und  der  A  :*  sein  and  er fctztiKgs- Kommt  ffion 
vegen  des  ehemaligen  St.  AltanlUfts  für  Orar 
mim-  Ksjfau  und  Solms-  Rodelheim  bcy.  Der 
Furß  von  Uranien  -  Fulda  ernannte  ihn  zu  feinem 
Kommiffar  in  einer  Corveuirchen  Territorialcus- 
gleichutigs fache  mit  Befi'm-  Darmßadt.  1805  er- 
nannte ihn  der  Kur für /?,  naehkeriger  König  von 
Würtcmbcrg  zu  feinem  bevollmächtigten  Gefand- 
ten  am  hur  he  ff  rchen  Hof.  Seit  jgoS  iff  er  au;h 
Ritter  des  iriirtembergi^cken  Civil-  Verdien Nor- 
dens. —  Vergi.  Strieders  Heflifclie  Gel.'Ge- 
Wuchte  B.  14.  S.  34.3  u.  f.  B.  15.  S.  571  u.  f. 

•LOUCQUET  (W.  G.)  feit  180S  auch  Ritter  des  If'ür- 
iembergifchen\CivU- FWdicnß order.s.  §§.  *  Vor- 
fchlag  zu-  einer  frhicRlichern  und  allgemein  an- 
nehmbaren Zeitrechnung.  Tübingen  igoo.  g. 
(auf  der  letzten  Seite  hat  er  ßch  v:it  dem 
Anfangsbuch  toben  feines  Namens  bezeichnet). 
Anmerkungen  über  die  Schiift  des  Herrn  Cadet 
de  Vaux:     Die   Gallerte  aus  Knochen  u.  r.  w. 

D  4  ebend. 
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tbend.  1804.  8-  Litteratura  mediea  digefta» 

five  Repertorium  medicinae  pradticae,  chivur- 
giae  atque  rei  obftetriciae.  Vol.  I  &  iL  .ibid. 
3808*  4maj.  Eigentlich  eine  umgearbeitete  Aus-  jt 
gäbe  des  von  lfpabü  1802  in  8  Theilen  und  4  Sup-  ), 
plementbänden  erschienenen  Initia  bibliothecae  me-  , 
dico  -  pradticae  &  chirurgicae  &c.  Mittel»    ., 

,  dem  Mangel  eines  zur  Gerberey  erforderlichen  *;: 
Materials  abzuhelfen,  ebend.  lgio  (eigentl  -[ 
jgog).  8*  —  Von  den  groffen  Vortheilen,  < 
welche  ein  zweckmäßiges  Sammeln, Aufbewahren  ,' 
und  Anwenden  desDüngers  für  den  Feld -und  Gar-  \ 
tenbau.  ge währt  $  in  dem  Tafchenbuch  auf  das  J.  5 
X804,  für  Natur  -  und  Gartenfreunde  S.  1  - 1 1.  —  \ 
*  Einige  Anmerkungen  über  Marcard 's  Rüge  ei- 
niger Neuerungen  in  der  Teutfchen  Sprache 
im  N.  T.  Merkur  1804.  S.  10S;  in  diefem  N.  T. 
Merkur  1804.  Jun.  S.  94-98*  —  lieber  du 
▼ortheilhaftefte  Verletzen  der  Obftbäume  in  \ 
Rückficht  auf  die  Jahreszeit;   in  dem  Tafchen«  '}, 

NC  1 
at.   und   Gartenfr.  auf  das  I.  1805.  : 

S.  3  •  9.    — -    Die  Belehrung  über  die  Hörn? ieh-  i 

feuche  fleht  auch  in  J.    H.   Rahn's   Magazin,  i 

für  gemeinnützige  Arzneykunde  H.  1.   S.  115-  J 

154  (i799)»    —     Von  der  Bibliotheca  medico.« 

practica  &  chirurgica  reali  recentiore  er  fehlen  \ 

TomusIIL  A-L  i%o%,    TomusIV.  M *Z  180$ 

•  * 

10  B.    von  PLOYER   (K.)    §§.    Von  dem  Streichen  \ 
der  Gebirge  aus  der  Schweitz  durch  fyrol  und 
die  inneröftreichifchen  Länder  bis  nach  Ungarn;  r 
in  v.  S/loWs  Annalen  der  Berg-  und  Hüttenkun-  ' 
de  B.  1.  Liefer.  3.  S.  1-39  (eigentL  eine  verbefi 
ferte  und  vermehrte  Ausgabe  derfelben  Abhang « 
tungy  die  in  v.  Born 's  Arbeiten  der  einträchtigen 
Freunde  in  IVitn  fleht  i?86}.        Ueber  die  G*u- 
benmaflen;   ebend.   B.  5.   Liefer.   1.  S.  44-53. 
Vorfchlag  zu  einer  Schürf -und  Bergbaukom* 
I agnie  \  ebend.  B.  5.  S.  1 1  -  5a. 

PLfi- 
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PLüMICKE  (K.  M.)  jetet.  2*  Magdeburg.  §§.  Das 
Jägermädchen;  ein  Gemähide  aus  der  wirkli- 
chen Welt,  in  fünf  Akten.  Berlin  1805.  8«  Mit 
einem  Titeikupfer.  Der  Freyheitsfpiegel  ; 

ein  dramatisches  Gemahlde  aas  der -neuem  Zeit- 
gefchichte  in  fünf  Akten,  ebend.  1803.  g.  Mit 
einer  Vignette.  Diefe  beyden  Stücke  auch  zu- 
fammen  unter  dem  Titel:  Neuer  ßejtrag  für's 
Theater  von  Plümicke.  —  Unterhaltungen  an 
der  Weichfei  und  Oftfee;  eine  Wochenfchrift 
(ein  Quartal).  Damig  1805.  8-  Theaterblatt 

(68  Nummern),     ebend.   1805.    g.  *Neue 

Schaufpiele  vom  Verfafler  der  LanafTa.  Berlin 
1808.  8  —  Charles  Erman,  eine  Einquartie- 
rnngigefchichte ;  in  dem  Morgenblatt  für  gebil- 
dete Stände  1808*  Nr.  258.  «59  u.  260. 

POCKELS  (K.  F.)  auch  Kanonikus  des  Stifts  St.  Blaßt 
zu  Braunfckweig.  Lebte  bey  dem  Prinzen  Au- 
guß  von  Braunjchweig -  Lüneburg  als  drjfen  7«- 
tendant  und  Gefellfchafter  zu  Braunfchweig  bis 
zum  Oktober  igoö ,  wo  der  Prinz  Braunfchweig 
verlies,  und  er  zurück  blieb.  §§.  Tafchenbuch, 
dem  Edeln  und  Schönen,-  der  frohen  Laune  und 
der  Philofophie  des  Lebens  gewidmet,  auf  das 
Jahr  1805  u,  1804.  Mit  Kupfern  von  Ramberg 
gezeichnet.  Auch  unter  dem  Titel:  Mifcellen 
für  Freunde  und  Freundinnen  des  ernften  Nach- 
denkens und  des  fchuldlofen  Froßnnes.  — 
Contrafte  zu  dem  Geinählde  der  Weiber;  nebft 
einer  Apologie  derfelben  gegen  die  Befehdung 
im  goldenen  Kalbe ;  ein  Anhang  zu  der  Charak- 
teristik des  weiblichen  Gefchlechts.  Hannover 
1804.  8-  Ueber  den  bürgerlichen  Zuftand 

der  Juden  ;  aus  dem  Franz.  des  Abbe*  Lamourette. 
Braunfchw.  1806.    8«  Der  Mann;    ein  an- 

thropologifches  Charaktergemahlde  feines  Ge- 
fchlechts; ein  Gegenftück  zu  der  Charakteriitik 
des  weiblichen  Gefchlechts.  lfter  Band.  Hanno- 
ver 1805.  —  Äter  Band,  ebend.  1806.  —  5ter 
Band«  ebend.  1807.  8«  Verfuch  einer  Cha- 

D  5  rakte- 
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rakteriftik  des  weiblichen  Gefcjxlechts.  i  fter  Baftf , 
Abend.  1806.  ate  vorbefferte  und  verm.  Auf- 
lage. 8.  —  Fabeln;  in  manchen  Stücken  der 
gelehrten  Beyträge  zu  den  Braunfchweig.  Anzei- 

fen  von  den  Jahren  178*4  U.  1785.,    —    ßemer* 
ungen    über    die    Sprache    der    Kinder;     im 
Braunfchw.  Magazin  i8°5*  St.  50.        Rhapfodi* 
[che  Blätter;    ebend.  18Q7.  St.  6.        Ueber  die 
Abhängigkeit  des  Weibes  von  dem  Manne ;  ebenda  >  x 
St.  17  u.  18-         Anficht  der  edlern   Galanten« 
nach  den  Ritter zeiten ;     ebend.  St  57.         Für  « 
Jünglinge»   welche  in  die  grölTere  Welt  treten 
wollen;    nach  den  Maximen  des  de  Iß  Chttardye 
umgearbeitet;    ebend»  1808.  St.  4.     —    Anekdo- 
ten zu  dem  Leben  und  der  Charakterißik  des 
unfterhliojrien  J.  H.  Lambert;  in  der  Zeitimg  für.  = 
die  elegante  Welt  1807.  Nr.  162.         ♦Fragmen- 
te zur  GeCcliichte  der  letzten  Lebenstage  des 
verdorbenen  Herzogs  von  Braunfchweig;   ebend* 
1808-  St.  22-25.       Chriftina  von  Schweden  und 
Monaldefchi ;    ein  hiftorifches  Bruchftück  jener 
Zeit;  ebend.  1809.  Nr.  25.  24.  25.         Gewalt  ei- 
nes Jugendeindrucks   bey  einem  Selbstmörder  f 
zur  Seelenkrankheitskunde;  ebend.  Nr.  112.     No- 
ten zirr  Mfenfchenkunde ;    ebend»   Nr.  165  und 
Nr.  gg.     Meine  Wanderungen  an  der  Oftfee  1809  i 
'    '        ebend.  1810.  Nr.  giu.  82.     —    Die  Aphorifmen 
über  das  fchöne  Gefehl  echt  (B»  10.  6.  422)  ße*  x 
hen  in  den  gel.  Bey  trägen  zu  den   Braunfchw. 
Anzeigen  1785«  St.  55  •  60 ;  und  der  Auf f atz  über    ; 
die  böfe  Laune  ebend.  1786,  St.  4-7/    Bey  de    • 
anonymifch. 

Graf  von  PODEWJLS  auf  Gufow  (F.  H.)    SS-     M*  r 
den   Wiithfchaftsei fahrungen    er  fehlen  .  der  4U  - 
Theil  1804, 

PöGE  (E.  F.)  §§.  Diff.  de  criterüs  quibusdatn  fufpe- 
Ffis  in  reperiundis  prophetüs  Meffianis.  Torgaviae 
1784    4»  Predigt  bey  Veranlagung  einer 

den  5iften  Auguft  18*4  bevorßefeenden  Hinrich- 
tung 
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tung  eiset  MifTethätera ,  am  i5ten  Sonntage 
nach  Trioit  in  der  Kreutzkirche  gehalten.  Dres- 
den 1804.  gr.  8.  Wie  fehr  wir  Urfache  ha- 
ben ,  uns  der  Vollendeten  zu  erinnern ,  die  lieh  , 
um  uns  verdient  machten,  ebend.  1807.  gr.  g.  — 
VergL  Haymann  a.  a.  0.  S.  33  u.  f. 

1  B.     PöHLMANN  (J.  P.)    §§.     *  Etwas  *ur  Beher- 
zigung  für  Jeden»  der  lieh  dem  Schulftande  wid- 
men will ,  für  Aeltern  und  Staatenregierer  ;  von 
D.  <§?.  P.  Philoteknox.    Allen  Konfiftorien  gewid- 
met.   Altenburg  1301.  g.  *Verfuch  einer 
praktifchen  Anweifung  für  Schullehrer,     Hof- 
meifter  und  Aehern ,   welche   ihren  Zöglingen 
und  Kindern  auf  eine  leichte ,  augenehme  Wei- 
fe und  in  kurzer  Zeit  zur  Buehftabenkenntnifs, 
zur:  Fertigkeit  im  Buchftabiren  und  Lefen  ver- 
helfen und  zugleich  ihren  Verftand  bilden  wol- 
len.   Erlangen  1801.       Auch  unter  dem   Titel: 
Verfuch  einer  praktifchen  Anweifung  für  Schul- 
lehrer, Hofmeifter  und  Aeltern  ,  welche  die  Ver- 
fiandeskräfte  ihrer  Zöglinge  und  Kinder  auf  eine 
zweckmäßige  Art  üben  und  fchäifen  wollen.    1  fte* 
Banden,  ebend.  1801.  —  ates  Banden.  Mit  i7Kupf. 
ebend.  igoa.     —  3tes  Bänden,  ebend.  1805.    — 
4tes  Bändch.    Mit  7  Kupf.  ebend.  1804.     —  5tes 
Bändch.   ebend.  1805.     —  6tes  Bändch.    ebend. 
1807.     —    7tes*  Bändch.    ebend.  1808-  8»       fr°n 
eilen  er fchien  nach  und  nach  die  2t  e  v  erb  eiferte 
jiusgabe.      (Das  2te  und  die  folgenden  euch  un? 
ter  dem  Titel:    Wie  lehrt  man  Kinder  im  Buche 
der  Natur  lefen?    oder  Sokratifche  Unterhaltun- 
gen eines  Lehrers  mit  feinen  Schülern  über  Ge- 
genftände  der  Natur,     lftes  Bändchen  u.  f.  w.). 
Praktlfehe  Anweifung,    Kinder  auf  eine  leichte, 
angenehme,  und  den  VeiTiand  fchärfende  We»fe 
FranzÖfifch  lefen  und  fprechen  zu  lehren.     Für 
Aeltern,    die  ihre   Kinder  felbl\  lehren  wollen, 
Sprachmeifter    und    Gouvernantinnen.      ebend. 
1802.  8«             *  Die  ächte  Wahrfagerkunft ;  neblt 
einer  kurzen  Lebensgefchichte  des  merkwürdi- 
gen 
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gen  Wahrfageri  Bartholemaut  Leberechts ,  her- 
ausgegeben zum  Nutzen  und  Frommen  derer» 
die  in  wichtigen  Angelegenheiten  ihrei  Lebens 

J;ern  guten  Math  haben  möchten.  Kine  Wochen- 
chrift  von  D.  07-  P*  Philalethes.  ebend.  180a.  g. 
Meine  Schreibeledionen,  oder  praktifche  An- 
weifung  für  Schullehrer  und  Hofmcifter ,  welche 
den  erften  Unterricht  im  Schönichreibe«  zugleich 
als  Verflnndesühung  benutzen  wollen.  Mit  Kupf. 
Fürth  1805.  8*  Dem  Geilte  unteres  Zeit- 

alters angemelTene  Unterhaltungen  eines  Leh- 
reu  mit  feinen  Schülern  über  die  biblifchen  Er- 
zählungen,    zum  Gebrauche  für  Acltern  und 
Lehrer,  welche  die  Rechte  der  Vernunft  anor-  ' 
kennen,     lftes  Bändchen,     ebend.   1805.    kl.  &. 
Ein  Mittel  zur  Z^iterfpamifs  beym  Corrigirea 
diktirter  Auffatz«  ,  und  zur  Erreichung  verfehle*  ': 
dener  anderer  Zwecke.      Zum  Gebrauche   fü* 
Lchier  in  Stadt- und  Landfchulen;  herausgege-  ' 
ben  u.  f.  w.    lue  Lieferung.    Erlangen  1804.  — 
1  ste  Lieferung,    ebend.  1805.     —   5te  und  letite 
Lieferung,  ebend.  1808.  8*  Gemeinfchaft- 

licheLefetafrln  ,  nebft  Unterhaltungen  über  den  , . 
Inhalt  rierfelhen;    ein  Anhang  zum  lften  Bünd- 
chen de«  Verfuch»  einer  praktifchen  Anweifung 
für  Schullehior.  ebend.  1805  (eigentl.  igof).  8* 
Erde  Anfangsgründe  der  Geometrie»    als  Stoff 
zu  Denk  •  und  Sprechübungen  benutzt;  zum  Ge- 
brauch für  ungeübte  Lehrer  in  Byrgerfchulen  , 
und  den   untern  Kluffen   der  Gymnafien.    Mit 
Kupfern.  Fürth  1804.    —  fiten  Bandes  lfte  Hilf-    \ 
te.    Mit  9  Kupfern,    ebend.  1805.    —  ste  Hälfte.    "„ 
ebend.  180G.   8.  Stehende   Wandfibcl   für 

Kinder,  welche  Franzöfifch  lernen  fallen;    ei%  _ 
Anhang  zu  meiner  praktifchen  Anweifung,  Kin- 
der FranzüUfch  zu  lehren.    Mit  ao  Tafeln.    Er«  * 
langen  1806.  R.  Wie  kön.ien  Aeltern  ihren 

Kindern  die  Znhlenbcgrifle  von  1-100  auf  ein« 
zweckmäffige  Art  beibringen?  Eine  Einladungt- 
fchiift.  ebend.  1806.  8.  Kurzer  Unterricht' 

an  den  im  bürgerlichen  Leben  am  häufigften 

vor- 
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vorkommenden  zufammengefetzten  Rechnungs- 
arten; nebft  vielen  Aufgaben,  durch  deren  Auf- 
löfung  die  Jugend  im  Nachdenken  geübt  werden 
kann,  für  Stadt-  und  Landfchullehrer.  AI» ein 
Anbang  zu  defTen  Rechenbuch,  ebend.  1808.  8- 
Elementarbuch  für  Schulen,  lfter  Theil ,  oder 
Fibel ,  in  Verbindung  mit  einer  nen  erfunde- 
nen Lefemafchine  nnd  16  illuuiinirten  Kupfern. 
Nürnberg  1809.  —  ater  Theil.  ebend.  1809.  8. 
Anleitung  zum  Gebrauche  feiner  Fibel ,  für 
Lehrer,  ebend.  1809  8«  Fibel*  kleine  Aus- 

gabe für  Landfeh  ulen.  ebend.  1809.  8-  Agnet 

und  ihre  Kinder;  ein  Lefebuch  zur  Erzeugung 
religiofer  Geßnnungen  bey  fechs-bi*  achtjähri- 
gen Kindern.  Mit  8  Quartkupfern.  Erlangen 
1S09.  8- 

MUTZ  (Johann  Gotthilf)  ßarb  am  7ten  April  1809. 

PÜJTZ  (K.  H.  L.)  feit  1808  ordentlicher  Profejfor  der 
Gefchichte  auf  der  Univerlität  zu  Wittenbergs 
icie  auch  feit  1805  Redetet eur  des  Wittenberg!- 
fchen  Wochenblatts ,  und  feit  1806  Direktor  des 
königlichen  Semin ariums.  §§.  Rubriken  der 
Staatengefchichte  der  altern  und  neuern  Zeit; 
vom  Entliehen  der  Staaten  bis  zum  Anfange  des 
neunzehnten  Jahrhunderts  ,  zu  einem  ethnogra- 
phifchen  Kurfus  der  Gefchichte,  mit  32  hifto- 
rifch  -  genealogischen  Blattern  ;  für  den  Unter- 
richt in  belTem  Erziehungsanftalten  gefchiieben. 
Görlitz  1801.  gr.  &.  »Allgemeines  Hand- 

buch zur  Unlieben  Bildung  des  weiblichen  Ge- 
fchlecbts.    Leipz.  1801.   8-  *  Heinrich  von 

Feldheim,  oder  derOfncier,  wie  er  feyn  follte; 
ein  Be>  trag  zur  militarifrhen  Pädagogik.  Q  Thei- 
le.  Jena  1801.  8»  Der  2te  Theil  auch  unter 
dem  Titel:  Der  Officier,  als  Menfth  und  als 
Staatsbürger;  ein  Handbuch  für  die  intellefftu- 
elle  und  fittliche  Bildung  angehender  Ofii- 
cieie.  Materialien  zum  DiCliien,  nach  ei- 

ner  drey fachen  Abfiuifung  vom  Leichten   zum 
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Schweren :  geordnet,  2ür  Uebung  in  der  1 
fchen Orthographie ,  Grammatik  und  Interp 
tion ;  mit  fehlerhaften  Scheinen  für  den 
brauch  des  Zöglings,  und  mit  einer  kurzenThc 
der  Interpunktion  nach  logischen  Grundfatze 
gleitet.  Leipz.  1801.  g.  Kurze  Theorie 

Interpunktion,  ebend.  1801.  8*  (iß  aus 
Materialien  zum  Diktiren  befonders  abgtdru 
*  Karl  der  Grolle ;  ein  romantifches  Gemähld 
Mittelalters.  aTheile».  Berlin  1801.  8* 
ftellung  der  philofophifchen  und  theologif 
Lehrfätze  des  Herrn  Oberhof predigers  Reinl 
in  einem  wiffenfchaftlich  geordneten  und 
Mndigeri  Auszuge  aus  feinen  (ammtlichen 
her  ( bis  xunt  Schlafs  des  gfahrs  1800)  hei 
gekommenen  Schriften.  ifter  Theil,  vvel 
die  philofophifche  Dogmatik  enthält-  Am 
u.  Sulzbäch  1801.  —  ater Theil,  welcher 
träge  zur  empirifchen  Pfychologie  und  zui 
dagogik  enthalt,  ebend.  1801.  —  3ter  T 
welcher  die  Metaphyllk  der  Sitten  und  die 
ralphilofophie  enthält,  ebend.  1803.  — 
Theil,  welcher  die  Philofophie  des  Chri 
thums  enthält,  ebend.  1804.  8*  Fragra 

cur  Philofophie  des  Lebens ,  aus  dem  Gel 
der  Moral ,  der  Rechtslehre  ,  der  Erzieht 
wifienfehaft  und  der  Teutfcheri  Sprache.  Cl 
nitz  1802.  8-  *  Kurze  und  logifch  ge 

'  nete  Entwürfe  und  Ueberfichten  zu  Religion 
trägen  über  die  fämmtlichen  Sonn- und  Feß 
evangelia  des  Jahres.  Leipz.  1802.  8«  *Gx 
rifs  der  Reinhardifchen  Dogmatik ,  zunäehf 
Gymnafien  und  Schulen ,  in  einem  gerfrän 
Auszuge  aus  dem  gröflern  Werke.  Am 
1802.  8»  Elementarlogik  für  pädagogi 

Zwecke.  Dresden  u.  Leipz.  1803.  8*        *Teu 

*  lands  edelfte  und  kräftigte  Regenten,  irr 
mantifchen  Gewände  dargeftellt.  ifter  T 
Rudolftadt  180*.  8*  Auch  unter  dem  1 
Das  Sä'chfifche  Kaiferhaus  in  Teutithland, 
romantifchen  Gewände  dargeftellt.  Eier 
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tarbuch  des  Wifleaswurdigften  und  Une*ntbem> 
lichften  aus  der  Teutfchen  Sprache,  für  den  Schul  * 
Und  Privatunterricht  geschrieben.  Görlitz  1802.  8- 
Snmmarieri  der  philofophifchen  Sittenlehre, 
öder  propädeutifcher  Kurfu*  einer  wifTenfchaft- 
lichen'  Moral ,  ohne  Anhänglichkeit  an  irgend 
•in  Syftem,  und  ohne  Terminologie  deflelhen; 
für  Gymnafien  und  belfere  Erziehungsanftalten  * 
und  für  den  Gebrauch  der  Privat  er  zieh  er  in  ge- 
bildeten Familien  gefch rieben.  Hamburg  1 802.  8. 
*  Praktisches  homiletifchss  Lexikon,  oder  zwölf 
hundert  äüsetlefene  Themata  und  ausgeführte 
DifpoGtionen  zu  Predigten  «aus  allen  Th  eilen 
der  Moral  und  Religion ,  in  alphabetifcher  Ord- 
nung; ein  nützlicher  Beytrag  und  Anhang  zu 
den  Predigtentwürfen  in  Sturmifcher  Manier. 
»Theile.  Lei pz.  1802.  8«  *  Predigten twürfe 

ober  Luther's  ganzen  kleinen  Katechifmus ,  für 
Nachmittags  -  und  Wochenprediger.  ebend. 
1809.  8.  *Elifabeth,  Königin  von  England, 

nach  Huraej  für  das  größere  Publikum  bearbei- 
tet, ebend.  1803.  8.  *  Reden  bey  der  Tauf- 
handlung, befonders  in  gebildeten  Familien. 
ebend.  1803.  8*  *  Predigtentwürfe  über  die 
Evangelien  und  Epilteln ,  im  Geilte  des  prote- 
ftantifchen  Lehrbegriffs,  ifter  Heft,  vom  lftea 
Advent  bis  zu  Oftern.  ebend.  1804.  X«  *  Pre- 
digtentwürfe über  die  Leidensgefchichte ,  nach 
allen  vier  Evangelißen ,  in  Sturmifcher  Manier. 
Pirna  1804.  8.  *  Predigten  twürfe  für  freye 
Texte  auf  alle  Sonn -und  Fe  ft  tage  des  Jahres, 
für  evangelifche  Prediger,  die  nicht  an  die  ge- 
wöhnlichen Perikopen  gebunden  find ,  und  für 
Nachmittagsprediger ;  mit  beygefiigter  Angabe 
eines  oder  einiger  Sonntage ,  auf  deren  Evange- 
lium jeder  einzelne  Entwurf  angewendet  wer- 
den kann.  2  Hefte.  Leipz.  1804.  8«  Allge- 
meine Teutfche  Sprachkunde,  logifchund  äftht- 
tifch  begründet ,  und  mit  litterarifchen  Notitzen 
begleitet,  ebend.  1804.  8.  Praktifche» 
Handbuch    zur    fwtarifcheu    und    kurfwrifchen 
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Le&üre  der  Teutfchen  KlafGker,    für-*  Lei 
und  Erzielter,     lÄer  Theil,    welcher  den  ] 
mentarkurfus  enthalt,    ebend.   1804.      —    : 
Theil >  welcher  den  zweyten  oder  mittlem  I 
fus  enthält   ebend.  1804.     —   5ter  Theil ,  1 
eher  die  erfte  Abtheilung  des  dritten  oder 
hern  Kurfus ,    die  Fragmente  der  Sprache 
PoeCe  enthält,     ebend.  1805.      —   4ter  Tl 
welcher  die  zweyte  Abtheilung  des  dritten  < 
höhern  Kurfus ,    die  Fragmente  der  Profa 
der  Beredsamkeit  enthält,  ebend.  1806.  8*    (. 
diefen  4  Theilen  wurden  für  die  Zöglinge  bt 
d&rs  abgedruckt :  Bruchftücke  aus  den  Klaflit 
der  Teutfchen  Nation.    3  Theile.   ebend.  18 
I807.  8)*  Die  Teutfche  Sprache ,  für  I 

gerfchulen  bearbeitet,  ebend.  1804.  gr.  8. 
drängte  Darftellung  der   Gefchichte  der  T 
fcheri;    ein  Tafchenbuch  für  die  ueifere  Jug< 
ebend.  (1804).  kl.  £.         lft   Progr.  de  diferit 
paedagogices  &  educationis.  ibid.  1804.  4, 
ßematifcheEncyklopädie  der  ftylifüfchen  Wif 
.fchaften  nach  ihrer  gegenwärtigen  Geftalt; 
akademifche  Vorlefungen  gefchxieben.  ,  eb( 
1805  (eigentl.  1804).  8.  Handwörterb 

der  Wüten  Fchaften  und  Künfte,  nach,  ihrer 
mähligen  Entwickelung  bis  zu  der  gegen m 
gen  Geftalt.  lft er  Theil,  von  AbisH.  Reg 
bürg  1805.   gr.  8*  *  Encyklopädie  für 

Bildung  und  Belehrung  des  weiblichen 
fchlechts  in  den  gebildetem  Ständen ;  in  ei 
gedrängten  Bearbeitung  und  zweckmäßigen  I 
ftellung  der  unentbehrlichften  Wiflenfeha 
nach  ihrer  gegenwärtigen  Gellalt.  lfter  Tb 
welcher  die  philofophifchen  Wiffenfchaften  < 
hält.    Leipz.  1805.  8*  Handbuch  der  W 

gefchichte;  ein  Lehr -und  Lefebuch  für.  die 
fere  Jugend  der  gebildeten  Stände  und  für  Sc 
len  bearbeitet,  lfter  und  2ter  Theil.  ebend.  1* 
—  3ter  Theil.  ebend.  1 8o67  8«  Der  $te  7 
auch  unter  dem  Titel:  Hiftorifches  Gemahl  de 
drey.  letzten   Jahrhundertf.     ebend.   1806. 


I 

—  ■  «*  — 

V»n  allen  3  Theilen  erfehien  igqg  eine  neue  un- 
veränderte Ausgabe  mit  geflochenen  Titelblättern 
und  Kupfern;  zu  welcher  zwey  Anhänge  gehö- 
ren: der  tße,  welcher  jgoö  der  neuen  Ausgabi 
beigelegt  wurde;  deratef  welcher  igo8  unter 
dem  Titel  erfehien:  Zweyter  Anhang  zur  Welt* 
gefchichte ;  oder  Synchroniftifche  Ueberficht  dec 
Weltbegebenheiten  in  den 'Jahren  1806  u.  1807» 
ebend.  1808»  8*  Gefchichte  der  Teutfchen 

-    für  alle  Stände  von  Poffelt ;   fortgefetzt  von  Pö- 
titz.    5ter  Theil.   ebend.  1805.  8*  Progr, 

de  mutationibus ,  quas  fyftenta  juris  naturae  ac 
gentium  a  Grotii  temportbus  hueusque  expertum 
fuerit  comtnentatio  littet aria.  Viteb.  rgoy.  4» 
Hiftorifche  Gemähide  der  drey  lotsten  Jahrhun- 
derte, dargeftellt  u.  f.  w.  Leipz.*  18*6*  gr.  8» 
Die  ErsiehnngtwifTenfchaft ,  aus  dem  Zwecke 
der  Menfchheit  und  des  Staates  praktifch  darge- 
ftellt 0  Theile.  ebend.  1806.  gr.  8-  Dia 
Aefthetik  für  gebildete  Lefer.  a  Theile.  ebend* 
1806»  gr.  8*  Sittlich  -religiöfe  Betrachtun« 
gen  am  Morgen  und' Abend  auf  alle  Tage  im 
Jahre  für  die  gebildeten  Stände,  lfter  Theil, 
enthält  Januar ,  Februar,  März,  April,  ebend. 
1806.  *  —  ster  Theil,  enthält  May,  Junius,  Ju- 
lias, Auguft.  ebend.  1807.  8*  *Neue  Pre- 
dig tent  würfe  in  Stuimifcher  Manier  über  die 
Sonn -und  Fefttagsevangelien  des  ganzen  Jah- 
res, lfter  Theil.  Görlitz  1806.  —  fiter  Theil. 
ebend.  1808.  8*  'Encyklopa'die  der  gefamm- 
ten  philofophifchen  Wiffenfchaften,  im  Gei- 
fte  des  Syftems  einer  neutralen  Philofophie ,  für 
akademifche  Vorlefungen  dargeftellt  t  Thei- 
le. Leipz.  1807-1808.  8*  (Der  ifte  Theil  ent- 
hält die  WilTenfchaft  der  theoretifchen  und  prak- 
tifchen  Philofophie ,  Fundamentalphilofoghie, 
Logik ,  allgemeine  Sprachlehre ,  Metaphyfik» 
Moral,  Natur -und  Völkerrecht,  Religionslehre: 
der  ate  Theil,  die  angewandten  philofophifchen 
Wiffenfchaften,  Aefthetik»'  empirifche  Pfycho- 
logie,  Staatslehre ,  Pädagogik).            Die  Staats- 

rjtct  jattrh.  jgurBand«  £  lehre, 
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lehre*  für  denkende  GefchäftsmannerV  Kau 
ialiften  und  gebildete  Lefer.,  dargeütellftn.  f. 
Ja  Bände.  -Leipi.  1808.  gr.  g.  Kleine  We 

gefchichte*  oder  kompendiftrifche  Dar  fiel)  u 
der  Univerfalgefchichte  für  höhexe  uad  niedi 
Lehrinftitute«    ebend.  1808.  8*  *  Gefchicl 

und  Statiftik  de»  Königreich«  Sachten  und  < 
Hersogthnms  Warfchau»  für  Selbftbelehru 
und  Jugendunterricht  dargefteilt.  a  Thei 
ebend,   1808.    gr.   8«  •   Johann    Matth 

Schröckh't  Nekrolog ;  irizAuguft  1808.  Wittei 
1808.  g.  (aus  dem  Wittenberg,  Wochenblatt  < 
/anders  abgedruckt,  auch  in  dem  Morgenblatt  i 

febildete  Stände  1808.  Nr.  154).  *Nei 

Vittenbergifches  Wochenblatt,  beftimmt  i 
locale  und  provinzielle  VerhaltnifTe  *  und  i 
öekonömie ,  Induftrie  und  Litteratur  überhau 
ebend.  1805-1808*  4*  (Neben  mehrern  Miti 
heitern  liefert  er*  als  Reda&eur ,  dazu  viele  tu] 
rifche,  flatißifche,  litter  arif che.  f  .philo fofhif cht 
f.  w.  Abhandlungen  und  Aufßtze*  Jo  wie  . 
voüfländige  Chronik  der  Umverßtcit  zu  Witt 
berg).  —  Gab  heraus:  Franc.  Volktn.  Ri 
harkt  Opufcula  ac?demica.  II- Voll.  Lipf.  i8< 
8  maj.  — .  Vorrede  zu  JT.  F.  Hahris  Tetttfcb 
Sprachlehre  (1801.  8)  über  die  Nothwendigk 
einet  eigenen  Kurlus  der  Teutfchen  Grarnma 
und  über  feinen  Zusammenhang  mit  der  vc 
kommenften  Anwendung  der  Principien  < 
Teutfchen  Styls.  ,  —  Ueber  die  Neutralität 
den  philofophifchen  Syfteuien ;  in  Fefsler's  I 
nomia  1801.  April*  —  *Plan  zur  Organifa ti 
einer  höhern  Bildungsanftalt  für  künftige  C 
lehrte  >  nach  den  Bedürfniflen  unferer  Zeit  ei 
worfen ,  und  mit  einem  paffenden  tabellarifch 
Lektiamkatalog  verfehen ;  in  Steinbeck' s  Teutfc 
Patrioten  1805»  Sept.  S..  149-180.  —  Statif 
fche  Ueberficht  über  diejenigen  Teutfchen  Stt 
ten,  welche  durch  die  Rheinifche  Confödei 
tion  entweder  ihre  Exiftenz  oder  ihre  Reichst! 
mittelbarkeit  verliejuenj    in  dem  Wittenbei 
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Wochenblatt  igo6.  Nr.  34,  und  daraus  in  dem 
Inlelligenzbl.  zur  Leipz.  Litter.  Zeitung  1806. 
St  59.  S.  622-624.  -  lieber  das  goldene  Zeit- 
alter der  Teutfchen  Sprache ,  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  1807.  Nr.  146.  147.  149.  151. 
154  u.  156.  Mehr  Auffätze  eben  dafelbft;  auch 
im  Freymüthigen ,  in  der  Leipz.  Litteraturzei* 
tnng.  ■*-  Mehrere  Recenßonen  von  ihm  fte- 
hen  in  der  Oberteutfchen  aügem.  Litt  Zeitung 
*794- 1795*  1801. 1802. 1803. 1804;  in  den  Würz* 
bürg,  gelehrten  Anzeigen  i8<>55  «  der  Erfurt* 
gel.  Zeitung  1802  u.  1803.  An  den  Theologi- 
fchen  Annalen  war  er  von  1798  bis  1800  Mitar« 
beiter.  —  Uebrigens  ftehen  Liederkompofi- 
tionen  von  ihm  im  sten  bi<  6ten  Heft  des  Braun- 
fchweigifchen  Journals  für  National ge fang  ;  fo 
wie  auch  KriegeVs  Apollo  (Dresd.  1798;  Bey- 
träge  von  ihm  enthält.  —  Die  ihm  im  uten 
Band  abgefprockenen  und  dem  Prediger  Triniua 
zugefchriebewenPie&igtentwüife  über  die  gewöhn- 
lichen Evangelia  find  doch  von  ihm. 

rejherr  von  PöLLNITZ  (K.  W.  F.  L.)  feit  1809  JHijfr 
jor  m  königl.  WiirUmbergifchen  Dienßen  zu  .  .  . 

iRSCHKE  (K.  L.)  §§.  Ueber  Shakefpeare's  Mac- 
beth. Königsberg  r8oi.  8-  Anthropologi- 
fche  Abhandlungen,  ebend.  1801.  g.  Rede 
am  Allerhöchften  Geburtstage  Ihrer  Majeftät 
Louife  Angufte  Wilhelmine  Amalie,  Königin 
von  PreufTen;  am  loten  May  i8<>8«  ebend« 
1808.    8- 

oSCHEL  (Philipp  Friedrich)  Pfarrer  zu  Bubenheim 
im  fiirflenthum  Ansbach :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Freymüthige  Gedanken  und  HerzernergiefTun- 
gen  zur  Beantwortung  der  grofl'en  Frage :  Wie 
kann  einzig  und  allein  der  gefunkenen  Achtung 
der  Religion  und  ihrer  Lehrer  aufgeholfen  wer- 
den?   Nürnberg  1803.  g. 

E  »  PcSCH* 
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PdSCHMANN  (Georg  Friedrich)  M.  der  Phil,  und 
ordentlicher  Profejfor  der  Gefckichtet  Statt/litt 
und  Geographie ,  wie  auch  Rujf.  kaiferL  Rofratk 
aufs  der  Univerfität  zu  Dorpat:  geb.  zu  . .  « 
§§,  Einleitung  in  die  allgemeine  Menfchenge« 
fchichte ,  alt  Leitfaden  zu  akadeznifchen  Vorle* 
fungen.    lfterTheil.    Riga  igod.  8-  Uebet 

den  Einflufi  der  abendländifchen  Kultur  auf  Ruft« 
land;  bey  Gelegenheit  der  Eröffnung  derDörpti- 
leben  Univerfität.    Dorpat  1803.  4.  Einige 

hiftorifche  Bemerkungen  in  Beziehung  auf  dai. 
Schutwefen  in  den  Oltfeeprovinzen.  Bey  Gele- 
genheit der  feyerlichen  Eröffnung  des  Gymna- 
fiumi  und  der  Kreisfchule  zu  Dorpat  am  i£ten 
Sept.  1804.  8*  Ueber  die  zweckmäffige  Füh- 

rung des  akademifchen  Lebens;  ein  Leitfaden 
zu  Verlefungen.  Riga  1805.  #.  —  Oratio  ,  qua 
Academiae  Dorpatenfi  faufta  quaevi«  appreca* 
tur }  in  ffHfche'ns  Gefchichte  der  Feyerlichkei- 
ten  bey  Eröffn.  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  64-74 
(1803;.  { 

PftSEL,  auch  PöSL  (Franz  J.)  jetzt  ktimgl.  Bayrifcktf 
Landbienenmeifler  zu  Schleifsheim  in  Lußheim  bei 
München.  $$.  Die  Bienenzucht ,  oaer  gründ- 
liche und  leichte  Art,  wie  man  in  kurzer  Zell 
die  ganze  Behandlung  der  Bienen  erlernen,  wal 
mit  geringen  Koften  die  reich lichften  Wachi*. 
und  Hönigärnten  (Jic)  erlangen  kann;  /ür  sllf 
meine  lieben  Land- und  Landsleute,  die  ik 
edle  and  einträgliche  Bienenzucht  lieben ,  usi 
ihren  häuslichen  Wohlftand  vermehren  wollen; 
ein  höchft  nützlicher  und  unentbehrlicher  Un- 
terricht in  leichten  Fragen  und  Antworten.  Mft 
5  Kupfertafeln«  München  1807«  8« 

PöTZSCH  (Chriftian  Gottlieb)  ßarb  (wie  fchon-b* 
Todtenre gißer  B.  12  bemerkt  wurde)  am  istea 
März  1805.  §§.  Bemerkungen  und  Beobach- 
tungen über  das  Vorkommen  des  Granits  in  g* 
fchichteten  Lagen  oder  Bänken ,    befonders  fa 

der 
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4er  Oberranrltz ,  unddeÜen  relatives'  Alter ,  wie 
auch  über  den  Syenit ;  mit  Berichtigungen  und 
Zafatzen  znr  mineralogifchen  Befchreibung  der 
Gegend  um  Meinen.  Dresden  1805.  g.  Kur- 

ie Befchreibung  des  Naturaüenkabinets  in  Dres- 
den;   herausgegeben  von  $.  H.  S.  G.    ebend. 

1805-  8- 

iL  (C  F.)  SS-  ffofepki  Monat  Suarefii  Notitie 
Baülicorum;  iecenfuit  &  obfervationibns  au- 
xit  £c   Lipt  1804.  8  maj. 


•  •  • 


HL  (H*11*  Friedrich)  Oikonome  -  Infpektor  zu  . 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Das  Verjüngen  der  Wiefen; 
nebft  einer  vorausgefchickten  Revüion  der  Wie- 
fenwirthfchafulehie.   Leips.  1810.  8- 

BLE  (Johann  Auguß  Wilhelm)  M.  dir  PkiL  und 
Lehrer  am  der  Ratksfretffckuie  zu  Leipzig :  gib* 
daftlbß  am  sgßen  Auguß  1761.  §S-  öefpräche 
über  Ottlich  -religiöTe  Wahrheiten  mit  gebilde- 
ten Kindern  gehalten.  Mit  einer  Vorrede  von 
dem  Hrn.  Dir.  Plato.   Leips.  1800.  8.  Die 

Arbeitsftunden  im  Stricken ,  Nähen  und  Sticken; 
ein  Lefe  buch  für  fleißige  Töchter,  ebend.  1806.  g. 
ste  Auflage,  ebend.  1807.  8.  —  Einige  Bey- 
trüge  zur  Jugendzeitung ,  die  in  Leipzig  heraus- 


ILE  *)  (J.  Gottlob)     §§.     Die  Erde,  ein  Todten- 
acker  (ein  Gedicht).    Breslau  1785«  4»  ^e" 

her  den  Namen  der  Nimtfcher.  ebend.  1785«  4* 
An  die  Erzieher  Teutfchlands.  ebend.  1784.  4. 
lieber  die  Anlegung  der  Schulieihbibliotheken. 
ebend.  1785.   4.  Der  Chryfbprasberg  (zu 

Kofemütz  bey  Nimtfch)  ;  ein  Gedicht,  ebend. 
1787.  4.  lieber   die    Schulfeyextage;^  ein 

Schulgefpräch.  ebend.  1788«  8*  Ueber  die 

E  5  Kno- 

t.  ■  *      ■   ■ 

»}  Kickt  POML.    Vergl.  I.  11.  S.  619. 
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Knochen  im  menfchlichen  Körper-;  ein  Schul» 
gefpiäch.    ebend.  1789-  8«  Anreie  bey  der 

Todtenfeyer  des  Kommandanten  der  Stadt  und 
Feftung  Glatz ,  Fr.  Benign,  v.  Schmitthammer, 
an  die  fämmtl.  Brüder  der  Loge  zu  den  drejr 
Triangeln  in  Glatz ;  von  einem  befuchenden 
Bruder,  am  2  Jul.  1790.  8-  —•  Gedichte  in 
der  Bunzlauifchen  Mon&tsfchrift.  —  Vergl. 
auch  Otto  a.  a.  O.  B.  5.  Abtheil.  5.  S.  781  u.  f. 

POL  (Konrad)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Adolph  Born;  ein  bürgerlicher  Roman,  lfter 
Theil.    Altenbuqg  1801.  8« 

POL1TZ  (Andreas)  Bereiter  zu  ... :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Kurze  Anweifung  zum  Reiten  und  Zurei- 
,  ten ;  riebft  Bemerkungen  über  die  Wahl  ei« 
nes  Reitpferdes,  und  über  mancherley  Fehler 
der  Pferde.  Mit  einer  Kupfertafel.  Magdeburg 
1805.  8« 

POLLMäCHER  (C.  S.)  §§.  Von  dem  Vergeh  einer 
hiftorifchen  Geographie  Kurfachfens  erfchien  der 

ate  Theil  1789. 

1 

PONGE  (Snlbmon)  Sprachlehrer  im  Schindlerifchen 
Waifenhaufe  zu  Berlin :  geb.  zu  .  .  .  §§•  Ta- 
bleaux  pour  la  Converfatiou  Frangoife,  ou  la 
xnaniere  la  plus  aifee  d'apprendre  en  peu  de  tems 
ä  parier  Francois.  Premiere  Livraifon ,  avec  une 
Planche ,  qui  reprdfente  un  moulih  a  vent  &  fes 
environs.  Livraifon  I  &  IL  ä  Berlin  1808.  4* 
Zu  gleicher  Zeit  Teutfch.   ebend.  1808.  4* 

/ 

FÖNTET  (J.)  feit  1801  mit  dem  Charakter  eines  Pro* 
fejfors  — 

10  B.*  POPP  (F.)  feit  1808  zweyter  Stadtgericktsdink* 
tor  zu  Nürnberg.     §§.     *  Ueber  die  Rechte  der 
Reichsftadt  Nürnberg  auf  ihren  außerhalb  ihre«  , 
Gebietes  belegenenBefittungen.  (  OhneDruclort) 

180». 


1 

IS**«  8-  *  Die  Rechte  der  RefcWßadt  Nürnberg 
in  Hinlicht  auf  den,  zwifchen  8r.  Königlichen  Ma- 
jeftät  von  Predflen  und  Sr.  Kuvfürlt  liehen  Durch- 
laucht zu  Pfalzbayern,  am  50  Junius  1805  ge- 
fchloITenen  Tau fch-  Vertrag.  Nürnberg  I804.  g. 
*  Ausgewählte  Rechtsfalle ;  entschieden  bey  dem 
Ober  -  und  Appellation«  -  Gerichte  der  Reichsftadt 
Nürnberg,  lften  Bandes  lfter  Heft  ebend.  1604. 
—  Äter  u.  5ter  Heft,  ebend.  1805.  gr.  g.  — 
Vergl.  Nopitfck 'ens  Jten  Supplementband  zu 
Will 's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  188  - 190» 

>OPP  von  POPPENHEIM  (Jofeph  Aloys)  D.  der 
AG.  und  Phtfßkus  des  Tefchner  Kreifes  zu  Te- 
fchen  feit  1786:  geb.  zu  Stretnplowitz  im  Oeßrei- 
chifeken  Schießen  am  agßen  Anguß  175?*  SS- 
Diu.  inaug.  medico  -  practica  de  colicatamin  gene- 
re  qaam  in  fpecie.  Vindob.  1785.  8-  Opera 

veterinaria ,  ex  praele&ionibus  atque  opere  cele- 
berrimi  Vjri  Dect.  atque  Profeflbris  publici  Val- 
flein  fedule  congefta,  pro  gente  rurali  continuo 
lue  pecorum  affticla  in  idioma  Boemicum  verfa. 
Brunnae  (ohne  gfahr zahl }  aber  1808).  8«  Teutfck 
und  Böhmifch. 

■OPPE  (J.  F.)  §§.  Pjrogr.  Kurze  Ueberficht  des  Le- 
bens  und  der  Amtsführung  des  feel.  Meierotto. 
Berlin  1801.  gr.  g.  —  Von  feiner  Ausgabe  der 
Giceronifchen  Epiftolarum  feleclarum  erfchien 
die  ate  verbefTerte  und  Vermehrte  Ausgabe 
1804« 

'OPPE  (1.  H.  M.)  §§.  Ausführliche  Gefchichte  der 
theoretifch  -  praktifchen  Uhrmacherkunft,  feit 
der  älteften  Art  den  Tag  einzutheilen  ,  bi$  an 
das  Ende  des  achtzehnten  Jahrhunderts.  Leipz. 
1801.  gr.  8»  Ausführliche  Gefchichte  der 

Anwendung  aller  krummen  Linien  in  mechani- 
schen Künften  und  in  der  Architektur ,  feit  den 
älteften  Zeiten  bis  zum  Anfange  des  neunzehn- 
ten Jahrhunderts.  Nürnberg  1809,  gr.  8«         Neue 

E  }  pby* 
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r 

phyOkalifehe  Unterhaltungen   für  die   Ingen 

ifteg  Bändchen.    Mit  einer  Kupfertafel.    Lei/; 

1802.  g.  Encyklopädie  des  gefammten  M 

fehinenufefens  ,'  oder  vollftändiger  Unterricht  i 

der  praktifchen  Mechanik  and  Mafchinenlehn 

mit  Erklärung  der  dazu  gehörenden  Kunfhrö 

ter  in  alphabetifcher  Ordnung;   ein  Haüdbuc 

für  Mechaniker ,    Kameraliften ,    Baumeifter 

£  w.     ifter  Theil:  AD*    Mit  10  Kupfertafel 

ebend.  1805.     —  ster  Theil:  JE-jP.    Mit  11  K 

pfei  tafeln,   ebend.  1804.     —  3ter  Theil:   Q-- 

Mit  7  Kupfertafeln,  ebend.  1806.  gr.  8*  A 

gemeines  Rettungsbuch,    oder  Anleitung,   vi 

lerley  Lebensgefahren,    welchen  die  Menfch 

zu  Waller  und  zu  Lande  ausgefetzt  find,  vpri 

beugen,  und  fich  aus  den  unausweichlichen 

retten;  eine  gekrönte  Preisfeh rift.    Mit  fehr  v. 

len  Zufätzen  und  VerbeXTerungen  herausgegebc 

Hannover  u.  Pyrmont  1805.   8»  Nachti 

dazu,  ebend.  1808.  8-  Gefchich  teder  Tee 

pologie ,  feit  der  Wiederherstellung  der  WifTe 

fchaften  bis  an  das  Ende  des  achtzehnten  Jahrhc 

derts.  lfterBand.   Göttingen  1807.  gr.  8-       A% 

unter  dem  Tittl :  Gefchiehte  der  Künfte  undWilTi 

fchaften  u.  f.  w.     Von  einer  Gefellfchaft  gelel 

ter  Männer  ausgearbeitet.    8te  Abtheilung:  C 

fchichte  der  Naturwiffenfchaften.    IV.  Gefchic 

te  der  Technologie.   lfterBand.  Lehrbu 

der  Technologie ,    oder  Anleitung  zur  Kennte 

aller  Arbeiten ,  Mittel ,  Werkzeuge  und  Mafc] 

nen  in  den  verfchiedenen  Handwerken»   Ki 

ften,    Manufa&uren  und  Fabriken.     Frankfi 

amM.  180$.  8*     —    Einige 'Bemerkungen  ül 

die   fogenannten    Thurm-oder    Kirchenuhrf 

im  Neuen  Hannöv  Magazin  1800.  St.  6+  S.  isi 

ish&V    —     Von  den  Werkzeugen  und  Mafc 

nen  zur  Rettung  der  Menfchon  aus  den  ob« 

Stockwerken  eines  brennenden  Gebäudes.;  eki 

1805.  Nr.  51-55.      —     Ueber  den  Zü&luidli 

mechanischen  Kiinße  in  Teutschland  in  der  1« 

ten  Heute -des  i8ten  Jahrhunderts,   rarttSml 
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in  Hillficht  auf  die  Verfertigung  muthematifcher 
und  phyükalifcher  Werkzeuge ;  in  dem  Journal 
für  Fabrik  u.  f.  w.  i8*o.  B.  18.  S.  an-  28.  Ein 
Beytrag  zur  allgemeinen  Technologie;  ebend» 
0  180&  Januar  S.  37-68.  Ein  Beytrag  zur  Ge- 
schichte Teutfcher  Erfindungen;  ebend.  1809. 
Jan.  S.  85  u.  f.  Befchreibung  einer  fehr  ein« 
fiichen  Wafferhebungs-Mafchine;  ebend.  Febr. 
S.  g?  - 100.  Einiges  zur  neueften  Gefchichte 
der  Tafchenuhren;  ebend.  März  S.  269-271« 
Maillardet  und  Hochftetter ;  ein  Beytrag  zur  Ge- 
fchichte der  mechanifchen  Künfte;  ebend.  May 
S.  577  -  384.  Die  Seilfchwinger  des  Breitrück 
und  Anderer  find  keine  Automaten;  ebend.  S. 
455  -  458-  Einige  Bemerkungen  über  goldene 
Uhrräder;  als  Nachtrag  zu  der  Abhandlung: 
Einiges  zur  neueften  Gefchichte  der  Tafchen- 
uhren ;  ebend.  S.  460  u.  f.  Tobias  Hochftetter 
xu  Frankfurt  am  Mayn;  ein  neues  Beyfpiel, 
was  ein  mechanifches  Genie  aus  lieh  felbft  zu 
entwickeln  vermag;  ebend.  Sept.  S.  223 - 250.  S. 
oben  AUCH. 

Ml  PORBECK  (Heinrich  Philipp  Reinhard)  genannt 
BäDlKER  ,  b'lieb  in  der  Schlacht  bey  Talavera 
in  Spanien  am  28ften  Julius  1809.  War  zuletzt 
grofsherzogl.  Badifcher  Generalmajor  und  Kom- 
mandeur des  grofsherzogl.  Badifchen  Militär  - 
Verdienfiordens  (vorher  feit  1803  grol'sherz.  Bad. 
Major  und  Flügeladjutant  von  der  Infanterie  zu 
Carlsruhe,  und  vordem  Premierlieutenant  im 
kurfürftl.  Heff.  Garde- Grenadierregiment  und 
Quartiermeifterlieutenant  im  Generalftab  zn 
Caffel):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Kritifche  Gefchich- 
te der  Operationen,  welche  die  Englifch-  kom- 
binirte  Armee  zur  Verteidigung  von  Holland, 
in  den  Jahren  1794  und  1795,  ausgefühlt  hat. 
Braunfeh weig  1802.  —  2ter  und  letzter  Theil. 
Mit  Karten  und  Planen,  ebend.  1804.  kl.  g. 
*  Neue  Bellona.  Oder  Beytra'ge  zur  Krieg&kunft 
und  Kriegsgeschichte;    herausgegeben  von  einer 

E5         '  Ge- 


Gefellfchaft  Heflifcher  and  anderer  Officiere« 
lfter  Band.  Jahrg.  1801  (oder  liier  bis  4ter  Heft)* 
Leipz.  1801.  ~~  sierBand,  unter  dmftlben  T*> 
Uly  mit  dem  Zu f atz:  Bearbeitet  von  einer  Ge- 
fellfch.  Heff.u.  anderer  Officiere,  und  heraus« 
gegeben  von  H,  P.  R.  v.  Porbßck  u.  f.  w.  5ter  bia 
8ter  Heft,  ebend.  180s.  — '  5ter  Band»  oder 
pter  bis  ister  Heft,  ebend.  i8as.  — 4terBand, 
oder  i5ter  bis  löter  Heft  ebend.  1805. ~  — 
5ter  Band»  oder  i7ter  bis  «öfter  Heft  ebend« 
18015.  —  fiter  Band,  oder  sifter  bis  2411er  Heft 
ebend.  1 804.  —  7ter  Band ,  oder  Alfter  bis  28ßei 
Keft  ebend.  1804.  —  8ter  Band,  oder  agfter 
bis  32fter  Heft  ebend.  1805.  —  9ter  Band, 
oder  35fter  bis  56fter  Heft,  ebend.  1805.  — 
joter  Band,  oder  57fter  bis  4ofter  Heft  ebend, 
1806.  gr,  8-  Mit  Planen ,  Charten  und  Por- 
träten. 

PORCIA  (G.  .  .)  .  .  .  zu  •  .  . :  geb.  zu  .  .  .  $$. 
Eine  Waflerftraffe  von  München  nach  Tyrol  nna 
an  den  Boden fee  könnte  allein  bey  fallendem 
Pi  ei  federn  Bayrifchen  Getreide  einen  dauernden 
und  vortheilhaften  Abfatz  fichern ,  auch  in  Jabt 

und  Tag  vollendet  feyn.   München  1807«  8*         * 

1 

von  PORTENSCHLAG  (Jofeph)    D.  der  AG.  m\ 
Wien :  geh*  zu  .  .  .     §§.     Beobachtungen  und 
Erfahrungen  über  die  Impfung  d«r  Kuhpoden; . 
von  gfohann  de  Carro ,  d.  A.  W.  Dr.  ,  Aus  dem 
Franzöfifchen.    Mit  einer  ausgemahlten  Kupfer* 
tafel.    Wien  1802.  gr.  8> 

Fraulein  (man  lere  Frau)  von  POSADOWSKL  Leb» 
fie  wohl  noch?  und  wo?  wann  erfchien  die  erito^ 
Ausgabe  ihrer  geiftliehen  Gedichte? 

POSCHARSKT  (Chriftian  Friedrich)  KunjtgHr** 
zu  Dresden:  geb.  dafelbft  1772.  §§.  DerSrn- 
bengärf ner,  oder  deutliche  Anweifung  zur  Kennt- 
nis ,  Behandlung  und  Wartung  derjenigen  Bin- ; 




»n  und  Zierfträucher ,  welche  in  Töpfen  >or 
Fenftern  und  in  Zimmern  erzogen  nnd  gehalten 
weiden  können,  nebft  genauer  Anweifung,  die- 
felben  za  durchwintern.  Pirna  1808.  8*  Der 

Monatsgärtner,  oder  volläändige  und  deutliche 
An  weifung  zu  allen  monatlichen  Verrichtungen 
im  Blumen  -  Obft  -  und  Küchengarten,  für  Gar- 
tenliebhaber und  Gärtner  herausgegeben,  ebend. 
1808.  8-  Die  kleinen  Gärtner,    «der  Gar- 

ten -Befchäftigun gen  für  Kinder;  enthält  einen 
deutlichen  Unterricht ,  wie  Kinder  einen  kle  ■  neu 
Garten  anlegen,  behandeln  und  abwarten  können, 
ohne  daher  einen  Gärtner  zu  Hülfe  zu  nehmen; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Kupfern,  ebend. 
1810.  Ta  Ich en  forma*.  —  Vergl.  HaymaniCs 
Dresdn.  Seh  riftft eller  S.  453. 

« 
•  POSER  (.  .  .)  künigl.  Preuffifcker  Major  zu  .  .  . 
in  Schießen:  geb.  zu  .  .  .  §3.  Die  Schrift  de« 
Hrn.  Merkel  über  die  Zuläffigkeit  und  den  Nu- 
tzen der  gänzlichen  Dismembration  adelicher 
Güter  in  Sehlefien  ,  nach  dem  Gefchaftsleben 
und  den  VerhältniCTen  betrachtet,  in  denen  wir 
nun  eimnahl  uns  befinden.  Glogau  1805.  8- 

)SEWITZ  (Johann  Friedrich  Siegmund)   ftarb,  wie 
auch  fchon  im  Todtenregifter  (B.  12)  gemeldet 

wurde, am  23ften  März  1805-  §§•  fyff-  Cardialgiae 
brei'is  fiofologia*  methodus  curandt  rational is,  ac 
morbi  ipfius  feiidter  citrali  hißoria.  Giffae  1S00.  4* 
Beftimmungen  de3  durch  die  Gefäfs-und  Ner- 
venporen entweichenden  flüchtigen  Stoffs.  Nebft 
riner  Kupfertafel,  ebend.  1805.  8-  Entwurf 

zu  Anlegung  einer  Bade  -  und  Baderettungsan- 
ftalt  für  Städte  an  Flüfien.  ebend.  1804,  8- 
Synoptifche  Tafeln  über  die  Ofteologie  des 
menfehiiehen  Körpers,  zur  Erleichteiung  des 
Studiums  derfelben  und  zur  gefchwinden  tabel- 
larifchen  Ueberficht ,  für  Aerzte  und  Chirurgen, 
ebend.  1804.  fol.  —  Das  Journal  fürMedicin, 
Chirurgie  und  Geburtshülfe  u,  f.   w.    fetzte  er 

fort 
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fort  unter  dem  Titel:  Aetiologifches  und  femio- 
•  tifches  Journal  für  Medicin ,  Chirurgie  und  Ge- 
burtshülfe ;  heraufgegeben  u.  f.  w.    lfter  u.  stet 
Heft.    GieTen  u.  Darmftadt  1802.  g. 

POSSE  (A.  F.  II.)    §§.     Von  der  Succeffiort  der  Ein- 
der  in  alte  Lehne  und  Stanungüter  u.  f.  w.  er- 
feinen  die  Ate  vermehrte  und  verbeflerte  Ausgabe    ' 
zu  Roftock  u.   Leipz.   1806.    —    Vergl.   Fiken* 
fcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerfität  zu  ' 
Erlangen  Abcheil.  i.  S.  084-886. 

POSSELT  (E.  L.)  §§.  Von  der  Hiftoire  Äe  Ii 
guerre  des  Fran^ois  contre  les  puiftancej  coali* 
f<Ses  de  l'Europe  er  fehlen  eine  neue  Ausgabe 
i'8og.  —  Vergl.  Lud.  Schubart  in  (Beckers) 
Nationalzeitung  der  Teutfchen  1805.  St.  5.  *—  ^ 
Pahl's  Nationalchronik  der  Teutfchen  1805.  S. 
95  u.  f.  —  Vergl.  gfördens  im  Lexikon  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  197-010. 

POSSELT  (Wilhelm  Heinrich)  grofsherzogU   BadU   jj 
fcher  wirklicher  Hof -und    Kegierungsrath    zu  j 
.    .    . ;    geb.  zu  .  .  .      §§.      lieber   Vogt  -  und  J 
Rügegerichte  in  allgemeiner   Hinficht  auf  die  ¥ 
jetzigen  Zeit  um  Hände ,  und  insbefondere  als  vor«  f 
zügliches  Mittel ,  das  Glück  der  Regenten  durch  I 
einen  Wohlftand  und  Anhänglichkeit  dauerhaft  i 
zu  begründen  und  zu  befördern.   Leipz.  1801.  $ 

von  POST  (Hermann)   D.  der  Reckte  zu  Bremen:  t 
geb.  zu  .  .  .     §§.     Ueber  die  allgemeine  ehe-t 
liehe  Gütergemeinfchaft  in  Hinficht  auf  The*1 
lung  und  Todesfall ;    nach  Rre  milchen  Stadtgc-  •■ 
fetzen.    Hannover  1802.  8.  ] 

POTHMANN  (M.  K.)  §§.  Weftphälifcher Volks- Ka- 
lender auf  das  Jahr  1807;  herausgegeben  n.  f.  w. 
Lemgo  1807  ( eigen tl  igoö).  —  auf  das  J.  1808* 
ebend.  1807.  —  auf  das  J.  1809.  ebend.  1808. 
g.  —  Giebt  feit  dem  Januar  1808  das  Lippi» 
fche  Intelügenzblatt  heraus. 

POTT 
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3TT  (D.  J.)  Teil  i8to  ordentlicher  Prof effor  der  Theo* 
logie  auf  der  Uwverfität  tu  Göttingen.  $§.  Te 
Deum,  abgefangen  in  der  Univermättkirche  zu 
Hehnftädtam  lften  Jan.  1801 5  verfafst  u.  f.  w. 
Helmftädt  1801.  8*  Rede,  bey  Einführung 

des  Hrn.  Priori  Seidel»  in  der  Klofterkirche  zu 
Marienthal  am  T8ten  März  1804  gehalten ;  nebft 
der  Antrittspredigt  bey  den  Gemeinden  zu  Ma- 
rienthal u.  f.  w  gehalten  von  H.  Seidel  ,  Prior, 
ebend.  1 804.  gr.  K.  Progr.  Commentatio  in 

locutn  1  Corinth  X  4.  ibid.  jgo6.  4.  —  Von 
der  Sylloge  commentationum  theolbgicarum  er* 
fchien  Vol.  IV.  1803,  'Vol.  V.  1804,  Vol.  VI. 
1805« 

OTT  (O.)  SS*   Leipzig ,  ein  Handbuch  ,  alles  unum- 

! [anglich  WifTeninöthigen  für  die  Leipzigs  Mef* 
en  bereifenden  Handelsleute ,  Käufer  und  Ver- 
käufer, wie  auch  alles  Wittens werthen  für  Sta- 
tiftiker  und  Gelehrte ,  und  für  alle  dielen 
M« Ft platz  beendende  Fremde.  Leipz.  lSos.  g. 
^Chrißian  Ludwig  FJfcovf  ehernahliger  königl. 
Folniicher  und  Kur  lach  fifcher  Kriegsrath  ,  über 
die  Unnöthigkeit  der  guten  Werke  zur  Seligkeit. 
Eine  befcheidene  und  wohlgemeinte  Epiftel  an 
Hrn.  L.  M.  Die  Schläge  eines  Liebhaber*  mei- 
nen« recht  gut  Sprüchw.  27,  6.  Herausgegeben 
aus  doffen  hinterlaffenen  Papieren,  als  Verfuch 
einer  Herausgabe  der  fämmtlichen  Lifcofifchen 
Werke,    ebend.  1803.  g. 

OTT  (.  .  .)  .  •  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §$. 
*Englifche  Sprachlehre,  nebft  Wörterbuche  der- 
jenigen Verben  und  Adje&iven ,  welche  be- 
ftimmte  Declinationsfälle  nach  lieh  haben,  wie 
auch  der  vorztiglichften  Verben,  weichein  Ver- 
bindung mit  gewifTeu  Partikeln  andere  Bedeu- 
tungen annehmen;  eine  der  Natur  und  Einrich- 
tung diefer  Sprache  gemäffe  Anweifung'auf  eine 
leichte  und  gründliche  Art  Englifch  verliehen, 
reden  und  fchreiben  zu  lernen.    Für  Teutfche. 

Leipz. 
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Leipz.  (ohne  tfährzahl).  8«     (Unter  der  Vafr 
rede  fleht  der  Name  des  Verfaffers). 

POWALSKI  (Gottlieb  Bernhard)  Evangelifcher  Pre- 
diger zu  Strafsburg  in  Weflyreuffen:  geb.  zu  . . 
§§.  Gebete  und  Wechfelgefänge  bey  der  öffent- 
lichen Einfegnung  der  Jugend  und  bey  dem  Ge- 
nufTe  des  Abendmahls  bey  der  Evangel.  Gemeine 
zu  Strafsburg  in  WeftpreufTen.  Thorn  1805.  8. 

PRACHER    (Beda)    Exbenediktiner   von    Neresheim, 
jetzt  Pfarrer  zu  Leinßetten  auf  dem  Schwarz*  l 
toald  in  der  Graffchaft  Ober-Hohenberg,    dem  * 
Grafen  von  Sponeck  gehörig  (vorher  Pfarrer  in  , 
Trakenftcin,    vordem   Pfarrer   zu   Juftingen  — *  . 
beyde  im  Würtembergifchen  —  auch'  eine  Ze%' ' 
lang  Normalfchul-  Direktor  zu  Solothurn):    gib*' 
xu  Neuburg  au  der  Donau  1*4  .  .'   §§.    *Neue 
Liturgie  des  Pfarrers  M.  in  K.  im  Departement  L. 
Mit  einem  Anhange  von  den  heften  Mitteln ,  gu- 
te G ei ftliche  zu  erhalten.     Tübingen  1809.   8« 
Morgen -und  Nachtgebet  fammt  dem  heil.  Ro- 
fenkranz  in  der  Form  einer  Litaney  u.  f.  w.  . 
Leinftetten  1804.  8*  *Neue  und  wunder« 

bare  Gefchichte .  die  lieh  mit  dem  frommen  und  . 
gottfeeligen  Herrn  Gottlieb  Weifsmann ,  Pfarrer  . 
ist  Frey kirch  und  Dekan  des  Landkapitels  Fromm- 
hofen  ,■  zugetragen  hat  u.  f.  w.   Tübingen  1804,  8* 
*:Eptvvutf,  eines  neuen  Rituals  von  einer  Gefeil-  ' 
fchaft   katholifcher    Geiftlichen    des    Bisthums 
Könftanz.    ebend.  1806.  gr.  S-  Seudfchrei« 

ben  an  Herrn  Mercy,  Verfaffer  der  Schrift'; 
„Ueber  den  Entwurf  eines  neuen  kathol.  Ri- 
tualt  u.  f.  w."     Ulm   1807.   gr.  8»  *Ge* 

fangbuch,  bey  den  Gottesverehrungen  der  ka- 
thol. Kirche  zu  gebrauchen.  Tübingen  1807.  8* 
(Die  Melodien  dazu  find  von  B.  M.  Werkmex* 
fler).  Leitfaden    zum   chriAkatholifchen 

Religionsunterricht  in  kurzen  Sätzen,    ebend»  < 

1806.    13. 

10  u.  11 B. 
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Aphorismen  zu  Vorlefungen  über  die  allgemeine 
Litterargefthichie :  Ae hefte  Gefehmhte  bis- auf 
Ariftöteles.  Leipz.  1805*  H*  ■-  Kinige-  Gedan- 
ken über  das  Verhalten  bey  der  Wahl  und  Fort- 
fetzung  der  gelehrten  Lebensart;  in  der  La n fitz. 
Monatsfchrift  1796.  B.  1.  S.  354  u.  ff.  —  vc.-gl. 
(Ectis)  Leipz.  gel.  Tagebuch  17^7.  S.  16  u.  f. 
1794.  S.  88.  —  Ottö's  Lexikon  der  Oberiauiitz. 
Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1.  S.  1. 

AABE  (Heinrich  Auguft,  gewöhnlich  mir  Ar  «ruft) 
Poßdirektor  zu  Holzminden  im  IVefer-  Departe- 
ment des  Königreichs  IVeßphalen  feit  i?og  (vor- 
her feit  dem  Dec.  1807  Peftmeifter)  wie  auch 
feit  1807  Bier-  Steuer- und  Accifeeinnchmer.     §3. 

*  PoftgeheimnilTe,    oder  die  nothwendigften  Re- 

fein  9     welche  man  befolgen  mufs,    um  beym 
Leifen  und  Verfenden  mit  der  Poft  Verluft  und 
Verdrufs  zu  vermeiden.     Braunfchweig  1803.  8» 

*  Handbuch  der  erften  und  nothwendigften 
KenntnilTe  für  Kinder  aller  Stände  u.  f.  w.  in 
öffentlichen  Schulen  und  beym  Privatunterricht 
zu  gebrauchen,  ebend.  1805.  8-  ste  Aufla- 
ge. .  .  .  •*  Leitfaden  zur  Weltgefchichte, 
zum  Selbftunterricht  und  für  Schulen,  ebend. 
1804.  8«  (Unter  der  Vorrede  hat  er  fich  ge- 
nannt). *Hiftorifch-genealogifche  Stamm- 
tafeln des  Herzogl.  Braunfchweig-  Lüneburgi-. 
fchen  Gefammthaufes.  (Braunfchw.)  1805.  fol. 
Hannöverifcher  Brieffteller,  zugleich  Handbuch 
der  nothwendigften  Kenntniffe  für  junge  Leute 
und  Ungelehrte.  Hannover  1808.  8.  2te  ver- 
mehrte und  verbeiTerte  Ausgabe,  ebend.  1808. 
8.  —  Von  den  *  Briefen  für  Kinder  er  fehlen  die 
3te  Auflage  ...  —  *Ueber  den  Nutzen  und 
die  Nothwendigkeit  des  Studiums  der  alten  Lit- 
teratur;  in  dem  Journal  von  u»  für  Teutfch* 
land  .  .  . 

RAABE  (Johann  Juftus)  ftarb  1798. 

F  5  von 
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PRäTORIUS  (C.  Ö.)  :Vergl.  Füunfcher's  Gelehn 
Gefchiehte  der  Univ.  zu  Erlangen  Abtheil. 
S.  ao  -  22. 

PRäTORIUg  (K.  G.)  §§.  Verfuch  über  das  Beft 
rungswefen»  Königsberg  1802.  8* 

« 

*  von  PRASSE  (M.)  §§.  Progr.  Additamenta  ad  th 
riam  ferierum  arithmeticarum  ordinem  fupei 
rura,  Lipf.  1803.  4.  Pregr.  Methodus  m 

feries  arithmeticas  interpoiandi.     ibid.  ^eod. 
Progr.  Funttiones  logarithmici  &  trigonome 
cae   in   feries '  infinitas    foliitae.     ibid.   eöcL 
Progr.    Theorematis    binominalis   demonftra 
elementaris.    ibid.  eod;  4.  Progr.    de 

t       quätionibui  numericis  altiorum  ordinum.    Cc 
znentatiö  I.   ibid.  1807.  4.  LogarithmiJ 

Tafeln  für  Zahlen ,  Sinus  und  Tangenten ,  : 

geordnet*  ebend.  i&io*  Tafchenformat 

•■   -  ■  •  ■  ■ .  ■       ■ 

,  PRECHT  (Auguft)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  ... 

Befchreibung,  Abbildung  und  Behandlung  ei: 
verbeflerten ,  und  zur  Vollkommenheit  feebra 
ten  Brennluft- Lampe  9  vermittelet  welcher  n 
in  einem  Augenblick,  ohne  Bey hülfe  einen 
dem  Feuer  -  Werkzeugs ,  und  ohne  die  foult  h: 
bey  gewöhnlich  gewefener*  Vorrichtungen 
Licht  anzünden  kann.  Mit  einem  Kupfer.  Lei 
1806.  8* 

P  RECHT L  (Johann  Jofeph)  .  .  .  zu  Brunn. in  M 
ren ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Fehler  in.  ■ 
Erziehung,  vorzüglich  in  Hinßcht  auf  die 
fellfchaftlichen  Uebel.  Braunfchw.  1804.  8. 
Einige  Bemerkungen  zu  Hrn.  Avogadro's  i 
handlung  über  die  Natur  des  elektrifchen  '. 
dungszuftandes ;  in  dem  Journal  für  die  Chez 
u.  f.  w,  B.  6.  H.  1.  Nr.  4  (1808).  ^  Beoba 
tungen  über  einige  Galvanifche  Phänomene,  1 
Brugnatelll ,  aus  derh  Giomale  di  Fifica  & 
ebend.  Nr.  5.         Bey  trägt  zur  elektrifchen  9 

teo 
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.  tiepfolögte,  ifte  Abtheiiung,  welche  die  Wider« 
legüng  der  Theorie  des'  Hagels  des  Ritters,  Volta 
enthält;  ebenä.  H.  s.  N.  8-  Theorie  der  Kry- 
Jtallüation ;     ebettd.    H.    3.    Nr.   13.  Ueber 

«ine»  Verfuch  mit  einer  Montgolhere ;  ebend. 
Notitz  2.  ■ 

£HN  (J.  J.)  diefer  lgoa  verstorbene  Schriftfteller 
war  .nie  Profeflbr  zuRoftock,  Jondernvon  1780« 
1789  su  Bützow.  » 

£27JV  (Johann  Wilhelm)  Kamliß.bey  der.  herzogt, 
gfuftitzkanzley  zu  Roflock :  geb.  dafelbfl  .  .  . 
§§»  ^Beantwortung  der  Frage:  Können  Schuld- 
'  ixer  Pupillen  -  und  Kindergelder  mit  völliger  Si- 
cherheit ohne  ■•  vorhergegangenes  richterliches 
Dekret  an  den  Vormund  und  Vater  zahlen?  Ro- 
ftock  igoi. 

\.  PREISS  (B.)  auch  D.  de*  AG.  —  zu  Salzburg. ' 
§§•  Kritik ,  Reviüon  und  Befchreibung  ver> 
fchie&ener  Wurzeln  von  den  fogenannten  Gift- 
pflanzen, welche  im  Salz  nur  gif  che  n  wild  wach- 
Ten.  lue  Lieferung  zu  den  im  Jahre  1604  her- 
ausgegebenen ,  in  Natur  aufgelegten  zehn  W  ur- 
seltafeln.  Salzburg  1806.  g. 

USS  (G.  F.)  §§.  Der  Brief  an  die  Hebräer,  als 
Verfuch  einer  neuen  und  zwar  genauen  und  un- 
partheyifchen  Dolmetfchung  aller  Bücher  des 

.  neuen  Teftaments ;  nebfi  kurzen  Inhaltsanzeigen 
und  einem  merkwürdigen  Vorbericht.  Stettin 
1804.  8«  -  Des    Q«  Horatius  Flaccus  Werke,' 

metrifch  überfetzt  und  ausführlich  erklärt,  lfter 
Band.  Leipz.  1805  -?-  ater  Band,  ebend*  1807 
(oder  vielmehr  1H05).  —  3ter  Band,  ebend. 
1807.  4ter  Band,    ebend.   1809.    gr.  8.     — * 

Beyfpielen  von  Rechnungsfehlern  in  Zeitfchrif- 

.  ten;  in  der  Berlin*  Monatsfchrift  .1810.  März 
S.  177-192. 

gcsjahrfa,  3t«  Band,  F  PREISS 
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PRE1SS  (F. . .  J. . .)  D.  der  AG.  und  Msübtndtt 
Arzt  zu  Neußadt  in  Oberfchlefitn :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Der  Sauerbrunn  und  die  Schlackenbäder» 
oder  Hinnewieder  bey  .Freudenthal  im  Oeftrei- 
chifchen  Antkeil  ?on  Schießen«  Breslau  1807.  10« 

PRENNER  (Jakob)  IVeltpriefler  und  Seetforger  zu 
Land  ff  er g  in  Steyernmrk:  geb.  zu  .  .  .  JjLrf 
Heilfame  Ermahnung  an  den  Kranken,  wie  fich 
derfelbe  in  feiner  Krankheit  verhalten  and  zu 
den  Tod  bereiten  muffe.  Nebfc  einem  kur- 
zen Unterricht ,  wie  man  demfelben  itt  der  Noth. 
bey  Ttehen  foll.    Grätz  1784.  kl.  8-  Sittliche 

Anwendung  der  Beyfpiele  aus  der  Leiäensge« 
fchichte  und  dem  Tod  Jefu  Chrifti  uhferes  Hei- 
lands ;  zur  Unterweifung ,-  Auferbauung  und 
Aneiferung  in  der  Tugend»  ebend.  1804.  8« 

i 

PRESCHER  (I.  P.  H.)  §§.  Alt  -  Germanien ,  oder 
vergnügencLe  und  belehrende  Unterhaltungen'  ■ 
über  antiquarifche  Gegenftfinde,  die  Teütfche 
Vorwelt  und  Vorzeit  betreffend,  lften  Bandet 
lfter  Hoft.  Mit  Kupfern.  Ellwangen  1804.  -*• 
nterHeft  Mit  Kupfern,  ebend.  1805.  8*- 


l 


l  B.  PRESTL  (Jofeph  Fidel)  ftarb  am  7ten  Oktober  I 
1807-  §§•  Sammlung  von  Gebeten  zur  fever«  '\ 
liehen  und  öffentlichen  Gottesverehrüng ,-  vor«  ' 
züglich  für  Fefttage  und  andere  Gelegenheiten»  | 
Sammt  einem  kleinen  Anhange  von  Gebeten  zur  -, 
häuslichen  und  befondern  Andacht.  Mit  k..  auch  \ 
k.  k.  und  bifchöffl.  Conftanzifcher  Cenfur- Ge- 
nehmigung. Meersburg  und  Rotweil  1805. 8*  — 
VergU  deffen  Biographie  vom  Generalvikar  von 
Wlfjfenberg  in  dem  Archiv  für  die  Paftoralcon-  *■ 
ferenzen  in  den  Landkapiteln  des  Bisthums  Kon- 
Ranz  B.  1.  H.  2.  S.  leo- 147  (1809). 


PREU  (Johann  Chriftian)   ftarb  am  flißen  Mars  1806. 
War  zuletzt  geheimer  Rath. 

PREUS* 
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(Philipp)  .  .  .  zu  .  .  .:  g$b.  zu  .  .  ? 
§§.  Kurier  Unterricht  im  reinen  Chriftenthum  ; 
für  alle ,  welche  nebft  der  Bildung  ihre»  Ver- 
Randes  auch  ihr  Herz  veredeln  wollen;  in»- 
befondere  für  feine  Schüler.  Frankfurt  am  ML 
1804.  4. 

UES  (Johann  Friedrich)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Melpornene.  Ein  Verfuch  ubec 
die  Gründe  des  Wohlgefallens  an  tragifchen  Ge- 
gen ftänden.  Roftock  und  Leipz.  1804.  gr.  g# 
Ankündigung  einer  Schrift  über  hiftorifche  Zeit- 
tafeln. Roftock  1804.  4.  Milton's  verfahr** 
nes  Paradies,  lfter  Gefang.  Als  Prehe  einer 
Ueberfetzung  des  ganzen  Gedichts ;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  ebend.  1807.  &  Auch  m  der  Ber- 
lin. Monatsfchrift  (1807.  December)  fleht  eine 
Probt. 

IZELIUS  (J.  G.)  SS-  Der  Bereiter  er  fehlen  «uerft 
1774,  nicht  1775,  und  zwar  mit  Kupfern. 

OCHASKA  (Franz  Fauftin)  ftarb  am  2sften  Decem« 
ber  1809.  War  auch  kaifert.  künigl.  Büchercenfor 
und  Direktor  fcimmtlicher  Gyrnnafim  ,  wie  auch 
feit  1807  kaiferL  königt.  Bibliothekar  —  zu 
Prag. 

DCHASKA  (G.)  §§.  Inftitutionum  Phyfiologias 
humanae  in  ufum  fuarum  praeleclionum  con- 
feriptarum  Volumen  piimum.  Editio  Latina. 
Viennae  1805»  —  Volumen  feeundum.  ibid. 
1806.  8. 

OCHASKA  (Johann  Andreas)  geprüfter  Bürger* 
meifter  der  königt.  Bühwifchen  Leibgedlv.gßadt 
JMelmk:  geb.  zu  .  .  .  $§.  Das  Juftitzrefeiat, 
oder  Bemerkungen  über  die  Ausarbeitung  der 
AuMüue  in  rechtlichen  'Gefchäften,  befonden 
der  Prozelle,  zum  künftigen  Vortrage.  Prag 
lßoö.  #. 

F  a  PRöB- 
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PRöBSTER  (Johann  Heinrich)  ...£«*»*.»    geh* 

'      '    tzu  •   •   •     §§•     Kurzgefafste  Götter -oder  Fabel-* 

*      /  lehre  der  alten  Griechen  und  Römer,   zum  un- 

anftöffigen  Unterricht  der  Jugend«  Erfurt  &803.  g» 

Preyhetr  von  PRO  FF  (Karl)  .  .  .  zu  .  »  .  .•  gtt. 
ar»  •  •  •  §§•  Kurze  Bemerkungen  über  du 
Recht  der  .Schiff  fahrt  auf  dem  Rheine;    für  die 

*.  ;.  Bürger  des  Teutfchen  Reichs  und  der  Franzi 
fifchen  Republik.  Düffeldorf  1801.  8» 

PROVENCE  (A. . ..  lofeph  G. . .)  jetzt  Domvrediger  zu 
Linz.  SS-  Ueber  des  Bifchoffs  Gall  von  Lins 
Leben  und  Charakter.  Linz  1808  (eigentt. 
1807).  8- 

PRUGGEH  von  PRUGGHEIM  (K.)  §§,  Tugend- 
hafte Gelinnungen  und,.Thaten  von  Heiden ,  Ju- 
den und  Türken*  in  Erzählungen  für  Leier  auf 
allen  Ständen ;  herausgegeben  u.  f.  w.  lfterBand 
München  1802.  —  ater  Band,  ebend.  1805.  8* 
Philoklerus  inner  dem  Gebürge,    oder  Vor  fehl»- 

fe    zur    VerbeJTerung   der    Weltgeiftlichkeit  in 
Teubayera.     Augsburg  u.  Leipz.  1808.    8*    —  j 
Ueber  die  VolKsfprache  im  Lehengerichte  Kitt- 
bühel;  in  dem  Sammler  für  die  Gefchichte  und) 
Statiftik  von  Tyrol  B.  3.  S.  25-58. 

von  P RUN NE R  (Leonhard  Jakob)  Ritter  des  könbÜ 
(Sardinifchen)  militarifchen  Ordens  des  hh.  mo*\ 
ritz  und  Lazars,  Proprietär-  Hauptmann  eiqtr ) 
der  auslcindifchen  §fciger-  Compagnienf  in  Dien* , 
flen  des  Königs  von  Sardinien ,  Direktor  des  U*\ 
niglkhen  Mufeums  zu  Cagliari  und  des  Straffe*  I 
baues  in  dem  Kap  von  Luogodoro:  geb.  art*  . .  • 
in  Teutfchland  ...  .§§•  Ein  Paar  Worte  auf  i 
meiner  Durchreife  durch  Teutfchland  gegen  das  j 
von  G.  P.  H.  Norrmann ,  Hofrath  und  Profeffor  1 
zu  Roftock,  völlig  rieuumgearheitete,  und  kün- 1 
lieh  zu  Reutlingen  in  der  Mäkenfchen  Buch« 
handlung  unter  dem   Titel:    Anton   Friedrich 
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Büfching's  Vorbereitung  zur  Europäischen  Län- 
der-and  Staatenkunde  erfchienene  Welk.  Mit 
einer  KopfertafeL   (Ohne  Druckort)  1804.  8« 

IUBITSCIIKA  (Franz)  ftarb  am  5ten  Juniut  1807. 

PSTTER  (Johann  Stephan)  ftatbam  i2ten  Auguft  1V07. 
§§.  Etwas  über  Teutfches  Fürftenrecht  und  den 
Reichs procefs  ,  zur  Vorbereitung  zu  den  darüber 
als  ein  zufammenhangendes  Studium  angekün- 
digten vereinigten  Lehrvorträgen.  Göttingen 
1801.  8-  —  Von  den  Rechtsfällen  erfchscn  de» 
4ten  Bandes  lfter  Theii  1801.  —  Vergl.  Saxii 
Onomaft.  litter.  P.  VII.  p.  80  fq. 

9*TTNER  (Franz)  Pfarrer  zu  Münitz  in  Böhmen: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Predigten  auf  die  jährlichen 
Fefttage  des  Herrn,  Maria  und  der  Heiligen, 
ifter  nnd  2ter  Jahrgang.  Herausgegeben  u.  f.  w. 
Prag  1804.  8- 

'UREBERL  (Georg)  ...  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  . 
^'S.  Ueber  den  mündlichen  Vortrag  des  Red- 
ners  ,  mit  erläuternden  Beyfpielen ;  zur  Beför- 
rung  der  geistlichen  Beredfamkeit.  Salzburg 
1805.  8-  Chriftliche  Sittenlehre  füi  die  er- 

wachfene  Jugend  nach  ihren  Bedürfniflen :  zur 
Verbreitung  des  Guten,  ebend.  1804.8*  Ghiift- 
liche  Sittenlehre  mit  Beyfpielen ;  vorzüglich 
dem  Bürger-  und Bauernftande gewidmet,  ebend. 
180G.  8- 

URGOLD  (Ludwig)   .   .   .   zu  .  .  . ;    geb.  zu  Go- 

i'r.2  .  .  .  $$.  Obfervationes  criticae  in  Sopho- 
e!em,  Euripidem,  Authologiam  Graecam  Sc  Ci- 
ceronem  ;  ad:uncta  e.":  e  So:iho~lis  Codice  Jenenfi 
%arieta?  lectionis  in  Scholia  ^laximam  partem 
inedita.  Inclutae  Societatis  Latinae  Jenenfis 
auetoritate  fcrip;it  ejus  fudalis  &c  A^c^ium 
f  in  edt  Her.r.  Car.  Abr.  Eich^aedi.  Jenae  k. 
Liof.   1302.    g.  Helvvig.     Zum  Belien  der 
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Preuffifchen  Verwundeten.  Kßnigsb.  igog.  4*  — , 
Probeftück  einer  neuen   Uebei fetzung  des  So- 
phokles )  in  Wieland' s  N,  Teutfchen  Merkur  lgio. 
St.  1.  S.  14-44» 

PURKHART  (Norbert)  .  .  .  xu  .  .  .:   geb.  zu . . . 

§§,  <?a£  011*  Chriftian  RöSLER  heraus  *  TXf  J 
Tageszeiten  in  mahlerifchen  Scenen-Daxftellun? ; 
gen  gefchildert  u.  f.  w.    Ofen  1805.  8*  ; 

PURMANN  (J.  G.)     §§.     Progr.  de  jure  manuario  per'l 
Treugam  live  pacem  Dei  temperato.  Franeof.  ai 
Moen.  1305.  4.  Progr.  I&  II  de  cantu  ciua 

t         populari  tum  facro  ex   antiquitate  diOerit  &c 
ibid.  1804.  4.  Progr.  de  faltatione  cum  po- 

pulari tum  facra  ex  antiquitate.  ibid.  1805.  4: 
Viro  max.  reverendo  &  docliff.  Joanni  Conrädo 
Deecken ,  Paftori  apud  Francofurtenfes  optima '  | 
mevito  &  ConGftorii  Adfeffori  digniflime ,  Feriai. 
jubilaeus  numere  Sacro  per  Lanno«  profpere  ad« 
miniftrato  a.  d.  III  Cai.  April.  A.  O.  R« 
MDGCCVII  celebratas  ex  animo  gratukutujt 
Gjrmnafii  Rector,  Profeffore*&  Colleges,  intex« 
prete  4c.    ibid   1807.  4. 

JFntfherr  von  PUT  LIT Z  (.  .  .)  kdnigl.  Preuffifchtr 
Regierungsrath  zu  Plock  in  Neu- Oflpreujfen: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Zoraide;  ein  dramatifchil 
Gedicht  in  fünf  Aufzügen.  Berlin  1807,  8* 

PUTSCHE  (Chrißoph  Wilhelm  Ernft)  .  .  .  zu  .  .  .* 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Tellurium,  oder  Verlud. ,- 
einer  finnlichen  Darftellung  und  fafslichen  Bf» 
fchreiburig  des  Laufens  der  Erde,  und  ihres 
Monds ,  um  die  Sonne.  Weimar  1805.  g«  Mit 
einem  Modelle  in  einem  Kißchen* 
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B.  \VUANDT  (Chriftian  Frifdric^)  ftarb  am 
xoßen  Januar  4806. 

JAN  DT  (Chriaoph)  *«  Herrnhtf  (war  vqn  1768 
bis  1780  Millionär  der  Brüder  -  Unitat  bey  der; 
Indianer -Gemeine  in  der  Kolonie  Suriname)  x 
geb.  zu  •  .  •  §§.  *  Nachrichten  von  Suriname 
l^nd  feüien  Einwohnern  t  fondeilich  den  Ära- 
wecken ,  Warunen  und  Caraiben »  von  den  nütz- 
lichften  Gewächfen  und  Thieren  des  Landes» 
den  Gefchäften  der  dortigen  Miflionarien  der 
Brüder -Unitat  und  4er  Sprache  4er  Ära  wecken. 
Crörlit*  1807.  8* 

JAN  DT  (Georg)  B.  der  R.  und  Direktor  einer 
Schaufpielergefeüfchaft  zu  ...  :  geb.  zu  Leip* 
zig  •  •  .  §§.  Verfuch,  durch  ein  pfycholo*- 
gifch  -  afthetifches  Gemein princip  für  wahre  M  en- 
fchendarftellung  auf  der  Bühne ,  den  Beruf  zu 
ihr  ,  aus  ihren  Forderungen  herzuleiten.  Nürn- 
berg 1803.  8« 

:ANZ  (J,  C.)  feit  1809  EifenhUttenfaktor  der  Uslttri- 
fchen  Eifenhütte.  §§.  Bemerkungen  über  Be- 
nutzung der  Frifchlacken ;  in  v.  CreWs  chemi- 
fchen  Annalen  1805*  B.  1.  S%.  1.  S.  77  u.  ff.  St.  3, 
S.  161-  175. 

1  QUARIN  (J.)  feit  1808  auch  Ritter  des  Oeftrekkir 
fchtn  Leopoldordens* 

\  QUAST  (F. ..  W. ..  L. ..)  ekematäs  im  königl. 
Preufjifchen  Regiment  Gensdarmes ;  jetzt?  und 
vfo?" geb.  zu  .  .  .  §§.  Das  Reitpferd,  darge- 
Hellt  und  durch  25  Kupfertafeln  erläute;!.  Beiv 
Jin  xSoq.  $r.  8. 
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Aphorifmen  zu  Vorlefangen  über  die  allgemeine 
Litterargefthrchte :  Aeltefte  Gefehichte  bis«  auf 
Ariftöteles.  Leipz.  1805.  H«  ~-  Einige*  Gedan- 
ken über  das  Verhalten  bey  der  Wahl  und  Fort- 
fetzung  der  gelehrten  Lebensart;  in  der  Lausitz, 
Monatsfchrift  1796.  B.  1.  S.  354  u.  ff.  — *  Vergl. 
(Ectis)  Leipz.  gel.  Tagebuch  1787.  S.  16  u.  f. 
1794.  S.  88.     —     Otto's  Lexikon  der  Oberlaulitz. 

Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  1. 

» 

\BE  (Heinrich  Auguft,  gewöhnlich  nur  Auguft) 
Foßdirektor  zu  Bolzminden  im  JVefer-  Departe- 
ment des  Königreichs  Weftp holen  feit  iHoq  (vor- 
her feit  dem  Dec.  1807  Peftmeifter)  wie  auch 
feit  1807  Bier-  Steuer -und  Accifeeinnehmer.     §§. 

*  PoftgeheimnilTe ,    oder  die  nothwendigften  Re- 

fein ,    welche  man'  befolgen  mufs ,    um  beym 
Lezfen  und  Verfehden  mit  der  Poft  Verluft  und 
Verdrufs  zu  vermeiden.     Braunfchweig  1803.  S* 

*  Handbuch  der  erften  und  nothwendigften 
Kenntniffe  für  Kinder  aller  Stände  u.  f.  w.  in 
öffentlichen  Schufen  und:  beym  Privatunterricht 
zu  gebrauchen,  ebcnd.  1803.  8*  ste  Aufla- 
ge. .  .  •  •♦Leitfaden  zur  WeJtgefchichte, 
zum  Selbftunterricht  und  für  Schulen,  ebend. 
1804.  8«  (Unter  der  Vorrede  hat  er  fick  ge- 
nannt)* *  Hiftorifch  - genealogifche  Stamm- 
tafeln des  Herzogl.  Braunfchweig- Lüneburg^ 
fchen  Gefammthaufes.  (Braunfchw.)  1J305.  fol. 
Hannöverifcher  Brief fteller,  zugleich  Handbuch 
der  nothwendigften  Kenntnifle  für  junge  Leute 
und  Ungelehrte.  Hannover  1808.  8*  ,  3te  ver- 
mehrte und  verbefferte  Ausgabe,  ebend.  1808« 
8-  —  Von  den  *  Briefen  für  Kinder  erfchien  die 
3te  Auflage  .  .  .  —  *Ueber  den  Nutzen  und 
die  Notwendigkeit  des  Studiums  der  alten  Li- 
teratur; in  dem  Journal  von  u,  für  Teutfch* 
land  .  .  , 

LABE  (Johann  Juftus)  ftarb  1798, 
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von  RADE  —  twA*  RADEN  (K.  A.)  fc kr  eib  t  fick  jetzt , 
Franzöfifcher  Bürger,  zu  Polen.  §§•  Die  Er 
tiehung  des  Menfchen  zum  Staatsbürger.  Vor 
rede  und  Ideen  su  jeder  Pädagogik  für  unfei 
Zehalter.   Hof  1805.  8*  England  in  feinei 

tieften  Erniedrigung  j  ein  freymüthigei  Öemähl 
de.   Germanien  1806  (eigenti  180?)*  kL  8« 

RADEMACHER  (Johann  Gottfried)  D.  dir  Aß. 
zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Befchreibung  ei« 
ner  neuen  Heilart  der  Nervenfieber.  Berlin 
1803.  8-  Briefe  für  Aertte  und  NichtänU 

'  über  die  Aftermedicin  und  deren  Nothwendig- 
keit  im  Staate.  Ein  Beytrag  sur  medicinifchen 
Polizey.    Co  In.  XII  Jahr  (1804).  &  Libeüut 

de  Dyfenteria.  Coloniae  1806*  8  ■»*/•  —  Me- 
dicinifch-chirurgifche  Beobachtungen;  in  Lo* 
ders  Journal  für  die  Chirurgie  B.  4.  St  i.  Nr.  4 
(1809). 

MADLOF  (Johann  Gottlieb)  Privat  gelehrter  zu  Mün- 
chen feit  dem  April  180g  (vorher,  ungefähr  ein 
Jahr  lang  tu  Erlangen,    vor  diefem  su  Heidel- 
berg, vordem  feit  1806  tu  Leipzig,  nachdem  er 
von  Oftern  1804  bis  Odern  1805  zu  Braunfchweig, 
mit  dem  Schulrathe  Campe  verbunden,  gelebt 
hatte ,  der  ihm  die  kritifche  Durchficht  loinei 
Verteutfchungi- Wcrteibuchs    aufgetragen   hat« 
te):  geb.  zu  Klein-  LauchflHdt  bey  LaucMHdt  in 
Sachjen  am  z?ßen  März  'ZT 3'     SS«     Beiner» 
kungen  ül\er  Campe's  Verteutfchungi- Wörter- 
buch;    in  dem  Intelligenzblatt  tur  Leipz.  Litte» 
ratuneitung  igoa-  Nr.  64  u.  ff.        Sprachbemer* 
kung  (die  Partikel  Es  betreffend) \   ebenda  Nr.  5, 
6.  36-43.        Bey  trag  su  Berichtigung  der  ge» 
wohnlichen  Urtheile  über  Hrn.  VoITeni  Genitiv« 
f  ügungen ;  ebend.  Nr.  7.  S.  97  -  99.        Wäre  nicht 
*u  wünfehen,  d&fs  man  f ür  das  übel  lautende  it 
xu  Bezeichnung  der  zweiten  einzelnen  Perfon, 
das  alt  gewöhnliche  1  wieder  hcrzuftellen?  ibeud.  . 
Nr*  Q.  S.  113- iaa.         Bemerkungen  über  die 
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dacht  und  Vorlefen  in  der  Kirche,  s  Bande,  ikir 
tenborg  1805.  8. 

IMBACH  (F.  E.)  §§•  Von  der  Erziehung  zum  Pt- 
triotifmus,  und  über  Bürgerfchulen ;  zwey  p£- 
dagogifche  .  Abhandlungen.  Berlin  )8os.^  £• 
Abrifs  einer  Gefchicbte  des  Vaterlandes;  ein 
Leitfaden  für  den  Unterricht  ebend.  180a.  8- 
Dionyfiaka;  eine  Sammlung  von  Schaufpielen. 
lfter  Band,     ebend.  1803.1  8-  Die  Kuhpo- 

cken; ein  Familiengemählde  in  einem  Akte« 
ebend.  1802.  kl.  8*  Neue  Teutfche  Sprach- 

lehre, oder  fafsliche  Anweifung  zur  Erlernung 
der  Teutfchen  Sprache,  auch  für  Ausländer« 
ebend.  1802.  8«  Drama tifche  GemähÜe* 

ebend.   1803.    8*  Fragmente    über   Dekla- 

mation ;  zur  Erläuterung  des  dritten  und  vier- 
ten Bandes  des  Odenms.  ater  Heft  Berlin  und 
Stettin  1803.  8.  Gab  mit  Friedrich  C RA- 

MER heraus:  *  Blätter  zur  Kunde  des  Preufli- 
fchen  Staats  und  feiner  Verfaffung.  lftes  Stück. 
Berlin  1803.  8»  Vaterländifch  -  hiftorifches 

Tafchenbuch  auf  alle  Tage  im  Jahre;  ein  Lefe- 
buch  zur  Unterhaltung  für  Freunde  der  vater- 
ländifchen  Gefchichte  ,  und  zur  Belehrung  für 
die  vaterländifche  Jugend.  3  Bände,  deren  je- 
der vier  Monatsftücke  enthält.  Königsberg  1803. 
kl.  8.  Wohlfeile  Ausgabe      ebend.   1808.    8. 

Einige  Gedanken  über  die  Erlernung  der  Latei- 
nifchen  Sprache,  von  S.  M.  Malettgren ,  Dodt. 
der  Philofophie  und  Oberlehrer  am  kaiferlichen 
Gymnaßo  zu  Dorpat;  als  Einlad ungsfchrift  zu 
den  öffentlichen  Prüfungen  im  Gymn.  und  in 
derKreisfchule  am  22  u.  23  Jun.  1805;  herausge- 
geben von  D.  Fried.  Rambach  u.  f.  w.  (welcher 
Nachricht  von  diefem  Gymn.  ertheitt).  Dorpat 
1805.  8.  —  Von  dem  Odeum  u.  f.  w.  erfchien 
der  3te  und  4te  Theil  1802. 

IAMBACH   (Friedrich  Gotthilf)   ftarb  als  Kanzleydi- 
rektor  des  Stadtmagifti  ats  zu  Breslau  am  5ten  Mars 
1810.     War  geb.  1741. 
Kjtcfjahrh,  31er  Band.  G  &AM* 
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Anfylbe  Vir);  ebend.  1807.  Nr.  6.  S.  88  •  95 
Rheinland.  Mundart  (Ausfp räche  des  h)\  ebend 
Nr.  7.  S.  105- 106.  Sprachbemerkungen  (übe 
Burger  und  Bürger ,  (?*>*•  und  Begier  ,  JVar A 
laffenfchaft  und  verlajfenfchaft ,  Breßhaft  um 
Prefshaft);  ebend.  Nr.  10.  S.  155  u.  f.  Uebei 
gewohnen  u.  gewöhnen ,  hangen  u.  hängen ,  rfrw 
ri^fi  u.  drücken ,  Verfchiedenes  u.  Zerfchiedeties 
Erkenntlichkeit  u.  Dankbarkeit.,'  wann  u.  wm* 
herzfchlätig  u.  herzfchlechtig ;  ebend.  Nr.  12 
S.  190- 192.  Ausfuhr  u.  Ausfuhr;  bewahre* 
u.  bewähren ,  fchatzen  u  fchätzen ,  abbrennen  u 
abgebrannt  werden,  verfagen  u.  verfchmäheni 
ebend..  Nr.  07.  S.  428  u.  f.  Umlaut;  ebend, 
Nr.  31.    S;  489 -493'  ÄFbA/  u.   wo/;    #Jwrf 

Nr.  52.  S.  510  u.  f.  Wörter,  in  Anfehung  dei 
Umlaute«  von  der  Schrift  abweichend;  ebend* 
Nr.  35.  S.  520-524.  Sprachbemerkungen  füi 
Rheinländerinnen;  *£««|.  Nr.  57.  S.  581-585. 
Sprachbemerkungen  für  Rheinländer;  i£iju£ 
Nr.  58.  S.  598 -6oe.  Sprachliche  Anfragen; 

ffowrf.  Nr.  59.  S.  614  u.  f.       '  Sprachbemerkun- 
gen ;  *0£»rf.  S.  616.        Sprachliche  Aufioderun« 
gen;    i6i»i.   Nr.  45.         Sprachliche    Anfrage; 
ffotfi.  Nr.   50.  S.  796.        Rheinland.  Mundart 
(gleichgültige  Umkehrungen) ;  ebend..  S.  797  u.  f. 
Nr.  51.  S.  805-805.         Sprachkundliche  Anfra- 
gen; ebend,  S.  805.        Ankündigung  einer  Pro- 
vinzial  -  Grammatik ;    ebend.    Nr.  52.    S.   329 » 
853-     — •    Im  Rheinifchen  Boten,,  welcher  der 
Badifchen  Wochenfchrift  folgte ,  aber  fehr  bald 
aufhörte,    liehen  auch  noch   einige  Sprachab- 
handlungen von  ihm,    auch  eine  Abhandlung 
über  die  Tollwuth  der  Hunde :  man  kann  fie  aber 
nicht  genau  angeben.    —    Sprachbemerkungen ; 
in  (v.  AretWs)   Neuen  litter.  Anzeiger   1807. 
Nr.  1.  S.  9  u.  f.        Die  Baiern,  und  nicht  dit 
Baier;  ebend.  Nr.  3.  S.  46  u.  f.        Sprachbemer- 
kung;   ebend-    S.  48-  Sprachbemerkungen; 
ebend.  Nr.  7,  S.  107-110.  Nr.  9.  .S.  15a  u.  f.  Nr, 
80,  S.  508-510.    Nr.  «1.  S.  527-351.    Nr.  57. 

S.  584* 
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S.  584-588«  Nr.  44.  S.  689-695*  Nr.  46.  S.  728* 
734*  »  Anfragen  und  Wünfche;  ebend.  1808. 
Nr.  4.  S.  56  u.  f.  Sprachbemerkungen ;  ebeni. 
Nr.  18.  S.  882*288«  —  Staub  —  Erlangen;  in 
(Kilians)  Georgia  1807/ Nr.  65.  Vor  und  für; 
ebend.  Nr.. 65.  Kleinigkeiten ;  ebenda  Nr.  %\. 
Quinquertvirn ,  oder  hocherbaulicher  Kommen- 
tar "über  Herrn  VofTens  morgenblattliches  Es 
gelte!  ebend.  Nr.  86.  87  und 91.  —  Bunteley; 
in  dem  Morgenblatt  für  gebild.  Stände  1807.  Nr. 
1*3  u.  137.  Wortfpiele;  ebend-  Nr.  171.  — 
Fränkisches  Wörterbuch] ein ;  in  dem  (zu  Nürn- 
berg herauskommenden)  Verkündiger  igo8. 
Nr.  47  u.  48*  Frankens  Mundart  zu  Jogens- 
heim;  ebend.  Nr.  56  u.  9 1 .  Sprachbemerkun- 
gen; ebend.  Nr.  84  u.  91.  Rheinländifches 
Wörterbüchlein;  ebend.  Nr.  85.  Auffoderung 
an  die  Rheinifche  Buudeszcitung,  fich  umtau- 
fen zu  1  äffen;  ebend.  Nr.  92.  Sprachliche 
Anfrage  über  die  Redensart:  Es  wird  ihm  Spa- 
nifch  vorkommen;  ebend,  Nr.  94.  Merkwür- 
diger Entfchlufs  der  Teutfchen  Gelehrten ;  ebend. 
Nr.  95.  Sprachliche  Sünden  der  Teutfchen; 
ebend.  Nr.  96.  —  Frankens  Mundart ;  in  HarVs 
Kameralkorrefpondenten  1807.  Nr.  33.  Ka- 
meralirtifche  Kunftfprache ;  ebend.  Nr.  130. 
Vermehrung  der  Weiber  und  der  Juden;  ebend. 
1808.  Nr.  32.  Feldbiunnen;  ebend.  Nr.  64. 
Empfohlene  Baumpflanzung ;  ebend.  Nr.  #4» 
Eifatzmittel  der  Baumwolle;  ebend.  Nr.  87«  i<>8» 
127  u.  128.  Landhauliche  Bemerkung;  ebend* 
Nr.  92.  Stoffdes  Scheingeldes;  ebend-  Nr.  1 20. 
Landwirthfchaftlirhe  Anfrage;  ebend.  Nr.  133. 
Salpeterbereitung;  ebend.  Nr.  134.  Benutzung 
der  Maienkäfer ;  ebend.  Nr.  136.  Ackerbauli- 
che Anfrage  ;  ebend.  Staatifcher  Selbftmord  ; 
ebend.  Nr.  138.  Baftweberey  ;  ebend.  Zwry 
unbeachtete  Urfachen ,  warum  1b  viele  Men- 
fchen  ertrinken;  ebend.  Heber  Feuerung; 
ebend.  Nr.  140.  Alte  Zollordnung;  ebend. 
Mögliche  Abüellung  des  Pöbel  Unfuges  an  öffent- 
lichen 
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liehen  BamnpflaiizuDgeh ;  ebend.  Nr.  145.'      Ue« 
•  ber   Tabäck;     ebend»  Nr.   15J0.  Anekdote; 

:  ebend.  Nr.  154.  Mifcellen;  ebend*  Nr.  15& 
I  "'  AutToderung  an  Land- und  Na£urkundige  zu  Er- 
'  findung  noch  fehlender  Maate;  ebend.  Nr.  157.  — 
*Beivtheilung  des  Campifchen  Wörterbuchs  der 
Teutfchen  Spiache;  m  den  Heidelberg.  Jahrbü- 
chern der  Litteratur  1809.  H.  26.  S.  349-591»  — ■* 
Dem  Schuirathe  Campe  zu  Brannfeh weig  hatte 
er  ehemahls  verf prochen ,  die  kritifche  Durch- 
ficht eines  Hand- Wörterbuch*  der  Teutfchen 
Sprache,  welches  er  von  einem  jungen  Polen  aus- 
arbeiten lies,  zu  übernehmen.  Doch,  erbewog 
ihn  darauf,  ein  gröfleres  und,  womöglich,  voll- 
ßändiges  Werk  zu  veran Kalten  ,  gab  ihm  auch 
dazu  einen  grollen  Theil  feiner  Wort effa mißlun- 
gen ,  welcher  etwa  die  Hälfte  deffen  ausmacht, 
war  er  nachher  mehr ,  als  Adelung ,  gab )  und 
nahm  auch  ein  Jahr  lang  (1804- 1805)  am  Wer- 
ke den  thätigften  Antheil.  —  In  der  Zeitung 
fUr  die  elegante  Welt  (1807 ,  1808  und  1809)  find 
auch  verfchiedene  Sprachauffätze  von  ihm.  — 
Ueber  Luftfchiffe;  in  dem  Allgemeinen  Anzei- 
ger der  Teutfchen.  1809.  Nr.  i»8.  S.  1522  u.  £ 
Verbannung  der  geschlechtlichen  Peft  (?); 
ebend.  .  .  %  Noch  einige  Auffätze  eben  da- 
felbft.  —  Bemerkungen,  eine  Umtaufe  aller 
Efei  betreffend;  in  der  N.  Oberteut.  Allg.  Litter». ' 
Zeitung  1810.  Nr.  10  u.U.  Wetter  -  Abiei- 

ter, oder  Blitz -Abieiter?    ebend.  Intelligensbl» 
Nr.  ao, 

XaTTIG  (Gottfried  Friedrich)  Paflor^zu  Padligar  in 
der  Neumark:  geb.  zu  ...  §§.  Beweis,  dafs 
die  Ausrottung  der  Blattern  im  Züllichauifchen 
Kreife  leicht  zu  Stande  zu  bringen  fey ;  und  Auf* 
munterung  an  die  Bewohner  dettelben,  fie  zu 
bewerkftelligen»   Züllichau  1&0*.  &» 

RäTZE  (J.  G.)  §§.  Die  Freyheit  des  Willen«,  mit 
Hinlicht  auf  die  neueften  Einwendungen  widex 

die- 
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ditffelbt;  dargeftellt  u.  f.  w.  Görlitz  igoi.  & 
Anficht  von  dem  Natürlichen  und  Uebenmtürli* 
chen  in  der  chriftlichen  Religion,  Nebft  einer 
Beurtheiltrog  der  Schrift:  Ueber  die  Religion»' 
f^eden  an  die  Gebildetem  unter  ihren  Veräch- 
tern. Zittau  n.  Leipz.  1803.  g.  Stunden  der 
Muffe  *;  der  edeln  Entfchlieffüngen  und  frohen 
Hoffnungen  für  Jünglinge  in  allen  gebildeten 
-  Ständen ,  befonders  auch  für  die  erften  Klaffen 
der  Schulen,  ebend.  1804«  g.  Aütk  unter  dem 
Tittl:  Tafchenbuch  der  Humanität,  Religion 
und  Sittlichkeit  für  edle  Jünglinge  in  den  gebil» 
deten  Ständen.  Auserlefene  Gefchichten, 
Erzählungen  und  Beyfpiele,  fowohl  für  Bürger 
und  Landleute,  als  auch  für  ihre  Schulen.  Gör* 
lits  1805.  8*  Auterlefene  Gefange  für  ho* 
here.und  niedere  Schulen»  und  für  häusliche 
und  kirchliche' Erbauung;  herausgegeben  n.  f.  w. 
ebend.  1805.  8*  Auszug  aus  dem  Neuen 
Teßament,  nach  Zeitfolge  und  Inhalt  geordnet, 
und  zu  einem  Lehr  -  und  Erbauungsbuche  ein* 
gerichtet.   Zittau  u.  Leipz.  1807.  8» 

iTZER  (David  Bernhard)  .  .  .  ZU  .  .  .  t  geb. 
ZU  .  •  •  §§»  Handbuch  des  Mineralogen ,  oder 
znethodifche  Ueberßcht  der  Foflile  nach  ihren 
unterfcheidenden ,  auffallenden  oder  leicht  zu 
bemerkenden  Kennzeichen ,  von  H.  Struve,  Pro- 
feHor  der  Mineralogie  und  Chemie  u.  f.  w.  Aus- 
gezogen aus  deffen  Franzöfifchen  Handfchrift 
und  überfetzt.  Mit  einer  Farbentafel.  Bern 
1806.  kl.  4« 

in  RAHMEL  (Auguft  Wilhelm  Leopold)  ftarb  am 
i$ten  Februar  1808.  VTar  geb.  zu  Rheinfeld  in 
Pommern  am  taten  März  1749. 

lAHtf  (J.  H )  auch  D.  der  AG.  —  tu  Zürich.  $§. 
Von  dem  Magazin  für  gemeinnützige.  Ar  zney- 
künde  und  medicinifche  Polizey  erfühlen  der 
st»  Heft  1801«     •—     Sein  fehr  ähnliches,  von 

Lips 
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Ups  ifi  Zürich  geftochenei  Bildnifi  in  kL  Folio 
wich .  Macco, »  vom  J  ahr  1 799. 

RAHN  (Johann  Heinrich  Wilhelm)  ftarb  am  7ten  Ju 
Jiui  1807.  War  U.  der  Rechte,  Advokat  un 
außerordentlicher  Hey  fitzer  des  SprttchhoRigium 
dar  UniverfitHt  zu  Uelmfiiidt ,  wie  auch  MußitU 
rius  der  freyherrL  von  Spifgelifclten  Gerichte  z 
Altena :  geb.  zu  Walbeck  im  HalberßHdtifchen  a\ 
+ten  December  i?66.  §§.  The/es  inaugurale. 
JJeimfl.  t?93*  4*  U aber  die  UnzuüUTigke: 

der  Einrede  des  Anaftaftfchen  Gefetzei  gego 
Wechfelforderungun  nach  gemeinem  Recht« 
nüt  befondercr  Rücklicht  auf  die  herzoglic 
Braunfrhwcig- Wülfenbüttclifche  WechTel-  Ofc 
nung.  ßraunfchweig  180a  (eiffentl.  igoi}»  8.  - 
♦Sonderbare  Schickfale  einet  merkwürdige 
Rechtiftreites,  nebft  einer  Rüge  eines  reichte 
Fakultät*  Unheils  und  einigen  Anmerkungen 
im  Waffenträger  der  Gefetze  1801.  St  1.  S.  1  u.  f 
Ucber  die  Schädlichkeit ,  der  Gelellfchafti 
Glücks -und  Hazardfpicle;  nebft  einigen  Vo; 
fch Ligen,  in  wiefern  denfelbcn  durch  zweel 
millige  Polizey- Verfügungen  Wirkfam  gelle  un 
worden  könne;  ebenda  S.  41  u.  ff.  Von  Port 
nenzien  und  deren  Reunion  überhaupt  und  in 
befanderc  nach  den  hurzogl.  ßraunfehweig 
Wolfenbüttell'chcn  Landeigafetzen ;  ebenda  St.  J 
S.  510  u.  IT.  —  Auffütze  in  Slevogt's  Polize; 
Rügen. 

RAMANN  (S.  J.)  §§•  Neue  Sammlung  von  Sprue! 
wortern ,  zur  Unterhaltung  und  Belehrung.  ift< 
Bandchen.  Altenburg.  1801.  -  ato§*  gtei  im 
4tea  Bündchen.  Altenburg  u.  Erfurt  1804.  j 
Stephan,  oder  der  Handwerker»  wie  er  feyn  fol 
ebend.  180a.  K  (Iß  kein  vom  erflen  verjehied 
ms  Buch,  fondern  nur  ein  anderer  Titel, /okt 
dies  zu  bekennen).  Predigten  über  Sprue] 

würter  nach  Anleitung,  der  Sonn -und  Fefttng 
•piftelu,    zum  Gebrauch   der  havulichen  Ai 

dac] 
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dacht  und  Vorlefen  in  der  Kirche,  s  Bande.  Al- 
tenburg 2805.  8* 

LIMBACH  (F.  E.)  $§.  Von  der  Ersiehung  tum  Pa- 
triotifmus,  und  über  Bürgerfchulen  ;  zwey  pä- 
dagogifche  .  Abhandlungen.  Berlin  1800.  \g. 
AbriFt  einer  Gefchichte  des  Vaterlandes;  ein 
Leitfaden  für  den  Unterricht  ebend.  i8oa.  8« 
Dionyßaka;  eine  Sammlung  von  Schaufpielen. 
ifter  Band,    ebend.  180a.1  8-  Die  Kuhpo- 

cken; ein  Familiengemahlde  in  einem  Akte, 
ebend.  180a.  kl.  8*  Neue  Teutfche  Sprach« 

lehre«  oder  fafsliche  Anweilung  zur  Erlernung 
der  Teutfchen  Sprache«  auch  für  Aufländer, 
ebend.  180a.  8*  Drama tifche  GemählÜe, 

ebend.   1805*   8*  Fragmente    über   Dokla« 

xnation ;  zur  Erläuterung  des  dritten  und  vier- 
ten Bandes  de«  Odeiuns.  ater  Heft.  Berlin  und 
Stettin  1805.  8*  Gab  mit  Friedlich  CRA- 

MER  heraus:  *  Blätter  sur  Kunde  des  Preufli- 
fchcn  Staats  und  feiner  Verfettung,  lftes  Stück. 
Berlin  1803.  8*  Vaterlandifch  -  hiftorifches 

Tafchenbuch  auf  alle  Tage  im  Jahre;  ein  Lefe- 
buch  zur  Unterhaltung  für  Freunde  der  vater- 
ländifchen  Gefchichte ,  und  zur  Belehrung  für 
die  vaterländifche  Jugend.  3  Bände ,  deren  je- 
der vier  Monatsftücke  enthält.  Königsberg  1803. 
kl.  8«  Wohlfeile  Ausgabe  ebend.  1808.  8* 
Einige  Gedanken  über  die  Erlernung  der  Latei- 
nifchen  Sprache»  vou  S.  M.  Afatetigrin,  Doct. 
der  Philofophie  und  Oberlehrer  am  kaiferlichen 
Gymnafio  zu  Dorpat;  als  Einladungsfchrift  au 
den  öffentlichen  Prüfungen  im  Gvmn.  und  in 
derKreisfchule  am  es  u.  83  Jun.  1805;  herausge- 

5 eben  von  D.  Fried.  Rambach  u.  f.  w.  (wetcnir 
Nachricht  von  äUfem  Gymn*  ertheitt).  Dorpat 
1805.  8*  —  Von  dem  Odeum  u.  f.  w.  er  fehlen 
der  3te  und  4te  Theil  igoa. 

IAMBACH  (Friedrich  Gotthilf)  ftarb  als  Kantleydi- 
rektor  des  Stadtmagiftrats  tu  Breslau  am  5ten  Muri 
1810.    War  geb.  1741. 
19tcsjahrh,  31er  Band.  G  RAM* 
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RAMBACH  (Jakob  Theodor  Frafts)  üäib  axft  Uten  Ja- 
tüus  1808. 

RAMBACH  (Joh.  Jak.  1)     §§.  '    Ton  den  Entwürfet! 
der  über   die  Evangelifchen  Texte  gehaltenen  v 
Predigten  erfchieii  der  27Ü.4  Jahrgang  für  1807« 
Hamb.  1803.  gr.  8. 

RAMBACH  (Johann  Jakob  2)  D.  der  AG.  zu  Hat* 
bürg;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Verfuch  einer  phy* 
fifch  -  rrieclicinifchen  Befchreibung  von  Harmburg. 
Hamb,  1801.  8. 

ft  AMBACH  (S.  R.)  feit  1808  Paßor  primarius  der  Ma- 
ria Magdalenen-  Kirche  zu  Breslau.  §§.  Fre<* 
digtefi  über  die  evangelifchen  Texte  auf  das  gan« 
±4  Jahr.   2  Bände«   Breslau  1805.  g. 

ton  RAMDOHR  (F.  W.  B.)    privätißrt  feit  I808  ZU 
Merfeburg.    Seit  1806  ift  er  auch  königt.  Priufli-* 
[eher  Kammerhetr  und  Legations  rath.     §$.     Öt* 
ganifationen  verfchiedener  Stände  uhd  Gewalten, 
in  monarchifchen  Staaten,     lfter  Verfuch:   Ue* 
ber  die  Organifation  des  Advokaten ftandet.  Han« 
nover  1801.  8.     Auch  unter  dem  befondem  Titel  :i 
Ueber  die  Organifation  des  Advokatenftandes  in 
monarchifchen  Staaten.  Der  Aufenthalt 

am  Garigliano ,   oder  die  vier  weiblichen  Syfte« 
nie  über  Glückfeligkeit;  nebft  einer  Erzählung: 
Odoardo   und  feine   Tochter.    Leipz.    1807«   8. 
(Nur  ein  neues  Titelbtatt  zum  2ten  Theil  feiner 
Moralifchen  Erzählungen ,  Zur  Nachahmung  des  J 
Titels    dir    Franzößfchen    Ueberfetzung    die/es  I 
Theils ,   den  die  Ueberfetzerin ,  Ifabelle  de  Mon*  j 
tölieu,   dirfelben  vor  fetzte*    und  der  dem  Teufr  I 
feiten   Verleger  zu  jener  Umänderung  bewog).  I 
Jiiriftifchc  Erfahrungen ,    odor  Repertoriutn  dtf  j 
wichtigften    Rechtsmaterien    in    alphabetifcber  ] 
Ordnung»    erläutert  rückfichtlich  auf  poHtivei 
Recht  und  Gefetzgebung  durch  die  merkwürdig« 
Aon,  iuoi  Theil  noch  ungedeckten  Erkennt- 
nis. 
• 
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nifle  des  Ober  Appellation« -Gericht»  iu  Celle» 
verglichen  mit  dem  Code  Napoleon  ,  dem  Projet 
de  code  civil  de  Tan  V.  und  dem  Preuflifchea 
Landrechte.  ifterTheil,  A-  JE.  Hannover  1^09. 
gr.  8.  —  Ueber  Landfthaf  tsmahlerey  und  übet 
eine  von  Herrn  Friedrich  gemahlte  Landfchaft; 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1809.  Nr. 
in«  13,  14. 

RAMDOHR  (Karl  Auguft)  D.  dir  AG.  zu  .  .  .: 
gib.  zu  .  .  .  §§.  Mikrographifchev  Bey träge 
tur  Entomologie  und  Helminthologie.  ifterTheil. 
Mit  7  Kupfertafeln.  Halle  1805.  4.  Auch  un- 
tir  dem  Titel :  Beyträge  cur  Naturgefchfehte  ei- 
niger Teu  tiefen  Monoculusarten.  Abbild 
düngen  zur  Anatomie  der  Infekten;    herausge- 

feben  von  der  naturforfchenden  Gefellfchaft  in 
[alle,    lfter  und  ater  Heft,    ebend.  1809.  gr.  8* 

RAMLER  (K.  W.)  §§.  Nach  feinem  Ableben  erfchim 
noch:  Anaknons  auseil efene  Oden,  und  diit 
fcwey  noch  übrigen  Oden  der  Sappho ,  mit  An- 
merkungen. Berlin  1801.  8*  —  Vergl.  Saxii 
Onomaft.  litter.  P.  VII.  p.  166.  —  gf Ordens 
im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  und  Profaiften 
B.  4.  S.  062-507  (1809). 

RAMM  IN  G  oder  (wie  der  Vater  fich  Tchrieb)  RA- 
MINGK  (Chriftian  Leberecht  Fürchtegott)  Fak- 
tor dir  Wittwi  dis  Buchdruckers  Girlach  in  dir 
friedrkJisßadt  bey  Dresden  feit  1799  (vorher 
Buchdruckergefelle  zu  Torgau ,  Wittenberg, 
Leipzig,  Jena,  Schleufingen ,  Zerblt,  Branden- 
burg, Delitzfch ,  zuletzt  feit  1798  in  der  königl, 
Hofbuchdruckerey  zu  Dresden):  gib.  zu  Luftau 
bey  Colditz  ahi  inten  Julius  1769.  $§.  Kaien« 
der  für  Prediger  und  Schullehrer  der  königh 
Sächfifchen  Lande,  zur  leichtern  Ueber  ficht  ih- 
rer Amtsgefchä'fte ;  nebft  einem  VerzeichnifTe 
der  jetzigen  Prediger,  Schullehrer  und  Kirchen- 
diener ,  nach  den  Ken@ftorien  und  Superinten« 

G  a  daran. 
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duren.  Dresden  1 807.  R.  (Diefer  ifle  Kalender 
fchliefst  mit  der  Injpektion  Freyberg),  ebend. 
1808.  8  (endigt  Reh  mit  'der  Ephorie  Frauen- 
priefsnftz).  ebend.  1809.  8  (mit  Zwickau).  — 
Vergl.  naymaniCs  Dresdnifche  Schriftßeller 
S.  19«  u.  f. 

RJtMSON^loharm  Wilnelm)  .,..««..  .;  geb. 
zu  .  .  .  §§•  Did  Juden ;  ein  Wort  für  Unpar« 
iheyifche.    Pirna  (1804).  8. 

10  u.  1 1 B.  RANFT  ( J.  F.)  §§.  lieber  den  Beweis  in 
peinlichen  Sachen ,  nach  pofitiven  Gefetzen  und 
£hilofophifchen  Gruodfätzen.  Freyberg  1801. 'g. 

RANGE  (Johann  Anton  David)  ftarb  am  i2ten  Januar 
1808.  §§.  Ift  denn  kein  Verein  unter  den 
chriftlichen  Religionspartheyen  möglich?  und 
wär's  jetzt  nicht  pben  die  Zeit  dazu?  Glogau 
1802.  8.  Was  foll  ich  glauben?    was  ldll 

'  ich  honen?    oder  die  Glaubenslehren  des  Chri- 

ftenthums ,  praktifch  in  einer  Reihe  von  Predig- 
ten für  diejenigen ,  denen  Vernunft  und  Bibel 
etwas  gelten ,  vorgetragen,  ifter  Band.  Breslatr 
1802.  gi*.  8. 

von  RANSON  (Jofeph)   Ingenieur  zu  ... :    geb. 
zu  .  .  .   §§.    Algebra ,  nach  neuen  Grundfätzen 
bearbeitet.    München  1800  (eigentl.  igor).    g. 
Ueber  die  Metaphyfik  der  Algebra.  (Ohne  Drucke 
ort  und  ofahr),  8-  Ueber  die  gereinigte 

Metaphyfik  der  Algebra.    (Eben  fo).  8* 

RANSONNET  (Franz  Jofeph)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
ZU  .  .  .  §§.  Theoretifches  und  praktisches  Re- 
chenbuch für  alle  Stände.  .  .  .  Unveränderte 
Auflage.  Straubingen  1804.  8*  (Eigentlich  nur 
ein  neuer  Titel). 

von  RA  NT  (Franz  Ferdinand)  vonB'ögelskarnp'Zu 

geb.  zu  .  .  .    §§.    Beytra'gfe  zur  Gefchichte  Weft- 

pha- 


phalens,  -zugleich  Verfucfc  einer  Provinzialge- 
fchichte  der  merkwürdigen  Graffchaft  Bentheim. 
s  Theile.  Münlter  1805.  g. 

\ 

APPOLT  (Wilhelm  Gottlob)   ftarb, .  .,1809.     §§. 

Progr.  de  iblis  natura  fecundiim  obfei\vationes 
recentiorum  Aftronomoxum.   Stuttg.  1805.  4. 

ASCHE   (Johann  Chriftoph)    ftarb,  wie  auch  fchon 
im,  Todtenregifter  (B.  12^  gemeldet  wurde,  am- 
Äiften  April  1805.     —     Vergl.  Saxü  Onomaft. 
litter.  P.  VII.  p.  1 55  fq. 

ASCHIG  (Chriftoph  £ufebius)*J9.  der  AG.  und  hit 
dem  Januar  1798  Generalßabsmedicus  und  Pro- 
fejfor  der  Pathologie  und  Therapie  zu  Dresden 
(vorher  Sekretär  des  dortigen  'Sanitätskolle- 
giuins):  geb.  dafelbfl  am  i^ten  März  i*?66. 
.§§.  Diff.  i'iaug-  de  lunae  imperio  invaletudinem 
corporis  humani  nullo.  Vitemb.  i?%?.  4*  Un- 
terfuchung  und  Erklärung  der.  allgemeinen  pa- 
thologifchen  und  therapeutifchen  Grundlehren. 
Dresden  1805.    8.  Handbuch  der  innern 

fraktüchen  Heilkunde,    lften  Bandes  lfter  Heft., 
-eipz.  1808.  8-     —     Pergl.  Dtesän*  Schriftftel- 
ler  von  Bat/mann  S.  100  u.  461. 

ISSMANN  (C.  F.)  jetzt  Privatgelehrter  zu  JWttnßer 
feit  1805:  geb.  —  am  ztenMay  *7T2*  .§§• 
Eine  Blume  auf  das  Grab  des  beßeri  Jüngling« 
Hundertmark.  Halberftadl  1790.  8.  .  Trio- 
lette, ebend.  1795.  g.  *  Freudenlieid  beym 
Einzüge  unfers  Regiments,  ebend.  1795*  8- 
Ode  auf  Ramler's  GeburtstagsFeyer.  ebend. 
179Ö.  8«  *  Der  Fremdling  an  SpiegePs  Gra- 
be, ebend.  1796.  8»  *Neueit  Triolette. 
Braunfchw.  1796.  8»  Hymne  an  den  Fleifs. 
Halberftadt  1796.. .8-  Ka.lliope;  eine  Samm- 
lung lyrifcher  und  epigram maüfchor  Gedichte. 
Münlter  1806.  8.  Mimigai;dia;  ein  poeti- 
fches  Tafchenbuch.  f$r  das  Jajji-  ißipw  MitMufik. 

G  3  ebend. 


tbend.  1809.  16.  —  In  den  Jahren  ^803  und 
1804  redigirte  er  eine  von  einem  Juden,  Na- 
mens $.  M.  Liwianf  herausgegebene  Halber- 
ftädtifehe  Zeitfchrift ,  die  zuerft  den  Titel  führ- 
te: Neue  Anzeigen  vom  Nützlichen,  Angeneh- 
men und  Schienen ,  im  zweyten  Jahr  aber  Allge- 
meine Anzeigen  der  Merkwürdigkeiten  betitelt 
wurde.  Eine  damit  verbundene  Allgemeine  %ei** 
tun  fr  der  Merkwürdigkeiten  hatte  nur  ein  Quar- 
tal lang  BeAand.  Außerdem  lieferte  er,  mit 
und  ohne  Namen,  mehrere  vrofaifche  und  poctifche 
Auffätze  zu  folgenden  Zeitfchriften  und  Tags- 
blättern:  tu  ßaneken's  Niedoifachfifulie  Zeit« 
fchrift  1803  (z.  B.  Gilbert  Burnet,  Bifchoff  za 
Salisbury  H.  1.  S.  50-75);  au  Fefsler's  u.  JR- 
fcher's  Eunomia;  au  v.  Halem's  Irene  (a.  B. 
Olympia  Kulvia  Morata,  1805.  Auguft  S.  509 
u.  ff.);  cur  Zeitung  für  die  elegante- Welt  (a.  B, 
Neue  Nachrichten  von  Hiller,  dem  Naturdich- 
ter, 1804.  Nr.  55  u.  36);  au  den  Oberfächfifchen 
Provinzialblättei'n ;  zum  Mufeum  des  Wunder- 
vollen ;  zum  Journal  des  Luxus  und  der  Moden ; 
»um  Widerfprech«i  j  zu  den  Preuffifch-Bran- 
denburgifchen  MifceUen ;  zu  den  Bildungsblät- 
tern für  die  Jugend;  zu  (Kilian's)  Georgia; 
cum  Münfterifchon  Merkur ;  zu  dem  Unbefan- 
genen; zu  dem  Weftpliälifcheri  Anzeiger;  zu* 
dem  Freymüthigen  für  olle  Stande ;  zu  der 
f  BaumgHrtnerifchen)  Anekdotenfuinmlung  aus 
den  Feldzügen  1806  u.  ff.;  zu  dem  Morgenhlatt 
für  gebildete  Stunde;  zu  dem  (Neuen  Jierlini- 
fchen)  Freymüthigeuj  zu  der  (Stettiijifchen) 
Sonntagszeitung. 

1*  B.  RASSMANN  (K.  H.)  $$.  Hülfcbuch  boy  dem 
Gebrauche  meines  Unterricht*  im  reinen  Chri- 
ftenthtune  für  diejenigen ,  die  eine  Erläuterung 
defTelben  wünfehen  oder  derfelbon  bedürfen. 
Giefen  1807.  8«  — "  Von  dem  Unterricht  im 
reinen  Chriftenthume  für  die  Jugend  erfihien  die 
•te ,  umgearbeitete  u,  vexb,  Ausg.  1805. 

RAST 
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J?if5?  (Friedrich  Wilhelm)  beyder  Reckte  Kandidat 
zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  $$.  Bemerkungen  über 
Kriiehungtfanftalten  und  hüjisliche  Erziehung  in 
Teutfchland.  J,enigo  180G.  8* 

KATH  (R.  G.)  Wt  1809  Mu/fifch-kaiferticker  Hofrath 
.  werf  Prafeffor  der  ßlten  klajßfchen  Litteratur  auf 
dir  UnlverfitHt  zu  Charkow.  $g.  M*  T«fl/7  CV- 
ceronls  de  finibus  bonorum  &  malorum  Jibrot 
jjqinque  nx  recenfiope  Jo.  Davifü ,  cum  njusdepi 
animadvejfionibus  &  noti*  int<?grii  P.  Vicflorii, 
P.  Manucii,  Jauch.  Camernrij,  D.  l,arr}bini ,  ac 
Fulv.  Urfirii,  edidit  &c.  Accedunt  Gi uteri  no- 
tae  ex  fex  Palatino  Codi  k  editorif  emendatio- 
nei  ad  libros  priores  duos.  Halao  1804,  8  m*h 
Auch  unter  den*  Titel:  M.  Tullii  Ciceronis  Ope- 
ra« philofophipa  ex  recenfione  Joannis  Davifü  k 
cum  commontario  ejus;  edidit  &c.  i'omusl.  — 
M.  Tullii  Ciceronis  Tufculanarum  difputationum 
Libroi  quinque  cum  commentario  Joannii  Da- 
vifü edidit  &c.  Accedunt  Richardi  Bentlejl 
Emendationes  &  editoris  praefatio  critica.  jb}ij. 
3805.  8  niaj.  Auch  unter  dem  Titel:  M.  Tullii 
Ciceronis  Opera  philofophica  See.  Tom.  II.  — 
A7.  Tullii  Ciceronis  Academica  ex  recenfione  Da- 
villi«  cum  ejuidem  animadverfionibus ;  edidit  &c, 
Accedunt  Gruteri  &  Bditoris  notae,  ibid.  180G. 
8  maj.  Auch  unter  demTitel :  M.  TulliiCiceronis 
Oop.  philo  f.  Tom.  III.  M.  Tutlii  Ciceronis 

libri  de  divinatione  k  de  fato  ex  recenfione  Pa- 
vifii,  cum  ejusdem  animadyerfionibus  &  notii 
variorum;  edidit  ko.  Accedunt  Grutori  k  Edi- 
toris notae.  ibid.  1807.  8  maj.  .  Auch  unter 
dem  Titel:  M  Tullii  Ciceronis  Öpp.  philof. 
Tom.  IV.  M.  Tullii  Ciserom  U%  legibus 

Jibri  tres  ex  reeepfione  Davifü  Sc  cum  ejusdern 
commentario«  ibid.  1809.  8  W4J.  .  Auch  unter 
dem  Titel ;  r  M  TulUi  Ciceronis  Opp.  philof. 
To».  V. 
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RATH   (.    .    .)    ftarb  entweder,    oder  wurde   ändert  ,! 
wohin  verfetzt:    wenigftens  war  fchon  x?g&  kein 
Prediger  diefea  Namem  in  Hevenfen.  ) 

RATHMANN  (H.)    §§.    Kurze  Ueberficht  der  Schick. 
1  Tale   Magdeburgs  im  achtzehnten  Jahrhundert 
Magdeburg  180 1.  {$.      —      Von  der  Gefchichte  : 
der  Stadt  Magdeburg  (f.  B.  10)  er  fehlen  der  gte 
Band  1805. 

RATSCHKY  (Jofeph  Franz)  ftarb  am  31  ften  May  18'io,  1 
§§.  Gab  mit  LEON  und  KRE1L  heraus:  Apol-  j 
lonion ;  ein  Tafchenbuch  zum  Nutzen  und  Ver-  ■ 
gnügen.  lfter  Jahrgang  für  1807.  Wien  1807»  —  j 
2ter  Jahrgang  für  1808.  ebend.  1808.  ig-  — •  : 
Gedichte  und  profaifche  Auffätze  in  dem  Oeftrei-  l 
chifchenTafcheiika  lender  für  die  Jahre  1801  bis  ': 
und  mit  1806.  —  Bruchftück  aus  Lukana  Phar» 
Talien  Buch  VII.  V.  45  bi»  138;  in  IVUlcmi^ 
Neuem  Teutfchen  Merkur  1805.  Sept.  S.  103« 

113- 

10  B.  RATZEBURG  (Chrißian)  ftarb  am  3ten  Ja- 
nuar 1808.  War  geb.  1758.  §§.  Handbuch 
der  Zoopharmakologie  f  f ür  Thierärzte ,  vorzüg- 
lich zum  Gebrauch  der  Vorlefungen  in  der  kö- 
niglichen Thierarzneyfchule  zu  Berlin,  lfier 
Theil.  '  Berlin  1801.  —  ster  Theil.  ebend.  ■ 
1803»  gr.  8- 

BAU  (C.)    §§.     Progr.  de  caufla  prineipali  odii  feeun-   - 
darum  nuptiarum  apud  veteres.     Lipf.  1801.  4.   ' 
Progr.  de  fuperiori  inferioris  vafallo.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  genuina  notione   bonorum  avitorum. 
ibid.  1805.  4.  Progr.  de  refponfis  a  veteri- 

bus  JCtia  Romanis  non  ad  juris  tan  tum  aut  faAi 
quaeftiones,  fed  faepenumerb  etinmde  aliis  ne- 
gotiis  in  vita  humana  obvenlehtibus  datis.  ibid* 
1804.  4.  Progr.  kd  §.  3.  lriffttut.'fie  Codi- 

cillis.    ibid.  eod.  4.  Progr.  Obfervatio  juris 

eifilif :  quando  judex  eorrtra  jus  in  thefi  pronun- 

ciafft 
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ciafTe  intelligiuir  ?    ibid.  1807.  4.  Prog* 

Di  (crimen  iuter  impuberes  &  minores,  tutores 
&  curatores,  in  Germania  exul;  confutatur  Pu- 
fendorfius.  ibid.  eod.  4. 

B.  BAU  (G.  M.  W.  L.  *)  zu  Schlitz  (welches  aber 
nicht  im  Fuldifchen  liegt,  fondern  xivifchen 
dem  Fuldifchen,  dem  Heften- Gaffel  if eben  und 
Riedefelifchen  Gebiet).  SS*  Ueber  die  Reichi- 
fche  Fieber  theorie;  ein  Verfuch.  Erlangen 
lgoi,  g.  Dijf  de  aeido  benzoico  memovabi- 

Via  quaedam.    ibid.  eod.  8  maj.  ,  *  Franzefko 

Zadolini;  von  R.  L.  lpr.  M.  Gr.  Leipz.  1804.  8. 
*  Gemeinfaftlich  geordnete  und  gemeinnützige 
Naturgefchichte  für  unkundige  Liebhaber  der- 
felben  und  für  die  eiwachfenere  Jugend ;  her- 
ausgegeben von  gfokav*  Ferdinand  Schlez.  lfte 
Hälfte.  Mit  Kupfern.  Rothenburg  ob  der  Tau- 
■r  ber  1804.  — -  ate  und  letzte  Hälfte,  welche  die 
.Botanik  und  Mineralogie  enthält.  Mit  10  Ku- 
pfer tafeln,  ebend.  i8<>7-  gr- 8-  (Auf  den  [peciel- 
len  Titeln  hat  er  fich  genannt).  AnJ-itung, 

zweckmäßige  Krankheitsberichte  zu  verfertigen, 
für  denkende  NichtärztOw  Giefen  1807.  8« 
Handbuch  für  Hebammen ,  zur  Selbftbelehrung, 
und  als  Leitfaden  bevni  Unterrichte.  Mit  1  Ku- 
pfcitafel.    Giefen  u.  Darmfudt  1807.  8*  Ge- 

dichte., ebend.  1809.  8«  —  Ueber  die  Urin- 
verhaltungen der  Kindbetterinnen;  in  Hovns 
neuem  Archiv  R.  1.  H.  2.  Nr.  15  (Brrl.  1805. 
gr.  8)*  —  Ueber  eine  vermeintliche  Schwan- 
gerfchaft;  in  E.  v.  Siebold' s  Lucina  R.  4.  St.  1. 
Nr.  8  (1807).  —  In  feiner  Notitoz  B.  10  lefe 
man:  Schilderungen  vaterla'ndifclier  Gegenden 
u.  f.  w.  —  Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten 
Gefchiehte   der  Univ.   zu  Erlangen  Abtheil.  3. 

S.  155  u.  f. 
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HAU   (Johann  Wilheltri)   Atib  am  ifton  Juli«!  iB 
SS«     Progr.  Parabolas  Mattk.  XXII,  3-14 
Lue,   XI Vi  tfi*!t4  diver fas  effe,  demonfira* 
JEvlangae  igon.    4.  Profit.    Nonnutla 

difcutiemltim  ijnatßionem :  An  oratio  monti 
Apoflotorum  imtiandorüm  eauffa  diffa  fit  ?  P 
tk.  L   ibid.  i#oa.  4.  Progr.  de  qnaefiim 

An  oratio  dontinica  praecipue  ApoflnIU  fwtt 
flinata?    ibid.  1X04.  4.  uiitorfuchungi 

«We  wahre  Anficht  dar  Hergpredigt  betreff«! 
ebend.  i8o«f.   gr.  g.  Progr*  di  praecip 

caufßs  varirtatis  ti  inconflantiae*  qua$%  fi  mod 
narr  an  di  /peffemtnf  in  Kvangelils  Mattki 
Marti  M  Lucas  reparitur.  ibid.  igoö* 
Lottte  Predigt  des  nun  foligon  Hrn.  Doktoia 
W,  Hau,  am  *>tan  Sonntage  nachTrinit.  vor  I 
nar  Altltädter  Gemeine  gehalten.  Nebft  der  1 
rentation  nn  feinem  Grabe,  von  dem  Hrn.  13 
konut  Schirner.  abend.  1807.  gr.  g.  .  —  •  A 
dtm  ifton  Stück  dei  illenBaae>i  dar  Material j 
m  Kütizelvoi  tragen  ubtir  die  Sonn  *  und;  Fey 
lagKovangfilicn  erfchien  die  ata  «erhoffet te  u 
vermähl  tn  Aungabe  ifloß ;  fo  auch  vom  oten  Sti) 
1807.  (Die  att  Ausgabt  dir  folgende*  SM 
beforgt  fein  Nach  folg  fr  im  Amts,  ü.  P.  J. 
Vogel).  ---  Veigl.  Fikenfcher*s  Gelehrten  C 
fchicht«  der  Univmiiüt  tu  Erlangen  Abtheil. 
6.  143-1 40.  —  C  F.  Amnion'*  {jedttchtni 
predigt.  Kilang.  1807.  8*  (&  oben  Ammen). 
(C  (}.  Harlefii)  Memoria  J.  Guii.  liau.  ibi 
«od.  4*   (8.  oben  Hartes). 

HAU  (Sobald)  wurde  tadt  gefugt*  Übt  aber  noch.  § 
Oiatinnci  duae,  una  de  dlß'JcuItatibua,  quib 
pretnitur  ftudium  arttiqmtatit  Judaie*e\  daqi 
juduio  in  «o  regundo,  altera  de  bonoficij*  a  D< 
Opt.  Mnx.  inrte  a  juventute  in  fe  collntit!  Ulli 
jedli  ud  tthen.  1805.  8  maj.  —  Vergl.  Sas 
Onomaft.  litter.  V.  Vit  p.  107  fq.  Sc  p,  444. 

^    ■  1  ■     • 
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7CH  (Adrian)  ftarb  am  i6ten  Junius  1802.  — 
VergU  Intelligenzblatt  zur  AUgem.  Litteratur- 
zeitung  1805.  S.  1668« 

RÄUMER  (Friedrich  Ludwig  Georg)  königt. 
Preuffifcher  Regitrungsrath  zu  Bertin;  geb. 
XU  .  • .  SS*  D**  Brittifche  Beßeurungsfyßem, 
insbefendere  die  Einkommenfteuci ,  dargeftellt 
mit  Hinßcht  auf  die  in  dejr  PreuHifchen  Monar- 
chie zu  treffenden  Einrichtungen.  Berlin  1 809.  8« 

UPACH  (.  .  .)  D.  .  .  zu  .  .  * :  geb.  zu  .  . .  g§. 
*  Reife  von  St.  Petersburg  nach  dein  Gefund- 
brunnen  zu  Lipezkum  Don.  Nebft  einem  Bei- 
trage zur  Charakteriftik  der  Ruflrn.  Breslau 
1809.  8- 

UTENBERG  (Johann  Heinrich  Elias)  Vormahls 
ArtiUerie-  Sekretär  in  Kurhannbverifchen  Dien* 
fien  (jetzt  ?>:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ücber  Pflicht 
und  Glück.  Hannover  1804.  8* 

\UTENKRANZ  (Johann  Wenzel)  Kandidat  d\r 
Rechte  zu  Bregenz:  geb.  zu  IVien  ...  §§• 
Poctifche  Blüthen  und  Früchte.  Bregenz  1805.  8* 
Poetifche  Blumen,   ebend.  1807.  8« 

•1 

\VE  (Judith)  gebohrne  von  SCHEITHER  zu 
.  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  SS«  Chronölogifche  Verl» 
XU  Brandenburgs  Gefchichte ,  bis  auf  Friedrich 
den  Zweyten,  König  von  Preuffen;  im  Ge- 
fchmacke  von  Voltaire's  und  Krön  eck >  (fic) 
Kaifergefchichte  zur  Erleichterung  der  Jahrzah- 
len, für  Kinder  von  10  bis  14  Jahren;  ein  Ver- 
fuch.  Leipz.  1805.  $. 

'BEN TISCH  (Johann  Friedrich)  ...  zu  .  .  .: 
geh  zu  •  •  •  SS*  Prodrotnus  Florae  Neomar- 
chicae,  fecundum  fyftema  proprium  cenfcriptus, 
atque  figuris  XX  coloraüs  adomatus.  Cu& 
praefatione  G  L.  IFiÜdtnVk;,'  in  qua  de  vege- 

tabiliurn 
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tabilium  cryptogamicorum  difgofitione  tradtataf. 
Berolini  1804.  g» 

von  REBEÜR  (Chriftian  Ludwig)  ftarb  zu  Berlin  amj;! 
titen  Januar  1809. 


ü 


REBMANN  (A.  G.  F.)  $§.  Blick  auf  die  vier  neue* 
Departemente  des  linken  Rheinufers,  in  Hill- 
ficht auf  Kunftfleifs,  Sitten,  und  auf  die  Maas- 
regeln betrachtet,  welche  zu  ihrem  Glück 
foiderlich  feyn  möchten.  Coblenz  u.  Trier  1801. __ 
Nachgedruckt  ...  *Damiaiji  Heflei  uttdjf 

feine  Raubgenoffen ;   aktenmäilige  Nachrichten] J 
über  die  Gegenden ,     wo  fich  gegenwärtig  Um 
zerftreuten  Niederländer  u.  f.  w.  Raube  rbandsBTg 
aufhalten ;  über  die  neuefte  Art  ihrer  Diebftab» 
le ,  und  die  Kunft griffe  ,  die  fie  anwenden , 
fie  zu  begehen  und  zu  verhehlen.    Nebft  Anieffl' 

J;e  der  Mittel,    diefe  Banden  zu  zerftöhren  u.J 
•  w.      Zunächft  für  Beamte  an  den  GränzeH 
Frankreichs  und  Teutfchlands  bearbeitet  von  th 
nem  gerichtlichen  Beamten.  Mainz  1810.  8% 

RECHBERGER    (Georg)    ftarb  am  i8ten  DecembtiJ. 

1808.  War  D.  der  Rechte  und  bifchöfflicker  KeiihT 
fiflorialkanzler  zu  Linz:  geb.  dafelbfl  am  /ptorJ^ 
May  JffjX-  §§.  Handbuch  des  Oeftreichi-]* 
fchen   Kirchemechts.     lfter  Band:    Das  öffeot-j* 

•  liehe  Kirchenrecht.  —  ater  Band:  Das  Privat-™ 
kirchenrecht.  Linz  1807  (eigentU  jgoö).  JP»8v*;{ 
Enchiridion  juris  ecclefiaßici  Auflriacu  Eduüt ■!■ 
idiomate  Germanica,  dein  Latinitate  donavit,  m*U  y- 
tisque  additamentis  locupletaviU    II  Tom.    ibid.  j ' 

1809.  X  maj.    —      Skizze  der  Pädagogik;  m\ 
der   Linzer    theologischen   Monatalchnft   i8o6*J, 
H.   1 .       -      Vergl   Denkfchrift  auf   ihn   vobt- 
f  reindatier  in  der  Neuen  theolog.  prakt  Monats«-! 
fchrift  Jahrg.  7.  B.  1.  H.  2.  S-  161-205  (1809)*      I 

RECHE   (J.  W.)      §§.     Erinnerungen   an    wichtige] 
Wahrheiten  nad  Lebeniregeln,   in  einher  Aus- 
wahl 


I 
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wähl  chriftlicher  Religionsvortrage,  lfter  Theil. 
-  Duisburg  und'  Effen  1805.  g.  Auch  unter  dem 
Titel:  Beyträge  *ur  Verbreitung  edler  und  be- 
ruhigender Grundlatze  unter  den  MitgenofTen 
einet  verfuchungsreichen  Zeitalters;  eine  Pre- 
digtramnilung.  —  Sitzt  die  von  NATÖRP 
angefangene  Quartalfchrift  für  Religionslehrer 
(und  für  denkende  Freunde  der  Religion)  fort 

ICHSIT,  wahrfcheinlich  TISCHER  (...)... 
zu  .  .  •:  geb.  zu  •  .  .  §§.  Sinngedichte. 
Leips.  1806.  8* 

[fin  von  der  RECKE  (C.  E.  C.)  —  genannt  ELI- 
SE —  feit  dem  Herbft  1806  zu  Altenburg. 

DDELIEN  (J...  C...  L...)   D.  der  AG.  und 

Saktifcher  Arzt  zu  Weimar :  geh:  zu  .  .  .  §§. 
mmlung  kleiner  Abhandlungen  und  Beobach- 
tungen über  die  Rofe  der  neugebobrnen  Kinder, 
und  die  Verhärtung  des  Zellgewebes ;  herausge- 
geben u.  f.  w.    Lübeck  1802.  8* 

'DDERSEN  (O...  F...)   Senator,  Advokat  und 
Notar  zu  Nordheim:  geb.  zu  .  .  .     §§.    £f.  W. 
Groten's  Gefchichte  der  Stadt  Nordheim;    mit\ 
einigen   Bey trägen  vermehrt ,     herausgegeben. 
Einbeck  1807.  8*  Zeugnifle  von  Krankheits- 

gefchichten,  in  welchen  das.  Schwefelbad  bey 
Nordheim  im  Jahre  1807  merkwürdige  Hülfe  ge- 
leinet hat  ebend.  1808.  8«  Bey  träge  zu  der 
Gefchichte  der  merkwürdigen  Schwefel  -  Brun- 
nen bey  Nordheim,   lfter  Heft,   ebend.  2808.  8* 

IDER  (Matthias)  vormakliger  Erzieher  des  Reichs* 
grafen  von  Plettenberß  -  Nordkirchen  (aber 
jetzt?):  geb.  zu  .  .  .  §§•  Die  fechs  erften 
Bücher,  nebft  dem  eilften  und  zwölften,  der 
Elemente  des  Euklids  ,  mit  VerbelTerung  der 
Fehler,  wodurch  Theon  und  andere  diefe  Bü- 
cher entßellt  haben ,   und  den  Elementen  der 

ebe- 
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HRAKOl'K  (K,  W.)  fchon  Imt  dem  EihIa  Ans  Jahn  1796 
Pfarrer    zu    Gl  obig    unweit    Wittenberg,     gj.  \ 
(Hebt  heraus:    Prddißftr- Journal    für  Stehlen,  1 
iftnr  Jahrgang  (von  m  Stückon).   Wittenb.  1803.  1 

—  ator  Jahrgang,  abend   1804.   --  51er  Juli rgtng.  J 
«band.  1805.    --   4101*  Jahrgang,  abend.  1806.  —  ! 
5tttr  Jahrgnng.    obeud.  1807.    —  o'ter  Jahrgang»  ; 
ebend.  1808.  S*  Entwürfe  xu  ölTent liehen  1 
HtdigiunsvnrLrägKn,  von  einigen  Siichii  leben  l'it-  rj 
digein  v»i  raTiit ,    und  iiln  Kiipplementband  zum1] 
Prediger-  Journal  für  Sachleti  herauigegeben  u,  i 
f.  w.    itto  und  ulti  Ahtheilung.    ebend.  1804.  — 
3te  Ahtheilung.  I.ftipx.  1807.  8.  *  Die  tfllo- 
Aen  (iert:hif:hthiii.her  der  Hebräer,  erklärt  nach 
ß/ofc.  David  Michaelis;    nebft  einigen  neuer*a 
Zufatzen.     ifter  Tiinil :    Das  er  ftp  Buch  Mufti 
Wittenb.  1805.  gr.8.      Auch  unter  dem  Titel:  Dia 
fünf  Hücher  Molen,  erklärt  nach  $}.  I).  Mickai- 
tis  u.  f.  w.     lAttr  Theil. 

HEMM  (II.  V.)  $$.  Gab  mit  «.  F.  (J6TZ  heraus: 
Predigten.  CiDthn  179p.  JS-  CrViA  fffir  N.  K1KS. 
SEI.HACII  heraus:  Hihlifahe  Katechifatiomm 
über  Wahrheiten  und  Vorf«  hrjflen  dor  chrilUl«  ' 
choii  Heligion  ,  al«  Anleitung  für  SchuIIahrer  suin 
Katerhiliren.  Htetnnn  1700*  gr.  8.  Neiie  un- 
▼erüudoita  Autgah*  (eisend,  unrein  neues  Titel" 
hlatt).    Bremen  11.  Aurirh  1K0K.  J^ricJien* 

predigten  v    grülVtentheilt  hey  hufondarn  Veran* 
lafTungen  gehalten*    ifie  Sammlung.  Ca  (Tal  180  F. 

—  »Ur  Sammlung,  ebend.  iKoe.  8*  Hegola 
der  Voi-ficht  zur  Belelu  ung  der  Kinder  über  Er- 
zeugung, und  Warnung  vor  Sünden  dor  Wolluft. 
Fürth  1803.  8.  Predigten;  in  den  von  $. 
L.  IV*  Scherer  herumgegebenen  heiligen  Bedarf* 
(Lemgo  1700.  8)-  OetTenilichai  Uankgebet 
In  der  Kiicho  nach  einer  glücklich  überhande* 
nen  boutttigeu  Blatter-  Krankheit;  in $uß Batik, 
Milller's  praktifchem  Journal  für  Prediger -Ge- 
Ichafte  (Oiefc-n  1800.  8)  H.  1.  St.  r.  Oeffent- 
liehe  Katechifatioii  über  das  pflk  htmü/fig  e  Betra- 
gen 
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Rheine  zu  vereinigen,  Nürnberg  1801.  8*  Mit 
ein$r  Charte.  Lieber  poiitifche  Reden  und 

Schaufpiele;  ein  Beytrag  zuf  Errichtung  einer 
Volksfchule.   Frey  fingen  1803-  8« 

IBERG  \A.  W.)  feit  1806  Hofrath.  §§.  Ueber 
den  Teutfchen  Adel«  Göttinnen  1 803.  8*  lie- 
ber die  Staatsverwaltung  Teutfcher  Länder  und 
die  Dienerfchaft  des  Regenten.  Hannover  1807.  8* 
Da»  Buch  vom  Fürften,  von  Niccolo  Macchia- 
vetti $  aus  dem  Italienifchen  überfetzt,  und  mit 
Anmerkungen  und  einer  Einleitung  begleitet, 
•bend.  1810  (eigentk  j&qq).  8«  —  Noch  ein 
Wort  über  Delphine;  in  demFreyrnüihigen  1803. 
Mr.  65.  S.  257-060.  — •  Beantwortung  einiger 
Widerlegungen  meiner  Schrift  über  die  Staats- 
verwaltung Teutfche*  Länder  und  die  Diener* 
fchaft  des  Regenten ;  in  v.  Archenholz' 'ens  Mi« 
perva  1808.  Jul.  S.  1  - 15« 

MiB.  REHFUES  (P.  J.)  Teit  1807  Bibliothekar 
des  Kronprinzen  von  Würtemberg  zu  Stuttgart. 
§§.  Des  Grafen  Vittorio  Alfieri  von  Afli  färnmt- 
.  liehe  Trauerfpiele;  aus  dum  Italienifchen  m'e- 
trifch  überfetzt  von  $o[eph  Rehfues  und  gfoh. 
Friedr.  Tfcharner.  lfterBand.  Berlin  1804.  gr.  8« 
Neuefter  Zuftand  der  Infel  Sicilien.  lfter  TheiL 
Tübingen  1807.  gr.  8*  Plato  in  Italien;  aus 

einer  Griechischen  Handfchrift  überfetzt;  ver- 
teutfeht  von  *  *  * ;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
1808  gr-  8.  Briefe  aus  Italien  während  der 

Jahre  1801  -1 805 ;  mit  mancherley  Bey  lagen. 
lfterBand.  Zürich  1809  (eigentl.  1808).  --  ster 
Band,  ebend.  180g.  8*  — -  Viele  Auftatze  in 
dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stände ,  deffen 
Mitherausgeber  er  war,  z.  B.  Reife  nach  der 
Kuppel  von  St.  Peter  in  Rom;  Jahrg.  1803. 
Nr.  18*  —  Entwicklung  der  neuefien  Ereig- 
nifTe  in  Spanien  und  Portugal ;  in  dem  Kriegs« 
kalender  für  gebildete  Lefer  aller  Stände,    fiter 

Jahrgang.  1810.  Nr.  9.  S.  «19- «34* 

REH* 
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REÜKOPF  (K.  W.)  fchon  feit  dem  Ende  des  Jahi §1796 
Pfarrer  zu  Globig  unweit  Wittenberg.  §§. 
Giebt  heraus:  Prediger  -  Journal  für  Sachten, 
ifter  Jahrgang  (von  12  Stücken).  Wittenb.  1805. 

—  ater  Jahrgang,  ebend.  1804.  — jter  Jahrgang, 
ebend.  1805.    —  4ter  Jahrgang,  ebend.  1806.  — • 
5ter  Jahrgang,    ebend.  1807.    —  6ter  Jahrgang, 
ebend.  1808.  8*  Entwürfe  zu  öffentlichen 
Religiansvorträgen,  von  einigen  Sächfifchen  Pie- 
digern  verfafst,    und  als  Supplementband  zum 
Frediger- Journal  für  Sachten  herausgegeben  u.  \ 
£  w.    ifte  und  2te  Abtheilung,    ebend.  1804.  —  j 
3te  Abtheilung.  Leipz.  1807.  8*  *  Die  alte-  [ 
Jften  Gefchichtbücher  der  Hebräer,  erklärt  nach  J 
$oh.  David  Michaelis;    nebft  einigen  neueren  \ 
Zu  (atzen,     ifter  Theil:    Das  erfte  Buch  Mofit  - 
Wittenb.  1805.  gr.8.     Au ch  unter  dem  Titel:  Die  j 
fünf  Bücher  Mofes ,  erklärt  nach  gf.  D.  Michas-  ! 
tis  u.  f.  w.     ifter  TheiL 

REHM  (H.  F.)    §§.     Gab  mit  G.  F.  GÖTZ  heraus:  : 
Predigten.    Gotha  1799.  g.         Gab  mit  N.  KIES- 
SELBACH   heraus:    Biblifche   Katechifationen 
über  Wahrheiten  und  Vorfchriften  der  chriftli-  '; 
chen  Religion,  als  Anleitung  für  Schullehrer  zum  - 
Katechifiren.    Bremen  1709.  gr.  8*       Neue  un-  . 
veränderte  Ausgabe  (eigentl.  nur  ein  neues  Titel- 
blatt).   Bremen  u.  Aurich  1808*  Leichen- 
predigten ,    gröfrtentheils  bey  befondern  Veran-  i 
lalTungen  gehalten,    ifte  Sammlung.   Caflel  1801. 

—  2te  Sammlung,   ebend.  1802.  8-  Regeln 
der  Vorficht  zur  Belehrung  der  Kinder  über  Er-   ! 
zeugung,  und  Warnung  vor  Sünden  der  Wolluft.  , 
Fürth  1802.  8.      —     Predigten;    in  den  von  ^.  ; 
i.  IV,  Scherer  herausgegebenen  heiligen  RedenT 
(Lemgo  1799.  8)*     —     Oeffontliches  Dankgebet 
in  der  Kirche  nach  einer  glücklich  überftande- 
nen  bösartigen  Blatter- Krankheit;  in  gfuflBaltk*   \ 
AfilHer's  praktifchem  Journal  für  Prediger  -Ge- 
fchäfte  (Giefen  1800.  8)  B.  y.  St.  t.         Oeffent- 
liche  Katechifation  über  das  pflichtmäffige  Betra- 
gen -= 
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gen  der  Kinder  gegen  ihre  Eltern ,  nach  Ephet 
6,  1  -3 1  ih  den  Materialien  für  alle  Theile  der 
Amtsführung  eines  Predigers  (1800).  B.  5.  St.  1. 
S.  30  u.  ff.  Zwey  Briefe  an  einen  jungen  Pre- 
diger über  die  Krankenbefuche  und  Reichung 
des  heiL  Abendmahls  insbefondere  3  ebend* 
S.  88  u.  ff.  Beytrag  zur  Beantwortung  der 
Anfrage  an  die  Herausgeber  der  Materialien; 
ebend.  B.  6.  St.  3.  S.  518  u.  ff.  (betrifft  die  Ver- 
leb weigung  der  dem  Prediger  anvertrauten  Ge» 
heimnifTe).  Paftoralkorrefpondenz  ;     ebend. 

S.  535  u.  ff  Gott  verläfst  die  nicht ,   die.ihn 

fhchen ,  Leichenpred.  über  Pf.  9, 1 1 ;  ebend.  B.  7. 
St.  1.  Predigtentwurf  über  Matth.  9,  12. 

—  über  Offenb.  Joh.  3,  11.  —  über  Sirach  14, 
1»,     —  über  Joh.  19,  30.     —   über  Sir.  38,  34, 

—  über  Pf.  80,  4.  —  über  Tob.  13,  3.  —  über 
1  Joh.  3,  7.  —  über  Offenb*.  Joh.  14,  13.  —  über 
Pf.  11,7.  —  über  Jef.  46,4«  —  über  Luk. 
1,  46-49;  in  gfuß  Balth.  Müller* s  Magazin  für 
Wochenpredigten  B.  7.  St  2.  3  u.  4.  —  Wie 
muTs  fich  der  Prediger  gegen  religiöfe  Schwär- 
mer, und  befonders  gegen  die  foge  nannten  Ver- 
brüderten verhalten?  in  dem  Prediger  -  Journal 
B.  42.  St.  4.  Nr.  1  (180s).  Was  ift  von  der  auf 
dem  Todbette  erfolgten  Bulle  der  Lafterhaf  ten  zu 
halten  ?  ebend.  B.  47.  St.  3.  Nr.  3.  —  Vergl. 
tfuflVs  HefT.  Denkwürd.  Th.  4.  Abtheil  a.-S.  291- 
«93.    —   Strieder9 s  Hell.  Gel.  Gefchichte  B.  15. 

S.  37a. 

£HM  (Johann  Chriftoph  Wilhelm)  ftarb  zu  Ansbach 
am  8ten  April  1809;  nachdem  die  Polizeydirek- 
tion  zu  WafTertrüdingen  aufgehoben  worden  war. 
§§.  Nützliches  Allerley  für  Haus  -  und  Feld- 
ökonomie.   Ulm  1806.  8* 

EHM  (J.  S.)  §§.  Praktifche  Vorbereitungen  zu 
Hochzeit- und  Leichen  predigten,  in  extern  po- 
rirbaren  Entwürfen  herausgegeben,  lfter  und 
ater  Theil.    Nürnberg  u.  Leipz.  1800.     —    3ter 

19t«  Jahrh.  ?ter  Band  H  und 


und  letzter  Tlieil.  ebcnd.  i8o«.  8*  Auch  unter 
dem  Titel;  Exteniporirbare  Entwürfe  Zu  Hoch« 
fceit  -  und  Leichenpredigten    auf    Jpecielle   be- 

Itimznte  Fälle* 

i 

REHMANN  (J.)  feit  1807  Profeffor  der  fpecietlen  Pa- 
thologie^    Therapie  und  medicintfehen  Klinik  an  \ 
der  medicinifch-  chirur gifchen  gfofepks-  Akademie 
zu  iVien  ♦  mit  dem  Charakter  eines  kaiferL  ktfnigl* 
Stabsfeldarztes  und  dem  Titel  eines  k.  k.  Raths. 

REIB  KL  (.  4  .)  geheimer  Ralh  und  Oberamtmann  zu 
ffatdenbicrg  im  Hohenlohifchen  1  geb*  zu  .  .  • 
§§.  Das  DiAcefan- Verhältnis  katholifcher  Bh 
fchüffe  in  Anfehung  katholifcher  Unterthaneu 
1  und  Einwohner  proteftantifcher  Lande»  zur  Be« 
leuchtung  des  §.  48.  Art.  5.  des  Osnabrücker 
Friedens  -  Inftruments ;  'nebft  einer  Anficht  der 
Verhältniffc  Zwilchen  der  landesherrlichen  und 
katliolifchen  Kirchengewalt  f  in  Hinficht  auf  die 
neueften  publiciftifchen  Eräugnifle.  Ulm  1806»  j 
gr.  8. 

REICH  (G.  C.)  $$.  Erläuterung  der  Fieberlehrt, 
ifter  Band.  Berlin  i8©5.  —  »ter  Band,  ebend. 
1806.  8«  Neue  AuffcJüüfTe  über  die  Natur 

and  Teilung  des  Schnrlachfjebers.  Halle  j8io« 
gr.  8*  -  Befchreibung  des  Eulendoppellochs 
(Uiflorna  ftridulae),  eines  neuen  Eingeweide- 
wurm* ans  der  Brandeule;  in  den  Neuen  Schrif- 
ten der  (fefpll.  naturfoiTch.  Freunde  zu  Berlin 
B.  5.  Nr.  22.  S.  571  -  5fc6  (1801).  —  Was  haben 
wir  im  Norden  vom  gelben  Fieber  zu  befürch- 
tend in  Lang'sNoid.  Merkur  i8»5*  H.  3.  S.  88  G- 
097.  -—  Vergl.  Fikevfchev'siJiflehiten  Geschieh  f 
der  UniverTität  zu  Erlangen  Abtheil.  3.  9.  35-40. 

BfilCH  (Henriette  Regine)  die  über  diefe  Schriftftel- 
lerin  im  loten  Bando  gemachte  Bemerkung 
wurde  richtig  befunden;  denn  nach  Hingezoge- 
nen Nachrichten  ift  fie  fchon  vor  länger  ,   als 

zwan« 
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zwanzig  Jahrtfn,  geftorben.     §§.    Eufehius  und 
Emilie;    in  den  gel.  Bey trägen  zu  den  Braun« 
-  fchweigifchen  Anseigen  2761.  St  86*. 

IE1CHARD  (Chriftian  Gottlieb)  Bruder  von  Hein« 
rieh  Gottfried;  Stadt fyniikus  zu  Lobenßem  im 
Vogtland :  geb.  zu  Schluiz  am  aößen  gfunius 
*?58-  S$*  Atlas  des  ganzen  Erdkreifes  nach 
den  neueften  aftiomunifchen  Beftimmungen  und 
eigenen  Unteifuchungen  in  der  Central -Pro« 
jetftion  anf  Techs  Tafeln  entwoifen.  Weimar  1805» 
Ueber  den  Atlas  des  ganzen  Erdkreifes  n.  f.  w. 
ebend,  1805.  8-  (Auch  in  den  Allgem.  geograpb. 
Ephemeriden  1805.  Auguft).  Sechs  Karten 

ton Gafparifch^n  Handatlas» nämlich:  Nordame- 
rika. Weimar  180s.  Nördlicher  Theil  des  ftil- 
len  Meeres,  ebend.  1802.  Perfien.  ebend.  1803. 
Südamerika,  ebend.  1804.  Tütkifches  Reich  in 
Aßen,  ebend.  1805.  Alien,  ebend.  1805.  Klei- 
nere Kaiten  in  den  Allgem.  geograph.  Ephemeri- 
den, nämlich:  Südamerika.  1805.  Febr.  Afrika, 
al«  lfte  Tafel  des  Erdatlas,  zur  Probe  deffelben 
reducirt.  1803.  Aug.  Schwarzes  Meer,  ein  Ent- 
wurf. 1805.  Febr.  Kleinafien.  1805.  Nor.  Für 
die  Homannifche  Officin  zu  Nürnberg:  Nord- 
amerikanifche  Fieyftaaten  1^09.  —  Beforgte 
vom  Julius  1805  bis  zum  Ende  des  Jahrs  1805, 
nebft  BERTUCH  die  Redatiion  der  Allgemeinen 
geographifchen  Ephemeriden ,  in  welche  mehrere 
Recenfionen  von  ihm  eingerückt  find.  --  Ab- 
handlungen und  Recenfionen  in  v.  ZacKs  Mo- 
natlichen Correfpondenz. 

EICHARD  (H.  A.  O  )  §§.  *  Hiftorifeher  Kalender 
auf  das  Jahr  1797»  enthaltend  Katharina  die  ate; 
ein  hiftorifeher  Verfuch.  Mit  Kupfern  (von  Bolt, 
Meil  u.  a.}.    Beilin  1707.  kl.  12.  Der  Pafla- 

gier  auf  der  Reife  in  Teutfchland  und  einigen 
anglänzenden  Landein,  vorzüglich  in  Hinficht 
auf  feine  Belehrung,    Bequemlichkeit  und  Si- 

H  2  «her« 
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.  ctierhftit     ftiti  JReifehandbuch   für  Je« 

Verfallet,  und  herausgegeben  von  H.  A 

chardy   Verfaffer  des  Guide  des  Voya, 

Europe.     Mit  einer  grollen  Pofteharte. 

l8oi.gr.  g.    (EigentL  eine  neuef   ganz 

bettete  •   fehr  verbefferte  und  vermehrte 

feines  Handbuches  für  Reifende  aus  allen  £ 

Ate,  verbefferte  und  vermehrte  Autgabe 

1803.  gr.  8*  '   Kleiner  Teutfcher  St 

las;  enthaltend  die  Grundriffe  von  drev 

ten.    Nebft  einem  Text,   als  Beylage, 

•  ehirichtungen  betreffend«,  Hamburg  1806 

'  Queerquart.  Text  zu  dem  kleiner 

-  Atlas ,    oder  Angabe  des  Abgangs ,    der  . 

der  Taxen  -  Einrichtungen  u.  f.  w.  bey 

J enden  und  fahrenden  Poften ,   den  Dil 
loten ,  MarktfchifTen  u.  f.  w.  in  fielen 
Teutfdhlands.    abend.  1806.  8*  l*xn 

poche  de  l'Allemagne  &  de  la  Suiffe, 
routes  de  Paris  &  de  Petersbourg.  Ow 
trait  du  Paffager  Allemand.  k  Francfort  1 J 
Gab  heraus:  *Mahlerifche  Reife  durc 
.groffen  Theil  der  Schweitz  vor  und  nacl 
volution.  Mit  56  Kupferblättern  und  A 
Jena  1806.  8«  —  Von  dem  Guide  des  V 
erfchien  die  ste  durchaus  umgearbeitete 
ferte  und  vermehrte  Ausgabe,  mit  6  gro 
karten  und  4  Planen  von  Hauptftädten , 
mar  1802,  2  Tomfes  in  gr.  8.  Troifi&m« 
ibid.  1805  und  Cinqui&me  Edition  ib: 
'{Der-  in  Paris  herausgekommene  verj 
Nachdruck  wird  als  Quairi&me  Edition 
tet).  Für  die  ßefttzer  der  ^ten  Origina 
.  wurden  die  Zußtze  und  Verbefferungen 
Ausgabe  befonders  gedruckt  unter  det 
Supplement  ä  la  troifieme  Edition  orij 
Guide  des  Voyageurs  en  Europe  &c, 
*  Revolution«  •  Almanach  erfchien  ßuch 
Jahre  180»  und  1*03.  (Letzterer  ifl 
Friedens  -  AJmaPtch). 
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iE  ICH  ARD  (Heinr.  Gottfr.)'  der  Geburtstag.^  diefea 
1801  verftorbenen  Schriftftdlers  iß  der  22fle  §fu- 
nius.  §§.  Memoria  Kochii ,  Redtoris  lüdi  Neo- 
ftadienfts  adOrlam.    Lipf.  1764.  4.  Commen- 

tatiode  litteratura  oiiqntali,  ad  interpretationem 
N.  T.  magh  proficua  quam  occidentali."  ibid. 
eod.  4.  (Die  Schrift:  De  artis  bene  fcriben- 
di  &c.  iß  feine  Habilitationsdifp.  auf  deren  Titel 
noch  der  Zufatz  fleht :  usque  ad  a.  1455).  (Der 
Titel  der  im  Hauptwerk  folgenden  Schrift  iß: 
Commentat«  de  cauffis  magna,  veter.  ac  recent. 
irr  omni  liberalioni  docftriua  effeft.).  (Die  fol- 
gende: Von  dem  Einflufs  u.  f.  w.  crfchien  gnon.). 
(Catach.  Grim.  f.  de  inundatione  urbis  Grjmmae 
Cal.  Jul.  1771  ff.  fadta;  Carmen  hiftoricum.  ibid. 
177a.  8)*  *Carm.  epift.  Eufebii  ad  Titandrum 
de  eccLefiae  &  litterarum  ftatu  praefenti,  ibid. 
1776.  8.  *  Heber  Erneßi  und  den  Zufländ  der 
Teutfchin  Litteratur  bey  feinem  Tode,  an  die  flu- 
dirtnde  ^fugend  in  Teut/chland.  ebenda  1782.  8. 
Carmen  gratul.  ad  Jo.  Godofr.  Her  mann  um, 
Theol.  Sax.  primarium ,  de  oßogelimo  vitae  na« 
tali  a.  d.  4ldüsOä.  1787.  ibid.  8rnaj.  *  Chri- 
ßiani  Henrici  WolUi  Commentarius  in  tabulas 
cenlum  elementares,  äeri  incifas,  a  Daniele 
Chodowiecco  exceptio  XVIII ,  delineatas ,  ratio- 
nem  continens  juventutit  dorftrinaTum  &  lingua- 
rum  fcientia  fimul  facile  &*  juciinde  imbuendaej 
in  Latinam  linguam  conrerfus.  In  priores  h\\\ 
Tabulas.  Lipf.  1784*  —  Tomus  II.  ibid.  1789. 
8  rnaj.  — .  Sehrieb  auch  im  $.  1?%?  die  Ephe- 
merides Lipficas.  —  Vergl.  ErrheVs  Altes  und 
Neues  von  der  Stadt  Grimma  Th,  1.  St  5.  S.  122- 
ia6  (1792). 

EICH  AR  DT  (Johann  Auguft)  (jtarb  am  stenJanua« 
1808.  _§§.  Progr.  Nonnulla  d«  germmnifmis 
pande&arum.    Jen.  1805.  4. 


* « • .         .  . 
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EICHARDT  (J.  F.)  ward  1808  Dit&er  das  .Gtoheflers 
des  Teutfchin  und  Franzößfchen  SchaufpUls  %zu 

H  $  Caf- 
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Cajfel;  legte  aber  noch  in  demfelben  tfakr  d 
Stelle  nieder,  und  privatißrt9  nach  eimer  R 
nach  Wien  und  nach  Schießen ,  wieder  zu  ( 
bichenflein  bey  Haue.  §§.  Vertraute  Briefe 
Paris,  gefchrieben  in  den  Jahren  lßoaund  lfi 
5  Theile.  Hamburg  1805.  &•  fite  v0rbeiT« 
und  Vermehrte  Autgabe  der  beyden  erften  The 
ebend.  1^05,  g.  Vertraute  Briefe ,  gefch 

ben  auf  einer  Reife  nach  Wien  und  den  Oeft 
ehifchen  Staaten  zu  Ende'  det  Jähret  igoS  1 
su  Anfang  1809.  In  zwey  Bänden.  Amfterc3 
lgiQ.  kl.  8.  —  J.  A.  P.  Schulz,  dargeftell 
f.  w. ;  in  dfr  Allgem.  mufikal.  Zeitung  Jabr| 
Nr.  10.  11.  36.  37.  3#.  Etwai  über  das  Liei 
fpiel;  ebehd.  Nr.  43.  S.  709-717.  —  Von  il 
als  Tönkünftler  9  f.  Meufel's  Teutfchet  Künft 
lexikon  B.  s.  S.  178-186  (nach  der  sten  I 
gäbe). 

Ton  REICHE  (J.  C.  E.)  königt.  Preußfcher  Oberkri 
komtniJTßr  zu  Frankfurt  an  der  Oder.  §§. 
dem  Unterrichtenden  Lefebuch  für  Unter 
eiere  u.  f.  w.  erfchien  die  ate  Auflage  1801 ; 
tyiejvon  dem  Militarifchen  Lefebuch  für  Ga 
fon-  Bürger-  und  Landfchulen,  ebenfallt  18 

•  •  ■  ■  ■  . 

REICHE  (S...  G...)  §§.   Handbuch  der Rechenk 

für  Lehrer,  .Kaufleute  und  f  lie  Gefchäftsmän 

-   welche  eine  vollftändige  und  gründliche  Be 

.  rung  über  die  Arithmetik   fuchen.     *  Bä 

Bretlau  j8pS*  fr  Gab  mit  J.  W.  OELSP 

•heraus;  Schießen  ehedem  und  jetzt.    laStü 

{Ohne  Druckort)  .  .  .  - 1806.  8- 

1 

von  REICHE  (. .  .)  königt.  Preußfcher  Ingenieur 
tenant  zu  t  ...  •  geb.  zu  .  .  .  §§.  Veri 
einer  vollftändigen  Bau  -  Praktik  für  Feldi 
nieure  und   Infanterie  -  Ofüciere  insbefonc 

, ,,;  h.\  BÄriifl  rgaj.  g;    Mit  1$  Kupfertafeln. 
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KEIOHEL  (ChriRian  Heinrich)  ftarb  tm  ruhen  April 
1807.  Wter  geb.  1734.  $§.  fo»  dem  Nouveau 
Maitre  Allemand  kc.  erfcltfen  fJoqvelle  Edition 
r^vue  &  conßd^rablement  augmentie,  Leipzig 
18°»*  8-    —    Veigl.  (EcVs)  Leipziger  gel.  Ta- 

-  -   -    gebach  auf  dat  J.  1807.  8. 105/ 

REICHENBACH  (J.  F.  J.)  %%.  Allgemeine!  Grie- 
chifch  -  Teutfchet  Handwörterbuch  zum  Schulge- 
brauche. lfterBanA.  A-K.  — ?terBan4«  A-Sl. 
Leipz.  1809.  gr.  8. 

REICHENBERGER  ( A  )  jetzt  Profeffor  der  Pafloral- 
tkeologie  bey  der  Univerßtät  zu  Wien.  $§.  Pa- 
ftoral- Anweifung  nach  den  Bedürfaiffen  unter* 
Zeitalters.  lfterBand.  Wien  1805.  — aterBand. 
'  ebend.  180Ä.  —  31er  Band,  ebeni  1307.  — 
4ter  Band,    ebend.  1808.  gr.  8* 

REICHERT  (Johann  Friedrich)  herzoglicher  Hx>f- 
Gärtner  zu  Weimar :  geb.  zu  ...  §$•  Hortiis 
Reichertianus ,  oder  ein  vollständiger  Catalog  für 
Handelsgärtner  und  Liebhaber  der  Gärtnere). 
Weimar  2804.  8* 

Freyherr  von  REICH  UN  (Philipp)  klingt.  Bayrifcher 
Lieutenant  unter  der  leichten  Infanterie  zu  .  .  •■: 
gßb*  ZU  •  •  •  SS*  Anleitung  zur  Perpendikular- 
methode,  oder  dio  Art,  mit  rechten  Winkeln 
aufzunehmen.  Mit  1 1  Kupfern.  Leipz.  u.  Augs- 
burg (Ohne  gfahrzaht,  aUer  i$o$).  8- 

REID  eder  BEITH  (B.)  feit  1 805  Privat Aocent  auf  der 
Univerfüät  zu  Charkow. 

REIDENITZ  (Daniel  Chriftoph)  D.  und  ordentlicher 
Prof.  der  Rechte  auf  der  Univerßtät  zu  Königs* 
bergt  wie  auch  Oßpreüßfcher  Regierun qsrath: 
geb.  zu  Legitten  in  Oflpreujfen  iföu  %%*  Na- 
tarrecht    Königsb.  1605«  & 

H  4  RE1FF 
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ULI  FF  (Johann  Gottfried)  ftnrb  am  7tenAuguft  i( 
War  M.  der  Phil,  und  Konrektor  der  Schule 
Neufiadt  bey  Dresden :  geb.  zu  Klein  -  Schönb 
bey  Wtlsdruff  am  ?teu  November  iT72* 
Afrj^uJWrW  ^\H(>c\tt>ni*Qt.   Artemidori  Qne; 
critiea.     Ex  duobus  codicibut  MIT.  Venetii 
cenfuit,  emendavit,  pofivit,  notii  integiii  I 
Rigaltii  &  Jo.   Jac.  Reinkil   fuiique  illnftra 
item  indicet  copiofoi  adjecit  &c.    Tomut  I»  7 
tum ,  varias  leciiones  atoiie  ipfum  Artemidor 
fpeAantes  indicet  contin^ns.     Lipfiae  1805. 
TüinusII,  Notai  contintm*.   ibid.  eod.  Sniaj. 
Vergl.    Drtsdent    Schriftfteller    von    Haym 
S.  248  u.  f. 

BEIL  (J.  C.)   feit  1808  auch  M.  der  Philofophie* 
feit  ig  10  Profeffor  auf  der  zu  Berlin  neu  ert 
Uten  Univerfitiit.    §§.     DilT.  de  irritabilitati* 
tione  T   natura  &  niorbis        ex  fubm.  J.  L.  C 
tier.   Halae  17103.  8«  Coenaefthefii,  D. 

fpona.  C.  F.  Hübner.    ibid.  1794.  8*  *1 

Senfui  externus  —  def.  C.  a  Zullikofer  ab  AI 
klinger.    ibid.  eod.  8«  DifT.  Fundlionei 

gano  animae  peculiares.  Refp.  C.  F,  Butt 
ibid.  eod.  8*  Diff«  de  Semiologia  placer 

(Refp.  Kuck),    ibid.  179.«  8*  Progr.  de 

rita  fenili!  ibid.  1H03.  4.  *  Rhapfodieen 

die  Anwendung  der  pfvchifchen  Kurmethode 
Geiß  es  Zerrüttungen  ;  dem  Hrn.  Prediger  Wag 
zugeeignet   tbend.  1X03.  gr.  g.  Pepim 

zum  Ylnterricht  ärztlicher  Routiniers,  als 
dürfniffe  des  Staats;  nach  feiner  Lage,  xc\ 
iß.    ehend.  jgo+  g. 

von  REILLT  (Frans  Johann  Jofeph)  .  ,  .  zu  . 
1 .  £'*•  zu  .  .  .  §.§.  Catechifjn  (ui)  der  ne«i 
,  Erdbefchreibung;  ein  Leitfaden  beyra  U 
richte  für  Lehrer  und  Lernende,  lfter  T 
Mit  5  Kupfertafeln.  Wien  1804.  —  »ter  T 
Mit  5  Kupfertafeln  und  6  (nicht  erwähl 
Landkarten,    ebend.  1806.  8. 

] 
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MARUS  (J.  A.  H.)  §§.  Ueher  die  Bildung  des 
Erdballs  und  insbefondere  über  das  Lehrgebäude 
des  Herrn  de  L^üc.   Hamburg  1802.  8«  Der 

Kaufmann.  eben^L  1808.  8*  —  Berichtigende 
Bemerkungen  über  Blitzableiter;  in  Gilbert' $ 
Annalen  der  Phy&k  Jahrg.  1801.  IL  ig.  Nr.  6. 
Nachricht  von  ednenv  merkwürdigen  Blitzfchla- 
ge ;  ebend.  Nr.  7.  —  VergU  J.  A.  H.  Reima- 
rus.  .nach  zurückgelegten  fünfzig  Jahren  feiner 
xnedicinifchen  Laufbahn;  ein  biogiaphifcher 
Beitrag  zur  Feyer  des  Äfften  Aprils;  von  D.  ff. 
VeiU .  Hamb.  1807.  gr.  8« 

B.  REIMER  (N.  T.)  SS«  Kart  BojfuVs*  Mitglied 
des  Franzöfifchen  Nationalinftituts  u.  f.  w.  Ver- 
fuch  einer  allgemeinen  Gefchichte  der  Mathe- 
matik. Aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt  und 
mit  Anmerkungen  und  Zufätzen  begleitet. 
11  Theile.     Hamburg  1804.  gr.  8« 

;  REIMERS  (Heinrich)  Rußfeh  -  kaiferlieher  Staats- 
rath  bey  dem  Pofldepartement  zu  St.  Petersburg; 

feb.  zu  ..  .  .  SS-  L'Acadömie  Impeiiale  des 
eaux  arts  k  St  Petersbourg  depuis  Ton  origine 
jusqu'au  regne  de  Alexandre  I  en  1807.  ISt  Pe- 
tersbourg  1807.  8*  *  Reifen  der  Ruffifch- 

kaiferlicnen  außerordentlichen  4Gefandfchaft  an 
die  Othomanifche  Pforte  im  Jahr  1795.  Drey 
\theile  vertrauter  Briefe  eines  Efth länders  an  fei- 
nen Freund  in  Reval.  ebend.  1805.  gr.  4.  Mit 
•6  Kupfern  in  folio,  einem  Porträt  und  einer 
Landkarte.  Auch  unter  dem  Titel:  Reife  von 
St.  Petersburg  durch  die  St  Peteisburgifchc, 
Plescowifche  ,  Polozkifche  ,  Mohilewifche, 
Tfchernigowifche,  Kiewifche  und  Jekaterinos- 
lawifche  Statthai terfchaf ten  f  ferner  durch  die 
Oczakowifche  Steppe,  die  Moldau,  Wallachey, 
Bulgarien  und  Rumelien  nach  Conftantinopel, 
Bemerkungen  auf  diefer  Reife,  Volkszahl,  Sit- 
ten und  Gebräuche  der.  Einwohner  in  den  be- 
mannten. Provinzen;    nebft  einer  Beschreibung 

H  5  der 


Aer  wichtigsten  Städte  und  Oerter  in  densel- 
ben« *  St.  Petersburg  am  Ende  feinet  er« 
den  Jahrhunderts  9  mit  Rückfichten  aufEmfte- 
hung  und  Wachsthuoi  diefer  Refidenzftadt  unter 
den  verfchiedenen  Regierungen  wahrend  diefes 
Zeitraums.  2  Thaile.  St.  Petersburg  und  Penig 
1805.  gr.  g- 

KEIMKASTEN  (Ernft  Gottlob)  ftarb  1807.  War 
Konfiflorialratlu  Superintendent  und  Prediger  zu 
Schwerin:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  Kirchen- 
bücher; den  Freunden  guter  Ordnung  und  Be- 
förderern der  Menfchen Wohlfahrt,  beibndeTS  fei* 
neu  wertheften  Herren  Diöcefanen  gewidmet; 
Schwerin  1739.  4« 

• 

REIMOLD  (K.  D.)  §§.  Selbftgerpräche  einer  Mut- 
ter über  Kinderpflege  und  Erziehung;  heraus- 
gegeben u.  f,  w.  Mit  einem  Titelkupfer.  Mann* 
heim  1803.  kl.  8* 

SEIN  (Auguft  Gotthilf)  Profeffor  der  Beredfamkik 
an  dem  Gymnafmm  zu  Gera  feit  1805  (vorher  in 
demfelben  Jahr  zum  Profeffor  der  Beredsamkeit 
und  Poefie  an  dem  akademifchen  Gymnafium  in 
Danzig  ernannt,  nachdem  er  feit  1797  Lehrer 
am  Pädagogium  zu  Halle  gewefen  war) :  geb. 
Dobia,  einem  zur  Herrfchaft  Grejtz  gehörig 
Dorfe  9  am  igten  November  *??$.  SS*  P«V« 
I- 111  de  ftudiis  humanitatis  noftra  adhuc  aetata 
magni  aeftimandis.  Gerae  1805-1805.  4.  Rh 
de  von  dem  groffen  und  edlen  Geifle,  den  dir  Er- 
tauchte Heinrich  Poflhumus  durch  die  Stiftung 
des  Gymnafitms  zu  Gera  bewies,  ebend.  igog. 
g.  —  trergl.  Lobenfteinifchea  gemeinnütL 
Intelligenzblatt  1805.  St  46. 

REINBECK  (Guftav)   Lehrer  der  Aefthrtik  und  der 

Teutfchen  Sprache  bey  dem  Rußjfch  -  kaiferl.  Peh 
genkorps  zu  St  Petersburg :  geb.  zu  .  •  •  SS- 
Teutfche  Sprachlehre,   cam  Uebraucha*  Teut- 

fcher 
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fcher  Schulen.  Lübeck  180a.  gr.  $.  atever- 
befferte  und  verm.  Ausgabe,  ebend.  1809.  gr«  ff. 
Teutfche  Sprachlehre  zu  f ehr  jft  liehen  Auffätzen. 
Hamburg  1804.  8.  (Macht  auch  die  ifte  Ab- 
theilung des  lften  Bandes  der  von  C  P*  Funke 
herausgegebenen  Bildungsbibliothek  für  Nicht- 
Itudirende  aus).  Schaufpiele.  Leipz.  1805.  8« 

sfce  verbeflerte  und  vermehrte  Ausgabe.  Lübeck 
u.  Leipz.  1809.  8*  Flüchtige  Bemerkungen 

auf  einer  Reife  von  St.  Petersburg  über  Moskwa, 
Grodno ,  Warfchau ,  Breslau  nach  Teutfchiand 
im  Jahre  1805.  In  Briefen.  2  Theile.  .  Leipz. 
3806.   8-  Erzählungen,    ebend.   1803.    8» 

Heidelberg  und  feine  Umgebungen  im  Sommer 
1807  ;  in  Briefen.  Nebft  einem  merkwürdigen 
Bey trage,  zum  Prozeffe  der  Publicität  gegen  ihre 
Widerfacher,  und  einer  Bey  läge.  Tübingen 
1808*  8*  —  Die  NcmeBs,  oder:  Das  Opfer 
des  Herzens ;  in  dem  Morgenblatt  für  gebildete 
Stände  1808.  Nr.  83-87.  Das  Familienbild; 
ebend.  1809.  Nr.  267  u.  268.  Edle  Weiblich- 
keit; ebend.  Nr.  302-504.  — *  Mehrere  Auf" 
fätze  eben  dafelbfl* 

IN  ECK  (Chriftian  Gottfried)  Archldiakenus  zu 
Waidenburg  im  Schönbür  gifchen :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Fragmente  aus  den  Beweifen  für  die  Wahr- 
heit, Würde  und  Wohlthätigkeit  des  Chriften- 
thums;  herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz.  1801.  8* 

NECKE  (J.  C.  M.)  jetzt  Direkter  des  akademifchen 
Gymnafinms  zu  Coburg.  §§.  Die  Erde,  oder 
Schilderungen  der  Natur  und  Sitten  der  Länder 
und  Völker ;  eine  Lektüre  für  Freunde  nützli- 
cher Unterhaltung.  lfterTheil.  Weimar  1805. — ■ 
aterTheil.    ebend.  1804.  8.  Erklärung  des 

Thierkreifes  in  dem  Porticus  des  Ifistempels  zu 
Tentyra.  in  Öberägypten ;  eine  Einladungsfchrift. 
Coburg  1804.  4.  Progr.  Von  den  Wirkungs- 

kreifeu  der  Körper,   ebend.  1807.  4. 

BEI- 
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REINER  (G. . .  L. , .)  jetzt  Profejfor  dir  Rechte -auf  da 
Univerfitclt  zu  Landshut  —  §§.  Allgemein' 
Rechtilelfi-o  nach  Kant;  zu  Vorlefungen.  Laufs* 
hut  u.  Augsburg  180 j.  8* 

REINHARD  (Adam  Friedrich  Chriftian)  ftarb  am 
abften  September  1808.  — .  Vergl.  (Bfckers) 
Nationalzeitung  der  Teutfchon  1808.  St  45. 
S.  926-950. 

REINHARD  (Fcanz)  .  .  .  zu  Suhl  im  He*iebergi- 
fchen:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Waaren-Kenntnirs- 
Betrugs  -  und  Sicherftellungs  -  Lexikon  ,  beym 
Ein  -  und  Verkauf  aller  Art  BedürfnifTe,  oder  Auf- 
ftellung  der  Kennzeichen  der  Güte  -und  Verfal- 
fchung  aller  Produkte,  Waaren,  und  alles  def- 
fen,  was  zummenfchlichen  Leben  i^nd  Bequem- 
lichkeit gehört ,  und  verkäuflich ,  oder  dem  Be- 
trug und  der  Vprfälfchung  unterworfen  ift.  Nach 
alphabetifcher  Ordnung  bearbeitet,  lfter  Band. 
A  bis  A.  Erfurt  180t.  —  «ter  Band.  M  bi$  R. 
ebend.  1805.    —  3 ter  und  letzter  Theil.  ebend. 

1804.  8* 

REINHARD  (F.  V.)  SS-  Verlefungen  über  die  Dof 
matik ;  mit  litterarirchen  Zufätzen  herausgege* 
ben  von  D.  $oh.  Gottfried  Immanuel  Berger, 
(ehemahls)  Repetent  der  theologifchen  Fakultät 
zu  Göttingen.  Atnberg  u.  Sulzbach  1801.  8- 
Ueber  den  Kleinigkeitsgeift  in  der  Sittenlehre« 
Meiffen  1801.  8*  Darfteilung  der  philofo- 

phifchen  und  theologifchen  Lehrfätze  des  Hrn. 
Oberhofpredigers  Reinhard,  in  einem  wiflen« 
fchaftlinh  geordneten  und  vollAändigen  Auszug» 
aus  feinen  fammtlichen  bisher  herausgekomme- 
nen Schriften ,  von  Pölitz.   Amberg  u.  Suitbach 

1801.  8*  Predigten,  im  Jahre  1801  bey  dem 
Churfürftl.  Siichli  fchen  Evangelifchen  Hofgottes« 
dienft  zu  Dresden  gehalten.    .%  Bände.  ,ebend. 

1802.  —  auch  in  den  Jahren  t8os,  1803,  1804, 

1805,  1806,    1807»   1808.    ofcend.   1803*1809. 

gr. 


gr.  u.  kl.  8-  (Die  Auflage  in  klein  g  iß  für 
Minderbe  gut  erte  veranfialtet).  Religions- 

Vortrag  am  Johannistage  1801  bey  dein  Evange- 
lifchen  Hofgottesdienfte  zu  Dresden.  Leipz. 
1801.  8*  Zu/atze  zu  der  dritten  Auflage  des 

erftea Bandes  des  SyTtems  der  chiiftlicben  Moral. 
Wittenb.  u.  Zerbft  1802.  gr.  8*  Von  dem 

Verhältnifs,  in  welchem  das  Evangelium  Jefu 
und  die  menfchüche  Gelehrfamkeit  mit  einander 
flehen;  eine  Predigt»  am  hohen  Neujahrstage 
■1802  gehalten  und  mit  einer  Homilie  über  Matth. 
XVIIIf  1  -  5  herausgegeben  von  ff.  G.  Heynig. 
WeifTenfels  180s.  8*  Predigt  bey  Eröffnung  des 
von  Sr.Churfürftl.Durchl.  zu  Sachren  ausgefchrie- 
benen  allgemeinen  Landtags ,  am  Fefte  der  Er- 
ich einung  Chrifti,  d.  6  Jan.  1805  in  derChurf.  Hof- 
kirche zu  Dresden  gehalten.  Dresden  1805.  gr.  8- 
Predigt  beym  Schluffe  des  von  Sr.  Churfürfti. 
Durchl.  zu  Sachfen  ausgefchriebenen  allgemei- 
nen Landtags,  am  sten  Oftertage  den  15  Apr. 
1805   —  gehalten,    ebend.  1805.  g.  Predigt 

am  zweiten  Bufstage  des  Jahres  1805»  beym  kur- 
für ftl.  Sächf.  Evangel.  Hofgottesdienfte  zu  Dres- 
den gehalten  und  auf  ausdrückliches  Verlangen 
dem  Druck  überlaflen.  Dresden  u.  Leipz.  1805. 
gr.  8*  Predigt  am  Gedächtndfstage  der  Kir- 

chenverbefTerung  im  Jahr  1805  gehalten,  ebend« 
1805.  gr»  8»  Die  troftvolle  Lehre  von  der 

göttlichen  Vorfehung;  ein  Erbauungsbuch,  lfte 
Abtheilung:  Vortrag  im  Zufammenhange  von 
Gottlieb  Erdmann  Gierig  u.  f.  w.  2te  fehr  ver- 
mehrte Ausgabe,  ßte  Abtheilung :  Kanzelvor- 
träge über  einzelne  Theile  der  Lehre  von  der 
göttlichen  Vorfehung ,  von  Dr.  F.  V-  Reinhard» 
Leipz.  1805.  8.  Predigt,  am  grünen  Don- 

nerftage  des  Jahrs  1806  gehalten,  und  auf  Ver- 
langen dem  Druck  überlaffen.  Dresden  u.  Leipz. 
180Ö.  gr.  8»  Predigt,    am  Tage  Johannis 

des  Täufers  im  J.  1806  gehalten,  und  auf  Veran- 
lagung dem  Druck  übergeben,  ebend.  igoö. 
gr.  8*  Predigt   am    Reformation sfefte    des 

Jahre« 
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Jahres  1807.    Leipz.  1807»  gr.  8.       flte,  mit  ek 
ner  Abhandlung  von  D.  Btejfig  in  Stra*b«rg  ?«r- 
mehrte  Ausgabe,    ebend,  1808.   gr.  8«     —  des 
Jahres  1808»    Dresden  u.  .Leipz.  1608«.  gr.    & 
Erinnerungen  zu  einem  zweckmäßigen   Lefea 
der  heiligen  Sehrift.  Lübben  1808.  8-         Ofufcn- 
h  academka.  Volumen  I&  IL  Lxpfl  igo8.  Ktnaj.   \ 
(Von  Pölitz  beforgt):         Predigten  am  grünen    - 
Donnerftage  und  am  erlten  und  zweyten  Oftertagt    < 
im  Jahr  1800,     Dresden  u.  Leipz.  1809.    gr.  &     * 
Predigt  am  lften  Sonntag  nach  dem  Fette  der    \ 
Dreyeinigkeit  im  Jahre  1&09  über  Apoftel&efclh     4 
5,  34-42.    ebend.  1809.  gr.  8«  Predigt  am 

Fefte  der  Kirchenverbefferung ,  den  stften  Ok- 
tober 1809  zu  Dresden  gehalten«  ebend.  180g. 
gr.  8«  Dafs  wir  alle  dazu  beitragen  können    j 

und  Tollen»  die  Kleinen  unter  uns  bey"  Zeiten  . 
Gott  zu  weihen;  eine  Predigt,  am  Fefte  der 
Reinigung  Maria  den  ftten  Febr.  1810  gehalten, 
ebend.  1810.  gr.  8«  —  Vorrede  zu  Tzfchirner's 
Gefchichte  der  Apologetik  (Leipz.  1805.  gr.  8)*  — - 
Von  dem  Syft&n  der  chriftlichen  Moral  erfchkn 
der  4te  Band  1810.  —  Vergl.  Sf Ordens  im  Le- 
xikon Teutfcher  Dichter  und  rrofaiften  B.  4» 
8.326-534(1809). 

REINHARD  (Georg  Auguft)  ordentlicher  Profejfot 
der  Polizey-äer  Finanz -und  der  Handels-  jrjf-    '. 
fenfehaft  auf  der    Univerßtät  zu  Heidelberg: 
geb.  zu  .  •  .      §§.      Verfuch  eines  Grundriües 
der  Staatswirthfchaftslehre.  Mannheim  1805.  8* 

REINHARD  (J.  T.)  jetzt  Regierungsdirektor  zu  Beut* 
heim.  / 

REINHARD  (K.)  feit  1807  herzogt.  Sachfen  -  Gothai-  ] 
Jeher  Hofrath  —  zu  Ratzeburg ,  wo  er  ßch  feit 
dem  Sommer  1807  aufhält.  §§.  *Auch  Etwai 
über  Orden,  vornämlich  über  die  fogena unten, 
fchwarzen  Brüder.  Frankf.  u.  Leipz.  (Braun* 
fchweig)  1790,  4.  Neue  Gedichte.  Mit  Ku- 

pf( 
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pfer  Hieben  und  Melodieen.  Münfter  1803.  \*. 
Auch  unter  dem  Titel:  Gedichte  Von  Jf.  R. 
$tec  tiandchen.  Idyllen  und  landliche  Er- 

zählungen von  Madame  Petigtiy,  gebohrne  />- 
vesque  ;  aus  dem  Franzöfifchen  nach  der  zwey« 
ten  Aufgabe  überfetzt.  aTheile.  Lübeck  1807.  8. 
MufenaTmanach ;  herausgegeben  u  f.  w.  Softer 
und  letzter  Jahrgang.  Göttingen  u.  Münfter  1807 
(elgentt.  1806).  16.  (tirfchien  bereits  1805  für 
aas  $.  1804;  folglich  nur  ein  neues  Titelblatt). 
Polyanthea ;  ein  Tafchenbuch  für  das  Jahr  1807 ; 
herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Kupferftichen  und 
Mufik.     Münßer  (1806).  .  .  Zweck    und 

Verfaffung  der  litterarifchen  Gefeil fchaft  in  Ra- 
tzeburg  (im  Namen  der  Gefeüfchaft ;  mit  Dietz 
und  Nauwerk).  Ratzeb.  1807.  8«  —  Redigirt 
im  Namen  der  litter.  Gefellfchaft  das  Fürftl. 
Ratzeburgifche  Intelligenzbl.  1808.  4.  und  (mit 
Dietz  und  Nauwerk)  die  Ratzebu  1  gifchen  litter. 
Blätter  2808.  4  (in  welchen  mehr  er  e  Auf ßtze  von 
ihm  flehen).  —  Recenfionen  in  der  Neuen  alt« 
gemeinen  Teutfchen  Bibliothek. 

INÖARD  oder  vielmohr  REINHARDT  (K.  F.) 
lebt  jetzt  privatiftrend  auf  feinem  Gute  bey 
Co  In. 

UNHARD  (Kafpar  Heinrich  Leopold)  .  .  .  zu 
.  .  . ;  geb.  zu  .  «  .  S|»  Gedichte*  Berlin 
1805.  is.  Lifar  und  nofaide;    ein  roman- 

tifches  Gedickt  in  XX  Gefangen.  Leipz.  1807. 
gr.  8*  —  Ueber  das  Ideal  der  Sprache;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1805.  Nr.  126.  S. 
1001-1005.  Nr.  154.  S.  1027-1229. 

IWHARD  oder  vielmehr  REINHARDT  (P.  C.)  feit 

1803  Pmfeffor  der  Philo  fophie  auf  der  Univerfitiit 
zu  Moskau  (nachdem  er  von  1790  bis  1796  Hof- 
meifier  bey  dem  damahligen  Kammergerichts« 
affefTor  zu  Wetzlar  gewefen  war).  §§.  Neue 
Organifation  des  Religionswefens  in  Frankreich  ; 

mit 
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mit  Bemerkungen  u.  f.  w.  Cöln  1803«  £ 
Gab  mit  A.  KELL  gemein fchaftlich  heraus: 
fiändiges  Handbuch  für  Maire  und  AdjunJ 
Püliceykommiffäre ,  Municipairäthe ,  Kont 
tionseinnehmer  und  Reparaturen,  Forft 
Feldwächter  u.  f.  w.  der  vier  neuen  pep 
mente  des  linken  Rhein  ufers.  2  Abtherluj 
ebend.  (1802).  gr.  8* 

REINHARD  (M.  W.)  jem  kurfilrfll.  Badifcher  u> 
eher  geheimer  Rath ,   wie  auch  Direktor  der 
tieral-  Arbeitshauskommijfion  zu  Carlsruhe. 
Üeber  die  Union  der  Schulden  ehemahl« 
fchiedener  Länder.  Carlsr.  1809.  8« 

REINHARDT  (J.  G.)  §§•  Von  dem  Rathgebe 
der  Schreibe  (tunde  u.  f.  w.  er  fehlen  die  3te 
mehrte  und  verheuerte  Ausgabe  1809. 

HEIN  HART  (Johann  Amandue  Friedrich)  Pfi 
zu  Zobern  im  Scichfifchen  Vogtland  feit  1 
geb.  zu  Hof  i?Ö2.     §§•     Einige  Predigten. 
1801.  8«     —     Vergl.  Fikenfcher's  gelehrtes 
ftenthum  Bayreuth  B.  7.  S.  170. 

REINHOLD  (Friedrich  Ludwig)  Prediger  zu  , 
degk  und  Pafenow  im  Mecklenburg- Strei 
fchen :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gedanken  über 
bindung  der  natürlichen  Religion  mit  der 
ütiven  beym  Volksunterricht.  Stralfund  179 
Predigt  von  Betteln.  Neu  -  Brandenburg  17g 
Ein  thätiges  Leben  verbürgt  ein  glückliches 
ter;  dem  hohen  Amts jubelfefte  des  — «Kon 
riairaths  Mafch,  im  Namen  und  Auftrag 
Woldeckifchen  Synodus  gewidmet.  Neu-B 
denburg  1802.  4.  Nachricht  von  der 

zog].  Mecklenb.  Strelitz.  Bildungsanßalt  für 
fter  und  Landfchullehrer ;  nebft  Befchreib 
der  Seminarien  zu  Stettin ,  Ludwigsluft ,  Gr 
wald  und  Berlin.    Roftock  1802.  8.  B 

A&birbüchlein  nach  einer  genauen  Sinfenfr 

eh 


ebejid.  1803.  8*  Ideen  über  da«  Aeuffere 

der  Kvangelifchen  Gottesverehrung.  Neu-Stre- 
liit  1805.  8«  —  J°h<  Friedrich  Aepinu»,  der 
Schulfreund  $  in  (Dittz'ens)  Mocklenburgifchen 
Journal  B.  \,  St.  5.  In  wie  weit  dürfen  dem 
künftigen  Landfchullehrer  medicinifche  Kennt« 
ni(Te  mitgetheilt  werden?  tbtnd*  1806.  St.  •• 
S.  81-90.  *Auch  ein  Wörtchen  über  Erb* 
kontrakte ;  ibittd.  Ueber  Mecklenburgs  Volks« 
inenge ;  tbtnd,  St.  5.  Noch  einige  kleine  Auf- 
fitze in  deinfelben  Journal. 

INHOLD  (Georg  Friedrich)  Hofkaptan  zu  Hau* 
novtr:  gib.  zu  .  .  .  $§•  Auguft  Georg  Uhle, 
weiland  D.  dor  Theol.  Konfiftorialrath  ,  General» 
fuperint  det  Fürftenthums  Calenberg,  Special- 
fuperint  der  Infpektion  Neußadt«  Hannover  und 
Paftor  primär,  an  der  Hof- und  Stadtkirche  da« 
felbft;  ein  biographifcher  Verfuch.  Hannover 
1805«  8* 

INHOLD  (Johann  Chriftian  Ludwig)  ...  am 
.  .  . :  gib.  zu  .  .  •  SS*  Gefchichte  det  Gal- 
vanifmus;  nach  Süi  dem  altern  frey  bearbeitet, 
nebft  Zufäuen  und  einer  Abhandlung  über  die 
Anwendung  dei  Galvaniünus  in  der  praktischen 
Heilkunde,  a  Abtheilungen.  Leipz.  1805.  8* 

INHOLD  (Karl)  privatiftrendtr  Gelehrter  zu  Ltip* 
zig  (vorher  herzogl.  Weimarifcher  Hoffcbaufpie- 
ler) :  gib.  zu  .  .  .  §§.  Allgemeine  Teutfche 
Theater- Zeitung.  Leipz.  1808.  4.  '  DiePoft- 
kutfche  zu  Bockidorf ;  ein  LuftTpiel  in  fünf  Auf- 
lügen j  nach  dem  Franiöfifchen  de«  Picard. 
ebend.  180g.  8*  Betrachtungen  über  den 

wahren  Anband  und  über  die  Mittel ,  die  Hal- 
tung det  Körpers  zu  verfchönern ;  ein  Handbuch 
für  Erzieher,  Künftler  u.  f.  w.  Nach  dem  Fran- 
söflfehen  det  Menauy  weiland  Hoftanzmeifters 
su  Gotha;  frey  bearbeitet.  Göttingen  i#o8.  kl.  8« 
Wörterbuch  zu  Jean  Paul«  Schriften,  oder  Er« 

m  jakrk.  3m  Baad,  I  klärung 
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Klärung  aller  in  deffen  Schriften  vorkommen 
fremden  Wörter  und  ungewöhnlichen  Kedi 
arten  $  nebft  kurzen  hifttfrifchen  NotiUen 
den  angeführten  Perfonen  aus  der  Gefchic 
u.  f.  w.  und  fafilichei  Verdeutlichung  der  fclp 
rigften  Stellen  im  Zulammenhange;  ein  u< 
wendiget  Hülfrbuch  füi  alle»  welche  jene  Set 
ten  mit  Nutzen  lefen  wollen,  i  ftet  Bändchen, 
Levana  enthaltend.  Leipz.  1808.  H-,  Die  E 
leute  vor  der  Hochzeit;  oder  Sie  lind  au  liai 
ein  Luftfpiel  in  einem  Aufiuge ;  nach  dem  F; 
zöfifchen  frey  bearbeitet,   ebend.  1809.  8« 

BEIN  HOLD  (K.  L.)  $$.  Beytrige  zur  leichtern 
beiHqht  des  Zuftandct  der  Philofophie »  fac 
Anfange  det  neunzehnten  Jahrhunderts;  1 
autgegeben  u»  L  w.  lfter  und  ater  Heft'  H, 
bürg  1801.  —  öter  und  4ter  Heft'  ebi 
fgos.  —  tfter  und  Ster  Heft,  ebend«  i( 
8.  C.  Gr.  Baräili's  und  K.  L  Rrinko 

iriefwechfel  über  dat  Wefen  der  Philofoj 
und  dat  Unwefen  der  Speculationj  herauig« 
ben  von  K*  L.  Riinhold»  München  1804.  gi 
Anleitung  zur  Kenntnift  und  Beurtheilung 
Philofophie  in  ihren  fämmtlichen  Lehrgel 
den ;  ein  Lehrbuch  für  Vorlefungen ,  und  Hl 
buch  für  eigenet  Studium.  Wien  1805.  gi 
Die  Anfangsgründe  der  Er  kenntnift  der'W 
heit*  in  einer  Fibel«  für  noch  unbefried 
Forfcher  nach  diefer  Erkenntnift.  Kiel  i8ofi 
Rüge  einer  merkwürdigen  Sprachverwirrung 
ter  den  Welt  weifen.  Weimar  180a  8»  — 
Geift  det  Zeitalter! ,  alt  Geilt  der  Philofophie 
IVitland's  Teutfchem  Merkur  1801.  Mära  S.  i 
195.  Ueber  eine  neue  Antwort  auf  die 
Frage:  Wat  ift  die  Wahrheit?  fbend-  1808. 1 
S.  1  qs  -  s  1  a.  —  An  den  Verfaffer  der  im  eg 
Stück  der  Leipzig.  Litter.  Zeitung  enthalte 
Racenßon  von  Reinhold't  Anleitung  u.  f. 
in  derselben  Zeitung  1805.  IuteiligeiUblatt  St 
S.  489-4S& 

RE 
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EINWALD  {  F.  H.)  $J.  Arbeitete  dai  Gloffirc 
um,  l.  F.  K.  Fulda  feiner»  von  Ä  C.  Zahn 
beforgten  Autgabe  von  Ulfilat  Gothifchen  Bibel* 
fiberfetsung  beifügte  (Weiflenf.  1805.  gr.  4).  — 
Ueber  Herrn  Zahn'*  Ulfilat ;  in  dem  Neuen  litter. 
Anseiger  1807.  Nr.  46.  S.  7*1  -  705.  *  Michael 
Frenxel  und  fein  Sohn  Abraham  in  der  lanfits; 
ebeneL  Nr.  47.  S.  746  -  752.  *  Sind  die  Buchftaben 
der  merkwürdigen  Widmerifchen  Urkunden  —  N. 
I*  Anaeiger  1806.  Nr.  9  und  5  —  Gothifche? 
tbtnd*  1808*  Nr.  9.  S.  158*140.  —  Berichti- 
gung (über  Gley's  Noticet  für  le  monument  lit« 
t&raire  le  plus  ancien  que  Tan  connoiüe  danj  In 
langue  de  Franct) ;  in  der  Allgem.  Litteraturzei* 
tong  1808.  Nr.  61.  S.  486-488« 

a  B.  Graf  von  REISACH  zu  Stemberg  (Hans  Adam) 
kömgl.  Bayrifcher  Kammer  er  >  des  Bayrifchen  SL 
Georgenordens  Bitter  und  Landrichter  zu  Grais-s 
tack :  geb.  zu  .  .  .  SS-  Die  zwey  erften  Bän- 
de der  Pfalz -Neuburgifchen  Provinzialblätter, 
deren  erßer  Band  unter  dem  Titel:  Journal  für 
Bayern  und  die  angranzenden  Lander ,  erfchienf 
gab  er  von  1800  bis  1805  allein  heraus:  aber 
vom  jten  Band  an  haben  fich  die  vier  Brüder  von 
Reifach,  nämlich  der  hier  folgende*  dann  Mar- 
kus von  Reifach  (Domherr  der  Metropolitankir- 
che  zu  Regensburg ,  Stadtpfarrer  zu  Ifrerndingp 
Bayrifcher  Schuteninfpektor  der  Provinz  Neu* 
bürg  und  des  Bayrifchen  St  Georgenordens  Rit- 
ter) und  Ludwig  von  Reifach  (k'onigl.  Bayri- 
fcher Kämmerer ,  wirk!.  Landesdirektionsrath* 
auch  IV affer -und  Straffenbau  -  Direktor  der  Pro- 
vinz Neuburg)  mit  enander  vereinigt ,  und  im 
den  davon  1805  noch  gedruckten  zwey  erflen  Hef- 
ten flehen  von  jeden  der  4  Herausgeber  Abhand- 
lungen. 

traf  von  REIS  ACH  (Karl  Auguft)  jüngerer  Bruder 
des  vorhergehenden;  königi  Bayrifcher  Kam- 
merherr, Ritter  des  Maltheferordens  und  feit  1809 

1 n  Gene- 


Be 


—     13*     **  ' 

Generatkommißat  des  Lechkreifes  zu  Augstn 
(vorher  Landrichter  zu  Hilpoltftein  , '  Heid 
und  Allersberg):  geb.  zu  .  *  .  $Jj.  *  Patri 
fche  Wünfche  zu  dem  Landlag  in  Neubu 
180a.  8*  (Zuerjt  ohne  Druck -und  Verlags* 
zeige:  fpäter  aber ,  jedoch  noch  in  detnfeh 
fahr,  vielleicht  als  ater  Abdrück  zu  Nürnberg 
ieyträge  zur  Kenntnifs  der  neuen  Einriebt! 
gen  in  Bayern,  der  Urfachen  des  Widerftand 
welche  manche  finden,  und  der  Erwartungen, 
welchen  fie  berechtigen,  lfter  Heft.  Nürnbi 
1802.  gr.  g.  -— 4  S.  auch  den  vorhergehend 
Artikel.  —  VergU  über  beyde  das  Intellige 
blatt  zur  Leipz.  Litterat urzeitung  1806.  St. 
S.  «17. 

REISIG  (J.)  feit  1809  KonßflorialprHßdent  zu$toUb 
bey  Aachen.     §§.     Gab  mit  H.  S.  van  ALP 
heraus :     Gemeinfchaf tlichet    Gelangbuch 
'beyden  proteftantifchen  Gemeinen  in  Stollb 
bey  Aachen.  Frankfurt  anfM.  1801.  gr;  8. 

f en  REISIGL  (F.  A.)  §§•  Feuer- Verhütung!- 1 
Löfch  -  Ordnung  für  den  Banmharkt  St»  Veit 
Pongaue  des  Herzogthums  Salzburg.  Salzb 
1806.  4. 

REISS  (J.)  §§.  Unterhaltungen  für  die  Paflions 
über  die  Leidensgeschichte  Jefu.  lfte  Häl 
Nürnberg  1805.  •—  ste  und  letzte  Hälfte*  ebf 
1806.  8- 

REISSE1SSEN  (.  .  .)  D.  der  AG.. zu  Siraxbu 
geb.  zu  .  .  •  §§♦  Sömmerrbtg  und  Reifsei 
über  die  Strudtur,  die  Verrichtung  und  den  ' 
brauch  der  Lungen.  '  Zwey  Preisfchriftea ,  \ 
«he  von  der  königl.  Akademie  der  Wiffenfchal 
zu  Berlin  den  Preis  und  das  Acceffit  erhal 
haben.   Berlin  1808*  gr»  8. 

10  B.  REISSER  (Franz  de  Paula  11)  SS-  Verf 
einer  Darftellung  der  allgemeinen  Geffchicl 
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»ach  dem  Plane  des  feiigen  Herrn  Profeüfort 
Franz  Jofeph  von  Mumeher.  ifter  Band,  jfte 
und  ste  Abtheiluhg.  Wien  1805.  —  ater  Band« 
lfte  and  4 te  Abtheilung,  ebend.  1805.  €r«  8* 

LEITEMEIER  (J.  F.)  feit  ...  ordentlicher  Profeffbr 
der  Rechte  auf  der  Univerfitcit  zu  Kiel.  §'§.  Uc- 
ker Zollfreyheit  der  Lieferanten  für  den  Hof  und 
Staat,  ferner  für  den  Adel  und  andere  Zellbe- 
freyte  Perfonen ,  ingleichen  für  die  Kreis  -  Ein- 
gefeßenen  bey  der  Fourage  -  Lieferung  auf  Staats- 
1  und  Privatzöllen  4  ein  Beytrag  zum  Kameral- 
rechtt  insbefondere  zur  Erläuterung  des  Allge- 
meinen Landrechts  Th.  II.  Tit.  15«  §•  104. 
Frankf.  an  der  Oder  1798.   8*  Gefchichte 

der  PreufEfchen  Staaten  vor  und  nach  ihrer  Ver- 
einigung in  eine  Monarchie,  ifter  Theil:  Ge- 
fchichte der  Preuflifchen  Lander  an  der  Oder 
und  Weichfei  bis  zum  Jahr  1520.  ebend.  1801.  8. 
Die  Abfchofspflichtigkeit  der  Prediger  in  der 
Ghormark  Brandenburg  bey  angefallenen  Erb- 
fchaften.  ebend.  1801.  gr.  8.  Die  Abfchofs- 

pflichtigkeit der  Prediger  in  der  C hurmark  Bran- 
denburg bey  angefallenen  Erbfchaften.  ifter  und 
sster  Nachtrag  zum  Preuffifchen  Abfchofsrechte. 
ebend.  1802.  8*  Der  Gehorfam  gegen  die 

obrigkeitliche  Befragung  in  Zwangs  -  und  Straf- 
faüen;  eine  Vorlefung.  ebend.  1801.  8«  All- 

gemeines Teutfches  Gefetzbuch  aus  den  unver- 
änderten brauchbaren  Materialien  des  genieinen 
Rechts  in  Teutfchland,  entworfen  u.  £  w.  ifte 
Abtheilüng.  ifter  Band,  ebend.  1801.  -*—  ater 
Band,  ebend.  1802.  Auch  unter  dem  Titel: 
Das  Bürgerrecht  in  den  Teutfchen  Reichslan« 
den,  atfs  den  unveränderten  brauchbaren  Mate- 
,  rialien  des  gemeinen  Rechts  in  Teutfchland.  — • 
—   5ter  Band,   ebend.  1802.  8.  Juftitzver- 

hefferungen  bey  der  Ausübung  und  Kontrolle  der 
Rechtspflege,    ebend.  1802.  8.  Die  Wahr- 

heit vor  Gericht ;  ein  Unterricht  zur  Prüfung  der 
Behauptungen  und  Ableugnungen  im  Pxoceffe. 

I  3  ebend. 
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eberid,  180».   8«  Das  gemeine  Recl 

Teutfchland  vor  der  Aufnahm«  des  Römif 
Rechts ,  aus  den  Reichsgefetsen ,  dem  Sack 
und  Schvrabenfpiegel  und  andern  Quellen  d 
-  ftellt   ebeod.  1804.  er.  8*  Der  Oebr 

fremder  Rechte,  insbefondere  de«  allgemc 
PrcurRfchen  Landrechts,  alt  einer  Autorit 
Teutfchland.  Bin  Nachtrag  su  der  Sei 
~  Uebefr  die  Redaktion  einet  Teutfchen  Gc 
bucht ,  in  einer  nähern  Entwicklung  des  1 
und  der  Grundfiitie,  mit  RückGcht  auf  die 
cenfionen  von  diefer  Schrift  abend.  '*8o< 
Die  Teutfche  GeretiwilTenfchaft  feit  den  ne 
Legislationen.  Eine  Revifion  der  Gefette 
Rechtsmeinungen ;  ingleichen  der  Wahrhei 
Gericht»  inGefeubücnern,  Rechtsfprücher 
gelehrten  Schriften ;  mit  einer  Sammlung 
Rechtsfallen.  Herausgegeben  u.  f.  w.  xfter  I 
lftes  und  stet  Stück,  ebend.  1804.  8«  . 

HEITER  (J.*.  D...)  tPUrtembergifcher Forßrat 
Stuttgart :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  C 
ABEL  heraus:  Befchreibung  und  Abbildung 
in  Teutfchland  feltenen  wildwachfendeh  un 
niger  bereits  naturalifirten  Holz-  Arten,  als  ] 
fetzung  der  hundert  Teutfchen  wilden  K 
Arten.  Nach  dem  Nummerverzeichnifs  im  F 
handbuch  von  F.  A.  C.  von  Burgsdorf  u.  . 
lfter  Heft  Stuttgart  1805.  4.  Mit  «5  Ku] 
tafeln. 

RETTER  (M.  S.)  §§.  Von  dem  Kathelifcfaen  Ge 
buch  erfchien  die  iste,  einzig  rechtmaüige 
ginalausgabe  1804.  —  Von  den  Andac 
Übungen  für  gute  katholifche  Chriften  erfi 
die  4te  verbefTerte  und  vermehrte  Ausgabe» 
einem  Anhange  für  Jünglinge,  Jungürai 
Dienstboten  1803. 

RUTH.    S.  oben  REH). 
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RETTHQFER  (Fr an»  D.)  privatifirt  jetzt  zk 
Landskut  in  Bayern  als  Ojficiaut  bry  der  dortigen 
Univerfitätshibliothek.  <&.  HiltoriCch  -  ftati- 
ftifch  -  topographifche  Befchreibung  des  Reichs- 
Jftifts  Kaifersheim,  Cifterzienferordens.  Nö:  Jun- 
gen 1799.  g.  (Der  damakHge  Prälat  kaufte  die 
kleine  Auflage  die/er  Schrift  auf,  umfie  zu  un- 
terdrücken). Der  Katechet  zur  Faftenzeit» 
oder  katechetifche  Reden  über  Beicht  und  Kom- 
munion an  Kinder,  welche  «liefe  beyden  heil« 
Sacramente  zum  erftenmahle  auf  Oftern  empfan- 
gen. Augsburg  1801.  8.  Katechismus  von 
der  Beicht  und  Kommunion  für  Kinder»  welche 
diefe  beyden  heil.  Sacramente  zum  erftenmahle 
auf  Oftern  empfangen,  ebend.  i8oa.*g,  Geift- 
liches  Andenken  für  Neu  -  Kommunikanten* 
ebend.  1802.  g.  Sitten- und  Klugheitsleh- 
ren für  junge  reifende  Künftler  und  wandernde 
Handwerksgesellen ,  zu  deren  Gebrauch  in  Feyer- 
tagsfchulen.  ebend.  1806.  g.  Hiftorifdi  r  fta- 
tiftifche  Bibliothek  von  Bayern  und  d? (Ten  altern 
Nebenländern.  Erfter,  hiflorifeker  Theil:  ent- 
hält die  Litteratur,  oder  ein  fyftematifch-chro- 
nologifch  geordnetes  Verzeichnifs  aller  derjeni- 
gen Schriften,  welche  die  Geographie,  Genea- 
logie, Alterthutmkunde,  Heraldik,  Numisma- 
tik, Diplomatik,  Staats  -Regenten-  Adels  -Stadt- 
Beligions  -  und  Kirche ngefchichte  von  Bayern, 
der  obern  Pfalz,  Pfalz  -  Neuburg  und  Sulzbach 
betreffen  und  abhandeln.  München  u.  Landshut 
1808.  g,  —  stfer,  ftatiftifcher  Theil:  enthält 
die  Litteratur ,  oder  ein  fyftematifch  *  chronolo- 
gifch  geordnetes  Verzeichnifs  aller  derjenigen 
Schriften  ,  welche  das  Staats  -  Kirchen  -  Civil  -  und 
Kriminalrecht,  die  Litteratur  und  Kultur,  die 
Statiftik,  die  Staats -Land- und  HauswirthXchaft, 
die  Naturgefchichte  >  das  Schul  -  und  Erziehung«*- 
Kriegs- und  Medicinalwefen  von  Bayern,  der 
obern  Pfalz  u,  f.  w.  betreffen  und  abhandeln, 
ebend.  1800.  8*  •  Die  KriegsereignifTe  in 
Landshut  am  löten  und  siften  April  lfcoo,  alt 

1  4  4i* 
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die  erßen  in  diefem  Kriegt  jähre ,  erzählt  u.  £  w. 
ßefonders  .abgedruckt  aus  dem  i7ten  Heft  der  -\ 
Anekdoten  und  Charakterzüge  aus  den  Kriegen 
in  Süd -und  Nord  -  Teutfchland  in  den  Jahren  ! 
1805  bit  1809.    Leipz.  (1809).  8*      (Auch  im  j 
igten  Heft  der  Sammlung  von  Anekdoten  und 
Charakterzügen  aus  den  beyden  merkwürdigen 
Kriegen  in  Süd -und  Nord  -  Teutfchland  in  den  j 
J.  1805  u.  f.  w.).  Kurzgefaßte  chronologi«  * 

fche  Gefchichte  der  ehemahligen  acht  Klöfter  zu  1 
Landshut  in  Bayern;    verfallt  und  herausgege«  \ 
ben  zum  Beften  feiner  am  lften  Sonntag  im  Mo- 
nat May  diefes  Jahres  ihr  Ehe*  Jubiläum  feyern- 
den  Aeltern  >on  u.  f.  w.  Landshut  1810,  gr.  8.'  — 
Das  gute  und  verftändige  Kind  an  feinem  erften» 
Kommuniontage.  £te  Auflage.    1805.     —     WfSt 
auch  Mitarbeiter  an  dem  von  J.  J.  KELLER  » 
Efslingen  herausgegebenen  Schwäbifchen  Korr*» 
fpondenzblatt. 

RMTHOFER  (Kaftulus)  Bruder  des  vorhergehenden \ 
Kapuziner  und  Prediger  zu  Moor  in  Ungern: 

feb.  zu  Landshut  1772*  §§.  Lobreden  auf  den 
eil.  Märtyrer  Sebaftian  und  auf  den  heil.  Mär* 
tyrer  Donatus  >  gehalten  zu  Stuhlweiffenburg, 
Peft  1800.  4. 

REITTER  (J.  D.)  Teit  1808  auch  Ritter  des  WürUm- 
ber gifchen  Civil  -  VerdUnftordens. 

* 

trau  von  REITZENSTE1N  (.  .  .)  zu  Adenfen  bef 
Celle  im  Lüneburgifchen :  geb.  zu  .  .  .    §§.  *Au-  , 
rora  von  Clari;  von  Fräulein  AT.  V.  R.     Halle 
1 805.  8.    (SU  iß  Verfafferin :  obgleich  ihre  2804  j 
verdorbene  Tochter,   Fräulein  Karoline*   nachki-  j 
rige  Frau  von  Ende,  auf  dem  Titel  angedeutet  iß*  \ 
Die  Briefe  der  Augufle  von  Freudenberg  im  dem  { 
.  Roman  felbfl  find  von  einer  Jüngern  Tochter*  The-  . 
refe  v.  R. ,  die  einige  ffahre  in  Wetzlar  bey  ihren  - 
dortigen  Verwandten  fich  aufhielt,  feit  1X0?  übet 
wieder  bey  ihrer  Mutter  i*  Adenfen  Übt. 

REMER 
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JtfER  (J.  A.)    SS*    Die  Vorzüge  der  Erbftaiten  tot 
den  Wahlftaaten;   eine  Rede  zur  Feyer  der  Ver- 
mählung des  Durchl.  Prinzen  Friedrich  Wilhelm 
von  Braunfeh  weig  -  Lüneburg  mit  der  Durchl. 
Markgräfin  W.  M.   E.  von  Baden;,  im  Namen 
der   Julius- Karls -Univerfität  in  Helmftadt  ge- 
halten.   Helmft.  1803.  gr.  8*      —      Vorrede  zu 
den  Hi&orifchen  Basreliefs  in  Darftellungen  aus- 
gezeichnet merkwürdiger  Scenen  aus  der  Ge- 
fchichte  (Halle  1805.  8)-     —     Im  3ten  Bands 
des  Seheidemantel  -  Häberl milchen  RepeTtoriums 
des  Teutfchen  Staats  -  und  Lehnrechts  arhgitete 
er  die  Artikel  Reichidienfttnänner  und  Kömer- 
züifzahl  aus ;    und  im  jften  Bande  Minifterialien, 
Miles  und  Ordalien.      —      Vergl.   Etwas  von 
dem  Leben  und  den  Verdienften  des  den  &6ften 
Aug.  1803  zu  Helmftadt  verstorbenen  Prot  und 
Hofraths    Jul.   Aug.    Remer;     gefprochen  den 
S7ften  Auguft  zu  feinen  Zuhörern  in  der  Littq- 
rär  -  Gefchichte  von  P.  gf.  Bruns;  im  Braunfchw. 
Magazin  1805.  St.  57.  ^ 

)U.  11  B.     REMER  (W.  H.  G.)  feit  180p  ordentlicher 
Profejfor  der  AG.  auf  der  Univerfitcit  zu  Kö- 
nigsberg.    $§.     Lehrbuch    der    policeylich  -  ge- 
richtlichen Chemie.  Helmftadt  1803.  g.  Plan 
und    Gefetze    des    ambulatorifchen    Clinici    in 
Helmftadt.    ebend.  1805.  gr.  8-           Annalender 
klinifchen  Anftalt  zu  Helmftadt.    iftes  Jahr:  vom 
lften  May  1803  bis  3often  April   iSo^.      Braun- 
fchweig  u.  Helmftadt  1805.   8-               Handbuch 
der  Heilmittellehre,    für  akademifche  Vorlefun- 
gen  entwoifen.    ebend.  i8f>5-  8»     —     Befchrei- 
bung  einiger  elektrifchen  Verfuche:  in  Gilberts 
Annalen   der  Phyfik   Jahrg.    1801.    H.  7.   Nr.  5. 
Elektrifche  Verfuche  und  Erfcheinungen  ;  ebend. 
Jahrg.  1804.  B.  17.   St.  5.       —      Nachricht  von 
dein    Fortgange   des   medicinifch-  chirurgifchen 
Ciinici    zu    Helmftadt;     in  dem   Inlelligenzblatt 
zur  Leipz.  Litteraturzeitung  1804.  St.  45.  S.  721- 
723.   —  Ueber  vorgegebene  Kiankheitsurfachen ; 

15  in 
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in  Augußin's  Archiv  der  Staatsarzneykunde  B.  *, 
St.  1.  S.  27-5«  (1805).  —  Fortfchritte  der 
Phyfik  und  Chemie  der  erften  fünf  Jahre  dej  ' 
neunsehnten  Jahrhunderts;  in  Bredow's  Chnn  1 
nik  des  neunzehnten  Jahrhunderts  B.  a  (1807). 
8. 1 195  u.  ff.  Fortfchritte  der  Medicin  in  dem- 
felben  Zeitraum;  cbend.  S.  iao6  u.  ff.  —  Be-  ; 
fcbreibung  einiger  merkwürdigen  Krankheitsge-  « 
fchichten ;  in  Hufeland1 s  u.  Himht's  Journal  der 
prakt.  Heilkunde  Jahrg.  1809.  Jul.  Nr.  '*.  — 
Verteidigung  der  Kuhblatternimpfung  gegen 
die  ihr  von  Hrn.  Dr.  Markus  Hers  su  Berlin  ge-\ 
machten  Vorwurfe ;  in  dem  Braunfchweig.  Ma- 
gazin 1801.  St  39-41.  Vorläufige  Nachricht 
von  der  in  Helmftädt  zu  errichtenden  Kranken- 
anftalt;  ebend  1803.  St.  18.  (Auch  befandet* 
t  gedruckt  Helmft.  T803.  8).  Erfte  Nachricht 
von  der  medicinif ch  -  chirurgifchen  Krankenan- 
Aalt  zu  Helmftädt;  ebend.  i8°4*  St.  19.  Zwey- 
te  Nachricht  u.  f.  w. ;  ebend.  1805.  St  4fr 
Nachricht  an  das  Publikum  von  fcheinbar  ohne 
fchützenden  Erfolg  in  Helmftädt  geschehenen 
Impfungen  der  Schutzblattern;,  ebend.  igOf, 
St  7  Noch  ein  Paar  Fälle  von  fcheinbar  oh- 
ne fchützenden  Erfolg  gefchehenen  Impfungen 
der  Schutzblattern;  ebend.  St.  9.  —  Gab  her- 
aus und  begleitete  mit  Anmerkungen  gfoh.  Fried» 
nfulius  Spannut h's  Predigt  über  die  nichtigen 
Einwendungen  und  das  fchwer^e  Vergehen  derer, 
welche  abfichtlich  ihre  Kinder  und  Pfleglinge 
nicht  durch  Schutzblattern  gegen  die  Kinderpo* 
cken  zu  iichem  Tuchen.  Helmftädt  1807*  gr.  8* 

BEMLER  (J.  C.  W.)  feit  1801  Apotheker  zu  Naum- 
burg an  der  Saale. 

REN  ARD  (Jofeph  Claudius)  Arzt  des  Kantens  Wer* 
fladt  zu  Mainz:  gef>.  zu  .  .  .  §§.  Alphone 
Leroy  Vorlefungen  über  die  GebärmutterflüCTe. 
während  der  Schwangerfchaft ,  bey  und  nach  der 
Niederkunft ,   über  die  Mifsfälle  und  über  die 

Blut- 
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Blntflüffe  Überhaupt;  ans  dem  Franzdfifchea 
überfetzt,  •  und  mit  einigen  Anmerkungen  ver- 
fallen. Leipz.  i8o*.  g.  Verfuch,  die  Ent- 
ftehung  und  Ernährung,  da«  Wachithum  und 
alle  übrige  Veränderungen  der  Knochen  im  ge- 
funden und  kranken  Zußande  zu  erklären,  ebend. 
1803*  8.  *  Von  der  Kenntnils  de*  Bodeni, 
für  Landwirthe ;  au«  dem  Franzöfifcbende«  Hrn. 
A.  A.  Ofdet  de  Vaux,  und  mit  Anmerkungen. 
Frank!  am  M  180g.  8.  Die  inläudifchen 
Surrogate  der  Chinarinde ,  mit  befonderer  Rück- 
ficht  auf  da«  Continent  von  Europa.  Mains  1 809» 
gr.  8-  Die  mineralfauren  Räucherungen» 
al«  Sehntimittel  gegen  anfteckende  und  epide- 
mifche  Krankheiten,    ebend.  181a  8« 

ENGGER  (A.) .  ward  auch  1803  zum  Mitgtted  des 
gr  offen  Kantonsrat  hs  vom  Aargau  gewählt,  legte 
aber  feine  Stelle  nieder ,  und  lebt  feitdem  (wie 
fchon  B.  Mi  fleht)  zu  Laufanne.  J§.  *  Briefe 
über  einige  jetztlebende  Schweitzerifche  Aerzte, 
von  einem  reifenden  Arzt.  1795.  8«  — -  Im 
loten  Band  lefe  man:  Minifter  des  Innern  der 
Hilvetifcken  Republik. 

INNER  (Chriftoph  Franz)  Wt.  der  Phil.  Rufßfck- 
luuferlteher  Mefrath  und  P™ffff*r  dgr  Mathema- 
tik zu  Kafan:  geb.  zu  .  •  .  §§.  Aufangagründe 
der  Algebra,  abgefafet  u.  f.  w.  Münfter  1805.  4. 
Gab  mit  F.  C.  FINKE  heraus:  Caj.  Com.  Tod- 
tus  Lebembefchieibung  de«  Agricola.  Lateinifch 
und  Teutfch.    Göttingen  1808.  8« 

B.  RENTZEL  (II.)  —  geb.  zu  Hamburg  i?6.. 
$$.  Anleitung  zum  erften  Religionsunterrichte. 
Hamburg  1806.  gr.  8«  Anleitung  zumCon- 

firmationsunterricht    für    folche    Jugend,    die 
-  fchon  bis  dahin  einen  vernünftigen  Unterricht 
in  den  Lehren  des  Ghriftenthiun«  gehabt  hat. 
ebend.  1807.  8* 
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io  u.  11  B.    Ton  RESCH  (F.  A.)     $§.     Tabellarifcho 
Ueberficht  über  alle  das  ganze  Jahr  hindurch 
vorkommende    Forft  -  und    Waldverrichtungen,' 
für  Förfter  und  Forabediente.    Erfurt  1803.  §V 
Ueber  die  beften  und  wohlfeil  ftenLeuchtftofFe  und 
vortheilhafteften    Gewinnungsarten    derselben; . 
eine  von  der  LandesverbelTerungs -Deputation  sa 
Afchaffenburg  veranlafste  Preisfchrift  über  die  • 
Beantwortung  der  Frage:    Welches  find  die  be*E 
ften  Surrogate   ftatt   der  Leuchtfpane  für   des/ 
Landmann  im  SpelTart?   welche  das  Acceflit  tr-- 
halten  hat    ebend.  1805.  8.  Alleruntertha- 

nigftes  Dankfehreiben  an  Sr.  königl.  MajeMt 
Friedrich  Wilhelm  den  3ten  von  fammtlichen 
Unterthanen  des  Erfurter  Gebiets  für  die  durch 
den  erlauchten  Organifations-Chef ,  den  königL 
Preuff.  Hrn.  General  der  Kavallerie,  und  dirigi* ' 
renden  Minifter,  Grafen  von  der  Schulenburg 
Excellenz ,  und  die  hohen  Organifations  -  Com*  - 
mifTarien ,  Hrn.  Kammei  gerieb  tsrath  Schule  und 
Kriegsrath  9  jetzigen  Kammerdirektör  Borfche, 
dem  Erfurter  Lande  erwiefenen  allergnädigften 
Wohlthaten.    ebend.  1804»  4.  Menfchen- 

beköftigung  durch  wohlfeile  und  gefunde  Speifen 
nach  vielfältigen  eigenen  Verfuchen,  Beobach- 
tungen und  Erfahrungen,  mit  Hinweifung  auf 
Alles,  was  zur  Einrichtung  der  zu  diefem  Be- 
hufe  erforderlichen  Kochanftalten ,  die  Berei- 
tung der  Knochengallerte ,  und  der  Speifen  felbffc, 
zu  wiffen  nöthig  ift  u.  f.  w.  Ein  Lehr- und 
Handbuch  für  Privat-  und  Staatswirthe  im  Allge- 
meinen ,  und  für  Menfchen  insbesondere.  Mit 
Kupfern,    ebend.  1804.  4.  Ueber  die  Stell- 

vertreter des  Roggenbrodes ,  und  vorzügliche 
Anwendung  der  weiflen  Rübe  (Braflica  rapa) 
mit  Roggenmehl  vermengt  zum  Brodbacken» 
ebend.  1804.  8*  Ueber  die  gefetzliche  Ein- 

führung der  Schutzblattern  in  den  königl.  Preufli- 
fchen  Staaten*  zur  Aufmunterung  und  Nach- 
ahmung für  Privat- und  Staatswirthe.  ebend. 
1804«  8*  Verfuch  einer  Beantwortung  der 

Frage« 
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Frage :  Wlt  kann  dam  Fleifehmangel  bey  groffen 
Armeen  abgeholfen,  und  diefes  Nahrungsbe* 
dürfnifii  in  Fleifcharmen  Gegenden  am  leichte* 
Aen  herbey  g efohafft  werden  ?  Bin  Nachtrag  xu 
dem  Tc  hon  früher  (1804)  heraufgegebenen  Wer- 
ke: Menfchenbeköftigung  durch  wohlfeile  Spei« 
fen  u.  f.  w.  Vorgelefen  in , der  Akademie  nütz- 
lieber  Wifienfchaften  au  Erfurt  den  löten  April 
i8af.    ebend.  1807.  8« 

ISCH  (J. . .  A. ♦ .)  erfler  Schutlehrer  zu  Mühttroff 
im  VogtlHndifchen  Kreife  und  Amte  Plaut* :  geb. 
MU  .  .  .  S§.  Warnung! büohlein ;  der  unvor- 
fichtigen  Jugend  sur  Beförderung  der  Vorficht, 
Klugheit  und  Sittfamkeit  und  sur  Erhaltung  des 
Lebens  und  der  Gefundheit  gewidmet.  Mit 
Kupfern.    Leipz.  1809.  8* 

tSE  (Johann  Karl  Auguft)  Prediger  an  der  Moritz* 
kfrehe  zu  Halber ftadt  feit  1810  (vorher  Kollabo- 
«  rator  an  der  dortigen  Martinifchule) :  geb.  zu* .  • 
S§.      Gedichte,      lftes   Bändchen.     HalberRadt 
1806.  8*  Die  Zerftöhrung  Magdeburg!  durch 

Tilly ;  ein  ftreng  hiftorifches  Gemähidt.  Magde- 
burg 1809.  8*  Darftellungen  au«  der  Ge- 
fchichte  de!  drey  flig  jahrigen  Krieget*  1  ftes  Bänd- 
chen,   ebend.  1809.  8. 

LSBWITZ  (Friedrich  Gabriel)  ftarb  am  89ften  Okto- 
ber 1806. 

LSS  (J.  H.)  $$.  Dt!  Verhalten  de!  Landmanns  bey 
den  verschiedenen  Wetterfchäden  betreffend , 
eine  gekrönte  Preisfchrift ;  in  dem  Hannover.  Ma- 
gazin 1778.  8t.  68-70.  74*76.  —  *  Von  einem 
Gebrauche,  der  ßch  von  den  in  der  Teutfchen 
Sprache  befindlichen  alten  Lattini  Ich  #n  Wörtern 
machen  ließe;  in  den  gelehrten  Beyträgen  zu 
den  Braunfchweig.  Anzeigen.  17^5.  St.  öi  67W 
*  Von  der  Linderburg  im  Amte  Calvörde ;  ebend. 
8t.  95-99.  *Waa  find  abbi  manu?  ebend. 
1  •  .  1706. 
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1786.  St  it.        *  Wörter,    die  alte  hSuslicl» 
und  bürgerliche  VeifafTung  der  Teutfcbcn  be- 
treffend ;   tbend.  St.  8 1  -  86.         *  Welche  Thieit 
hieflen  ehemahl»  in  Teutfchland  Elo  undSchelo?  I 
tbettd.  St.  ioo.        Ueber  die  Benennung  des  Hai*  1 
ses ,  die  mit  dem  Namen  des  herf  ynifchen  Wal- } 
des  nicht«  gemein  hat;    in  dem  Braunfchweig. 
Magazin  1789.  St.  20  u.  «1.        Etwas  über  die 
Fortpflanzung  des   fchwarzen  Maulbeerbaums; 
tbend*  1790.  St.  8-       Ueber  die  häufige  Unfrucht- 
barkeit unferer  Weinftocke ;  ebend.  St.  17.      eter* 
Auf  (atz;  ebend.  igoo.  St.  58.        Noch  etwas  übet 
den  im  soften  Stück  diefes  Magazins  bekannt  ge- 
machten Vorfchlag   einer  Veranftaltung  gegen 
Unrichtigkeit  der  Getraide-Maafle;  ebtnd.  1790« 
8t.  35.       Die  Cherusken  waren  keine  Vorfahren 1 
der  Hardfer  und  haben  nie  den  Herds  bewohnt; 
tbend.  1791.  St  et.        *  Ueber  die  Affe;  tbend* 
1793.  St  7.         *  Woher  haben  der  Kar*  Freitag; 
und  das  Ofterfeft  ihre  Benennung?  ebend*  1796» 
St  18.        Etwas  über  einige  Obftnamen  und  dal 
Kopuliren  der  Bäume;    ebend-  1800.  St  5«    — 
Im   loten  Band  Z.  7  feines  Artikels  lefe  man 
Garknecht  ftatt  Gasknecht. 

RETTBERG  (E. ..  F...)  .».*<*...;  geb. zu...  ! 
§§.  Erfahrungen  über  die  Lager  Hätte  der  Stein«  ! 
kohlen ,  Braunkohlen  und  des  Torfs';  ■  neblk  j 
Grundfiitzen  und  Regeln  für  die  Einrichtung  dtt  j 
verfchiedenen  Feurungen  —  bey  Ökonom ifchen  1 
Gewerben  u.  f.  w.  Mit  Kupfern»  .  Hannover  1 
1801.  8*  ■'  ' 

RETTENMATER  (Johann  Kafpar)  königU  Barn* 
fetter  penftonirttr  Kamer  al-  Verwalter  vom  Klcr 
fler  Beaten :  geb.  zu  ...  %%.  Der  neue  und 
akkurate  Zinsrechner,  worin  nach  dreyfiigerley 
Prozenten  die  Zinfo  von  1  Kreutzer  angefangen» 
bis  auf  100,000  fl.  freigend»  nicht  nur  auf  Jahre, 
fohdern  auch  auf  Monate »  Wochen  und  Tagen 
auf  das  Genauere  ausgerechnet  tu  finden  lind. 

Die- 
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Diefem  find  bey  gefügt:  Redaktionen  des  Fran- 
Köfifchen  Geldes  auf  Konvention*  -  Geld  Rheini- 
fcher  Währung  9  dann  ausgerechnete  Tabellen 
über  die  neue  Franzöfifche  ganze,  halbe  und  viejr* 
tel  Thaler,  über  dieMayländer»  Kronen  -  Konven- 
tions- und  Preuflifche  Thaler,  und  endlich  Be- 
foldungs  -  Liedlohns  -  und  Beftands  -  Tabellen  von 
l  bis  1000  fl. ,  auf  Monate,  Wochen  und  Tage 
pünktliche  berechnet;  ein  Handbüchel  für  Ka* 
meraliften ,  Stadt  -  und  Landbeamte ,  Kafliere, 
Rechnung!  -  Reviforen ,  und  Juftifikanten ,  Stif- 
tung! -  Kirchen  -  und  Waifenpfleger  »  und  alle, 
die  üch  mit  Zins  -  Rechnungen  und  Kalten-  Ver- 
waltungen abzugeben  haben;  veifafst  von  dem 
Herausgeber  des  neuen  Kamtraliften  u.  £  w. 
Kempten  1809,  8. 

>yherr  von  RETZER  (f.  J.)  §§.  Sieben  Gedichte. 
Berlin  1806.  kl.  8*  —  Gedichte  und  profaifche 
Auffatze  in  dem  Oeftreichifchen  Tafcnenkalen- 
der  für  die  Jahre  1801  bis  und  mit  1806.  — » 
Ueber  eine  neue  Schrift  des  Herrn  Hofiaths  von 
Sonnenfels;     in   Wieland' s  Teutfchem  Meikur 

1801.  Jul.  S.  212-218«  —  Der  Improvifator 
Scotes;  ebend*  18"8.  Jan.  S.  16-26.  *  Birken- 
ftock  (Bvuchftück  zu  feiner  Biographie);  ebend. 
1810.  Febr.  S.  126-151.  —  Gab  heraus  Mi* 
ckaeVs  Denis  litterarifchenNachlafs.  lfte  Abthei- 
lung.   Wien  1801.    —    2te  Abtheilung,    ebend. 

1802.  4.  —  Sein  Bildnifs  von  §fokn  in  fol. 
Auch  vor  feinen  Sieben  Gedichten  (Berlin  1806. 
kl.  8)  v°n  Mansfeld. 

I  RETZOiy  (F. . .  A. . .)  vorntahts  künigL  Preußi- 
fcher  Hauptmann  (aber  jetzt  ?  vielleicht  geftor- 
ben?):  geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Charakteristik  der 
wichtigsten  Eieigniffe  des  fiebenjährigen  Krieges 
in  Rückficht  auf  Urfachen  und  Wirkungen.  — 
Von  einem  ZeitpenofTen.  ifterTheil.  Mit  einem 
Plan  der  Schlacht  bey  Collin.  Beiün  1802.  — 
ater  Theil.    ebend.  1802.  gr.  8.        2te,   mit  Zu- 
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Jatzen  vermehrte  Ausgabe  (auf  deren  Titel  dir 
Name  des  Verfaffers  fleht),  ebend.  1804.  gr.  & 
Zufatze  und  Berichtigungen  zur  Charakteriink 
der  wicht.  Ereigniffe  des  fiebenjähr.  Krieget  «■ 
f.  w.  Für  die  Befitzer  der  erften  Autgabe»  ebeul 
1804.  gr.  8. 

REÜBEL  (Jofeph)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu,  .  .  .  §$; 
Entwurf  eines-  Syftems  der  PfTanzanphyfiologM 
und  der  Thierph(y£iologie ,  wiftenfchaftlich  bea> 
beitet.    München  1804.  gr.  g,  Ideen 

Kunft  und  Religion ;  ein  Beytrag  sur  Philofophk  ? 
«der  Kuuft.    ebend.  1804.  8*  V 

MEUCNUN  '(Johann  Friedrich)    M.  der  Phil.  mil 
Diakonus  zu  Mark  Groningen  im  IVürtemberg^f 


I 
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I 
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fchen;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Kirchengefetse  des 
Königreichs  Wurtemberg,  in  Hinficht  auf  dtj]^ 
Evangelifch  -  Lutherifchen  Religiotistheil  in  ei- 
nem vollständigen  Auszuge  aus  den  königl.  Ver* 
Ordnungen ,  von  dem  Anfange  des  Jahrs  1798  bis 
zu  Ende  des  J.  1808;  eine  Fortfetzung  der  Hart- 
mannifchen  Sammlung  von  Kirchengefetzeo. 
Mit  Beylage  und  den  nöthigen  Regiftem.  Statt* 
gart  1809.  gr.  8.  Anleitung  zu  den  Uebun- 

gen    auf    der    Peßalozzifchen    Einheitstabelle, 
ebend.  1809.  g. 

REUSCH  (Karl  Daniel)  ftarb  am  27Äen  Auguft  1806. 

REUSS  (A.  C.)  auch  M.  der  Phil,  feit  1775  und  feit : 
1808  Ritter  des  TVürtembergifchen  Civil  •  Verdien^  ] 
ordens  -  zu  Stuttgart  (von  1778  bis  178a  war  , 
er  auf  Reifen  durch  Teutfchland ,  Frankreich,  j 
Holland,  Englrnd,  Schottland  und  Danemark):  j 

feb.  nicht  am  aten  Januar ,  fondern  Februar  — «  1 
§.  Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Teutfchea  \ 
Bibliothek  und  in  verfchiedenen  gelehrten  Zei-  | 
tungen. 

REUSS  (C.  F.)  feit  1808  auch  Ritter  des  IVUrtembergi- 
fchen  Civil  -  Verdienftordcns.    %%.    Phyfil  ch  •  Öko* 

no- 
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nomifche  Beobachtungen,  VorfciilSge  und  Er« 
fahrungen  über  einen  fparfamern  und  nützli- 
chem Gebrauch  dei  Holzes  u.  f.  w.  Zum  allge- 
meinen Nutzen  für  Kameraliften  und  Oekono- 
men  mjtgetheilt.    lfter  Theil.    Leipz.  1801.  8. 

;USS  (Chriftian  Gottlob)  ftarb  im  Oktober  1792.  — 
VergU  Dresdens  Schriftfteller  und  Künftler  von 
Haif mann  S.  415  u.  f.  (wo  aber  gefagt  wird,  er 
fey,  am  5ten  Oktober  1736  gebohren  worden)* 
Etnefli  (im  Handbuch  B.  9.  Abtheil.  2.  S.  108) 
irrt  diefem  nach,  wenn  er  fagt,  R.  habe  noch  vor 
dem  Ende  des  igten  Jahrhunderts  gelebt. 

U5S  (F.  A.)-feiV  1808  akch  kaifert.  Oeßreichifcher 
Bergrath  —  Zu  Büin  in  Böhmen.  §§.  Mine- 
ralogifche  und  bergmä'nnifche  Bemerkungen 
ülier.  Böhmen«  Mit  einer  Anficht  des  Schlöffet 
Rothenhaus  im  Saatzer  Kreife.  Berlin  1801.  8* 
Naturgefbhitbte1 -des  Biliner  Sauerbrunnens  in 
Böhmen.'  Mit  5  Kupfern.  Neue  unveränderte 
Auflage.    Prag  1801.  8*  Lehrbuch  der  Mi« 

zieralogie,'  nach  des  Herrn  Oberbergraths  Kar- 
sßen  mineralogifchen  Tabellen  ausgeführt,  lfter 
Theil.  welcher  den  präparativen  Theil  der  Oryk- 
tognofie  in  fich  begreift.  Leipz.  1801.  —  fiter 
Theil:  lfter*  Band  der  Oryktognofie,  welcher 
die  Zirkon-und  Kiefelordnung  in  fich  begreift, 
ebend.  1801. '  —  fiter  Band,  welcher  die  übri- 
gen, zur  erften  Klaffe  gehörigen  Ordnungen 
enthält,  ebend.  180s.  -  5terBand,  weicher 
die  zweyte  und  dritte  Klaffe  und  der  vierten; 
Klaffe  erfte  fünf  Ordnungen  enthält,  ebend. 
3803.  —  4ter  Band,  welcher  die  übrigen  acht- 
zehn Ordnungen  der  vierten  Klaffe  enthält., 
•  ebend.  1805.  —  3ter  Theil:  lfter  Band,  wel- 
cher die  Geognofie  enthält,  ebend.  \%o$,  — . 
fiter  Band,  welcher  die  übrigen  drey  Abfchnitte 
der  Geognofie  enthält,  ebend.  1805.  —  4ter 
Theil ,  welcher  Zufätze ,  Abänderungen  und  Re* 
gifter  enthält,    ebend.  1806.  8«  —  Der  3U  Theil 

Ijmjahrh,  31er  Band,  K  führt 
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ßihrt  noch  den  befondern  Titit:  Handbuch  &ei 
Geognofte,  herausgegeben  u.f.  w.  lficr  und 
Äter  Band.  PhyGfche    und  lithoLogifche 

Reifen  durch  Kampnnien ;  nebft  mineralogifchea 
Beobachtungen  über  die  Gegend  von  Rom.  Von 
Abbt  Scipio  Breistak.  Nach  dem  Franzöfifchea 
dct  Generals  PomereuH  tiberletzt  *  mit  AninerA 
kungen  und  Zufätzen  verfehen.  Mit  Charte)! 
,  und  Kupfern.  aTheile.  ebend.  180A.  8*  Dia 

Mineralquelle  su  Mfcheno  in  Böhmen;  ein* 
chemifch  -  medicinilche  Abhandlung.  Mit  £  il- 
luminirten  Kupfertafeln,  ebend.  1804, 8*  Di» 
Mineralquellen  au  Bilin.  Nebft  einer  Anficht 
von  Bilin  und  der  Gegend  in  Kupfer  radirt.  Wita 
{ohne$afirzakl)  Qneerquart  -^  Nachricht« 
von  dem  Steinregen  >  der  Seh  am  sten  Septen> 
ber  1808  bey  Lifla  in  Böhmen  ereignete.!  im  dem 
Journal  für  Chemie  u.  £  w.  B«  8t  &  ••  Nr.  u, 

MEUSS  <F. . .  F. . .)  D.  der  AG.  üwd  feit  ige«  Pro* 
feffor  derfelben  auf  der  UniverfitiU  zu  Moekam 
(vorher  Privatdocent  au  Göttingen):  geb.  zu  • .  • 
§§.  Vom  Menfchen.  Befchieibtfng  feinet  or- 
ganischen Baues«  verglichen; mit  dem  Bau  der 
Thiere;  Gefchichte  feiner  Krankheiren;  Erklä- 
rung feinet  organifchen  Lebern*  Ein  encyklo« 
pädtfehes  Werk  für  die  Schüler  der  Heilfcunft, 
für  Thierärate  >  Gelehrte  und  Jeden ,  der  fich . 
über  die  Phyfiologie  des  Menfchen  hinlänglich 
unterrichten  will ,  um  nützliche  Anwendungen 
davon  zu  machen.  Aus  dem  Franzöfifchen  dea 
Herrn  Burdin  überfetzt»  mit  Zufätzen  und  Arn 
merkungen  verfehen.  lfter  Theilt  der  organi» 
fche  Bau.  lfter  Band«  Tübingen  1805.  8*  — * 
Eifedtimm  chemicorum  electricitaftu  GaJvanicae 
hiftoria;  in  Commentationibus  Socielatia  phy- 
fico-  medicae  apud  Univerfitatem  lttteraruzn  Cae* 
fareum  Mofquenfem  inRitutae  Vol.  I.  F.  I.  (1808). 

REUSS  (Franz  Nepomuck)  Pfarrer  zu  ...  .  im  Born* 
btrg\fchent  geb.  zu  ...    §$•    Der  Fränkifche 
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Bienen  wirth,  oder  leicht  fafilicher  Unterricht 
in  der  Bienenzucht ,  zur  gründlichen  Belehrung 
des  Landmannet  und  Verbeflerung  der  Bienen- 
sucht in  Franken;  nach  den  bewährteften  Er- 
fahrungen bearbeitet.  Mit  1  fchwarzen  und  1  ko- 
lorirten  Kupfer.    Bamberg  1804/  8« 

iEUSS  (Jerem.  D.)  $%.  Repertorium  Commentatio- 
nurn  a  Socittatibut  litterariis  editarum ;  fecun- 
dum  difciplinarum  ordinem  digeflit  &c.  To- 
mus I :  Hiftoria  naturalis ,  generalis  &  Zoologia. 
Gottingae  1801.  —  Tomui  II:  Botanica  &  Mi- 
neralogia.  ibid.  1802.  —  Tomus  III:  Chemia 
&  res  metallica.  ibid.  1805.  —  Tomus  IV:  Phy- 
fica.  ibid.  1805.  —  Tomus  V  (erfchien  eher, 
als  T.  IV).  ibid.  1804.  —  Temus  VI:  Oeco- 
nomia.  ibid.  1807.  — »  Tomus  VII:  Mathefis; 
Mechamca;  Hydroßatica;  Hydraulica;  Hydro- 
technia;  Aeroftatica;  Pneumatica;  Technologia; 
Architedtura  civilis ;  Scientia  navalis;  Scientia 
xnilitaris.  ibid.  i8<>8-  4.  —  Confpedus  Socie- 
tatis  regiae  Scientiarum  Gottingenfis ;  in  Volu- 
mine  XVI  Commentationum  ejusdem  Societatia 
(Gottingae  1808*  4)*     Auch  befonders  zu  haben. 

tu  BEUSS  (Joh.  A.)  feit  1803  auch  charakterißrter  ge- 
heimer Legationsrath  und  Referent  bey  dem 
Staatsminifierium,  wie  auch  feit  1807  Direktor  des 
Generaldirektoriums  des  Innern  —  zu  Stuttgart. 

IEUSS  (Peter)  D.  der  AG  wie  auch  Stadt  -  und  Land- 
phyfikus  zu  Kitzingen  im  Würzburgifchen  (vor- 
her kaiferl.  königl.  Oeftreichifcher  Feldarzt); 
geb.  zu  Aub  im  Würzburgifchen  am  .  .  ..j??o. 
§§.  Difi".  inaug.  fiftens  momenta  quaedam  circa 
haemoptyfin.  VVirceburgi  1798.  8.  --  Ift  Ver- 
faffer  einiger  Auffätze  in  den  Altenburgifcheit 
medic.  Annalen ,  in  Hartlebetfs  Polizeyfama  und 
in  B.  von  Siebold1  s  Chiron  und  deflen  Sammlung 
Chirurg.  Beobachtungen  und  Erfahrungen. 
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REUTER  (Joh.  Ge.)  jetzt  filrßpritnatlfcker  geheim* 
und/  Xevifiomgericktsrath  zu  Afchaffeftburg.-  $$, 
Paliruwtige  auf  Siegeln  und  Münzen  des  Mittel« 
alters,  was  lue  bedeuten ?  Nürnberg  180s.  g.  Mit 
Kupfern*  Sonne,   Mond  und  Sterne  auf 

Siegeln  und  Münzen  des  Mittelalters ,  was  He  "be- 
deuten? Mit  6  Kupfertafelu  und  5  Vignetten, 
ebend.  1804.  8*  Ueber  die  Krönungs- Mün- 

zen der  Rönüfchen  Könige  Rudolph  I,  Adolph, 
Albert  I  und  Heinrich  VII.  Mit  |  Münzvignet- 
ten,   ebend.  1804.  8* 

ÄEUTTER  (G.  S.)  §§.  Gab  mit  J.  RIEM  heraus: 
Oekonomifch-Veterinarifche  Hefte  von  Gebäu- 
den, Zucht  und  Wartung  der  vorzüglichen 
Haus -und  Nutzthiere.  Nebft  Zeichnungen  in 
Ställen,  Häufern  und  Hütten,  mit  Grundriffen, 
Aufriffen  und  Durchfeh nitten  zur  Aufbewahrung 
diefer  Thiere ,  entworfen  und  erläutert  von 
ff.  A,  Heine,  ifte  Lieferung.  Leipz.  1790.  — 
Ate  Lieferung,  als  Ergänzung  des  erAen  Hefts. 
welche  für  die  Befitzer  unentgeldlich  abgeliefert 
wird,  ebend.  1799.  —  5ter  und  4tor  Heft, 
ebend.  1800.  «—  5ter  Heft,  ebend.  1801.  (Die* 
fer  Heft  auch  unter  dem  Titel:  Oekonomifch« 
Veterinarifcher  Unterricht  über  die  Zucht»  War- 
tung und  Stallung  des  Federviehes).  •— •  6tei 
und  7ter  Heft,  ebend*  1801.  —  8ter  und  let* 
ter  Heft.  Mit  vollständigem  Regifter  über  alle 
8  Hefte,    ebend.  1802.  gr.  8« 

•m 

&EVERDIL  (Elias  Salomon  Franz)  ftarb  am  4ten  An« 
guft  i8o8-  War  feit  der  Revolution  der  Schwelti 
1798  nicht  mehr  Affeffeur  baillival  zu  Nyon, 
weil  die  Landvögte  in  der  Waadt  damahls  aufge- 
hoben und  feitdem  in  diefem  Kanton  nipht  wie* 
der  eingeführt  wurden. 

REYBERGER  (A.  K.)  SS-  Inftitutiones  Ethicae  Chri- 
itianae  feu  Theologiae  moralis ,  ufibus  academi' 
6is  adeommodatae.  Tomulus  primus»  Viennae 
i8«fl.  —  Tomulus  fecundui.  ibid.  1806.  Qm*). 
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FHER  (Johann  Georg)  ftarb  am  itfenMarz  1807. 
$Jj.  Anweifung  für  Krankenpflege  and  Kranken- 
wartung. Hamburg  1801.  8.  Entwurf  einer 
.  Anleitung  zum  Receptfohreiben.  ebencL  1801.  #. , 
Entwurf  gemeinnütziger  KenntnifF*  für  Land* 
fchullehier.  ißer  Band  :N Die  Naturlehre,  ebend. 
1804«  8.  Auch  unter  dem  Titel :  Entwurf  ei* 
ner  Naturlebre  für  Landfchullehrer. 

iTNlTZSCH  (W.)  §§.  Ueber  Trohten ,  Tnihten- 
fteine ,  Barden  und  Bardenlieder ,  Fette, 
Schmäuffe  u.  f.  w.  und  Gerichte  der  Teutfchen; 
nebft  Urkunden.  Mit  Kupfern  und  Holzfctinitt 
Gotha  1800.  8* 

EIN  ECK  (Johannes)  Operateur  ,  Wundarzt  und 
Geburtshelfer  zu  Memmingen :  geb.  dafelbß  am 
3oflen  Augufl  1774.  $$•  Neuer  medicinifcher 
Volkikatechifmut.     Memmingen  1806*  8* 

EIN  WALD  (J.  L.  C.)  feit  1807  ordentliches  reftdi* 
rendes  Mitglied  der  konigl.  Bayrifchen  Akademie 
der  Wiffenfchaften  zu  München ,  dritter  Klaffe. 
$£.  Bayrifche  Volkstrachten;  herausgegeben  u. 
f.  w.  6  Blätter  und  6  illuminiite  Kupfer.  Mün- 
chen 1805.  Koyalfolio. 

ODE  (J.  G.)  $§.  Artiftifche  Biumenlefe,  oder 
Beytragc  zur  Gefchichte  der  Kunft,  vorzüglich 
in  Teutfchland,  aut  dem  fünfzehnten  und  lechs- 
zehnten  Jahrhundert,  lften  Bandet  lße  Abthei- 
lung. Mit  53  (von  ihm  felbft  geftochenen)  Ku- 
pfern. Breslau  i8o<r).  gr.  4.  —  In  FESSLER'S 
Gefellfchaft  gab  er  heraus:  Eunomia;  eineZeit- 
fchrift  det  neunzehnten  Jahrhunderts,  lfter 
Jahrgang.  Berlin  1801.  gr.  8.  (An  den  folgen* 
den  Jahrgängen  hatte  er,  als  Mitherausgeber* 
keinen  Theil).  —  Bildende  Kunft;  in  der  Zei- 
tung für  die  elegante  Welt  1805.  Nr.  111.  S.  88  t- 
884.  Artiftifche  Beyträge;  ebend.  Nr.  115. 
S.  899*901.         War  Amerika  den  Alten  fcbon 
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bekannt?   eine  Aufgabe  für  Gefchichtforfcher 
ebend.  1806.  Nr.  aß.  S.  217-023.     —     Verfuchi 
einige  der  vorzüglichften  Hieroglyphen  der  alter 
Aegypter  aftronomifch  zu  erklären ;  indemFief 
müthigen  1805.  Mr.  160  u.  161. 

RHODE  (Michael)  .  .  .  zu  ... :  geb.  zu  .  •  .  SS 
Monographiae  Ginchonae  generis  tentamen 
Fragmentum  ex  materia  medica,  quod  botanice 
pharmacognoMce,  chemico  &  medice.  ttads 
vit  &c.    Goettingae  1804.  8. 

von  RIB  AU  PIERRE  (C...  R. ..)  königl.  Bayrifcke 
Major  und  Quartiertneißerlieutenant  zu  .  .  . 
geb.  zu  .  .  . ,  §§.  Handbuch  für  Officiere  voi 
dem  Generalquartiermeißerßabe ;  nach  der 
Franzöfifchen  umgearbeitet.  München  1803.  8« 

RIBBECK  (K.  G.)  feit  i8o5  auch  D.  der  Theot.  §< 
Reden,  bey  öffentlichen  Schulprüfungen  geh* 
ten.    Magdeburg  1802.  8*  Predigten,   be 

der  Einführung  und  dem  Amtsantritte  des  kl 
nigl.  OberkonMorial  -  und  Oberfchulrathes,  Pro] 
ftes  zu  Berlin  y  und  erften  Predigers  ah  der  N 
colai-  und  Marienkirche,  K.  G.  Ribbeck',  geha 
ten  von  Hanßein  und  Ribbeck.  Berlin  1805.  gr.  J 
Weshalb,  und  auf  welche  Weife ,  foll  ein  Jed< 
das  in  der  Hauptftadt  eines  Landes  gedeihend 
Gute  lieh  vorzüglich  wichtig  feyn  lauen?  eil 
Predigt,    ebend.  1807.  8*  Wir  wollen  nie] 

richten ;  Predigt  am  4ten  Sonntage  nach  Trin 
tatis  1807.  Auf  Verlangen  zum  Druck  gegebei 
ebend.  1807.  8*  Predigt  am  Neujabrsta{ 

1808  über  Pfalm  68,  so.  ebend.  1808.  8*  Pn 
digt  am  allgemeinen  Bettage  gehalten.  •  eben 
3808«  8*  Predigt  bey  der  öffentlichen  Dan! 

feyer  am  Tage  nach  der  Rückkehr  des  Koni, 
und  des  königlichen  Haufes  d.  24,  Deeember  igt 
gehalten  in  der  Nicolaikirche  zu  Berlin,  eben 
I810.  gr.  8.  —  Von  dem  Magazin  neiler  fei 
Und  Cafualpredigten  erfchitn  der  7te  Theil  180 
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der  Sie  1806 ;  der  £fe  1807.  Vom  eten  Tb.  die 
*te  Aufl.  i8o6.  —  Von  den  Predigten  über 
die  Lehre  vom  der  Unfterblichkeit  der  Sdele  er- 
fchieu  die  ate  Auflage  1805* 


(A.  W.  K.  G.)  Prhulf.  (nicht  geheimer) 
Kriegs  -  unfl  Domainenratk,  keifst  mit  dem  For- 
namen Friedrich  und  hat  nichts  drucken  laffen. 
DU  ihm  bey gelegten  Schriften  find  vom  folgere 
den ,  feinem  Bruder 

BBKNTROP  (A.  W.  K.  G.)  feil  1809  Tngtnieur  en 
Chef  oder  Ober  her gnteifler  zu  Carlshütte  im  We- 
fer  -  Departement  des  Königreichs  IVefiphalen 
(vorher  Richter  zu  Lehe  im  Lande  Kedingen  im 
Bremifchen)* 

BBENTROP  ( Heinrich  Gottlieb ,  nicht  Gottlieb  Frie- 
drich) wurde  1803  Braunfchweigifcher  Bergrath 
ZuBlankenburg,  alidaon  Kammerrath  dafelbfl. 

CCI  (Flavian)  ftarb 

B.  RICHELMANN  (M. . .  G. . .)  jetzt  Prokurator 
bey  dem  Stadtgericht  zu  Roflock. 

ICHL1  (.  ,  .)  D.  der  AG.  und  Mitglied  des  Sani- 
tätsraths  zu  Lucern ;  geb.  zu  .  .  .  §$.  Be- 
merkungen'ge^en  Dr*  Troxler't  Einige  Worte 
über  die  grafßrende  Krankhait  und  Arzney- 
kunde  im  Canton  Lucern  im  J.  igo6.  Lucern 
X&06.  8. 

rCHTER  (Anguß  Friedrich)  Schuladjuvant  zu  Seif- 
kennersdorß  feit  1792  (ob  noch?) :  geb.  zu  Nif- 
der  -  Rengersdorf  bey  Görlitz  am  ijten  tfuniur 
l?77*  §§•  *  Einige  Nachrichten  von  Seifhen- 
nersdorf  in  der  Oberlaufitz.  Zittau  1801.  4.  — 
Verg).  Otto's  Lexikon  der  Oberlawlitz.  Schrift* 
fteller  B.  5.  Abtheih  5.  &  785h 
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RICHTER  (C...  F...)  königl.  Sächfifcher  Nacht) 
Utitneißer  bey  der  Halsbrückner  Hütte:  i 
zu  .  •  «  §§.  Neueftes  Berg -und  Hütten- 
xikon  9  oder  alphabetifche  Erklärung  aller 
dem  Berg- und Hüttenwefen  vorkommenden 
beiten,  Werkzeuge  und  Kunftwörter;  au«  < 
vorzüglichsten  mineralogifchen  und  hüttenxr 
nifchen  Schriften  gefanunelt  .  und  aufgefti 
s  Bände.   Leipz.  1805.  gr.  $• 

RICHTER  (Friedrich  Gotthelf  )  Pfarrer  zu  Sorn> 
der  Ober  laufitz  feit  1805  (vorher  feit  1786  B 
tor  und  Stadtfchreiber  zu  Pulsnitz):  geb. 
Kamenz  am  aten  Februar  1^62.  .§§.  Pr< 
von  der  Schädlichkeit  des  Gregoriuifeftes«  D 
den  1787.  4.  Lieder  und  Gebete  für  I 

ger -und  Dorf fchulen.  ebend.  1798«  8*         * 
terialien  zu   Vorfchriften.     Leipz.  u.   Drei 
1801.  8.  .         Gefchichte  und  Topographie 
Stadt    und   Herrfchaft   Pulsnitz    im   Markg 
thum  Oberlaufitz;    nebft  Urkunden.     Drei 
1804.  8.     —     Kurze  Nachricht  von  Pulsnits 
der  Laufitz.  Monatsfchrift  1793.  Th.  1.  S.  358 1 
Ueber  die  zwifchen  dem  Adel  und  der  Bür 
fchaft  zu  Kamenz  im  Anfange  des  i£ten  J 
hundert!  vorgefallenen  Unruhen;     ebend.  1 
.  Th.  2.  S.  78  u.  ff.    134  u.  ff.    199  u.  ff.        . 
Hochftein  bey  Elftra ;  ebend.  1796.  Th.  1.  S.  7 1 
Bemerkungen  über  einige  Gegenden  dei  Bi 
finifcheA   Niederkreifes ;     ebend.  Th.  2.  S. 
u.  ff.    —    Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  785  vu  f. 

RICHTER  (Gottfried  Lebrecht)    Pfarrer  KZu' M 
beck  bey  Bitterfeld  im  Königreich  Sackfen : ' 
zu  .  .  .     §§.     Allgemeines  biographische«  L 
kon  alter  und  neuer  geiftlicher  Liederdicl 
Leipz.  1804.  gr.  8* 

RICHTER  (Hermann  Ludwig,  gewöhnlich  nur  1 
wig)  ftarb  am  igten  May  i8ep.  War  de /ig 
Ur  Bibliothekar  der  königl.  Preufßfchen  Seh 
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bibfythek  zu  Königsbergs  gtb.  dafetbfl  am  uten 
Oktober  1775.  §§.  Sehr  viele  Abhandlungen 
und  Bemerkungen  in  periodifchen  Schriften, 
meißens  litterarifchen  Inhalts.  —  Ludwig  von 
Camoens;  in  dem  Biographen  B.  $.  St.  5.  S.  552« 
365(1809). 

LICHTER  (Jeremias  Benjamin)  ßarb  am  4ten  April 
1807.  War  auch  Arkanifl  der  Porzeüanmanufah^ 
tur  zu  Bertin:  geb.  zu  Hirfchberg  in  Schießen 
am  loten  März  1762.  §§.  Setzte  das  von  D. 
L.  BOURGUET  angefangene  Ghemifche  Hand- 
wörterbuch mit  dem  ßten  Bande  fort ,  von  L  bis 
phofphorhakige  Metalle.  Berlin  1803.  —  4*ar 
.Band»  von  phofphorha,ltiges  Kali  bis  Salzwage. 
ebend.  1805.  —  5ter  Band,  von  Sandbad  bis 
Vermillon,  ebend.  1804.  —  6ter  und  letzter 
•Band»  von.  Verpuffung  bis  Zwifchenmittel.  ebend. 

1805,  gr.  8.  Anhang  zumöten  Bande,  ent- 
hält Supplemente  A- Z.  ebend.  1805.  gr.  8. 
Befolgte  die  5te  Ausgabe  des  aus  dem  Franzö- 
fifchen  überfetzten  Chemifchen  Wörterbuches 
▼on  :Pm  $.  Maquer.    ifter  Band:  A-  D.   Leipz. 

1806.  —  flter  Band:  E-  Glühen,  ebend.  1807. 
gr.  8.  Gab  mit  FEHLEN  und  andern  das 
Neue  allgemeine  Journal  der  Chemie  (Berlin 

'  1805-1805)  und  das  Journal  für  die  Chemie 
und  Phyfik  (ebend.  1806-1807)  heraus.  1  — 
Ueber  eine  neue  zweckmäßigere  Einrichtung 
des  Araeometers,  mit  Zeichnungen ;  in  den  Neuen 
Schriften  der  Gefell.  naturforfch.  Freunde  zu 
Berlü*  B.  5*  Nr«  *<>•  S.  529-547  (1801).  — 
Ueber  die  fogenannte  Anguftaerde ;  in  dem  Neuen 
>  allgemeinen  Journal  der   Chemie    B.   1.    H.  4 

(1803).  Beitrag  zu  Hrn.  Chenevix'a  Abhand- 
lung über  das  Palladinm ;  ebend.  H.  5.  Ueber 
die  bis  jetzt  fieberte  Reinigungsmethode  des  Ko«% 
balts  und  Nickels  von  Wismuth ,  Arfenik ,  Eifen 
und  Kupfer;'  vorzüglich  aber  die  Methode  der 
Scheidung  des  Kobalts  vom  Nickel,  oder  des 
Nickels  vom  Kobalt,   in  gvoUen  Quantitäten; 
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ebend.  B.  •*.  H.  1,  Fortfett «ng  \  ßbet, 
H.  3.  Nr.  is.  '  Beyträge  *ur'metallu 
Chemie;  ebend.  B.  4.  H.  4.  Nr.  15 
Aphqrifmata  prolegomena  su  einer  aui 
rung  gegründetein  Theorie  des  Saigerus ; 
B.6.  fi.  3.  Nr.  14  (1805). 

RICHTER   (Johann  1)   ftarb  am  t4ten  Janm 
Nach  Ottos  Lexikon  der  Oberlaufita. 
\        fteller  war  er  geb.  zu  Klüt  am  &4ften 
173a.      Seine  Schriften  erfchieneii  in 
format, 

JHCHT&R  (Johann  »)  .  .  .  zu  Mofkau:  geb. 
in  Teutfeklani  ...  §§.  Moskwa ;  eine 
,  Mit  einem  Kupfer.  Riga  1799.  kl.  g. 
fe  eiaes  reifenden  Ruften  von  Karamfi 
dem  RufTifchen.,  Mit  Kupfern.  '  5  Bä 
Leipi.  igoo.  1».  Lobrede  auf  Katha 

Zweyte,  von  Nicolai  Karamfin;   aus  der 
fchen  überfetst.    Riga  igoa.  g.  R 

Mifcellen;   herausgegeben  u.  f.  w.    ift< 
Nr.  I  -  III.  Leips.  1803.    —  ate^  Band. 
VI.    ebend.  1803.  kl.  8. 

RICHTER  (Johann  Andreas  Leherecbt)  HU.  c 
und  Ml  180g  Konrektor  an  der  HauptfchuU 
/au  (vorher  feil  lgoi  Subrektor,  nachdem 
feit  1796  privatifirt  und  vor  diefem  feit  1 
der  Univerfität  au  Jena  matheraatifcbe 
f ungen  gehalten  hatte) :  geb.  zu  Deffau 
November  tffi.  $§.  *  Neues  Real -Sri 
kun,  enthaltend  die  aur  Erklärung  d< 
Klaffiker  notwendigen  Hülfowiffei/fehaft 
nämlich  Geographie ,  Gefchichte ,  Phil< 
Alterthümer  und  Mythologie.  In  Verl 
mit  einigen  Gelehrten  herausgegeben  vo 
Funke.  5Theile.  Braunfchw.  igoo- 180« 
Fhantafien  des  Alterthuras  9  oder  Sammli 
mythologischen  Sagen  der  Hellenen»  Röt 
Aegypter.  2  Bände.  Leipa.  u.  Deffau  igoj 


—    HB    —       _ 

« 

Binige '  Ideen  über  Erziehung  und  äffcntlichen 
Unterricht;  in  der  Sulemnith  H.  1.  i  5  u.  6. 
Worin  lag  die  vorzügliche  Kultur  der  Griechen? 
sbend.  H.  4,  —  Im  J.  12507  fieng  er  an  eine 
politifche  Zeitung  herauszugehen ,  die  aber  bald 
nach  ihrer  Erscheinung  wieder  aufhörte* 

UCHTER  (Johann  Gottfried)  ftarb  am  agften  Septem- 
ber 1807.  §§.  *Meynungen  und  Leberzeu- 
gungen ,  aus  Nachdenken  und  Erfahrung  gefam* 
melt;  nebft  einer  Abhandlung  über  die  Kunft, 
fich  unausftehlich  zu  machen.  Berlin  1801.  g. 

UCHTER  (Johann  Jakob)  •  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
zu  •  -  .  §$.  Erinnerungen  von  meiner  Reife 
anf  dem  Neckar  und  Rhein ;  nebft  Bemerkungen. 
Andernach  3805.  8* 


UCHTER  (Johann  Leonhard  Friedrich) 

zu  Altana :  geb.  zu  IVarnßedt  im  Halberßädti- 
fchen  ...  §§.  Der  durch  Europa  und  Ame- 
rika aufmerksame  Reifende;  in  Ab  licht  zu  fa- 
chen wahre  Rinder  Gottet;  der  aber  nirgend* 
felbige  gefunden,  als  nur  dem  Namen  nach, 
und  im  Schein  ,  aber  nicht  im  Wefen;  hierüber 
höchftbetrübt  und  ermüdet»  legt  er  fich  in  Ame- 
rika unter  einem  Baum,  da  ihm  in  einem  Ge- 
ficht viele  grofle  und  kleine  Partheyen  des 
äußern  Chriftenthumt  gezeigt  werden ,  nebft 
dem  Zuftand  einiger  unvollkommnen  Seelen 
nach  dem  Tod ;  wie  auch  endlich  die  Herrlich- 
keit des  Paradiere*  und  der  Stadt  des  Lebens, 
nebft  dem  höclift  beglückten  ruhevollen  und 
herrlichen  Zuftand  ihrer  Einwohner.  Allen 
wahrheitsbegierigen  Seelen  zum  Licht  und  Auf- 
fchlufcin  manchen  noch  zweifelhaften  Sachen  und 
Entdeckungen,  viele  unter  guten  Schein  (in  die- 
Ter  letzten  Finfternifs  vollen  Zeit)  fchleichenden 
Verführungen  und  Verführern.  Altona  1777.  8* 
*  Die  allerficherften  Kennzeichen  der  nahen 
Zukunft  des  Herrn  Jefu  Chrifti  zum  Gericht, 
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wie  auch  die  Bekehrung  der  Juden,  Türke 
.»  Heiden ,  bewiefen  au«  dem  äfften  KapiteJ 
thäi  und  den  Zeichen  diefer  £ef  t ,  rfllen 
begierigen  zu  einem  gefegneten  Auffchlufc 
denen  klugen  und  thörigten  Jungfrauen  zu 
wockung,  im  Geifl  munter  zu  werden  um 
Lampen  cu  fchmücken.  Gedruckt  auf  i 
guter  Kreuudo.  1790.  8«  (Unter  der,  zu  P 
im  ffanuar  $790  unterschriebene*  Porrede 
fich  der  Per f affer  Gottlieb  Leberecht  Hurte 
vergl.  Holten'*  Kirchen-) Nachrichten,  voj 
Stadt  Altona  B.  *  S.  ao  u.  l 

RICHTER  (J,  P.  F.)    §§.    Das  heimliche  KlagHe 

jetzigen  Mariner;  eine  Stadtgefchichte;  ut 

wundetbare  Gefellfchaft  in  der  Neujahrin 

von  ff  tan  Paul.   Bremen  igor.  #• 

Pauls  Geilt,  oder  Chroftomathie  der  vorzüj 

ften ,   kräftigten  und  gla'nzendeften  Stellt) 

feinen  fämmtlichen  Schriften  $  mit  einer  £ 

tung   und   einseinen    Bemerkungen    begl 

jfter  Thoil.   Weimar  u.  Leipz.  jgoi.  8.     1 

einem  andern  herausgegeben).  Die  Taj 

ten  gefchildert;    für  Bankellanger«    Mit  e 

Jcomifchen  Anhang.  Kölln  1805,  8«  K 

Schriften.  Jena  1804.  8*      Neue  Auflage.  0 

de.   Leipz.  zgo8*  8»  Flegel  jähre;  eine 

graphie.    1  •  ötei  Bändchen.    Tübingen  i8<H 

4tei  Bündchen,  ebend.  1805.  8*  Vorfi 

der  Aedhetikt     nebft  einigen  Vorlefunge 

Leipzig  über  die  Partheyen  der  Zeit.   5  Ab 

hingen.   Hamburg  1804.  kl.  8*  Itmyl 

büchlein  v   oder  (leiten  eibotene  Zneigoun 

den  regierenden  Herzog  Anguß  von  Sochfen 

tha,  und  deffen  Briefwechfel  mit  ihm,  unc 

handlung  über  Prefifreyheit.  Tübingen  18* 

Levana  oder  Erziehungilnhie,    In  zwey  B 

chen.  Braunfchweig  1807.  8*  Ergänzt 

blatt  zur  Levana.  1807.  8.  Dea  ^eldp 

gert  Schraelale  Reife  nach  Flätz,  mit  fortge 

den  Noten.    Nebft  der  Beichte  de|  Teuleli 
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einem  Staatsmannes  Tübingen  1806«  8*  '  Dok- 
tor Katzenbergers  Badereife;  nebft  einer  Aut- 
wahl verheuerter  Weikchen.  2  Bändchen.  Hei- 
delberg 1809*  8*  —  D.  Fenk's  Leichenrede 
auf  den  btfchftfeeligen.  Magen  des  Fürften  von 
Scherau;  in  Seckendorfs  Neujahrstafchenbuch 
von  Weimar  auf  1801  (Weimar  12).  S.  5- 19.  — »•' 
Antheil  an  den  Kleinen  Schriften,  gröfsten- 
theils  von  Weimarifchen  Gelehrten  aus  dem  er-' 
ften  Jahre  des  neunzehnten  Jahrhunderts.  Bänd- 
chen 1  (Weimar  1801).  8.  —  Urfachen,  war- 
um der  VerfdJTer  Nichts  für  das  Tafchenbuch 
liefert ;  ein  Brief  an  den  Verleger ;  im  Tafchen- 
buch für  Damen  auf  1803  von  Huber,  Lafon* 
taine  u.  f.  w.  (Tüb.  1805.  8)*  Junius.        Nacht- 

fedanken;  ebend.  auf  i8<>8«  —  Weiblicher 
inn;  in  K*\  G.  Schelle' ns  Mnemofyne  (1805. 
8)*  —  Auflätze  in  Archenholz' ens  Litteratur 
u.  Völkerkunde ,  und  in  Canzler's  u.  Meißner'* 
Quartal  fchrift«  —  Antheil  an  W*  G.  Becker1  s 
Erhohlungen.  « —  Rath  zu  urteutfehen  Tauf- 
namen; in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1804.  Nr.  104.  S.  827-851*  Die  Kunft,  ein- 

zufchlafen;  ebend.  1805.  Nr.  20  u.  21.  Das 
Glück,  auf  dem  linken  Ohre  taub  zu  feyn; 
ebend.  1806.  Nr.  22.  S.  169-174.  Auch  in  den 
Hamburg.  Addrefs-Comtoir-  Nachrichten  1806. 
St.  32  u.  33.  Mehrere  Auffätze  eben  dafelbft.  — • 
Pafquill  auf  die  jetztlebende  fchönfte  Frau  in 
Teutfchland;  in  dem  Tafchenbuch  für  das  Jahr 
1808,  der  Liebe  und  Freundfchaft  gewidmet 
Nr.  2  (Frankf.  am  M.  1807).  —  Profaifche 
Sinngedichte,  welche  von  Anthologen  in  Verfe 
und  Anthologieen  gefetzt  werden  können ;  im 
Morgenblatt  für  gebildete  Stände  1808  Nr.  102. 
Meine  erften  Veife;  ebend.  Nr.  212.  Mehrere 
Auffätze  eben  dafelbft.  —  Mein  Aufenthalt  in 
der  Nepomuckskirche  während  der  Belagerung 
der  Reichsfeftung  Ziebing<?n ;  in  dem  Kiiegs- 
kalender  für  gebildete  Leier  aller  Stände.  2ter 
Jahrgang.  1810.  Nr.  8.  S.  163-918*  —  Vorre- 
de 
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oerint  fenfui  humanitatis  juvenibus'Roxnanis  & 
citando,  quaeftio  8cc.  Gubenae  1803-1304.  i 
Progr.  de  laudandis  &  vituperandis  in  libio  Ci 
ceronis  de  Senedute,  Commentatio,  ibid.  1805.  j 
*  Giebt  mit  STEUER  heraus:  *  Gemeinnützige 
Wochenblatt,  zunächft  für  Guben  und  die  uir 
liegende  Gegend,  ebend.  1805- 1806. 4.  '  '  Prog 
Einige  Gedanken  über  die  Schwierigkeiten!  m 
denen  Lehrer  in  untern  Klaffen  zu  kämpfen  hl 
ben.    ebend.  1806.  gr.  8* 

Freyherr  von  RICHTHOFEN  (Andreas  Karl  Samue 
zu  ...  in  Schießen:  geb.  zu  •  .  .  §§.  En 
wurf  einer  Ackerbau -Theorie  nach  der  Nati 
und  den  neuern  Erfahrungen  fyftematifch  gi 
ordnet.  2  Theile.  Leipz.  1801.  gr.  8.  —  G< 
genhemerkungen  über  die  in  Nr.  125  und  12t 
1806  des  Kameralkorrefpondenten  eingerückt 
■  -Unter fuchüng  der  Frage:  Ob  und  wie  nie  Kap 
taliftdn  su  befteuern  lind?  in  demfelbtn  Kan 
Korrefp.  1807.  St.  55  u.  56.  ' 

RICHTSTEIG  (M. . .  E. . .  K. . .  F. .'.)   D.  der  AC 

ausübender  Arzt  und  Adjunkt  des  CoUegü  medu 
&  Sanitatis  zu  ßlogau:  "geb.  zu  .  .  ;  $$ 
Kleine  Waarenkunde  für  etablirte  Materialifte: 
und  Droguiften.  Berlin  u.  Leipz.  1806.  kl.  g 
Beytrnge  zur  Vervollkommnung  des  Feldhofpi 
talwelent,  oder:  Leitfaden  für  miliUirifche  Me 
dicinalbehörden,  Feldarzte,  Wundärzte  u.  f.  w 
Aus  dem  Franztififchen  überfetzt ,  und  mit  ei 
nem  Anhange  verfehen.    Gibgau  1808  (tigenti 

«■  

RICKLEFS  (F.  R)  §$.  Cornelius  Nepov,  zuin  Ge 
brauch  für  Schulen,  mit  Annierkungeta  unc 
Wortregiftern  verfehen.:  Hannover  *  iB*>s.  8 
Darfteilung  der  MenfchengeTchicbte  ,  mit  Bezie 
hung  auf  Krufe'ns  htftorifchen  Atlas  zum  Ge 
brauche  fiit  Akademien  und  Gyrhnafieh.  lAei 
Theil:  Aeltere  Menfchengefchichle.   Oldtnburj 

ZgO& 
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anwendbar ;  bearbeitet  u.  f.  w.   Chemnitz  1804» 
frol.  Ghemifch-ökonomüches  Tafchenbuch 

für  Wirthfchaf  ubeamte  j  oder  Darfteliung  der 
chemift^ien  Elementargefetze ,    welche  mit  der  / 
Oekonomie  in  der  engften  Verbindung  'liehen ;  ' 
bearbeitet  tu  £»  W.    Mit  »  Kupfertafeln,    ebend. 
1805.  fr 

UCtiTEk  (Karl  Gottlieb)  Privatffilekrier  zu  Drei* 
den  (nachdem  er  über  50  Jahrelang  bey  dem 
neuerlich  verftorbenen  Kriegs -und  Kabine  tsmi« 
nifter$  Grafen  von  Zinzendorf  und  Pottendorf ^ 
gelebt  hatte  und  häufig  zu  gefandfchaitlichen 
Kanzley  arbeiten  war  gebraucht  worden):  geb.  zu 
Neubau  bey  Frauenflein  im  Gebürgt  am  nten  Ok* 
tobet  iZ5°%  SS*  *  Gelinde,  Gelindeordnung 
und  deren  VerbelTerung »  aU  beytrag  su  der 
Schrift  des  Hrn.  von  Hof  über  Gelinde  und  Ge- 
Cndeordnungi  von  einem  Bedienten.  »Berlin 
*79°»  8»  .  Giebt  feit  dem  am  i+ten  Mag  180* 
i/erßorbenf*  Lt  Buchenfchwanz  heraus.!  Die 
Stamm -und  Ranglifte  der  kuriachfifchen ,  jetzt 
ktinigl.  Säcbfifchen  Armee«  IVie  auch  :  Abbü» 
düng  *der  königl.  Sachlichen  Truppen  in  ihren 
Uniformen  unter  der  Regierung'  Friedrich  Au« 
gufts»  Kömgi  von  Sachfen»  in  einer  Folge  aus« 
geinahlter  Blätter  von  C.  A.  fiefs  ;  mit  vorläu- 
figen Erklärungstexte  auf  dem  Urnfchlage.  4Lie« 
ferungen  (jede  zu  9  Blatt).  Dreiden  u.  Leipz. 
1805.  1806.  1807.  fol.  (Das  Werk  iß  noch  nicht 
geendigt.  Wird  dies  geschehen  feyn;  fo  foH  auch 
ein  ausßhrlicherer  Text  folgen).  —  Liefert« 
auch  eine  kurze,  Temfch  und  Franzölifch  ab- 
gefaßte Befclireibung  zu  dem  von  demfelben 
Heft  nach  der  Natur  gezeichneten  Marfch  der 
Uratifchen  Kofaken  aus  Böhmen  im  $.  1799-  — 
Vergl.  Dreident  Schriftsteller  von  Hagmann  S. 

163  u.  189-191* 

ICHTER  (Wilh.)  jetzt  Rektor  zu  Guben  in  der  Nie- 
derlaußtz.    $$.    Progr.  Qua«  üno edunenta  offe- 

cerint 
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oerint  fenfui  humariitfitis  ]uvenibut>  Romanis  ex- 
citando,  quaeftio  See.  Gubenae  1803-1804.  8* 
Progr.  de  laudandis  Sc  vituperandis  in  libro  Ci- 
ceronis  de  Senectute,  Commentatio.  .ibid.  1805.  %. 
'  Giebt  mit  STEUER  heraus:  *  Gemeinnütziges 
Wochenblatt,  zunächft  für  Gliben  und  die  um- 
liegende Gegend,  ebend.  1805-  i8o6\  4.  '  '  Progr« 
Einige  Gedanken  über  die  Schwierigkeiten ,  mit 
denen  Lehrer  in  untern  Klauen  zu  kämpfen  ha* 
ben.    ebend.  1806.  gr.  8. 

Freyherr  von  RICHTHOFEN  (Andreas  Karl  Samuel) 
zu  ...  in  Schlefien:   geb.  zu  ,  .  .     §§.     Ent- 

"*  wurf  einer  Ackei bau  -Theorie  nach  der  Natur 

und  den  neuern  Erfahrungen  fyftematäch  je» 
ordnet.  2  Theile.  Leipz.  180  r.  gr.  8.  — ^  Ge- 
genbemerkungen über  die  in  Nr.  125  und  194. 
1806  des  Kameralkorrefpondenten  eingerückt* 
*  -Unter  fuchüng  der  Frage:  Ob  und  wie  dieKapi- 
talilton  zu  befteuern  find?    in  demfelbm  Kam. 

Korrefp.  1807.  Stt  55  u.  56.  ' 

■  /      .  '. 

RICHTSTEIG  (M. . .  E. . .  K. . .  F. . .)  D.  der  AG. 
ausübender  Arzt  und  Adjunkt  des  CoUegü  media 
&  Sanitatis  zu  Glogau:  -geb.  zu  .  •  ••  $$. 
Kleine  Waarenkunde  für  etablirte  MaterialiAen 
und  Droguiften.  Berlin  u.  Leipz.  1806»  »U»  8* 
Beyträge  zur  Vervollkommnung  des  Feldhofpi- 
talwefens,  oder:  Leitfaden  für  militttrifcaB  Me- 
dicinalbehörden,  Feldärzte,  Wundarzt»  u.  f.  w. " 
Aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt ,   und  mit  ei* 

"-'       nein  Anhange  verfehen.    Glogau  1808  (iigeutL 

*8o?).  8- 

'■  ■■ 

RICKLEFS  (F.  R)  §§.  Cornelius  Nepor,  zum  Ge- 
brauch für  Schulen,  mit  Anmerkungen,  und 
Wortregiftern  verfehen.-  Hannover  'iBoa.  8* 
Darftellung  der  Menfchengäfchicble ,  mitBezie-  ' 
hung  auf  Krufe'ns  hiftorifchen  Atlas  zum  Ge- 
brauche für  Akademien  und  Gymnafieu.  lftflff 
Theil:  Aeltere  MenfchengefchicKte. .  Oldenburg 
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gr.  %  +-  Notiti  von  einem  Codex  der 
Terenaifchen  Komödien;  in  dem  InteWigeqzbl. 
Jiur  Leip*.  Litter.  Zeitung'  -1805.  Febr.  S.  485- 
487.    —     Von  dir  Neuen  rEnglifchen  Chrefto- 

mathie  erfchien  die  ate  Auflage  zu  Bremen  1804. 

*         ■*.'■■        ■  ■  * 

IB  (Johann  Friedrich)  .  •  •  20  .  •  • ;  gib.  zu  •  .  • 
§§.  *  Praktifcher  Weinbau. .  Eine  Anvreifung  zip 
richtigen  Behandlung  und  Bearbeitung  des  Wein- 
ftocki ,  um  ihn  fowohl  auf  Bergen  alt  in  Gärten 
su  Lauben«  Plantagen  und  Pyramiden,  wie  auch 
an  Wänden  und  Mauern  anwendbar  und  frucht- 
bar su  machen»  für  Gärtner,  Guts  -  und  Garten« 
beützer;  herausgegeben  von  einem  praktifchen 
Weingärtner  aus  der  Gegend  am  Neckar.  Kiel 
1805*  8-  (Unter  der  Vorrede  hat  er  fich  ge- 
nannt). 

CKE  ( V.  H  )  §§.  Die  wichtige  Frage :]  Soll  man 
Waifenhäufer  beybehalten  ?  beantwortet  u.  f.  w. 
Stuttgart  1806.  8*  —  Gigbt  jährlich  hettaus: 
Nachrichten  Von  dem  Stuttgarter  Waifenhaufe» 
für  Menfchen  •  und  Kinderfreunde.  Der  letzte 
Heft  war  p^.  gjfahrg.  1K0?  %  dejfen  Mitheraus- 
geber Ernft  Friedrich  Reinhardt,  königt.  IVai* 
Jenhaus  -  Pflegamts  -  Verwefer ,  war.  ebend. 
1808.  8* 

WEL  (Gottlieb)  Konrektor  der  Stadtfehute  zu  Rei- 
chenbach im  Voigtlande:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ma- 
gazin auierlefener  Schriftftellen ,  als  Aufgaben 
cum  Auswendiglernen ,  für  die  obern  Klaffen  in, 
Volksfchulen ;  mit  einer  hinreichenden  kate- 
chetifchen  Erklärung  verfehen  und  zunächft  füc 
Lehrer  in  folchen  Schulen,  lftes  Bändchen. 
Zwickau  u.  Leipz.  1807.  8» 

WEL  (Heinrich  Karl)  junior,  königl.  Preufftfcher 

?eheimer  Oberbaurath  zu  Berlin :    geb.  zu  .  .  . 
§.     Tafchenbuch    über    Baumaterialien     und 
Grundfatee  zu  Anfertigung  der  Bau-Anfchlage, 
llcsltiirii.  itriftwi*  L  auf 


auf  mehrere  Provinzen  in  den  konis!»  Preufli- 
fchen  Provinzen  anwendbar ;  für  angebende  Bau- 
meifter  uud  Bauliebhaber.     Mit  eine»  Kupfer 
Berlin  1802.  g.        ste  Auflagt,  ebend.  1806.  & 

RIEDEL  (J.  P.)  feit  1809  Stadt  geruht sa ff ejfor  zu  Anr 
back*     .  ' 

RIEDERER  (G.  A.)  —  qeb.  zu  Alfdorf  am  sten  MUm 
i?6?.  —  Vergt.  Nopitfch'ens  5ten  Supplement- 
band zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon» 

10  B.     Freyfrau  von  RIED$SEL  (Friederike  Charlotte 
Luife)   ftarb  zu  Berlin  am  saften  Mars   180& 
Geb.   zu  Brandenburg   am   Uten   Julius    174&4 
Vermählt  wurde  fie  mit  dem  General  von  Riedefel 
au  Minden  am  »lften  December  1760;    reifet« 
im  J.  1776  nach  England,   und  1777  nach  Ame- 
rika zu  ihrem  Gemahl ,   wo  fie  bis  1783  blieb. 
Hierauf  lebte  fie  mit  ihrer  Familie  abwechsln! 
fcu  ßraunfchweig  und  Lauterbach,    bis  ihr  Ga-j 
mahl  am  8ten  Januar  1800  ftarb.     Seitdem  hielt- 
fie  fish  meiftentheil*  zu  Berlin ,  bisweilen  auch . 
fcu  Lauterbach  auf.  1 

SVeyherr  von  RIEDESEL  (K.  G.)  Feit  1R06   WKrtemS 
bergifcher   wirklicher   adelicher    geheimer   Radi) 
und  Präfi dent  des    Tutelarraths  zu    Stuttgart] 
(Kammergerichtsafleflor  war  er  nicht  feit  1780t; 
fondern  feit  dem  igten  December  1778»  dA  tt; 
anffchwur).     §§.     Von  welcher  Zeit  an  muffen! 
die  in  dem  neueften  Deputationsfchluffo  ertbeil* 
ten  Privilegia  de  non  appellando  anerkannt,  uul. 
von  den  höchften  Reichsgerichten  ßch  darnach 
gerichtet  werden?  in   Vahlkawpfs  Reichskam* 
merger.  Mifc.  B.  1.  H.  4.  &  30t  «-51 1, 

MIED  HOFER  (Korbinian  Anton)  Kaplan  4er  PfmHt 
zu  Ehingen  in  Schwaben  *):   geb.  zu  .  •  *    $$? 

.  Lebe»? 

•)  So  unbcflimmt  drückt  üch  derVtrfaficr  am.  Er  fckcint  aicM 
au  wiffcn ,  daft  es  mehrere  Mkmgm  m  StkwMm  sjlcbt» 
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Leben  der  heiligen  Martyrinn  Afra,  mit  Ertli- 
chen Anwendungen  auf  den  Chriften  in  der 
Stadt  und  auf  dem  Lande;  Augsburg  1805.  8- 
Die  Parabel  des  verlohrnen  Sohnes  in  fiafslichen 
Predigten  auf  die  heilige x  Faftenzeit.  ebend. 
1806.  8-  *  Der  Chrift  vor  feinem  Gott  int 

Gotteshaufe ;  ein  Gebetbuch ,  in  welchem  Mor- 
gen-und  Abendgebet»  ein  längeres  Mefsgebet, 
nebft  zwölf  andern  kürzern  und  verfchiedenen 
Meftandachten,  Reicht- Kommuniongebete,  Ve- 
fper-  Andachten ,  Litaneyen  und  noch  viele  ßn-i 
dere  Gebete  enthalten  find,   ebend.  1807.  18* 

,  RlEDL  (Adrian)  ftarb  am  i7ten  März  180g.  War 
auch  Oberfter.  War  geb.  1746.  Sein  ganzer 
Titel  war  zuletzt :  Königl.  Bayrifcber  Oberfter» 
Legationsrath  und  Direktor  bey-dem  ftatiftifch- 
.  topographifchen  -  Bureau  und  der  technifchen 
Wafferbaufchule ,  wirkliches  Mitglied  der  ftönigl» 
Akademie  der  Wiflenfchaften  zu  München  und 
des  RuIEfchen  St.  Annenordens  Ritter.  §§; 
Akademifche  Rede  über  den  Fortgang  der  Bay* 
'  rifchen  Topographie  und  ihren  Nützen.  Mit  ei« 
ner  Karte.  München  1803.  4.  Strom  -Atlas? 

von  Bayern.  Mit  Teutfchen  und  Franzöfifchen 
Text,  lfte  Lieferung,  ebend.  1806.  —  ste  Lie- 
ferung, ebend.  J807.  RegalfoK  Ueber  die 
Urfachen  der  grollen  Ueberfchwemmung  am 
i6ten  Auguft  1807  in  München,  den  Zeitung«* 
nachrichten  entgegengeftellt  ü.  f.  w.  ...  1807» 
8-  —  Von  dem  Reife-  Atlas  von  Bayern  erfchien 
der  2te  Heft  zu  München  1798 ,  der  fite  eben'  da- 
felbft  1805 ,  der  4te  1804  und  der  ^te  1805.  — * 
Vtrgl.  die  biographifche  Notitz,  über  ihn  in  den 
Allg.  geograph.  Ephemeriden  1809.  Jul.  S.  415- 
424;  wobey  auch  fein  von  Schwerdgeburth  gefto» 
ebenes  Bildnifs  befindlich  iß« 

1DNER  (Georg  Nikolaus)  ftarb  am  isten  September 
1793»  §§•  Verzeichnis  aller  derjenigen  Me- 
daillen ,   welche  fowohl  allerley  hiftorifche  Be- 

L  a  geben« 


J 


—      IÖ4     — 

{[eben heilen  von  1670  bis  hielierf  all  euch  ter- 
chiedene  andere  gcililich  und  moralifche  Schau- 
münzen,  wie  nicht  weniger  die  vollkommene 
Reihe  der  Rornifchen  Zapfte  enthalten  f  und 
mehrentheils  fchon  eliehin  in  dem  A.  1749  cum 
Diuck  gekommenen  LnufTerifchen  Gatalogo  um« 
(ländlich  befch  rieben,  hier  aber  nur  hauptfach- 
lich der  Kürze  halber  nach  ihren  Um- und  No* 
benfchriften  angezeiget,  auch  noch  beftnndig 
zu  finden  find  bey  G.  Nie.  Riedner,  Münzmei» 
hnr  zu  Nürnberg  1776.  4.  —  Vergl.  No* 
pitfch'fns  5ten  Suppjementband  tu  Willi  Nürn- 
berg. Gel.  Lexikon  S.  «G4.  ' 

RIEF  (G. . .)   ehemahls  Gefandter  des  Weflphciüfchtn  1 
Grafenkollegiums  am  Reichstag  zu  Regensburg; 
jetzt  Privatgelehrter  zu  Wien :  geb.  zu  Mainz 
177  •  •     SS-     Poiitifche  Vei  fuche.    .    .   .     1005. 
g.     —    Kleine  Komitialaufiatze. 

RIEFF  (L.).    S.  RüEFF  (Jor.  Leonhard). 

R1EQ   (Franz.  Joachim)    ausübender    Wundarzt  zu 
Mainz:   geb.  zu  .  •  .     SS.      Abhandlung  von  i 
der  Hafen  icharte  i    nebft  einem  Vorfchlage,  Fol*  1 
che  nach  einer  neuen  Methode  zu  heilen.    Mit 
einem  Kupfer.    Frankfurt  am  M.  i8<>3«  8-  1 

ÄIEGER  (C.  F.)  feit  1604  Specialfuperintendent  und  < 
Stadtpfarrer  zu  Ludwigsburg. 

RIEGER  (G.  H.)  feit  1804  Special fuperintendent  und 
Hofpitatprediger  zu  Stuttgart.  SS-  Rede  an 
Storr*s  Grab  am  elften  Januar  1805*  ebend.  •  • . 

RIEL  (Andreai)  Schuldirektionsrath  zu  tVürpburg 
(vorher  Univerfitüts  -  Receptorats  -  Kanihft  da- 
ftlbft,  und  vordem  Rektor  der  Schule  zu  ttarh- 
ftadt;;  geb.  zu  .  .  .  §g.  Reviiion  des  Würz« 
burgifchen  Schulwefcns.  ifler  Theil.  .  .  . 
nter  Theil:    Was  foll  man  jetzt  zum  fiehufe 

der 
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N  Her  Land- Stadt-  und  untern  Gyttinafiums  -  Schu- 
„    len  thun?    Ein  Beytrag  zur  künftigen  Organi- 
lation  des  Schulwefens  in  den  lurfürftl.  Fränki- 
fchen  FürAenthümern.   Bamberg  u.  Wurzburg 
1804.  gr.8»  Würdigung  der  Peftalozzifchen 

Methode ,  wie  Ce  Niederer  darbeut,'  aus  dem 
Standpunkte  der  wahren ,  noch  wenig  bekannten 
Pädagogik;  nebft  einigen  Ideen  über  die  Plato- 
nifche  Anficht  der  Erziehung;  awey  Abhand- 
lungen u.  L  w.    Gotha  1808.  gr.  8« 

IEM  (A.)  jetzt  Advokat  hey  dem*  Gerichtshof e  zu 
Speyer* 

IEM  (Johann)  ftarb  am  uten.December  1^07.  §§i 
Gab  mit  6.  S.  REUTTER  heraus:  Oekone- 
mifch  -  Veterinarifche  Hefte  von  Gebäuden» 
Zucht  und  Wartung  der  vorzüglichften  Haus  - 
und  Nutzthiere.  Nebft  Zeichnungen  zu  Ställen, 
Häufern  und  Hütten,  mit.Grundriflen,  Aufiif- 
fen  und  Durchfchnitten  aur  Aufbewahrung  die- 
fer  Thiere ,  entworfen  und  erläutert  von  £?.  A* 
Heine,  ifte. Lieferung.  Leipz.  1799.  —  «te  Lie- 
ferung, als. Ergänzung  des  erften.  Hefts;  welche 
für  die  Bofitzer  .unentgeldlich  abgeliefert  "wird, 
ebend.  1790.-  ■'  '—  51er  und  4ter  Heft,  ebend. 
1800.  —  5ter  Heft,  ebend.  i8ot.  (Die/er  Heft 
auch  unter  dem  Titel:  Oekonomifch -  Veterina- 
rifchfr  Unterricht  über  die  Zucht,  Waitung 
und  Stallung  des  Federviehes).  —  6ter  und 
7ter  Heft,  ebend*  1801.  —  gter  und  letzter 
Heft.  Mit  vollftändigem  Regifter  über  alle  g 
Hefte,    ebend*  1802.    gr.  8-  Neu  fortge- 

setzte Sammlung  ökonomifcher  und  Bienen- 
Xchriften  aufs  Jahr  1801  j  herausgegeben  u-  f.  w. 
ifte  Lieferung.  Mit  Kupfern,  ebend.  i8ai.  — 
aufs  Jahr  i$03.  ste  Lieferung.  Mit  Kupfern, 
ebend.  180a.  —  aufs  Jahr  1805.  lfte  und  Ate 
Lieferung,  abend.  1805.  Von  diefem  gfahr  an 
auch  unter  dem-  Titel:  Des  KommifTionsraths 
Mierni  Halbjahr  -  Beyträge  zur  Oekonomie  -  und 

L  5  Natur« 
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Naturgefchichte  für  Ldndwirthe  und  feiern 
freunde ,  oder  neu  fortgefetzte  Sammlung  ökoi 
mifcher  undBienenfchriften  aufs  Jahr  i8*5*  B 
Kupferftichen  und  Holzfchnitten.  —  iftev 
dte  Lieferjung  auf  das  Jahr  1804»  Auch  un 
dem  TM :  Oekonomifche  und  naturhiftorifc 
Peyträge  für  Landwirthe  und  Bienenfreun 
iften  Bandes  lfter  u.  »ter  TheiL  ebend,  1804. 
Veter  inärifche  und  ökonomifche  Mittheilunf 
von  einer  Reife  durch  einige  Provinzen  Teutf 
rands ,  Hollands ,  Englands ,  Frankreichs  t 
der  Schweits , .  aus  dem  Nachlafs  des  verftor 
nen  Ge-  Lud*  RumpeWs ,  Prof.  der  theeret.  v 
prakt.  Thierarzneyfchule  zu  Dresden ;  heraus, 

{eben  mit  Anmerkungen.  Dresden  1802. 
he  Getränke  der  Menfchen ;  oder  Lehrbu« 
föwohl  die  natürlichen ,  als  auch  die  künftlicr 
Getränke  aller  Art  näher  kennen  tu  lerne 
und  nach  der  heften  Bereitungsart  aufzubevvi 
ren ;  herausgegeben  vom  Kommiffionsrathe  R\ 
und  einigen  Mitarbeitern,  ebend.  1805.  gr. 
Zwey  Tabellen  und  einige  Anmerkungen  zu  j 
gufi  Ho  ff  mann' s  Radikalen  VerbelTerung  1 
Ackerbaues  und  der .  Viehzucht  u.  f.  w.  (Lei 
1805.  8)-  Praktifche  Anweifung  zum  Flac 

bau  bis  zur  Weberey ,  und  Beweis  der  Mögli< 
keit,  auf  allen  Boden  feineh  Flachs  dem  H 
ländifchen  gleich  zu  bauen.  Mit  Eritdecku 
der  Fehler,  die  diefos  verhindern.  Nebfteim 
Anhang  ökonomifch  -  phyfikalifcher  Grundfä 
bey  der  Zubereitung  des  Ackers.  Geprüft  u 
mit  einigen- Anmerkungen  verfehen  u.  f.  w.  B 
S  Kupfern.  Pirna  1804.  8.  (Das  Buch  felbß 
von  dem  verßorbcnen KammerkomtmfJ arund  Hu* 
handler  HöFER  zk  Leipzig).  *te  uhverande: 
Auflage,  ebend.  1807.  8*  '  '  Öandbuöh  c 
Bienenzucht ;  oder  fiebere  und  leichte  Art ,  B 
Ben  zu  erhalten,  zu  vermehren,  und  grofl 
Gcwinnft  von  ihnen  zu  ziehen,  von  jtugußi 
Chambon.  Nach  ReaunlürVund  eigenen  neu 
Beobachtungen,  fovrohl,   als  mit  intereflant 

A 


An verhungert  ^bereichert  *  von  deren  Ehemanne 
JV.  CkamboWs  Aus  dem  Franzäfifchen  üherfetzt 
von  Lokife  und  Wilhelmine  Rum.  Mit  erläutern- 
den Zufatzen  vertanen  vom  Kommiflionsrathe 
Mißm  u.  Jf.  w. .  Dresden  18^4-  8.  Abhand- 

lung über  die  Vorteile ,  welche  man  aus  dem 
Gettaide ,  in  Bezug  auf  den  Ackerbau  und  Han- 
del, das  Maklern 'und  Backen  >  erlangen  kanxxi 
aus  dem  Franaöfifchen  des  Hrn.  P armen  tier  %  in 
-einer  freien  Ueberfetzung ,  gemeinfchaftlich  mit 
einigen  Sachverständigen  herausgegeben.  Mit 
erläuternden  Kupfertafeln.  Hannover  1806.  8-  — 
ttteJtuflage  der  Riem-Reutterifchcn  Praktik  des 
Trokarirent  der  DrebTcbaafe»  Dresden  u*  Lcipz» 
1801.  8* 


(.  .«>.«.*«...:  geb.  *ifr  .  .  .    SS- 
.  Gab  im&  LEHMANN  heraus, :    Agathofque ;   ei- 
ne   Quartalfchrift.      2    Quartale.     Königsberg 
1809..  4. 

BEMANN  (F.  J.  <*)    feit  dem  Oktober  1801   erfter 
.  Predige*  zu  Sittönbcrg  im  Fürflentkum  Ratze- 
bürg. 

e&  äIEMANN  (Ji  F.)  $$.  Praktifche  Anleitung 
ZW  Vorrichtung  der  Waffergräben ,  für  Oeko» 
nomen,  Bau -Berg -und  Hültenjeute.  Mit  Ku- 
pfern. Leipz.  1802.  8*  Befchreibung  eine* 
Verfahrens,  wie  Landwirthe  ihr  Getreide,  auf 
•ine  leichte  Weife  vom  Saamen  des  Unkrauts 
«einigen  können.  Nebft  einer  Abbildung  der 
hierzu,  erforderlichen  Maschine.  Mit  einem  Ku- 
pfer, ebend.  1805.  4.  Praktifcher  Abrifs 
des  Fifchere ywefens ;  für  Oekonomen,  Käme« 
.  rauften  und  Liebhaber  der  Fifchereyen.  ebend. 
1804.  8-  —  Ueber  dieThienaen ,  Feimen  und 
Fimmel?  in  den  Oekon»  Heften  B.  18«  März  u. 
April  (1802).  — »  Bemerkungen  über  das  Wal* 
jsen  der  Aecker  und  über  die  Ackerwalzen;  in 
-F.  B.   Webers  ökonomifchen  Sammler   St.  7. 

L  4  Nr.  1 
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Nr.  t  (J805).  Heber  etat  verfchiedentlich 
anzutreffende  Gewohnheit,  auf  fchlechte  Aecker 
Wciunn  Itatt  Hocken  su-  Wen;  \$btnd.  8t  41. 
Nr.  (i  (1H06).  ~  lieber  die  Kleidung  in  medi- 
ciiiifchtr  irinficht;  in  dem  Hiftorifch-geograph. 
Kalander  (Berlin  1808.  4)- 

RIEMANN  (K.  F.)  $$.  Predigt  über  KUglleder  Je* 
rem.  5,  V.  so*  Vor  e6  in  Nou- Tomen  abge- 
brannten Familien  am  niichften  Sonntage  nach 
dem  Feuer  gehalten,  und  sum  Beiton  der  Un- 
glücklichen im  Druck  gegeben.  .  .  •  i8<>5*  8*  — 
Von  Hochow  und  l'eflaloixii  in  dir  Bertin.  Mo- 
nntifchrift  1 804.  Febr.  S.  1  ao  •  157.  — *  Von  dir 
JJofclnuibung  dor  von  liochowilchcn  Lehrart  in 
Volkalchulun  (ncbfi  Vergleichung  derfelben  mit 
dm  PctfralozziMirm  und  mit  andern  Lehrnrten) 
rrfthien  Alt  \\ß  %  gänzlich  umgearbeitete  Auigabo 
1H09.  « 

RIEMER  (Friedrich  Wilhelm)  .  .  .  zu  .  .  .:  gtt,  l 
xn  .  .  .  SS-  Kleine»  Gricchifoh-Teutrahel  \ 
Ilaiidwöitorbuch.  Kin  Au n ug  uui  Ä  G.\Sc hnri'  \ 
devs  Juiiifchimi  Oriediifch  -  Teutlchen' Hand-  1 
woiturbucho.  Nach  und  mit  dnm  liathe  des  V«-  1 
faHnin  zum  Reuen  der  Anfänger  ausgearboiUt«  j 
jfler  Rand:  A-A.  Jena  »804.  —  ater  Band: 
M   11.    oheud.  1804.    Med.  8* 

RIEMER  (Johann  Andreas  b)  Rathskopiß  zu  Ztiti* 
feit  1780  (vorher  Mitglied'  und  Millionär  dir  ; 
Kvaiignlifrhtm  I)riidergr»meine) :  gib.  zu  \V*(fWk\ 
timm  von  ffilhmif'chtn  Exulant**  erbauttn  Dorf* 
dien  in  dir  G  rafft  haß  liarbu ,  am  atin  Dictmbtr 
'r5">  SS-  Friedriche  de«  Einzigen  Leben. 
Zittau  1700*  4*  Jahrbuch  tum  Nutten  und 

Vergnügen,  obe.nd.  feit  1799.  4«  Poftillion. 

Tiöbuii  1 7no  u.  IT.  4.  Monatlicher  Oerchicht- 

und  Hiftojionfc  hroiboi.  Zittau  ...  8*  Mif- 

üonirt'ifo  unch  Surinam  und  Rerbice.     ebend, 
löoi-iöoa.  8.    Mit  Kupfern,  Der  Guck- 

kaAcn, 
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karten,  oder  Darftellungen  ans  der  Natur -Sit« 
ten  -  und  '  Völkerkunde,  Mit  Kupfern.  .  .  . 
1809«  4»  Südamtiikaölfchei  Journal ,  oder 

.  authentifche  Nachricht  von  dem  Aufruhr  der 
Negerfklaven  in  Surinam  und  deren  Bezwin- 
gung. Zittau  1803.  8.  —  Vergl.  Otto'*  Lexi- 
kpnder  Oberlaufitfc.  Schriftßeller  B.  3.  AbtheiL  i. 
&  70  u.  £   Abtheil.  2.  &  786. 

EMSCHNE1DER  (Erna)  ...*»...;   geb.  zu 
$§.     Gedichte.-  Jena  1807.  8* 


•  •  * 


ENäCKER  (Johann  Auguft)  Domkandidat  zu  Ber- 
lin: geh  zu  .  .  .  §§.  Handbuch  der  Grie- 
chifchen  Litteratur.  Mit  einer  Vorrede  vom 
Herrn  ProfefTor  Kiefewetter.  Berlin  180a.  8*  ■ — 
Etwas  aus  einem  Alten  (Plato)  xur  ßeherzigung 
für  die  Neuern ;  in  der*  Berlin.  Monatsfcnrift 
1806.  Oktob.  6.  304-508,  : 

ES  (D.  C.)  -§§.  Verfuchte  Vereinigung  zweyer 
entgegengefetzten  Meinungen  über  den  Ur« 
fpvung  der  Sprache,  auf  Erfahrungen  und  Be- 
obachtungen an  Taubftummen'  -gegründet ,  mit 
Beziehung  auf  Zeitmeynungatf  über  Vernunft» 
OiTenbahrung  und  Religion«  Frankfurt  am  M* 
1806.  8» 

IES  (Franz  Benjamin)  geheimer  Regierungsrat  h  zu 
Marburg  feit  1798  (vorher  feit  1780  Regierung«« 
rath  eben  dafelbft) :  geh*  zu  Cajfel  am  7 ten  gfu- 
nius  i?pO.  §§.  Einige  Bemerkungen  über  die 
zur  Entlchädigung  erhaltene  vorherige  Kurmain- 
zifche  Aemter  Amönvburg  und  Neuftadt;  in 
ffufti's  HeJT.  Denkwüid.  Th.  4,  Abtheil.  1.  S.  70« 
130.  Nachricht  von  einem  im  J.  1671  veran- 
Üalteten  Nachgraben  nach  dem  unter  dem  Mo- 
numente Landgrafen  Wilhelm  des  5ton  oder  Jün- 
gern in  der  Elifabethenkirche  zu  Marburg  be- 
findlich gewefenen  Sarge  ;  ebend.  Abtheil.  s, 
5.  126*143*  Briefe,    nebft  Beilagen,    eine 

L  5  Zu« 
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Zirfammenhunft  iu  Grünberg  betreffend  (i£8»)| 
ebend.  S.  588  -  394,  Denkmünze  der  Stadt  Ha- 
nau  auf  die  tn  Helfen  gekommene  Kurwürde; 
ebend.  S.  470-475.  — .  Vergh  Strieder  B.  18. 
S.  14.  Tab.  4  und  B.  15.  S,  5G1, 


v 


Graf  von  RIESCH  (I.  W*)  geb.  —  nicht  1730  —  fon- 
dern am  2ten  März  i?49»    §S*    *  Gedanken  ei-  . 
nei  La  ufitzifchen  Patrioten,  vom  Gr.  v.  R.  Drei-  j 
den  u.  Zittau  1803.  8*  *Praktifche  Bemer- 

kungen über  die  Oberlan-fitziGche  Landwirth* 
fchaft;  befondere  des  Bautzner  Kreifeal,  vom 
Gr.  v.  R.  ebend.  1805.  8.  -—  Vergl.  Oitfs 
Lexikon  der  'Oberlau i'itz.  Schriftfteller  B.  3.  Ab- 
theil.  1.    6.  71,       Httymonn  a.  a.   Q.    S.  154 

u.  400L 

ven  RIESE  (Johann  Jakob)  ftarham  äfften  Mars  180$ 
Wahrscheinlich  der  im  6ten  und  loten  Band 
vorkommende  RIESE  (...)  9  war  aber  nicht 
Wein\arifcher »  fondern  Gothaifcher  Legatianf« 
lath. 

RIRSENBERG  (Chriftian  Friedrich  Ludwig)  Aarb  am 
uten  Januar  1809.  War  geb.  zu  .  .  ■  am  utea 
Januar  1755. 

RIESS  (A. . .  H. . .)  Kantor  zu  OtvenßHdt  im  Magfo  * 
bnrgifcke*:  geb.  zu  .  .  .  Jjjj.  *  Rechenbuch  ; 
für  niedere,  befanden  Land fc hu len.  Magdeburg 
1800.  8.  *  Kurze  Anleitung  zum  Kopfrech- 

nen; ncbft  einer  hinlänglichen.  Sammlung  ?oa 
Aufgaben.  Zum  Gebrauch  beym  Unterricht 
Magdeb.  u.  Deffau  1802.  8*  Handbuch  für 

Lehrer  in  Volktfchulcn.  ifte  Abtheilung:  Be- 
merkungen über  die  erfte  Elementarunterrichts« 
inethode ,  in  fo  fern  iie  fich  auf  die  intellektuelle 
Bildung  bezieht  Magdeb.  1809.  8.  \ 


t 


RIEV&THAL.    S.  RIVETHAL. 

RIMROD 


1 
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KOD  (Friedrich  Angoit)  ftarb  am  .  .  .  Januar 
1809.  War  geb.  —  am  24Jten  Sfunius  1731-  £§. 
Carmen  epicum,  nmturae  humanae  facrum.  Wetz- 
lariae  1773-  8-  Carmen  lyricum*  in  gloriam 

judUü  cmneralls.  ibid.  ir 74.  8-  W>  yhnachti- 
rede  am  beil.  Chrifttage.  ebend.  1775.  8«  Odi 
celfifimo  Eleffori  Moguntino  fnb  aufpiens  inte- 
grae  fubmiffionis  urbis  IVetzlartae  d-  111  Dec* 
j#o2.    ibid.  1802.  g.  Phacton,   eam.en  Jy- 

TÜum,  Programmatis  loco  pro  tyrocmho  vemiLu 
ibid.  1803.  g.  Ferüs  Carolin  Principis  Elecfo» 

rix  Primatis*  Patriae  Patris  nomine  facris  —  ci- 
vitatis IVetzlarienfis  planjfus  tenui  colori  rtprae» 
fentat  &c.  d.  IV  Nov.  180$.  Md.  7J05.  4.  — 
Ueber  die  Bildung  der  Erdfläche,  befanden 
auch  der  HannÖTerifehen  Gegenden;  m  den  An- 
nalen  der  herzogl.  Societät  für  die  gerammte 
Mineralogie  B.  5.  Nr.  7  f  i8o5).  Befchreibung 
der  Gegenthaler  der  Lahn;  ebend.  Nr.  12.  — 
Ueber  die  Bildung  der  Erdfläche,  befanden 
auch  der  Gegenden  von  der  Oftfee  von  Hannover 
bi*  Coiln  fnebft  einem  Kärtchen  über  die  Nie- 
derung der  Lahn  und  ihrer  Gegenthäler;  in 
Benuch's  AUgem.  geograph.  Kphemeriden  1807. 
Jui.  S.  1.35-452.  Ueber  eine  hefondere  Art 
%'in  ThäJern  an  den  Niederungen  der  Flii.Te  und 
R*che:  als  Fortfetzung  der  Abhanrl).  über  die 
Bildung  der  Erdfiäche  u.  f.  w. ;  ebmd*  Okt. 
S.  11^-129.  —  Auch  Auffatze  in  andern  Zeit 
fcir.iften,  befanden  im  Hannoverischen  Maga- 
zin, im  Reichssnzeiger  u.  f. 


w. 


WrlCKER  -Johann  Aupfij  Pndiger  der  rrforwir- 
ten  Gemeine  zu  Hjl'u  feit  1807:  geb.  zu  Günters- 
berpe  :m  H'rzigihv.m  Ar.ka't-  Kuthm  ...  %%. 
If&ndbu'.h  der  Gefiliichte  der  Griexhifchen  Lit- 
ieratur.  Mit  f-'.nei  Vorrede  von  Htrin  Prof  elf  or 
Kie'tufiler.    Lenin  1502.  g» 

'G    'Friedlich  Dominik us;    fta.b  am  gten  Februar 

jr^jo,.      Seit  1^07  hatte:   ei   den  Charakter  einet 

g.  cfihtrzogi.  Bidifchen  geheimen  Ruths. 

10  B. 
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l0B.    RINGELMANN  (K.  J.)  D.  der  Chirurgie, 

gregirter  PrivatUhrer  der  Zahnarzney&nde  u* 
privilegirter  Wund  und  Zahnarzt  zu  fVür-* 
bürg:  geb.  dafelbfl  am  toten  April  j??6.  g 
lieber  die  Entzündung.  Würzburg  x8oi. 
De  offium  morbis  eorumque  in  fpecie  atntium  ^ 
rie.    IVirceburgi  &  Rudolfladü  1X04.  4* 

RING  IE  R  (S.  . .)  attii  Burkhardt,  ehemaklt  M 
Seelmatter  (fo  unerklärlich  fchreibt  ex  lieh)  x§ 
Zo fingen  im  Kanton  Aargau :  geb.  zu  .  ^  .  $$. 
Mein  Blick  auf  Jung- Stilliiig.    Bafel  1807.  g.    ' 

6  u.  u  B.  RINK  (C.  F.)  §§.  Auswahl  von  Predig- 
ten über  einen  ganzen  Jahrgang  der  im  Kurfär- 
ßenthum  Baden  Evangelifch-Lutherifqjien  An- 
theilfl  gnädigft  vorgefch  rieben  en  neuen  Textet 
befanden  für  häusliche  Erbauung,  lfte  Hälfte: , 
Vom  erften  Advent  bis  Plingften.  Raftatt  i8<>S4 
—  2te  Hälfte:  Vom  erften  bis  letzten  Trinit|H 
tisfanntag.  ebend.  1806.  8«  Die  ifle  Hälfte  tuuk\ 
unter  dem  Titel:  Auswahl  von  Predigten»  beton-' 
de rs  für  die  häusliche  Andacht,  lfter  ThftiL. 
ebend.  1806.  8« 

\ 

RINK  (Ewald)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  $$• 
Salz  und  Laune»  nicht  für  Gericht»  fonders 
für  jeden  Lefezirkel  unferer  Planetenwelt  aaiup*' 
ftreut.  ifte  und  2te  Sammlung.  Danaig  (okne 
flahrzahl,  aber  1H02).  8<  j 

RINK  (F.  T.)    §§.    Neue  Sammlung  der  Reifen  nadfl 
dem  Orient  in  Auszügen  und  Ueberfetiungenf 
herausgegeben  u.  f.  w.     ifter  Theil.   Königsberg 
1801.  8t  A.  3.  Silveflre  de  Sacy  Nachricht, 

das  Ruch  Henoch  betreffend;  nach  dem  Franse* 
fifcheu  bearbeitet  und  mit  Anmerkungen  verW 
hen.    ebend.  1S01.  8*  Tiberius  Hern  ft  er  hu  vi 

und  David  Ruhnken.     Biographifcher  Abrifs  ihn. 
res  Lebens.     Für  Freunde  der  Humanität  una 
dos  Studiums  der  Alten  insbesondere  9    bearbei- 
tet 
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tet  u.  f;w,  '  ebend.  igoi.  gt.  g.  Immanuel 

JCanfs  PhyBfche  Geographie;  au*  feiner  Hand- 
fchrift  herausgegeben  u.  f.  w.  s  Theile.  ebend. 
i»ot.  8-  Gab  ntü  J.  S.  VATER  heraus: 

Arabifches,  Syrifches  und  Chaldäifchet  Lefe- 
buch,  das  Arabifche  gröhtentheils  nach  bisher 
ungedruckten  Stücken  mit  Venveifungen  auf  die 
Grammatik  und  mit  erklärenden  Wortregiftern, 
Leips.  1803.  8.  (Der  Arabifche  Tkrit  ifl  von 
ihm).  Immanuel  Kant  über  Pädagogik; 

herausgegeben  u.  f.  w.  Königsb.  1803. 8.  An* 
lichten  ans  Kant's  Leben,  ebend.  1805.  8* 
Muradgea  cTOJfons  Gefchichte  der  älteften  Per» 
üfchen  Monarchie  unter  den  Dynaftien  der 
Pifchdader  und  Keganiden ;  aus  feinem  hiftori- 
fchen  Gemähide  des  Orients ;  überfetxt  u.  f.  w. 
Danaig  1806.  8* 

NK  (JoH  A.)  feit  1806  Pfarrer  zu  Donzdorf  im  Rech- 
bergifchen.     §§.     Kurtgefafste  Gefchichte  und 

'  Befchi  eiburig  der  Reichsftadt  Schwäbifch  Gmünd. 
Mit  einem  Chärtchen,  Schwäbifch  Gmünd 
1802.  8« 

* 

tNK  (.  .  .)  D.  der  AG.  zu  Altenburg:  gib*  zu  .  .  . 
SS*  cfakob  L.  Moreau's  Natargelchichte  des 
Weibes,  für  Aerzte  und  gebildete  Lefer  und 
Leferinnen  aus  allen  Klaffen j  aus  dem  Franiö- 
Gfchen ,  mit  Anmerkungen,  ifter  Band.  Alten« 
bürg  1805.  8* 

NNE  (J. . .  M. . .)  Teutfcher  Schaufjneler  zu  .  •  •  : 
geb.  zu  .  ^  .  §§.  Klotar ,  ein  Trauerfpfcl 
in  fünf  Akten;  neu  bearbeitet  Ronneburg 
1801.  8* 

SLER  (Jerem.)  feit  178s  Bifchoff  und  feit  1786  Mit- 
glied der  Direktion  der  UnitHt  zu  Hermhut  (war 
auch  von  1745  bis  1747  reformirter  Prediger  iu 
Lübeck.  Seine  Stelle  su  St.  Petersburg  legte  er 
1760  nieder«  verband  (ich  mit  der  Brüderge- 
meine* 
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meine,  worauf  or  Prediger  der  Briidergemi 
su  Neuwied  wurde  und  endlich  die  erwahr 
/Aemter  erhielt).  §$.  *  Erzählungen,  aus 
alten  und  neuen  Gefcbichte  der  Brüderkin 
Barby  1803.  8*  —  Aus  dem  FranzHfifchen 
er  keine  Schriften  überfetzt  *  wohl  aber  man 
von  andern  überfetzte  verbejfert.-  —  V« 
Otto's  Lexikon  der  Oherlaufitz.  Schrif tßeller  1 
Abtheil.  1.  S.  7s.  'Abtheil.  ö.  S.  786. 

RISOLD  (J.  R.)  feit  mehren  fahren  blind  und  zu  B 
wohnend*  mit  Beibehaltung  feiner  Zvünerfi 
an  der  Neudrucke  bey  Bern.  §§.  Die  im  u 
Band  ihm  zugefchriehenen  Be weife  und  Ged 
ken  für  die  chriftliche  Religion  hat  er  .nur  l 
ausgegeben.  Der  Ferf affer  iß  der  als  Pj 
rer  zu  Kirchberg  im  Kanton  Bern  verflori 
WALTHARD ,   Bürger  von  Bern. 

RIST. (Johann  Chriftoph  Friedrich)    ftarb  am  11 

April  1807. 

R1TSCHER  (.  .  .)  Superintendent  zu  IValsroit 
Fürflenthum  Lüneburg:  geb. zu  ...  SS«  Ko 
Anweifung  zur  Verhel'forung  des  Landet  und 
Laiulwirthfchaft  irn  Hannöverifchen,  bey 
jetzigen  Veitheilung  und  Urbarmachung  der  ( 
meinheiten ;  hauptfachlich  für  die  Landfcha 
de«  Kurfüiftcnthuuif.    Hannover  1802.  g. 

RITTER   (C. . .)  .  .  .  zu  .  .  . :    geb.  zu  .  .  . 

Tafel  der  Culturgowuxhfe  in. Europa,  geo| 
phifch  nach  den  Cfiraaten  dargeftellt.  Schnepf 
thal  1804.  (^uecrfol.    Mit  einer  Karte. 

RITTER  (Clniftian  Wilhelm)  Sohn  von  Joh.  Frif 
Wilhelm  (im  loten  Rand);  D.  der  AG.  und* 
Übender  Arzt  zu  Krempe  feit  1804  (vorher  van 
tona) :  geb.  zu  .  .  .  §g»  Befchreibung  < 
größten  und  merkwürdigften  Höhlen  der  En 
allen  Verehrern  des  Erliabenen  und  Schönen 


§ 

der  Natttr  gewidmet "  Hamburg  1801.  £-  stet 
TheiL    ebend.   1605.      —    ster  TheiL    ebend, 

1806.  8-  Ucber  Selbftentzündungea  in  or- 
■  ganifiiten  und  leblofen  Körpern;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  ebend.  1804-  8-  Befchreibung 
merkwürdiger  Berge ,  Feifen  und  Vulkane;  ein 
Bejtrag  zur  phyfikalifchen  Gefchichte  der  Erde ; 
herausgegeben  u.  f.  w.  1  fter  Theil :  Berge  und 
Feifen.  Mit  7  Kupfertafeln.  Pofen  1807.  —  »ter 
Theil:    Vulkane.     Mit  6  Kupfertafeln,     ebend. 

1807.  gr.  8-  —  Medicinifche  und  naturhiftori- 
fche  Auflatze  in  dem  Journal:  Hamburg  und  AI« 
tona  (1804*  1806),  und  in  den  Gemeinnützigen 
Unter  haltungkblät  rem  (Hamb.  1806.  4). 

ITTER  (Chriftoph  Geihard  Wilhelm)  Lehrer  am 
Friedrich  •  Wilhelms  -  Gymnafium  zu  Berlin  feit 
1799:  geb.  zu  Quedlinburg  1774-  SS*  *  Briefe 
einet  Lehrers  an  feinen  ehemahl  igen  Zögling, 
über  die  wichtigften  Kunfterfindungen ,  welche 
Ibwohl  auf  die  Veredlung  des  menfchlichen  Gei* 
ftes,  als  auch  auf  die  Erhaltung,  Sicherheit, 
Bequemlichkeit  und  auf  den  erhöheten  Genuft 
des  Menfchenlebens  Einflufs  haben;  ein  Lefe- 
buch  für  Kinder  von  reiferm  Alter.  Berlin 
i8oi*  8-  Die  Erfindungen ;  ein  Lefebuch  für 

Bürger-  und  Induftriefchulen.  ebend.  1804.  8«  — 
Mehrere  Aufßitze  im  Braunfchweig.  Magazin. 

ITTER  (Elias)  .  •  .  zu  .  .  .;  geb.  zu  .  -  .  SS- 
Europa  ,  ein  geographifch  -  ftatiftifches  Gemahl- 
de;  für  Freunde  und  Lehrer  der  Geographie» 
für  Jünglinge,  die  ihren  Kurfus  vollendeten, 
bey  jedem  Lehrbuche  zu  gebrauchen.  Nach  den 
neueften  und  bellen  Quellen  bearbeitet,  liier 
Theil.    Frankfurt  am  M.  1804.  8* 

[TTER  (Eraftmu)  ftarb  am  lften  Julius  1805. 

ITTER   (G...   H...)    Najfau-Ufingifcher  Hofrath 

und  Leibarzt  zu    Illingen:   geb.  zu  .  .  •     §§- 

Denk* 
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Denkwürdigkeiten  der  Stadt  Wi*tmd£n  find  der 
'  benachbarten  Gegend  in  vorzüglicher '.Hinficlit. 
ihrer  fäxnmtlichen  Mineralquellen:  .ifter  TheiL 
Mit  3  Kupfern.  .Maine  i8öd.  gn,  8.  •— .?  Phyfi-', 
kalifche  Erscheinungen  und  Vei Tuche  der  war- 
men Quellen  in  Wisbaden ,  azn  Fufs  dei  Tannu» 
gebirgs ;  in  den  Neuen  Schriften  der  GefelL  nt» 
turforfch.  Freunde  zu  Berlin  B.  3.  Nr.  4  (1801). 

10  n.  11  B.  BITTER  (J.  F.  W.)  feit  18*4  ausübend 
Arzt  zu  Krempe  in  Halflein.  §$.  Merkwürdige ' 
Krankenge  Feilichte  eines  ■  Mannes  ,  der  verfehle- 
dene  fremde  Körper,  nämlich,  ein  Scheerblatt, 
ein  Meffer  und  einen  Hammer-  Verfehlungen,  j 
und  während  einer  Reihe  von  Jahren  bey  fich  .i 
behalten  hat ,  und  unter  den  fch werften  ZufaUA  \ 
*  erhalten  worden  ifr;  zur  nähern  Beherzigung  j 
der  .  Aerzte  und.  Freunde*  .  dej  Areneyküode;^ 
beobachtet  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Hain-  ] 
bürg  1803.  8-  , 

10  B.    RITTER   (Johann  Wilhelm)   ftarb  am  35ftea 
Januar  1810.     War  zuletzt  frequentirendes  Mik 
glied  der  königt.  Akademie  dir  IPiffeufchdften  n 
München :  geb.  zu  Samitz  bey  Hainau  in  Schli- 
ffen am  löten  December  i??6.     §§.  -  Beytrage 
zur  nähern  Kenntnifs  des  Galvanifmus;  :herans», 
gegeben  u.  f.  w.    ifter  Band.  Jena  1801.  —  stfi» 
Band,  ebend.  180s.  8*         Das  elektrifche  Syftem  \ 
der  Körper;    ein   Verfuch.     Leipz.  1805;  Igr.  &  1 
Phyfifch  -  chemifche  Abhandlungen  in  cbronolo-  \ 
giieher  Oidnung.     ifter  Band,    mit  x  Kupfer, 
ebend.  1806.  — 2ter  Band,  mit  1  Kupfer,  ebend. 
1806.    —  3ter  Band,    mit  2  Kupfern«    ebtni  - 
1806.  8.  Die  Phyfik  als  Kunft;  ein  Verfuch, 

die  Tendenz  der  Phylik  aus  ihrer  Gefchichte  sa 
deuten;    zur  Stiftungsfeyer  der  königl./Bayri- , 
fchen  Akademie  der  Wiflenfchaften  am  28  kwi  . 
1806.   München  1806.  gr.  8.  Gab  mit  GEH* 

LEN  und  andern  das  Journal  für  die  Chemie  Mi. 
Phyfik   heraus.    Berlin  1806-1809.   8-    ff* 


Aufßtwvon  ihm  find  darin  befindlich).  .Der 
Siderifmus,  oder:  Neue  Bey  träge  zur  nähern 
Kenntnift  des  Galvanifmus  und  der  Refultate  fei« 
ner  Unterfuchung.  lften  Bandes  lftes  Stück. 
Tübingen  1808.  gr.  8-  Gab  heraus:   Frag- 

1  xnente  aus  dem  Nachlafle  eines  jungen  Phyfikers. 
s  Theile.     Heidelberg  1809.,  g.      —       Veifuche 
und  Bemerkungen   über  den  Galvanifmus   der 
Voltaifchen  Batterie;    in  Gilberts  Annalen  der 
Pbyfik  Jahrg.   1801.  H.  4.   Nr.  3.     II.  8.   Nr.  1. 
H.  9*  Nr.  1.   H.  10.  Nr.  4.  H.  11.  Nr.  1.        Ver- 
fuche  mit  einer  Voltaifchen  Zink- Kupfer- Bat- 
terie von  600  Lagen ;    ebetid*  Jahrg.  1^03.  B.  14. 
Neue  Verfuche  und  Bemerkungen  über  den  Gal- 
vanifmus; ebenda  Jahrg.  1804.  B.  16.  St.  3.      Lie- 
ber Feuerkugeln»     Meteorfteine ,     Nordlichter 
und  Gewitter;   ebend.  ...    —    Ueber  ein  von 
Bacholz  beobachtetes  Galvanifchqj  Phänomen.; 
in  dem  Neuen  allgetn.  Journal  B.  4.  IL  3.  Nr.  $ 
(1804).        Ueber  den  Magnetifmus  des  Ei  Pens, 
Nickels,    Kobalts,    Niccolars  und  Chromiums; 
über  Meteorfteine,  Pacchiani*s  Salzfa'ure,  Roffi's 
Galvanifche  Verfuche,  undGiobert's  gleiche  mit 
Ammonium  und  Inriig;  über  Berthollet's  Schwär- 

%zung  des  Hornfilbers  durch  Luft,  Chenevix'en* 
Palladium,  und  von  Humboldt's  tägliche  vier 
magnetifche  Ebben  imd  Fluthen;  desgleichen 
über  von  Humboldt's  und  Gay-Laffac's  Abhand- 
lung der  eudiometrifrhen  Mittel,  und  über  die 
Art,  wie  Wärme  Knallgas  entzünde;  eber.d.  B.  5. 
II.  4.  Nr.  15  (1804).  Schreiben  an  J.  B.  van 
Mons  über  verfchicdene  phyfikalifch  -  chcmifche 
Gegenftände;  ehend.  B.  6.  H.  2.  Nr.  7  (1805).  — 
VergU  Intelligenzblatt  zur  Leipzig.  Litteratur- 
zeitung  1810.  St.  5.  S.  72  u.  f.  —  A.  F.  Gehlen 
in  Zfchokke'ns  Mifcellen  für  die  neuefte  Welt- 
kunde 1810.  Nr.  27. 

B  RITTERSHAUSEN  (J.  S.)  §§.  *  Die  Hypokri- 
ten  in  Bayern.^  1802.  S»  Zum  neuen  Jahr 

für  die  Hypokuten  in  Bayern.   München  1 K05. 8. 

HKS jahrh.  31er  Band.  M  Feyer- 
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Feyerftunden  '  des  Chriften,  ehend.  I803 
Vorlefungen  über  die  bildenden  Kunde,  et 
1 805.  8*  *  Teutfchlands  Aufklärung  im  n 
zohnten  Jahrhundert;  eine  Zeitfchrift  ifter, 
gang.  ia  Hefte.  Augsburg  1803- 1804  — 
Jahrgang,  ebend.  1804  1805.  —  ster  Jahi> 
ebcnd.  i8<>5-*8<>&  •■•  41er  Jahrgang  Müm 
1807.  8«  Vergl.  die  bty  Spenei  heraus! 

mende  Berlin.  Zeitung  1810.  Nr.  03. 

RITTNER  (Heinrich)  .  .  .  zu  Norfolk  in  Firgii 
geb.  zu  ...  in  Teut fehl  and  ...  §$.  G 
mozin  über  'die  Welt ,  die  Erde  und  den  f 
füllen ;  Kosmologifches  Lefebueh  zum  U 
rieht  feines  Sohnes ;  aus  dem  Mexikanifc 
Mit  einer  Vorrede  von  gfoh.  Eiert  Bodi  u. 
Berlin  und  Philadelphia  itfoi.  8* 

JtlVETNAL  (Johann  Georg)  Konrektor  der  1 
fchule  zu  Riga:  geb.  zu  .  .  .  $§•  Lukui 
oder  Nachrichten  von  aufferosdentlichen  I 
fchen,  in  phyfifcher  und  pfychologifcher  B 
ficht,  ingleichen  Merkwürdigkeiten  ans  dei 
tur  ~  und  KuiiCtgeCchichte,  Länder-  und  Vö 
künde.  Herausgegeben  u.  f.  w.  ifter  und 
Theil.  Leipz.  ...  —  3ter  und  lauter  T 
nebft  einem  Anhange,    ebend.  1801.  ß. 

1 

R1XNER  (Tlmddäus  Anrelm)  Profeffor  der  Phil 
ktinigl.  Bayrifchen  Li/ c cum  zu  Paffau:  geb.  z% 
§§.  VeiTuch  einer  neuen  Darfteilung  dei 
alten  Indifchen  Ali -Eins -Lehre;   oder  dei 

rühmten  Sammlung  rd>v  Oupnek  'hat-0*. 
Stück,  Oupnek  'hat  Tfchehandouk  gem 
Nach  dem  LaUünilchen ,  der  Perfifchen  Ui 
fetzung  wörtlicli  getreu  nachgebildeten,  1 
des  Herrn  Anquetil  du  Perron  t rey  in's  Teul 
überfetzt,  und  mit  erläuternden  Anmerku; 
verfehen.    Nürnberg  1808.  8.  Apboril 

nus  derPhilofophie,  als  Leitfaden  für  den  e 
Unterricht  der  angehenden  WifTenfchaf U  • 

1 
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didaten.  lfter  Heft,  die  lfte  und  ate  Abtheilung 
enthaltend;  nebft  der  allgemeinen  Einleitung 
zur  Philofophie,  1)  die  Methodik  und  Erklä- 
rung des  werdenden  Willens  (Anthropologie» 
Logik  und  Dialektik);  9)  die  Grundlinien  der 
Theorie  des  nothwendigen ,  unbedingten  und 
bedingten  Seyns  (Metaphyfik).  Landihut  1809. 8. 

OBER  T  (.  .  .)  .  .  .  zu  Berlin :  geb.  dafelbß  .  .  . 
§$.  Omafis,  oder  Jofeph  in  Aegypten;  ein  hi- 
ftorifches  Drama  in  fünf  Aufzügen;  aus  dem 
Franzöfifchen  des  Herrn  Baour  -  Lormian  im 
Versmaafe  des  Originals  überfetzt.  Berlin  1808- 12. 
Die  Ueberbildeten ;  ein  Luftfpiel.    .  .  .  Die 

Sylphen ;  eine  Oper*  komponirt  von  Himmel.  .  • . 

n  la  ROCHE  (Marie  Sophie)  ftarb  am  i8ten  Februar 
18o7.  §§.  Fanny  und  Julie,  oder  die  Freun- 
dinnen. sTheile.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1802.'  8. 
Liebe  Hütten.  2  Theile.  Mit  8  Kupfern  von 
Penzel.    ebend.  1803*  8.  Hei  bft tage.    Mit 

einem  Kupfer  und  mitMufik.  ebend.  1&05.  8«  — 
Vergl.  Andenken  an  Sophie  von  la  Roche  (von 
Eüttiger)  in  Wieland'.*:  Teutfchern  Merkur  1807. 
St.  5.  S.  3  u.  ff.  Vor  diefem  Stück  ift  auch  ihr 
liildnifs  von  G.  Müller  nach  Kraus.  Beytrag 
zu  einer  ßiogtaphie  der  verewigten  Sophie  von 
la  Koche,  von  Hrn.  von  Huri;  ebend.  1809.  St.  10. 
S.  114-137.  —  Biographilche  Skizze,  von  ihr 
l'firlbft  im  Jahr  1800  einem  Freunde  in  die  Köder 
dikdrt;  in  dem  Morgenblau  für  gebildete  Stände 
i8'>8-  Nr.  149  11.  ff. 

OGNLITZ    (F.)      %%      Luarpielo  fürs  Pihnttheater. 
Leipz.  1795.  8-  Fi'irnilienleben.    lfterTheil. 

J'rankf.  am  M.  1801.  -  2ter  und  letzter  Theil. 
ebend.  1803.  8.  K*  ift  dir*  rechte  nicht;  ein 

Luftfr#]el  in  zvvey  Akten.  ZnlJif.huu  i8<'3.  8. 
Jedem  das  Seine;  ein  Lufrrpiel  in  einem  Aufzuge. 
«•Ivnd.  J803.  8.  Ha"»  HJurnenmädchi-n ;  eine 

Opeiett«  in  einem  Aufzuge.  *-bend  1^03.  fc. 
Liebhabeieyen,  oder  die  neue  /au  bei  flöte;    ein 

M  2  Luft* 
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Lußfpiel  ih  vier  Akten,   ebend.  1804«  8* 
eine.    sTheile.    ebend.  1805.  8«  Xleim 

xnane  und  Erzählungen.  In  drey  Bänden,  ei 
i8°7*  8*  —  Verbürgte  Anekdoten  aus  V 
gang  Gottlieb  Mozart'*  Leben ,  ein  Bey traj 
richtigem  Kenntnifs  diel es  Mannes ,  als  Mc 
und  Künftler;  in  der  Allgemeinen  muükal. 
tung  (deren  Mitherausgeber  er  auch  iß)  Jab; 
Nr.  s.  4.  6.  8*  10.  id.  Ueber  die  verme 
Schädlichkeit  des  Harxnonikafpiels ;  .ebend.  P 
S.  97-102.  Die  Verfchiedenheit  der  Urtl 
über  Werke  der  Tonkunft ;  ebend.  Nr.  33.  S. 
506.  VoxTchläge  zu  Betraclitungen  übei 
neuefte  Gefchichte  der  Mufik;  ebend.  Nr 
S.  625  -  629.  Bruchftücke  aus  Briefen  ai 
nen  jungen  Tonfetzer;  ebend.  Jahrg  s.  N 
S.  1-5.  Nr.  s.  S.  17 -ss.  Nr.  4.  S.  57-63.  N 
S.  161-170.  Nr.  io.  S.  177-183*  Raphael 
Mozart;  meinem  Freunde  Matthiffon  zur  1 
nerung  an  den  soften  May  ditfes  Jahres;  ei 
Nr.  37.  S.  641  -  651*  Verfuch  zu  genauer 
f ung  eines  mufikalifchen  Glaubensartikels ;  ei 
Nr.  41.  S.  676-6^6.  Ueber  die  Nationalt 
der  Ungarn;  ebend.  Nr.  3^.  S.  609-616.  1 
nerung  an  Fauftina  Haue;  ebend.  Jahrg„5.  Ni 
S.  804-  8i  8.  Erinnerung  an  Elifabeth  IM 
ein  Seitenftück  zur  ,, Erinnerung  an  Fau 
Haffe "  im  vorigen  Jahrgang  der  Mufikal. 
tung.;  ebend.  Jahrg/  4  Nr.  29  u.  30.  U 
den  Gefchmack  an  Sebaftian  Bach*s  KbmpoJ 
nen ,  befonders  für  das  Klavier;  Brief  an  e: 
Freund;  ebend.  Jahrg.  5.  Nr.  31.  6.  509- 
Feyer  des  Andenkens  der  heiligen  Cäcilia ;  ei 
Jahrg.  6.  Nr.  7  u.  8.  Mufikalifches  S] 
tbend.  Nr.  14.  Der  Befuch  im  Irrenha 
ebend.  Nr.  39.  40.  41.  43.  Die  Wanderer 
ihre  Weg  weifer ;  ebend.  Jahrg.  7.  Nr.  s6.  S. 
417.  Kantate  nach  dem  drey  und  drey  flu 
Pfalm,  für  die  Kirche;  ebend.  Jahrg.  9.  W 
S.  33  -  35*  '*  Ueber  blinde  Mußker ;  ei 
Jahrg.  10.  Nr.  14.    —    Mifcellen;  in  JVieU 

Ne 
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Neuem  Teutfchen  Merkur  1801.  December  S. 
845-949«  —  Das  Jawort,  awey  Erzählungen; 
in  BoutertqeVs  Neuen  Vcfta  B.  a  (1803).  Die 
Pfander  der  Liebe,  eine  Novelle;  ebend.  B.  5. 
Nr.  7  (1804).  Blätter  aus  dem  Tagebuche  ei- 
net Hypochondriften ;  ebend*  B.  5*  Nr.  1  (1805). 
Mifs  verftänduifle ;  tbend.  B.  6.  S.  147  u.  ff. 
(1805).  —  Die  Blumenlefe,  eine  Bagatelle; 
in  dem  Tafchenbuch  für  das  J.  1804.  (Frankf. 
am  ML).  —  Fabeln;  in  der  Zeitung  für  die 
elegante  Welt  1805.  Nr.  5s.  —  Der  Benei- 
dete ;  in  dem  Berlinifchen  Damen  •  Kalender  anf 
das  Gemein  jähr  1807.  S.  99  u.  ff.  —  Samir ; 
in  W.  Gr.  Becker**  Tafchenbuch  zum  gefälligen 
Vergnügen  1808«  — •  Der  3U  Theil  der  Cha- 
raktere interefTanter  Menfchen  u.  f.  w.  erfchien 
auch  unter  dem  Titel:  Die  Verwandten;  Biogra- 
phie u.  f.  w.    liier  Theil. 

0CHL1TZ  (Karl  Anguß)  ...**...:  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Der  Gutsherr;  ein  Luftfpiel  in 
vier  Aufzügen.   Riga  u.  Leipz.  1804.  8* 

OCHOL  (A.)  §§.  Die  Kunft,  die  Zwergobftbäume, 
und  unter  diefen  befonders  den  SpaTierbaum  zu 
erziehen  und  zu  behandeln;  ein  auf  die  Natur 
der  Baume  und  auf  langjährige  Erfahrung  ge- 
gründeter Unterricht.  Mit  einem  Kupfer.  Leipz. 
1805.  8- 

m  ROCHOW  (F.  E.)  ftarb  am  i6ten  May  1805  (wie 
aueh  fchon  im  Todtenregifter  gemeldet  wurde). 
§§.  Von  dem  Katechifmus  der  gefunden  Ver- 
nunft erfchien  die  jte  > erbettelte  Ausgabe  180G.  — 
Sollte  nicht  überall  jede  Nation  den  Anfang  ihrer 
Grolle  und  Staatswichtigkeit  irgend  einen*  Siege 
verdankend  in  der  Beilin.  Monatifchrift  i>:(>3. 
Febr.  S.  83-88.  *  Aufgabe  für  mein  eigenes 
Nachdenken,  oder  meine  Art  zu  Jtiuüien;  ebend. 
1804.  Jfin.   S   42-5^.  Duiilik  über  Vernunft 

und  Veiftaudy     elend.    Jim.    S.   441  -  44X.      — 

M5  Vt,*I. 
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Vergl.  H."G.  Zerreiiner  die  dem  Andenken  def- 
felben  gewidmete  und  aus  dem  Schulfreunde  be- 
fondeis  abgedruckte  Schrift    Berlin, u.  Stettin 

1805.  8-  ' 

i 

ROCKSTROH  (Heinrich)  D.  (i*  welcher  Fakultät?) 
zu  Breitlingen  bey  Rofsla  am  Harz:  geb.  &u  .  .  . 
§§:     Anweifung   zum    Modelliren'  aas    Papier, 
oder   aus  demselben    allorley _  G^genftande    im 
Kleinen  nachzuahmen;    ein  nützlicher  Zeitrer- 
treib  für  Kinder.    Mit  eitler  Vorrede  vom  Herrn 
Legationsrath  ß ertlich  begleitet,"  Weimar  lgos.  8»  : 
Geometrifches  Regel  -und  Exempftl-  Bach  9  zum 
Gebrauch  beym  Schul- urid  Privat-  Unterricht»  : 
oder  für  die  beym  Häuferbau befchaftigten  Hand- 
werker. Mit  4  Kupfern.  Berlin  1805}.  #.  Vor- 
legeblätter für  die  erßen  Uebungen  im  Zeich- 
nen mit  freyer  Hand ,  nach  Peftalozzii    18  Ku- 
pfertafehi  mit  Text,  ebend.  1806.  längUcJb.Qu^tf- 
"Elementar -Unterricht  im  Zeichnen  mit  freyer 
Hand.     Mit  20  Kupfertafeln.     Leipz.  i8<>8-   kL 
Queercjuait.        *    Die  Anfangilehren  der  Back 
.  Itajjenrechnung  und  Algebra«;  nach  einer  eing- 
ehen Methode   zum   Selbftunterricht  abgefafri 
Berlin  1808.  8-              Die  Kunft,   mit  Eünfichtl 
und  Bewufstreyn  fertig  zu  rechnen;    ein  Lehr*] 
buch  für  Jedermann  ,    beforiders  aber,  zum  Ge- ] 
brauche  bey  der  Jugend.  Berlin  u.  Leipz.  i8oo.  &  j 
Mit  2  Kupferblättej  n  in  4.           .    Die  Kauft,  ' 
inancherley  Gegenft finde  aus  Papier  zu  founen». 
eine  bereits   anerkannte,    nützliche  und  aitge> 
nehme  Befchäfdgung  für  junge  Leute.     Erfin- 
dung, Zeichnungen  und  Anweifung.  von •  Dr.  Ä 
Rockßröh.     Mit    so  '  gröfstentheils  illuinjnirten 
Kupferblättein.    ebend.  1810.    kl.  "4.      —      Dir 
Elle,    die  felbil  zählt;   mit  einem  Kupfer;    » 
dem    Journal    für   Fabrik  u.   f.   w.    1807.    JuL 
S.  36  -  38.         Befchreibung  eines  Winkel  tafters, 
oder  eines  Tnftruments ,    mit  welchem  man  den 
gewöhnlichen   Tranfpe.teur    zu  Körpex  winkeln 
gebrauchen  kann;  ebend:  1808.  Aug.  S.  155-138* 

Be 
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Befehreibung  einet  Inftruments  9  vermitteln  def- 
fen  man  im  Stande  ift,  Papier  mit  jeder  Scheere 
gerade  zu  befchneiden;  tbend.  1809.  Febr. 
.  S.  141-144.  N^uer  Tranfperteur ;  ebend.Nov. 
S.  428-453.  Zirkelzugabe,  vermitteilt  wel- 

cher mau  kleine  Kreife  ohne  Eindruck  des  Mit- 
telpunkt* machen  kann.  Mit  einem  Kupfer; 
tktni.  Dec.  S.  524  -529.  —  Aufmunterung 
zur  Gypsdüngung;  As  dem  Allgemeinen  Anzei- 
ger der  Teutfchen  1810.  Nr.  60. 

eH  RODE  (A.)  §§.  Leben  des  Herrn  Friedrich 
>'*'  Wilhelm  von  Erdmannsdorff.  Deflau  1801.  8* 
Mar  et  Vttruvii  Pollionis,  de  Architeäura  Libri 
decem.  Ope  Codicis  Guelpherbytani ,  editionis 
prineipis,  ceterorumque  fubfidorum  recenfuit, 
k,  GlofTario,  in  quo.  voeabula  artis  pr\>pria  Ger- 
manica, Italica,  Gallica  &  Anglica  explicantur, 
illuftravit  &c.    Berolini  1801.  4.    '  Markus 

Akenfide's  Vergnügen  der  Einbildungskraft ;  ein 
Gedicht  in  drey  Gefangen ;  aus  dem  Englifchän. 
in  der  Versart  des  Originals  überfetzt,  ebend. 
1804.  gr.  8.  Auswahl  antiker  Geinählde, 

aus  dem  gröfTern  vom  Grafen  Caylus  nur  in  we- 
nigen Exemplarien  ausgegebenen  Werke,  mit 
Erläuterungen  begleitet  u.  T.  w.  liier  Heft: 
Die  Pyramide  des  Cajus  Ceftiui.  ster  Heft: 
Antike  Gemähide  aus  den  Bädern  des  Kaifers 
Konftantin.  3ter  Heft:  Antike  Gemähide  aus 
den  Bädern  des  Titus  zu  Rom  enthaltend.  Wei- 
mar 1805.  Imperialfolio  Probe  einer  Ue- 
berfetzung  von  Akenfide's  Pleafures  of  Imagina- 
tion (II  187  bis  Ende);  in  Witland's  Neuem 
Teutfchen  Merkur  1803.  Oktob.  S.  410-453« 

on  RODE  (J. . .  P. . .)  §§.  Ueber  Laplace's  neue 
Verbefferung  der ,  aus  baiometrifchen  Beobach- 
tungen berechneten  Berghöhen.  Halle  »^03. 
gr.  4.  Memoire  contenant  la  valf»ur  rigou- 

reufe  &  finie  Du  Rayon  de  Couibu^e  poui  tout 
les  azimuthsfur  la  laiface  dfun  Ellipfoide  &  f^oia 

M  4  axe; 
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'  tice;  prcMentö  refpeclueufernent  k  rill  öftre  So- 
cii'tti  Royale  des  Sciences  k-Londres.  k  Potsdam 
18<>4'  4* 

20  B.  RODIG  (.  .  .)  §$.  Naturlehre.  Leipz.  1801.  fr 
Lebende  Natur,     ebend.  i8oi.  g.  Kaum 

und  Zeit,    für  philofophirende  Naturforfcher. 
ebend.  1802.  8*  Philofophilche  Beyträ'ge  zur 

$t<ut»  -  und  fteqhts-  Vei  fafluwg.  ebend.  iB<>3«  8*    ■ 

RüBER  (F.  A.)  ift  nicht,  wicimTodtenregifter  (B.ifl) 
i'teht,  geworben,  und  feit  i8<>7  auch  charaktftir 
firttr  herzogl.  Sachfen  ■  Wtimarifcktr  HofratL 
§§.  UnteiTucuung,  ob  ei  dienlich  fey ,  bey  ein- 
tretenden epidemifchen  Krankheiten  dem  Public 
kum  allgemeine  VoiTchriften  und  Vorhaltung!« 
regeln  in  die  Hände  zu  geben;  in  den  Gemein- 
nutz, liey  trägen  zu  den  Dresdn.  Anzeigen  1805. 
Nr.  so. 

RilCKL  fjnfenh)  Profejfor  der  Pädagogik,  Mßhtd 
und  Gefchichte  an  der  künigl.  Bayrifchen  Lehran* 
flalt  zu  Dillingen :  geb.  zu  .  .  .  $§.  Gelegen* 
heiurede  über  Erziehung ,  bey  der  öffentlicnsfc 
Preisvertheilung  an  der  V  Bayr.  Lehranftalt  IÄ 
Dill,  den  2ten  September  1806,  feyerlich  vorge» 
tragen.    Dillingen  1806.   8-  PädagogifcM 

Keife  durch  Teutfchland.    Mit  Salzmann's  Bild* 
nifs.    ebend«  i8o£.  8* 

RöDKR  (Johann  Gottfried)  ftaib  ani  tften  Februst 
1791.  War  zuletzt  feit  1786  Archidiakonus  in 
Zittau ,  worauf  er  1789  in  den  Ruheltand  verfeist 
winde.  —  Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlan- 
fitz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil/ 1.  S.  74  u.  f. 

RöDKR  (P.  I,  II.)  §§.  *Neu-WUrtemberg,  oder 
geographifche  und  ßatiftifche  Befchreibung  der] 
durch  die  Kntfchädigung  u.  f.  w.  an  Wintern» 
berg  gekommenen  Länder,  Städte»  Klöfter, 
Ortf «haften  u.  f.  w.    Ulm  1804.  &  (  Erdbe-1 

fchreJ> 
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fchreibung  für  Europa,  vorzüglich  zum  Ge- 
brauch  der  Schulen  j  verfafft  u.  f.  w.  Reutlingen 
1805.  gr.  g. 

»DING  (J.  H.  s)  §§.  Geographilche  Befchreibung 
des   Kriegsfchauplatzes   in  Spanien.     Hamburg 

1808*  & 

>HDR  (J.  J.)  auch  M.  der  Phil.  —  zu  Muskau  (wo 
er  feit  1780  privatifht):  geb.  zu  Trarbach  an 
der  Mofel  am  nten  December  i?3K*  §§•  Ueber 
Strafen  und  Belohnungen  bey  der  Erziehung; 
in  der  Laufitz.  Monatsfchrift  1794.  Th.  1.  S.  219 
u.  ff.  969  u.  ff.  Denkschrift  auf  Georg  Alexan- 
der Heinrich  Herrmann,  Reicbsgrafen  von  Gal- 
lenbcrg;  ebend.  1795.  Th.  2.  S.  129  u.  ff.  Ue- 
ber Belohnungen  bey  der  Erziehung;  ebend» 
1796.  Th.  2.  S.  95  u.  ff.  Erfle  Fortfetzung  der 
Bemerkungen  über  den  Unterricht  der  Jugend  $ 
ebend,  1800.  Th.  2.  S  341  u.  IT.  —  Vergl.  Ot- 
to's  Lexikon  Obti  lau  fitz.  Schriftfteller  B.  5.  Ab- 
theil, i.  S.  75. 

JHLING  (J.  C.)  §§.  Gott  ift  die  Teinfte  Liebe. 
Benvenuto's  Zweifel  vor  dem  Tribunale  der  hö- 
hern Rflligionskritik  niedergelegt  u.  f.  w.  Frank» 
fürt  am  M.  1803.  8« 

OEL  (Auguft  Ludwig)  Prediger  zu  Stiftungen  und 
Bodendorf  im  Herzog thum  Magdeburg :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Beytrag  zur  Verbefferung  der  Land- 
fchulcn,  und  Vorfchläge  zu  einem  zwuckmäffi» 
gern  Unterricht  in  denfelben,  nebfl  einer  Nach- 
richt von  unferer  nach  diefen  Vorfc]il<igen  wirk- 
lich verhelfeiten  Schule;  allen,  di*  der  Mwnfch- 
heit  Heftes  befördern  können  und  wollen  ,  ge- 
widmet. Zum  Berten  unferer  Armenfchule. 
Magdeburg  1801.  8» 

dLLIG   (Johann   Ludwig)    Tonktinßler  und   Vir  tun fe 
auf  der  Harmonika  zu  Berlin  feit  1783  (vorher 

M  5  ilof- 
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Hoforganift  zuZerbft,  und  vordem  EU  Hai 
•     •  '     privatifirend).'    —     Von  ihm ,    als  TonküJ 
f.  das  Teutfche  Künftlerlexikon  B.  £• 

RÖMER,  (L  J.  i)  §§."  Flora  Bfitanmca,  auffo\ 
cobo'Eduardo  Smith  >  NI.  D.  Societatis  L 
itae  Praejide  &c.  Recudi  curavi't  additis  \ 
adnotntinnculis.  VoU  1  &  IL  Ttirki  j#c 
Mefticinifche  Beobachtungen  über  die  in  J 
no  herrfchende  Fieberkrankheit;  aufgefel 
von  Gaetano  Paüoni;  au*  dem  Italieni 
ü beriet Lt  und  mit  Zufätzen  verleben  von  I 
$*  Kömer  und  D.  Balth.  Zwinglu  e 
1805.  8«  Sammlung  medicinifGher  Ab 

lungen  vermochten  Inhalts;    aus  fremden 
chen  überfetzt;,  herausgegeben  u.  f.  w.    e 
1805.   8«  Xolletlanea  ad  omnem  rem 

tticam  fpeffantia ;  partim  epropriis,  parii 
amicormn  fcheäis  manuferiptis  concinnavit  6 
dit  &c.  Cum  talmlis  (IV)  aeneis.  ibid.  . 
4.  -  Noch  etwa»  üb^r  die  Behandlur 
der  aus  der  Ferne  herkommenden  Haidea 
in  dem  Tafchenbuch  für  Natujr-  und  Galten f 

v  de  auf  das  J.  1805.  S.  11g  u.  ff.   ' —     Vot 

Flora   Europaea   inchoata    erfchien    Fafc. 
ebenfalls  1802. 

RöNNBERG  (Jakob  Friedrich)  ftarb  am  4ten  No 
ber  1P09. 

RÖNTGEN  (L.)  §§.  Warnungen  für  diejenigen 
fich  warnen  laffen ;  eine  Predigt.  Norden  ) 
kl.  8*  Rhajpfodien  zum  Genufa  der  i 

genftunden  eines  ganzen  Jahres ;  für  höhere 
belfere  Menfchen.  Mit  einet  Zufchrift  von  q 
Paul  lfter  bis  5ter  Heft.  fcbend.  1S01.  * 
fite  jechtrnäffige  Auflage.  Bayreuth  1805 
Auch  unter  dem  Titel:  Gebetbuch,  tus  R( 
nen  gezogen. 

1 
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.  'R8PE  (K.  R-.)  vormahls  Kaufmann,  dann  Poft- 
fekretar  -  nicht  Poilmerfter  —  der  B viun- 
fchweigifchen  Pott;  in  Hamburg,  auch  in  der 
Folge  titulirter  ßraunfehweig.  KommifTionsrath; 
nahm  .hernach  oder  erhielt  feinen  AbiVlii^d,  alt 
Braunfchweigifditfr  Poftofiiciant ,  und  ilt  jetrt 
CoHeSteur  der  Klaffenlotterie  zu  Hamburg. 

ER  (F.  L.)  §§.  Verfuche  zur  Beförderung  wah- 
rer Lebensweisheit,  Teutfchlands  Söhnen  und 
Töchtern  gewidmet.     Berlin  igoi.  3.  Ge- 

fchichtte'  und  Anekdoten  von  Dobbecan  in  Mecb* 
lenbärgj  jiebft  einer  umftändüchen  Befchreihung 
der  dortigen  Seebadeanftalten  und  einem  Grund- 
rifle  von  Dobberan;  zur  Belehrung  für  Fremde 
und  Kurgäfte.  Dobberin  .  .  .  2te  fehr  ver- 
mehrte und  vet belferte  Ausgabe,  ebend.  1808. 
8.  — •  Von  den  Verlachen  zur  Beförderung 
wahrer  Lebensweisheit  er  fehlen  der  ste  Theil 
1 805.  Auch  unter  dem  Titel :  Schimpf  und  Ernft 
für  Alt  und  Jung.  —  Nach  einer  -neuem  Ver- 
ficherung  rührt  das  Handbuch  zur  Erklärung 
des  Neuen  Teftaments  gar  nicht  von  ihm  her. 

yherr  von  RUPERT  (Friedrich  Albrecht  Georg 
Franz  Leopold  Bonaventura)  herzogt.  Sachfen- 
Coburg  ifcher  geheimer  Konferenzrath  zu  Coburg 
feit  100.$  (vorher  Landesregierungsruth  und  vor- 
dem feit  1802  Kammer junker  und  Referendar 
bey  dem  Landesrninifterium  eben  dafelbft) :  geh, 
zu  Troll enhagen  im  Mecklenburg-  Strelitzifchen 
am  SLcn  .Tfulius  1780.  $$.  Volii'ü'iidiges  IJand- 
hur.h  df.ir  neueften  polttifchen  Geichicht'*,  m  bft 
einem  AI  Kille  der  inathernatilchen  und  phvfika- 
lifchen  Geogiaphie:  herausgegeben  von  (f)\  C. 
Weh,  Lehrer  der  Englifchcn  Sprache  zu  Ei  lan- 
gen. Leipz.  j8oi.  gr.  #.  (Ein  unvollendetes 
IVerk).  *  Ueberfetzte  die  eiften  6   Bogen 

von  Chr.  Fletcher's  Keifen  und  Schickfalen, 
theils  auf  dem  Schiffe  Bounty  nach  der  Infel 
Otaheite,  theils  zu  Lande  durch  einen  grollen 

'  Theil 
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Theil  von  Südamerika,    in  den  Jahren   l 
<  1794.  Leipz.  u.  Coburg  1809.  8*  (Vor gl  Wirt 

BöSCff  (Franz  Nikolaus)  Kaplau  zu  Gattrettersheu 
IVürzburgtfchcn :  geb.  zu  .  .  .  Jjjj.  Der  p 
tifche  Pjediger,  oder  kurze  Amveifung, 
Landvnlke  auf  eine  gemeinverftändliche  und 
meinnütziiche  Weife  zu  predigen.  Nebft  1 
gen  alf  Beyfpiole  aufgehellten  kurzen  Fredig 
Würzburg  180S»  8« 

von  RöSCH  (J.  F.)  jetzt  Obrifllieutenani  bey  dem 
nigl.  IVilrtemberg  ifchen  General  .-  tjuartiermeij 
Stab  und  lütter  des  Militär  -  Perdienßordens 
zu  Stuttgart.  §§.  Erläuterungen  über  Vitr 
Baukunft,  nebft  einem  Beytrage  zur  bilplifc 
Geographie.    Stuttgart  1802.  8*  Tafcb 

buch  der  Vorzeit  auf  das  Jahr   1805.     ebe 
1804.  12. 

RöSCH  (.  .  .)  M.  der  Phil,  und  PrHcevtor  zu  Sehe 
darf  im  Würtembergifchen  •  geb.  zu  .  •  . 
Trigonpmeti  ifche  Aufnahme  des  Thals  von 
Luzion-Su.'ig  bis  Chur  in  Graubündten.  ] 
einer  Tabelle  geographifcher  Orts  -  Beftlmmi 
gen  und  einer  trigonometrifchen  Charte  die 
Thals'    Winterthur  1809.  gr.  8. 

RöSCHLAUB  (A.)  feit  1802  kurpfatzbaurifeker  R 
(nachher  königl.  Bayrischer  Hofrath)  und  orät 
licherProfeffor  der  medicinifchen  Klinik  auf  der  ü 
verfitüt  zu  Landshut.  Jj§.  Lehrbuch  der  Nofo 
gie ;  zu  feinen  Vorlefungen  entworfen.  Baxnb« 
u.  Würzburg  1801.  8*  Afteranwendung  1 

neueften  Syliems  der  Philofophie  auf  die  Medici 
eine  Rede.     Landshut  1802.  gr.  8*  Uel 

Mediciti,  ihr  Veihaltnifs  ziir  Chirurgie,  ne 
Materialien  zu  einem  Entwürfe  der  Police?  c 
Medicin.    Frank  f.  am  M.  lyoa.   8*  Uet 

den  Nutzen  einer  wohl  eingerichteten  xnedi 
nifch  -  klinifchen  Schule.     Landshut  1805. 

Unt. 
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Unterfuchungen  über  Pathogenie,  oder  Einlei- 
tung in  die  Heilkunde.  5  Theile.   Frankf.  amM. 

1802.  gr.  8«  Avis  an  das  Bayrifche  Publi- 
kum ,  in  welchem  er  eine ,  durch  Landshutifehe 
MagiftratsperTonen  offenbar  veranlagte,  grobe 
Pafquillirung  höchiVer  perlonen  aufdeckt.  Lands- 
hut 1805.  8*  Gab  mit  G.  OEGGL  heraus: 
Hygiea ,  Zeitfchrift  für  öffentliche  und  private 
(fic)  Gefundheitapflege.  lften  Bandes  lftes  und 
stes  Stück.     Mit  einem  Kupfer.     Frankf.  am  M. 

1803.  —  3tes  und  4tes  Stück,  ebend.  1805.  8. 
Erfter  Entwurf  eines  Lehrbuch*  der  allgemeinen 
Jaterie  und  ihrer  Propädeutik;  als  Handfchrift 
zu  feinen  Vo riefungen,  lfter  Theil,  die  Ein- 
leitung   und    Propädeutik    enthaltend,     ebend. 

1804.  8*  Zeitfchrift  für  die  Jatrotechnik. 
lften  Bandes  lftes  Stück.  Landshut  1804.  8* 
Lehrbuch  der  Tbefondern  Nofologie ,  Jatreufio- 
logie.und  Jaterie.  lften  Bandes  lfte  Abtheilung, 
die  Einleitung  in  das  Ganze  und  die  Abhand- 
lung der,  am  geiftigen  Leben  des  Menfchen 
erfcheinenden ,  Uebelseynsformen  enthaltend. 
Frankfurt  am  M.  1807.  8»  Rede  zur  Feyer 
des  Andenkens  an  Johann  Anton  Schmidtmül- 
ler, der  Medicin  und  Chirurgie  Doktor,  königl« 
Bayr.  wirkl.  Hofrath  u.  f.  w.  Landshut  1809.  4.  — 
Gab  heraus  :  gfohann  Brown7 s  Leben ,  befchrie- 
ben  von  deffen  Sohne,  Dr.  W>  C  Brown;  aus 
dem  Englifchen  überfetzt  von  JT.  W.  F.  Breyer. 
Frankf.  amM.  1807.  gr.  8»  Brown' s  f am mt- 
liehe  Werke.  5  Theile.  ebend.  1806  -  1807. 
gr.  8-  -  Das  jfle  Stück  des  8ten  Bandes  fei- 
nes Magazins  zur  Vervollkommnung  der  Medicin 
führt  auch  den  Titel:  Magazin  für  Phyhologie 
und  Medicin.    lftes  Stück. 

)SER  (Chriftoph)  ...£#.,.;  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Grundwefen  der  thierifchen  Natur;  ein 
reichhaltiger  Stoff  für  Philofophen ,  für  Seelen* 
und  Nerven  -Aerzte.   Breslau  1805.  8* 

BöSLER 
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RöSLRR  (Cbrifti.  F.)  §§. .  DifT.  hiRorica,  contra  per«, 
vulgutam  opinioiieui ,  de  Hoiuunoruxn  impcrio 
träQS' Kheiiüta  quoudam  diu  Jatuque  piop?igato. 
Tubingae  1801.  4.  :  Jfidori  HifpaUnßt  Hi- 

ft;nia -Golhoruai,  Vandaloium,  jSuevorutn  (eint 
umtut feinem  Vor  fitz  gehaltene  JJifputation).  ibid. 
UJ03.  4.  JÖÜT.  Ad  Ifidori  Hifpalenlif  hifto. 

riain  Vajidalomm  Übiorvationes.     ibid.  1805*  4« 
DifT.    hiftoriae    univerfulit    argumenta,       ibid. 
.  18OÖ.  4. 

10  B.  RüSLER  (Chph.)  nicht  mehr  zu  Acsa,  fondern 
zu  Peßk.  %%.  Gab  mit  Norbert  PURKHART 
heraus:  Die  Tageszeiten  in  mahlerifchan  See- 
nun -Darftellungen  gefr.hiJdert  u.  f.  w.  Ofen 
1805.  8.  Meinem  Lieben  zum  neuen  Jah-    ' 

re  1807.  eberuL  iä.  —  Ungrifche  Natio- 
naltracht; in  Lübeck'*  Ungrifchcn  Mifcellen 
IL  1  u.  0  (1805).  Samuel  Falka  von  Bikfalvi, 
Sclmftfohneidor  bey  der  königl.  Ungrifchen  Uni« 
verlitätsbuchdi  uckerey  zu  Ofen;  ebend.  H.  1. 
Nr.  5.  *  Gefellfchaftliches  Leben  in  Ofen  und 
Pefth;  in  Briefen  an  Euphrofyne  J. ;  e bencL  Nr.  7* 
GiüfL  Radayfche  Bibliothek  zu  Pettel  bey  Pefth; 
ebend.  H.  2.  Nr.  7.  *  Peßh  und  Ofen  an  Geh, 
und  ihre  Environt ;  ebend.  Nr.  8  u,  H.  5.  Nr.  7« 
An  UngernsTeutfche  Dichter  und  die  es  werden 
.wollen;  mit  einem  Prolog  und  Epilog  für  du 
geinifchte  Lefepublikum ;  ebend»  H.  5.  Nr,  4.  — 
Gedichte  in  allen  drey  Heften. 

RöSLING  (Chriftian  Leberecht)  M.  der  Phil  und  ' 
feit  1809  Prtfcffar  der  Mathematik,  und  Phyjuh  - 
graphie  an  dem  Gymnafium  zu  Ulm  (vorher  ward 
er  in  demfelben  Jahr  zum  Profeftor  der  Mathe- 
matik am  akademifchen  Gymnafium  und  zum 
Piofeffor  an  der  Fcyertagtfchule  zu  Münchem 
ernannt,  aber  nicht  angebellt,  nachdem  er  feit 
1805  außerordentlicher  ProfefTor  der  Pbilofophie 
auf  der  Univcrütät  zu  Erlangen  gewefcq  war): 
geb.  zu  Schalkau  im  Meiningifchen  am  zten  3*- 
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Uns  \tt4^  $§•  &ff\  I&H  4*  üs9  quae  ad  ro- 
tarum  aqüatn  haurientiam  theoriam  fpeSant.  Er* 
langae  jSol  4.  Grundlehren  von  den  For- 

men, Differenzen ,  DifTerentialien*  und,  Integra* 
.  lien  der  Functionen ,  nebft  den  Principien  der 
Anwendung  derfelben  auf  die  Auflösung  rnathe- 
matifcher  Probleme;  mit  befonderer  Rückficht 
auf  diejenigen,  welche  Ach  blos  durch  Selbft- 
ftudium  KenntnifTe  in  der  Mathematik  verfchaf- 
fen  wollen,  und  mit  Vermeidung  aller  Begriffe  von 
dem  unendlich  Kleinen  bearbeitet,  ifter  Theil. 
ebend.  1805.   4.  Neue  Fabriken -Schule, 

worin  nicht  blos  zu  verheuerten  und  auf  richtige 
phyfikalifche  Grundlätze  und  Erfahrungen  ge- 
gründeten Fabrikation* weifen, .  fondern  vorzug- 
lich auch  zu  zweckmäßigen  Anlagen  und  zu  Be- 
rechnungen über  die  Anlagskoften.  und  den  Er« 
trag  der  Fabriken  auf  eine,  insbefondere  den  Be- 
darf nifTen  der  Fabrikanten  und  derer,  die  es  mit 
Anlegung  der  Fabriken  zu  thun  haben  ,  angemef- 
fene  Weife  Anleitung  gegeben  wird.  Mit  illu- 
minirten  Kupfern,  lfter  Theil.  ebend.  ]8p6.  — 
ster  Theil.  Mit  4  illuminirten  Kupfern,  ebenda 
1807.  Auch  unter  dem  Titelt  lieber  die  bisher 
noch  nicht  befchriebene  S  tan  niolfeh  läger  ey ;  ei- 
ne Abhandlung,  den  Materialien  nach  geliefert 
von  E.  IV»  Herdegen ,  Stanniolfeh  läger  in  Wöhrd 
bey  Nürnberg/  und  in  wiffenfchaftliche  Form 
gebracht,  wie  auch  mit  den  nöthigen  Zeichnun- 
gen verfehen  von  dem  Herausgeber  der  Fabri- 
kenfchule.'  Ferner,  über  Hammerwerke  mit 
Schwarzhämmern,  in  befonderer  Rückficht  auf 
das  Stanniolhammerwerk ;  eine  mecha.mfche 
Abhandlung.  -  3ter  Theil.  Mit  6  illuminirten 
Kupfern,  ebend.  i8°8»  8*  ~  .Auch  unter  dem  Ti- 
tel: Die  Fabrikation  des  Salmiaks  und  der  da- 
bey  als  Nebenprodukte  gewinnbaren  Fabiikate : 
Benzoeblumen,  Dippelifches  Oel,  fchwarzer 
Firnifs ,  Phofphor ,  Glauber  -  und  Seignettefalz, 
Mineral  -  und  Pflanzen  -  Alkali ,  vitriojiürter 
JVeinftein ,  Magnefie , .  Braunfchvveiger  utjd  Bre- 

'  mer 
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mer  Grün,  Neugiün,  Eifenocher  urid  Zinkblu- 
inen.  Nach  der  mündlichen  und  fchriftlichen 
Angabe  des  Herrn  IV.  L.  Kifery ,  wirklichen 
Salmiak -und  Farbenfabfikanten  zu  Erlangen 
(\  Febr.  1809)  ♦  und  nach  vielen  bey  eigener 
Gründung  und  Betreibung  einer  Salmiakfabrik 
gefammelten  Erfahrungen  verabfafst  von  dem 
Herausgeber  der  Fabriken fchule.  Analy- 

tifch-praktifcho  Abhandlung  über  die  Berech- 
nung der  Gewölbe.  Mit  einem  Kupfer.  Ulm 
jgio.  gr.  4.  —  Dekoration  zu  dem  in  der 
Beyiage  zu  Nr.  51  der  Erlanger  Realzeitung  an- 
gekündigten Beutelfpiele:  Die  aHerneueften  und 
vorzüglichften  GeheimnifTe  chenaifcher  Kunft- 
Prod'ukte  und  Kunftfarben ,  welches  ein  Unge- 
nannter dem  Publikum  für  ein  Entre*  von  30 
Karolins  und  in  einzelnen  für  10  —  5  Karolim 
zu  fpielen  gedenkt;  in  HarVs  Kameralkorre- 
fpondenten  1807.  Nr.  146.  —  Vergl.  Fiktn* 
fcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerlität  zu 
Erlangen  Abtheil.  3.  S.  244-247. 

RöSSIG  (Karl  Gottlob)  ftarb  am  soften  November  1806. 
§§.  Die  Gefchichte  des  Teutfchen  Privatrechti, 
von  der  Gefchichte  der  übrigen  in  Teutfchland 
geltenden  Rechte  abgefondert  und  in  einem  Ent- 
wurf zu  Vorlefungen  dargeftellt.  Leipz.  1801. 
.gr.  #.  Ueber  die  Anwendung  des  Metrums 

bey  theatralifchen  Arbeiten,  und  in  wiefern  fie 
dabey  gewinnen  ,  oder  vielmehr  verliehren* 
ebend.  1801.  gr.  g.  Die  Theurungs-  Poli- 

cey ,  oder  hiftorifcher  policeylicher  Verfuell 
über  die  Theurung  und  den  Gewerbwucher, 
über  die  Urfachen  des  erftern  und  über  die 
zweckmäßigen  Mittel  und  Maasregeln ,  bejden 
fo  viel  möglich  zu  freuein ;  neb II  einigen  Vor- 
fr h lagen  ,  eine  vorhandene  anfehnliche  Geld« 
menge  weniger  fchädlich  in  Ablicht  der  Bedürf- 
.  niffe  zu  machen,  ebend.  1802.  -  ater  TheiL 
ebend.  1806.  8»  Die  neuere  Litteratur  der 

Policey  und  Karaeralilük ,   vorzüglich  vom  Jahr 

176s) 
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176s  bis  1802;  nach  alphabe ti fcli er  Ordnung 
der  Gegenftände  und  nach  der  Chronologie  ge- 
fammelt  und  herausgegeben,  lfter  Theil,  von 
Ahi&H.  Chemnitz  1802.  —  2ter  Theil,  von  gf 
bis  Z.  ebend.  1802.  gr.  8*  Repertorium  der  in 

den  feit  1790  erschienenen  praktifchen  juriftifchen 
Sammlungen  befindlichen  rechtliehen  Auflatze 
und  Fälle  für  Rechtsgelehrte  und  Gefchäftsmä'n- 
ner.  Leipz.  1802.  #.  Befchreibung  einer  Ma- 

fchine  zum  Ziegelftreichen.  Mit  einem  Kupfer, 
ebend.  1805.   gr.  4.  Abhandlung  über  die 

Reichs  -  Erz -Aemter  und  deren  nöthige  Verbin- 
dung mit  der  Kurwürde,  fammt  Vorfchlä'gen  zu 
neuen  Erzämtern,  wie  auch  über  die  Religion«- 
verhältnifle  der  neuen  Kuiftimmen.  ebend. 
1803.  g.  D.  Karl  Heinrich   von  Römer  s 

Staatsrecht  und  Staliftik  des  Kmfüjftenthums 
Sachfen  und  der  dahey  befindlichen  Lande. 
4ter  Band,  enthaltend  die  Pj od ukten -Fabrik^ 
Manufaktur  -  und  Handelskunde  von- Kurfachfen 
und  deiTen  Landen ,  in  zwey  Theil en  dargeftellt 
u.  f.  w.  ifter Theil:  die  Pioduktenkunde;  ebend. 
1803.  —  flter  Theil:  Fabrik- Manufaktur- und 
Handelskunde,  ebend.  1804.  gr.  g.  Auch  unter 
dem  Titel:  Die  Produkten  -  Fabrik  -Manufaktur  - 
und  Handelskunde  von  Kurfachfen  und  deffen 
Landen,  in  zvvey  Th eilen  dargeftellt  von  D.  C.  ff. 
Röffig  u.  f.  w.  Einige  Vorfchläge,  den  £rieg 

Menfchenfchonender ,  die  Stromergieffungen 
minder  fchädlich  zu  machen,  und  die  Duelle 
möglichft  zu  verhindern,  ebend.  1804.  gr.  $* 
Handbuch  des  Buchhandelsrechts  ,  fyftematifch 
dargeftellt  für  Rechtsgel  ehrte,  Buchhändler  und 
Schriftsteller,    ebend.   i8"4.  8*  Lehr -und 

Handbuch  der  Politik,  mit  Rücklicht  auf  die 
neuere  praktifche  Staatsklugheit  ebend.  1804. 
gr.  8«  Elemevta  juris  Romatii  feeundum  or- 

dinem  Codicis  ffuflinanei.  Tomus  1.  ibid.  1805. 
g  tnaj.  Anweifung  zur  Wartung  und  Pfle- 

gung  der  Hyacinthen,   für  Freunde  und  Freun- 
dinnen diefer  Blumen;  nebft  einem  Verfuche, 
t9tctjahrh,  31er  Band.  N  die 
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die  verschiedenen  Arten  derfelben  unter  ein  Sy- 
fteui  zu  bringen.  Mit  einem  auigemahlten  Ti- 
tclkupfer.  lltasHeft.  ebend.  1806.  gr.  8*  Die 
Hyucinthen,  nach  ihren  Varietäten  und  Sorten, 
nach  d«r  Natur  gezeichnet  und  ausgewählt ,  und 
mit  kurzer  Befchreibung  begleitet,  ifter  Heft, 
mit  (i  nach  der  Natur  gcmahlte n  Abbildungen, 
ebend.  1K06.  gr.  ö.  Die  Nelken,   nach  ih- 

ren Arten,  befondere  nach  J.  C.  Ettler'i  in  r 
Schneeberg  und  andern  berühmten  Sammlun«  j 
»fgen,  in  Blättern  nuch  der  Natur  gezeichnet  und  ^ 
illur|)inirt.v  Mit  kurzen  Bsfchreibungen  beglei«  <, 
tet  Mit  Kupfern,  liier  und  ator  lieft,  ebend.  "< 
1806.  ■  31er  Heft,  ebend.  1307.  gr.  8*  Der  ' 
jnenfchlkhere  Krieg;  oder  Vorschlüge,  den  Krieg 
Monfdienfchoneuder  und  zugleich  die  Krieges  r 
Muthvollor  zu  machen,  ebend.  1806.  K*  ne-  J 

verie'i  im  Gebiete  der  I'ulizey  und  Politik,  vor- 1 
aüglich  in  Bezug  auf  gegenwärtige  Zeiten,  ebend.  •" 
iBüö.  fl.  Verfuch  über  den  Gartenmohn  und  2 

leine  verfchiodene  Sorten ;  nebft  einern  Vorlchlagt'  < 
ihn  nach  feiner  Zeichnung  zu  ordnen ,  und  mit«  J 
teilt  einer  Nomenklatur  und  Befümmung  dem  * 
Handel  mit  dumfelbon  mehr  Sicherheit  zn  ge-  ■ 
ben;  ncbll  einer  kurzen  Amveifur/g  zu  delten  4 
Erziehung  und  Benutzung.  Mit  illuminirten  Ku-  * 
pfern.    ebend.  180Ö.  gr.  8.  Verfuch  eluee  : 

neuen  Syftum* ,   die  Tulpen  zu  ordnen ;   nebft  3 
Anweirung  zu  deren  Erziehung  u.  f,  w.    Mit  illu*  § 
jninirten  Kupfern,    ebend.  1807.  gr.  g.     •—    Ab-J 
linndlung  über  die  wahre  Ui fache  det  Brendel 
im  Getreide ;    gekrönt  von  der  fürftl.  Jablonows-  J 
liifchen  Gufellfchaft  zu  Leipzig  im  J.  1781»  aui  j 
dem   f  ^teinifchen  Original  ine  Tcutfche  über-  3 
fetzt  uud  mit  Zufhtzen  verfehen  von  dem  Ver* 
falTcr;  in  F.  B.  IVtbir's  ökonomifchen  Sammler  ' 
B.  1. 55.  Gl  -r>7  (1801).        Uober  den  Unterschied 
xwifclien    Schüfergerechtigkeit   und   Schäferey-  \ 
rechte,  und  dem  Rechte  Schafe  zu  halten ;  ebtnä* 
St.  a.  Nr.  7  (1801).         Ideen  zu  einer  herbftli-  1 
clien  und  zu  ciaer  wintergefinen  Anlage  in  Luft-  , 

pfian* 
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pQanznngen ;  tbtud*  Nr.  i  o.  Ueber  den  Wald- 
brand;  ebend.  St  15.  Nr.  4  (1802).  —  Quid 
infam  Jen  occafionem  dedtrit  Polonis  jam  Saec. 
XIII  jure  Saxonico  utendi ,  &  Sigismundo  ///, 
Specmiam  Saxonicum  cum  ffure  ireuhbildico  Mag- 
deburgenfi  tan  quam  eorum  jus  ordinarium  publice 
confirmandi?  Vijfertatio  hißorica;  in  Aats  So- 
cietitis gfablonovianae  novisT  I.  p.  91  - »  2  ( 1802). 
De  ufldagmt ,  fpeciebus  illius  atqut  cauffa  Differ- 
tatio  phyfica  ;  ibid  p.  115-143.  -  Schreiben  an 
einen  Gaitenliebhaber  über  den  verschiedenen 
Gartengefchmack ;  in  Kutan' s  Georgia  Jahrg. 
1806.  Januar  Nr.  s.  Die   Heilpflanzen   und 

deren  Kultur ,  ein  georgifches  Gedicht ;  ebenda 
Nr.  3  u.  14.  Ueber  die  Sterblichkeit  der  Stadt 
Leipzig ,  nach  Jtiaasgabe  der  Lift«  vom  Jahre 
1 S05 ;  ebenda  Nr.  6.  Briefe  über  die  National  - 
Gärten;  Holländifcher Garten ;  ebend.  Nr.  10.  — 
Ueber  die  verfchiedenen  kleinern  Rofenfoiten; 
in  dem  Tafchenbuch  für  Natur-  und  Gartenfreun- 
de auf  das  J.  1805.  S.  147-151.  Einige  Vor« 
fchläge  zur  Auffindung  der  Abftammung  der  Ro- 
fen  von  einander;  ebend.  S.  152  u  ff.  Von 
der  Oekonomifch  -  botanifchen  Befchreibung  der 
Rofen  erfehienen  bis  1804  7  Hefte.  Nach  feinem 
Abwerben  fetzte  ...  WAJZ  das  Werk  fort  mit 
dem  gien  und  gten  Heft  1809. 

toSSING  (Johann  Georg)  D.  der  Ä.  zu  Frankfurt 
am  Mayn:  geb.  zu  ...  §§.  Verfuch  einer 
kurzen  hiftorifchen  Daiftelluog  der  ailmähligen 
Entwickelung  und  Ausbildung  der  heutigen  Ge- 
richtsverfafTung  der  Stadt  Frankfurt  am  Mayn 
und  ihres  Gebietes.  Frankf.  .  .  .  2te  mit  ei- 
ner 2ten  Abtheilung  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1809.  gr.  8-  Diele  2te  Abtheilupg  auch  unter 
dem  br  fondern  Titel :  Verfuch  einer  kurzen  fv- 
ftematifchen  Darfteilung  der  jetzigen  duich  die 
Oiganifaüon  Sr.  Hoheit  des  Füllten  Pumas  be- 
gründeten Geiichtsvpjfaflung  der  Stadt  Frankfurt 
am  Mavn  und  ihres  Gebietes. 

N  2  RöSSNER 
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'RäSSNER  (J.  (■■)  Vergl.  NopHfch'm  Jten  Suppl*. 
mentband  tu  Willi  Nürnberg.  Gel.  Lexikoa 
S.  503  u.  f. 

RöTGRR  (G.  8.)  §$.  Neuef  Jahrbuch  dee  Pädago- 
giums  su  Lieben  Frauen  in  Magdeburg;  herauf« 
gegeben  u.  f.  Av.  Nr.  1.  Magdeburg  1804.  — 
Nr.  s.  ebend.  1805.  —  Nr.  5.  ebend.  1806.  — 
Nr.  4.  ebejid.  1807.  —  Nr.  5.  ebend.  1808.  — 
Nr.  0".    ebend.  1809.  gr.  R.  Rilligkeitsgiün« 

de  für  die  Vereinigung  der  Schulden  aller  VVeft- . 
phülifchen   Departements   zu  einer  gefaxnmten 
Reichs fchuld.    ebend«  1808.  8« 

BSVER  (Friedrich)  Prediger  zu  Ktits  und  Dankeisheim 
im  Braunfchweigifchen:  &fb.  zu,  .  .  .     Jj$.     Ue- 
ber  Gefuudheit  und  Wohlauflündigkeit;  zur  Bü-  ■ 
lehrung  für  Landleutc.  Gtittingen  1803*  8« 

RöVKR  (Gottlieb  ffakob,  nicht  C...  F...)  flarb  am 
soften  September  17.0p.  War  geb.  zu  .  .  • 
170(1.  §S«  Der  chiiftliche  kluge  Haushalter« 
oder  fchuldige  Sorge  do  ChriAen  für  fein  eige- 
nes Glück  und  Wohlergehen«  im  Abrifs  darge- 
ftellt.  Rrnunfchweig  1800  (etgenti  Jfpp}*  8*  — 
Wie  der  Jugend  die  Iliftoric  am  beAen  beyzu- 
bringen?  in  den  Rraunfchweig.  Anseigen  1755. 
St.  85.  Wie  der  Jugend  die  Uiftorie  zur  Er* 
lernung  der  nöthigen  Weltklugheit  beyzubringfü . 
fey  ?  ebend.  St.  0,5.  Gedanken«  wie  die  Bette- ' 
ley  auf  dem  Lunde  möglich  Fl  zu  hindern;  ebend» 
175G.  St.  (io.  Gednuken  über  die  Aufgabe: 
ob  es  befior  ,  die  jungen  Eichen  umzupflanzen, 
oder  auf  ihicrn  etilen  Orte«  wo  fie  gefaet  wor- 
den« ftohen  zu  lallen?  ebend*  St.  7ft.  Wie  die 
Hügel  am  bellen  zu  pflügen«  damit  cTie/ette  und 
beflo  Erde  nicht  herunter  gofchlemmet  werde; 
ebend.  *757*  St.  ig.  56  u.  üo.  Vor  Ich  la* ,  wie 
den  armen  Häufungen  auf  dem  Lande  bry  der 
Theurung  des  Getreides  am  bellen  aufzuhelfen; 
ebend.  St.  55.        Von  leichler   Erlernung  der 

Fran- 
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Frantöfifchen  Sprache;  tbend.  1758*  St  ?g. 
Ueber  das  Singen  der  Nachtwächter;  ebend. 
St  83.'  Verzeichnifs  der  Superintendenten 
und  Predigt*  zu  Remühgen  vom  J.  1534*  17*0; 
ebend.  St  11«  Nachrieht  von  dem  berühmten 
Berghauptmann  G.  E.  von  Löhneifen ;  ebend* 
St.  46.  Bemerkungen  über  die   Obftgärten 

der  Bauersleute ;  ebend.  1759.  St.  25.  Wie  viel 
an  der  Erinnerung  erkannter  Wahrheiten,  gele- 
gen, und  wie  nöthig-diefelbe  zu  untrer  und  an* 
derer  Glückfeligkeit  nöthig  fey;  ebend.  St  74. 
'Gedanken  vom  Brande  im  Weizen;  sbend.  1760. 
St  59.  Vorfchlag,  wie  G ei ft liehe  auf  dem 
Lande  ohne  grolle  Koßen  zu  Lefung  neuer  Bü- 
cher gelangen  können ;  ebend-  St  41.  —  ft- 
was  zur  Erläuterung  der  Preisfrage:  die  Urfa- 
chen  der  Verbrechen  anzugeben ,  und  die  Mittel 
He  auszurotten  u.  f.  w. ;  in  den  Gel.  Beyträgen 
zu  den  Braunfchw.  Anzeigen  1774.  St.  9  u.  10. 
Betrachtungen  über  die  groffen  Veränderungen 
nach  dem  Tode,  fonder  lieh  der  Auferftehung  i 
ebend.  St  25  u.  26.  —  Ueber  das  Armenwefen, 
fenderlich  auf  dem  Lande;  in  dem  Hannöveri-^ 
fchen  Magazin  1774.  St.  67  u.  68. 

1  BODE,  auch  RQHDE  ( J. . .  p. . .)  §§.  Ueber 
das  Problem ,  aus  der  mittlem  Länge  eines  Pla- 
neten defTen  wahre  Länge  zu  finden ;  in  Bode'ns 
4ten  Supplementband  zu  feinen  aftrenom.  Jahr- 
büchern Nr.  6  (1808). 

HLWES  (J.  N.)  jetzt  penßonirter  Thierarzt  zu 
Prenzlow.  **  §§.  Allgemeines „Vieharzneybuch ; 
öder  Unterricht ,  wje  der  Laiidmarrn  feine  Pfer- 
de, fein  Rindvieh,  Schaafe,  Schweine,  Ziegen 
und  Hunde  aufziehen,  warten  und  füttern,  und 
ihre  Krankheiten  erkennen  und  heilen  foll. 
Nebft  einem  Anhange.  Mit  einer  Kupfertafel. 
Berlin   1802.    g.  2te,   verbefferte  "und    ver- 

mehrte Ausgabe,    ebend.   1805.   tf,     (Wie  darin 
befindlichen  Zu/ätze  find  ftlr  die  Beßtzer  der  er- 
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flen  Ausgabt  befonders  gedruckt).      5te  Auflag« 
ebend.  1807.  g.  Der  Tafchen-  Pferd earal 

Ein  Handbuch  für  alle  Stände  t  vorzüglich  sau 
Gebrauch  der  Kavallerie.  Mit  3  Kupfertafelo 
ebend.  1804.  g.  2te  verheuerte  und  vermebx 
te  Auegabe,    ebend.  18x0.  g.  Dia  Pferde 

zucht;  oder:  Die  Veredelung  der  Pferde  in  dej 
PreutTifchen  Staaten ,  in  einer  Darftcllung  de 
königl.  Preuff.  Friedrich- Wilhelm -Geftuts  be; 
Neufsadt  an  der  DofTe.  Mit  s  Kupfertafeln 
ebend.  1806.  4.  Praktifche  Bemerk  unge] 

über  das  Einimpfen  der  Pocken  bey  den  Schat 
fen.  Nebft  einem  Anhang«,  welcher  eine  An« 
weifung  zur  Opeiation  der  drehenden  Sthaafe 
und  «die  Befchteibung  eines  dazu  eingerichtete! 
veibeflerteh  Trokars  enthält,   ebend,  1806.  $. 

von  ROHR  (J.  P  B)  lebt  vielleicht  nicht  mehr:  we 
nigftens  findet  man  in  dem  Dänifchen  Staats!* 
lender  vom  J.  1806  keinen  Obeikondukteur  xai 
Bauin  fpektor  auf  der  Infel  St.  Croix  die  Fes  Nft 
mens,  auch  überhaupt  im  ganzen  Kalender  die 
Ten  Namen  nicht* 

von  ROHR  (.  .  .)  königl.  Preuffifcher  Hofgerichtsaffe] 
for  und  Konßflortalrath  zu  Berlin :  geb.  zu  .  . 
§§.  Gab  mit  Theodor  HEJNS1US  die  *Natio 
nalzeitfchrift  (13  Hefte.  Berlin  1801.  fr.  8 
heraus,  und  die  Fort  fetzung  unter  dem  TUtl 
*B»ennus,  eine  Zeitfchrift  für  das  nordlich 
Teutfchland  (12  Stücke,  ebend.  180s.  gr.  8}- 

10  B.  ROHR  ER  (gfofeph)  feit  1808  Profeffor  di 
Strtiflik  und  der  politifcken  IViffenfchaftem  an  in 
k  k.  Lyceum  zu  Lemberg  (vorher  k.  k.  Polizej 
kommil'far  zu  Lemberg).     §§.     Abrifs  der  wefl 

■-  liehen    Provinzen    des    Oeft  reich  ifchen    Staat« 

(ifter  Band).  Mit  s  Kupfern.  Wien  1804  { 
Bemei  kungen  auf  einei  Reife  von  der  Tüiki 
fchen  Gränze  über  die  Bukowina  «  durch  OA 
und  Weftgalizien ,   Schießen  und  Mähren  nie 
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Wien,  r  ebend.  1804.  g.  *  Verfncn  über  die 

T>ntfchen  Bewohner  der  Oeftreichifchen  Monar- 
v  chie.  9  Theile.  ebend.  1804:  8.  (Stand  vorher 
fckon  zum  Thett  in  von  Liechtenttern'a  Archiv 
für  Geographie  u,nd  Statiftik  1805.  B.  1.  H.  1, 
S.  1-45.  H.  s.S.  97- 119.  H.  3.  S.  175-900.  H. 5. 
S.  563-587.  H.  6.  S.  483  -55«--  B.  9.  H.  7.  S.  57- 
71.   H.  £.  S.  1225-161).  Verfuch  über  die 

Slavifchen  Bewohner  der  Oeftreichifchen  Monar- 
chie, ebend.  1804.  g.  —  Ueber  die  Bevölke- 
rung und  Belohnungen  in  Beziehung  auf  die 
erbländifche  Induftrie;  in  dem  v.  Liechtenftern's 
Archiv  1804.  St.  5.  8.585*407.  ~  Statiftifche 
Skizze  de«'  Sombor^r  Kreifet  im  öftlichen  Gali- 
zien;  in  den  Vaterländifchen  Blättern  für  den 
Oeftreich.  Kaiferftaat  B.  9.  Nr.  40  u.  59  (f8o8)* 
Ueberficht  der  Hutweidta  im  Qeßreich.  Kaifer- 
ftaat;  jbend.  Nr.  41." 

1HRMANN  (Heinrich  Leopold)  .  .  .  zu  .  .  .: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Kurze  Methode  zum  zweck- 
mäßigen Choralfpielcn ,  nebft  einer  kurzen  An- 
weifung  zur  guten  Erhaltung  einer  Orgel ;  ein 
kleines  Handbuch  für  Organfften  und  Landfchul- 
lehrer ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Hannover 
1801.  4. 

ROI  (J.  Gt  P.)  §§.  Giebt  es  eine  von  Joa- 
chim Mynfinger  von  Frundeck  verfafste  Braun- 
fchweig.  Konfiftorial  -  Ordnung  ?  im  Braunfchw. 
Magazin  1799.  St.  19.  —  Sein  Bildnifs  von 
Haut  in  Schwarzkunft.  4. 

1LAND  (S. . .  S.  • .)  ein  bey  dem  Baron  von  Brabeck 
zu  Söder  im  Hildesheimifchen  feit  1799  lebender 
und  emigrWter  Franzößfcher  Mahler:  geb.  zu 
•  •  •  §§•  Söder.  Avec  figures.  k  Gottingue 
'  1797.  fol.  Auch  eine  Ausgabe  ohne  Kupfer. 
(Die  Teutfche  Ueberfetzung  — •  Leipz.  i?pp.  8  — 
*T  von  Horftig).  La  Manie  des  Art*.   Comä- 

ie  en  4  Actes,   k  Hannovre  1797.  9*         ' 
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R0L0FF  (Friedrich  Karl)  Prediger  zu  EichenbarUb^ 
im  Elbdepartemetit :    geb.  zu  .  .  .    .  §§.     Vol^ 
fündiges  Handbuch  bey  Verhandlung  der  Civil- 
ftandsakte  und  bey  Führung  der  Civil  ßandsregi- 
fter,  für  Civil ftandsbeamte  und  Quartiermeifter, 
mit  vorzüglicher  Rücklicht  auf  Prediger,  ab 
gegenwärtigen  Stellvertreter  im  Königreich  W 
phalen.    Magdeburg  1809.  gr.  8.  ' 

ROLOFF  (Johann  Friedrich)  Advokat  und  Notaria 
zn  [f'olfmbüttel:  geb.  zu  Grofs-  Stöckheim  ttf 
lVolfevbiittel  ...  §§.  Berichtigung  und  Wb 
de  1  legung  der  Schrift ,  das  Recht  des  Zehntherroj 
feinen  Zehnten  felbft  zu  ziehen  oder  zu  verpack 
ten.    Wolfenbüttel  1806.  8« 

ROMANN  (Benedikt)   ...*«...;    geb.  zu  v. 

§§.     Vorfchläge,  den  Mangel  an  guten  katholi- 
fchen  P  lieft  ein  abzuhelfen.    Ulni  1803.  8. 

ROMANO  (Chriftoph  Joachim)  .  .  .  zu  .  .  . ;  gffc 
zu  .  .  .  ^'§.  Lauretta;  Novalis  Andenken  ge- 
weiht,   lfter  Theil.    Rüdolfcadt  1806.  8* 

ROMMEL  (Dietrich  Chriftoph  ,  gewöhnlich  nur  Chri 
Jtoijh)  M.  der  Phil,  und  feit  1805  ordentlicher 
Profeffor  der  Beredfamkeit  und  Griechifchen  Sprl 
che  auf  der  Umverßtät  zu  Marburg  (vorher  feit 
3804  außerordentlicher  PiofefTor  in  *  gleich« 
Qualität  eben  dafelbftA :  geb.  zu  Caffel  am  J7tt* 
April  17X1.  §§.  Abulfedea  Arabiae  deferiptio 
commeutario  perpetuo  illuftrata.  Commeniatio 
in  certamine  jitteiario  civium  Academiae  Geoi1- 
giae  Auguftae  die  IV  Junii  1802  praemio  —  er- 
nata.    Goetting.  1805-4.  Caucafiarum  re- 

gionum  &  gentium  Stratoniana  deferiptio,  ex 
recentioris  aevi  notitiis  commentario  perpetuo 
illuftiata.  Accedunt  Excurfus  nonnulli ,  de  no- 
mine Caucafi ,  de  Iberorum  origine,  de  nomine 
Georgioium,  gentis  &  Cyri.five  Kuri  fluvii,-de 
Tfcherkaffis ,   de  Aorfis,    Avaris  &  Hunnis,    de 

Rei- 


—      201      — 

I 

R einegg fiana  Cancafi  defcriptione.  Cum  Appen- 
dice  t  ex  tum  Graecum  contibente.  Lipf.  1804 
(eigentL  1803).  8-  P:ogr.  de  ftyii  quibus- 

dam  virtutibus  ad  orationem  ornandain  uecefTa- 
riis.    Marburgi  1804.  4.  Ueber  Philologie 

und  philologische  Erklärung  der  Griechifchen  und 
Römifchen  Klaffiker.  Ein  Paar  IVorte  an  feine 
akademifchen  Mitbürger  zur  Ankündigung  feiner 
Forlefungen  im  Sommer  JS05.  ebenda  kl.  g. 
Memoria  Comadi  Moench,  Med.  Docl.  & 
Med.  Prof.  P.  Ord.  &c.  üuper  vita  defuncfti  &c. 
ibid.  eod.    4.  4  Piogr.  de  Taciti    defcriptio- 

ne   Gerraanorum.     ibid.    eod.    4.  Piogr. 

quo  Veterum  de  Amazonibus  narratio  expo- 
nitur,  examinatur,  illuftiatur.  ibid.  eod.  4. 
Ueber  D.  GalJ ,  mit  be fonder  er  Ruck  ficht  auf  Vor- 
trag, Darflellung  und  Methode  deffelben.  ebend\ 
1806.  8'  Memoria  D.  Jo.  Guil.  Chr.  Krühl, 

Prof.   med.  ord.     ibid.    1807.    4.  Fauftum 

Hieronyrni  Napoleonis  I,  Regis  WeTtphaliae  au- 
guft  in  terris  i'uis  advenlum  Academia  Marbur- 
genfis  celebrat  d.  18  Jan  1808«  oratione  —  cui, 
ut  quotquot  rebus  noftris  favent,  intereffe  velint 
humauiiTime  ro«at  &c.  Temporum  noftrorum  ia 
ipfis  calärnitütibus  fpes  ac  foituna.  ibid.  ifto^.  4. 
Piogr.  cui  infunt  nonnuüa  de  inftitutione  publi- 
ca, ibi!  eod.  4.  Theophrafts  Charaktere, 
überfetzt  mit  Anmerkungen  ;  nebß  einigen  Cha- 
rakteren von  Rommel.  Leipz.  1809-  8  Re- 
de zur  Gedächtiiifsfcijcr  gfohann  von  MuHtr,  ge- 
halten am  ijLen  £funins  180g  u.  f  w.  Marburg 
1809-  8-  Arißoteles  71  nd  Rofchts ,  oder  il her 
dir  Knnf  überhaupt,  und  'über  die  Grbehiden 
und  Dek'awhkitnß  insbe [andere.  Leipz.  1809  8> 
Piogr.  cui  itifuut  nonnulla  de  genevih-.is  elo- 
quentiae.  Marburgi  1809.  4.  -  —  liehe»-  den 
Ediiii  und  deffen  Geographieen  ;  in  den  Allge- 
meinen goog^aph.  Ephemeriden  1804.  April  S. 
4l3-437-  Ueb  *r  die  Eintheilung  von  Ara- 
bien; ein  Bavtrag  zur  V>'bpfff*yung  <\?v  Geogra- 
phie vunAiabien;  ef~°"d-  May  S.  11-10.         Gno- 
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gräphifche  Bemerkungen  und  Fragen  filier-  ein!« 
ge  Oerter  in  Arabien ;  dem  Hrn.  D.  Seesen  mit- 
gegeben (mit  einigen  Zufätzen  and  Berichtigun- 
gen des  VerfafTers);  ebend.  S.  19  -29.  Erörte- 
rungen über  einige  Gegenstände  der  alten  Geo- 
graphie Adens;  ebend.  I806.  Jul.  S.  357-281. 
Auguft  S.  406-427.  Ueber  die  Geographie 

und  den  geographifchen  Styl;     ebend*  Oec  S. 
393-406.  Ueber  des  Tacitu*   Befchreibung 

der  Teutfchen;  ebend.  1807.  Jul.  S.  291-322, 
Ueber  Völker -Namen;  ebend.  Sept  S.  32-58.  — 
Ueber  den  Charakter  des  Cicero ;  in  IVielantt 
Neuem  Teutfchen  Merkur  1805.  Okt.  S.  .125-, 
141.  Die  Kunft  zu  reden ;  ebend.  Nov.  S.  201- 
208.  Die  Beredfamkeit;  ebend  Dec.  S.  278* 

286.  Von  dem  Studium  der  Alten,  alt  Ge- 
genwände öffentlicher  Unterrichts- An  ftalten; 
ebend.  1806.  März  S.  207-211.  —  Marwod, 
eine  Skizze  aus  der  älteften  Gcfchichte  der  Teut- 
fchen ;  in  dem  Morgenblatt  für  gebildete  Stande 
J807.  Nr.  119.  Ueber  das  goldene  Zeitalter 

der  Teutfchen  Sprache ;     ebend.  1808.    Nr.  gg. 
Einige  Vorfchläge  zur  Beförderung  und  Vered- 
lung der  Teutfchen  Litteratur;  ebend.  Nr.  119  u.  f. 
Ueber  das  Indifche  Schaufpiel :  Sakontala;  ebevi. 
Nr.   128-        Die    Vorurtheile;    ebend.  Nr.  18g. 
Der  Redner;  ebend.  1810.  Nr.  89.     —     Die  Ge-  ^ 
fetze  der   Kunft;     in  dem  FreymülhigeH   1808.  f 
Nr.  10'.  §•  37  u.  f.         Urtheil  eines  Ausländers  j 
über  die  Teutfche  Litteratur ,   und  Betrachtun-  i 
gen  darüber;  ebend.  Nr.  12.  S.  40.         Ueber  De*  j 
klamation;    ebend.  Nr.  73.  75.  76.  77.      —     Die    ; 
Völker  des  Caucafus,   nach  den  Berichten  der  ■? 
Reifebpfchi  eiber,  nebft  einem  Anhange  zur  Gc- 
fchichte des  Caucafus ;    mit  einer  Karte  und  4, 
kolorirten  Kupfern;    in  B ertliches  u.  Vater* s  all- 
gemeinen Archiv  für  Ethnographie  und  Lingui-    ] 
ftik  B.  1.  St.  1.  Nr.  4.  S.  34- 134  (1808}.     (Auch 
befonders  gedruckt  zu    Weimar    1808.   g).     — 
Vergl.   Strieder  a.  a.   O.   B.  12.   S.  83.    B.  14. 
S.  353  u.  f.    B.  1 5.  S.  372  u.  f. 
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\OMMERDT  (Johann  Georg)  .  .  .  zu  .  .  > :  geb. 
,  •  zu  .  .  • .  §§.  Vollftändige  Befchreibum;  uud 
Zeichnungen  von  »einer  vorzüglich  brauchbaren 
Rammmafcbjzie  u.  £  w.  Von  $.  G.  RommerdU 
Verbeflert  herausgegeben  von  K.  C.  RommerdU 
Mit  2  Kupfertafeln,    Eifenach  1804.  8» 

WMMERDT  (Karl  Chriftian)  '  Hohenlohe  -  Langet}- 
bürg  -  Neuenßeinifiher  Kammerajfejfor  und  Pro- 
vinzial-Geometer  zu  Ohr druff  feit  1799  (vorher 
Lehrer  der  Mathematik  und  Kameralwifienfchaft . 
bey  der  Bechfteinifchen  Forftlehranftalt  zu  Wal- 
tershaufen bey  Gotha):  geb.  zu  Seefen  im  Braun* 
fchweigifchen  am  z^ßen  Februar  1774*  §§• 
Allgemein  verftändliche  Anweifung,  Stuben« 
öfen  und  Küch-  Kochöfen  —  holzer  fparend,  be- 
quem ,  der  Gefundheit  zuträglich  und  wohlfeil 
zu  bauen ;  —  nebft  einer  vollständigen  Befchrei- 
bung  und  Zeichnung  von  —  Brauöfen;  für  — » 
Stände  bearbeitet.  Hiezu  drey  illuminirte  Ku- 
pfertafeln. Eifenach  1805.  8.  Trigonome- 
trifche  Tafeln  und  kurze  Anweifung  zu  deren 
Gebrauch ,  Winkel  bis  zu  einer  Minute  genau 
zu  meffen  und  auf  das  Papier  aufzutragen ;  zur 
Erfparung  mehrerer  lnftrumente  u.  f.  w.  Erfurt 
1804.  8.  Sehr  verbefTerte ,  gefunde ,  wohl- 
feile ,  angenehm  ins  Auge  fallende  Stubenheitz- 
und  Kochöfen ;  durch  zureichende  Erfahrungen 
für  jeden  Hausvater,  er  fey  Oekonom  oder  Nicht- 
Ökonom, als  empfehlungswerth  erprobt.  Nebft 
0  Kupfer  tafeln.  Eifenach  1804.  8»  Theo- 
retifch  -  praktischer  Selbstunterricht  in  den  er- 
nen  Anfangsgründen  der  Mefskunft,  ein  Stück 
Feld  u.  f.  w.  aufzunehmen.  Mit  4  Kupfern.  Er- 
furt 1804.  8*  Anleitung,  geometrische  Fi- 
guren zum  vollkommenen  SchlufTe  zu  bringen, 
zu  zeichnen  und  eben  fo  genau  zu  berechnen, 
für  Forft-  und  Feldgeometer ,  als  Hilfsmittel, 
ihre  Arbeiten  auch  ohne  geometrifche  Vorkennt- 
jiifle  nach  der  bis  jetzt  einzig  zuveiläflig^n  Dä- 
selifchen  Methode  behandeln  zu  können ;    mit 
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fehr  nützlichen  Hülfs  tafeln  begleitet   1 
pfertafcln.    Leipz   1807.  8«    —    &  auch 

hergehenden  Artikel.  » 

RONG  (Fi iedi ich  Wilhelm)  Tonkün/lter  zu  1 
ueh.  zu  .  .  .  §§.  Elementarlehre  9m 
Berlin  178Ö.  •  .  Verfuch  einer  El« 

lehre  für  die  Jugend  am  Klavier,   mit  1 
Jen;    ebend.  1793.  •  •  Theoretifch 

fches    Handbuch    über   die   Tonarten! 
ebend.  1804.  .  • 

ROOS  (J.  F.  1)  —  Vergl.  desD.  Wilhelm  Im  du 
mermannt  vierten  ordentlichen  Lehrets 
dagog  zu  Giefen,  Einladungsfchrift  zum 
dt?n  o.  und  loten  April  1805:  „Ueber 
Charakter,  als  Menfch»  und  Verdien 
I /ehrer.4* 

ROOS  (J,  F.  2)  §$.  Gebräche  vom  Alte: 
des  VorfafTers  Tode  herausgegeben,  ne 
Lebenslaufe  des  Verfaflers,  von  feinem 
ff.  F.  Koos  (2).    Nürnberg  1803.  gr.  8. 

ROOS  (MF.)  <$§.  Gefpräche  vom  Alter ;  r 
VeifafTers  Tode  herausgegeben  von  M  ff, 
drich  floos,  Pfarrer  zu  Stammheim  bey  L 
bürg ;     rifbft   dem   Lebenslaufe    des  Ve 

Nürnberg  1803.  gr.  8. 

► 

ROOSE  (T.  G.  A.)  §§.   Von  diefem  verdorbenen , 
ßeller  find  noch  zu  bemerken :    Grundri 
'     fifch  -  anthropologifcher  Vorlefungen  ; 
fen  u.  f.  w.    Helmftädt  1801.  8»  T 

iber  dio  Natur  der  Gefundheit  und  die  < 
des  Nerven  -  und  «Mufkelfyftems;  nach  d 
Auflage  der  Knglifciien  Urfchrift  in  einer 
m äffig  abgekürzten  Verteutfchung  mit^ 
Anmerkungen  begleitet,  herausgegeben 
fingen  1801.  8-  lieber  die  Krankhei 

Gefunden  ;  für  gebildete  Nicht.iizte  entwc 
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f.  w.    ebend.  1801.  8*  Gab  herauf:  Wiede» 

mann^   Himly  und  Roofe  über  das  Impfen  der  ' 
Kuhblattern ;  für  beforgte  Mütter  aus  dem  Braun- 
fchweigifchen    Magazin    besonders    abgedruckt, 
und    mit    einem   Anhange    verfrhen.     Bremen 
1801.  8*  Medicinifche  MifceHen,   aus  fei- 

nem Nachlaffe  herausgegeben  von  D.  Ludwig 
Formt y,  königl.  PreuiT  geh.  Rath ,  Leibarzt  und 
Profeflbr.  Frankf.  am  M.  1804/  —  Helena 
und  Judith ;  Gefchichte  zweyer  zufammen^e-  - 
wachfener  Mädchen ;  im  BraunfchweSg.  Magazin 
1799.  St.  59.  Ueber  die  Kultur  der  Sinne  * 
ebend  1803.  St.  25-29.  1804.  St.  1  u.  2,  1805. 
St.  22.  25.  43.  46  u.  47.  —  Ueber  einige  vor- 
zügliche HindemifTe  der  Schutzblatternimpfung; 
in  dem  Neuen  Hannover.  Magazin  1803.  Nr.  72 
u.  f.  Die  Schrift  von  der  Ueberfchwängerung 

Jfteht  auch  in  ReiVs  Archiv  für  die  Physiologie    . 
B.  5.  H.  3.  Nr.  9  (1802).    -•     B.  11.  S.  650.  Z.  4 
feines  Artikels  lefe  man:  fuperfoetatione. 

« 

DOPPELT  (J.  B.')  §§.  Hiftorifch-topographifcheBe- 
fchreibung  des  kaiferlichen  Hochftifts  und  Für- 
ftenthums  Ramberg;  nebft  ein£r  geographifchW 
Originalcharte  diefes  Landes  in  4  Blättern,  lfte 
Abtheilung:  Nördlicher  Theil.  2te  Abtheilung: 
Südlicher  Theil.    Nürnberg  1801.  gr.  8« 

OQUES  de  Maumont  de  la  Rochefoucauld  (Jakob 
Emanuel)  ftaib,  wie  auch  im  Todtenregifter 
(B.  12)  bemerkt  ift,  am  i6ten  März  1805.  War 
„nicht,  wie  dort  gedruckt  iß ,  kurheflifcher  Kon- 
liftorialrath ,  fondern  Helfen  -  Homburgifcher  Kir- 
chenrath.  —  Anekdoten  von  ihm  flehen  in 
der  Berlin.  Monatsfchrift  1807.  Sept.  S.  175- 177. 

tORER  (Auguftin)  ftarb  am  .  .  *  Januar  1808. . 

tOSA  (Jofeph)   ftarb,  wie  auch  im  Todtenregifter  be- 
merkt ift,  am  25ften  Auguit  1805. 


\ 
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RÖSCHER  (G.  A.)  im  Hannöverifchen  StaatskaTender 
vom  J.  1798  heilst  er  Syndikits  und  Garnifon-  Au- 
diteur  —  zu  Lüneburg. 

KOSCHER  (J.  P.)  §§.  Gründliche  Amveifung,  die 
Kinder  im  Kopf-  und  fchri  ftlich  t:n  Rechnen  — 
zu  üben.  Zum  Gebrauch  für  Stadt- und  Land- 
frhulen.  Nebft  einem  Anhang  von  dem  Buch- 
hnlten  für  das  gemeine  Leben,  München 
(1804).  8- 

ROSE  (GuRav  Heinrich)  kUnigl.  Preujfifcher  Stadt» 
Acctfe  -  und  Zoll  -  Infpektor  zu  Hildesheim  (jetit 
jioch  zuHildethoim?}:  geb.  zu  .  •  .  §§.  Ver- 
luch  einer  hiftorifch  -  kritifchen  Ue  bedacht  des 
Fü'ftenthuins  Hildesheim,  vorzüglich  in  Bezug 
auf  die  Steuer- VerfafTung  unter  Franz  Egon  und 
Friedrich  Wilhelm  dem  Dritten.    Celle  1806.  8* 

ROSE  (Johann  Wilhelm)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  . . 
§§.  Verfuche  in  verfchiedenen  Dichtungsarten. 
Leipz.  1802.  g. 

ROSE  (K.)  §§.  *Für  Teutrchlands  edle  Töchter, 
die,  auffer  der  Sorge  für  den  Körper,  auch  die 
für  den  Geilt  kennen.  Leipz.  1801.  8*  (Von 
diefem  Plagiat  f.  Intelligenzblatt  zur  N.  Aüg. 
Trut.  Bibl.  B.  65-   S.  208).  Auserlerene 

Sammlung  der  fchünften  Gedanken  und  Aus- 
fprüdie  grolTer  Männer  der  Vorzeit,  als  Beytrag 
zur  Beförderung  der  Weisheit  und  Mcnfchen- 
kenntnifs.  Ein  inte reflantes,  aufklärendes  und 
das  Herz  veredelndes  Lefebuch,  befonders  für 
Zöglinge,  aber  auch  für  Eltern,  Lehrer  und 
Erzieher  brauchbar.  Braunfchw.  1802.  8.  Vä- 
terliche Winke  an  junge  Frauenzimmer  über 
ihre  Beftimmung  als  Mädchen,  Gattinnen,  Haus- 
frauen und  Mütter ;  allen  edlen  Töchtern 
IVutfchlands  gewidmet.  Hannover  180a.  g. 
*  Die} ei ley  Wirkungen  im  Mädchen-  Gattin* 
nen  «  und  Mut tei  (lande.    Leipz.  1805.  8. 

ROSEN. 
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.OSENBLADT  (A. . .  Gh. . .)  ftarb  am  Irtan  Februar 
1805.    War  gab,  au  .  .  .  1769. 

WSENHAHN  (Karl  Friedrich)  Af  der  PhiL  und 
Qbtrpfarrer  zu  Schmiidibtrg  im  Kurkrrift:  ntb. 
ZU  .  .  .  $§.  Verfueh  einer  pfychologifcnen 
Paftornl  •  Klugheitilehre.  ifter  Theil.  Leipa. 
1804.  gr.  8* 

\OSENHATN  (Johann  Heinrich)  d$r  Oikonomi*  H* 
fliffener  zu  Dresden ;  g#t>.  zu  Sachfa  in  dir  Graf* 
.  fikaft  Hohenßm  am  jittu  April  177a.  SS- 
ChurfachtVn«  wild  wnohfendc  Prlauieu,  mit  bo« 
fonderer  Jliickficht  auf  die  Gegend  umDre«dem 
Leipi.  1805.  #.  Die  EmoprfilV.ho  Biodwnr- 

lel  |  eine)  wohlthutig*  Entdeckung  An  neunsehn« 
ton  Jaln  hundert! ;  boy  den  jeut  fo  biodntmen 
Stehen  «um  Anbaue  eropfohlen  u,  f,  w.  Dreidon 
1806.8.  Mit  einem  illuminirten  Kupfer.  *(*e- 
fammelte  Nechrichtenvon  clor  Anteuihu,  rleien 
Anbau  und  Bonutaung,  von  C  Sprengt!.  Aui 
dem  Rnglifchen,  mit  Anmerkungen  und  einer 
lllnmiuirten  Abbildung,  ebend.  1808.  8«  — 
Vorgl.  Dreidcni  Schriftfteller  von  Hat/wann 
S.  ioj. 

\OSENHETN  ( Johann  Stephen)  Uhrtr  an  dir  Ihm* 
fchnle  zu  Mariinmrdir  in  IVtßprcttfftn  (vorher 
feit  1805  ProfefTor  dei  Oymnnfiumi  i*  Binlyltot  k 
in  Neu-OftpreufTen):  $tb,  zu  .  .  .  SS*  *■"• 
dichte.    I.eips.  1804.  8.  Drey  Vergifi  moiti 

nicht  in  den  Kiena  am  flten  Auguft  t8o8»  Mu- 
rionwerder  1808«  8.  Doppelter  Curfui  gram- 

mntiieher  Uehungen  tum  tlelmvietien  im  Lntoi- 
nifche,  am  Kloiun,  Pliniu«  major  9  Sallulhu* 
undVellejui;  nach  Iktider'i  groITem  Grammatik 
geordnet.    Ko'nigiberg  1808.  M*  Poütifche 

Jüntter.    Polen  i8oc).  8.  [jftionum  t'tllija* 

Hamm  Spficfaitn.    Birotinl  t$io.  4.    —    Muht  ine 

E örtliche  und  profaifche  Auftaue  in  Journalen; 
e fonder  1  in  IVMand't  Neuem  Teutfchen  Mer. 

kur, 


* 
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kur,   z.  B.  Ueber  die  Ze.iten  der  ZuRandswärtcr; 
Jahrg.  1806.  Nov.  S.  172*180«         Ueber  Gefühl 
und  Empfindung ;  ein  Schreiben  an  einen  Preufii- 
fchen   Fcldprediger;    cbend.  i8<>8.   St.  g.  S.  281. 
Mittheilungeu    aus    einer    noch    ungedruckten 
Schrift :     Ueber     das    Geleln  teufrhulwefen     in 
PrculTen;    ebrnd.  1809.   St.  1.  S.  29*39.         Dec    I 
Genitiv;    eine  Eateimfch  -  grammutifche  Piobe- 
inr.ht;   ebend.  St.  8-  S.  257-  '.170.      -     Ueber  den    ■ 
Weinbau  in  Preuffen;    in  dem  Morgcnblatt  für    ; 
gebildete  Stände  1810.  Nu.  12^.  S.  485  u.  f.     —    J 
Gedichte  in.  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt. 

ROSEN  METER  (Andreas  Gottfried)  RfgmmUehh  ; 
rurgtis  -bei;  dt m  kövigl.  Pren[f:fchen  Garderegi- 
uirnt  zu  Potsdam:  geb.  zu  ...  §§.  Tarchen-  '. 
buch  für  die  Militär-  Chirurgen  zur  Einrichtung  ^ 
eines  pharmaecutifchen  und  chirui gifchen  Feld-  "' 
apparats.    Potsdam  1804.  8. 


ROSEN  METER  (Johann  Philipp)  D.  .  .  .  zu  . 

geb.  zu  .  .  .  ,>§.  Archiv  für  die  Gefchicbte, 
Geographie,  Topographie  und  Statiftik  des  Kö- 
nigreichs Weltphalen;  eine  Zeitfchrift  in  zwang- 
lolen  Heften,  lften  Bandes  lCter  Heft.  CalTel 
ibofl.  kl.  8. 

R0SENMÜ1XKH  (E.  F.  K.)  §§.  Ueber  «inen  Arabi- 
fchen  Iiornau  des  llariri.  l.eipz.  180J.  8.  i/t'r- 
bert  Marf/is ,  Mitgliedes  «des-  Johannis  -  Kollegii 
zu  Cambridge,  Anmerkungen  und  Zutätze  zu 
Johann  David  Michaelis  Einleitung  in  die  gött- 
lichen Schriften  des  Neuen  Bundes;  nebfl  einer 
Abhandlung  über  die  Eni  riehung  und  AbfafFung 
nnferer  erl'ten  drev  kanouifchen  Evangelien.  Aus 

•s  fr1 

d*ni  Englifchrn  ins  Teutfche  überfetzt  u.  f.  w. 
ilier  Theil.  Göttinnen  ...  —  ßter  TheiL 
cliend.  Tfto^.  4.  Scholici  in  Vetus  Teftamen- 

tuiii.  Partis  t] nintat,  Jobuni  continentit,  Vo- 
lumen primuni,  divifum  in  duo  Volumina.  Seu: 
Jobus.     Latine  vertit  &  anuotationq  peipetua  il- 

lufora- 
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v  faftrayit  &c.    Vol.  I  &  II.    Lipf.  i«o(5.    "— .  Pajv 

US  VI  Vol.  I.    ibid.  1808'  8  maj.  '    Auch  uiiter 

dem  Titel:    Ezechiel,    Latin«  rertit  &  annota- 

/     tione  perpetua  illuftravit  &c.     —     Vergl.  &urjj 

Onomaft.  litter.  P.  VII.  p.  449« 

1 

«ENMüLLER  (J.  C.)  feit  1806  auch  UniverfitHtt* 
tohyfikus  zu  Leipzig.  §*§.  Gemeinfchaftlich  mit 
W.  G.  TILESIUS  #*£  *r  Äfrawj;  "Berehreibung 
merkwürdiger  Höhlen;  ein  Beytrag  *ur  phyfikö- 
lifchen  Gefchichte  der  Erde.  Mit  10  Kupferte- 
fein.  Leipx.  1799.  —  ster  Band.  Mit  8  Kupfer- 
tafelii.    ebend.  1^05.  gr.  f.  ^T°Sr'   Qkä*- 

dam  de  ovariis  embryonum'&  foetüiim  humane* 
mm.    Cum  tabula  aenea.   ibid.  iXoa.  4.         Die 

1  Kinderftube,  von  ihrer  phy fi fcheri  Seite  darge- 
ftellt,  zur  Beherzigung  für  Hausväter  und  Haus» 
mütter,  denen  das  Glück  und'  Äie  Geftmdheit 
ihrer  Kinder  am  Herzen  liegt;  netfft  einer  Vor- 
rede darüber;  Mit  (2)  Kupfern,  ebend.  1805.  8. 
Progr.  de  nonnullis  mufcutoruni  corporis  humani 
varietatibus.  ibid.  1804.  4.  Cum  tabula  aenea» 
Diff.  de  ßnguläribus  6?  nativis  offxum  corporis 
humani  varietatibus.  ibid.  eod.  4*  Die  Merk- 
würdigkeiten der  Gegend  um  Muggendorf ;  be- 
fchrieben  u.  f.  w.  Mit  6  illuminirten  Kupfern. 
Berlin  1804.  fol.  Abbildung  und  Beitrei- 

bung  der  foffilen   Knochen   des  Höhlenbären. 
6  Kupferbogen.    Weimar  1804;  fol.  Chi- 

rurgisch-anatomifche  Abbildungen  für  Aerzte 
und  Wundärzte,  lften  Theils  ifte  Lieferung. 
Mit  5  (oder  vielmehr  10)  Kupfcrtafeln.  ebend« 
1805.  —  2te  Lieferung.  Mit  5  Kupfertafeln.1  ' 
ebend.  1806.  —  2ten  Theils  ifte  Lieferung.  Mit 
6  Kupfei  tafeln,  ebend.  1806.  Zugleich  f.atei* 
nifch  unter  dem  Titel:  Icones  chirurgico-anato« 
micae  in  ufum'Medir.orum  &  Chiruigorum  &c.  — 
flten  Theils  Ate  Lieferung,  Mit  4  illnminirten 
Kupfertafeln,  ebend.  iHo8.  —  3te  Lieferung. 
Mit  .  .  Kupfern,  ebend.  1809.  Royalfol.  flo» 
hnnn  ReWs  Zergliederung  dds  menschlichen  Köi  - 

eijahrh,  31er  Band  O  pert; 
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persf..  naelt  .dem  finglifchen  durchaus  umgear« 
leitet  vou  Dr.  ^  C.  A*  Heinroth  und  Drt  $?.  C. 
Lj~      Äpfatoüiürf-  .Prof.  de*  Anatomie   zu  Leipzig, 
...        lßer  Theil»   enthaltend  den  eilten  und  zweiten 
.  .....  >jt|ie^  ^es  Ovioinals»  oder  dift  Knochen » .fändet 

und  Gefälle.  'Zum  Beften  des  Selbftftudiums  und 
L    >    akademifcher  Voilefungen.»    Mittelft  KupferUH 
fein.    Leipt,  180&    —    fiter  Theil»    enthaltend 
den  dritten.»,  vierten  und  fünften  Theil  äes  Ori* 
cinali,    oder  die  Hirn  -  und  Nerrenlehre »    die 
Sinne*w,ei  kteuge  »  die  Eingeweide  und  das  Saug* 
aderfy (kern.   Mit  3a  Kupfertafeln*  eben^  1807. 8t 
Fr.  tf*  jLeber*s  Umrifs  der  Zcrgliederjjngtkunft; 
mm  Gebrauch  der  Vorlelungen  umgearbeitet 
.     .     und  mit  Zufätxen  verfehen.    ebend.  1808*  gr.  8* 
yAuch  unier  dem  Titel:  Handbuch  der  Anatomie, 
nach  Leber 's  Umrifs  der  ZevgliederungakunA»   * 
zum  Gebrauch  der  Voilefungen  ausgearbeitet»  J 
Partium.  ßXternarum  oeufi  hutnanu  inprimis  orgü*  ij 
norum  l^hrymalium  de/criptio  anatomica  icpnibui  j 
iüußrata.  ibid.  igop.  4maj.  — r  Bemerkungen  übet  \ 
die  getrauhe  Form  der  Steine»  in  Titefius  Jahrbuch  * 
der  Naturgefchichte  Jahrg.  1.  S.  440  u.  ff.  (i8?a).  —  1 
Etwas  über  die  älteften  Holzfcbnitte  anatomi«  | 
i    fcher  Figuren»   veranlagt  durch  des  Hrn.  Kon*  T 
.  fiftorialaueflor*  Bufch  Anfragen»    diefen  Gegen-  j 
*-L>    ,  ftand  betreifend;    in  dem   Intelligenzblatt  zur  ! 
Leipzig.  Litter.  Zeitung  1804.  St  1.  S.  lti  - 113.  —  -j 
Von  den  mitH.F.  1SEN  FLAMM  htrausge&tbt-  j 
nett  Beyträgen  für  die  ZergliederungskunS  er*  ] 
fchien  noch  des  sten  Bandes  3ter  Heft  1803» 
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ROSBNMüLJLfiR  (X  fc.)     §§.     Betrachtungen 

*    .    merkwürdige   Begebenheilen    des   achtzehnten  > 
..  Jahrhunderts»   in  Rückficht  auf  Religion b  und  i 
Sittlichkeit»    in  Predigten  vorgetragen.     Lejps,  1 
1801.  gr.  8.  Ueber  das  Reich  Jefu  ChriiU,  f 

unfers  Herrn »  eine  Predigt »  am  Tage  Äiartf  a 
Verkündigung  in  der  Xhomaskirche  zu  Leipzig  f 
gehalten;  nejjft  einem  Vorbericht.  ( Halle)  % 
i6oä.  8«  Von  dem  Zweck,  des  chriftlichenj 

Lehr*,, 


au 


Lehramtes;  eine  Predigt  über  Ephef.  IV,  11-15, 
Bejr  der  Inveftitur  Sr.  Hochehr  wurden  Hrn. 
Chrifti.  Gottlob  Schmidt*!  t  Paftort  und  Superin- 
tendenlent  zu  WeifTenfels,  in  der  Stadtkirch» 
dafelbft  am  4ten  Oktober  i 80a  gehalten.  Nebft 
der  Inveftitur-  Rede.  WeifTenfels  180«.  g.  Was 
haben  wir  in  Zeiten  gemeiner  Noch  vornehmlich 
zu  beherzigen  und  zu  thun  ?  Eine  Predigt ,  ans 
zweyten  Bufs-  Bot-  und  Fafttage  den  14  Jun. 
2805  gehalten  und  auf  Verlangen  dem  Druck 
übergeben.    Leipz.  1805.  gr.  8-  Predigt  am 

sweyten  Bufstage  des  Jähret  1806  in  derTbomas- 
kirche  zu  Leipzig  gehalten,  und  aaf  ausdiück- 
liehet  Verlangen  dem  Druck  überlafTen.  Zum 
Beften  der  Armen  im  Erzgebürge.  ebend.  1806. 
gr.  g.  Ein  Wort  der  Ermunterung  an  chrifU 

liehe  Religionslehrer,  in  einer  nach  Auftrag 
•inet  Hochwürdigen  Domcapitels  des  hohem 
freyen  Stifts  Meißen  bey  der  Inveftitur  dee 
Stift  -  Meifsnifchen  Superintendenten»  und  Con- 
Jiftorial- Affeflors  zu  Würzen,  Hin,  M.  Chriftiaa 
Anton  Auguft  Fiedlers  den  30  März  ifco8  vor  dem 
Altar  der  Stiftskirche  zu  Würzen  gehaltenett 
Rede  gefprochen.    ebend.  1808.  8«  Predigt 

am  erften  Januar  des  Jahres  1809,  bey  der  Ein« 
weihung  der  wiederhergeftellten  Thomaskirche 
zu  Leipzig,  gehalten,    ebend.  1809.  8*  Be- 

merkungen über  einen  Auffatz  im  allgemeinen 
Anzeiger  der  Teutfclien,  betreffend  die  Frage: 
ob  die  Wiederherftellung  des  verfallenen  öffent- 
lichen Gottesdienftes  unter  den  Proteftantem 
nothwendig  und  wünfchcnsweith  fey  ?  ebend« 
lXoq.    #.  Predigt    bey    der   Inveftitur   dee 

hochwürdigen  und  hochgelehiten  Herrn  M.  Frie« 
drich  Ileimich  Starke,  Paftors  und  Supciint^n- 
denten  zu  Delitzfch,  am  1G  Okt.  1809  in  der 
Stadtkirche  dafelbft  über  1  Koiinth.  4,  1.  2  gehal- 
ten. DflilziVh  1809.  8.  —  Vorrede  zu  Stam- 
fttVs  Uebei fetzung  der  Da rftHI ung  der  Refor- 
mation Luthers  u.  f.  w.  von  Charles  Filters  (Leipz. 
1805.  ti).    —     Vorrede  zu  gf.  C.  F.  ßaumgar- 

O  a  ten's 


ien*s  Morgenbetrachtungen  auf  -all«  Tage  ii! 
Jahre  für  die  Jugend  (Leipz.  1806.  8)*  *—  Po 
den  Programmen  de  fatia  interpretationia  facra 
rum  litterarum  in  Ecclefla  erfchjßn  hia  1806  da 
a8lte  Stück.  —  Von  der  Hiftoria  interprtta 
tionia  librorum  facrorum  in  Ecclefia  Chriftiaro 
Inda  ab  Apoftolorum  aetate  usque  ad  Origenen 
P.  IL  1798.  —  Pars  III,  continena  periodum  D 
ab  Origene  ad  Jo.  Chryfoftomum  k  Cypriano  ad 
Augultinum  1807.  —  Von  dem  Beicht -und 
Kommunionbuch  eine  neue  verbitterte  jtusgak 
1808.  —  Von  der  $ten  Ausgabe  der  Scholii 
in  Novum  Tek  T.  V  1808.  —  Sein  fiildnib 
nach  Tifchbein  von  Riedel  in  folio  (1805),  auch 
vor  $.  C  .F.  Baumgarten' s  Morgenbetracbtun- 
gen  u.  f.  v>,  (1806).  —  Vergl.  Albreck? s  und 
JCdhler's  Sä'chf.  Kirchen  -  und  Predigergefchichta 
B.  1.  S.  104- 1 14.  Saxii  Onomaft.  litter.  P.  VIL 
p.  316.  Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der 
Univerlität  zu  Erlangen  Abtheil.  1.  S.  1*4-14*. 
Strieder  a.  a.  O.  B.  15.  S.  36a  u.  f. 

ROSENMÜLLER  (P.)  §§.  Predigt  am  Neujahratage 
i8oü ,  mit  Hinficht  auf  die*  Einführuhg  dei 
neuen  Dretdner  Gefangbuchea.  Leipz.  1803.  gr.  8 
Homiüen  über  einige  Sonntagaevangelien.  lftei 
Bändchen,    ebend.  1804.  &>  Leitfaden  zum 

chri filichen  Religionsunterrichte  für  die  oben 
Klaffen  in  Bürger  «und  Landfchulen;  nach  D 
Joh.  Georg  Rofenmüller'a  chriftlichen  Lehrbu 
che;  herausgegeben  u.  f.  w.    ebend.  1804.  8« 

ROSENTHAL' (G.  E.)  §§.  Die  Kunft,  Vitriol- Oe 
und  Scheidewaffer  zu  diftilliren  und  andere  che 
mifche  Produkte  zu  verfertigen ,  wie  folchea  zi 
Nordhaufeh  von  den  dortigen  Laboranten  fei 
150  Jahren  fabrikmäßig  iffc  betrieben  worden 
herausgegeben  u.  f.  w.    Gotha  1804.  8«  Dil 

Kunft,  t  eider,  Wiefcn  und  Teiche  au  meflei 
und  zu  berechnen.  Mit  einem  Kupfer.  Hall 
1806.  8*  Die  Fruchthandlung  mit  möglich I 

gröfa 


gröbten  Vortheile  zu  führen  and  zukünftige  Gtf 
treidepreife  vorher  xa  willen.  Leipz.  (1807).  8-  — 
Unterfuchungen  über  die  Getreidearteh ,  in  1W 
fern  Maas  und  Gewicht  anwendbar  ift,  oder  die 
Geometrie  der  Saamenkörner;  in  der  Landtvirth- 
fchaftl.  Zeitung  1807.  Nr.  43  u.  44.  Von  den 
Vorzügen  des  Franzöfifchen  merrifchen  Acker- 
gemäfes  vor  allen  jetzt  gebräuchlichen;  ebenda 
igo8-  Nr.  41.  S.  471  u.  f.  Mehrere  Aufßtzt  in 
derfelben  Zeitung.  —  Von  der  Encyklopädie 
der  Kriegs  wiffenfehaften  erfchien  der  8te  Band, 
£f-KT'  1805.  —  Von  dem  Unterricht  iri  der 
natürlichen  Magie  erfchien  der  softe  und  letzte 
Band,  welcher  das  Regifter  enthält,  1805. 

1SENTHAL  (Johann  Wilhelm  Auguft)  Richter  bey 
dem  Tribunal  erfler  Inflam  zu  Blankenbnrg  feit 
1808  (vorher  Kammer-  Konfulent  und  Landfyn- 
dikus  dafelbft) :  geb.  dafelbft  176 . .  §§.  Verf- 
luch einer  richtigen  Beantwortung  mehrerer,  ' 
theils  in  das  gemeine,  theils  in  das  herzogl. 
Braunfchweig-  Wolfenhüttelifche  Landes -Recht 
einfchlagenden  Rechtsfragen.  Gottingen  1805. 
gr.  8.  Die  neue  bürgerliche  Procefs-  Ord- 

nung des  Königreichs  Weftphalen,  für  Gefchafts- 
männer  bearbeitet,  mit  einem  Anhange  und 
einem  voll  händigen  Sachregifter  verfehen.  lfier 
Band.    Quedlinburg  1809.  g. 

DSSBERG  (C.  G.)  £§.  Von  der  Syftematifcben  An- 
weifung  zum  Schön -und  Gefchwindfchreiben  u. 
f.  w.  erfchien  der  2te  Theil ,  mit  67  KupfecU- 
feln,    1806. 

OST  fChriitian  Gottlob)  Paflor  zu  .  .  . :  geb.  zu. .  . 
§§.  Breviarium  hiftoriae  belli  Gallorum  adver- 
fus  Auftriacos  eorumque  focios  inde  ab  anno 
eis  lo  ccxcii  usque  ad  annum  clo  Ia  ccci  gefti. 
Juvenibus  litterarum  ftudia  aemulantibus  fciip- 
fit  &c.     Calilae  1806.  8* 

O  §  ROST 


ROST-  (B.  A.  W.)  jettt  Amts  -  Regißrator  zu  Weimar. 

ROST  (F.  W;  E.)  feit  1809  auch  außerordentlicher  Pro- 
fejfor  der  Philofophie  bey  der  UniverßtHt  zu  Leip- 
zig: geh,  —  am  uten  April  —  SS*  Vrogr. 
de  infigni  utilitate  ex  artis  mulicae  ftudio  in 
puerorum  educationem  redundante.  LipL  1801. 4. 
Oratio  de  iit  rebus,  quibus  praeterito  faeculo 
humani  generis  Talus  atque  felicitat  promota  e&; 
ad  facra  becularia  in  fchola  Tnomana  celebran- 
da.    ibid.'eed.  8«  Progr.  Obferratioüum  ad 

Ciceronis  Epiftolai  ad  Familiäres  majorem  par-   ! 
tem  criticarum  Specimen.  ibid.  eod.  Vergl.  Beckä'  i 
Comment  Societ.  philol.  LipL  Vol.  II.  Partie.  L   I 
P«53*57  (180a).     —  Specimen, IL    ibid.  1802. 
Vergl.  ebend.  Partie.  IL  p.  £85 -mag.     —    Spe- 
cimen III.  ibid.  1805.    —   Specimen  IV.    ibid. 
3804«  4«  Progr.  Anale&orum  criticorum  in   ] 

varioi  feriptorum  Graecorum  locos  Fafcicului.  1 
ibid.  1809.  Vergl.  Bectius  1.  c.  Vol.  1IL  Partie.  L  ■ 
p.  152-155.  —  Fafe.II.  ibid.  1805.  — Fafc.  I1L  \ 
ibid.  1806.  .  •  .  Fafc.  V:  Obfervatienes  in  Eu«  \ 
,        xipidis  Oreften.   ibid.  1807.  4.  Di/T.  de  men-  j 

dacio  non  neceffario.  ibid.  1804. 4.         Solemma  ■ 

'  anuivertantis  in  ludo  Thomano  pridie  Calend.  '* 

Januar  MDCCC V    oratione  Latina  celebranda  > 
indicit  ftc.     Ineft  Oratio  ad  renovandam  Sethi 
Salvifii    memoriam.    ibid.  eod.   4.  Progr.   _ 

fuper  Pythagora  virtutem  ad  numeros  referente. 
ibid.  eod.   4.  Progr.    de  notione  vocabulo   - 

JIAPEIIirPA<I>H.    ibid.  1805.  4.  Progr-  * 

Probe  einer  treuen  heocametrifchen  Verteutfckimg  "- 
des  ffuvenats,   oder  die  fiebente  Satire,  mit  big- 
gedrucktem  Lateinifchen  Texte  und  untergefetzten  - 
kurzen  Anmerkungen,    ebend.  jgo$.  4.  Gab  „ 

mit  A.  WICHMANN  heraus :  Die  Alterthümer 
Griechenlands  und  Roms  in  Bildern;  für  die 
Jugend  und  ihre  Lehrer.  Nr.  I.  ebend.  1805.  4. 
Mebft  5  Kupfern.  Progr.  Plautinoram  Cu- 

pediorum  Ferculum.  ibid.  1806.  4.  ,  Progr. 
Memoria  Jo,  Poliandxi  repxaefemata  p   hoc  eft 

L  Lau- 
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.  I.  Laudatio  Poliandria  Roftio  fcrrpta.  ifc-^olian- 
dri  defcriptio  Sudinorum  GlefTnm  captantium. 
III.  Ejuidem  libellut:  Ein  Urtayl  wber  das  hart 
Büchlein  D;  Martin  Luthers  wider  die  aufnurn 
der  Pawran.  IV.  Ejusdem  V^amin:  Nun  lob 
mein  Seel  den  Herren.  V.  Petri  ttofeilani  Epi- 
liola  ad  Jo.  Poliandrum.  ibid.  i8<»8-  X  maj. 
Progr.  ExpMcatio  quorundam  Iecorum  Ciceiarmi* 
de  finibus  L.  L  cap.  5.   ibid.  1809.  4.  Ora- 

tio de  quibusdam  praefidiis  ad  fortitudinem  ani- 
xni  &  comparandaru  &  tuendam  efficaeiffiflsis, 
ibid.  eod.  8  maj,  Progr.  Expofitio  quorun* 

dam  locorum  T.  Livii.  ibid,  igio.  4.  —  Eine 
in  der  Freyfchule .  zu  Leipzig  gehaltene  Rede ; 
in Zerenner's  Schulfreund  Th.  jo.  S.  165 u.  ff.  — 
Hat  auch  Antheif  "an  dem  Leipziger  Freyfchu- 
lengeüangbuch  und  an  dexa  neuen  Leipziger  Ge- 
fanglnich,  wozu  er  einige  ganz  neue  Gefänge 
.  lieferte.  —  Viele  Teutfche  Gelegenheitsge- 
dichte. —  Vergl.  Otto's  Lexikon  Oberlaußtz. 
Schriftfteller  B.  3,  Abtheil.  1.  S.  94  u.  f. 

>ST  (K.  C.  H.)  §§.  Handbuch  für  Kunstliebhaber 
nnd  Sammler  über  die  vornehm ften  Kupferfte- 
cher  und  ihre  Werke »  vom  Anfange  diefer  Kunft 
bis  jetzo ,  chronologifch  nach  der  Franzöfifchen 
Handfchrift  des  Herrn  M.  (Michael)  Huber  be- 
aibeitct  u.  f.  w.  lfter  bis  4ter  Band.  Zürich 
1796-1709.  8«  (Den  $ten,  6teny  ?teu  und  Uten 
Band  bearbeitete  C.  G.  Martini). 

>STORF  (.  .  .)  ein  Freudonymus.  §§.  Die  Pil- 
grirnfchaftnachEleufis,  Berlin  1804.  8«  Dich- 
ter-Garten, lfter  Gang:  Violen.  Würzburg 
1807.  8-  —  Vergl  N.  Allgem.  Teutfche  Biblio- 
thek B.  98*  St.  1.  S.  242. 

fjfterr  ROT  von  SCHRECKENSTEIN  (F.  .  .) 
Herr  zu  Indendingen  u.  f.  tu.  kurcölnifcher  Kam- 
merherr*  färflL  Salzbur gif  eher  gekeimer  Rath 
u.  f.  w. :    geb.  zu  .  .  .     §§.     Gab  mit  J.  M.  v. 

O  4  EN- 
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ENGELBERG  heraus :  Flora  der  Gegend  um 
den  Uifprung  der  Donau  und  des  Neckars,  dum 
vom  Einflufs  der  SchufTen  in  den  Bodenfee  Ms 
zum  Einflufs  der  Kinzing  in  den  Rhein,  lfter 
und  fiter  Band«  Donauefchingen  und  Leip* 
i8o5-  fc,  . 


.♦-/ 


ROTBERG  (.  .  .)  nicht  mehr  zu  Murburg:  aber  wi 

nun  ? 

ROTERMUND  (H.  W.)    §S-    *  Kurze  Vorftelluag  der 
allgemeinen  Weltgefchichte ,  zum  Gebrauch  der 
erften  Anfänger.    Bremen  1787.  8*  Predigt 

von  den  Pflichten  gegen  dieThiere,  überMattL 

XV,  »7 ,  verbunden  m^f' Sprüche  Sal.  XII,  10. 
ebend.  1796.  8*  lm  Auszüge  wieder  abgedruckt 
in  Veithufen' s  Brem-und  Verdi  fchen  Synodal- 
Magazin  B.  2.  St.  2.  S.  131-140  (1796)»  Di* 
Pflichten  eines  chriftlichen  Lehrers ,  nach  1  Petr. 
V,  2-4;  Antritts  predigt  im  Dom  zu  Bremen 
d.  10  Okt.  1798  gehalten;  zum  Beften  des  Wai* 
fenhaufes  auf  Verlangen  gedruckt,  ebend.  i£9&& 
Mit  feinem  Kollegen ,  D.  Joh.  Dav.  NICOLAI^ 
arbeitete  er  um:  *  .  .  .  VogVs  Lefebuch  der 
Teütfchen  Schulen,  ebend.  1801.  8*  (Nkolm 
bearbeitete  den  moraltfchen  Tkeil :  er  die  Bremh 
/che  Chronik).  Handbuch  für  Kandidaten, 
die  ins  Predigtamt  treten.  Hannover  1802.  g. 
Ueber  ein  Ehrenvolles  Alter,  nach  Spruch.  Sal. 

XVI,  51 ,  in  den  Predigten,  welche  bey  Gele« 
genheit  der  50jährigen  Amtsjubelfeyer  des  Hrn. 
Heinr.  Erhard  Heeren  am  22  April  1804  im  Dom' 
find  gehalten  worden  (Bremen  1804.  8)  S,  19*46, 
Kurze  Nachrioht  von  den  vornehmften  Lebern* 
Veränderungen- der  an  der  Domkirche  (zu  Bre- 
men) geftandenen  Superintendenten.  Bremen 
(1804).  8«  Ankündigung  der  Fortsetzung 
des  Jöcherifchen  Gelehrten- Lexikons,  eoend 
1807.  8-  —  &nter  dem  Namen  Heinrich  VO* 
GEL    gab   er  heraus ;     Befchreibung    feiner 

'    drtyflig. 
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.  tkeyQifjährigan,  zum  iTheil  glücklichen ,  zum 
Theil  unglücklichen  Seereifen.  3Tbeile.  Leipz. 
*797m  8-  '-"  Beyträge  zu  den  verfchiedenen 
Ausgaben  der  Schrift  de»  Cebes,  Jl/»(*£ 
genannt ;  in  dem  Magazin  für  öffentliche  Schul- 
lehrer B.  l.  S.  505  n.  ff.  —  :Joh.  Hein/.  Prat- 
je's  Leben ;  in  der  Teutfchen  Jugendz?itung 
1791  •  S.  236  u.  ff.  (Auch  in  den  andern  Jahrgän- 
gen diefer  Zeitung  flehen  Aufßtze  von  $km).  — 
Hiftorifch  -  ftatiftifche  Befchreibung  dea  Burg- 
fleckens Horneburg  im  Herzogthum  Bremen; 
s»>  de*  Annalen  der  Braunfeh  weig  -  Lüneburg. 
Charlande  Jahrg.  9.  St  *.  S.  219-954.  -■•"  Be- 
antwortung dei  Anfrage  im  58ften  Stück  des 
Neuen  Hannover.  Magazins  1795  S.  227 :  Wer  die 
Vichealieu- Brüder  gewefen?  ebend.  1795*  St.  99. 
8.  1575-1582.  Nachtrag  zu  den  Perfonen, 
die  ein  außerordentliches  hohes  Alter  erreicht 
haben;  ebend*  1798.  S.  943-952*  2ter  Nach- 
trag; ebend.  1807.  St.  15.  Ueber  den  Ge- 
brauch der  Teutfchen  Sprache  in  Staatsgefchäf- 
ten;  ebend.  1798.  St.  78.  S.  1260 •1265*  Kurze 
Nachricht  vom  allmähligen  Steigen  der  Titula- 
turen; ebend.  1801.  St.  58.  S.  955-944.  Bei- 
träge zur  Gefchichte  der  fpitzigen  Schuhe  und 
Stiefel,  für  die  Befttzer  des  Handbuchs  der  Er- 
findungen von  Bufch;  ebend- 1804.  St.  91.  S.  1441- 
1456  Befchreibung  des  zu-  Anfang  des  J.  1807 

aus  Oft indien  vom  Kapitän  Hillers  mitgebrachten 
lebendigen  Kafuar;  ebend*  1807.  St  18.  £.  277* 
286.  -  Noch  etwas  zu  Luther's  Denkrnahl 
▼ön  Joachim  Camerarius  und  Melanchthons  Lei- 
chenrede im  4ten  Stück  1807,  S,  51  u.  ff.  des 
Intelligenzblatts  zur  Leipg.  Litler.  Leitung;  in 
die  fem  Intelligenzblatt  1807.  St.  11.  S.  165-167. 
Einige  feltenc  Satyren  und  Spottgedichte,  die 
um  die  Zeit  der  Reformation  geschrieben  worden 
find;  ebend.  St.  12.  S.  180^83.  (In  mehrern 
Stücken  diefes  IntelligenzblaHs  lieferte  er  ßtyträ* 
ge  zn  Mcufel's  Lexikon  verflorbener  Teutfchen 
Schriftfleller)s     -*•     Recenfiqaen  in,  dea  Tlie«>- 
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logifchen  Annalen :   jedoch  nur  %U  zum  gten 
Jahrgang.  r  *        ■  * 

■  r  * 

ROTH   (A.  W.)      SS.     Neue  Beyträfce  äur  ftotanik. 

i  aerTftei!.' Frankfurt  am  M.i8oe.&  Bo- 

tanifche  Bemerkungen  und  Berichtigungen.  Mit 
einer  KupfertaFel.   Leipz.  180/.  8* 

ROTH  (Chrifti.  F.  W.)  auch  Schreibend  Rechemmsifter 

an  dem  Gymnajmm  zu  Weimar. 

1 

ROTH  (Chriftian  Theodor)  Rektor  der  Sehnte  zu  Fried- 
berg im  Grbfsherzogthnm  Neffen:  geb.  zu  .  .  . 
§S.  Gab  mit  F.  R.  C.  D.  SCHAZMANN  her- 
aus: Bey träge  für  die  Gefchicbte  der  Wetterau. 
1 fter  Heft.  Mit  einer  illuminirten  Anficht.«  Frank* 
1         fürt  am  M.  1801.  gr.  8.  Lehrbuch  der  Ge- 

fchichte ,  für  die  oberen  Klaffen  gelehrter  Sehn* 
len.  lfterTheil:  Alte  Gefchicbte.  Gielfcn  und 
Darmftadt  1Q0&,  &V 


i  1 


reu.  11B.    ROTH  (Chph.  Fried.)    erhielt  1903   dm 
Profeffortitel ,    und  iß  jetzt  bty  dem  mitten* 
Gymnafium  zu  Stuttgart  angeflettt.     §§.      Gt- 
meinfchaftlich  mit  Ge.  Andr.  WERNER  bearbei- 
tete er:  Lateinisches  Lefebuch  für  Anfänger ,  all 
Belege  ^ur  Lateinifchen  Sprachlehre  »  in  belieb* 
ter  Brödifcher  Methode.     Stuttgart  1801.  gr.  8. 
Ebenfalls  mit  WERNER:    Grammatifchti  Ele- 
mentarbuch der  Lateinifchen  Sprache  9   enthal« 
tend:     1)  eine  Uebung  der  Declinationen  und 
Conjugationen;    2)  eine  Uebung  in  den  fyntadti* 
fchen  Regeln  in  Beziehung  auf  die  Rothfche  La« 
teinifche  Sprachlehre ;    5)  vermifchte  Uebungen 
der  Regeln  in  Anekdoten,  Erzählungen  «nd  et* 
liehen  Fabeln;    eine  Sammlung  aut  klafnTchen 
Schriftftellern«    ebend.  1809  (eigentL  jgoi).   8. 
Lateinifche  Stilübungen  zum  öffentlichen  und 
Privatgebrauche ,   herausgegeben  u.  f.  >v.     ifter 
Theil  ,  welcher  die  Materialien  zum  Ueberfetzen 
ins  Latein  enthält,  ebend.  1807.    <—  ster  Theil, 

wel- 


t 
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weichet  die  Lateinifche  Ueberfetzung  der  Mate- 
rialien/, nebft  einem  Beyfatze  und  Anbange  von 
Siegen  zu  metrifchen  Uebungen,  in  Geh  Jafst 
"    ebend.  1807.  8.     ' 

)TH  (Friedrich)  D.  der  Rechte  zu  .  .  • :  geb.  zu 
•  •  •  §S«  Oe  bello  Boruflicto  Commentarius. 
Lutetiae  Parifiorum  &  Argentorati  1809.  8. 

>TH  (G.  M.)  auch  D.  der  Rechte  und  feit  1806  Pro- 
feffor  und  Prorektor  des  Cyntnafium  )eu  Frank- 
fürt  am  Mayn  (vorher  feit  1799  Profeffor  an  dem 
Lyceum  zu  Wetzlar;  welche  Stelle. er  1809  nie- 
derlegte ,  und  darauf  zu  Giefen  die  Rechte  — 
Bicht  Arzney  künde,  wie  B.  10  gedruckt  ift  — 
ftudirte  und  alsdann  feit  1804  zu  Frankfurt  ad« 
vocirte):  geb.  zu  Frankfurt  am  saften  März 
1769.  SS*  Syftematifche  Teutfche  Sprachlehre 
für  Schulen.  Giefen  1709.  8.  Anfangsgrün- 

1  de  derTeutfchen  Sprachlehre,  vorzüglich  zum  Ge- 
brauche der  Schulen ,  entworfen  u.  f.  w.  ebend. 
1801.  8«  Anfangsgründe  der  Teutfchen  Or- 

thographie; als  Anhang  zu  feinen  Anfangsgrün- 
den der  Tentfchen  Sprachlehre  für  Schalen, 
'ebend.  1805.  8-  Diff.  inaug.  juridica,  n&n- 

nuüas  obfervathnes  in  Titutum  FI  Libri  XXII 
Digeßorum  de  juris  &  faßi  ignoräntia  exhibens. 
Gijfae  1804-  4.  —  Per  gl.  feine  von  ihm  felhft 
aufgefetzte  Lebensbefchreibung  in  F.  C.  Mat~ 
thiae  Progr.  de  Sirona  Dea  (Francof.  1806.  4). 

B.  ROTH  (J.  »)  D .  .  .  .  §§.  Alles,  und  das 
Höchße,  was  fich  von  Gott  und  Unfterhlichkeit 
denken  läfst,  dann  Lieder  (fic)  und  Gedichte 
zur  Enthüllung  jener  Wahrheiten  ,  die  ftete  Zu- 
friedenheit bey  frohen  Muthe.  und  ächte  Güte 
begründen.    Prag  180a.  8* 

>TH  (J.  Ferd.)  feit  1806  Senior  Capituli  Sebaldini  zu 
Nürnberg.  %%,  Mythoiogifche  Daktyliothek-, 
nebß  vorausgeschickter  Abhandlung  von  gefchriit- 

tenea 
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teilen  Steinen»   herausgegeben  u.  L  w. .  Nürn- 
berg 1805.  gr.  8-  P-  Bernhard  von  Hort* 
faucon  —  Griechifche,  RÖmifche  und  ändert 
Alterthümer9  für  Studirende,  Zeichner»  Mak- 
ler,  Bildhauer,   Kupferßecher,   Gold -und  Sit 
beraibeiter  und  andere  Künftier  ;•  in  einen  Taofcv 
fehen  Auszug  gebracht  von  Bl  ffohann  ffi 
Schatz^   und  mit  Anmerkungen  verliehen 
.  ff  oh.  Salomon  Semler,  ■  Neue ,  verbeflexte  i 
mit  Zufatzen  vermehrte  Aufgabe,     Mit  151 
pfern.    Herausgegeben  von  ff.  JF.  Roth*  eb 
1807*  hl    Auch  unter  dem  Titel:   Antiquität» 
Graecae  &  Romanae ,  a  celeberrimo  F.  Monifaet 
conto  olim  colleftae,  &  nunc  in  compendium  n- 
dadae  a  M.  ff.  ff.  Schatz  &&     —     Noch  tk 
Fragment  für  künftige  Herausgeber  des  Perfnty 
in  IVielanfs  Neuem  Teut.  Mprkur  1807.  St  4. 
S.  279  -  284*        Kurfürft  AuguÄ  von  Sachfen  und 
Lukas    danach    der   Jüngere;      ebeneL    St  5. 
S,  30-58.        Reife -Diarium  des  Johann  Fabri- 
ciqs ,  Abbti  zu  Königslutter ;  ebeneL  St.  7".  S.  178- 
192.        Jährliches  freuderifeft  der  Findlinge  Ur 
.  Nürnberg;  ebend.  i8<>8*  St.  7.  S.  190-208*      VoJ 
der  Frantifchen   Glastnahlerey   in    Nürnbergd 
ehend.  St.  {$.  S.  252  ?  2$  i*     .   Von  den  Nürnberg«^ 
Eyerlein;    ebend.  S.  261  -267.        Denkßein  anf 
die  ehemahlige  Reichsßadt  Nürnberg;    ebetd* 
Nov.  S.  230 - 246.     —     Bücherdecken;    indem 
N*  litterar.  Anzeiger  1808.  Nr.  23.  S.  365-566. 
Nr.  24.  S.  579-384.         Fragment  für  künftig* 
Herausgeber  des  Flaums;  ebend-  Nr.  25.  S.  593- 
397.       —       Van    dem   Gemeinnützigen    Lad? 
fcoq  für  Lefax  aller  Klaffen 
5te  vermehrte   und    vet  belferte 
zwar  der  lfte  ßarid  (A-L) 
(M-2)  i8e6.  gr.  8-    —    Vergl 
Supplementband  zu  Will'*  Nürnberg 
xikan  S.  319-323. 


vqq  ROTH  (J.  R.)  feit  1807  fUrßl.  Primatifcher 

(her  geheimer  Rath  und  Direktor  dei  OberapftU 

.  iatiom- , 
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fathnsgerlchts  zu  Frankfurt  am  Mayn.  §§.  Pri- 
tatgedanken  über  das  Recht  Teutfcher  Landet* 
kerren  gegen  Religion  und*  Kirche  nach  der  heu* 
tigen  Teutfchen  Staats -und  KirchenverfafTung, 
-  init  Hin  ficht  auf  das  zukünftige  neue  Teutfche 
Konkordat ,  durch  wirkliche  Falle  bey  Regierun- 

{en  und  Vikariaten  erläutert.  Würzburg  u.  Bam- 
berg 1805^8*  • 

rH  (J.  T.)  feit  i$oq  Minie t.  Bayrifetur  geheim* 
Ligationsrath  bey  der  Sektion  des  Minifleriums 
des  Innern  in  Lehn -und  Hoheits fachen  zu  Mün- 
chen (vorher  feit  1808  zweyter  Rath  bey  der  Sek- 
tion des  auswärtigen  geheimen  Minißeriuxni  in 
Lehn -und  Hoheitslachen  zu  München).  §§. 
Materialien  für  das  Handwerksrecht  und  die 
Handwerkspolicey.   lfterHeft.  Nordlingen  180s. 

—  eter  Heft,    ebend.  1805.     —  3ter  Heft  (in 
(gemein fchaft  mit  J.  D.  Ä.  HöCK).  ebend.  1806. 

—  4ter  Heft  (eben/o),   ebend.  1808.  8* 

I.  ROTH  (K,  J.  F.)  §§.  De  re  municipali  Roma« 
norum  Libri  II.   Stuttg.  1801.  8  niaj. 

TH  (Philipp  Friedrich)  Wt.  der  Phil,  und  Diakonus 
zu  IVeiffenburg  im  Nordgau .-.  geb.  dafelbfl  176  . . 
S§.  Holzerfparende  Ofen  -  Kochheerd  -  $eflel  - 
und  Bratofen -Feuerungen;  nebft  angeführter 
Litteratur  der  Holzf parkunft  ,  befchrieben  u.  f.  w. 
Mit  fünf  illuminirten  Kupfern.  N  ürnb.  u.  Altdorf 
180a.  gr.  8. 

TH  (Rudolph  Gotthelf )  M.  der  Phil,  und  Konrek- 
tor des  Gymnafiums  zu  Hatte:  geb.  zu  .  .  . 
S§.  M.  Tullii  Uceronis de  officiis  libroi um  ttium 
defcriptionem  ad  faciliorem  eorum  intelligen- 
tiam  in  brevi  confpedtu  pof uit.  *  Halis  Saxonum 
1805.  8* 

TH  (Wenzel  Johann  —  nicht  $t. . .  W. . .  ♦  wie 
im  6ten  Band  fteht  — )  M.  der  Phil.  Ad- 
vokat und  gfußittar  dir  kaiferl.  königt.  Staats- 

herr- 


kerrfthafjten  Kotiefchau  und  Kiadraw  in  < 
wen;  geb.  zu  Luditz  i*  Böhmin  .  .*  . 
Anleitung,  wie  er  auf  feinem  Meyerhof  k 
fc'now  unweit  Prag  durch  Haidekorfi  von  trc 
nen  und  fehlechten  Feldern  vieles  Viehfuttei 
winnt.    Prag  1787.  8*  Auflöfnng  der  P 

frage :  Wat  ift  Wucher?  und  wie  ift  demfc 
ohne  Strafgefetze  Einhalt  zu  thun  ?  Wien  175 
Prüfung  einiger  Grundfätze  zur  Strafgerec! 
keit.   ebend.  179a.  8*  Beschreibung 

Berechnung  einer  neuen  Wind- und  Zugm 
zur  Steuerung  aller  Mahlnoth.  Mit  6  Ku] 
fliehen,  ebend.  1793.  •  •  Gottes  Dafeyn 

Willem -Wefen.    ebend.  3793.  8.  Böl 

fches  Gefetzfy  Item ,    oder  voilftändiger  Au 
eller  im  Königreiche  Böheim  am  Ende  des  1 
zehnten  Jahrhunderts  beftehenden  Gefetze. 
bis  7ter  Theil.   Prag  1800.    —   8ter,  Qtei 
loter  Theil.    ebend.  1801.  8*  Gedfc 

ebend.  180».  8*    —    Die  Sammlung  aller 
fetze  und  Verordnungen  u.  f.  w.  wurde  bis 
J.  1791  fortgefetzt,  wo  Gefetzfammlungen  a 
Privatperfonen    verboten    wurden;     man  \ 
nicht ,  in  wie  vielen  Bänden. 

10  u.  11 B.    ROTHE  (H.  A.)  —  geb.  —  am  jtoi 
tetnber  —     §§.     Syftematifches  Lehrbuch 
reinen  Mathematik,    lfter  Theil.  Lerpz.  i6*Oj 
Auch  unter  dem  Titel:  Handbuch  der  reinen 
thematik.  lften  Bandet  lfter  Theil.  Pr 

de  divißone  peripherica  circuli  in  XVII  &  2 
partes  ae  quäl  es  difquifüio  analutica*  Erla\ 
1804.  4.  —  Verfahren  zur  Beßimmung 
Zählers  und  Nenners  continuirlicher  Bri 
außer  der  Ordnung ;  in  Hindenburg's  Archiv 
reinen  und  angewandten  Mathematik  H 
S.  161  u.  ff.  (1794).  Lokaliformeln  für  ] 
dukte  von  Potenzen  zweyer  Reihen;  et 
S.  220  u.  ff.  Lokalformeln  für  höhere  D 
rentiale  von  Potenzen  und  deren  Produk 
ebend.  H.  4.  8.  431  u.  £  (1796).         Fortfeti 
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derrelben;    tbend.  S.  431  n.  ff.         UcberdieAuj- 
L      .  rechoungfchief  abgeschnittener 'Prifmeni  tbend. 
B,  s.  H.  ß.%  195-806(1798).   .  ■    RecenGon  von 
„',   JFriedrick    zum    (.«igen    Frieden    Zivilehen    den 
"Slreiieia  über  eiaige^-Rechenexampflhn    tbend. 
,.       H.  7.  S.  '^76  «.  ft    —    Uaber  Permutationen  in 
1   "   Beziehung  auf  die .Shttyen  ihrer  Elemente;    An- 
wendung  der  daraui  abgeleiteten  Satze  auf  du 
Eliminatiomprnblemi  in  Hindenburg's  combina- 
torifcb.  •  anilj  tifchen    Abhandlungen   Samml.  a 
(lgoo.  gr.  g).      ,    Ueber  Relationen  der  Lokal- 
amd rücke  vpn  Potenten  befanden  merkwürdiget 
Reiben;  ebtnd.    ■?-    RecenSanon  in  dar  Lejps. 
Litte ratursaünnc.     —      Vergl.  (Eck's)  Leipa. 
gel.  Tagebuch  für  da*  3.   i-/ge.  S.  16  Hut     — 
yiktnfeher's  Gelehrten  GeTchiehte  der  Univ.  au 
Erlangen  Abtheil.  a.  S.  531 -53G.     —    Drcidene 
Schriftft  eller  von  Hayntam  S,  440-44«. 

)THE  (Im.  Gottfried,  Htckt  Friedrich)  $§.  Proluf. 
1  &  IT  dt  doSoribus  ariis  rhetotkat  Cettberrimis. 
Soraviae  t?6?.    4.  Explicatio   viß   $ef. 

VI,  1  e  verbis  Luc.  II,  g-14.  Qortiäi  1^84.  4. 
Volke -Theologie  in  Predigten,  in  welchen  nach 
Anleitung  der  gewöhnlichen  Evangelien  fowohl 
die  Lehren  als  Pflichten  de«  Chriuenthumt  — 
vorgetragen  find,   ebend.  1800.  4.  Unter- 

richt für  da»  Volk  und  den  Ungelehrten  über 
das,  w'a*  die  heilige  Schrift,  die  piotnftantifchen 
GlaubanibefcenntnilTe ,  die  alten  Reformatoren 
und  Religionslehrer  von  der  Beichte  und  dem 
Amte  der  SclilülTel  gelehret  haben ;  eine  durch 
die  Zeitumstände  veranlagte  Volksfchrift.  Ron- 
neburg  1801.  8.  —  Vergl.  Otitis  Lexikon  der 
Oberlaufitz.  Sc hriftft eller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  98 
u.  f.    Abtheil.  a.  S.  787  B.  f. 

)THE   (I.  V.)    jetzt  ausübender  Arzt  ZK  Hermßadt 

in   Nttt-Scklefitn  (vorher   zu  Paxchwitz  an  der 

Oder  in  Niederfchlefien) :     geb.  am  S4Üen 

Aaguß  176&.    %%.     Commtntatio  dt  Harnt™  6? 

Batra- 
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1792-  4*  '  '  Def  Anzeiger,  oder^^Cbroqfk  Lau- 
litzifcher  Angelegenheiten  inrfthtö  itdf;  nebfc , 
Auffätzeh  zur  Belehrung  uniT  Interna  ltüng  der 
..  Lefer  über  gemeirinütiige :JGegW[ftanie  aller 
Art;  herausgegeben  u;  f.  #.  Göilft*  ü.  Rönne« 
bürg.  4.  —  im  J.  1 8oo: '  *  ebend:  4.  '  Aa  : 
dat  Publikum;  efeä  Strert'iriir  feinem  Schwie» 

fervater  betreffen*!.'  '(OUntDwckortu^dhr)*  fr  ' 
erfuch  einer  kurzen  Gefchichte  der  Oberlau« 
fitz,  für  Stadt -und  Dorffchulen.    Görlitz  1801.  ' 
fol.  '  Sendfehreiben    ah    alle    Gelehrte, ': 

Schrif tfieller  f    Recenfenten,    Heraungeber  der* 
Zeitfchriften  und  kritifchen  Brätter»    Cenforen, 

'-"  Buchhändler  und  Buchdrucker.  Augsb.  1606.  8* 
Ueber  ein  faß;  fpedfifches  Mittel  wider  die  Ab- 
zehrung und  deren.  Vorbauung  und  Heilart  im 
Allgemeinen.  Für  Aerzte ,  Nichtarzte  und  Kran- 
ke befümmt.  Leipz.  1806.  8*  Anweifunf  ' 
zur  Verhütung  aufreckender  Viehkrankheiten 
und  Ausrottung  der  Rindviehpeft,  fürgerichtlicht 
Aerzte,  Folizeybeamte ,  Landwirthe  und  Fiel* 
fcher  aufgefetzt.  Glogau  1810  (ägriitV  Jgog). 
g.  —  Göilitzifcher  Anzeiger  feit /1799  (tr 
fcheint  wöchentlich).  —  Verfchifdene  AufTatxe 
in  den  Dresdnifchen  Anzeigen  1798-    —  Vergl. 

1  Ötto's  Lexikon  der  öberlaußtz.  Schriftfteller  B.  9. 

j  Abtheil.  1.  S.  99  u.  f.    Abtheil.  2.  S.  ^88.'  ' 

ROTH  MANN  (.  .  .)  ehedem  JrtiUerMaitpimhnn  zu 


dem  FranzöTifchetti.  fünfter  Yfiil  8.  *Der 

Jahrmarkt  von  Venedig,  aus  dem  Italienifches*-- 
...  *  Der  Blick  in  die  Zukunft  t  ÜitaS^ 

kalifcher  Prolog  am  Wahlfe/te  von  Maximilian 
Franz.  .  .  •  '  £*alamon  und  Thanirr.  5  ein 
Original  -  Singfpiel.  ..:—•■  Von  der  Münfte- 

rüche» 
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lifcBen  Garde;  in  dem  Teutfchen Muretun  1779. 
Decemb.  S.  545-550.  (Unterzeichnet  Rthm.)v  — m 
Antheil  ah  der  Clevifchen  Theaterzeitung ,  an 
dea  OrTenbachifchen  und  Gothaifchen  Theater« 
kalendern  (worin  fich  verfchieäene  feiner  Theater- 
reden  und  Gedichte  an  Schau  foielerinnen ,  die  er, 
als  Mitdirektor  der  Mlinßerifcien  Bühne,  haupt- 
fachlich  in  den  i??oger  Sfahren*  verfertigte ,  be- 
finden). —  Einige  Lieder  und  Sinngedichte 
im  Göttingifchen  Mufenalmanach.  .  .  .  — 
VergU  den  Freymüthigen  i8©8.  Nr,  8.  S.  39. 

TTMANNER  (Karl)  Sohn  des  folgenden ;  Dok- 
tor der  freyen  Künfle  zu  .  .  .  .*  geb.  zu  Aß  m 
Bayern  jpg  .  •  §§.  Kritik  der  Abhandlung  F. 
H.  Jacobi's  über  gelehrte  Gefellfchaften  ,  ihren 
Geiß  und  Zweck.  Landshut  1808.  8*  Ate  Auf« 
läge,    ebend.  1808.  8* 

TTMANNER\S.  .  .  .)  D.  der  Rechte,  königt. 
Bayrifcher  Landadvokat  und  Herr  des  Edelßtzes 
Aft  bey  Landshut :  geb.  zu  Rottmann  bey  Erding 
in  Bayern  am  zoßen  September  1740.  §§.  *  An* 
merkungen  über  das  Bayrifche  Mandat ,  welche« 
in  Betreff  der  Wildfchützen  und  Landeskultur 
den  lften  Auguft  1778  erfchlichen,  aber  von 
dem  Churfürftl.  Hofratb  und  Hof kammer ,  zujc 
Ehre  und  zum  Nutzen  des  Vaterlandes,  unter- 
drückt worden ,  von  Joh.  Th.  Freyherr  von  Schol- 
lenberg und  Reutha.  (München  1778)«  4*  *  Un- 
terricht eines  alten  Beamten  an  junge  Beamte, 
Kandidaten  und  Praktikanten.  5  Theile.  Linz 
1783-1787.   8«  *Ueber   die  Rechtmäßig- 

keit des  kleinen  Zehends  in  Bayern.  1784*  8* 
♦Rhapfodien  über  ökonomifche  und  kameralifti- 
fche  Ge^enftände.  München  1795.  8«  *  Ofel- 

lus  rußiciis,  oder  der  Vertheidiger  der  Brache 
in  Bayern,  ebend.  1 796.  8*  *  Sammlung  von 

Beurtheilungen  einiger  Bayrifchen  politifchen 
Druckfchriften ;  von  einem  Zufchauer  auf  dem 
Lande,    ebend.    1797.    8»  *  Bemerkungen 

9tcijahrh,  31er  BaoJ.  P  über 
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über  Laudemial  -  und  ander»  grundherrlich 
Hechte  in  Bayern.  Frankfurt  1708«  8-  *Bcjp 

trag  su  der  Gefchichte  der  Frone  oder  Schar  wer 
.    in  Bayern.   lfterTheil.  München  1798.    —  ste 
Theil.   ebend.  1800.  g.  *Ueber  die  Schäd 

lichkeit  des  Bierzwanges  und  der  Nothwirthe  in 
Bayern.     1799.    8»  *Ueber  Freyheit  und 

Eigenthum  der  alten  Bayrifchen  Nation.  FrankC 
(oder  vielmehr  Landshut)  1801.  8*  *  Send« 

fchreiben  M.  Fr.  von  Herkommans  an  feinen 
treuen  Diener  Magifter  Th.  Neumann ;  mit  An- 
merkungen. Salzburg  (  Landshut J 1801;  gr,  8. 

ROUSSEAU  (Karl  Julius)  D.  der  Rechte  und  feit 
1807  Kanzleyrath  bey  dem  Brückenbau  zu  Mün- 
chen (vorher  Privatdocent  zu  Jena) :  geb.  zu  .  .  . 

.  ,  $§•  De  indole  Sc  vi  praefumtionum ,  quatenui 
ad  jus  civile  pertinent.  Arnftadii  Sc  Rudolftadii 
1805.  8«  Entwurf  einer  fyflematifchen  U* 

berficht  der  Gefchichte  des  Kömifchen  Rechts, 
$ena  180?.  8. 

ROUVROT  (Friedrich)  der  altere;  hönigl.  SHchß/cher 
Feld- Artillerie- Lieutenant  zu  .  .  .:  geb.  zu 
...  §§.  Militärifche  Minerva,  oder  Samm/ 
lung  tnilitärifcher  Auffä'tze  in  philofophifcher, 
hiftorifcher  und  fcientififcher  Hinficht;  heraus- 
gegeben u.  f.  vt.  ifter  Band.  i*4ter  Heft  Mit 
5  Kupfertafeln.  Leips.  1805.  8*  Handbuch 

des  Batteriebaues,  oder  die  Lehre  von  der  An« 
legung  und  Erbauung  der  Batterien  beym  An« 
griff  fefter  Plätze.  Mit  illuminirten  Kupfern« 
ebend.  180g.  gr.  8« 

2o  B.  ROUX  (J.  A.K.)  §§.  Theoretifeh-praktifche 
Amveifung  über  das  Hiebfechten;  ein  Leitfaden 
für  den  mündlichen  Unterricht  Fürth  1805. 
gr.  8*  —  Ucber  das  Stofs-und  Hiebfechten; 
in  Guts  Mtlths  Gymnaftik  für  die  Jugend  (ste 
umgearb.  Ausgabe.  Schnepfen thal  1804,  gr.  8).  — 
Vergl.  Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Uni- 
verfität  zu  Erlangen  Abtheil;  5.  S,  306  u.  t 


RÖUX  (Johann  Wilhelm)  Bruder  des  vorhergehen- 
den ;  Lehrer  der  Mathematik  und  Ftchtkunfl  am 
Pageninflitut  zu  Gotha:  geb.zugfena  ...  §§. 
Anleitung  zur  Fechtkunft,  nach  mathematifch  - 
t  pbyfikalifchen  Grundfätzen.  1  ftes  Bändchen ,  die 
Anleitung  xum  Stofsfechten  enthaltend.  Mit  10 
Kupfern.   Jena  1807.  4. 

10  TER  (Friedrich)  Prediger  zu  Klus  und  Dankels- 
heim,  wie  auch  Vtkarius  zu  Gandersheim,  wo 
er  aiieh  wohnt:  geb.  zu  .  .  .  §§. '  Ueber  Ge- 
sundheit und  Wohlanftändigkeit ;  zur  Belehrung 
für  Landleute.    Göttingen  1X03.  8*  Uebec 

Mitwirkung*  der  weltlichen  Obrigkeit  zum  Reli- 
gionscultus  auf  dem  Lande ;  Juftitzbeamten  und 
Predigern  zur  weitern  Beherzigung  vorgelegt. 
Braunfchweig  .  .  .   8. 

ZOTER  (J. . .  J. . .)  Superintendent  zu  Watenftedt  im 
Braunfchweigifchen :  geb.  zu  . «.  .  §§.  Ge- 
fpräch  zwifchen  einem  Teutfchen  und  Franken 
über  die  menfchliclie  Freiheit  und  Gleichheit» 
Helmftädt  1795.  8. 

\OYKO  (K.)  feit  1807  auch  Ehrendomherr  bey  der  kö- 
niglichen Landkapelle  im  Prager  Schlöffe. 

RUDEL  (Johann  Heinrich  Daniel)  Pfarrer  zu  Ebels- 
brunn  bey  Zwickau:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Zwey 
Predigten ;  ein  Verfuch ,  die  Einimpfung  der 
Schutzblattern  bey  dem  gemeinen  Mann  als 
Pflicht  zu  empfehlen  und  zu  verbreiten;  auf 
Veranlagung  des  gnädig ften  Befehls  Sr.  Kurfürftl. 
Durchl.  zu  Sachfen.  ( Ohne  Druckort J  1805.  8- 

RUDLOEF  (F.  A.)  §§.  *  Das  Präfentationsrecht  bey 
Pfarrbefetzungen  des  Fürftenthums  Schwerin ; 
ein  Beytrag  zum  Mecklenburgifchen  geiftlichen 
Rechte;  mit  vierzig  Beilagen.  Schwerin  1801.  4. 
*  Verfuch  einer  richtigen  Auslegung  und  Anwen- 
dung des  Hauptfchlufles  der  auffei  ordentlichen 

P  2  Reichs« 
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Reichsdeputation  zu  Regentbarg  vom 

1805.  §.  35.  56.   1804.  8*    —    Der  Staatskale** 

der  erfchien  ununterbrochen  für  alle  Jahre  bk 

jetzt:    nur  für  1807  ward  der  Etat  weggefallen» 

and  blos  geliefert,  was  der  Ate  Theil  fonft  ent«  i 

hält. 

RUDOLPH  (Auguft  Friedrich  Wilhelm)  M.  der  Phil. ' 
und  Direktor  des  Gymnafiums  zu  Zittau   feit 

'  1798 :  g*b.  zu  Burgholzhaufen  in  Thüringen  am 

uten  Februar  i??i*     §§•     Diff.  de  antiquitat« 
&  auclore  libelli  de  reium  natura,  Ocello  Lu- 

cano  adfcripti.     Viteb.  1794*  4.  Oxe&cff 

O    AtVXCCVQC     718(1     ms     TS  '   7TCCVTQC     QvSSQöt  l 

Oeellus  Lucanus  de  rerum  natura,  Graece.   Ad  « 
fidem  librorum  manufcriptorum  &  editorum  re- 
cenfuit,  commentario  perpetuo  duxit  £   vindi- 
care  ftuduit.  Lipf.  1801.  g  min.  Progr.  In 

'  wie  fern  iß  Selbfldenken  löblich?  ebend.  jgoi.  4. 
Ueber  das  Läßige  und  Angenehme  in  der  Lag* 
des  Schutmannes;  Gedächtnifsfchrift  auf  Adam 
JBenj.  Opitz.   Zittau  1802.  fol.  Progr.  Et* 

nige  Gedanken  über  den  Werth  des  fo  weit  ver- 
breiteten Triebes  zum  Lefen.    ebend.  igoa.  foU   . 
Progr.  Soll  der  Staat  die  Vorbereitungsinflitute 
künftiger  Staatsdiener  von  den  künftigen  Gelehr- 
ten trennen?    ebend.  1802*  4.  Progr.  Ob« 
fervationum  Platonicarum.    Partieula  I,  II,  III 
9c  IV.    ibid.  1804- 1805.  4.             Progr.  Nach* 
richten  über  das  Zittauifche  Gymnafium.    lßes  u.  ,. 
2tes  Stück,   ebend.  1805  - 1806.  4.    —     Varietas 
leclionis  in  Euthyphrone  Piatonis  enotata  e  Co-    - 
dice  MS.  Zittavienfi ;    in  Beckii  Commentar.  So* 
ciet.   philol.    Lipf.  Vol.  III.  Partie.   I.  p.    190  • 
137.     —     Vergl.   Otto's  Lexikon  der  Oberlau« 
fitz.  Schriftfteller  B.  5.  Abtheil.  1.  S.  107-109.  . 

RUDOLPHI  (J.  C.)  §§.  Gartenkalender,  mit  Be- 
merkungen vierzigjähriger  Erfahrungen,  Mit  der 
Silhouette  des  Vertäuen.    Meinen  180a.  8- 

10  B. 
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io  B.  RUDOLPHI  (K.  A.)  feit  1808  onftntticher  zwei- 
ter Profeffbr  der  AG.  zu  Königsberg.  §<?.  Ana- 
tomisch -  phyfiologifche  Abhandlungen.  Mit  acht 
kupfertafeln.    Berlin  1802.  3.  Bemeikun-  ' 

gen  aus  dem  Gebiet  der  Naturgefchichte,  Me- 
dicin  nnd  Thierarzney künde ,  auf  einer  Reif« 
durch  einen  Theil  von  Teutfchland,  Holland 
und  Frankreich  gefammelt.  1  der  Theil.  ebend. 
1804.    —  fiter  Theil.  ebend.  1805.  8«  Ana- 

'  tomie  der  Pflanzen;  eine  von  der  königL  Socie- 
tät  der  Wifl"«n  fchaf ten  in  Göttingen  gekrönte 
Preisfchrift.  Mit  6  Kupfern,  ebend.  1607.  g. 
Gab  mit  PFAFF  und  SCHEEL  heraus:  Neues 
Nordifches  Archiv  für  Naturkunde ,  Arzneywif- 
fenfehaft  und  Chirurgie;  verfafit  von  einer  Ge- 
fcllfchaft  Nor difcher. Gelehrten  u.  f.  w.  lften 
Bandes  lftes  und  stes  Stück.  Frankfürt  an  der 
Oder  1807.  —  3tes  und  4tes  Stück,  ebend. 
1808.  8»  Hißoria  vermiuminteßinalium.   7o- 

mns  I.   Amßelod.  iXog*  8  mau  Entezoorum 

fiue  Vernnum  inteßinalium  hißoria  naturalis.  Vol.  L 
cum  Tabulis  VI  aeneis.  ibid.  1809.  8  maj. 
Progr.  de  folidorum  corporis  humani  partibus 
ßmilaribus.    Gryphisw.  1809.  4.  Vijf.  Ob- 

fervationes  circa  dentitionem.  ibid.  eod.  4.  —  Ue- 
berßcht  der  Schwedifchen  Medicinifchen  Litte- 
ratur  von  1799;  *n  Pfajfs  und  Scheel s  Nordi- 
fchem  Archiv  B.  2.  St.  *.  Nr.  5  (1801).  Ue» 
ber ficht  derfelben  von  180«  und  1801 ;  ebend. 
B.  5.  St.  5.  Nr.  1  (180a). 

UJDOLPHI  (K.  C.  L.)  §§.  Gemählde  weiblicher 
Erziehung,  ß  Theile,  Heidelb.  1807.  8« 

tUÜTORFER  (Franz  Xaver)  erßer  Wundarzt  und 
Operateur  an  der  zweyten  ckirurgifchen  Abthei- 
lung in  dem  kaiferl.  königl.  allgemeinen  Kranken- 
kaufe  und  correfpondirendes  Mitglied  der  kaiferl. 
königl.  medicinifch  -  ckirurgifchen  ffofephs  -  Akade- 
mie zu  Wien:  geb.  zu  .  .  .  §&.  Abhandlung 
über  die  einfachste  und  ficherfte  Operationsrne* 
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thode  eingefperrter  Leiftcn  -  und  Schenkelbruch» , 
nebft  einem  Anhange  merkwürdiger ,    auf  d»j 
operativen  Theil  der  Wuiidarzney^unft  lieh  be- 
ziehender Beobachtungen.     Mit  einem  Kupfer. 
Wien  1805.     —  2ter  Theil.  Mit  8  KupfertafeJn. 
ebend.  1808.  gr.  8*  Abhandlung  über  die 

Operation  des  Blafenfteines ,  nach  der  Methode 
des  Prdfeffors  Pajola.  Mit  5  Kupfertafeln,  ebend. 

1808«  4- 

RUCKERT  (Joreph)  Profejfor  .  .  .  zu  Würzburg: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Weltgericht  der  Philoso- 
phen von  Thaies  bis  zu  Fichte,  voft  Karl  $o- 
feph.  Leipz.  1801.  8.  (VergL  Litter.  Blätter 
B.  6.  S.  80).  Der  Realifrnus ,  oder  Gi  und  f ätze 

zu  einer  durchaus  praktifchen  Philofophie.  ebend. 
1801.  8*  Ueber  den  Charakter  aller  wah- 

ren Philofophie ;  ein  Programm ,  womit  er  feine 
Vorlefungen  für  das  Sominerfemefter  ankündiget 
.    Bamberg  u.  Würzburg.  1805.  8. 

RüDE  (Georg  Wilhelm)  Beyfitzer  des  ntedkinifchen 
Kollegiums  und  Apotheker  zu  Cajfel:  geb.  zu.,» 
§§.  Fafsliche  Anleitung ,  die  Reinheit  undUn* 
verfälfehtheit  der  vorzüglichften  chemifchea 
Fabricate  einfach  und  doch  lieber  zu  prüfen. 
Gaffel  1806.  8« 

RüDIpER  (Chriftian  Friedrich)  ftarb  am  5ten  Juniui 
1809.  §§.  Praktifche  Anweifung  zur  Berech* 
nung  der  mit  Hadleyifchen  Spiegel  -  Sextanteft 
angeftellten  Beobachtungen  am  Himmel.  Mit 
einem  Kupfer.  Leipz.  1803.  gr.  8*  Auch  unter 
dem  Titel :  Handbuch  der  rechnenden  Aftrono» 
xnie.    5ter  Band.  Aftronomifche  Anzeigd 

,  .  und  Befchreibung  der  groffen  Sonnenfinfternifc 
welche  fich  den  Uten  Februar  1804  ereigneir 
wird ,  auch  der  felbiger  vorausgehenden  Mond- 
finfternifs  für  den  Meridian  von  Leipzig.  Ab 
Supplement  zu  deJTelben  rechnenden  Aürono* 
mie.  Mit  vier  Kupfern«  ebead.  1804.  gr.  g.    — j 

Aftro- 


AftroDomifehe  Beobachtung  der  pftrtialvn  Mor.l- 
i     tiiiflei  niis  atn  aüTieri  Januar  i  <o;  auf  dt  i   1  !  i  ;■<  i- 
ger  Stermvdrte;  fa flVtHiiitelligenzbJdtt  surLelpZ. 
Litter.  Zeitung  1804.  St  7.  S.  97  u.  f. 

OIGER  (J.  C.*C.)  §§.  »Jariftirch-phyfiokriitifchM 
Briefwechfel  über  Verlag  sei  geruh  um  und  Nach- 
druck, auch  andere  Gcgerifiande  der  Teuttchen 
Litteiaturpoliipr.  ifte<  Send  Ich  reiben.  DefTiiu  n. 
Leipx.    1765     «.  * Juriftitch-  phyfiokrati- 

fcher  Briehvechfel  über  Buch  er  na  Andruck  und 
Kigenthum  an  Geifies  werken ,  mit  Herren  von 
SonnenfcN,  ELhiera,  Becker  und  K  raufe,  ißea 
und  atei  Slück.   Halle  1791.  g.  *Hallifche# 

Wochenblatt  für  Neu -und  Wißbegierige,  zu 
Beförderung  gerne inniitiig er  Welt  -  und  Men- 
fchenkenntnifi ,  auch  guter  Gesinnungen,  ißet 
Quartal,  ebend.  1791.  ß.  (Es  hatten  auch  an- 
Aert  Tkeü  daran).  Kurt«  Nachrichten  für 

die  Gärtnere;,  Haus -und  Landnirthfchafl,  Küri- 
fte,  Handel  und  das  gefellige  Leben;  mit  be  mahl- 
ten Abbildungen,  ebend.  1605.  g, 

lF  (K.)  Teit  1807  hat  er  de»  Rang  und  Charakter 
eims  grofsherzagt.  Badifchen  Hofraths. 

.FF  (§ofeph  Leonhard)  ift  der  im  toten  Band  S.481 
aufgeführte  RIEFF.  Gradmank  a.  a.  O.  Schreibt 
ihn  fo :  ein  Beförderer  diefis  Werks  hingegen  vir- 
fiehert,  der  Sehriftßtüer  fe'tbtt  fchretbe  fleh  RüEFF." 
Jetzt  ift  er  Stadtkaplan  zu  Bnchau  am  Fedlrfee- 
§§.  Kurze  praktifcbe  Anleitung  zum  Kranken- 
beJuche,    Kempten  1809.  u. 

,  BiiFFER  (G.)  —  geb.  -r-  ernsten  May  i?6i. 
§§.  Progr.  Einige  Gedanken  über  die  Wohlan- 
ßa'ndigkeit.  Sorau  1800.  4.  .  '  ■  Progr.  von  Pe- 
trifchen  Legaten  und  andern  Schenkungen  an 
die  Schalbibliothek,  ebend.  1804.  4.'  Progr. 

dt  ferus fckolaßicis.    ibid.  igo*.  4.  P'°g*- 

von  der  Unitartheylichkeit^or  Lehrer  gegen  ihre 
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Zöglinge,  ebend.  1806.  4.  Progr.  von  d 

Vermäehtaifs  det  Hrn.  Senators  Job.  Gottl 
Petri  an  die  Schule,  ebend.  1808.  4.  — *•  Ve: 
(Eck's)  Leipt.  gel.  Tagebuch  1791.  S.  a6  u.  f. 
Otto's  Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schrift&e! 
B.'  5.  AbtfaeiL,  1.  &  112  u.  f. 

MüMLvon  LILIENSTERN  (.  .  .)  war tömgl.Pret 
.  feher  Major ,  wurde  180?  Gouverneur  des  P\ 
zen  Bernhard  von  Sachfen-  Weimar,*  in  tön 
Sächfifchen  Dienßen  zu  Dresden ,  und  zog  18 
uebfl  ihm>  in  den  Krieg  gegen  Oeflrekh*  £ 
jetziger  Auf  enthalt  iß  unbekannt:  geb.  zu  . 
J§.  *  Bericht  eines  Augenzeugen  von  dem  F< 
suge  in  den  Monaten  September  und  Okto 
1806.  Mit  5  Planen.  Tübingen  1806.  gr. 
Ute  verheuerte  Ausgabe,  in  s  Bänden,  ehe 
1809.  gr.»  8'  *  Hieroglyphen ,   oder  Bli 

•us  dem  Gebiete  der  Wiflenfchaft  in  die  < 
:  Schichte  des.  Tages,  von  R.  v,  L.    Dresden  1 
Leipz.  1809  (eigentl,  igo8)-  ,8-   Mit -einer  La 
karte.  *  Pallas;  eine  Zfitfchrift  für  Stai 

und  Kriegskunft ;  herausgegeben  u.  f.  w.  1 
und  stes  Stück.    Weimar  1810.. 8« 

10  B.  RüHLMANN  (F.  C.)  "$$'."  Progr.  Memc 
triam  virorunt  illuftrium  de  Hannovera  jner: 
fimorunh  Hanno v.  180S-  4. 

MES  (Friedrich)  AT.  der  Phil,  und  feit  1801  A 
feher  der  Univerfitätsbibliothek  und  Pr'waidoa 
nachher  Profettor  auf  der  Umverfität  zu  Gre 
wald  (vorher  Privatdocent  zu  Göuingen):  1 
Zu  Greifswald  ...  §§.  Verfuch  einer  < 
fchichte  der  Religion,  Staats verfaflung  und Cu] 
der  alten  Scandinavier.  Götting.  1801.  &•  Pr< 
über  die  Gefetze  derWeftgothen.  Greifs*.  180 1 
Unterhaltungen  für  Freunde  altteutfchef  1 
altnordifcher  Gefchichte  und  Litteratur.  Bei 
1805.  8*  -  Fortfetzung  der  allgemeinen  W 
hiftorie,  durch  eine  GefeUfchaft  voj»  Gelehr 
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in  Teutfchland  und  England  ausgefertigt  63fter 
Theil.  Halle  1803.  gr.  4.  Auch  unter  dem  Titel : 
Gefchichte  von  Schweden.  Pommerifche 

Denkwürdigkeiten;  gefammelt  und  herausgebe* 
ben  u.  £.  w.  lfter  Band  (1  -41er  Heft).  Greifs- 
wald  1805.  kl.  8.  Briefe  über  Schweden  und 

Schwedens  neueile  Verhä'ltnifle ;  veranlafst  du  rch 
Acerbi's  Reifen.  Aus  der  Handfchrift  eines  be- 
rühmten Schwedischen  Gelehrten  überfetzt  Und 
herausgegeben.    Halle  1804.   8«  Gußavs 

des  Dritten ,  Königs  von  Schweden,  Werke;  aus 
dem  Franzölifchen  im  Auszuge  mit  Anmerkun- 
gen, lfter  Band.  Mit  dem  Porträt  Guftav 's.  Ber- 
lin 1805...  —  sterBand.  ebend.  1806.  —  5ter 
und  letzter  Band.  Nebft  einer  Abhandlung  über 
Guftav's  Leben ,  Charakter  und  Einflufs  auf  die 
Schwedische  Nation,    ebend.  J808.  8*  $0* 

kann  Guflau  Hebbels  y  SchwedifchenSeeofficiers, 
Nachrichten  von  den  Azorifchen  Infein ,  befon-  < 
ders  von  der  Infel  Fayal ;  aus  dem  Schwedifchen 
Auszugsweife  überfetzt ,  und  mit  Anmerkungen 
begleitet.  Weimar  1805.  gr.  8-  Erinnerun- 

gen an  Guftav  Adolph,  enthaltend  Seine  eigen- 
händige Einleitung  zur  Gefc nichte  feines  Lebens 
und  G.  R.  Weckherlin's  Ebenbild  Guftav  Adolphs ; 
herausgegeben  u.  f.  w.    Halle  1806.  8.  D. 

Anton  Friedrich  BTtfching''s  neue  Erdbefchrei- 
buog.  Europa.  Schweden.  Sehr  vermehrte  und 
verbeEferte  Ausgabe;  herausgegeben  u.  f.  \\\ 
Hamburg  i8<>7«  8«  Auch  unter  dem  Titel: 
Schweden,  nach  A.  F.  Büfching's  Erdbefchrei- 
bung,  aufs  neue  bearbeitet  und  herausgege- 
ben. Dem  Andenken  Johann  Georg  Peter 
Möller's,  Ritters  des  Wafaordens,  königl.  Schwe- 
difchen Kammerraths  und  Profefibrs  zu  Greifs- 
wald, gewidmet  u.  f.  w.  Greifswald  1808.  4. 
Finnland  und  feine  Bewohner.  Mit  einer  Karte 
von  Finnland.  Leipz.  1809.  8«  —  Hiftorifch- 
ftatiftiCehe  Nachrichten  von  den  zur  Griechifchen 
Kirche  fich  bekennenden  Gemeinen  im  Schwe- 
difchen Finnland;   in  ff.  Horris  Götting.  Mu- 

P  5  feum 


—    *34    — 

feum  der  Theologie  u.  Li'tteratur  "B.  i.  St.  s. 
S.  71*84*  ■ —  Ueber  die  Bedeutung  und  den 
Werih  d*r  nordifchen  Mythologie  und  Poefi** ; 
in  IFielancTs  Neuem  Teutfchen  Merkur  180a. 
Juu.  S.  iü()-iiq.  Noch  ein  Paar  Worte  über 
die  nordifrhe  Mythologie,  Poe fie  und  Teutfche 
Bardenliedcr  (an  die  Herausgeber  des  T.  Mer- 
kurs); ebend.  1803.  Auguli  S.  096-500.  Lie- 
ber Mecklenburg-  Streiitz ,  befondera  über  die 
herzoglich»  Sammlung  SUvifchcr  Alterthümer  zu 
Prillmtz;  ebend.  1805.  Jun.  S.  146*159, 

von  RüLING  (Georg  Ernft)  üarb  am  loten  Februar 
1807*  War  geb.  zu  Hannover  am  4ten  Februar 
>748«  §$.  Ein  hundert  und  achtzehn  Entfeh  ei- 
dungen  (k»s  Churhannöverifchen  Ober- Appella- 
tiüns  -  Gerichts  zu  Celle  aus  den  ueueften  Zeiten; 
gefammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Celle 
1805.  4.  —  Ueber  die  Preuffifche  Gefetzge- 
hung;  aus  vorfallender  Schrift;  in  der  Berlin. 
Monatsfohrift  1806.  März  S.  170-174. 

RÜMMELIN  (J.  C.  F.)  §§.  Aufforderung  zu  einer 
dauerhaften  und  nützlichen  Bienenzucht  im 
Groffon;  zwar  mit  befon derer  Rücklicht  auf 
Wirtemberg,  jedoch  für  alle  Staaten  Teutfch- 
Jands  gleich  anwendbar.  Mit  aa  Tabellen.  Stutt- 
gart 1803.  8- 

RUEZ  (Johann)  Pfarrer  zu  Wurzach  in  Schwabens 
geb.  zu  .  .  .    §§.     *  Aufruf  an  die  katholischen 
Für  freu   und  liifchöffe  und  an  alle  katholifche 
Chi  Uten,  veianlaftt  durch  die  Zeichen  der  Zeit   j 
Ulm  1802.  8*  Wer  ift  ein  giltiger  König?   { 

Eine  Predigt  am  Gehurtsfclic  Sr.  Maj.  des  Königs 
von  Wirtemberg.    ebend.  180g.  g. 

• 

RUF  (Georg  Friedrich)  Prciceptor  an  dem  Lyceum  zu 
Carlsruhe:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Mcthodifches 
FJeinemarbuch  für  Stadt  -  und  Landfchulen, 
enthaltend  ein  ABC  -  und  Sylbenbuch,  toebft  Ele- 

men- 
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mtntentafeln ,  ein  Buchftabir  •  und  Lefebueh, 
und  eine  Anweif ung  zum  Gebrauch  für  Lehrer. 
Erlangen  1804.  8-  (Die  letztem  3  Stücke  auch 
unter  befördern  Titeln)*.  t 

'JF  (Wendelin)  ftarb  an*  soften  März  1808.  War 
D.  der  AG.  Arzt  und  Geburtshelfer  zu  Mainz: 
geb.  zu  .  .  .  i??+  SS-  &  C.  Stahl's  Theorie 
der  Heilkunde«  lltes  und  2 1 es  Buch.'.  Darge- 
Hellt  ii,  f.  w.  Mit  einer  Vorrede  von  Kurt.  Spren- 
gel* Halle  1802.  8-  Propädeutik  der  Heil- 
kunde und  Heilkqnft.    Frankf.  ,am  M.vi8o5.  8. 

JHEÖPF  (F.  E,)  §§.  Erinnerungen  aus  dem  Leben 
des  am  5ten  Apr^l  1808  verewigten  Herrn  Kon- 
rektors Gerhard  Heinrich  Schaaf ,  zum  Denk- 
mahl den  Freunden  deffelben  gewidmet.  Biele- 
feld. (1808).  8«  —  Von  feiner  Ausgabe  der 
Werke  des  Phüofophen  Seneca  erfchien  Vol.  III. 
1805.  VoL.IV.  igo8.  —  Ueber  Horaz : .  Sathr. 
I,  6, 116;  in  der  Berlin.  Monats fchrift  1806.  Sept. 
S.  i97->ao8.  .  Letztes  .Wort  über  diefelbe  Stel- 
le;  ebend.  1807.  April  &.  226-241. 

'  * 

UHNKEN  (D.)  §§.  ,  Opufcula  oratoria ,  philologica, 
critica,  nunc  primum  conjun&im  edita.  Lugd. 
Bat  1807.  8.  —  Vergl.  Saxii  Onomafc  litter. 
P.  VH.  p.  68-73.  ' 

WLAND  (Thomas  Auguft)  D.  und  Prefeffor  der 
Arzneyiunde  $u  Würzburg :  geb.  zu  Gamburg 
in  Franken  am  ?ten  gfanuar  i??6.  %%..  Com- 
rnentatio  inaug.  tnedica  de  viribus  animi  in  corpus 
humanuni.     Wirceburgi  jgoo.  X-  Medici- 

nifch  -  pfychologifche  Betrachtungen  über  die 
Begriffe  von  Gemüthskrarikheiten ,  und  den  Ein« 
flu!«  des  Gemütheg  auf  den  menfchlichen  Kör- 
per, ebend.  1801.  8*  Von  dem.  EinflufTe 
der  Staatsarzney künde  auf  die  Staatsverwaltung ; 
nebft    einem  Entwürfe   der  Staatsarzney  künde. 

Rudolßadt  1806.  £.    — :  ,  Ueber/  Volksauf  klärung 

• 
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in  dnr  Mtfriidni  in  itn  Würxburjt.  m1.  Aiucti- 
flin  iMm.  Hryl.iflmi  S.  041  •  t|(>.  Flock  linifit 
Anffttix*  rbtri  dti/rlhft  und  im  Aigua,  «ln«r  Z«it- 
IV.luift  für  tfrnnkttn. 

HULKMANN.    S.  KYMMT. 

JUU.LMANN  (G.  W.)    SS-   Zw*y  KMorhifutloniiri  üb« r 
ihn  (üoftA  Kr/ißn  Hau  ilttnnttvnrifrhfln K«tofhifmui; 
i«  tfr»  MutHt-iulinii  U\T  Allr  TIihiI»  df r  Airmfiilt 
inntf  rtiiirR  ProHi^ryi«  B.  7.  S.  511  11,  IT.         Äiklfl 
jung  ilitr  Kpiftül  Am  S4ll«n  Sorinlttfl  nach  Trlni- 
fAtlfi  KoloH.  i,i)    14,  «Im  Kniwuif  «in*r  Hoitiilin 
uhnv  dinMhn;    *//#*</.  M.  K*  *••  004  11.  IT.        Vcr- 
fudi  rihtfir  llomilia  üb tii  I.uk.  iM9  Q- 17 »    ffriwrf. 
S.  4OH  11.  IF. 

£{;JW/  (Kur!  Om»«)  Prnftffor  dfir  Rh$törH%  d$r  (hU    \ 

eki/rhrn,    IMrNIfthm*    Ungrtffihn.    Tintfektn 

und  Franzlißlvhm  Spmck$  an  dm  Kvan&$Ufchf% 

(iymnaftiifn  r,n  faul/ekan  in  Untern  fcilt  1H0H 

(  vi»i  her  fnli  1 8«7  ProfXTor  dm  («ymnnfluini  au  IgM 

und  vfiidfftti  lftii  tMr»rlKoui«ktor  und  awoytfcr  Pra- 

fnlfm  diu  Kvdiianlirchfiii  (>yfiin«riumiv  wlfr  nurh 

Aijfl'fther   d*r  Kirc'hi<nbibHntlittk    tu   T«frh«ii)! 

A'/»fr.  zu  fpjn  in  der  Xtpfrr  Ot/ptinfthßft  in  Ungtru 

am  tytrm  fil(jvrwh«r  iptfci.     Jjfj.     Mutan»  Alma» 

anrU  von  und  für  Uiiupih,   11  uf  dm  Jahr  i8aft. 

l.niiiiviinii  1H07.  h.     Autk  Htittr  dtm  Titih  Mu« 

fr n  -  A tiiiiiniK.li  fü r  dm  < )aftrfiir;)iiIW>ft  KAlforthum. 

ilW  J<ihrf<nn£.    1H0H.  VopulHw»  1<*hrhu<h 

dnr  Ofkuiiojiii*;    mit  b*r«md«iiir  Rdfkfltiht  auf 

di«i  Hndiiifiiilln  OhhrnuU*  und  Iffifjftriii,  und  auf 

d«' 11  /uRaud  dnr  l.tfndwirtlifthflft  im  Ocftrtkhi- 

Mimi  KttüVnHinm,    o  rIiir»H<?.    Wion  ifloB.  f|r.  ft. 

tWiftgiiiphWrli   ftntiliifrlit'i  Wttrtmburh  dat  0*ft- 

mit  hltrlifTTj    Knif>iflnnf«i,     «»dar   Alphahatlfeha 

Drtiltftllim^  dnr  l'mviiixfiai«   St/idta,   inarkwür« 

dl^mi  KJricknn,  Dtiifar,  KrhlAfTar,  Jtargo»  FlUffa, 

Nm-ii,   Groifpn  it.  f.  w.  ein  Ooftroichirclifli  Kai« 

Cutlnim«.  Mit  amer  Karte.  eb«nd,  is*9*  gr-  8*  — 

Haan!« 
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Beantwortung  der  Anfrage  im  Allgem.  litter.  An- 
seiger 1797.  Nr.  13  über  die  etvmologifche  Her- 
kunft der  Wörter  Europa,  Afia  und  Africa;  im 
demfelben  Anzeiger  1801.  Nr.  84.  —  Topo- 
graphische Befchreibung  des  Königreichs  Un- 
garn ;  an«  der  Vorrede  des  Waldftein  -  Kitaibeü- 
liehen  Werket :  Plantae  rarioret  Hungariae  indi- 
genae  defcriptae  k  iconibus  illuftratae,  mit  ei- 
genen Bemerkungen;  in  v.  Z actis  monatl.  Cor- 
xefpondenz  der  Erd-und  Himmeltkunde  1803. 
März  bis  September.  —  Aufläge  aus  den  Hand- 
fcbriften  der  Corvinifchen  Ofener  Bibliothek» 
die  lieh  jetzt  in  der  Bibliothek  zu  Wolfenbüttel 
befinden ,  befonders  in  Hinficht  der  Verdiente 
des  Ungrifchen  Königs  Matthias  Corvinus  um 
die  Beförderung  der  Wiffenfchaften  in  feinem  ' 
Zeitalter ;  mit  einer  Vorrede  und  Bemerkungen ; 
in  der  Zeitschrift  von  und  für  Ungern  von  Lud* 
v.  Schedius  Jahrg.  1804.  März  bis  Junius.  Bey- 
trag  zu  einem  Idiotikon  der  Sogenannten  Grund« 
nerifchen  Teutfchen  Zipfer  Sprache ;  ebend. 
Okt  —  Rück^rionerungen  an  eine  Reife  von 
Göttingen  nach  Hannover«  Braun  Ich  weig  und 
Wolfenbüttel  im  J.  ig02 ;  in  den  Monatl.  Unter- 
halt für  die  Jugend ,  herausg.  von!  Gtatö*  Bre* 
detzkif,  GuiSeaume  und  Unger  (Wien  1804.  8).  — 
Verfuch  einer  Igleer  entomographifchen  Fauna; 
in  Bredetzkys  Beyträgen  zur  Topographie  des 
Königreichs  Ungern  B.  4.  S.  221-238.  Fort- 
fetzung;  in  dejfen  Neuen  Bey trägen  Nr.  4.  — 
Philologifche  Bemerkungen  über  die  Schreibart 
fodern  und  Cliimie ;  in  dem  Intelligenzhl.  der 
Jenaifchen  Litteraturzeitucg  1804.  —  Litte- 
rar if  che  Nachrichten  im  Intelligenzhl.  der  An- 
nalen  der  Litt,  und  Kunft  in  den  üeftreich.  Staa- 
ten i8<>5;  2.  B.  über  das  CilTenholz;  im  Septern- 
berheft.  Ueber  den  mahlerifchen  und  en  er  gi- 
fchen Charakter  der  Teutfchen  und  Ungrifchen 
Sprache;  ebend-  1807.  Febr.  S.  89  u.  f.  —  Ke- 
cenfionen  in  denfelben  Annalen.  —  Anzeige 
und  Rucenüun  des  mineralogifchen  Theils  in  der 

vuua 
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vom  Ornfen  F.  Waldftein  und  Dr.  Kitaibel 
ausgegebenen  topogrephifchcn  Beschreibung 
Königreich!  Ungern;  in  den  Annulen  der 
zogt.  Societb't  für  die  gerammte  Mineralogie  1 
Nr.  9  (i8oü).  —  VtrftL  feine  l.ebeBiumftr 
in  dem  Intelligonzblatt  der  Neuen  Annalen 
liitteratur  dei  Oeftreich.  Kdiferthums  1807.  I 
S.  ißcj-158. 

RJJMPK  (J.  D.  V.)  mS$.     Qctb  tiut  BABTHÖLDY 
aus:    Gallone  der  Welt  in  einer  bildlichen 
befchrejheuden  Darlfellung  von  merk  wind 
Ländern,  von  Völkern  nach  ihrem  kürperlic 
geiitigen  und  bürgerlichen  Zuftnnde,   von  1 
reut    von  Natur-  und  ,Kuniter«ougnilTen  , 
iilu*n  und  neuen  Donkmählern ,  mit  beftiind 
R  link  Hellt  auf  Beföidcvung  der  Humanität 
Aufklärung.*   ifter  Band    idor  und   ster  t 
Merlin  1805.    —    ^tnr  und  41er  Heft,    eb 
i8oi.    —  flter  Bund  titer  lieft,  ebend.  1801 
ster  Heft,   ebend.  i7f)p.   — -    Ster  und  4ter  I 
ebend.  1800.   •— •   51er  ttind   1  Her  bis.  41er  I 
ebeud.  i8ai-i8ou.     —  4tor  Band  ifterbii 
Heft,    ebend.  1805-1x04»     — •   5ter  Band 
und  tter  Heft,   ebnnd.  1805.  gr.  4.    Mit  ill 
nirten  und  fchwarzen  Kupfern.  Berlin 

Potsdam  t  eine  vollftündigo  Unr  Heilung  der  n 
wiirdigllen  (iegenftünde.  Mit  illuminirton 
fpekten  und 'einem  GrundrilTo  von  Po  tu 
o  Bündchen,  ebend.  1804.  8.  (EigtntL  du 
jlnsftahi  die/es  ffirks).  A nleitung  tun 

Jellfdinftsftyl   in   Amts- und  Privnl-  Vortu'i 
mit  befondorer  Hinficht  nuf  den  KanBlrvftyl 
Gefchiiftigung  in  den  königl.  Pieuffifchen 
ten.    a  Thoile.    ebend.  180Ü.  gr.  8« 

von  RVMPLRR  (Chriftoph  Anton)  .  .  %  zu  . 
geb.  r.n  .  .  •  $§.  lieber  die  körperliche  S 
im  Militär^  herausgegeben  u.  f,  w.  Ntiru 
ltfog.  8« 
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ÄUMPLER  (M.)  auch  Konfißorialrath  zu  SaJz- 
tmrg.  $§.  *  Chriftkatkoülcher  Katechifmus, 
welcher  enthält :  erftens ,  was  ein  Kind  auswen- 
dig za  lernen  hat,  nnd  zweytens,  wie  es  diefet 
auswendig  Gelernte  zu  vergehen  und  auf  fleh 
anzuwenden  habe ;  einßweilen  nur  für  Kate  che« 
ten  beftimmt.    Ulm  igoo.  8-  Ueber  den 

erften  Lefe  -  und  Schreibeunterricht  in  Schulen; 
vorzüglich  Schullehrern  und  andern  Freunden 
der  Schulen  zur  Prüfung  vorgelegt.  Salzburg 
lßoi.  8*  Chriftliche  Sittenlehre  für  Kin- 

der, ehe  fie  aus  der  Schule  austreten,  ebend« 
i8<>2.  g.  ste  verbeflerte  und  vermehrte  Aus« 
gäbe,    ebend.  1806.  £  Gefchichte  des  Ka- 

techifmuswefens  im  Erzftifte  Salzburg ,  auf  Ver- 
anlaffung  des  Konfiftorial  -  Generales  vom  i5ten 
Julii  i8oi  in  Anfehung  eines  neuen  Katechifmus. 
ebend.  180a.  8*  Gefchichte  von  Salzburg; 

ein  Lefebuch  fürs  Volk  u.  f.  w.  ebend.  1805.  g. 
Gefchichte  des  Schulwefens  in  Salzburg,  ebend. 
1803.  8»  Leben  der  bekanntsten  Salzbur- 

gifchen  Heiligen;  zur  Erbauung  für  Kinder  und 
Erwachsene,    ebend.  1803.  8-  *Die  ganze 

Chriftliche  Lehre  in  Erzählungen;  eine  Haus- 
legende für  Chriftliche  Familien.  Augsburg 
1803.  8.  Legende  der  Heiligen  für  Kinder, 

lfte  Hälfte:  Januar  bis  Junius.  Salzburg  1805.  — 
ate  Hälfte:  Julius  bis  December.  ebend.  1804.  8* 
Tugenden  und  Gefchichte  Jefu  für  Kinder, 
ebend.  1804.  gr.  8-  Legende  der  Heiligen 

fijr  Kinde*;  ein  Chriftenlehr- und  Prüfungsge- 
fchenk.    Augsb.  1805.    12.  Drey  Falten  pre- 

digten über  die  drey  Fragen:  I.  Was  lehren 
Jefus  und  feine  Apoftel  vom  blos  körperlichen 
Faften  ?  IL  Was  lehren  Schrift  und  Kirche  von 
dem  eigentlichen  Geifte  des  Faftens?  111.  Wie 
hüit  man  insbefondere  die  vierzigtägige  Faften? 
Gehalten  in  der  Domkirche  zu  Salzburg.  Salzb. 
1^05.  gr.  8-  Predigten  auf  die  Fefttage  des 

Herrn,    ebend.  1806.  kl.  8-  Ueber  die  Laien- 

Comm union  in  der  altern  Kirche ,  und  über  die 

He- 
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Reduction  der  kleriker  zu  der  reiben;  «ine  ka- 
nonisch -  hiftorifche  Skizze.  Mit  Genehmigung 
der  k.  k.  üeftreichifehen  Cenfur.  ebend.  1807. 
gr.  8«  Hundert  Sittenfprüche ,  oder  Denk- 

fprüche  und  Klugheitsregeln  für  Lehrjungen, 
die  (ich  zu  guten  Menfchen ,  Bürgern  und  Chri- 
Aen  ausbilden  wollen.  München  1807.  #•  Die 
heil.  Schrift  des  neuen  Teftaments.  Mit  befon- 
derer  Auszeichnung  der  Evangelien  undEpißeln, 
fammt  den  Legionen ,  welche  aus  dem  alten  Te- 
ftamente  das  Jahr  hindurch  in  der  heil.  Mefle 
gelefen  werden.  Neue  Auflage,  unter  Zugrunde« 
legung  einer  ganz  neuen  Ueberfetzung.  Salt> 
bürg  1 808.  gr.  8*  — "  Biographifche  Skizze  von 
Johann  Hef  lbach ,  Dechant  und  Pfarrer  zu  Ke- 
ftendorf  im  Salzburgifchen ;  im  Salzburger  In« 
tellicenzbl.  Jahrg.  1800.  S.  67  u.  IT.  Gefchichte 
der  Entstehung  der  Schulen  in  der  Pfarre  Alten- 
markt;  , ebend.  S.  150  u.  ff.  — -  Bemerkungen 
zu  Mannert's  älteften  Gefchichte  Bojoarieni9 
über  einen  Theil  der  Römifchen  Straßen  Kap.  6 
und  8 ;  in  der  Oberteutfchen  Allgem.  Litter.  Zei- 
tung 1807.  Nr.  135-157. 


1 


RUNDE  (C.  L.)  §§.  Mit  G.  A.  von  HALEM:  Samm- 
lung der  wichtigften  Aktenftücke  zur  neueften 
Zeitgefchichte,  nebft  chronologifcherUeber ficht 
der  merkwürdigften  Begebenheiten,  lfter  Jahr-  ' 
gang  1806.  lfte  Abtheilung.  Januar  bis  Junius. — 
ate  Abtheilung.  Julius  bis  December.  Olden-  . 
bürg  1807.  8*  Rechtliche  Grundlatze  über  \ 

die  Vertheilung  der  Einuuartierungslaß,   ebend* 
1809.  8« 

RUNDE  (Juitus  Friedrich)  ftarb  afti  fl8ften  Februar 
1807.  §§.  Von  den  Grundfatzen  des  gemeinen 
Teutfchen  Privatrechts  er  fehlen  die  4t«  recht- 
mäOige  Auflage  180Ü. 

RUPERTl  (G.  A.)  feit  1809  Konßßoriatrath  und  Gar- 
nifonprediger  zu  Stade.    J$.    D,  $unü  ffuvena- 

liif 
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Hsf  Aqninati«,  Satirae  XVI;  ad  optimorum 
exemplarium  fidem  recenfitae ,  varietate  ledtio- 
nnm,  perpetuoque  Commentario  illuftratae,  Jfc 
indice  aberrimu  inftiudae.  Volumen  primum: 
co  min  eil  s  Prole^omena ;  Satiras  Juvenalis,  va- 
rieUtem  lecäionis  &  indicetn  verborum.  Lipf. 
1801.  —  Volumen  alter  um:  Commentarius  in 
Juvenalis  Satiras.    ibid.  eod.  8  maj.  D.  £fu~ 

nü  juvenalis  Satirae  XVI,  ad  optimorum  exem- 
plarium  fidem  recenfitae  atque  prooemiis  8c  In- 
dice rerum  inftrudtae.  Gottingae  1805.  fc  maj. 
Commentarius  perpetuus  in  Juvenalis  SatiiasXVJ. 
ibid.  eod.  8  maj.  (Er  iß  auch  der  RedaSenr 
'der  Suite  Rümifcher  Klaffiker ,  die  feit  1803  zu 
Göttingen  erfcheint  unter  dem  Titel:  Claifici  Ro- 
man or  um  fcriptoi  es ,  und  deren  erflen  Band  diefe 
Ausgabe  gfuvenaVs  fiillet).  7*.  Livii ,  Pa- 

tavini,  Hiftoriarum  libii  qui  luperfunt ,  cum 
deperditorum  fragmentis  &  epitomis  omnium: 
ad  optimorum  exemplarium  fidem  recogniti, 
atque  prooemio,  bieviariis  libroium,  indice 
rerum  locupletiffimo ,  tabulis  chronologici»  hi- 
ftoricisque  &  commentario  perpetuo  ieorfum 
edito  inftruäi.    Vol.  I  &  II.    ibid.  1807.  Vol. 

III  &  IV.  ibid.  1808.  —  Vol.  V  &  VI,  live 
Commentarii  perpetui  in  T.  Livii  hiftoriarum 
libros  eorumque  epitomas  Vol.  I  &  II.  ibid. 
eod.  8«  (Iß  als  Fortfetzung  der  eben  erwähnten 
Suite  zu  betrachten). 

JPP  (Johann  Bartholomäus)  ftarb  am  i7ten  Auguft 
i8°9-  War  Landgerichts  -  Wundarzt  und  Ge- 
burtshelfer zu  Stadt  Volkcch  im  Wurzburgi- 
fchc'H:  geb.  dafelbft  am  zoflen  SfiiUus  1-58  £§• 
*Praktifcher  Unterricht  der  Hebammenkunft 
für  Hebammen.  Wiiizburg  1780.  X.  -  Die 
er ße  Ausgabe  feiner  *  Vollständigen  Getränk-  Ge- 
treid-  Maas-  Gewicht-  und  Zinsberechnung  er- 
fchien  zuer/'l  zu  Schweinfurt  1773.  8.  —  Vergl. 
Fränkifche  Chronik  1809-  Nr.  XLII. 

ictci  jahih,  jter  Band.  Q  RUP- 
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RUPPERSBERG  (Johann  Heinrich)  ftarb  an  05ften> 
May  1803.  War  geb.  zu  Wetter  am  jftmffanuar 
*734*  Seit  1800  war  er  Superintendent  und  Kon* 
fiflorialrath  des  Oberfürßrntkums  Heffen  zu  Mar* 
bürg;  wozu  bald  darauf  die  Oberpfarrey  dir 
EvangeL  Lutherilchen  Pfarrkirche  kam ,  mit  Bej* 
behaltung  des  feit  178g  bekleideten Pafloiats z* 
St.  Elifabeth  (nachdem  er  foit  1774  Aiduidiako- 
nus  jener  Pfarrkirche  und  feit  17Ü0  Subdiakonu» 
derfelben  gewefen  war).  }j)j.  Das  Vateiherss 
Gottes  gegen  die  Waifen,  vin  Mufter  unterer 
Nächfolge,  über  Pf.  27,  10;  am  iften  Sonntagt! 
den  Advents  17669  an  welchem  die  EiAlinge  de*; 
Ev.  luther.  Waifenhaufes  zu  Marburg  eingeführt* 
wurden.    Maib.  1766  4.  Dritte  Nachricht] 

von  dem  neu  errichteten  Ev.  luther.  Waifenhauty 
zu  Marburg,    ebend.  1769.  4.  Etwaa  von* 

Hauptchnrakter  der  Bürger  Marburg.    (5te  Fort« 
fetzung  der  Waifenhaus-  Nachrichten),     eben 
1793.  4.  Denkwürdigkeiten  aui  dem  Leb 

Luther*s9  mit  befonderer  Rücklicht  auf  fein 
menfchun  freundlichen  Charakter,  (gte  Fortfc 
der  Waifenhaus-  Nachrichten),  ebend.  1797. 
Denkwürdigkeiten  au«  dem  Leben  Aug.  Heir-| 
mann  Frankens ,  Stifters  des  berühmten  Waifon*. 
häufe«  in  Ualle.  (i5te  Fortfttz.  der  WaifenhanM 
Nachrichten),  ebend.  1801.  4.  —  Vergl.  JT.  #] 
ffußi  in  den  Heffifchen  Denkwürdigkeiten  Th. f! 
Abtheil,  s.  S.  15-120.  ■ 

MUPPERTH  (Karl  Jofeph)  Kanonikus  zu  Mattf* 
öffentlicher  Lehrer  der  heil.  Schrift  und  der  Reit 
gion  in  den  höhern  Schulen  zu  Klagenfurt;  gtk 
zu  .  .  .  $§.  Betrachtungen  über  GewifTen, 
Jbufle  und  Jetti  Beyfpiel  im  Leben  und  Tod;  xur 
Bcfördeiung  des  chrißlichen  Sinnes  v  gut  gefinft- 
ten  Chriften  gewidmet.  (  Ohne  Vruckort)  1805.  8* 

RUPPRECHT  (Johann  Friedrieb)  Weifsgerbergefefo 
zu  Krementfchug  in  Klein  -  Rufsland  am  Dneper 
(1803  aibeitete  er  in  Perleberg  und  1604  su  Ha- 
vel- 


velberg):    geh,  zu   Altdorf  am  2z1**  f?%2*j 

M77$       SS       Ludwig  R**b<rl'fl   W«tf*  ';  ./\.    i'i 

Handwerksbarfch  im  r.ö-.diicaen  Ten:  '£. .«--:*  : 
zur  angenehmen  und  [-n.reK.bec  L":.>«-  ^^  -ZZ 
für  den  Teutonen  Hand  **:  k.iftand  :z  <ier.  »uä- 
den  der  Erhöh lung.  M.t  mancner!»;  V  .  r;.i- 
gen,  Entwürfen,  Vorbereite  .15»-  cmd  W  -  tea 
za  ▼erfrhiedenen  nöthigen  rW.rmen  iff.  K«sd- 
vrerki-und  Zunft* ?fen.  Hai>:*0  5  1-  k'€r?L 

Gott  mg  gel.  Anzeigen  »804.  S  -0  a.  f  l.t~  A>- 
pitfck'enj  jien  Supplementband  zu  l\*I*"i  Nürn- 
berg. geL  Lexikon  5.  339  o.  L 

\UPP RECHT  ( Johann  Kafpar;  .  .  .  z*  ...  ;  gtb. 
ZU  .  .  .  SJ.  Die  L*-hre  von  de:  Ver;*n.-L.r*^ 
Probe  einer  vollendeten  Bearbeiten*  r*^j  £•- 
Tammten  heutigen  gemeinen  Ci?ii  -  Ptec^u. 
Wurzbarg  1805.  g. 

,B.  RUSSWURM  'J.  W.  B;  jetzt  Ker.r*k:*r  dir 
liowfchitle  zu  Ratz »hur g:  gib  zu  Sahir?-*  h*y 
Gotha  am  2j*lin  Xoi'iwbtr  tr-o.  rr:  Y:r  %;. 
üb#»r  öffentliche  Wti.-d.gune;  £ure:  'i.-.-i  r.o.>r 
Handlungen  auf  Sc h'iie.i-  i\i*z+b+:*  f:-r.*j  %. 
* Phita'.ethes.    S-.wir...a<  r%05    &•  l  :.*.r.r.*i 

der  Donneier,  ehtnd  1-0$.  y.  —  *  f,V-,-r  >.* 
E  n£*  I 1  er: c nein u n g  a :r;  G  r *  r r:  Je  Ta  ;  i r.  ^ • ; h h. ot »* 3 
Bibl.  für  bibl  und  srr  -geni  Litte.-*1. -.■  ?>  /f  v  * 
(17^)  ;.  Einige  Z.veife!    und  Eir.v.  ,.-fe   ^re- 

gen die  HypotheTe  in  dem  B*;t'<;re  zjt  Lr.t*r- 
f uc h ls n o:  der  t :  j ; -  :  We f  M ■:■  fei  »-  r d  f. . * % f  % ■- f 
jenem  Berge  der  Verkls.  ung,  Mnd  ■•  e:  :.«•  f..-,- 
gel  bey  und  in  de.n  lehren  G-<be  j  •*:."■.  £s:  ■•  *  ri 
lind?  inWffgf^J  5  N.  tf.*:,:o*  */*::•.  n  Ji  1  v.  3 
(it.q;,  K-»Tif--k«Jr.t.,frrj  uh*:  I*.:  •  4i  «u*  de;  J.\>- 

hein  Exe^etik;    «6?;:rf.  H  2    St.  1   ';;"'/..,  lie- 

ber die  eriten  Leier  und  der;  7.v  f-.'.k  dr.\  r-van^e- 
liuins  Johannii ;  elend  E.  3  St  3  f  i^ooy.  An- 
tikritik üher  eine  Kecenüon  meiner  S'.iirifr .  L*- 
bei  den  UiTprung  der  Evaneeii-n  11.  f.  v/.  .  ebtrd. 
S.  3.  St.  2  (löo^-     —      Antwort  auf  die  Z-.veirel 

Q  2  *r;d 
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und  Erinnerungen  über  den  Logos;  in  j/ugußCr 
theolog.  Monatsfchrift  Jahrg.  i.  H,  5  (  tfoij. 
Etwas  über  die  Wache  am  Grabe  Jefu;  ebend. 
H.  6  (1801).  Fragment  über  die  Lehre  von 
der  Auferstehung  der  Todten ,  ebend-  H.  8  (1801). 
Problematifche  Fragmente  über  die  Nachah- 
mung de«  Beyfpiels  Jefu,  ebend.  Jahrg.  s.  H.  5 
(lfcoa).  Urevangelium;  ein  Verluch  ans  dir 
höhern  Kritik;  ebend.  II.  5  (&8Q9).  —  Ueber* 
fetzung  eines  WortTpieJs  aus  dem  Auguftinni; 
in  Biefler's  N.  Berlin.  Mona ufi hilft  1803.  May 
S-  563.  -:  Lazarus ;  in  Henke' nt  Mufeum  für 
ReiigionswilTenfchaft  B.  2.  St.  1  (1804).  — 
Prognoftikon  über  das  Kirchengehen ,  Lnxwr 
und'  Zerftieuungsfücht  u.  f.  vr.;  in  (Dietz'ens) 
Mecklenburg.  Journal  B.  1.  St.  9  (1805).  *Bey- 
trag  zur  Berichtigung  der  Urtheile  über  gute  nii, 
fchlechte  gelehrte  Schulen ;  ebend.  St.  6.  —  j 
*Die  Kriegsgurgel  des  Herrn  de  ßonald,  unter« 
fucht  von  Nathanael;  in  y.  Archenkolz'ens  1fr 
neiva  1807.  Sept  u.  Okt.  Vorschlag  tu  einen 
unüberwindlichen  Heere;  ebend*  1808.  Januar« 
Der  Meflias  der  Joden;  ebend.  Auguft  S.  5171 
354.  —  Der  Wetterprophet;  in  den  Hatzeburg. 
litterar.  Blättern  i^o«.  St.  1.  Mein  Phylax, 

oder  Beytrag  zur  Pfychologie  der  Thiere;  ebend* 
St.  11  u.  12. 


•  . 


KU  STEREO  LZ  (Johann  Heinrich)   ,  .  .  zu 

geb.  zu  .  .  .     §§.     *  Kurze  und  gründliche  A 
weifung  für  El ementarfchu Hehrer,  ihre  Kind 
in  kurzer  Zeit  und  auf  eine  muntere  Weife  fefa 
fchreiben  zu  lehren.    Mit  zwej  grofien  Wand* 
fchriften,   von  ^.  H.  R.    Zürich  1807.  gr.  8* 

RUZICZKA  (Evermod,  nicht  Evermond,  Tbadda'ui*] 
ftarb  am  26ften  Januar  1780.    War  geh;  nach 
dem  am  7ten,  nicht  am  uten  Decembqr  (1711] 

At 


*)  Th*ddd*s  war  fei«  Taufnamc ,    Zvimei  fein  Qrdeasaaac 
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Als  er  zu  Olmütz  die  MagiflerwÜrde  erkalten 
hatte ,  trat  er  zu  Hradifcht ,  nicht  weit  von  Ol- 
mutz,  m  den  Prämonflratenferorden,  und  nachdem 
er  auf  der  hohen  Schule  zu  Olmütz  Sätze  aus  der 
Theologie  vertheidigt  hatte,  ward  er  173?  nach 
Czorna  in  Ungern  gefchickt ,  um  dortjunge  Prä- 
monflratenfer  in  der  Philofophie  und  Theologie  zu 
unterrichten.  Während  diefer  Zeit  wurde  er  U- 
centiat  der  Theologie  zu  Olmütz ;  hernach  Seel- 
forger,  Beichtvater  und  Bohmifcher  Prediger  auf 
dem  heiligen  Berg  bey  Olmütz ,  alsdann  Kaplan 
zuKninitz,  und  endlich  Adminiftrator  zu  Czetko- 
u/üz*  Nach  a  fahren  hu  er  ein  gfahr  über  das 
kanonifche  Recht,  und  wurde  zu  Olmütz  D.  der 
Theologie,  *nd  lehrte  diefe  in  feinem  Kloßer. 
Nach  dem  theotogifchen  Lehramte  ward  er  Prior* 
alsdann  Pfarrer  und  Dorfprediger.  Im  £f.  1763 
wurde  er  Ptofeffor  der  Theologie  auf  der  hohen 
Schule  zu  Olmütz.  Da  ihn  endlich  feine  Kräfte 
zu  verlaffen  anfiengen ,  legte  er  fein  Lehramt  nie- 
der, erhielt  von  der  K.  K.  Marie  Thereße  eine 
Belohnung  für  feine  Arbeiten ,  und  ftarb  auf  dem 
heil.  Berge  bey  Olmütz.  §§.  Sex  tum  Canoniae 
Gradiceniis  faeculum  plaufa  panegyrico  celebra- 
tum.     Olomucii  1751.  fol.  Fulcimen  icli- 

gionis  a  Deo  orbi  revelatae:  Auguftißima  &  in- 
vidtifGma  in  heraus  faeculis  Domus  Austriaca 
illam  religio  Fe  propagando ,  ac  in  ipfa  augufte 
propagata.  Cui  accedunt  opportunae  quaeftiortet 
de  exiftentia,  neceffitate,  x  characleribus  vera 
religionis.    ibid.  i  765.  fol.  Diu.  de  Jndui- 

gentiis  &  Jubilaeo  contra  Hae»eticos,  &  quas- 
cunque  fequiores  indulgentia«  um  ideus.  ibid. 
1770.  4.  De  Indulgentiis  &'Jubi]aeo  quae- 

ftiones  &  refponfiones  piadticae.  Vindobonae 
1774-  4»  Diff.  de  arcani  difciplina  ad  fir- 

mandas  traRitiones,  ftabilienda  fidei  dogmata, 
&  perimendos  hae  e*;ros  peiutili  &  Theologiae 
perquam  n^ceflaria.     Olomucii  1776.  4.  Ifa- 

gogia  in  univerTam  Tbeologiam  dogmaticam  de 
xeligione  naturali  &   ievelata,    fcriptura  facra, 

Q  3  tra- 
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traditionibus ,  aucloritate  Ecclefiat  in  rebus  1 
&  mumm  ac  tanrlem  de  ipfa  Theologia.  i 
1779.  .  .  —  HinUrlies  auch  viele  Handfd 
ten,  vorzüglich  eine  aus  alten  Monumenten  zuj 
men getragene  Gefchichte  des  Stifte«  Hradifcbi 
VergU  Abbildungen  Böhmifcher  und  Mä'hrifi 
Gelehrten  u.  f.  w.  B.  4.  S.  177  n.  ff. 

RtSS  (Augua)  grofsh  erzogt.  W^rzhur gif  eher  A 
cinalrath  und  ordentlicher  Profejfor  der  Thiert 
neykunde  auf  der  Univerfitätzu  IVürzburg  : 
zu  .  .  .  Jj§.  Gerichtliche  Thierarzneyku 
zum  Behuf  veterinariieher  Vorlefungen  und 
Gerichts*' izte.     Würzburg  1807.  g.  Pj 

über'  die  Organifation  des  Veterinär*  Inßil 
zu  Würzburg,    ebend.  lflog.  gr.  g. 

von  RYSSEL  (Ernft  ChiiAian)  ftarb,  wie  fchon 
Todtenregifter  (B.  iß)  angezeigt  wuide,  als 
neralmajor  und  Inhaber  eines  Infanterie 
ments,  am  5ten  Juliuf  1805.  —  Vergl.  (Ei 
Leipzig,  gel.  Tagebuch  1805»  S.  75« 


■ 


s. 


5" 


JALFKLÜ  (tfrie£rirh>  tf! der  Phü.  und  Pr 
docent  auf  der  Univerßtät  zu  GötHugen: 
ZU  •  •  \  SS  Recueif  hiftotique  des  loix 
ititutionelies  Is  des  r  erlernen*  .g<?ne^auf  d'a 
riiftratjon,  puhlks  en  France  depuis  le  ccuni 
(  cement-de  la  Involution  jufqu'A  prdfent.  1 
premier,  contenant  les.  loi*.  conftitufion« 
a  Goettingen  1800  X.  .  j  ' Grundyifs^  eines 
flems  des  Europci/fchen  Völkerrecht^;-  zum 
brauch  akademischer  Vorlefungen  ebend*  tga 
Gefchichte  des  t  Portup.  i'ßfchen  -  Kolqnialtoefen 
Oflindieq.  ejjend.  i#iq-  $> 


* .     ■  ■  r*    * 


.f!  «Jil. 
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AATKAMP  (Johann  Andreas)  .  .  .  zu  ... ;  geb. 
zu  .  .  .  $§.  Futterkrauter  and  Fattergrafer 
für  Oekonomen ,  mit  den  Originalen,  ifter  und 
ster  Heft    Celle  1801.  foL 

ACH  (Johann  Heinrich  Chriftoph)  Prtuffi fetter  Ober- 
amtmomn  zu  •  *  .:  gib.  zu  .  .  .  $y  Tcntfcb- 
landt  wilde  Gewächfe,  Dach  dem  Linneifcben 
Gefchlechurylteme  geordnet»  u&d  durch  forg- 
ftaltige  Zufammenftellung  der  ton  ihnen  bekann- 
ten Wahrheiten  dem  Liebhaber  möglkhft  kenn- 
bar gemacht,  lften  Theils  lfter  Band.  Berlin 
1804.  8. 

tCffS  (Johann  Gotthilf  Friedrich)  Stadtdiättmms 
zu  Durtuch  z  geb.  zu  .  .  .  %%  Leitfaden  zum 
Unterricht  in  der  cbriftlichen  Lehre  mit  den 
Confirmanden.  Nebft  einer  kurzen  chriälichen 
Religionsgefchichte.    Carltrnhe  1806.  gr.  8* 

B.  SACHS  (S. . .)  jetzt  Bauiufpektor  und  Lehrer  4er 
Bau  -  Akademie  zu  Bertin.  <%•  Dar ftel  J  ung  geo- 
metrischer  Wahrheiten,  für  den  Künüler,  Kauf- 
mann, und  überhaupt  für  den  Nicht- Mathema- 
tiker.   Mit  4  Kupfertafeln.    Berlin  1804  gr.  8» 

ICHSE  f  Georg  Friedrich)  .  .  .  zn  .  .  .:  gab.  ZU .  . . 
§JJ.  Gefange  zur  Erhöhung  gefälliger  Freuden; 
gerammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w«  Eilen- 
berg  1804.  8- 

tCHSE  Johann  David  Wilhelm  *)  herzogt.  Meck- 
lenburg -  Schwerinlfcher  Hofmed.kus  und  c/.'.süben- 
der  Arzt  zu  Schwerin  'vorher  zu  Pz*'h'im):  geb. 
zu  .  .  .  %%.  Beobachtungen  und  Bemerkun- 
gen übei  Kuhpock*n  ,  mit  Ruc>.:lcht  auf  die  Ein- 
wendungen des  Hrn.  Hofrathi  Herz.  Berlin 
1802.  8*  Beytrige  zci  ausübenden  Aiznev- 

Q  4  wif- 

•)  Gewöhnlich  aar  fTübtlm. 
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wiffenFchaft  von  Lebrecht  Friedrich  Bin j an 
Lentlti,  königl.  Grefsbrilannifctien  und  Chi 
füiftl.  Braunfeh  weig- Lüneburg.  Leibarzte 
Hannover  u.  f.  w.  Supplementband.  Mit  eh 
Lebensbefchreibung  des  Verfallen  und  mit  / 
merkungen;  herausgegeben  u,  f.  w.  Leipz.  18 
1  gr.  8-  (Die  Lebensbcfchveilutig  kam  auch  bef 
ders  heraus)-.  —  Darftellulig  und  Piüfung  < 
neuem  Meynungen  über  das  Zahngefchäft  < 
Kinder,  in  dem  Journal,  der  Erfindungen  — 
der  ArzneywifT.  St.  51.  Nr.  1  (1804).  Bru< 

ftücke  aus  einer  Monographie  über  den  C»  ei 
in  Hufi land's  und  Himly's  Journal  der  pra 
Heilkunde  ltfoo.  Jun.  Mr.  1. 

r       ■  . 

SACHSE  (/Thomas  Franz)  .  .  .  zu  Hamburg:  g 
zu  .  .  .  §§.  Klopftock  und  fein  Verdier 
oine  Vorlefung  zur  Feyer  des  Andenkens  in  J 
ner  Vaterßadt    Hamburg  180$.  8« 

SACK  (F.  S.  G.)  Teit  1806  auch  D.  der  Theologie,  * 
feit  1S10  Ritter  des  rothen  Adlerordens  %drit 
Klaffe.  §§.  Amtsieden  Hey  verfchiedenen  wi< 
tigen  Veranlagungen.    Bftrlin  1804.  Ä.  I 

Wort  der  Ermunterung  an.  nieine  Mitbürg 
ehend.  1807.  X*  Kato,  oder  über  das  Alti 

aus  dem  Latein  ifthen  des  Citero  ühcrCetzt  ti 
mit  Anmerkungen    vergehen,      ebend.   i#o8- 
Erweckung  zur  ßefonnenheit.  bey  dem  Denis 
an  die  Vergangenheit,  an  die  Gegenwart  und 
die  Zukunft,     ebend.   1809.    8-  Rath   u 

Troft  dor  Religion  bey  dem  Tode  unfier  v 
ewigten  Königin,    ebend.  1810*  8*- 

J5ADEBECK  (Bernhard)  . ..  . :ixu  .  .  •:  geb. zu  . 
§$.  Die  Englifche  Zitz-  und  Kattundrucker 
oder  vollftändige  An  weifung,  die  Kattun»  gl 
auf  Englifche  Art  zu  drucken  ;  nebft  den  ei 
derlkhen  Voibureitung  und  Färbern  ecepte;  h 
ausgegeben  u.  f.  w.    Rcübenbach  1804.  8* 

SAG 
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t 

l6AR  (Marie  Anne)  gebohrne  RODOSCHNY;  nicht 
ROSKOSGHNY,    ftarb  .  .  . 

m  SAHLFELDT  f  Georg  Friedrich).  Rufft/ch-kai- 
/etlicher  Koüegienrath ,  gfurisconfult  des  gfuflitz- 
tmmfleriums  und  Ritter  des  St  Annenordens  der 
zweiten  Klaffe*  zu  Mit  au:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Kirchenordnung  für  die  Proteltanten  im  Rufli- 
fchen  Reiche;  entworfen  und  mit  Genehmigung 
der  kai  ff r liehen  Gefetzkommillion  herausgege- 
ben,   Mi  tau  1808.  8- 

VAIFFERT  (Andreas)  ftarb  am  .  .  .  April  lgio. 
War  43.  dir  AG.  zu  Paris  (war  während  der  Re- 
volutionszeit Aizt  des  Haufes  Orleans);  geh* 
zu  ...  in  Teutschland  .  .  .  §§.  Bey träge  zur 
übfchäftlichen  Arztneilehre  der  Suchten  oder 
langwierigen  Krankheiten,  liier  Beytrag  und 
liier  Band.    Paris,  Braunfchweigu.  Leipz.  1804* 

—  Beyband  des  erften  Bey träges,    ebend.  1804. 

—  Wörtcibuchsbeytrag  zum  reinen  Begriffe  der 
Teutfchen  Arztneilehre,  oder  nöthiges  Beyband-  ■ 
chen  zum  gemeinen  Verfiande  feiner  Teutfchen 
Bcytrage  zur  übfchäftlichen  Arztneilehre,  ebend. 
1804.  gr.  8-  —  Kran kheitsgefchichte  der  Prin- 
zeiTin  von  Lamballe;  in  Pojfelfs  Europäifchen 
Annalen  1805.  .  .  • 

AILER  (J.  M.)  §§.  *  Reifegefährte  Teutfcher  Jung- 
linge,  befonders,  wenn  fi«  auf  Univerßtäten 
gehen.  Mit  einem  Nachworte  des  Herausgebers 
$.  M.  S.     1801.  8-  Der  junge  Geiftliche 

dos  neunzehnten  Jahrhunderts;  einePrirnizrede. 
München  1802.8*  An  Heggelina  Freunde; 

ein  Denkmahl  des  Verblichenen;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  Mit  Heggelin.«  Bildnifc.  ebend. 
1803.  8-  Vertraute   Reden,    zunächft    an 

Jüngling1,  die  Univeifitäterr  oder  andre  Lehr- 
anftdlten  be fachen  ,  und  denn  für  jeden  denken- 
den Chriften.  ift's  und  stes  Bändchen,  ebend. 
1Ö05.  8*  Geift  der  aka dem if chen  Gefetze; 

Q  5  eine 
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eine  Rede,  gehalten  bey  der  feyerlichen  Pro« 
luulgajtiun  der  akademifchen  Gafetto.  ebend. 
1805.  4.  Grundlehren  der  Religion;    ein 

Leitfaden  su  feinen  Religionsvotlerungen  an  die 
akudemifchrn  Jünglinge  aus  allen  Fakultäten, 
ebend.  1805.  gr.  8.  Wie  Ankömmlinge  auf 

I.Iniverfi täten  ihr  Studium  einrichten  Collen; 
ftwcy  Vorlcfungen  für  angehende  Akademiker 
und  für  Veteranen,    ebend.  i8<>6.  8*  Ueber 

Ei ziehung  für  Kviieher.  ebend.  1807  (eigentL 
jRo6)-  gr.  8*  ste  veibeflorte  Ausgabe,  ebend. 
1809  (eigentL  jtfoS)-  8.  Von  dem  Verhal- 

ten des  denkenden  Mannos  in  Hinflcht  auf  fein 
Zeitalter;  eine  akademifche  Heda.  Landihut 
1807.  8*  lte  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1807.  8*  Das  Ileiligthum  der  Menfchheit*. 

für  gebildete  und  innige  Verehrer  defTelben,  im» 
kurzen ,  aufammenhängenden  Reden  dargeftellt-» 
München  1807.  8«       Iveue,   mit  dem  2ten  Theif 
Vermehrte  j^us^abi  unter  dem  Titel:   Das  Heilig— 
thmn  der  MenlVhheit,   für  gebildete  und  innig» 
Verehrer  d^fTelbrn,    in  kurien,  xufammen hän- 
genden   Reden    dargeftellt.     a  Thfile.     ebend« 
381  o.  8.      D*r  >2te  Tkeil  auch  unter  dem  Titel: 
Von  der  Religion  das  Gemüthes,    des  Leben* 
und   der   Kit  che;     kurze,    zulammenhängende 
Reden.  Winkelhofer ,  der  Menfch  und  der 

Prediger;  ein  Andenken  für  feine  Freunde, 
ebend.  lfioS.  8*  Neue  Ray  träge  sur  Bildung 

der  GeiftliHicn.    ebend.  j8oc>  fir.  g.  Johann 

Michael  Stnuiur's ,  kfinigl.  Bayrifchen  Schul« 
rathc's,  kinzgefafste Lcbcusgefchichte.  Mit  dem 
BildnifTe  des  Verblichenen.  -  Landshut  i8io.  4. 
Die  Weisheit  auf  dr?r  Gaffe,  oder  Sinn  und  Geilt 
Teutfcher  Spruch  Wörter;  ein  Lehrbuch  für  uns 
Teutfche,  mit  unter  auch  eine  Ruhebank  für 
Gelehrte,  die  von  ihren  Furfchungen  ausruhen 
möchten.  München  18 to.  g.  —  Vau  den  Brie« 
fen  ane  allen  Jahrhunderten  der  chriMiohen  Zeit- 
rechnung erfrhwi  die  /jte,  6teund  fetite  flamm- 
lung  1804.    --    lron  den  *  Uebungen  deeCeiftea 

zur 


■     •!-     »5*     -*     ' 

I 

'  rar  Gründung  und  Förderung  einea  heil.  Sinnet 
und  Wandelt  erfekien  ein  Nachdruck  zu  Augs- 

*  Imrg  1804.  gr.  8«  ~  ^m  4im  Buch  ypn  der 
Nachfolgung '  Chr^fti  u.  f,  w.  erfekien  die  3t«, 
durchaus    verbefferje   und   ?ermehrte  Ausgabe 

'    1808- 

10*  SAINT -PAUL  (Friedrich  Wilhelm  Leopold), 
hönigl.  Preußfcher  Stabsrittmeifter  und  Brigade- 
Major  der  Süd -und  Neuöflpreuffifcken.  Armee 
22t  ... :  geb.  zu  .  .  .  $§.  *  Handbuch  für 
Cavallerieoilicieis  über  den  Dienft  im  Felde» 
3  Theile.  Dresden  176g..  8*  Mit  7  Planen. 
Neues  militairifches  Handbuch;  herausgege- 
ben u.  X.  w.  lften  Bandes  ifte  Abtheilung.  Nebft 
11  Kupfern,  lften  Bandes  2te  Abtheilung,  dien 
Bundes  ifte  Abtheilung,  Mit  &  Planen.,  fiten 
Bandes  2te  Abtheilung.  Breslau  180a.  8*  Auch 
unter  dem  Titel:  Ueber  die  Kenntnifs  und  Be- 
handlung des  Soldatenpferdes;  ein  Handbueh 
für  Officiere;    nach  den  heften  Schriftstellern 

entworfen. 

. » 

lou.  11  B.  SALAT  (J.)  feit  1807  ordentlicher  Profef- 
for  der  Moralphilofophie  auf  der  Univerjität  zu 
Landshut*  §§.  Auch  ein  Paar  Worte  über  die 
Frage:  Fühlt  die  Aufklärung  zur  Revolution? 
Mit  befonderer  Rücklicht  auf  den  Plan  der  Ver« 
finßerupg.    München  igofi.  #.  Winke  übe» 

das  Veihältqifs  der  intellektuellen  und  der  ver- 
feinernden Kultur  zur  fittlichen.  ebend.  180t.  8* 
Einige  Züge  aus  dem  Charakter  eines  würdigen 
Lehrers;  eine  Rede,  ebend.  i8Q5-  8*  Ueber 
denGeiftde.rPhilofophier  mit  kritifchen  Blicken 
auf  einige  der  neuern  und  merkwüidigcrn  Er- 
Xcheinungen  im.*  Gebiete  der  philofophifVhen \ 
Xitteratur.    ebend.  1805    8.  *DieAufWa- 

rung  in  Bayern,  im  Kont'afte  mit  der  Vorfin- 
ftoiung  im  ehemahligen  Hochftift  Aug«buig. 
(Ulm)  1803.  8-  *FoTtrchiitje  de^Lir"ht«' 

*  in  Bayern,     fülm)  I805.  8-'  Ueber  den 
'    .  Geift 
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eine  Rede,  gehalten  bey  der  feyerlichen  Pro- 
mulgation der  akademischen  Gefetze,  ebend» 
1805.  4.  Grundlehren  der  Religion;    ein 

Leitfaden  zu  feinen  Religionsvoilefungeri  an  die 
akademifchen  Jünglinge  aus  allen  Fakultäten, 
•bend.  1805.  gr.  8*  Wie  Ankömmlinge  auf 

Univerfitäten  ihr  Studium  einrichten  follen; 
zwey  Vorlefungen  für  angehende  Akademiker 
und  für  Veteranen,    fbend.  1806.  8«  Ueber 

Ei  ziehung  für  Erzieher,  ebend.  1807  (eigentL 
J806).  gr.  g.  ate  verbeflerte  Aasgabe«  ebend. 
1809  (iigentl.  j8o8)-  8.  Von  dem  Verhal- 

ten des  denkenden  Mannes  in  Hinlicht  auf  fein 
Zeitalter;  eine  akademifebe  Rede.  Landshut 
1807.  8*  lte  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
2807.  8«  Das  Heiligthum  der  Menfchheit» 

für  gebildete  und  innige  Verehrer  deflelben,  in 
kurzen ,  zusammenhängenden  Reden  dargeftellt. 
München  1807.  8«  Neue,  mit  dem  aten  Tkeil 
vermehrte  Ausgabt  unter  dem  Titel:  Das  Heilig- 
thum der  Menfchheit ,  für  gebildete  und  innige 
Verehrer  deffelben ,  in  kurzen ,  zufammenhän- 
genden Reden  dargeftellt.  a  Theile.  ebend. 
3  810.  8.  Der  2te  Theil  auch  unter  dem  Titel: 
Von  der  Religion  das  Gemüthes,  des  Lebens 
und  der  Kl  1  che;  kurze,  zufammenhängende 
Reden.  Winkelhofer ,  der  Menfch  and  der 

Prediger;  ein  Andenken  für  feine  Freunde, 
ebend.  lgoß.  8*  NeueBeyträge  zur  Bildung- 

der  Geift liehen,    ebend.  1809-.gr.  8*  Johann 

Michael  Steiner's ,  königl.  Bajrifchen  Schul- 
rathes ,  kui  zgefafste  Lebensgefchichte.  Bfit  dem 
Bildniffe  des  Verblichenen«  .  Landshut  1810.  4. 
Die  Weisheit  auf  der  Gaffe,  oder  Sinn  and  Geift 
Teutfcher  Sprüchwörter;  ein  Lehrbach  für  ans 
Teutfche,  mit  unter  auch  eine  Ruhebank  für 
Gelehrte,  die  von  ihren  Forfchungen  ausruhen 
möchten.  München  1810.  g.  —  Von  dem  Brie- 
fen aus  allen  Jahrhunderten  der  chriftlichm  Zeit« 
rechnung  erschien  die  £te,  fite  und  letzte  Samm- 
lung 1804.    —    lr<m  den  *Uebungen  deaGeiftea 

zur 
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-  ZU  Halle  fforher  Privatdocent  zu  Jena):  gek. 
ZU  .  .  .  SS-  Darßellung  der  Lehre  von  Srxa- 
'  fen  und  Verbrechen  nach  gemeinen  Rechten» 
nebft  einer  Einleitung  über  Stiafen  und  Verbre- 
chen überhaupt ,  ihren  Bedingungen  and  ihrer 
Zurechnung;  ein  Handbuch  für  ausübende 
Bechtsgelehrte.  ifter  Band.  Jena  1804.  -  ater 
BancL    ebeniL  1805.  gr.  g.  Bey trage  zur  Kri- 

tik de*  Kfeinfcbrodifthen  Entwurf*  eines  peinli- 
chen Gefetzbuchs,    ebend.  1804.  g. 

SALCHOIV  (Daniel)  Z>.  der  Rechte  zutfena:  geb. 
zu  Güßrow  im  Mecklenburgifchen  ...  $$.  Gab 
unter  dem  Namen  Gußair  &TEJLLO  heraus:  Die 
Jefuiten,  eine  Arabeske.  Jena  1801.8.  Au« 

dolfin,  ein  Roman,  für  wenige  Lefer;   heraus- 
.  gegeben  u.  f.  w.    ebend.  1803.  8* 

SALCHOW  (Guftav  Adolph)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
zu  .  .  .  $%.  Gedankenfpiele  und  Räthfel  zur 
Unterhaltung  gebildeter  Cirkel ,  ein  Weyhnachts- 
gefchenk ;  zum  Beften  der  durch  dai  Bombarde- 
ment 1807  verunglückten  Einwohner  Copenha- 
gens.     Altona  lgog.  8* 

SALFELD  (C. ..)...  zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
♦Journal  für  die  neueften  Land  -  und  Seereifen 
und  das  Intereffantefte  aus  der  Völker-  und  Lan- 
det künde,  zur  angenehmen  Unterhaltung  für 
gebildete  Lefcr  in  allen  Ständen,  ifter  Band: 
Januar  bis  April.  Berlin  1808.  —  ster  Band; 
May  und  Junius.  ebend.  1808.  Oder  6  Hefte, 
mit  B'-yIa£<?n,  Karten  und  Kupfern.  Die  erften 
4  Hefte,  ohne  die  Beilagen ,  auch  unter  dem 
Titel:  Magazin  der  neueften  Reifebefchieibun- 
gen  in   unterhaltenden  Auszügen.     (Unter  der 

Dedu 


Ungewißheiten  ,  Irrungen  und  MifsverftSnJnifle  entftehen 
c^cn  du  ch  die  von  mir  Öfters  uerUfctc  Nachläfljgkcir,  zu 
Folge  welcher  (o  manche  Autoren  ihre  Vornamen ,  Stand 
und  Aufenthaltsorte!'  terfchweigen. 
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Dedieation  hat  er  fich  genavnt).  — '  ata  Jito* 
gatig  in  13  Hpften.  ebend.  i8of).  — »  Stallltf" 
gang,    l-Gter  lieft,   ebend«  1810.  gr.  g« 

$ ALFELD  (JG.)  %%  *  Sammlung  cur  GefeUchti 
Av.%  Königl.  Churfürftl.  Confidol  ii  tu  Hannoitt 
und  zur  uiogiaphie  des  zeitigen  erltcn  Äathi  il 
demfclhen,  Herrn  Geheimen  JuAitzrafhi  D»  E. 
A,  Hwilitfer     Hannover  1805.  8>  Gitbt  ni 

J.  F.  THEFURT  heraus:  Neue  Beytrige  tat 
Konntnifs  und  VerbefTerung  des  Kirchen- wri 
Schulwefcns,  vorzüglich  im  Hannöverifchei, 
gebammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  lfttl- 
4ter  Heft  (oder  ifter  Bund).  ebend.  ige 
1810.  8.  —  Von  den  Beytingen  zur  Kenntnib 
und  Verbeffcrung  d^s  Kirchen-  und  Schulwafe» 
in  den  königl.  ßraunfchw  Lüneb.  Kurlanden  9t* 
fehlen  des  (5ten  Bandes  lfter  bis  41er  Heft»  M 
Hannover  1804-1805. 

▼on  SAUS  (J.  O.)  gewöhnlich  von  SALIS-SEWIS; 
feit  1805  Generalinfpektor  der  Mit  Uz  desKantrtt 
Graubünde*.  §§.  Von  den  Gedichten  irfchitt 
die  5t(i  Auflage,  mit  Matthijfon's  Gedichten  w 
fammeiigedtuikt  Zürich  1805.  fl.  ~  VergL | 
njfnrdens  im  Lexikon  Teutlcher  Dichter  undPlV 
faiften  B.  4.  S.  430-434  (180g). 

von  SAUS- MARSCITLTNS  (K.  U.)  §$.  Streifereyei 
durch  den  Fianzofifchen  Jura  während  den  Jak- 
ren 179,9  und  1800.  ifte  und  fite  Hälfte;  Witt« 
tüithur  1805.  8-  Giebt  mit  J.  R,  STEIN- 

MüLLER  heraus:  Alpina;  eine  Schrift,  dtf 
genauem  Kenntnifs  der  Alpen  gewidmet  lfttf? 
Bund,  ebend.  1806.  —  zterBand.  ebend.  1807. — 
£ter  Band,  ebend.  1808.  —  4ter  Bond,  eben! 
1809.  gr.  8. 

von  SAUS  MARSCHLINS  (U.)  SS-  HinterlafTen» 
Schriften»  während  der  Revolutionszeit  gelehrte* 
beil.   l&ea  Bündchen«  Winteithuc  1605«     -^ 
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unter  dem  Titel:  Der  Eidgenürfifche  Bund  der 
Bewohner  d«r  Gr.bjrg*  an  den  drey  Quellen  du 
Rhein« ;  »ine  Staatsrevolution  von  alt  Teutfchen 
Si.hiot  und  Korn;  ein  Drama  in  fünf  Handlun- 
gen.   —   alei  Bündchen,    «band.  1804.  y. 

»MUTH  (Heinrich  ;  fo  hltfit  tr  B.  to-  S-  536:  kin- 
gegen  auf  dem  Titel  feiner  Schrift:  I. . .  C.  .. 
G...)  Xu  Güfien  u.  f.  w.  %$■  Gekrär.ie  Prei«. 
Tchiift  üh«r  "die  Einimpfung  der  Schaafpucken, 
nehft  Anwt-ifung,  folrha  auf  rinn  l'inhre  und  ge- 
fcfnvind«  Art  zu  verrichten.    Käthen  1004.  8- 

.OMO  (Johann)  Diefes  fchriftfirU/rifche  Nonens  hat 
fich  .aus  der  jten  und  Aten  Ausgabe  des  gelehrten 
Teutfchlandes  bis  in  die  $te  fortgepflanzt ,  ohtit 
dafs  mich  jemand  aufmerkfam  darauf  gemacht 
hatte.  Erfl  Otto  t«  feinem  Lexikon  der  Oberlaw 
fitz.  Schrtftßeller  that  dies ,  indem  er  mich  be- 
lehrte, dafs  loh.  SaJ.  die  beyden  Vornamen  des 
am  siflfu  November  jtSj  verfiarbenen  D.  SCMLI- 
BEKTH  fetten,  dafs' die f er  nur  die  beuden  erßen 
ihm  bcugelcgten  kleinen  Schriften  verfertigt  habe, 
die  3te  aber  von  D.  Radclbach  zu  Leipzig  her- 
rühre. 

1LOMON  (Gimlieb)  Geburtshelfer  zu  Leiden:  geb. 
ZU  ■  •  ■  §§■  Da»  Mechanifche  der  Gehurt, 
erklärt,  bewiefen  und  zurückgeführt  auf  einen 
allgfimeinen  Grunrifotz,  von  A.  van  Solingen1; 
au«  dem  Holliindifchen  übsrfeut,  und  mit  eini- 
gen Anmerkungen  hegleitet.    Hannover  igoi.  y. 

LZMANN  (O.G.)  §§■  *  Tafchenbuch  rar  Beför- 
derung der  Vaterland  «liebe;  auf  da*  Jahr  lfioi. 
Sehne  pfenthal  1801.  16.  Mit  Kupfern,  Erfter 

Unterricht  in  der  Sittenlehre  für  Kinder  von 
acht  bit  zehn  Jahren,  ebend.  Tgog.  g.  Ate  Auf- 
lage, ebend.  1808.  8>  Konrad  Kiefer«  Bil-  " 
derbüchlein;  herau «gegeben  u.  f.  w.  lAer  Heft.  < 
«band,  löojj-  ■— *  nter  Heft,  efaend.  1804.  g, 
Hein« 
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Heinrich   Gottfchalk  in   feiner  Familie  ,    oftej 
erfter  Religionsunterricht  für  Kinder  von  zebzz 
bis  zwölf  Jahien.    ebend.  1804.  8.        Wohlfei  Js» 
vun veränderte  Aulgabe,    ebend.  1807   g.  Aus- 

führliche Erzählung,    wie  Ernft  Haberfeld  au« 
einem  Bauer  ein  Fieyherr  geworden  ift.    ebend»    I 
1Ö05.  8-  Ameifenbüchlein,    oder  An  vre i-    J 

fung  zu  einer  vernünftigen  Erziehung  der  Er- 
zieher,   ebend.  1806.  8«        Wohlfeile  unverän« 
,  deite  Ausgabe,    ebend.  1807.  8*  Unterricht 

in   der   chriftlichen    Religion,     ebend.  1808.  8* 
Ueher  die  Eiziehungsanltalt  zu  Schnepfenthal i 
von  ihrem  gegenwärtigen  Vorfteher  C.  Gr.  Sal&m 
warn.    Mit  einem  GrundrilTe  von  dem  Landgute 
Schnepfentbal.    ebend.  (1808)-  8*     —     Trauer- 
rede auf  Herzog  Ernft  von  Sachfen  -  Gotha ,   ge- 
halten im  ßetfaale  zu  Schnepfenthal  am  89  April 
1804;    in  Guts  Muttis  Bibl.  der  pädagog.  Litte* 
ratur  Jahrg.  1804.  April  S.  298-410.     —     JTo* 
dem  Krebsbüchiein  erfchien  die  4te  rechtmäßig*?* 
umgearbeitete,  vermehitc  und  durchaus  veibef' 
feite  Ausgabe  1807.    —    Von  der  Schrift  Ueber 
die  wirkfarnfteti  Mittel,    Kindern  Religion  bey- 
zubringen,   die  31t;  veiheflerte  Ausgabe  1809.  — * 
Sein    Bildnifi    auch    vor    dem    lften  Heft    von 
Glatz'ens  moral.  Gemählden   für  die  gebildete 
Jugend  (1803);    auch  vor  R'öckVs  Pädagogischen 
Reife  durch  Teutfchland  (Dillingen  1808.  8). 

SAMBUGA  (Jofeph  Anton)  ftarb  1807.  War  auch  Re- 
ligionslehrer  des  Kronprinzen  von  Bayern.  §§. 
Auf  die  Feyer  der  erften  heiligen  Kommunion 
der  Duichlauchtigften  Prinzeftin  Augafta  ven 
Pfalzbayern.  München  1801.  8.  Mit  einem  Ku- 
pfer. Unterricht  über  die  heilige  MefTe  für 
die  kleinere  Jugend,  fammt  einem  zweyfachen 
Meftgebete  nach  der  zunehmenden  Fähigkeit 
des  Betenden.  Mannheim  1801.  8.  Predigt 
auf  den  Fefttag  des  heiligen  Franz  von  Xavier. 
München  1801.  gr.  8-  Predigt  am  heiligen 
Gregorstage,    ebend.  180a.  gr.  8*             Auf  die 

Feyer 


F«yer  der  erften  heiL  Kommunion  der  Durch!* 
Prinzrfßin  Charlotte,  von  Pfalzbayern,  ebend. 
1803.  8-  Ueber  den  Philofophiftnu» ,  wel- 

cher unfer  Zeitalter  bedroht«  ebend.,  1805.  8. 
Ueber  die  Notwendigkeit  der  Beflerung,  alt 
Rückfprache  mit  feinem  Zeitalter.  &  Theile. 
Mit  einem  Kupfer,  ebend.  1807.  gr.  8*  Nach 
feinem  Abßerben  erfchien :  >  Auf  die  Eeyer  der 
erften  heiligen  Kommunion  Sr.  königl.  Hoheit, 
des  Herzogs  Karl  tob  Bayern.  Mit  Tupfern, 
ebend.  1810.  gr.  g. 

■ 

LMHABER  (J.  B.  A.)  feit  dem  Uten,  Junius  i8o6 
nicht  mehr  Profeffor,  fondein  Oberjußitzrath 
zu  Würzburg.  §§.  De  eo9  qitod  in  modo  con- 
cludendae  pacis  Luneviüetifis  ä  ratione  in  pace 
Kaßadienß  anno  MDCCX1V  obfervata  ab  errat, 
Oratio  inauguralis.  IVirceb.  1&03.  &.  *  Recht- 
liche Ausführung  für  die  katholifchen  Bürger 
und  Einwohner  der  Kurpfalzbayrifchen  Stadt 
Kitzingen  in  Franken  wider  die  erneuerten  Re- 
ligio ns  :  und  andere  Befchwerden  der  Augsbux* 
f'fchen  Confe (Bons -Verwandten,  Bürger  und 
inwohner  dafelbft;  nach  der  Maasregel  der 
Reichs  -  Grundgefetze ,  der  öffentlichen  Ver- 
träge und  der  ein  fch  lagen  den  Landesherrlichen 
EntfchlieCfungen  und  Verleihungen.  Bamberg  u. 
1  Würzburg  1804.  8*  (In  der  Forrede  hat  erjich 
genannt).. 

NDBüCHLER  (A.)  §§.  IntroduUio  in  hißoriam . 
conßliorum  divinorum  ad  falutem  humani  generisf 
tnde  ab  ejus  ortu  in  perptfuas  aeternitates  procu- 
randatn  initorum ,  hauflam  ex  facris  gfudaeorum 
&  Ckrißianorum  libris.  Salisburgi  igoa.  8* 
Eine  Stimme  des  Rufenden  in  der  Wüfte,  oder 
Bemerkungen  zu  dem  philofophifch  -  kritifchen 
nnd  hiftorifchen  Oommeittar  über  das  Neue  Te- 
ftament  Herrn  Heinrichs  Eberhards  Gottlobs 
Paulus»  der  Theologie  Profeflbrs  zu  Jena»  jetzt 
zu  Würzburg.    Linz  1805.  8* 

« 

Iftet  Jahrh,  ^terBand.*  R  SAN« 
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SANDRA  (C.  I,)    8.  SANUKH  (Levla  Chrlftien). 

SANDER  «>. . .  C.  •  .  II..  0  /J.  (frr  Mtdicin  und  Chk 
ruritlOf  ftraktlfchrr  Arxt*  Wundarzt  und  Oh 
turtskttfer  zu  Nordhau  fin:  freit.  *M  .  .  .  JJ« 
Dir  /«eirriJTung  der  Gcniir/nuttvr«  gebitftfthillf« 
lieh  iiml  firKtlkli  behandelt.  Kin  Fron? ff  twit 
fclifin  clrri  Untren  BaudrlnctjUi  und  Soinmbit 
AU  ciin  Heytreg  zur  (iafrhicliti*  d*r  Knlhindungf* 
kunft  ühfirhnupt,  und  r.u  d»»r  Anl'irht  det  gegen- 
wärtigen Zu  Munde»  drr  fiehutiiihiilfe  und  d<l 
Juftitx|>f1r*gfl  in  Frankreich  itiHbelondere;  iUI 
dorn  Finiuöfiiuhen  iihrrfrfrJ  und  mit  erKutern*' 
den  Anmerkungen  baglnitet.  C»iHlkna«n  18*7.  8.  — 
tiemeikungin  über  diu  beweglichen  Konkre« 
itiuiito  in  den  Gelrnkknpf>»ln  f  nrbli  Jüwbufa* 
tun  gen  iiber  dir.  Aunfchnrridunff  folcher  Körptf 
kui  dorn  Kniegelenke,  riublt  illuminirtet  Ahbil« 
durfg ;  in  *f»  B.  v.  Sie  bot  dt  Chiron  B.  e,  St.  ff* 
Nr.  13  (1809). 

SANDKR  (J.  D.)  $$.  CA.  ^.  Kock'M  Gem'flilde  drr 
Revolutionen  In  Kitff)|iat  feit  df.m  Umlhirze  de» 
rVJ«lf<  hen  KnifnrtJiunis  im  Occident  bii  «uff  uih 
feie  Zeiten.  Mit  einer  Einleitung  in  die  C* 
frhichte,  tshionuieglfrhrn  und  genealogifclteB 
Tabellen*  Landkarten  und  einem  vollRalidigen 
Htgiftnr.  Am  dem  Fr«  n/ül  liehen  iiheifettt.  Mit  1 
einer  Vorrede  von  Fr,  Buchholx,  5  Theile.  Bei-  i 
Jin  1807-  iftog.  8-  ZA  //•  tAcrtttüt'ns  Q**, 

fclii'hto  von  Frankreich  ,  während  dm  achttehtf* 
teil  JHhrhiitirloili;  nui  dem  FraniOßlclifn  über-  , 
letzt,  tnit  KrKiutnrungen,  ZufitUen  und  Detlefe« 
tigunaen  begleitet,  auch  tnit  einem  foll&üorii* 
geti  ilegilter  verleben,  lfter  und  ater  Theil. 
vbend.  iho<).  H.  --  /'"#'•  Mergenblett  für  gt- 
bildete  Stünde  i8e8.  Nr.  7Ü.  S.  Sog  u.  f. 

fiANDKft    (J.  K.  H.)   gleng  1805  alt  kerxogt.  Sri** 

]i.hwtipjhhrr  Ohtrthiirarxt  nach  Br*u*fckwtifr 
SS.     U n(m  rieht  für  den  Landmaijn  über  Hie 
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Heilung  der  jetzt  bey  dem  Rindvieh  herrfclten« 
den  Maul -und  Klauenfeuche ;  in  dem  Braun« 
fchweig.  Magazin  1809,  St.  41. 

VDER  (Levin  Chriftian  —  dies  find  feine  wahren 
.  Vornamen)  §§.  Moralifche  Erzählungen  vo,a 
Knud  Lyne  Rahbek ,  ehemabligem  Profeflbr  des 
Kopenhagener  Univerfität;  gefammelt  und  über- 
fetzt u.  f.  w.  ißer  Band.  Kopenhagen  u.  Leipz, 
1800.    —  ater  Band,   ebend.  1801.  8«  Ero» 

polis;  ein  lyrifches  Schaufpiel  in  vier  Aufzügen« 
ebend.  1804.  8-  —  **.  7*  S»  «/•  Z.  14 1.  Papiere 
des  Kleeblatt« ,  oder  u«  f.  w.  s  —  Vergl.  feine 
Selbftbiographie  imFreymüthigen  igog.  Hr.  49  u. 
ff.  (t  auch  ebend.  1809.  Nr.  1). 

N  DHE  RR  (Anton)  FrUhmeJfer  zu  Zufmersiau- 
Jen  in  dem  ehemahtigen  Bisthum  Augsburg,  jetzt 
zum  Königreich  Bayern' gehörig  (vorher  Profef- 
for der  Philof.  auf  der  ehemahligen  Univerfitüt 
zu  Dillingen) :  geb.  zu  .  (.  •  SS-  Wie  begrün« 
det  Schelling  die  Naturphilofophie  ?  Die  Beant- 
wortung diefer  Frage  mit  Bemerkungen  beglei- 
tet von  u.  f.  w.   Augsburg  1805.  kl.  8. 

NDVOSS  (Johann  Friedrich)  königl.  PreuJJifcher 
Kriegsrath  und  expedhrender  Sekretär  bey  dem 
Ober-  Mar  flau  amt  zu  Berlin  i  geb.  zu  .  .  .  §§# 
Spanifche  Sprachlehre ,  nach  den  bellen  Hülfs« 
mittein  bearbeitet.    Berlin  1804.  gr.  8*>  * 

NFTL  (Kolomann)  ftarb  am  ajften  November  1809. 

(TGERHAUSEN  (K.  C.)  $$.  Gedichte.  Halber« 
ftadt  1805.  8* 

\NGUIN  (Johann  Friedrich)  .  .  .  zu  .  .  . :  geh; 
zu  •/•  .  §S  £foh.  Valentin  Meidinger's  prak- 
tifche  Franzölifche  Grammatik.  Neue,  durch- 
aut  umgearbeitete  und  mit  qeuen  Aufgaben  ver- 
fehene  Ausgabe.    Coburg  und  Leipz.   1805.  g. 

R  e  '  •  Kleine 


—    a6o    — 

'  Kleine  FfaniSflfcha  KindfergoFprHchev  sut  Bo* 
Forderung  der  if oitigkeit  im  Sprechen  der  Frau" 
zöl'ifclien  Sprache,   cbenri.  1810.  8*  tröyag$ 

du  jeiuv  Av.acharfis  en  Grhe  davs  h  milieu  du 
4  Stiele  avant  Vftre  vulgaire.    Prtcis  du  grand 
ouvrage  de  V  Abbi  Barthelcmy,  adaptt  h  l'ufagt 
des  Ecoles  fi?  aecompagnt  de  Vexplicatlon  Alle*  , 
matide  des  phrafes  &  des  mots  les  plus  difficilesf  i 
ainfi  que  de  plufieurs  remarques  mytkologiques  ff  * 
gtographiques.    ibid.  igjo.  g.  ' 

SANNER  (Karl  Friedrioh)  erftfr  Pfarrer  zn  Gemt* 
den  im  ehemahligen  Ktirkejfifchen :   geb.  zu  .  .  «  ~m 
§$.     Die  Feyer  dci  Todes.    In  zwey  Theilen. 
Caffei  1799.  8  *). 

SAR  AU  IV  (Georg)  .  .  .  tu  •  •  . :  geh.  zu  .  .  .  SS» 
Beitrag  zur  Bewirtschaftung  buchener  Hoch« 
Waldungen,   Göttingen  1801.  8*  lieber  die 

Eichenfaat.   Kiel  1801.  8- 

10  B.    SARTORE   (P.)     SS«     Ueber  *••  Flucht  und  j 
Rückkehr  dor  Seelenhirten ;  veranlaget  durch  die 
Frantöiifche  Staatsumwälzung  iu  Ende  dei  aeht* 
zehnten  Jahrhunderts,   mit  ßeter  Rücklicht  auf    - 
die  Gallikanifche   Kirche.     Mit  Genehmigung    4 
des  hochwürdigen  Ordinariats.   3  Theile,   Augs« 
bürg  1804.  8. 

SAR  TORI  (Franz)  D.  der  AG.  und  Prof ejfor  der  N+ 
turgefchichte  zu  GrHtz  in  Steiermark:  geb.  ZU 
Unzmarkt  in  Ober  -  Steiermark  am  ?ten  MHrz 
*?H2.  SS*  Skizzirte  Darfteilung  dor  phyflkaü* 
fchen  Befchaflenheit  und  der  Naturgefchichtt  ; 
des  Herzogthurns  Steyermark ;  als  Grundlage  zur 
Beförderung  und  Verböserung  der  Oekonomif 

Uni« 


•)  Von  «liefern  Buche  finde  ich  nirgendi  Notln0  ,a1s  In  JußPi 
Heflilchen  henkwurd.  Th.  4.  Ahlheit.  2.  *.  919  «.  f.  ob« 
gleich  der  jitc  Thcil  2H8  und  der  aie  »19  fciiea  ftarkift. 
Sollte  etwa  der  Name  SA  NN  KR  verdruckt  ftyaf 


und  des  Bergbaues  in  diefem  Lude.  Sanmt 
Äweckmäffigen  Mitteln  zur  Vervollkommnung 
diefer  wichtigen  Gegenstände.  Grätz  1806  (tu 
gtnt!.  1805).  8-  Naturwunder  des  Oeftrei- 

chifchen  Kaiferthurns.  lfter  Theil.  Mit  4  Ku- 
pfern. Wien  1&07.  —  ster  Theil.  Mit  4  Ku- 
pfern, ebend.  1807.  —  31er  Theil.  Mit  9  Ku- 
pfern« ebend.  1  £08.  — -  41er  Theil.  Mit  Kopfern. 
ebend.  1803.  3.  Specmtm  nomenclatorit  plan* 

tarum  pliatnogamarum  in  Styria  fponti  erefeen- 
tium%  quod  concinnavit  Hc,  jidjunRis  annota- 
tionibus.  ibid.  r8og.  4.  —  Die  Annalen  de? 
Litte  rat  ur  und  Kunß  im  Oeftreichifchen  Kaifer- 
thura  gab  er  feit  1806  heraus  und  fetzt  fi$  feit 
1810  monatlich  fort  unter  dem  Titel:  *  Annalen 
der  Litteratur  und  Kurift  des  In  -  und  Auslandes. 
Wien.  8*  —  Kömifthe  Altertbümer  und  Mün- 
zen in  Steyermark;  in  den  Annalen  der  Littera- 
tur des  Oeftreich.  Kaifeithum*  1807.  Intelli- 
gen zhL  S.  262  -  269.  —  Die  Stadt  Steyer  in 
Oe. 1  reich  ob  der  Ena  und  ihre  Fabrikanftalten ; 
in  den  Vaterland.  Blättern  für  den  Oeftreich.  Kai- 
fen'taat  B.  1.  Nr.  23  (1608).  —  Auffitze  in  dem 
Brünner  patriotilchen  Tageblatt  und  in  andern 
Zeitfchriften. 

ARTORIUS  (Friedrich  Wilhelm  Karl)  fiarb  am  Uten 
April  1806. 

'ARTOJITüTS   (Georg  Chriftian)   herzogt.  Sachfeu- 

Weimarifch.tr  und  Eifenachifcher  Wegebau  -  /«- 
fpektor  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Beyträge 
zur  nähern  Kenntnih  des  Flötz-  Standfteins  und 
einiger  geologifchen  Gedanken.  Eifenachi8o9*  8« 

\RTORIUS  (G.  F.  C.)  von  1806  bis  1809  führte  er 
auch  den  Hofrathscharakter.  §§.  Gefchichto 
de*  Hanfeatifchen  Bunde?,  ifter  Theil.  Göttin- 
gen 1802.  —  ater  Theil  in  t  Abtheilungen, 
ebend.  180$.  —  3ter  Theil.  ebend.  1808.  gr.  8* 
Von  den  Elementen  des  National -R  eich  th  ums 
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und  von  der  Staatiwirthfchaft,  nach  Adam  4mlth)  [ 
tum  Gebrauche  d*r  akademifchen  Vorlefüngen  > 
und  beym  Privatftudiö  ausgearbeitet.  Abend» 
1806.  8*  Abhandlungen  f  die  Elemente  dei 

National- Reiclithumi  und  die  Staatiwirthfchift 
betreuend,  lfter  Theil.  ebencL  1806.  H»  — 
Verfall  den  eten  unveränderten  Abdruck  von 
SpittUr's  Entwurf  der  Gefchichte  der  Europa'!« 
fchen  Staaten  mit  einer  Fortfetsung  bii  auf  die  I 
neueren  Zeitet.  Berlin  1807.  8*  —  Recenßo-  . 
nen  in  den  Götttagifchen  gelehrten  Anseigen. 

SASSE  (Bernhard  Heinrich)  Aarbi788»  War  &■**«'•  . 
der  und  Bauer  zu  Kirch -Langem  in  Qflfrks» 
land:  eeb.  zu  .  .  .  '?\5«?-  SS*  Geldliche  Lie- 
der, lfte  und  ate  Sammlung.  Nach  deflWTodt 
he  rauigegeben  von  feinen  Freunden»  Aurick 
178&  8- 

SAUER  (J.  G.)  feit  1809  Profeffor  der  Philo fophie  an 
der  phyßkatifck  -  teehnifehen  Realfchule  zu  Auge* 
bürg  (vorher  feit  1807  Pfarrer  111  Unter-  Rodach 
ita  Bambergifchen.  wie  auch  Dekan  dei  dorti- 
gen Diftriku).  $$.  Unterfuchungen  über  den 
Antheil  der  Einbildungskraft  an  den  Werken  der 
Dicht- und  Redekunft;  ein  Beytrag  cur  Philofo- 

«hie  und  der  AefUietik.  Penig  1805.  8«  — 
pcirfuoh  einer  nähern  Beftimmung  dei  Werthii 
der  Kanselboredf'amkeit;  in  SchuditotPs  Jour- 
nal für  Veredelung  dei  Prediger- und  achulleh- 
xerftandei  B.  1.  St.  j.  S.  35  u.  ff.  (i8oa),  .  Britf- 
wechfel  aweyer  Univeifituiifreunde  über  Gegen« 
Aände  der  Homiletik  und  Liturgik;  ebend*  B.  1» 
St;  1.  S.  69  11.  ff.  Ueber  dai  geiftliche  Airj 
ibend.  St  9.  Nr.  5.  St.  5.  Nr.  1.  —  Apodikti- 
Jeher  Reweii  i  dafi  ein  Schullehrer  ohne  Brod 
leben  kann ;  iu  dem  Morgenblatt  für  gebildete 
Stände  1810.  Nr.  191. 

Ml,    SAUERBRONN ,    nicht  SAUERBRUNN   (K. 
G.  H.)  Sohn  dei  vorhergehendem  gib,  zu  Cem* 
flatt  im  Würtembergifctun  irr .  . 
'  SAUER. 


—    a*3  w— 

\4UßRMANN  (Johann  Wilhelm)  Profejfor  an  dem 
königliche*  Gymnafium  zu  Brieg  in  Schießen: 
geb.  zu  .  .  ,  §§.  Der  Brfeger  Bürgerfreund ; 
eine  Zeitschrift  y  herauf  gegeben,  lfter  Jahrgang. 
Eine  Fortfeuung  de«  von  dem  Hofirath  Glawnig 
eingeführten  Wochenblatts.    Brieg  1809,  8. 

1AJJNIER  (Heinrich)  Prediger  der  Franmöfifck  -  Do* 
rotkeenßüdtifcken  Kirche  >  wie  auch  Direktor  des 
Orangifchen  Armenkaufes  zu  Berlin:  geb.  zu  .  .  • 
$§.  Revolution«  de  la  Principaute  d'Orange, 
Peui;  Iß  premier  Jubile*  ftculaire  de  la  Malfon 
d'Orange  fondee  le  16  Juillet  1705  4  Berlin,  ibid. 
1805,  gr,  8. 

AUTER  (Joh.  Nep.)  §§.  Betrüge  zurKenntnifc  und 
Heilang  der  Rindviehfeuche.  Ulm  1804.  8«  — 
Eine  einfache  und  leichte  Methode  zur  Unter» 
bindung  der  Gebärmutter -Polypen,  nebft  Ab- 
bildungen; in  <§f.  B.  v,  Siebold >  Chiron  B.  *. 
St.  a.  Nr.  19  (1809).    • 

AUTER  (Jof.  A.)  feit  1807  kat  er  den  Rang  und  Cha- 
-  rakter  eines  grofskerzogl.  Badifeken  JJofraths. 
§§.  *  Pofitiones  de  fummo  Pontifice  feu  Epifcopo 
Romano,  ejusque  curia  &  legatis;  in  u/um  au~ 
ditorum  juris  eccleßqßicu  Friburgi  f  joj.  8* 
*  Ueber  den  Malthererorden ,  und  feine  gegen« 
wärtigen  Verhaltniffc  zu  Teutfchland  überhaupt, 
und  sum  Brekgan  insbefondere  j  ein  Wort  tu 
feiner  Zeit   Frankf.  u.Leipz.  1804.  8*  Fun- 

dament a  juris  eccleßaßiä  Catkotictrum  1  im  vfus 
fckolaflicos  confcripßt  Friburgi  Mgo$.  $•  Ora- 
tio, qua  in  Academia  Aibertina  praeteBiouss 
public  as  juris  eccleftaßUi  Nonis  ApniisMtiCCCV 
aufpicatus  efl.    ibid*  eod*  £• 

lUTIRR  (Heinrich)  ftarb  am  siftaa  May  1810.  — 
VergU  Neue  Oberteutfehe  Allfein,- Litter,  Zei- 
tung 1810.  lntalligenablatt  Nr.  95. 
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von  SAV1GNT  (Friedrich  Karl)  D.  der  Jt.  und  f* 

1810  ordentlicher  Profefför  derfelbßn  mfder  UnP 
verfitiit  ap  Berlin  (vorher  feit  18P8  in  gleichet 
Qualität  zu  Landsbut  und  vor  «liefern  aufTeroxy 
deutlicher  ProfefTor  der  Rechte  zu  Marburg) :  gek 
zu  Frankfurt  am  Mayn  am  saßen  Februar  1? 
§§.  Das  Recht  des  Befitze«;  eine  civilifti' 
Abhandlung.  Giefen  1805.  gr.g*  ate  veime 
und  verheuerte  Ausgabe,    ebend.  1806.  gr.  8* 

10  B.  SAV1NI ,  (H.  F.)  Vergl,  Fikenfcher's  Gelehrte* 
Gefchichte  der  Univerfität  zu  Erlangen  Abtheil.  5* 
S.  375  •  278. 

SAX  (Franz)  RaitojEeier  der  kaiferL  kö'nigl.  Ho/bat* 
buchhalterey  zuwien :  geb.  zu  .  .  •  „§§.  VoJJ* 
ftändige  Anleitung  zur  Holzfparkunft,  befanden 
für  die  Oeftreichifchen  Staaten.  Nebft  einer  Be- 
fehl eibung  der  Lebonifchen  Thermolampe;  zur 
Verbreitung  gemeinnütziger  Kenntniffe  heran*- 
gegeben.  2  Theile.  Mit  13  Kupfertafeln.  Wiei 
1804.  8* 

.1 

SAXE  (Chriftoph)  ftarb  am  Jten  May  1806.  §§.  V* 
den  Scholiis  litt.  crit.  in'  Muratorii  novum  the» 
faurum  inicriptionum  fleht  eine  Fprtfetzuni* 
und  zwar  Sedtiö  IV,  im  4ten  Theil  der  A&orun 
litt.  Societ.  Rheno  -  Trajeclinae  ^1803). 

SAXO  (Karl  Friedrich  Heinrich)  Lehrer  am  Wlagi* 
tenifchen  Gymnaftvm  zu  Breslau:  geb.  zu  .  •• 
§§.  Cornetii  Sepotis.  Vitae  excellentium  Imp* 
raforum.  Editio  nova  ,  fcholarum  nfui  aecom- 
modata,  cum  brevi  adnotatione.  Vratislaviü 
1801.  8. 

SCHAAFF  (Johann  Chriftoph  Ludwig)  Lehrer  OB 
Pädagogium  zu  Lieben  Frauen  in  Magdeburg: 
geb.  zu  .. .  .  §§.  Encyklopädie  der  kTaflitchen 
Alterthumskunde;  ein  Lefebuch  für  die  ober» 
Klaffen  gelehrter.  Schulen,    ifter  TheiL    Magde* 

bnig 


fcurg'iJSoS.  Anch  mit  dun  b$ fondern  Tittt:  Lit- 
teraturgelchichte  und  Mythologie  der  Griechen 
und  Römer.  : —  stet  Theil :  (Antiquitäten  und 
'  Archäologie*  der  Griechen  und  Köm  er.  Nebft 
einem  vollständigen  Regifter  über  beyde  Theile. 
•bencL  1808.  gr.  8* 

HAARSCHMIDT  (J.  F.)  §§.  Progr.  de  fodalila- 
tibus  Romanorum,  in  primis  ii»,  quae,  facria 
Idaeae  Magnae  xnatris  aeeeptis,  funt  conftitutae. 
Schneebergae  1800.  8  maj.  Progr.  Cur  Mer- 

curius  ab  Homero  dicatur  in  bello  Trdjano  ftu- 
duiffe  Graecorum  cauflae?  ibid.  180a.  8  maj. 
Progr.  de  propofito  iibri  Ciceronis  de.  oratore. 
ibid.  1804.    8  maJ-  Progr.    Num.figna  in 

Achillis  clypleo  ab  Homero  deferipto  fint  otiofa 
atque  ab  illius  herois  perfona  &  Uiadis  argumen- 
toaliena?  ibid.  1805.  8  maj.  Progr.  Landet, 

quibus  Cicero  de  Orat.  IL  Cap.  IX  hiftoriam 
commendatam  voluit,  quaenara  &  qualts  fint? 
ibid.  1806.  8  niaj.  Quid  Plutarchus  vitii  il- 

luftrium  virorum  comparandis  fpeetaverit,  Quae- 
ftio,  qua  ad  luftrationem  juventutis  puhlicam  — • 
in  fchola  Schnee.bergenfi  celebrandam  invitat 
ibid.  1808*  8  maj. 

*  SCHAD  (ChriRoph  Friedrich  Theodofius)  zu 
IVöhrd  bey  Nürnberg:  geb.  zu  Nürnberg  .  .  • 
§§.  Erprobte  Anweifupg  ,  die  gefärbte  Folie 
fabrikm äffig  nach  ihrem  wahren  Urfprung  zu 
verfertigen,  für  Bibliotheken  groffer  Herren  be- 
ftimmt,  zum  Gebrauch  bey  der  Errichtung  ei- 
ner folchen  Folie -Fabrik.  Erlangen  1805.  gr.  8- 

HAD  (J.  B.)  §§.  Neuer  Grundiifs  der  tranfeen- 
dentalen  Logik  und  der  Metaphyfik  nach  den 
Principien  der  VVifJVjrifohaftslehre.  lfter  Theil, 
entJialtend  die  Logik.  Jena  1801.  gr.  8.  Sy- 

ftem  der  Natur  und  Tranfcendentalphilofoplne 
in  Verbindung  dargeftellt.  jfterTheil.  Landahut 
1803.       —    ater    Theil.     ebend.    1804.    gr.   8. 
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Lebens-und  Kloftergefchichte ,   van  ihm  Telbft 
befchrieben ;  mit  einer  freyen  Charakteriftik  der 
Mönche  tu  Banz  ,  und  lies  Mpncbthums  über- 
haupt u.  f.  w.    Erfurt  1803.  8-    Mit  des  Verfaf* 
fers  Bildnifs.    —   ater  und  letzter  Baifd.  ebend. 
1804.  8*     Die/er  Band  auch  unter  dem  Titel: 
Die  Mönche  am  Ende  des  i8ten  Jahrhundert* 
oder  Gefahren  de«  Staats  und  der  Religion  vo* 
Seiten  des  Mönchthums:    Fürften,  Staatsmän» 
nern ,  Religionslehrern ,  Erziehern  —  sur  Seher-  , 
sigung  dargeftellt  von  Schad;   ein  Nachtrag  n 
feiner  Lebensgefchichte.  Gab  heraus  :  An- 

leitung zur  Kenntnifs  derjenigen  Bücher,  wel* 
che  den  Kandidaten  der  Theologie,  den  Stadt -und 
Landpredigern ,  Vikaiien  u.  f.  w.  in  der  katho* 
Kfehen  Kirche  wefentlich  nothwendig  und1  nüt* 
lieh  lind,  lfter  Band.  Coburg  1805.  (Auf  dem 
Titel  diefes  Bandes  fteht  weder  der  Name  des 
VerfaOeis,  noch  des  Herausgebers«  wohl  aber 
auf  dem  Titel  des  dten).  —  ater  Band ;  nebft 
einem  Vorbericht  und  einer  freyen  Charakteriftik 
des  berühmten  Verfeuert«  ebend,  1804.  gr.  8- 

SCHADE  (K.  B.)  §§.  A  new  Grammar  of  the  Ger« 
man  language  for  the  ufe  of  Englifhmen,  con- 
taining  a  complete  Syntax  of  all  the  parts  cf  ; 
fpeeeh,  illuftrated  by  examples,  and  exereifes,  ift 
the  manner  of  Meidinger ;  to  whkh  is  added  a " 
fet  of  familiär  dialogües  on  different  occafions» 
London  and  Leipz.  1805.  8.  Noüveau  Di- 

etionnaire  portatif  Franc,ois -Allemand  &  Alle* 
mand-Franc/ris,  redige  d'apres  les  xneilleurs 
Di&ionnaires  des  deux  Langues  Sca  Tome  I: 
Francis -Allemand.  Tome  II:  Allcmand-Fian- 
fois.  a  Leipzig  1807  {oder  vielmehr  igoö).  kl.  8» 
Auch  mit  Ann  Tetit/chen  Titelt  Neues  Vollbart» 
diges  F  aHAÖlifch -Teuifches  und  Teutfch-Frau- 
zölifche«  Hand  -  und  Tarchenwörterbuch  U.  f.  w.— 
Neue  durchgesehene,  verbeflerte  und  beträcht« 
lieh  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1809.' 8.  — 
Von  dem  Neuen  vollftändigen  Englifeh-Teut« 

fchea 


fehea  und  Teuttch- Englirehen  TafchenwSrter- 
buch  irfckiiu  die  sie  vermehrt«  und  verbeHexte 
Ausgabe  1805 ;  und  von  dir  Nouvelle  Gram- 
xnaire  Allemande  die  6le  umgearbeitete  und  be- 
trächtlich vermehrte  Ausgabe  180& 

SHaFER  (G.  H.  x)  Teil  1808  anjferordtnilkher  Pro- 
fijfor  dir  PhiL  zu  Leipzig.  §§.  cf*Uani  Impe- 
xatoris  in  Conftantii  laudem  Oratio.  Graece  & 
Latine.  Cum  animadverfionibu»  Dan.  Wytten- 
bmchiu  Accedit  ejusdem  Epiftola  critica  ad  Dav. 
Ruhnkenium.  Graeca  recenfait,  notationem  cri- 
ticam  indicesque  adjecit  &c*  In  ufum  ftudiofae 
juventutis.   Lipf.  igoä.  8  maj.  *  Euripidis 

Tragoediae ,  ad  fidem  MSS.  emendatae  Sc  brevibus 
notis  emendationum  potiflimum  rationes  redden- 
tibus  inftruclae.  In  ufum  ftudiofae  juventutis* 
Edidit  Rtckar dus  Porfonusf  A.  M.  Graec.  litte- 
rarum  apud  Cantabrigienfes  ProfelTor.  Tomas  I: 
Hecuba;  Oreftes;  PhoenifTae;  Medea.  ibid. 
180*«  8  maj.  Editio  in  Germania   altera 

correclior  Sc  auc&ior  indicibusque  locupletifliinis 
Inftrucla.    ibid.  1807.  8  maj.  Gloflarium 

Livianum,  live  Index  Latinitatis  exquifitioris ; 
ex  fchedis  Aug.  Guil.  Erneftü  emendavit  pluri- 
misque  acceffionibus  locupletatit  &c.  ibid. 
1804.  8-  Auch  als  der  5t e  Band  der  Erneßifchm 
Ausgabi  da  Latus.  C.  Pliuü  Caecilii  Se- 

§nn£  Epiftolarum  Libri  decem  Sc  Panegyricus. 
Ex  recenfione  9c  cum  adnotationibu»  perpetuis 
Sfo.  Mattkku  Gefneri*  quibus  $0.  Mich.  Hsu- 
fingert  f  £fo.  Chrifl.  TkiophiU  l£rueßi  fuasque 
notas  addidit  kc.    ibid.  1805.  8  maj.  Di  ff. 

Meletematum  criticarum  Specimen  I ♦  Dionyfii 
HalicarnafTenfis  rhetoricem  tradtans.  ibid.  1806. 
S  maj.  Auch  in  folgendem  Buche:  Dionyßi 

Halkarnaffenfis  de  compoEtioue  verborum  über» 
Graece  &  Latine;  cum  priorum  editorum  fuis- 
epe  annotatinnibus.  Lipf.  &  Londini  1808.  8  maj. 
LaftffrriflfojEllipftsGreecae;  cum  priorum  Edi- 
toxum  fuisque  obfervationibut  edidit  Lipf  1 808. 

8  maj. 


—    a68    — 

8  maf j.  Theocritus ,  ifcow  &  Mofchtt  ad  optii 

moruzrl  librorum  fi dem  emeudati  cum  brevi  no- 
tatione  emendationum  j  curarit  fcc.  ibid.  l8o§. 
16.  — -  Appendix  ad  Frid.  Jac;  Baftii  Epiftolarh 
criticam;  partim  Latine  vertit,  cumque  fuis  noc- 
tis &  indicibui  edidit;  bey  der  von  Karl  Albrecht 
von  Wiedeburg  aus  dem  Franzöfifchen  Übtrfetz* 
ttn  Baftifchen  Lettre  critique  (Lipf.  1809,  gmaj.), 

106.    SCHäFER  (6.  H.  9)   ftit  1805  Rektor  zu  St* 

•     venhagenjm  JUecklenburgifchen  :  geb.  zu  Halle  im 
Magaeburgifchen  •  .  . 

SCHäFER  (J.  A.)  feit  1808  mit  dem  Charakter  eines 
Profcffors  —  zu  Ansbach.    §$.    Die  Briefe  dei 
Plinius,  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  erläu- 
tert, liier  Band.  Erlangen  1801 .    —  JterBandL  1 
ebend.  180a.  8«   -  \ 

■1 
SCHHFFER  (C. ..)...  2*  ••  . :  geh. zu  .  .  .    §$.  j 

Ideen  aus  den  Skizzen  einet  Architekten»  sunt  * 
Gebi  auch e  für  Künftler  und  Freunde  der  KanA,  *j 
zum  Studium  und  zur  Ausübung,  ifte  Sar/im-  A 
lung.  Ltipz.  1806.  kl  Queerfol.  Mit  1  fchwar«  1 
zen  und  5. colorirten  Blättern.  .     j 

i 

SCHäFFER  (C.  L.)  Prediger  zu  Schneidlingen  war  er  i 
nickt.  Zuerfl  war  er  Lehrer  auf  Kloßer  Bergen*  7j 
dann  Hofmeifler  des  nun  verßorbenen.  Grafen  von '  \ 
Veitheim*  und  wurde  1739  zweyttr  Prediger  an  * 
der  Martinskirche  zu  nalberßadt.  §§.  ,  Dank- 
predigt wegen  dem  zwifohen  Prcuflen  und  Ruft« 
länd  gefculotfenen  Frieden.  Halberft.  176*  8* 


1 
4 


SCHäFFER  (D. . .  F. . .)  jetzt  Gouverneur  bey  dem 
königU  Bofpageninßitut  zu  Potsdam.  §$.  Der 
Welturnfegier,  oder  Reife  durch  ajle  fünf  Thei- 
le  der  Erde;  mit  vorzüglicher  Hinfioht  auf  ihre 
Bewohner,  auf  die  Schönheiten  und  Ityrkwür« 
digkeiten  der  Natur  und  Kunß  u.  f.  w.  Zum 
Selbftunterricht  der  Jugend  zweckmäßig,  abgerafft. 

liier 


1 
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lfttir  Band :  Amerika  ttnd  Wefcindien.  Mit  8  il- 
luminirten  Kupfern  und  einer  .Karte.  Berlin 
1801.  —  ate»  Band:  Afrika.  Mit  8  illuminir- 
ten  Kupfern  und  einer  Karte,  ebend.  1805.  — 
5ter  Band:  Aufcalien,  Süd -und  Mittel -Alien. 
Mit  g  illum.  Kupfern,    ebend.  1805.  4. 

CHäFFER  (Jak.  C.  G.)  §§.  Befchreibung  und  Heil- 
art  der  gewöhn! ichften  Kinderkrankheiten.  Nexii 
vermehrte  Ausgabe.  Regensburg  1805.  8*  Die 
Zeit -und  Volks -Krankheiten  der  Jahre  1806 
und  1807  in  und  um  Regensburg ;  befchrieben 
tu  f.  w.  ebend.  1808.  gr.  8«  —  Die  Zeit- und 
Volkskrankheiten  den  Jahres  1808  in  und  um  Re-* 
gensburg;  in  Hu f et  and?  s  und  Himly's  Journal  der 
prakt.  Heilkunde  1809.  Dec.  Nr.  52.  v 

iCHaFFER  (J.  C.  H.)  nicht  mehr  Schaufpieler ,  fon- 
dern privatißrgnder  Schriftflcller  zu  Altona  (Vergl. 
B.  *o.  S.  549). 

ICHaFFER  (J.  U.  6.)  §§.  Beytrag  zu  einer  Theorie 
der  EngUfchen  Pockenimpfung.  Regensburg 
180a.  8«  Verfueh  einer  Theorie  der  Engli* 

fchen  Pockenimpfung ,  als  Gegen Aück  zu  Hrn. 
Hers  Brutalimpfung.    Nürnberg  18012.  8« 

WJBäFFER  (Karl  Albrecht  Eugen)  Mahl  er  und  Ar* 
chitekt  zu  Pleffe  in  Schießen:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
♦Timoleon,  eine  Tragödie.  Pleffe  t8io  (eigentl. 

CHäFFER  (W.  -F.)  §§.  Gedachtnifspredigt  auf  den 
Durchl.  Herzog  und  Herrn ,  Ernft  den  aten ,  re- 
gierenden Herzog  zu  Sachfen- Gotha  -^  am  ao 
May  -1804  —  gehalten.     Gotha  1804.  $$.    ' 

CHäRER  (J.  R.)  feit  dem  8ten  May  1805  Profeffsr 
des  Bibelftudiunts  an  der  neuen  Akademie  zu  nern 
und  erfler  Prorektor  derfelben.  §§.  Verfueh 
einer  metrifchen  Ueberfetzung  einiger  Pfalmen, 

nach 


nach  dem  Ilebniifchen  Grund  texte  und  Paralle« 
liJnim;  \n  dem  Litterurirchen  Archiv  cUr  Aka*' 
demi*  su  J$ern  Jahrg.  i.  St.  g.  Nr.  11.  Jahrg.  o. 
1  Nr.  6.  Auswahl  auf  der  Sammlung  Arabifcbtf 
DeukfprUche  von  Mhn  Modln  H*n  Hamad,  Ben 
Mohammed ,  auf  Fefi,  rt*«J,  Jahrg.  i.  Sl.  |# 
Nr.  tu. 

ÜCHjtFVRR  üohann  Fiiedridi)  Lehrer  der  Franzi* 
Jifchen  Sprache  zu  Oldenburg  t  gib.  zu  .  .  » 
SS«  MWie  Anfaiigitgiüiide  der  FranstfAfcbaa 
Sprache  für  Kinder.  Oldenburg  1804.  gr«  fr 
Sprachlehre  f  nach  einer  neuen  praktischen  Mt* 
thude  bearbeitet,  für  Lehrer  und  Lernende« 
«bend.  180/;.  gr.  8.  ^m#  letzterm  Buche  fint 
befanders  abgedruckt :  Aufgab««  xum  UeherfetMB 
auf  dem  KrAnztUifclihii  invTeutfche  undaui  dem 
Teutfch»u  im  KraiixiJIHchc.  «hend.  iflofl.  fr,  £ 
Fninzofifchai  J^efebuch  für  Anfüngerj  mitasu*  f 
logifchen  Hinweifun^on  und  einem  vol)A£ndij(*l 
Wurf  erbliche.  Hannover  U07.  8-  — ■  Ob  und  k 
wie  fern  folgende»  Buch  eines  der  vorhergehende* 
Jeun  mag  f  kann  man  nicht  entfehetden :  Franiti* 
iifche  Sprachlehre  für  Schulen  und  »um  Plural* 
unterridit.  lfler  Curfui f  welcher  die  Anfangt* 
gründ*  v.ui\\\'i\t.  sin  durchaun  umgearbeitet! 
Au«gabe.  Hannover  i0io.  «.  Auch  unter  de*  |f 
ht  fandern  Titel :  Ktile  Anfangsgrund*  der  Kran« 
»oürrheti  Sprache»  für  Schulen  und  sum  Privat* 
uiiterridit. 

10 B.  Sr:i-IAPFRATIT9  nickt  SCIfAFFARTH  (ff+ 
kann  Rhrenfried)  ftarh  am  1  uteri  December  1601« 
War  M.  der  Phil,  und  van  t?8t  bis  i?0O9  da  et, 
rtmvvlrt  wurde  $  und  hierauf  in  Dresden  lebte*  1 
Jlrchidlakanus  zuCamenz  (nachdem  «r  feit  1767 
Knter.hM  und  Miitwoduptwliger  dufelblt  gewefen 
war; :  geb.  zu  Sebnitz  in  Mriffin  am  igten  De* 
embtr  ifM-     —    Vei^l.  (lätztoger's  Gefr.hich 


fe  de»  Aiutei  Ifohnfliiiii  und  der  Stadt  Sebnits 
S.  188.     —     LHetmann's  Uberlaufits»  Frieftcr- 

febaft 
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fohtft  S.  6*9.  —  Dresden*  Sdtriftfteller  von 
Hat/mann  S.  00g. 

1H ÄFF ROTH  (Johann  Adam  Gbttlieb)  D.  der  AG. 
und  feit  1809  Profeffar  derfelben  und  Direktor  der 
klinifchen  Anftalten  auf  der  Univerfität  zu  Frey* 
bürg  9  wie  auch  königL  Preufßfcher  Hofrath  (vor- 
her praktifcher  Arzt  und  Sladtphylikus  zu  Ett- 
lingen): gib.  zu  •  .  .  Jj§.  Daiftellung  der 
bif  jetzt  geschehenen  Verbände) ungea  über  die. 
Kuhpockenimpfung  und  der  Refultate,  welche 
ihr  das  Recht  der  Benennung  Schutzpockeaim* 
pfung  eiNvorben  hat.    Raltadt  1803.  8«  Ei* 

nige  Betrachtungen  über  den  Machtheil  voreili- 
ger Anwendung  der  neueften  Naturphilosophie 
auf  die  Medicin  9    aufgehellt  bey'ui  Unterricht 

feines  Lehramts»  Freyburg  1809.  8« 

« 

if  von  SCHAFGOT9CH  (F.)  §§.  Entdeckte»  Ge- 
fetz, welches  zur  Fortfetzung  der  bekannten 
Peüifchen  Tafeln  dienet;  in  den  Abhandl.  einer 
Privatgefellfchaft  in  Böhmen  B.  5.  S.  354-388* 

HALK  (Karl  Siegmund  Ludwig)  ftarb  ...  als  Pfar- 
rer zu  Eppftadt  im  Fuldaifchen. 

'HALLER  (Chriftian)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  •  •  . 
§ä.     Gedichte.    Fürth  1803.  8. 

'HALLER  (Gottfried  Heinrich)  M.  der  Phit.  und 
Pfarrer  zu  Nennhof en  bey  Nmjladt  an  der  Orlat 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Predigten  über  die  Leidens- 
geschichte Jefu.  Neuftadt  an  der  Orla  1804.  g. 
ste  Auflage,    ebend.  1808*  gr*  8* 

HALLER  (G.  J.)  §§.  Fricdensgefänge.  Strasburg 
(1801).  8.  Rede  bey  der  Friedensfeyer  des 

lBten  Brumaire  10;  öffentlich  gehalten  zu  Pfaf- 
fen ho  fen  au  die  lern  f  ertlichen  Tage,  ebend. 
1X01.  8*  *  Die  Stuziade  oder  der  Perrüken- 

krieg;  vom  Verfaffer  —  a  Theile.  Strasburg  XI 
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(i8oa);  g.'   '  Mit  tinem  neuen  Titelblatt  i 
1804. 

SCHALLER  (J.)  §§.  ^Neu  verfertigtet  KataJftru 
Königreichs  Böhmen  ,  darin  alle  Herxfch 
Güter  und  Höfe,  faruint  ihren  dermahljgc 
fitzern ,  dann  die  famintlichen  Städte  und  I 
Hecken ,  wie  auch  die  famnitlichen  Poftftati 
-Poftpferd- Unterlegungen  und  Poft- Brief I 
lun\gen  vorkommen ;  nebft  einer  neu  verl 
ten  Poftkarte;  ausgefertigt  nach  der  K.  ] 
und' Lehn tafel,  nach  dem  K.  Fifkalamt* 
dem  K.  Notificatorio.  Prag  i#02.  4. 
danken  über  die  Ordens  verfaffung  der  Pia 
und  ihre  Lehrart;  bearbeitet  u.  f.  w.  e 
1805.  8. 

SCHALLER  (Karl  Auguft)  Prediger  an  der  Ul 
kirche  zu  Magdeburg  feit  1807  (vorher  Fei 
diger  des  Jcönigl.  PteuiTifchen  Regiments 
Renouard  zu  Halle) :  geb.  zu  .  .  .  §§.  1 
zin  für  Verftandesübungen ,  als  Vorbereitu: 
eigentlich  wilTenfchaftlichen  Studien ,  zun 
brauch  öffentlicher  Lehranftalten  und  beyn 
vatunterricht.  Halle  1806.  —  2terTheil.  e 
1810.  gr.  8«  —  '  Nach  welchen  Principjen 
fen  Collifionsfalle  in  der  Moral  entschieden 
den?  in  dem  Journal  für  "Prediger  B.  54. 
Nx.  2  (1808)-  —  Johann  Joachim  Win 
mann ;  in  dem  Biographen  B.  7.  St.  a.  S.  129 
(1808). 

9CHALLG  RUBER  (Jofeph)  D.  (in  welcher  F 
tat?)  zu  Wien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Lucius 
naeus  Florus  Entwurf  Römifcher  Begehenhe 
überfetzt  u.  f.  w.  Wim  1805.  8*  Macht 
den  4ten  Band  der  Bibliothek  der  Römifchex 
ftoriker  in  neuen  Ueberfetzungen  aus* 

10  B.  von  SCHAPER  (Chph;)  war  auch  D.  dir  M 
undf  ehe  er  1793  in  Preujfifchi  Dünfltkam, 
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äihfs  des  NJagißrats  zu  Brauufchiereig ,  mit  Am 
Titel  eines  jlfußitzraths.    Der  Herzog  Ferdinand  - 
zu  Braunfckweig ,  dejfen  Konfulent  er  war,  gab 
ihm  den  Titel  eines  Hofraths  ,  lies  ihn  ijrpo  adeln,  x 
und  verfihaffte  ihm  den  Titel  eines  Preufpfchen 
geheimen  Legationsraths :  geb.  zu  Braunfchweig. 

IÄRF  (C.  ß.)  SS-  Von  dem  Urrprung  und  der 
Bedeutung  der  Rauchhüner;  in  4t»  Hannover* 
nützl.  Sammlungen  1755.  Nr.  57. 

HARFENBERG  (Georg  Ludwig)  ...«*,••* 

2eb.  zu  .  .  .  SS-  Gab  mit  J.  M.  BECH STEIN 
er  aus:  Volllfcandige  Natnrgefchichte  der  fchüd* 
liehen  Forainfekten;  ein  Handbuch  für  Forft« 
mä'nner,  Cameraliften  und  Oekonomtn.  lfttr 
Theil.    Mit  drey  illuminii  ten  Kupfern.     Leips» 

1.  SCHARFFE  (Johann  Chriftian  Philipp)  ftarb 
am  i5ten  May  1799.     War  geb.  lftig. 

B.  SCHARLACH  ((>.  F.)  auch  kaiferlicher  Pfalz* 
graj\  und  feit  einigen  fahren  ßürgermei/ler  zu 
Münden. 

1  SCIIARNHORST  (nicht  Georg,  fondern  Gebhard) 
erhielt  1810  als  Generalmajor  und  Generalquar* 
tiermrifler  feine  Entladung;  feit  1808  ift  er  auch 
Ritter  des  Rufftfch-kaiferlichen  St.  IVladimiror* 
dens  dritter  Klaffe  (war  nie  Lieutenant  bey  dem 
Infanterieregiment  von  dem  Bufche,  fondern 
Hauptmann  bey  dorn  Hannövcrifchen  Artillerie« 
korps  und  Innrer  der  Artilleriefchule  zu  Hau« 
nover  bis  1702»  und  vorher  Fähnrich  im  Dra« 
güxu!rr<$ßini<?iit  von  Kftorf  zu  Nordheim):  geb» 
zu  Schwanr.ßedt  %  einem  Dorfe  im  Ceüifchen  J^5Zm 
$$.  *  (ieographifch  ftatiftifche  Tabellen  •  .  • 
(jotthißon  1780  odwr  17X1*  •  •  Kr  felbft  hat 

Warnery's  Stduiftcn  nicht  überfetzt,  fondern  nur 
die  lienwgabe  beforgt.     Dit  geheime  Rathin 

I9K1  jahrh,  31er  Saud«  8  ShmalZ 


Schnake*  der  kurfächfifche  Major  vo*  Zefchautoni 
einige  andere  find  die  Ucberfetzer.  —  Du  Be* 
!  fchrcibung  einer  Reife  von  ArcotnachTeutfchland 
iß  nicht  von  ihm.  —  Die  Verteidigung  der  Stadt 
Menin  und  die  Selblthefreyung  der  Garnifon;  m 
dem  Neuen  militairifchen  Journal  B.  n.  Nr.  5. 

SCHUTT     fHdephona)      Profeffor    am     Bayrifch* 
Fränkijchen  General- Schullehret -Semiuarium  z* 
Bamberg  (vorher  Benediktiner  zu  Bans):   geb. 
zu  .  .  .      §§•      *Bey träge    cur    Anftands  -  und 
Sittenlehre»    in  einer  kritifch - phitofophifcfaesV 
Bearbeitung  der  Che  fterfiel  dienen  Erziehungh 
maximen ,   zunächft  für  die  ßudirende  Jugend 
meines  Vaterlandes .     Bamberg  und  Wünburf ; 
1805.  8«     (Unter  der  Forrede  hat  er  fich  gfi 
mannt)* 

SCHATTER  (G.  H.)  SS*  Predigten  über  die  Epf- 
AclnderjSonntago  und  Felle  eine«  ganzen  Jahreii 
»Bände.   Jena  1802.  gr.  g.  Ein  vorfcblag» 

das  heutige  Erndtefeft  zu  einem  Verföhhungifelk  j 
zu  machen»    Zwilchen  denen»  welche  ihr  Brod^ 
kaufen  mülTen  ,  und  denen,  die  davon  zum  Vtr- 
kaufe  übrig  haben ;  gethan  in  der  Erndtepredigt 
am  Michaelistage  1605.     Jena  u.  Leipz.  i8<>5» 
kl.  8«  Predigten  über  die  Leidenigefchichta 

Jefu.  Neuftadt  an  der  Orla  1805.  &        Sie  Auf* 
läge,  ebend.  18<>8*  8* 

SCHAUß  (J.)  SS-  Gab  mit  PIEPENBRING  heraus: 
Archiv  für  die  Pharmacie  und  ärztliche  Natur- 
kunde, lften  Bandes  i  fies  und  fltes  Stück  Caf- 
fel  1803.  —  tten  Bandes  iftes  Stück,  ebend* 
1805.  8*  Syltematifches  Lehrbuch  der  all- 

gemeinen Chemie ,  mit  Hinficht  auf  die  neue* 
ften  Entdeckungen»  zum  Gebrauch  für  Vorle- 
gungen und  zum  Seibitunterricht  ifter  Theil- 
Fürth  1804.  8» 

SCHAUBACH  (J.  R.)   1801  erhielt  er  den  Titel  eines 
Konfiftorialraths  und  die  Cotptorii  des  Gymna* 

fiums 


>ß*ms  «* '  Mehrikge*.    $§.    Gefchichte  der  Grie- 
'"  chifchen  Aftronomie  bis  auf  Eratofthenes.   Mit 
▼ier  Kupfern.    Göttingen  1802.  gr.  6*  Pro« 

gramm  (enthaltend  einige  Bemerkungen  über 
1  gelehrte  Schulen).  Meiningen  1803.  4.        Progr. 
über  die  geographifohe    Lage  von ,  Meiningen« 
ebend.  1806.  4.  Progr.    Breiten -und  Hö- 

hen -  Beftimmungen  einiger  Oerter  der  Meinin- 
ger  Gegend,    ebend.  1807.    4.  Nachricht 

von  der  gegenwärtigen  Einrichtung  des  herzog* 
liehen  Lyeeums  zu  Meiningen,  ebend.- 1807.  8* 
Progr.  enthakend  einige  Bemerkungen  über  die 
Unterrichtsgegenßände  in  Gelehrtenfchulen. 
ebend.  1809.  4.  —  Einige  Bemerkungen  über 
Arat'i  Gedicht 5  in  ffieland's  Neuem  Teutfchen 
Merkur  1808.  Jan.  S.  51 -6a.  —  De  ftudii 
*  aftronomici  apud  Indos  origine  &  antiquitate, 
Gommentatio  ex  commentarii*  Calcuttenfibua 
deliheata.  Ein  noch  un gedruckter  Au fj atz,  wor- 
aus ein  Auszug  geliefert  wird  in  den  Götting.  gel. 
Anzeigen  1809.  S.  297-3011. 

CHAUER  (.  .  .)  Kupferfchmied  zu  Wien*,  geb. 
zu  .  .  •  §§•  Abhandlung  über  die  Art,  wie 
die  Oefen  zur  Verminderung  des  Holzkonfuma 
zu  heitzen  lind.    Wien  179 

CHAUFUS  (.  .  0  D.derAQ.  und  praktifcher  Arzt 
zu  Greitz  im  Voigtlande:  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Neuefte  Entdeckungen  über  das  Vaterland  und 
die  Verbreitung  der  Pocken  und  der  Luftfeuche. 
Leipz.  1805.  8* 

VHAUL  (Eduard)  Sohn  des  folgenden;  wirklicher 
geheimer  K abinet skanzliß  zu  Stuttgart ;  geb.  da- 
felbß  am  atßen  April  i?Sg.  §§.  Amint;  ein 
Hirtengedicht  von  Torquato  Taffo ;  aus  dem 
Italienifchen  überfetzt.  Carlsmhe  1808.  8» 
Vollftändige  Teutfche,  Englifche,  Franzöfifche 
«ndltalienifr.he Kalligraphie;  nebft dennothwen* 
digften  Regeln.   Heilbronn  i8<>8»  8«  Kalli« 

S  a  gra- 
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graphifch»  Vorfchriften  *  ftur  Eümmtliche.  tötet»  • 
liehe  Lehranftalten  im  Königreiche  Würtembeig 
bearbeitet  ebend.  1809.  •  •  —  Praktifche 
Anweifung  cur  vollkommnep  Erlernung  der  üb» 
lichften  Schriftarten;  in  dim  Stuttgartifchen 
Magazin  für  Litteratur  und  MuEk  ( 1805).  Der 
Dalekarlier,  oder:  Macht  det  natürlichen  G* 
fühlt  9  eine  Novelle ;   ebiud.  (1807). 

1 

SCHAUL  (Johann  BapHfl)  —  gib.  zu  Stuttgart  m 
gUn  April  if39*  SS*  Converfaaieni  iftruttive 
all*  ufo  degh  amanti  della  lingua  e  letteratnn 
Italiana  e  delle  belle  arü.  T.  1  4  II.  Frankfurt 
am  M.  1806.  8«  Die  Tempelherrn;    ein 

Trauerfpiel  in  fünf  Aufzügen  von  itaynemori; 
,    nach  dem   Franzäfifchen    überfetzt.     Stuttgart 
.  1807.  8*  Der  Tod  Heinrich  des  Vierten» 

König*  von  Frankreich ;    ein  Trauerfpiel  in  5 
Aufzügen ;  nach  dem  Franzölifchen  von  G.  Lh 
\ouvl.    ebend.  1808.  8*  Semiramia;    eia 

'rauerfpiel  in  5  Aufzügen  von  Voltain;  übet- 
fetzt  u.  f.  w.   CarUruhe  1809.  8.  Des  En- 

bifchoffi  Fenelon  Gefpräehe  über  die  Beredfun-* 
keit  im  Allgemeinen  und  über  die  Kanzelbered« 
famkeit  insbefondere ,  überletzt  u.  f.  w.  Bißt 
einer  Vorrede  an  die  katholifchen  Geglichen 
Würtembergs,  von  B.  M.  von  WirkmMtr ,  kö- 
nigl.  Würtemberg.  geiftlichen  Ratb.  Tübinget 
1809.8*  Briefe  über  den  Gefchmack  in  der 

Mufik.   Carliruhe  1809.  8.  Anleitung  für  ] 

Wundärzte ,  die  Verwundeten  auf  eine  leichte» 
Sichere  und  minder  koftfpielige  Weife  m  heilen; 
au*  dem  Franzöfifchen  des  Profeifort  Finanz 
Kirn  in  Wien.  Stuttg.  1 8 1  o.  8*  —  lieber  die 
Kraft  und  den  Werth  dei  Chriftenthume  |  Brief 
an  einen  Seelforger;  in  dim  Paftoralarchiv  .  •  . 

SCHAUMANN  (J.  C.  G.)  feit  1805  auch  PSdago* 
giarch  —  zu  Giefen*  SS»  Einige«  aue  dem 
Schüler  -  und  Lehrer- Leben  Petert  Schaitmanny 
vormahU  Rektore  dee  Gymnafiuma  au  Salftwede), 

und 


Ti 
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v-  und  Paftors  an  dar  Hauptkirche  dafelbft;    ein 
Programm«   Oiefen  1805.  8v 

SCHAÜROTH  (F...  C.)  königt.  PreuJJifcher 
penfionirtsr  Ob'riflUeutenant zu  .  .  .:  geb. zu  .  .  . 
§§.  Bemerkungen  über  den  Bau  der  Schorn- 
'fteine  und  den  dadurch  ansehenden  Rauch  in 
den  Kuchen  und  Stuben;  ntbft  einer  zweck- 
mäßigen Schornfteinbedeckung  gegen  das  Rau- 
chen der  niedrigen  Schorn fteine;  aus  felbft  ei- 
Jpnen  gemachten  Erfahrungen.  Mit  lieben  il- 
uminirten  Kupfern,  Zum  Balten  der  Armen. 
Quedlinburg  1804.  g# 

IAZMANN  (F.  R.  CK  D.)  SS-  •  Gab  mit  dem  Rek« 
tor  ROTH  heraus:  Beyträge  für  die  Gefchichu 
der  Wetterau.  lfter  Heft.  Mit  einer  illuminirten 
Anficht.   Frankfurt  am  M.  1801.  gr.  8. 

SCHEEL  (Heinrich  Otto)  ftarb  am  iften  May 
1808.  —  Vergl,  Allg.  Litt  Zeitung  1809.  B.  r. 
8.367  u.  f.  Dort  wird  gefagt,  er  fey  am  iften 
Mär«  1743  gebohr en  worden, 

IEEL  (P,)  SS-  Georg  BaldwitCs,  königl.  Grofrbrit 
Qeneralkonfuls  in  Aegypten  9  Bemerkungen  über 
die  von  ihm  entdeckte  fpecififche  Wirkung  der 
Einreibung  des  Olivenöls  gegen  die  Peft;  mit 
Jlückficht  auf  die  Anwendung  diefes  Mittels  zur 
Heilung  contagiöfer  Krankheiten  aller  Art,  und 
cur  Linderung  des  Podagras.  Aus  dem  Italieni- 
schen überfetzt  und  mit  Anmerkungen  und  Zu* 
fätzen  begleitet.   Kopenhagen  1801.  g.  Die 

Tranifufion  des  Blutes  und  Einfprützung  der 
Arzneyen  in  die  Ädern ,  hiftorifch  und  in  Rück-' 
ficht  auf  die  praktifcha  Heilkunde   beatbeitet. 
.  ißerTheil.   ebend.  180«.    —  tterTheil.  ebend, 
1803.  8.  Matthias  Saxtorph's  gerammelt« 

Schriften ,  geburtshülflichen  ,  prakmchen  und 
pbyfiologifchen  Inhalts ;  herausgegeben  und  mit 
defTen  Biographie  begleitet  Mit  Kupfern,  ebend. 
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l8<>S*  ~  ttc  Äimmlung.  ebetad.  1805.  g. 
Gab  mit  0.  H.  PF  ÄFF  und  RUDüLPHI  heraus: 
Neue*  Nordifches  Archiv  für  Naturkunde ,  Ars- 
ney wiflenfehaft  und  Chirurgie ;  verbiet  ton  ei- 
ner Gcfellfchaft  Nordifcher  Gelehrten  n.  f.  w. 
iften  Bandet  iftei  und  atea  Stück.  Frankfurt  an 
der  Oder  1807.  —  gtea  und  4tes  Stück,  ebend. 
1808*  8* 

SCHEFFLER  (G.  A.  G.)  §§.  Pregr.  Bemerkungaa 
über  die  Abfonderung  der  Schulen  für  Studiren- 
de  und  nicht  Studirende.  Braunfchw.  1801.  4.  — 
Ueber  das  Zartgefühl;  eine  Schulrede ;  in  dm 
Braunfchweig.  Magazin  1799.  St.  31« 

SCHEFFLER  (J.  G.)  §§.  *  Gedanken  und  Meynaa» 
gen  über  Manches  im  Dienft  (auf  dem  aten  JV 
tel  fleht  der  jtufatz :  befanden  im  PreuIGfchtn), 
und  über  andere  Gegenftunde,  von  A.  (Oka 
Druckart)  180a.  8-  —  öte  vermehrte  Aufgab* 
(Ohne  Druckort)  1804.  —  fttei  Bandchen.  Kö* ' 
nigsberg  1806.  8*  *  Spätlinge,  ebend.  1 8*5» 

8*  (Mit  einem  von  Fr.  Bott  gestochenen  Titel- 
kupfer). Epifteln ,  su  den  Spätlangen  gl* 
hörend,   ebend.  1804.  8* 

SCHEFFOLD  (Ludwig)  königl.  IVürtembergifcktr  Oh 
konomii  -  Roth  und  Stabsamtmann  zu  Monretot 
feit  1809  (hielt  fielt  im  J.  1808  su  Hofwyl  in  dir 
Sehweite  auf):  gib  zu  .  .  .  SS«  Berichtigung 
des  Helvetifchen  National* Rapports  über  die 
landwirtschaftlichen  Anftaltcn  des  Herrn  Eliai 
Fellenborg  au  Hofwyl.  Erlangen  180g.  8«  — 
Beytrag  su  dem  in  Nr.  1 1  des  Kameralkorrefpen* 
denten  eingerückten  Auffats  über  die  der  höhern 
Kultur  det  Landbaues  entgegengehenden  Hin«  ,| 
dernlrfen;  in  demselben  Kam.  Korr.  1810.  Nr.  49. 
Beyträge  iur  Berichtigung  der  Urtheile  über  das 
Fellenbergifche  Landwirthfchafts  -  InAitut  ia 
Hofwyl ;  ebend.  Nr.  85*  87*  88*  89«  Noch  iMge 
Jufßizi  eben  dafslbfl. 
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HBIBEL  (Johann  Ephraim)  ftarb  am  siften  May 
1809.  §§.  Zwey  mathematifche  Abhandlungen : 
I.  Vertheidigung  der  Parallelen  nach  dem  Euklide*. 
IL  Beytrag  zu  den  Unterfuchungen  der  Eigen- 
schaften der  trigonometrifchen  Linien.  Mit  ei- 
nem Kupfer.  BresUu  1807.  g.  —  Antheil  an 
der  Gefchichte  der  feit  drey  hundert  Jahren  in 
,  Breslau  befindlichen  Stadtbuchdruckerey  (Bres- 
lau  18*4«  g*.  4)-  ~  Vtrgl.  Schlefifche  Pro« 
vinzialblätter  1809.  Jun.  S.  556-540.  Juh  litter. 
Beylage  S.  «30-224.  Aug.  S.  252-456.  Sepj. 
S.  282-285. 

?H£iBEL  (Johann  Gottfried)  Sohn  de»  vorherge- 
henden; Nachmittagsprediger  an  der  Barbara- 
lärche zu  Breslau  (vorher  Subft.  (Subftitut?) 
s  de«  Lutherifchen  Mirüfteriums  zu  Breslau) :  geb. 
dafelbfl  .  .  •  §§.  *Beyträ'ge  zur  genauem 
Kenntnifi  der  alten  Welt,  lfter  Theil.  Breslau 
1806.  ( Hinter  der  Vorrede  fleht  fein  Name).  — 
ster  Theil  (mit  Vorfetzung  feines  Namens). 
•bend.  1809.  8« 

ZREIBLER  (Johann  Georg)  ...  zu  ... :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Gründliche  und  praktifche  An* 
weifung,  feine  wollene  Tücher  zu  fabriciren; 
ein  belehrendes  Handbuch  für  Tuchfabrikanten , 
Tuchkaufleute,  und  für  die,  die  üch  insgefaramt, 
oder  mit  einzelnen  Zweigen  der  Tuchmanufak- 
tur befchäftigen ;  auch  für  diejenigen  ,  die  fleh 
von  diefer  wichtigen  Fabrikation  einige  nähere 
Anflehten  und  Kenntniffe  erwerben  wollen ;  aus 
einigen  anderen  Bearbeitungen  über  diefen  Ge- 
gen (tan  d  ausgezogen  und  mit  erläuternden  Zu- 
Tatzen  herausgegeben.  Breslau  u.  Leipz.  1806.  8* 

7HE1BLER  (Maximilian  Friedrich)  Evangtlifch- 
lutherifcher  Prediger  zu  Montjoge :  geb.  zu  . .  . 
§§.  Predigten ,  an  vaterländifchen  Feiten  ge- 
halten ;    zum  Belten  eines  Unglücklichen ,  der 
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durch  den  Krieg  gelitten  hat    Frankfurt  am  IC 
180;.  gr.  8  De  fuga  tempU,  feu  contemk 

fef  negleSo  facrorum  cultu »  cum  coüegis  /nie  cd 
loquitur.  imd.  eod.  j. 

8CHSIDBR  (J.  P.)  SS-  *Anweifang  cum  SchS» 
fchreiben  der  kleinen  und  groffcn  Kunentbueb 
(Üben,  nach  der  HaUifchen  Lehrart,  »um  6t 
brauch  für  Bürger  -und  Landfchulen.  Hildbaif 
haaren  1801»  8* 

SCHEIFFELE  (H.  .  .)  Exbenediktiner  von  Schmu 
in  Bayern ,  jetzt  Profeffor  der  Rhetorik  zu  r4 
fau :  geb.  zu  Stadtberg  in  Schwaben  am  aofi\ 
November  1769.  §§.  Friedennfeftpredigt ,  gl 
halten  im  Klofter  Scheyern.  München  1801.  8 
Ermunterungen  zum  Fleiffe  in  Lefung  der  AI 
ten;    eine  Rede.     Paflau  1804.   8»  *Voi 

beftu  ndigen  Cölibate ;  eine  vollftandigehiftorifcl 
moralifche  Abhandlung  eine«  alten  Theolojei 
mit  Feinen  und  neuern  Anmerkungen  den  ZeL 
umftänden  gemäfi  durchflochten.  Nebft  eitt 
AdrefTe  an  Dalberg.    Rom  u.  Paria  1805.  8* 

SCHEINBERGER  (Stephan)  ...  zu  ,  .  .:  gt 
zu  .  .  .  §§.  Nützliches  Handbüchlein  fi 
Jedermann»  der  im  Handel  und  Wandel»  befo: 
ders  aber  im  Getraidehandel  richtig  und  fchm 
gerechnet  haben  will.   Nördlingen  (1807).  8« 

SCHEITLIN  (Peter)  Profeffor  an  der  hohen  Sein 
zu  St  Gallen  und  Prediger  an  der  dortigen  i 
Lorenzkirche  feit  1805  (vorher  feit  xtfoj  Pfan 
zu  Kerenzen  im  Kanton  Glarm):  gtb.  zu  l 
Gallen  am  4ten  März  i??9>'  §§•  Beobachtu 
gen  und  Phantafieen  auf  einer  Keife  durch  Sar 
fen  und  Brandenburg,  im  Herbft  i8©3.  lf 
Bändchen.  St  Gallen  1807.  —  tte»  Bändchc 
Giefen  1809.    8«  Ermunterung  zu   eil 

willigen  und  reichlichen  Steuer  für  ein  neu 
errichtende!  Waifeohaut;    eine  Pxedigt,  in  ! 

G 
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Gallen  am  egften  Auguft  igog  wt  «er 
im  Linfibühl  gehalten ;  zum  Druck  befördert 
som  Heften  der  Weifen.  St*  Gallen  igog.  g.  — 
Viele  AulfäUe  in  dem  St  Gallifchen  Wochen« 
Matt,  z.  B.  Freymüthige  Gedanken  und  Wün* 
f che  ,  in  Beziehung  auf  unfer  Waifenhaui ;  im 
Jahrg.  1808. 

B.  von  SCHELER  (K.  E.  F.)  §$.  Der  Herbft. 
und  Weinbau,  im  Sehers  und  Ernft,  mit  öko* 
ttomifchen  Belehrungen ,  Gedichten  und  Erzäh» 
langen  von  Göthe,  Gefsuer,  Lefling,  Stolberg« 
Uz.  Stuttgart  1805.  8.  Hand* Haut- Hülf- 

nnd  Rettungsbuch,  oder  praktifcher  Polizey« 
Katechifmus ;  ein  Lehr-  und  Lefebuch  für  Stadt* 
und  Landbewohnen   ebend,  1804.  8« 

b  SCHELHASS  (H.)  feit  1809  OberopmeUatiansge^ 
rkhtsratk  zu  München  (vorher  königl.  Bayrifcher 
Oberjuftitzrath  zu  Augsburg).  §jj.  »Pragznati- 
fche  Gefchichte  der  Teutfchen  Reichs  •  Verhand- 
lungen von  dem  neueften  Deputation!* Haupt- 
feh luffe  bis  gegen  Ende  des  Jahres  1804.  Re- 
gensburg 1805.  8*  Magazin  des  Königlich 
Bayrifchen  Staats -und  Privatrechts,  lfter  Heft. 
Ulm  1807.  —  eterHcft  ebend.  1807.  —  5ter 
und  4ter  Heft,  ebend.  1808*  gr.g.  ( Diefe  4  Heftt 
machen  den  ißen  Band  aus), 

CHELHORN  (A.),    S.  SCHELLHOHlf, 

CHELHORN  (B.)  feit  1805  auch  Lokalfchulfammiffar  — 
zu  Steitikeim  bey  Metnmingen.  <$.  Troftfchrei«. 
ben  an  Frau  Sab.  Euphrof.  v.  Seh  rem  er.  Menv» 
minien  1803.  8*  Predigt  auf  das  höchfte 

Namensfeit  Sr  kurfürftl.  Durchlaucht  Maximi- 
lian Jofeph ,  Kurfürften,  ebend.  1805.  8»  Ge- 
bet am  Dank- und  Freudenfeft  wegen  Eihe* 
bung  Sr.  kurfürftl.  Durch!,  auf  den  Bayrifchen 
Königsthron,  ebend.  läoÖ.  #,  Antrittsrede 
bey  der  «rftcu  öffentlichen  Schulpi  ufung,  ebend. 
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1806.  g.  -  Nachricht  von  der  neüofr  Schul- 
anftalt,  gemeinfchaftlich  mit  Hektor  Kückls. 
ebend.  1806.  8*  Rede  bej  der  fejerlichea 

Einführung  des  Hrn.  Samuel  v.  Wächter  sunt 

■  Evangel.  Stadtpfarramte  au  Sl  Martin  ip  Men- 

%xningen.    ebend«  1S10.  g. 

SCHELHORN  (Jofeph  Michael).    S.  SCHELLHORN. 

SCHELLE  (K.  G.)  feit  1 805  Konrektor  des  Gymmafium 
zu  Freyberg ,  wurde  aber  igo?  wegen  Kränklich* 
keit  im  Ruhefland  verfetzt.  SS*  *"1  Heinrich 
Heydenreich's  f  ehemahl  i^en  ordentlichen  Pta| 
feflbn  der  Philofophie  su  Leipsig,  Charakter^ 
Aik  all  Menfchen  und  Schriftftellera;  entworfen 
u.  f.  vr.  Mit  Heydenreich'i  Bildnifs.  Leips.  180» 
(eigentl.  1801).  8*  Die  Spatziergänge  f  od« 

die  Kunft,  fpatsieren  su  gehen,  ebend. -180a,  fr 
Mnemofyne;  das  litterarifche  Journal  im  Cha- 
rakter der  Litteratur  briefe ,  für  jeden  gebildeten 
Freund  der  Litteratur  und  Ledtüre,  lfter  Baal 
Z erb IV  1803.  8«  Welche  alte  klafGfche  An« 

toren ,  wie ,  in  welcher  Folge  und  Verbindung 
mit  andern  Studien  foll  man  fie  auf  Schulen  le- 
fen?  Als  ficherer  Weg,  das  Studium  der  klaffi* 
fchen  Litteratur  und  kIafTifchen<  Kultur  iu  be- 
fördern,    lfter  Band.  '  Leipz.  1804«  8-  Ue» 

her  den  Frohfinn,  feine  Natur,  feinen  Einflub 
auf  Geift  und  Körper,  fein  Empfehlendes  in  der 
Gefellfchaft,  feine  Wichtigkeit  in  der  Erziehung, 
lumahl  des  weibliehen  Gefchlechts,  und  die 
Mittel,  lieh  ihn  au  erhalten,  ebend.  1804.  & 
Immanuel  Kaufs  phyfifche  Geographie,  für 
Freunde  der  Welt -und  Länderkunde  und  lum 
Unterricht  für  die  erwachfene  Jugend  bearbeitet 
9  Bändchen,  ebend.  1804.  8«  Neue  wohlfeile 
Ausgabe,  e  Händchen,  ebend.  1807.  8*  Karl 

Viktor  von  Bonfletten's  Reife  in  die  klafft  fchen 
Gegenden  Roms,  cur  Schilderung  ihres  ehemah» 
ligen  und  gegenwartigen  Zuftandes,  bearbeitet 
u.  f.  w.  a  Theile.  ebend.  1805«  UL  8«        Prtgr.' 

Com* 
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Commeniätio  h  lopoi  mmoriae,  dt  quibus  prat- 
ripimni  veitret  rhetores,  utpoti  ad  fcnptorum  claf- 
ficorum  lettionem  frugiferam  reddendcm  percfuam 

ZU».  Fnyhrgae rgoö.  4.  Q.  Horatii Y iacci 

mrte  foVtica  Über.  Praemffa  difputatione  de 
comfilio,  quod  Horatius  in  eondende  poimate  fuo 
fecutus  fit;  edidit  notisqu»  critias  &  exe^eticis 
ittußravtt&c.  Lipf.igoö.  gmaj.  —  Zui  Clyt- 
rakteriftik  dm  General  fuperintendenten  Kinder« 
▼ater;  in  W'ulants  Neuem  Teutfchen  Merkur 
180&  Jun.  S.  101*115.  Jul.  S.  195-309. 

SCHELLENBERG  (J.  Anton  P.)  jetzt  Lthr$r 
der  Handelswifftnfchaften  bey  dem  Erziekungsin- 
flitut  zu  Grofs-Laffer  zwifcken  Brauvfchweig 
und  Hildesheim  (vorher  Konfiftorialratb  und  Rek- 
tor dei  Gymnafiums  zu  Weilburg).  §£.  Lehr« 
und  Unterrichuhuch  für  die  Jugend  in  Bürger- 
lind  Landfchulen ,  wie  auch  zum  Gebrauch  für 
Privatlehrer.  Arnftadt  u.  Rudolftadt  1801.  — • 
fiter  Thr.il.    ehend.  i8oa.  g.  Leitfaden  bey 

dem  erften  Unterricht  im  Rechnen,  ebend. 
1809.  8.  Von  der  nöthigen  Vorficht  bey 

der  Anwendung  einiger  Erziehung*  •  und  Unter- 
richts-Regeln,  befanden  auf  öffentlichen  Schu- 
len. Weilburg  1802.  4.  Hand -und  Hülfi- 
buch  für  angehende  Kaufleute«  Manufadluriften, 
Fabrikanten  und  deren  Zöglinge;  nach  den 
neuen  Staatsvera'nderuagen  herausgegeben.  Go- 
tha 1805.  8-  Kaufmannifche  Arithmetik, 
oder  allgemeines  Rechenbuch  für  Banquiers, 
Kaufleute,  Manufacluriften ,  Fabiikariten  und 
deren  Zöglinge,  ifter  Curfut  f  in  zwey  TJieilen. 
fiter  Curfas  foder  ater  Band;.  Braunfchw.  1805. 
gr.  8-  Meinungen  der  Aerzto  über  die  Gi'ht, 
die  l/r fachen  ihrer  Kntftehung,  unH  ^\ie  ficher- 
ften  Mittel  ihrer  Heilung.  Nehft  einer  Amvei- 
fung  ,  die  anürheumatifeben  Gefundheiti  fohlen 
felbft  zu  verfertigen;  herausgegeben  u.  f.  w. 
Weimar  1806.  8.  Wechfel-Courk-  Tabelle 
für  Banquiers  und  Kaufleute  j    entwoifen   und 

her- 
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herausgegeben  uu  f.  w.    RudolSadC  (ohne 
zahl),  gr.  foJ.  Table  mdtrologique  a 

ge  dea  Financiers,  Banquiera,  Ntfgoctans 
chanda,  Manufaäuriera ,  Hommea  d'dtat 
Voyageuri.   k  Weimar  1807.    1  Bogen  im 
ten  Landkarten-  Farmat  Progr«  K 

ohne  Glauben  an  eine  Gottheit  die  gefelii 
liehen  Pflichten  unter  den  Menfehen  beft 
Mit  der  kursen  Erörterung  diefer  Frage  u 
Giefen  i8<>8*  4.  —  Von  dum  Kur&m  und 
ten  Rechenbuch  für  Anfänger »  wie'auc 
Bürger -und  Land -Schulen  erfchim  die  5t 
belferte  und  vermehrte  Ausgabe  in  3  Tl 
1810. 

SCHELLENBERG  (J.  G.  t)  VergL  jflbrechfs 
Köhler*!  Säcbfifche  Kirchen -und  Predij 
fchichte  B.  1.  S.  268  u.  f. 

io  B.  SCHELLENBERG  (J.  R.)  SS-  Entern. 
Xche  Beiträge,  lfter  Heft«  Mit  10  illumii 
Kupfertafeln.    Winterthut  i8oä.  4.  G 

de  Mouchef  dipterea  reprdfentla  en  XLII 
chea  projeltäei  Sc  deflintfea  par  Mr.  ff.  JL  4 
lenberg ,  Sc  expüqudea  par  deux  amateurt  de 
tomologie.    h  Zuric  1805.  .  .     Auch  untst 
Teutfchen  TM:  Gattungen  der  Fliegen  u. 

SCHELLHORN  (A.)  feit  1800  Stadtpfarrir  zu  1 
fladt  an  der  Aifch,  und  feit  1804  auch  ki 
Bayrifcher  Schulmfpektor  des  Landgerichtes  J 
ßadt;  iß  auch  D.  der  Philofophie :  gib:  zu  S 
Volkach  am  Mayn  am  J2ten  April  i?6i. 
Oratio  parentatia»  qua  Epifcopum-Prinei 
Francifcum  Ludovicum  celebravit.  Herb 
>795*  fol.  ProSr-  de  difciplina  Gyn 

Wirceburgenfia.    ibit£  1804.   4«      —      Mel 
Gelegenheitsgedichte. 

SCHELLHORN  (Joteph  Michael)  Bruder  dea  /01 
gehenden»   D.  der  PkU.  und   fVeltpriefler 

'  i 
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München  feit  1809  (vorher  Kaplan  tu  Gerolde 
hofea  im  Würzburgifchen)  :  geb.  zu  Vatiach  im 
Würzburgifchen  am  stfen  März  i?66-  SS- 
Fraktifchss  Handbuch  der  Methodik  und  Päda- 
gogik für  Lehrer  in  Bürger*  und  Landfchuten. 
Bamberg  igoa.  gr.  g,  Beiträge  zur  zweck- 

mäßigen Einrichtung  dei  öffentlichen  katholi- 
fchen  Gottesdienftes  und  der  Liturgie;  nebft  ei- 
nem kurzen  Entwürfe  zur  Einrichtung  der  hei- 
ligen Mette  an  Sonn-  Fever-  und  Arbeitstagen. 
Arnftadt  u.  Rudolftadt  1805.  gr.  £, 

IELLIG  (Karl  Friedrieb)  blieb  in  dir  Scktatht  bey 
Wagram  in  Niederößreich  am  6ten  Julius  igop. 
War  Teit  1806  Kapitum  der  Ingenieurs  ä  ta  fuite 
und  vorher  fchon  feit  1805  Direktor  der  Forßv er- 
meffungsanßalt  (die  im  Sept.  1 807  auf  einige  Zeit 
aufhörte) :  geb.  zu  Ntußadt  bey  Dresden  am 
jflen  gfunius  lf6fr  §§.  Neue  Eigenfchaften 
der  Vielecke,  von  Carnot,  Mitglied  des  Natio- 
nalinfututs  und  Kriegsminifter.  Mit  einer  Ku- 
pfertafel.  Frey  aut  dem  Franzüfifchen  über- 
ietzt,  und  mit  einem  erläuternden  'Anhange 
für  angehende  Mathematiker  veifehen.  Dresden 
180B.  4.  —  Unter  feiner  Direktion  wurde  der 
Plan  des  Feftung  Danzjg  nach  einem  guten  Ori- 
ginal gezeichnet,  der,  mit  einem  Text  beglei- 
tet, zu  Dresden  1807  erfchien.  —  Auch  wurde 
die  Reirekarte,  welche  die  Militär-  Kommer- 
zia!  -  und  Pöfi!ti  äffen  darfteilt ,  unter  feiner  Auf- 
ficht au*  den  heften  Karten  und  Materialien  ent- 
worfen und  von  feinem  <i [teilen  Sohne  gezeich- 
net. Sie  erfchien  ,  nebft  einer  topogrsphifchen, 
Für  Reifende  eingerichteten  Befchreibung,  von 
Prof.  Haffe  bearbeitet,  zu  Dresden  igo«.  — 
Militari fche  und  mathematilehe  Auffätze  in  Jour- 
nalen. —  Kurze  Bemerkungen  im  Reich  »an  Zei- 
ger. —  Recenfinnen  taktifcher  Schriften  in 
der  Leipziger  Litteraturteitung.  —  Vergl. 
Diesdens  Schriftfteller  von  Haymann  S.  aao  u.  f. 
t.  834  u-  *'■ 

SCHEL- 


■    —    ag6    — 

6CHELLING  (Friederike  Karoline)  Gattin  det  folgen. 
den   (vorher  Gattin  von  A.  W.  SCHLEGEL)* 

gib.  zu  Göttingen  .  .  •    $$.    Dai  im  toten  Band 
.  578  angeführte  Buch  kam  au  Leipzig  toraui. 

SCHILLING  (F.  W.  J.)  feit  1807  ordentlich«  rejiä* 
renies  Mitglied  der  künigt.  Bayrifchen  Akademie 
dir  lViffenfchaften  zu  München ,  erfler  Klaffe  u*4* 
[ein  Höh  auch  Generali  ehre  tar  dir  bildendem  J(ün~ 
und  Kitter  des  Civilverdienflordeus  (woihnr  fi 
1805  ordentlicher  Prefellor  der  Phil,  auf  der] 
Univeriitut  zu  Wüizbuig),  feit  lgoa  auch  D. 
Mediän.  $$.  Bruno ,  oder  über  das  gttttlfc 
und  natürliche  Piincip  der  Dinget  eraCrefpräck 
'  Berlin  180a.  g.  Gab  mit  G.  W.  F.  HEGEL 

heraus:  Kntifchea  Journal  der Philofophie.  lftfZ 
Bandet  lftei  Stück.    Tübingen  180a.  8*  V<* 

lefungen   über  die  Methode  det  akademifebet 
Studiums,    ebend.  1803,  8«  PhilofopUe  tial 

Religion,  ebend«  1804.  gr.  8.  GabmUh.V» 

MAHKUS  heraus:  Jahrbücher  der  Medicin  ab 
WitTenfchafc;  herauf  gegeben  u.  f.  w.  iften  Bau* 
de«  liier  und  ater  lieft,  ebend.  1805.  gr.  8» 
Ueber  dai  Verha'ltnifs  deg  Realen  und  Idealen  ia 
der  Natur ,  oder  Entwickelung  der  frften  GranJ- 
fätze  der  Naturphilofophie  an  den  Principien  dir 
Schwere  und  dei  Lichti.  Hamburg  i8o0.  8> 
Darlegung  det  wahren  Verhaltniffei  der  Natur«  1 
philufophie  zu  der  verheuerten  Fichtifchen  Lab* 
re;  eine  Ei  lauter ungtfehrift  der  erden.  Tühia» 
gen  1806.  gr.  8-  Anti-Sextuif   oder  übtr 

die  abiotute  Krkeuntnift.  Heidelberg  1807.  gr.8> 
U<?ber  dai  Veihältniff  der  bildenden  Ktinfte  ff 
der  Natur.  Landthut  1808.  4.  ,  Philofophi- 
fche  Schriften,  liier  Band,  ebend.  1809.  gr.  8«  — 
Von  dem  Ruche:  Von  der  Weltfeele  u.  F.  w.  er* 
fchien  die  ate  verbefiel  te  Autgabe  au  Hamburg 
1806.  5to  ? erbafTerte  Aufgabe;  nebft  der  eben 
erwähnten  Abhandl.  über  da«  Verhältnifi  de# 
Realen  und  Idealen  in  der  Natur,  obend.  i8*9» 
gr.  8*    —    Di*  *t*  Ausgabe  der  Ideen  »u  einer 

Pili- 
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Philofophie  dar  Natur  erßckien  tu  Landshut. 
(Vergl.  B.  11«  S.  663).  —  Von  der  Zeitfchrift 
für  tyekuiativ^  Philofophie  kam  km  ^ter  Band 
heraus* 

fELLING  (J.  F.)  Teit  1807  Generatfnperintendent 
und  Prälat  zu  Maulbronn  im  IVürtembergifchen. 
S§*  Salomonis  regit  &  fapientia,  qua«  fuper- 
funt,  ejuique  e£Te  perhibentur,  omnia,  ex 
Ebraeo  Latine  vertit,  notaique,  ubi  opui  efl'e 
t/ifumeft,  adjecit.    Stüttgardiae  1806.  8* 

HELLIN Q  {Karl  Eberhard)  Bruder  von  Fi  W.  J. 
J).  der  AG.  und  ausübender  Arzt  zu  Stuttgart 
feit  1806  (nachdem- er  zu  Jena,  Tübingen  und 
Wien  ftudirt  und  fich  außerdem  in  Btmh^rgy 
Würzburg  1  München  und  Gräte  aufgehalten 
hatte) :  geb.  zu  .  .  .  im  IVUrtembergifchen  1783* 
§S.  Dijj.  inaug.  de  idea  vitae  hujusque  praeeivue 
formis.     Tubingae  J805.  4.  Ueber  das  Le- 

ben und  feine  Erfclieinungen.  Landshut  1806.  8* 
Drey  verfchiedene  Abhandlungen  über  den  ani- 
malifchen  Magnctifmus  und  verwandte  Gegen* 
ftände.  •  «  •  Grundfätze  zu  einer  künftigen 

Seelenlehre.  .  .  •  Verfchiedene  kritifche  Bey« 
träge  zu  Journalen  und  gelehrten  Zeitungen. 

U,  11  B.  SCHELVER  (F.  J.)  jetzt  ordentlicher  Pro* 
feffor  der  AG.  auf  der  UniverßlHt  zu  Herdeiberg 
(vorher  feit  1805  aufferordentl.  Prof.  der  Phil,  zu 
Jena).  §§.  Unterfuchung  über  die  Natur  der 
Menfr.hen-  und  Kuhblattern.  Halle  igoa.  #. 
Zeitfchrift  für  organifche  Phyfik;  herausgege- 
ben u.  f.  w,  ifien  Bandes  lfter  Heft,  ebend. 
180a.    —    «ter  Heft,    ebend.  1803.  8»  Phi- 

lofophie der  Medicin.  Fiankf.  am  M.  160p.  g. 
Joüi Jini  der  Natui  wiffenfehaft  und  Medicin.  1  ften 
Bandes  lftcr  Heft,  ebend.  i8o.O-  8.  —  Ein  Bcy- 
trag  zur  Begründung  eines  zoologifchen  Sy  fieins ; 
in  IFiedemanris  Archiv  für  Zoologie  und  Zooto- 
mie  B.  a.  St.  iu,s  (1801).  Ueber  die  Sinnes- 
werk- 
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1 
t 

«verkceuge  dei  Menfchen  und  der  Thlere  ,   int* j 
befondere  über  dieNichtexiftenadesGefchmick-  j 
finns  bey  den  Thieren ;  ebend.  St.  s.  Nr.  &      En-f 
tomologifche   Beobachtungen,     Verfuche    und/ 
MuthmafTungen  über  den  Flug  und  das  Gefuihmt  f 
einiger  sweyflügellichter  Infekten  9   und  ihibfrl 
fondere  über  die  Schwingvölkchen  und  Schupp*, 
eben  unter  den  Flügeln  derfelben;   ibend*  St  8. 
Nr.  7.       Eine  merkwürdige  phyfioiogifche  Beob- 
achtung;   ebend.  Nr.  8.        Beobachtungen  voa 
dem  Einfluß*  des  Gefchlechuunterfchiedei  tut 
die  Farben  der  Infekten ;  ebend.  Nr.  9.       Uebet 
den   urfprünglichen   Stamm    dei  Menfchen|#t 
fchlechti ;   ibtnd.  B.  5.  St  1.  Nr.  4  (i8oa). 


SCHELFER  (L. .  •  H. . .)  ftarb  am  tsften  May  1806. 
War  Advokat  zu) Ostiabrück;  gib.  zu  .  '.  .  $$. 
*  Das  Kurfürftentkura  Hannover  unter  denFrttt" 
xofen.    1806. 


•  • 


£ 


SCHEMEN L  (J.)  §$.  Ausführliche  Anweifung  iiir 
Entwerfung»  Erbauung  und  Erhaltung  dauer- 
hafte* und  bequemer  Straffen.  5  Theile.  Mit 
s8  Kupfertafeln.    Wien  1807.  gr.  8* 

■ 

SCHENK  (Chriflian  Ernfl  +)  ftarb  am  sten  Mars  1807: 
geb.  —  1735.  §§.  Auffitze  in  den  Schleßfchea 
Provinzialblättern.  —  VergU  diefelben  1807 
April  9  litter.  Beykge. 

SCHENK  (Johann  Friedrich  Ckrißian  IVilhilm  **j 
Bruder  des  folgenden  Wilhelm ;  jetit  Amtmm 
zu  Dornburg  (voiher  AmtskoinmilTar  zu  Wei- 
mar, nachdem  er  Amtsadvokat  su  Ilmenau, gt- 
wefen  war) :  geb.  zu  Ilmenau  am  a$ßeu  Dtitm- 
her  175g. 

SCHENK 


*)  ift  der  B.  7.  S.  ica  xaerft  ohne  Voratnen  fteheade  SCHENK, 
**)  ift  der  eben  dafclbft  veneickaece  SCHENK.  - 
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HENK  (K.)  §§.  Me dkini fr, h-chirurgirch-praktl. 
fches  Archiv  von  Baden  in  Nieder-  Oeftieicbf 
für  Aerzte  untf  Wundä'izte."  Mit  hinein  Kupfer« 
Wienu.  Baden  i8«4-  8»  Auch  unter  dem  Titel: 
Merkwürdige  Krankengefrhiehten  und  deien  Hei- 
lung, für  Aeizte  und  Nichtäizte;  herausgege- 
ben  von  Schenk  und  Roller.  Tnfchenbuth 

für  Badega'fte  Badens  in  Nieder  Oefti  ei<  h.  ebend« 
1805.  kl.  8*  Mit  Kupfern.  --  Beobachtung  ei* 
lies  Kindes»  das  vier  Tage  nach  dei  Geburt  lebtet 
und  deffen  Lungen  doch  im  Wafler  zu  Boden 
tanken;  in  Hufeland' s  und  Himly's  Journal  der 
prakt.  Meilkunde  1809«  AjJril  Nr.  g, 

HENK  (Wilhelm,  eiqentl.. Johann  Chriftian  Philipp 
Wilhelm)  jetzt  Diakonus ,  Mitauffeher  und  erßer 
Lehrer  der  Schulen  zu  Ilmenau :  geh*  dafelhß  am 
igten  Februar  1?$?*  §§.  Der  Kandidat  der 
Theologie,  oder  mitgetheilte  Erfahrungen  für 
Kandidaten  der  Theologie,  und  folche,  d'ic  es 
werden  wollen,  zur  Erlangung  vorteilhafter 
und  glücklicher  Verhältnifle  im  bürgerlichen 
Jüchen.     Weimar  1802.   #.  Gcrnählde  aus 

dem  häuslichen  Leben;  nach  Franzöiifchen  und 
Englifchen  Originalen  beaibeitet.  Gotha  1805.  £» 
Taufbuch  für  chriftliche  Religionsverwandte, 
oder  auf  Beobachtungen  und  Gefetze  gegründet 
ter  Unterricht  über  alle  Gegenfia'nde,  welche 
die  chriftliche  Taufhandluug  fowohl  in  kirchli* 
eher,  als  auch  bürget  lieber  Hini'icht  betieffen, 
und  den  Verehelichten- zu  wiffen  nöthig  lind. 
Nebft  den  Taufutualen  der  (hiiftlichen  Haupt« 
kitchen  und  einem  alphabetifcben  Vnrzeiehnjffe 
von  meinem,  befondeis  Teutfchen  Vornamen 
und  kurzen  Erklärungen  derfelben.  Weimar 
1805.    8-  Di«    Kunft,    feines    Knglifchei 

Steinporzellan  auf  Wedgwoodifche  Ait  zu  veifer- 
tigen.  N'bft  einer  Anwerfung,  die  Mennige, 
eine  neue  Art  Glafur  und  verglasbaie  Karben  zu 
beieiten,  wir  auch  auf  Steiupoizellan  und  neh- 
tes  Porzellan  Kupfei  fliehe  zu  drucken  und  bey- 

I9tct  Jahrh.  31fr  Ü.md.  T  des 
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des  zu  vergolden.  Mit  Kupfern  und  einem  c 
klärenden  Wörterbuche  der  technifchen  ui 
chymifchen  Ausdrücke.  Herausgegeben  v 
JU.  0.;  durchgefallen  von  Bouillon  -  Lagrang 
überfetzt  von  IV.  Schenk.    Baf$l  1808.  8* 

SCHENK  von  SCHENKENDORF  (F„. .  M. . .  G. 
•  .  .  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Studien ;  h 
ausgegeben  durch  u.  f.  w.  Berlin  i^og.  gr. 
Noch  mit  einem  andern  Titelblatt,  worauf  flet 
ifter  Heft;  zur  Unterstützung  der  abgebrann 
Stadt  Heiligenbeil  in  Oftpreuflen. 

SCHENK  von  WINTERSTäDT  (.  .  .). tiefer  indel 
verdorbene   Schal ftft eller  wurde    (B.  g.  S.  5 
irrig  unter  den  Buchftaben  W  verfetzt.     Er 
hört  hierher,  weil  SCHENK  der  Hauptname 

SCHENKL  (Johann  Baptift)  des  Innern  Raths  zu  A 
berg  in  der  Oberpfalz:  geb.  zu  .  .  •  §§.  Nei 
Gebetbuch  zur  Beförderung  des  wahren  Chrift 
thums ;  herausgegeben  u.  f.  w.   Augsburg  1 804 

SCHENKL  (M.)  §§.  Ethica  Chriaiana.  III  Toi 
Ingolftadii  1801  -  1802.  8maj.  Editio  IL  ifc 
180»-  1X04.  8  uiaj.  Inftitutiones  theolog 

paftoralis.  Cum  facultate  Eledtoralis  commif] 
nis  cenforiae  fpecialis.    ibid.  1802.  8«  Co 

pendium  Infiitutionum  Ethicae  Chiiftianae.  il 
1805.  8maj. 

11  B.  SCHEPPLER  (F.  J.  K.)  jetzt  Oherlandgericl 
rath  zu  Afchaffenburg  —  §§.  Codex  eccleßa 
cus  Moguntinus  noviffimus ,  oder  Sammhing  < 
Erzbifchöfflich  -  Mainzifchen  in  kirchlichen  1 
geilt  liehen  Gegenftändep  ergangenen  Confii 
tionen  und  Verordnungen ,  auch  vieler  der  wi 
tigften  in  das  Mainzifche  Staatskirchenrecht  1 
die  erzftiftifche  Kirchen gefchichte  einfchlag 
den  andern  Urkunden ;  revidirt  durch  eine  1 
bifchöffiiehe    General  -  Vicariats  -  CemmilHc 

b« 


bearbeitet  und  mit  höchfter  Genehmigung  her« 
ausgegeben  u.  L  w.  jfter  Band,  iße  Abtht-ilung* 
Afchaffenburg  1805.  fol.  Ueber  die  Auf* 

hebung  det  Juden  -  Leibsolls ;  nebft  einer  f  kix- 
xirten  Gefchichte  der  Juden,  ihrer  Schtckfale 
und  ftaatsrechtlichen  VerhältnifTe ,  befondeis  in 
\  Teutschland,  und  einer  moralifchen,  rechtli- 
chen und  politifchen  Beurtheilung  der  Abgabe 
des  Leibzolls  insbefondere ;  mit  Ut  künden.  Ha- 
nau u.  Leipz.  1805.  8.  *Rulslands  Verhält« 
nifTe  zu  Teutfchland,  nebft  dem  hohen  Werth 
diefer  Verbindung.    1806.  8* 

CHERBER  (J.  H.)  §§.  Denkmahl  der  Eintritts  - 
Fever  in  das  neue  Jahrhundert  am  lften  Jänner 
1801  in  der  chriftlichen  Kirchengemeinde  Kir- 
x  chenlamitz.  Eine  Altarrede  und  Predigt;  nebft 
einer  hundertjährigen  Kirchen  -  und  Verglei- 
chungstabelle.    Wunfiedel  1801.  4. 

CHERER  (A.  N.)  §§.  Gab  mit  GEHLEN  und  an- 
dern das  Neue  allgemeine  Journal  der  Chemie 
.  heraus  Berlin  1803-  1805.  8«  —  Von  der  kur- 
zen Darftellung  der  cbemifchen  Unterfuchungen 
der  Gasarten  er fchicn  die  ate  verbefTerte  Ausgabe 
1802,  und  die  3te  verbefTerte  1808.  —  Vor- 
rede zu  Meineeke'rs  Ueberfetzung  der  Protokolle 
der  Verhandlungen  einer  Privatgefellfchaft  in 
London  über  die  neuern  Gegenftände  der  Che- 
mie (Halle  1805.  8). 

:HERER  (J.  A.)  feit  1809  auch  Ritter  des  Oeßreichi- 
fchen  Leopoldordens»  §§.  Beweis,  dafs  Mayow 
und  Pechlin  den  Giund  zu  den  neuen  Theorieen 
des  lebenden  Organifinus  gelegt  haben.  Wien 
1802.  gr.  X.  Bemerkungen  über  die  Mäh- 

rifchen  Meteorfteine  ,  vorzüglich  in  Hinficht  auf 
die  Incruftirung;  in  Gilbert*  s  Annalen  derPhjfik 
B.  31.  St.  x.  Nr.  1  (1809), 

T  a  von 
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von  SCHEUER  (J.  B.)  jetzt  Prof ejfor  dir  Litteratun 
Franzöfifchtn  Sprache  auf  Aar  Univtrfität  zu  ! 
bingin. 

SCHERER  (J.  L.  W.)  feit  dem  ?ten  Sept.  1805  Pfar 
zu  Bcirßadt  m  Helfen- Darnißädtifchen. 
1  *  Ausführliche  Erklärung  der  fämiml  irrten  & 
fianifchen  Weiflagungen  des  alten  Tetanie] 
anit  exegetifohen  ,  kutifchen  und  iiiftorifcl 
Anmerkungen  j  ncbft  einer  Abhandlung  ü 
Prophetifmu»  und  MefllaniTche  Weillagunj 
der  Hebräer.  Eine  Beylage  su  allen  biftherij 
Ohriftologion.  Altenbnrg  u.  Erfurt  lfloi.  gr 
Iliftorifche  Einleitung  zum  richtigen  Verfiel 
der  Bibel,  mit  Rücklicht  auf  den  Zerrenn« 
fchen  Aussug;  für  Gyrun  allen  und  Schul 
nach  dm  geläuterten  Erkliirungigrundfätzen  ' 
ferer  Zeit  bearbeitet.  Mit  25  Charten  und  1 
pfern.    Halle  1809.  8«  Der  Stadt  -  und  La 

prediger-am  Altar  und  Krankenbette;  e 
Sammlung  geiltlicher  Reden  auf  allerley  1 
immer  vorkommende  Fälle,  angefangen  \ 
IV.  H.  Baycvdörfer ,  fortgefetat  von  ^.  L.  , 
Scherer.  5ter  Theil.  Bayreuth  1800.  —  4 
The  iL  ebend.  1804.  8*  Auch  unter  dem  Tit 
Der  Stadt -und  Landprediger;  eine  Sammlt 
geiltlicher  Reden  für  alle  vorkommende  Pre 
gergefchäfte;  herausgegeben  von  <&  /,.  JV*  St 
rer.    lfter  und  ater  Theil.  Die  Gefchicl 

der  Ifracliten  vor  Jefus ,  nach  ihren  heiligen  ] 
ehern,  für  die  Bedürfnifle  unfrer  Zeit  bearl 
tet.  ifter  Theil,  enthaltend  die  Hebräifchel 
gefchichte,  und  die  Gefchichte  der  Ifracli 
unter  Moret.  Zerbft  1805.  —  ater  Theil,  e 
haltend  die  Gefchichte  der  Ifraeliten  unter  Jo 
und  den  Helden,    ebend.  1804.  8.  Katec 

tifch  -  pi  aktuelles  Handbuch  über  die  biblif 
Gefchichte  alten  und  neuen  Teftamentt,  t 
Gebrauche  für  Lehrer  und  Schüler.  Lei 
1803.  8.  Auch  nnttr  dem  Titel:  Katechetif« 
praktifches   Handbuch   über  feine  Religion* 

fchicl 


fchichte ,  zum  Gebrauche  für  Lehrer  und  Schü- 
ler, lfter  Theil,  über  das  alte  Teftament.  stter 
Theil:  Die  Gefchichte  des  neuen  Teftaments 
bis  auf  die  jetzigen  Zeiten.  Allgemeines 

biblifches  Lefebuch,  enthaltend  den  Geift  und 
die  Kraft  def  Bibel ,  für  die  Jugend ;  zum  Ge- 
hrauche der ' Aeltern ,  Prediger,  Lehrer  und 
Lehrlinge,  ebend.  1803.  g.  Auch  unter  dem 
Titel:  Kleine  Bibel  für  die  Jugend,  auch  für 
Erwachfene  brauchbar  u,  f.   w.  Archiv 

sur  Vervollkommnung  des  Bibelftudiums ;  her* 
ausgegeben  u.  f.  w.  lften  Bandes  lftes'  Stück« 
Hamburg  u.  Mains  1805.  8*  Auch  unter  dem 
Titel:  Exegetifche,  philologische  und  hiftori- 
fche  Unterfuchungen  über  die  Bibel ,  als  Bei- 
träge zur  Förderung  des  Studiums  derfelben. 
Von  einer  Gefellfchaft.  Der  Schriftfor- 

fcher  zur  Belebung  eines  gründlichen  Bibelftu- 
diums, und  Vorbereitung  der  reinen  verfchö* 
nernden  Religion ;  herausgegeben  u.  f.  w.  lfies 
bis  4tes  Stück.  Weimar  1805-1804.  —  2ten 
Bandes  lftes  und  2tes  Stück.  Altenburg  1805.  8« 
*  Ausführliche  Erklärung  der  Weihungen  aller 
Propheten  des  alten  und  neuen  Teftaments,  mit 
philologifchen ,  exegetifchen  und  hiftorifchen 
Anmerkungen ,  und  einer  Abhandlung  über  die 
prophetifche  Weihe.    Leipz.  1804»  8«  Neue 

allgemeine  Liturgie;  zum  Gebrauche  der  Stadt« 
und  Landprediger,  für  die  BedürfnifTe  unferer 
Zeit  bearbeitet.    Frankf.  am  M.  1 805.  8*  Die 

fchönften  Geiftes  -  Blüthen  des  älteften  Orients, 
für  Freunde  des  Schönen  und  Grollen.  Carls- 
ruhe 1809.  gr.  8.  Die  fchönften  Geiftes* 
Blüthen  Aes  Chriftlichen  Bundes,  für  Freunde 
des  Schönen  und  Grollen,  ebend.  1809.  #•  — 
Seine  Religions-  Gefchichte  des  alten  und  neuen 
Teftaments  für  die  Jugend  wurde  von  einem 
(ungenannten)  katholifchen  Religionslehrer  für 
die  Schulen  umgearbeitet  (Würzburjg  1806  8)-  — 
Sein  'Bildnifs  vor  feiner  Neuen  allgemeinen  Li- 
turgie, 
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10u.uR.  SCIIKRKII  (J .  I».  K.)  SS-  SckrUb  nocki 
D«i  Wiicrifclproxitlii,  mit  Rücklicht  auf  die  mti* 
ftftn  bnknnnuu»  \VociiM£<?f«uo  \  bearbeitet  u.  f.  w, 
Iw Un^tu  i8oe.  8» 

SCHERKR  (Johann  Wilhelm  Anruft)  /><e/lor  priffM- 
riMf  zu  ffautr  in  Schiefini  feit  180/$  (voihar  liil 
) 7^rt  l'rediftrr  liml  feil  170g  Senlur  eben  dt- 
1  fullift) :  urh.  zu  Sii/fersdorf  m  linnzlauifektn  • .  1 
$$.  lioho  iloiiiiujißfiii  lur  dai  Neun  Jahihua* 
<l<itt  um«  ctmi  iniiiii^flrtii  lirCcheinuogon  im 
SijlilnI'Ui  iIpi  nltnu;  «iuit  Predigt.  Jauar  ifioi.  St 
<«oti«Rvi?rirht  unfern  um  Kiühtuurunn  dee  sotten 
StfptfMiihot«  1803 ,  *il»  d*»  i^ojiJhrJ^oit  Juhelfeft« 
«ltii  fivtttißt'lirchtiii  l;'rir<drii»kir<:huftu  Jaiifir*  Lieg« 
uit*  i.so;.  8-  Auixug  aua  der  Gefcbicbti 

d»r  Kvitn^rl.  Kirch«  in  Jnuar  —  omgofertiftt 
bry  der  J<'vyor  du«  i3»jiihrigeii  Jubelfellei.  Jauir 
1805.  K- 
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ECUKRK  (J.  C.  I'.)    SS*    Allffntnoine«  Archiv  der  Gf 
fiiiiiUif?iU{)o)i£(}) ■;    lufiHUN^e^vbitn  ti.  f,  w.     lltorji 
Hnucl.    jltci,  au-i   und  31«*  Stück.     Hannover 
iHu/j.  s*  Gtf£  die  lito  bi»  5to  Abthellung 

dn«  ,vmi  Handln  von  IVmkaWt  Heilkraft  dei 
tliirnfclioii  Mnifiu-iififiuii  nach  dalTeu  Tode  aui 
clrfTitu  ! iitfin  1  if<  Jjiwi  Naclilale  heraus  (^emie 
1801    1H0A.  gr.  8).  Gab  auch  Iura** :   Ar* 

iwld  tf'itnhttlVs  Abhandlung  über  die  ADrtr»r*un|  1 
dm   iMtfurxUiMt.     ttipfiifti  1807,8.  Dttfllttn  1 

Muhen  VorleHui^m  iilier  din  Kiitftehiing  der 
Mii'flßfbiuU'ii.    ühf'-u<l-  1807.  8« 

10 B.    SCIIKRNIIAUKH     (J.   S.)      Vfitgl.    Dretdeoi 
Sdiiifiltullor  von  Haymann  S.  95. 

SCHEJlScriNlK   (!,}.)   f«it  1809  ßhvt  ir  dtn  Tittt 
ein«*  Pwp/Ifs* 

SCIIRRWiN/KY   (YrMrkk  Danitl  Krnfl)   feit  1788 
Diakon us  zu  Krppin  und  Pnäifiir  zu  Tyrnow  in 
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der  jfctffMrft.  S$.  Utber  den  zu  frühen  Reli» 
gtoosunterricht;  ein  Beytrag  für  die  Erziehung. 
Leipzig»  Züllichau  und  Frey ftadt  ,1804.  8* 
Praktifche  Tugendlehre  nach  Benjamin-Franklin'* 
Anleitung ;  für  die  erwachfene  Jugend  in  allen 
Ständen  bearbeitet  Frankfurt  an  der  Oder  1806. 8* 

7HERZER  (Ernft)  ein  Pfeudonymus.  SS*  Feder- 
zeichnungen«   iftes  Bändchen,    Halle  1805.  8* 

;HETELI6  (Johann  Andreas  Gottfried)  ftarb  am 
*8ften  Julius  1807*  —  Vergl.  Eggers  zu  Celle 
in  den  Hannover,  monatlichen  Nachrichten  von 
Kirchen-  und  Schulfachen  1807.  St  8*  Auch 
Allgem.  Litter.  Zeitung  1809.  B.  1.  S.  951. 

CHETTLER  (Karl  Alexander)  HofkapUnundPfar- 
rtr  zu  IVedlitz  im  Anhaltifchen :  geb.  zu  .  .  . 
S§.  Wünfche  und  Vorschläge  zur  Beherzigung 
für  Predigen    iftes  Bändchen«    Köthen  1808.  8» 

m  SCHEU RL  von  Defersdorf,  auf  Vorra  (Jakob 
^  Chriftoph  Wilhelm)  Affeffor  des  Stadt-  und  Ehe- 
"* gerichts  zu  Nürnberg:  geb.  zu  Hersbruck  am 
14t™  May  1763.  §§.  Kurze  Daiftellung  des 
Wichtigften  toi«  Forftwefen  bey  Privat-  und 
Cornraunen-  Wäldern;  dann  von  der  bürgerli- 
chen und  landwirthfchaftlichen  Baukunft;  für 
Gutsbefitzer ,  Beamte,  Oekonomie-  und  Guts« 
Verwalter«  bürgerliche  Holz-  und  BauaufTeher * 
in  Municipal •  Städten  und  Märkten,  und  jeden 
gebildeten  Bürger ,  der  Gebäude  befitrt.  Nürn- 
berg 1802.  8«  Ueber  Ufrrbefeft  jungen,  Bei* 
nigung  und  Durchltechungen  der  Flüfle,  Wie- 
fenwäfferunsen,  Grabenziehung,  Teichnutzung» 
VerbefTerungen ,  Einebnung  und  Aushebung 
über  Seen,  Mühlenbau  und  Mißbrauche  der 
Müller,  als  wichtige Theile  der  landwirthfchaft- 
lichen Waffe rbaukunft,  für  Gutsbefitzei,  Beam- 
te u.  f.  w.  Mit  riner  Kupfert.ifel  in  2  Abthei- 
lungen  und  ao  Figuren,     ebend.  1804.    8*     — 
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Aufforderung  zur  Reinigung  der  Flutte  und  gt* .  I 
nauerei  Aufliciu  auf  die  Mühlendämme  -  Erhfr» 
hungcn;  jw  dem  Reichsanceiger  igoi.  Nr.  53! 
S.  5115  u.  II.  —  Vergl.  Nopitfck'ens  4ter  Sup- 
plementband su  Will'«  Nürnberg.  Gtl.  Lexikon 
&  76  u.  f. 

SCHICK  (Matthäus  Jofeph)  IX  der.  R.  kötiigl.  Bayrh 
fcherllofrath  und  kaiferLPfalzgrafzu  Wetzlar  (?)' 
(ward  1785  Kammergerjchts- Sekretär,  am  8ten 
Januar  1790  Advokat,  und  am  I5ttn  Mars  1799  F 
Frokuiatoi):  geb.  zu  Wetzlar  am  außen  Anguß  1 
1*6  $*  §§.  Di  ff.  inaug.  de  illicita  inftantiatum 
multiulicatione,  &  in  fpecie  von  der  Kabinett 
Jnflanz.  GiCTae  1788.  4.  Eine  weiter*  Ausfüh- 
rung lieferte  er  in  folgendem  Buche:  Ueber  dai 
Reichs  liiudil'che  Inftanzen- Recht,  deren  uner- 
laubte  Vcivieifältigung,  und  insbefondere  von 
der  fogenannten  Kahinets  -  Inftans.  Giefen  n» 
Darmftadt  1803.  8«  ~  Mehrere  von  1790  bil 
1799  verfertigte  Deduktionen»  als  in  Sachen 
Fiauenalb  contra  Baden;  Kurpfalz  und  Bretsen 
heim  contra  Hitteritift  Odeuheim;  Neuenheer- 
te  (?)  Abtin  contra  Haderborn.  Auch  Ausfüh« 
rung  und  Beweis  drr  Kreyheit  des  Kameral •  Ver» 
inögens  von  der  Nachfteuer.    1802. 

SGHICKED/VNZ    (Abraham  Philipp  Gottfried)    Aaib 
am  37 Iteu  November  1808* 

10  B,  SCHIEGG  (Ulrich)  ftavb  um  4ten  May  1810. 
W,u-  zuletzt  Steuer-  Vertncffiings-  Kommiffar  zu 
München.  §§.  Barometrilche  Höhen  melTun  gen 
verfchiedener  Ortfchaften,  Berge,  Stiöme  und 
unteriidifchen  Punkte  im  Salzburgifchpn  j  in 
%>.  MoIVs  Jahrbücliern  der  Berg  -  und  Hütten« 
künde  B.  5.  S.  i85  197  (1803).  Schreiben 
über  feine  zweyte  Reife  auf  den  GroPgglockner, 
fbend.  S  4ei  u.  ff.  —  Breite  von  Regensburg, 
fep;  ^"leitet  aus  beobachtenden  Scheitelabftänden 
de>  Soimo:  int;  ZacWs  Monatl.  Korrcfpondeni 
JÖ05.  Jan.  S.  114-  36.  . 
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HIELB  (J.  B.  G.)  SS^  Verzeichnis  von  Getrau- 
ten» Gebohrnen  und  Geftoibenen  zu  Schöne- 
beck« ohne  Inbegriff  des  Militair- Standet,'  in 
dem  Jahrhundert  vom  lften  Januar  2701  bia 
3iften  Deceraber  igoo;  aus  den  alten  Kirchen  - 
Büchern  aufgezogen  und  angefertigt;  in  den 
Magdeburg  -  Halbernüdlifchen  Blättern  1801.  May 

S.  435  a»  ff» 

7HIEtfERT  (F. .,)  Lieutenant  im  königl.  Preuffi- 
fchen  Fetd-  Artiüeriekorps  zu  ... :  geb.  zu  .  .  • 
§§.  Die  Situationszeichnung  für  Soldaten.  Mit 
13  Kupfertafeln  und,  einem  Modell  von  Gyp#„ 
Berlin  1805*  gr.  ©\ 

3HIER  (J.  A.)  war  erfi  SchklkoBege  der  dritten  Klaffe 
zu  IVolfenbÜttel ,  1^53  Subkonrektor  dafelbß, 
*?54  Konrektor  zu  Scköningen. 

CHlERNBRANDT(WAor)  unbefchuhter Karmeliter 
und  Katechet  an  der  M  adchenfchule\  in  der  Leo* 
poldfladt  zu  IVien:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Katho- 
lifcher  Religionsunterricht,  in  Form  kaUcheti- 
fcher  Prüfungen;  zum  Gebrauche  der  Jugend 
und  anderer  Religionsfreunde.    Wien  1801.  8* 

>  B.  SCHIESS  (S.)  §§.  *  Anleitung  für  die  Schul- 
lehrer  im  Kanton  Appenzell  der  äuffern  Rhode n, 
wie  fie  die  Schulkinder  der  veifchiedenen  Klaf- 
fen unterrichten  follen.  .  .  .  1805.8-  *Lefe- 
buch  für  die  Jugend  in  Schulen  und  Haushaltun- 
gen.    Herifau  u.  Trogen  1805.  kl.  8. 

CHIFERI.T  (l\.  A.)  D.  der  Wundarznryhmjl  und  feit 
Jft°5  G:\rnifor.sarzt  zu  Bern  und  leit  dem  ftten 
May  :  H^>  >  Profeffor  der  Chirurgie  und  Hebammen* 
kunil  an  der  ;,Yo5  errichteten  Akademie  zu  Bern9 
auch  Dskan  dfir  medieimfehen  Fakultät  ;$. 
*  Handbuch  der  Hebammenkunft,  zum  Gebrau- 
che ru*y  VorWungrn.  Fein  1806.  ^.  Rede 
über  den  Einflufs  der  Gemüthsbewegungen  auf 
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Gofundheit  und  Lebensdauer,  ebend.  i8e8«  8* 
Auch  in  dem  Litterarifchen  Archiv  der  Akademie 
zu  Bern  Jahrg.  a.  St  2.  Nr.  7  (1808). 

SCHIFFNER  (Joreph)  .  .  .  zu  .  .  . ;  gip.  zu  .  . . 
§§.  Das  Riefengebirg  und  fein  vorgeblicher  Be- 
wohner Rieben  zahl.  Nebft  Befehreibung  des  Zn- 
Randes  der  Bewohner  des  Innern  im  Riefenge-, 
birge.  Au«  den  Nachrichten,  und  nach  der« 
Denkungsart  der  Vorzeit,  mit  den  Meinungen 
und  dem  Urtheile  unfern  Jahrhunderts  vergli- 
chen.   Prag  1805.  8« 

SGHTLCHER  (F.  S.)  feit  1806  königt.  BayHfcher  La* 
desdirektionsratk  und  feit  1807  Ober forßrath  z% 

München. 

SCHILDENER.  (Karl)  D.  der  Rechte  und  Adjunti 
der  gfurißenfakultfit  zu  Greifswald :  geh*  zu  • .  • 
§§.  Zwey  philofophifch -  juriftifche  Abhandlnn-, 
gen:  I.  Ueber  die  Anordnung  eines  Clvilgefett- 
buchet ;  und  II.  über  die  Grundfatze  der  Cri- 
minalgefetzgebung.    Berlin  1807.  8* 

SCHILT  (Matthäus  Chriftian)  Kurat  an  der  kaifert. 
königl.  Profßey  und  Hauptßadtpfarre  zum  keil* 
Paiat  zu  Gräiz :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Entwürfe 
zu  Sonn  -  und  Felltäglichen  und  andern  Predig- 
ten verfchiedenen  Inhalts.  Grätz  1801  •  8*  ""* 
5  Jahrgänge  in  6  Bänden.  Brunn  1809  - 1804. 
gr.  8.  - 

SCH1LKE  (Johann  Friedrich)  Prediger  zu  Randow, 
Schönefeld  und  gfohannisthal  in  der  Mark  Bran- 
denburg: geb.  zu  .  .  .  §$•  Ein  Paar  Worte 
für  und  an  Landprediger.  Oder:  Soll  der  Land- 
prediger wirklich  ein  Schullehrer  werden  ?  Ber- 
lin 1804.  8-  Erbarmet  euch  eurer  Kinder! 
Eine  Ermunterung  der  Hausväter  und  Hausmüt- 
ter zur  Einimpfung  der  Kuhpocken  u.  f.  w. 
ebend.  2804.  8*  Paflions  -  Andachten  über 
die  beyden  Evangeliften  Matthäus  und  Jobannes; 
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tuf  tfh'ttilich« a,  Erbauung  t  und  befunden  Mim 
Vnrlefen  in  den  Lendkirthen  während  d*»r  Paf« 
AontaaUj  hetauigegobeh  und  mit  eine*  Vorjedo 
begleitet  von  «Um  Kröpfte  Dr.  Hanflttn*  Stendal 
-So»,  8< 

n  SCHILL  RH  (Friedrich)  Am*  itn  lOtenMay  igojf. 
$$.  Mark  Stuart)  *in  Trauerfplel.  Tübingen 
moi,  gr.  K«  Macbeth  |  ein  Trauerfplel  von 

Shaktjptar,  tur  Vorßellung  auf  dum  Hoftheater 
in  Weimar  eingerichtet,  ebend,  igoi.8<  fto* 
Karloi,  Infant  von  Spanien.  öTheüe.  MJtaKupf, 
(M/*  harbMtt).  JUlp»,  igot.  kl.g.  /«r  <ftj 
2f«Aii#  t/on  lAw  /Wtyl  aui/ftarbtlttt  und  kirauso*» 
gibtn  von  Dr.  Albreoht9  untir  dm  Titil:  uvn 
Karloi,  Infant  von  Spanien  t  ein  TiaunWpiel  in 
0  Aufaitgen  u,  f.  w.  Hamburg  u.  Alton*  i8o8,  8* 
Die  Jungfrau  von  Ürleani  j  «Ina  rotnantifuhe  Tra- 
gödie. Berlin  iflo*  kl.  ft.  Tutandot,  Pfin- 
»elTin  von  China*  «in  tragikomlfchei Mährchen, 
nach  Oft*?«*.  Tübingen  iftoa.  0.  Ol»  Braut 
von  Meffina»  oder  nie  feindlichen  Brüder;  «In 
Trauerl'piel  mit  Chören,  ebend.  iftO£<  fr.  0. 
Wilhelm  Teil,    ein  Sohaufpiel.    Bin  Neujahrt- 

Jefohenk  auf  igo/j   ebendi  1804.  kl.g.         Pbae- 
ri,   ein  Trauerfplel  von  Rctcini ;    iiherfetat  u. 
f.  w.    ebend.  1803.  ia.  Theater    r\  Binde, 

•band.  1803-  1807.  gr.  H«  —  Von  ftlntn  Klei- 
nem profailohen  Schriften  frfchifnrn  nicht  4* 
fondern  4  Thelle»  und  «war  Lelp*.  1700« 
igosi.  H<  —  Von  fiintn  Gedi'bten  (trfchltn  die 
ftte  vfrbcfferte  Aufgabt*  tu  Leipaig,  itnd  war 
der  ille  Hand  1806  und  der  ate  1807.  H<  ■*-  t)li 
Gefihtohte  det  Abfallt  der  vet  einigten  Nieder* 
Jande  frtitte  mit  a  Thalien  jort  Kurt  CUM  H. 
Lelp«.  i0oH*  iHopi  8*  -*-  Sein  nildtnfi  auch 
vnr  d"iu  für  die  Bühne  bearbeiteten  und  von 
Dr.  AI  brecht  herausgegebenen  Don  Kailo*.  .  - 
ftrhllJnr'»  Dnnkmalil  in  AtjUrttlnta,  e«fundert  und 
gexeirliii^t  von  Methan  und  Klinskif,  geftorlcn 
von  Jf.  Hatd$fiwang  1H07,  ful,     —     Sobilli>ra 
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Bude  von  Klauer,  auch  von  gfoh.  ffrinr.  Dm* 
neker.  —  Vergl.  Friedrich  Schiller;  Skizn 
einer  Biographie  und  ein  Wort  über  feinen  und 
feiner  Schriften  Charakter.  Leipi.  1K05*  g.  — 
Schüler,  oder  Scenen  und  Cliarakterzüge  ani 
feinem  fpuleren  Lehen;  nebft  Bruchßücken  et 
ner"  künftigen  Biographie  duffolben.  Stendal 
1805.  S-  -  Schiller  der  Jüngling,  oder  Sce-J 
nun  und  Ohaiakterzüge  aus  feinem  früheren  Li* 
ben.  cbend.  1806.  g.  —  Schiller  v  nach  du 
Hauptzügen  feiner  Lebenigefchichte.  Reutlin- 
gen iSotf.  8.  —  Uober  Friedrich  von  Schiller ( 
in  dem  Jntclligensblatt  zur  Allgemeinen  Litten 
Zeitung  1*0,5.  Nr.  98.  S.  785-806.  Beitrüge 
xu  einer  Biographie  Schiller*«;  ebend.  Nr.  iSff! 
S.  1089  u.  f.  —  Zeitung  für  die  elegante  Welt 
1805.  Nr.  61.  S.  487.  Nr.  09.  S.  788*79».  — 
Der  Kre) müthige  1805.  Nr.  107.  S.  495  u.  ff. 
Nr.  aao.  S.  462  u.  f.  Nr.  oei.  S.  466  u.  ff.  +" 
Ueber  Schiller'*  Genie  und  Schriften;  in  der 
Leipzig.  Litteraturscitung  1805.  St.  9t  u.  ff.  — 
( Rrinwald's)  Beüchtigungen,  Friedrieh  von 
Schiller'«  Jugeudgefchichte  betreffend»  ff»  dem 
Neuen  litter.  Anzeiger  1807.  Nr.  a6.  —  Mor* 
geuhlatt  für  gebildete  Stände  1807.  Nr.  164. 
Schiller  im  zweytau  Zeiträume  feiner  Entwicke- 
Jutig  (vom  Jahr  1773- 1777);  ebtnd.  1807.  Nr.  18t 
u.  180.  —  Ertiefli  in  Hirfching'i  Handbuch 
berühmter  und  denkwürdiger  Perfonen  B.  11. 
Abtheil.  1.  S.  64-88-  —  ff  Ordens  im  Lexikon 
Teutfeher  Dichter  und  Prolaiften  B.  4.  S.  446- 
4.07(1809).  —  Schillor'i  Feyer;  feinen  Manon 
durch  Tri  nun  Geilt  (vom  Grafen  vom  Benztl* 
Strrvau).  Mit  einem  Berichte  vom  Fortgänge 
des  Hans,  dorn  verewigten  Schiller  ein  Denk* 
Diühl  dfi-  Nritionaldnnkburkeit  zu  ßiften  (vom 
JIoiiAih  ßrrkrr  zu  Gotha).  Gotha  1806.  ft.  — 
Schiller'i  'fodtenfcyer ,  gehalten  auf  dem  Ham- 
burg. Theater  180.1;  in  der  Leipzig.  Litt.  Zeitung 
i8ö<j.  Iriiulligenzbl.  St.  54.  S.  553-556.  (Ein 
Gedicht  von  Schink) ;   u.  dgl.  ra. 

SCHIL- 
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HILLER  (Georg)    S.  STEIN  (Karl). 

'HILLER  (J. . .  H. . .)  Prediger  an  der  BrMderkirchi 
%zu  Braunfchweig  feit  17*14:    geb.  zu  Blanken* 
bürg  ...     §§.     Armenpredigt  am  §onntage  In- 
vokavit  gehalten.    Braunfchw.  1806.  g.  Con- 

firmationsrede ;  gehalten  am  isten  April  i$o6J 
ebtnd.  1806.  8* 

1H1LLER  (Johann  Matthias)  Apotheker  zu  Rothen- 
burg an  der  Tauber:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ideen 
zur  Verbeflerung  und  Vervollkommnung  des 
Apotheker  wefens.    Nürnberg  u.  Altdorf  1805.  8* 

7H1LLER  (...)...  zu  ..  .:  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Philofophie  für  Damen,  angenehmen  und  un- 
terhaltenden Inhalts.    Frankf.  am  M.  1803.  8* 

SHILLING  (F.  6.)  §§.  *  Gotthold;  ein  komifcher 
Roman ,  von  dem  VerfafTer  des  Guido  von  Sohns- 
dom.  lfter  Theil.  Pirna  1801.  —  ster  Theil. 
ebend.  1803.  8«  *  Das  Leben  im  Fegfeuer, 

als  eine  Folge  von  der  Reife  nach  dem  Tode. 
Mit  Kupfern,    ebend.  1801.  8.  *  Die  gute 

Frau.  Vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
2  Theile.    ebend.  1802.  8-  *  Der  Roman  im 

Romane,  oder  Siegfrieds  Angelo;  herausgege- 
ben von  dem  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
8  Theile.    ebend.  1802.  8.  *  Die  Irrgänge 

des  Lebens.  Gera  u.  Leipz.  180s.  8-  Auch  «»- 
ter  dem  Titel:  Felixens  Abenthpuer  und  Lieb- 
fchaften;  eineRobinfonnde.  ifter Theil.  *Die 
Verfuchei innen;  vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie 
es  ift.  Pirna  1804.  8.  Neue  wohlfeilere  Aus- 
gabe, ebend.  1806.  8-  *  Der  Weihnachts- 
abend; vom  VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift. 
Dresden  1805.  X.  *  AbendgenofTen ;  vom 
VerfafTer  des  Weibes,  wie  es  ift.  3  Bändchen, 
ebend.  i8<>5.  R.  *  Der  Mädchenhüter;  vom 
VerfiiTfer  des  Weibes,  wie  es  ift.  ebend.  1807.  8. 
*  Monditeinwürfe,     von  Zebedäus  Kukuk  dem 

Jün- 
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Jüngern ,  erfchlagenen  Feldhauptmann  dt*  gf> 
fchlngenen  ileichtltadt  Eulenhaufen.  Im  erben 
Ja  ine  des  ewigen  Friedens,  ebencL  lXefl.  8* 
*  Die  Brautfchdu ;  vom  Verfafler  des  Weibeii 
wie  f.s  ift.  ii  Theile.'  ebeud  1809.  #•  —  Diff 
kurze  Ehe;  in  dem  Jahrbuch  cur  belehrenden 
Unterhaltung  für  Ddmen,  für  das  J.  igoa.  — 
Das  Buigvei  lief*;  in  dem  Ta fchen  buch  für  du 
J.  1804  (Frankf.  am  M.).  Von  Emma,  oder 

das  Weib,  wie  es  ift,  er  fehlen  eine  neue  Auflag! 
1801 ;  von  Rö&cheno  Geheimniffen  eins  neue 
wohlfeileie  Auflage  1801 ;  von  Moritz,  oder  der 
Munn,  wiecifift,  ebenfalls.  1809.  —  Faß  alle 
feine  Romane  wurden  zu  Wien  und  anderwärts 
nachgedruckt ,   aber  Meißens  verßümmelU 

SCHILLING  (F.  W.  I,)  $$.  Betftunden  über  famt- 
lirhe  Pfolmen,  zum  Gebrauche  für  Scbulmei« 
Aer  aufgefetzt.  In  2  Abthei-Iuugen.  Die  ifte  in 
einer  aten  Auflage.    Leipz.  1804.  gr.  8. 

SCHILLING  tfohan»  Friedrich)  ftarb  zu  DresdtB 
am  lften  September  1704.  War  kurfürßt.  Sack* 
fifcher  Kammer-  Affiflenzrath ,  wie  auch  Infpitr 
tor  der  Mühlen  und  IVeiJeritz  -  FlUffen  im  Plaut- 
fchen  Grunde :  geb.  zu  Dresden  am  wten  ffmmt 
IT'4'  §$•  Miihlenordnung  für  die  Rocnlitzer 
Amfunühlen.    Dt  et  des  1788   8*  Interims« 

Regulati?  für  die  Mühlen  an  der  frhwarsen  Kl« 
fter;  als  Anhang  zu  Beyer'»  Milhlenbuch.  ebend. 
1788.  fol.  —  Nach  def/en  Tode:  Abhandlung 
über  die  in  Strömen  und  Flüffen  befindlichen, 
denen  Ufern  fchädlichen  Heger  und  Infein; 
nebft  den  Mittein,  folche  tu  verhindern  and 
wegzufchaffen.    ebend»  1798»  gr.  8« 

SCHILLING  (Karl  Wilhelm)  KrrUkalkutator  bey  der 
Weßfreufifchen  Accife  •  und  Zolldirektion  *«  Dw* 
zig :  geb.  zu  .  .  .  SS-  Handbuch  aar  prakti« 
fchen  Kenntnifi  der  königl.  Pro uffi fchen  Accife- 
verfaffung  und  Gefetze  ,  aunächft  für  ktf nißli'  he 

Ao. 


*  Accife  -  Offizianten  des  Preuffifchen  Staats ,  als«» 
dann  für  das  ganze  accifepflichtige  Publikum  be- 
ßimmt,  und  herausgegeben  u.  f.  w.  lfter  Band. 
Danzig  1802,  4.    • 

U1LL1NG   van    C AN  STA  DT  (Karl  Friedrich) 
grofsherzogL  Badifcher  geheimer  Ratk  und  Kam" 
^merhtrrzu  Hohenwettersbach:  geb.  zu  .  .  .    §§•  ' 
.Handbuch  für  Denker,    lfter  Theil.    Carlsruhe 
,1807»   —  »ter  Theil.  ifter  und  ater  Band,  ebend.  , 
1808*  gr.  8«  Gefchlechtsbefchreibung  der 

Familien  von  Schilling ;   bearbeitet  u.  f.  w.    Mit  * 
(14  grollen)  Kupfern  und  Stammtafeln  verwand« 
ter  Familien,    ebend.  1807*  gr.  fol. 

SCHINDEL  und  DROMSDORF  (Karl  Wilhelm 
,  Otto  Augüft)  auf  Oberfchönbrunn,  Zweka,  Cuh- 
dorfy  Sygte  und  Sackershöfe  in  Schießen ,  Bey- 
fitzer  des  Oberlaufitzifchen  weiten  Ausjchuffes  zu  ' 
Görlitz  feit  1801 :  geb.  zu  Tzfckacha  in  der  Ober- 
laufitz am  saßen  April  i??6.  §§.  *  Torquato 
Tajfo's  befreytes  Jerufalem ;  aus  dem  Italieni- 
fcheri  überfetzt.    Leipz.  lßoo.  gr.  8»  *  Tor- 

quato Taffo's  nächtliche  Klagen  der  Liebe ;  ein, 
1794  in  Ruinen  zu  ferrara  aufgefundenes  Werk ; 
aus  dem  Italienifchen  überfetzt ,  nebft  erläutern« 
den  Anmerkungen  und  dem  Leben  des  V er f af- 
fers. Mit  2  Kupfern,  ebend.  1803.  12.  —  Der 
fromme  Weife,  ein  Gedicht;  in  Langbeines ThiU 
ring.  Wochenblatt  (Arnft.  u.  Leipz.  1797.  8)  B.  5.* 
S.  108  u.  fL  —  Ein  Worten  da9  weibliche  Ge- 
fchlecht ,  befonders  an  Mütter ,  über  einen  Ge- 
genwand der  Erziehung ;  in  dem  Reichsanzeiger 
1800.  B.  1.  S.  1755  u.  ff.  Beantwortung  einer 
Anfrage :  Wo  findet  man  etwas  über  Aufziehung 
der  Blumen  durch  künftliche  Befruchtung; 
ebend.  1801.  B.  1.  S.  2004.  —  Gelegenheitsge- 
dichte. —  Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlau« 
fitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  141-143. 

9INDLER  (Heinrich  Karl  Chriftoph)  ftarb  1810. 

'  10B. 
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io  B.    SCHINDLER  (J.  F.)   SS-   P"gr<  Wonlgemetoi 
.  ter  Zuruf  an  Palaologen  und  Neologen.    Haxumj 
(1802).  8.  *      ,  ' 

SCHINDLER  (Johann Nepomulc)  Profejßr und Im\ 
tenant  der  bürgerlichen  Grenadiere  zu  Qrätz 
Steyermark:  geb.  da/elbfl  .  .  •     $Jj.     Gefchichl 
und  Befchi eihung  der  Bürgermilitz  in  Grit) 
Mit  illuminiiten  Abbildungen.    Grtitz  1807.  4. 

SCHINDLER  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  .:    geb.  zu  .  . 

§§.     *Der  finftereMann Die  ei 

famen  Gräber  gemordeter  Tugenden »  von  K\ 
Schindler,  dem  Verfaffer  des  finftern  Mann 
Mit  einem  Titf  lkupfer.    Leipz.  1801.  8-  D 

Vereinten  im  Hafen  der  Ruhe.  Neuefte*  Fa 
lien  •  Gemähide.  Mit  Kupfern«  Camburg  an 
Saale  1802.  8« 

SCHINDLER  (.  .  .)  königt.  Preuffifcktr  Obflbant* 
gärtner  zu  ...  :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Anwei- 
sung, Obftbaume  vom  Saamen  an  bi*  zu  ihres 
Tragbarkeit  zu  erziehen  und  zu  behandeln. 
Breslau  1806.  g. 

SCHINK  (J.  F.)  feit  1707  privatifirte  er  zu  Ratzebvrg* 
von  wo  er  1806  wieder  nach  Reilingen  gieng.    JJj. 

*  Momus  und  fein  Guckkaften.    Berlin  1799*  8* ' 

*  Peter  Strohkopf,  vom  VerfafTer  d*$  Marionet* 
ten-Traueifpiels:  Hamlet,  2  Theile.  Göttin- 
gen  1801.  8*  *Der  König  in  der  Einbil- 
dung   Launen ,    Phantafien  und 

Schilderungen  aus  dem  Tafchenbuche  einet  rei- 
fenden Engländers   Arnftadtu.RudolAadti8oi.8i 
Auch  unter  dem  Titel:   Kleine  Streifereyen  in  \ 
die  Litteiatur  der  Ausländer  f  ür  Damenbibliothe- ^ 
ken  von  ff.  F.  Schink.  2tes  Bändchen.  Spielt 

der  Laune  und  der  Satyre.  ebend.  18<>I»  8« 
Johann  Fauft.  Dramatifche  Pbantafie  nach  einer 
Sage  des  fechszehnten  Jahrhundert«,  's  Theik- 
Berlin  1804.  8.  Kinder  der  Phi  atftfie*  Mü 

einem 
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i  Kopfer.    Altona  1805.  8.  Dramntl- 

fchetScheiflein;  einTaiYhenhurh  für  die  Buhne. 
Lüneburg  ijjio  (etgentl.  1&09)  kl.  H-  —  Otc 
Mann,  der  Liebhaher  feinn  Fi.iu,  ohne  e»  tu 
wiflen;  in  Kart  Reinhard 's  Holjanthea  für  da« 
J.  1807.  S.  87  u.  ff.  Es  befinde»  ßch  auch  darin 
Gedichte  von  ihm.  —  Viele  Recenfionrm  in  Arr 
Neuen  allgemeinen  TeiitTchen  Bibliothek,  »om 
56üen  Band  an  bii  zum  Befchluls,  —  Recen« 
Honen  in  der  Leipziger  Litteiaturzeitung.  — 
Im  loten  Band  S  576  leie  man  Eigenkraf't  ftatt 
Eichenkraft;  es  kam  dietet  Ruch  nicht  tu  Hnm- 
buig,  fondem  zu  Ratzebuig  heraus  ,'<i;' .  •  ti- 
gern! aber  erft  ijgg.  —  Sein  Bildriif»  vor  dem 
Romanen    Kalender  für  das  Jahr  1803. 

:CBINZ  (Chriftoph  Salomon)  D.  der  AG.  zu  Zü- 
rich; gtb.dafelbß  .  ,  .  SS.  PraktilcherCom- 
mentar  an  Johann  Gefsner'a  phytographifchen 
Tafeln,  für  Aeizie  und  Liebhaber  det  Krnutt*r- 
wiflenfchaft ;  herausgegeben  u  I'.  w  iftei  Heft 
Tab.  I-XI.  Zürich  1801.  11  Tabellen  Text, 
nebft  11  Kupfertafeln.    gr.  fol. 

1CH.INZ  (H  )  nicht  Pfarrer,  wie  im  lelenBand  rteht, 
war  erj  Hindern  Pfarrvikar  feine»  Vatevs  zu 
Seengen  im  Kanton  Argau  180  .  ,  wo  er  (liefe 
Stelle  niederlegte,  und  feitdem  avf  feinem  Land- 
gut bey  Zürich  privatißrt. 

SCH1NZ  (Heinrich  Rudolph)  .  .  .  zu  Zürich:  geb. 
dafelbß  ...  §§.  Gab  mit  Joh.  Jakob  RöMKR 
heraus:  Naturgefc (lichte  der  in  der  Schwein 
einheimifchen  Säugihiere;  ein  Handbuch  füc 
Kenner  und  Liebhaber;  bearbeitet  u.  f,  w.  Zu* 
rieh  1809.  8.  .-.'__ 

ron  SCHWACH   (ß-  B.)    war  1776  v«n  ö*er  K«iferin 
Königin  in  den  Bnhmirchen  Adelllarid  erhoben1 
winden.     §§-     Fragment  politifcher  Betrachtun- 
gen  über  den  gegenwärtigen  Zuband  von  Ell* 
igiwjahrb,  jMiBand.  U  rop» 


f 

fr 


ropa ;  in  den  gel.  Beytr.  zu  d6n  BrannTchw.  pl 
Anseigen  1778.  St.  74*76.  —  Ueber  dif  mo 
ral.  Schönheit  und  Philofophie  des  Lebeni  *? 
fchien  nicht  tu  Halle,  fondern  zu  Attetbwrf 
und  zwar  ohne  feinen  Namen«, 

SCHIRGES  (Georg Guftav)  .  .  .  zu  .  ..:  geb.zn .7, 

§§.     *Kreutz~und  Queerzüge  Im  Gebiete  dq 

Mufen.     Erzählungen,    Gemähide  und  Dialog 

;en.   Celle  1803.  8«    (Unter  der  ZufckriftßM 

Tein  Name).  \ 

• 

SCHIRMER  (Chriftoph  Martin)  privatifirt  zu  Ertm 
gen  feit  1808,  nachdem  er  lieh  alt  Kaufmann  li 
Berlin ,  vorher  aber  zu  St.  Petersburg  und  fdi 
dem  zu  Erlangen  aufgehalten  hatte:  geb.  zj 
Diesveck  unweit  Neufladt  an  der  Aifch  tm  Fth 
flentnum  Bayreuth  am  jiten  Oktober  1741*  $3 
JPrecit  hiftorique  du  proc&s  interna  par  Chriftoj 

She  Martin  Schirmer  au  Magiftiat  de- St.  PrfterM 
ourg,   au  fujet  de  la  fucceffion  d'un  FrancT 
nomm4  Jean  George  Fügener,   nfurple  par 
boulangfere  Hammer  Sc  fa  fille  natutelle,   a  l\  i 

{>ui  de  l'iniqtiitd  du  dit  Magiftrat.  Premitaty 
econde  &  troilifeme  partie.   (4 Erlangen)  1808»! 

SCHIRMER  (Johann  Michael)  längft  todt. 

ven  SCHITTLERSDERG   (A.  V.)   feit  180g  Pr&fii 
des  kaiferl.  königl.  Getieralrechnungsdirektorf' 
zu  Wien  (vorher  Staats  -  und  Konferenzrath, 
auch  geheimer  Referendar  in  i 
fchäften). 

6CHKUHR  (C.)  feit  1809  M.  der  Phil.—  SS-  Tenl 
lands  kryptogamifche  Gewächfe,  oder  vier 
zwanzigße  Pflanzenklaffe  nach  dem  Linaeifcl 
Syftem.    ifter  Band  (welcher  nach  und  nochEtfr] 
weife  herauskam).     Mit  CCX1X  auigemah]ttt! 
Kupfern.    Wittenberg  u.  Leipz.  I804- 1809.  4*  ■*■■' 
Von  dem  Botanifchen  Handbuche  ntw,  trfcüi* 


;*.' 
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die  -ate , .  mit,  dem.  Nachtrage  der  Riedgrifer  ver- 
mehrte Ausgabe  1808. 

*  ■  * 

^KL ABERG  (Johann.  An&re$$\D.derAG.  und  aus- 
•Übender  Arzt zu  Hildes  heim;  geb^zu  .  .  .  §§. 
Praktische  Heilmittel] ehre , ,  zum  Gebrauche  fixx. 
Thierärzte  und  Landwirtfre.  Mit  einer  Vorrede 
begleitet  «von  (7.  F.  G*  Geritef.  Pachtamtmann  zu 
H/sinde.    Berlin  1305.  gr.  8. 

1HIMGER  (Franz  Georg  Ferdinand)  Stadt  -  und 
Garnifongrediger  zu  Hannüverifch- Münden :  geb. 
ZU  .  .  •  §§•  Mein*  Sammlung  von  Religion*- 
vortragen.  Gott  Ingen  *8o8  (eigentL  180?).  8. 
♦Kurzer  Plan  über  die  Mädchen  -  Schule  in  Mün- 
den. Zum  Btften  diefer  Anftalt.  Göttingen  u. 
Münden  1808.   g.  Religions Vortrag,    bey 

dem  Anfang  des  Jahrs  1808  gehalten,  und  zum 
Berten  Jiiefiger  Armen  dem  Druck  übergeben» 
ebend.  1808.  8*  Confirinations  -  Feyer ,  ge- 

halten den  8ten  May  1808  in  der  St.  Aegidien- 
kirche  zu  Münden ,  und  zum  Bellen  hjefiger 
Armen  dem  Piuck  übergeben,  ebend.  1808.  8- 
Die  Prüfungsfeyer  in  der  Mädchen» Schule  zu 
Münden  am  5ten  Oktober  2808«    ebend.  ifcog.  8- 

'HL ÄFF  (Johann)  Kommerzienrath  zu  Raflatt: 
geb.  zu  .  .  .  §§•  Gab  mit  K.  F.  ERHARD 
heraus:  Auf  Beobachtung  und  Erfahrung  ge- 
gründete Angaben  und  Vorfchläge,  Feuersbrün- 
fte vorzugehen  und  zu  dampfen;  gern  ein  fchaft- 
lich  bearbeitet  u.  f.  w.  Mit  3  Kupfertafeln. 
Carlsruhe  1803.  gr.  8« 

HLECKER  (Friedrich  Wilhelm)    S.  SCHLEKER. 

HLEGEL  (A.  W.)  jetzt  zu  Wien  (im  7ten  Band 
S.  137  ift  zu  lefen:  Hofmeißer  zu  AtnßerdamJ* 
§§.  *  Ehrenpforte  und  Triumphbogen  für  den 
Theaterpräiidenten  vonKotzebue  bey  feiner  ge- 
hofften  Rückkehr  ins  Vaterland.    Mit  Mulik. 

U  ä  Gc 
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B.  «4-  S.  S78-400  (1794).  Von  dem.  afthu 
Tcheu  Wrfrth  der  Grieehirchen  Komödie ;•  ehern 
S.  485 -  505.  —  Viele'-Gedichtq  in  Rtfloifi 
Dichtergarten,  ifter  Gang  (I&07).  —  *  Anihw] 
an  Lto's  v.  Seckendorf  und  StoWs  Prometben 
(Wien  i4So8)>  -  Von  dem  im  iotenB9ndS.57J 
erwähnten  Roman  Florentiri trfchien  Hür  dir 
Band.  .     '"  ■     r. 


1  • 


SCHLEGEL  (Gottlieb  1)  Aarb  am  27hm  May  ifiu 
§§.  Ueber  den  Nutzen  der  Annäherung  Hl 
Aehnlichmachung  d*r  mehreren  chrifUiohen  Rf 
ligiorispaitheyen.    Leips.  ]  805.  gr.  8-  Pi 

in  quo  difficilis  vor  «£7T«y/4*r  in  Epifl.  ipd 
tipp.  TT>  6  explicattir%  #  expHcatis  per.  vi 
Ckatdaicatn  vn,-,  rapinam  &  ornamentum  fi[ 
ßcanterü,  illußratur.  Gtgph.  igoö.  4*  Grni 
läge  der  Dogmatik.  ifter  Theil,  weicherei 
Einleitung  in  die  Lehren  von  Gott,  der  Ma 
lität,  der  Religion»  der  Offenbahrung  durch. 
Vorfehung,  dem  Chriftenthum  und  der  Ewigkeitj 
enthält.  Leipz.  1806.  kl.  8*  Auch  Unter  m\ 
Titel:  Einleitung  in  die  Lehren  von  Gottu«£w. 
als  Grundlage  einer  Vordogmatik« 

SCHLEGEL  (Gottlieb  a)  M.  der  Phit.  Pfarrer  tf 
Burgwerben  und  Kriechau ,  Weiffenfeffifckef  fr 
fpektion:  gep.zu  .  .  .  173 ..  §§;  Der  Chor* 
nchrifche"  legale  Schulmahn.  Ein  DöthigetHanA* 
bucli  nicht  blos  für  Lehrer  in  Teutfchen  Sehn* 
len  und  folche,  die  et  werden  wollen,  fondertt 
auch  für  alle,  die  mit  ihnen  in  gewiffon  Ver- 
lialtniffen  liehen,  von  einem  alten  fiebenzigjäh* 
rigen  Landprediger.  WeilTenfels  u.  Leifta.  180$  fr 
Uftbe/  die  Gleichftellung  der  Äßmifchkatholi- 
Jchen  Glaubensgerj offen  mit  den  Augsburg] fchea 
Confeffionsverwandlen  im  Königreiche  SachfeJL 
ebend.  1809.  8« 

SCHLEGEL  (J.  C  T.)  §§.  goftphi  Lüutaud  Hißoria 
auatomico  -  medica  &c,    VtrihimW  III.  •  Golbat 
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^HLEGEL  (F.)  auch  JH.  der  Ph$k  feijt  1809  führt  er 
den  Titel  und  Charakter  eines  käiferL  königi.  Hof-  • 
fekrstars  zu  Wien  (von '•„.'.  nis  1796  privatifirte 
.  er  su  Dresden).  .  §§.  Gab  mit  feinem  Bruder 
AUGUST  WILHELM  heraus:  Charakteriftiken 
und  Kritiken.  2  Bände.  Königsberg  1801.  8- 
(Meißens  vorher  fchon  gedruckte  Recen fronen). 
Alarkot,  ein  Trauerfpiel.  Berlin  180s.  8*  Ge- 
fchichte  der  Jungfrau  von  Orleans ;  aus  altfran- 
;  zöfifchen  Quellen.  Mit  einem  Anhange  aus 
Hume's  Gefchichte  •  von  England,  ebend.  180a. 
kL  g.  .  Gab  mit  L.  11EK  heraus:  Novalis 
Schriften.  .»  Theile.    ebend.  180s.  &,  Ge- 

*  Xchiehte  der  Margaretha  von  Valois ,  Gemahlin 
Heinrichs  des  Vierten ,  von  ihr  felbft  befchrie- 
ben.  Nebft  Zufätzen  und  Ergänzungen,  aus 
andern  Franzöüfchen  Quellen.  UeberfeUt  und 
herausgegeben  u.  f.  w.   Leipz.  1805.  8*  Eu- 

ropa; eine  Z*itfchrift;  herausgegeben  u.  f.  vr. 
s  Bände  (jeder  von  2  Heften)*  Frankf.  am  M. 
1805-1805.  8.  Sammlung,  romantifcher 

H  Dichtungen  des  Mittelalters ;  aus  gedruckten  und 
handschriftlichen  Quellen ;  herausgegeben  u.  f.  w. 
ifter  Theil  (Gefchichte  des  Zauberers  Merlin), 
srter  Theil  (Gefchichte  der  fchönen  und  tagend« 
Ismen  Euryanthe).  Leipz.  1804.  8*  Lejfing's 
Gedanken  und  Meinungen  ,  aus  defTen  Schrifteil 
zufammengeftellt  und  erläutert.  3  Theile.  ebend. 

1804.  8.  Lother  und  Maller ,   eine  Ritter« 

fefchichte;  aus  einer  ungedruckten  Handfchrift 
earbeitet  und  herausgegeben.    Frankf.  am  M. 

1805.  8*  Poetifches  Tafchenbuch  für  das 
Jahr  1806.  Berlin  (1805).  1«.  Corinna, 
von  der  Frau  von  Stael;  aus  dem  Franzöüfchen 
überfetzt,  ifter  und  ster  Theil.  ebend.  1807.  — 
5ter  und  4ter  Theil.  ebend.  j8o8.  8«  Ueber 
die  Sprache  und  Weisheit  der  Indier;  ein  Bey- 
trag  zur  Begründung  der  Alteithurmkunde.  Nebft 
metrifchen  Ueberfetzungen  Indifcher  Gedichte. 

*  Heidelberg  1808.  8-     —    Von  den  Schulen  der 
GriechifcheA  Poefie ',  in  der  Berlin.  Monatsfchrif c 

U'5  B. 
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B.  24.  S.  $78-400  (1794).,  Von  dem  äftheti- 
fchen  Werth  der  Griecbifchen  Komödie;  ebetid. 
S.  485  -  505.  —  Viele  Gedielte  in  Roßorf  s 
Dichtergarten,  ifter  Gang  (1807).  — '  Ambril 
an  Leo's  v.  Seckendorf  und  StolVs  Prometheus 
(Wien  1808)-  —  Von  dem  im  loten  Band  S.  578 
erwähnten  Roman  Florentiri  erfchien  Hur  dir  Wir 
Band.  ,     '        l 

SCHLEGEL  (Gottlieb  1)  ftarb  am  ajhen  May  1810/ 
§§•  Ueber  den  Nutzen  der  Annä'heru&g  aal 
Aehnlichmachung  der  mehreren  chriftlichen  Re- 
ligiorispaitheyen.    Leips.  1805.  gr.  8.  Progr. 

in  quo  difficiüs  vox  eü^nyfjLoc  in  Epiß.  ßd  PU- 
tipp»  II,  6  explicatur%  &  eocpliaxüs  per:  vocem 
Ckatdaicam  ^v,  rapinam  &  ornamentum  figur 
ficaritem,  iüuflratur.  Gfgph.  igoö.  4.  Grund- 
lage der  Dogmatik.  1  fter  Theil ,  welcher  eine 
Einleitung  in  die  Lehren  von  Gott  v  der  Mora- 
lität,  der  Religion,  der  Offenbahrung  durch 
Vorfehung,  dem  Chriftenthum  und  der  Ewigkeit 
enthalt.  Leipz.  1806.  kl.  8.  Auch  Unter  dem 
Titel:  Einleitung  in  die  Lehren  von  Gottu. Lw. 
als  Grundlage  einer  V01  dogmatik* 

SCHLEGEL   (Gottlieb  2)    M.  der  Phil.    Pfarrer  zu 

Burgwerben  und  Kriechau ,    tPeilfenfelßfcher  Ith 


fpektion:  geb*  zu  .  .  .  173 ..  $§.  Der  Chur- 
fäcblifche  legale  Schulmann.  Ein  nöthiges Hand- 
buch nicht  blos  für  Lehrer  in  Teutfchen  Schu- 
len und  folche,  die  es  werden  wollen,  fondern 
auch  für  alle,  die  mit  ihnen  in  gewitfen  Ver* 
hältnilTen  flehen ,  von  einem  alten  Gebenngjälh 
rigen  Landprediger.  WeifTenfel*  u.  Leipz.  1805. 8» 
Ueber  die  Gleichftellung  der  Romifchkath ouV 
Jchpn  Glaubensgen  offen  mit  den  Augsburgifchen  l 
Confeffionsverwandien  im  Königreiche  Sachfen. 
ebend.  1809.  8« 

SCHLEGEL  ( J.  C  T.)    §§    gfoftphi  Lieutaud Hiftoria  j 
anatomico  -  medica  &c,    Volumen  III.     Gotha« 

180*.. 
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i  iSo«.  8«  (Vergl  R  7.  S.  .145V  '—  Föh  ^m 
suen  Theil  des  mit  J.  C.  WIEGLEB  abgefafsten 
Teutfchen  Apothekerbuckes  erfchien  die  4te,  fehr 
vermehrte  und  viel  verbelTerte  Ausgabe  1802.  — 
Ton  rf*m  j/fr»  7A«/  <fo  mit  J  C.  WIEGLEB 
bearbeiteten  Teutfchen  Apothekerbuches  nactf 
neuern  und  richtigem  Kenntniflen  in  der  Phar- 
makologie und  Pharmacie  erfchien  die  4te ,  fehr 
▼ermehrte  und  viel  ?erbeflerte  Ausgabe  1804.  gr.  8. 

BLEGEL  (Johann  Karl  FürchtegotO  Konßflorial- 
fekretar  zu  Hannover :  geb.  zu  .  .  .  SS».  Chur- 
hannöverifches  Kirchenreoht  lfter  Theil.  Han- 
nover 1801.  gr.  8-  Ueber  £hefcheidungf 
fcefonder»  über  die  Ehefcheidung  durch  Landes* 

.   herrliche  Difpenlation,   ebend»  1809«  8« 

ILEGEL  (Jul.  IL  G.)  feit  1810  hat  er  den  Charak- 
ter eines  herzog l.  Sachfen-  JVeimarifchen  Hofme- 
dicus.  S§*  Gefchichte  der  durch  Matthieu  Lo- 
▼at  zu  Venedig  im  Jahr  1805  an  lieh  felbft  voll- 
2ogenen  Kreutzigung,  bekannt  gemacht  von  D. 
Caefar  Ruggierif  ProfefTor  der  chirurgifchen 
Klinik  zu  Venedig.  Aus  dem  Franzöfifchen  über- 
fetzt und  mit  Anmerkungen  verfehen.  (Mit  * 
Kupfern).  Rudolftadfc  1807*  8»  Briefe  eini- 

ger Aerzte  in  Italien  über  das  Pellagra.  Jena 
1808.  gr.  8«  —  Von  feiner  Reifebefchreibung 
erfchien  die  ste  vermehrte  Ausgabe  unter  dem 
Titel:  Reife  durch  das  mittagliche  Teutfchland 
und  einen  Theil  von  Italien  (mit  der  Angabe 
feines  Namens),  tiefen  u.  Wetzlar  1807.  8-  — 
Von  den  Materialien,  für  die  S%atsarzneywUTen-N 
fchaft  und  Heilkunde  erfchien  die  fite  und  öle 
Sammlung.  Mit  Kupfern  1807,  und  die  7te  x8o8* 

HEGEL  (Juft  Friedrich  AuguB)  D.  der  Chirurgie 
und  Medicinj  Ruffifch-haiferlicher  Hofrath  und 
privilegirter  Arzt  zu  Moskau:  geb.  zu  .  .  .  in 
'Teutfchland  .  •  .  §§.  Ueber  die  Ui  fachen  des 
Weichfeizopfes  der  Menfchen  und  Thiere ,   die 

U  4  Mit- 


Mittel ,  denfelbeü  zu  heilen  ,  in  kuxem  um« 
rotten,    und  dein  dadurch  entvölkerten  Polen  i 
feinen  ehemahligen  blühenden  Zuftand  wieder  I 
zu  verfchaffen.    Mit  vier  illuminiiten  Xupferta- 1 
fein.    Jena  j#o6.  gr.  g.  '  | 

SCHLEGEL  (K.  A.  M.)  §§.  Kritifche  und  ivBem* 
tifche  Darfteilung  der  verbotenen  Grade  der  Ver- 
wand fchaft  und  Schwä'gerfchaft,  nach  dem  Mo- 
faifchen  Gefetze,  dem  Römifchen  und  kanoni- 
fchen  Rechte ,  and  den  protefttntifchen  Kirehe* 
Ordnungen ,  mit  befonderer  Rücklicht  aoj  die 
Kubiannfchweig»  LüneburgiCchen  Kirchenori- 
nungen;  nebft  einem  Verfuche  eu  einer  nenn 
Begründung  der  Eheverbote  nach  reineta  Pii*- 
cipien  der  Sittenlehre  und  det  Naturrocht* ,  und 
einer  Prüfung  der  bisher  darüber  aufgefeiltes 
Syfteme.  Mit  einer  Kupfertafel/  Hanaofft 
1802.  8-  —  Predigt  über  die- grolle:  Würde 
det  Eheftandes;  in  Salfeld's  u.  Trefurfs  Neu« 
Bey tragen  zur  Renntnifs  und  Verbeflerurjg  dee 
Kirchen-  und  Schuhvefene  B.  1.  H.  5.  Nr.  i 
(1809)» 

1 

SCHLEICHER  (F.  K  )  auch  wurde  ihm  1805  die  Lmd- 
meffer-Infpektorßelle  übertragen.  J}§.  B.  Bä- 
dor's  Handwörterbuch  der  KriegicwrUenfchafteni' 
überfetzt  von  Fr  IVÜhetm  Kratzenflein  ;  gani  Hin- 
gearbeitet u.  f.  vr.  lfter  Band.  Mit  Rupfen* 
Nürnberg  180t.  gr.  8.  —  Ueberblick  det 
Krieg<vorfälle ,  an  welchen  die  KurheCuTckei 
Truppen  Theil  genommen  haben ;  in  ffufiti 
HefT  De^kwifrd  Th.  4.  Abtheil.  1.  &  315-529.  — ; 
Vergl.  Strieder  a.  a.  O.  B.  15.  S.  576. 

SCHLEIER  MACHER  -  fo  fchreibt  er  fich,  nicht  ah*\ 

SCHLEYKRMACHER  -   (F.  D.  E)  jetzt  k- 

Berlin  (nachdem  er  feit  1806  Profe ffo r  der  Theo*' 

logie   zu    Halle  gewefen  war).     JJ§.'     Predigten. 

lfte  Sammlung    Berlin  1801.  8«         Nene  Aufl*" 

ge.  ebend,  1804.  8-  Grundlinien  rfner  Kri- 

tik 
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tik  der  bisherigen  Sittenlehre ,  entworfen  u.  f.  w, 
ebend.  1803.  gr.  «g.  Piatons  Weike.    iften 

TheiU  lüer  Band  (Phädros,  Lyfi« ,  Protagoras, 
Lachet),  ebend.  1804.  —  flter  Band  (Charmi- 
des  ,  Euthyphron,  Parmenides,  Sokratrs  Ver- 
teidigung, Kriton,  Jon,  Hippias  minor,  Hip- 
parchos,  Minot,  Alkibiades  der  zweyte).  ebend« 
1805.  —  aten  TheiU  lftcr  Band  (Gorgias, 
•-  Tfceaetetos,  Euthydeuios).  ebend.  i8<>5.  '#. 
Predigt  bey  Eröffnung  des  akademifchen  JiSot- 
tesdienftes  der  Friedrichs-  Univerfität ,  ajrf  Ge- 
burtstage, des  Königs  den  3ten  Auguft  1806  ge- 
fprochen.    ebend.  1806.   gr.  8*  Die  Weih« 

nachtsfeyer ;  ein  Gefpräch.  .Halle  1806.  gr.  ia. 
Ueher  den  fogenannten  Brief  des  Paulos  an  den 
Timetheos»  ein  kritifches  Sendfehreiben  an  J. 
C.  Gab,  Konfiftorialaffefibr  und  Feldpiediger  zu 
Stettin.  Berlin  1807.  8*  Gelegentliche  Ge- 

danken über  Univerfitäten  in  Teutfchem  Sinn* 
Nebft  einem  Anhang  über  eine  neu  zu  errich- 
tende, ehend.  iS<>8-  8»  Ueher  das  rechtli- 
che Verhältnifs  des  Chriften  zu  feiner  Obrigkeit, 
ebend.  1009.  8-  —  Hcraklitu»  der  Dunkle, 
von  Ephefus,  dargeftcllt  au*  den  Trümmern  fei- 
nes Wfij'ks  und  den  ZeugnilTen  der  Alten;  in  F. 
A.  IVolf's  u.  Buttmann's  Mufeuin  der  Alter- 
thumswiffenfehaft  B.  1.  St.  3.  S.  315-533. 

SCHLEIS  von  LöWENFEI.D  (C.  K.)  ftaib  .  .  .  War 
zuletzt  ktinigL  Bayrifcher  Landgenchtsarzt  zu 
Sulzbach.  §§.  Medicinifche  Topogiaphic  vom 
Landgerichtsn^zirk  Sulzharh'  in  der  ubem  Pfalz. 
Nürnberg  u.  Sulzbach  1806.  gr.  8. 

SCHLEKRR  (Friedrich  Wilhelm)  Kandidat  der  Theo- 
logie  uvd  Privatlehrer  zu  Roßock:  geb.  zu  .  .  . 
$$.  V*»ifu»*h  einer  Widerlegung  der  hauptfärh- 
lichrteu  Kinwiiife,  die  in  den  neuelten  Zeiten 
gpjyen  die  Aechtheit  des  Fv/ui^Hjuin*  Joliannis 
gemacht  find.  Mit  einer  Vorrede  vom  Hrn.  D. 
sZiegler.    lloftock  1802.  8. 

U  5  SCHLEN- 
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SCHLENKERT  (F.)  §§.  Die  Thäler  Von  Hdlenta- 
gen,  oder  die  Menfcben,  wie  Re  find)  nach 
dem  Leben  gezeichnet.  Mtt  vier  Kupfern.  Leipi. 
1801.  8*  Theadelina,  Königin  der  Longo- 

barden;  ein  romantifches  Drama  in  fünf  Ak- 
ten, ebend.  1803.  g.  Tharandj  ein  hifto- 
rifch  -  romantifches  Gemnhlde,  nach  der.'Natnr9  , 
Urkunden  und  Sagen  bearbeitet.  Mit  Vier  An- 
flehten. Dresden  1804.  8*  —  foa  Bernhard, 
*  Herzog  zu  Sachfen  -  Weimar  u.  F.  w.  trfikim 
des  aten  Bandet  ifter  und  ster  Tkeil  i8o*v  des 
5ten  Bande«  lfteo  und  fiter  Theil  iloj*  (VergL 
U.  10.  S.  581). 

von  SCHLEPEGRELL  (Johann  Augnft  Ludwig) 
Rath  der  Landflftnde  zu  Hannover :  geb.  trtj  •  •  • 
§§.  Sur  la  plus  grande  equation  du  cenftre  dti 
orhites  plane tai res.     k  Hannovre  1804.  4»    W* 

s  Kupfern. 

SCHLESSING  (Samuel)  D.  der  AG.  und  ausübender 
Arzt  zu  IHen :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Praktifche 
"  Abhandlungen  über  die  venerifchen  Kftnkhei« 
ten  und  ihre  Heilait,  von  Gr.  JB.  Monte ggiä* 
Prof.  der  Wundarzneykunft,  und  erftem  Wund« 
arzte  der  Gefängnifle  und  des  Criminalgerichts 
zu  Mayland.  Aus  dem  Itulienifchen  übertatst» 
und  mit  Anmerkungen  verfehen.  Wien  1804*  81 


• « • .-  • 


SCHLETTWEIN  (J.  A.)  $$.  Sein*  erße  Schrift 
auch  im  gel.  Teutfchl.  angeführt  »  iß  fo  betitelt: 
Gründliche  Unterfuchung  der  wichtige^  Fra- 
ge der  (lottesgelehlten:  Ob  die  Lehre  von 
den  drey  l'erlbnen  in  der  Gottheit  aus  der  ihr 
felbft  gelaufenen  Vernunft  vol I Händig  bewlaftü 
worden  könne?  neb II  vollftändiger  ßetlrtheilnng 
eines  wichtigen  Beiveisthums  aus  der  Vernunft 
für  die  Dreyeinigkeit;  herausgegeben  u.  f.  w.  Je* 
na  1753.  8»  -  Seine  Preisrchrift  von  den  Ge- 
meinheiten fteht  auch  im  Hannöverifchon  Maga- 
zin 1764.  S.  43*46. 

SCHLEUS- 
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IHLEUSNER  (J.  F.),  §§;  Von  den  Programmen:  s 
Sylloge  emehdaftionum  conje&urdlium  in  verfio- 
nes  Grarecas  Vet.  Teft.  vrfchien  Par*  III  -  IX. 
1801  - 1806;  und  von  dem  Novum  Lexicon  Grae- 
co- Latinum  in  N.  17  Editio  tertia  emendahor 
&  auäior  1808*  II  Tomi  in  8  maj. 

2HLEZ  (J.  F.)'  §§.  Klein«  romantifche  Volksfchrif- 
ten.  lfte  u.  ate  Sammlung.  Heilbronn  1803.  8.'« 
Gab  mit  STEINBECK  kerans:  Neue  Jugendzei- 
tung von  einer  auserlefenen  Gefall  fchaft  gel  ehr« 
ter  Jugendfreunde.  Jahrgang  1 806.  Loben  Sein.  4. 
Gab  heraus :  Gemein ufs lieh  geordnete  und 
gemeinnützige  Naturgefchichte  für  unkundige 
Liebhaber  derfelben.  Botanik  (bearbeitet  von 
Chr.  IFagner).  Rothenburg  1807.  8-  Mit  10 
Kupfern.  —  Mineralogie  (von  Schi,  felbß). 
ebend.  1807.  8-    Mit  1  Kupfer.  Sittenleh- 

ren in  Beyfpielen ;  ein  Lefebuch  für  Mädchen- 
schulen; ganz  umgearbeitet  u.  f.  w.  Gicfen  u. 
Parmftadt  1807.  8.  —  Einige  Beiträge  zu 
MitcVs  kurzen  Homilien  (Hildburgh.  1803.  4). 

CHLICHTEGROLL  (F.)  reit  1B07  Generalfckretar  rf>r 
konig!.  Bayrifehen  Akademie  der  Wiffenhhaften 
zu  München*  mit  dem  Range  eines  Koucgialdi* 
rektors*  feit  1808  auch  Ritter  des  königl.  Bcryrir 
fchen  Civitverdicnßordtns.  §§•  *Galiejie  alt* 
teutfeher  Trachten  f  Geräthf  chatten  und  Ge- 
bräuche, nach  zuverläfögen  Abbildungen  aut 
den  vorigen  Jahrhunderten;  als  om  Beytrag  zur 
Gefcliichte  der  Sitten,  gefammelt  und  mit  hi- 
ftorifchen  Erläuterungen  begleitet ,  von  einigen 
Freunden  des  TeutCchen  Alterthums.  Leipz. 
1801.  Mit  ia  aUsgemahlten  Kupfertafeln.  — 
ster  Heft.  Mit  12  ausgem.  Kupf.  ebend.  (1804)» 
gr.  4.  (  Uie  hiflorifchi  .Bearbeitung  iß  von  ihm). 
Annalen  der  gefammten  Numifmatik.  iller  Band. 
Mit  Kupfery  ebend.  1804.  .  —  fiter  Bomd.  1  fter 
Heft   Mit  3  Kupfern.  Gotha  1806.  4.  J)aF?y- 

liotheca  Stofchtafa,    oder  Abbildung  o^er  g<j- 

fchnit- 
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fchnittenen  Steine,  die  ehemahlt  der  Bare) 
Philipp  von  Stofch  befafs,  die  lieh  jetat  aber  in 
dein  künigl.  Preuflifchen  Mufeum  befinden; 
javbft  dei*  Hefern  eibung  derfelben  von  fjfokanu 
Winckelmann ,  und  mit  Anmerkungen  von  Fruit*  * 
Schlichtegroll,  ater  Heft  (den  jflen  btforgte  ei* 
Ungenannter  1*9-).  Mit  is Kupfertafeln.  Nürn- 
berg 1805.  4.  Rode  zu  Pfeffers  Andenken  ( 
in  folgender  Schrift :  Rrfte  öffentliche  Sitzung 
der  königlichen  Akademie  der  Wiflenfchaften  u 
München  nach  ihrer  Erneuerung ;  gehalten  den 
28  September  1807  (München  1807.  8).  *  Jah- 
resbericht der  königlichen  Akademie  der  Wif- 
renfehaften ,  am  Maximilianstage  den  laten  Ok- 
tober 1808  in  einer  öffentlichen  Verfammlung 
der  Akademie  rr Hattet  von  dem  General  -  Sekre- 
tär derfelben.  München  1808.  4.  —  Von  im 
Nekrologen  der  Teutfclien  für  das  igte  Jahrhun- 
dert erfchien  der  4te  Band  1805  und  der  5te  1806. 
(Seitdem  nichts  weiter).  —  Ueber  ein  feltnei 
Manufcript  der  Gotthardfchen  Bibliothek,  ent- 
haltend die  Ueberfetzung  der  Bibel  in  die  m*- 
rans  -dritlla,  eine  unbekannte,  fei bft  erfundene 
Sprache;  in  IVieland's  Teutfchem  Merkur  1807. 
St.  6.  S.  85  -  98*  --  Vorrede  zu  der  Sammlung 
Römifcher    Uenkmühler   in  Bayern   (München 

1808.  4)- 

SCHLICHTHORST  (H.)  feit  1805  Paftor  zu  ViJ/elhB- 
vede  im  Fürßenthum  Verden.  %%.  ffohann  Clrt- 
fioph  Gatttrer's,  ehemahligen  öfTentl.  ordentl. 
Lehrers  der  Gelchichte  auf  der  Univerfität  ra 
Göttingen,  Abhandlung  über  die  Frage:  Ob  die  j 
Ruffen  ,  Polen  ,  und  die  übrigen  Slavifchen  Völ-  ! 
ker  von  den  Geten  oder  Daciern  abAammen?  ; 
Aus  dem  Lateinifrhpn  überfetzt.  Bremen  1805.  I 
g,  —  frnn  den  Bey  trägen  zur  Erläuterung  der 
älteren  und  neueren  Gefchichte  der  Hersogthü-  ; 
mer  Bremen  und  Verden  erfchien  der  ste  Band 

179«,  der  4te  |8°7*  Auch  unter  dem  Titel: 
Gefchichte  des  Kirchenfonds  beym  Dom  in  Bre- 
men.   Mit  Bey  lägen  I  -  XLIL 
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am  SCHLIEßEN  (W. . .  C. . .  A. . .)  Lieutenant  f» 
konigi  Sächfifchen  Dienten  zu  •  .  . ;  *  geb.  zu 
...  §§.  Das  Unentbehrliche  der  Feldbefefti- 
gungskunft ,  der  Verteidigung  und  des  Angriffs 
der  schanzen ,  verfchanzten  Dörfer  u.  f.  w.  Mit 
4  Knpfertafeln.    Erfurt  1806.  gr.  g. 

PrtjDerr  von  SCHLIEFFEN  (M.  E.)  §§.  Rede  bey 
Einfuhrung  der  (von  ihm  errichteten)  patrioti- 
schen Gefellfchaft  der  Kriegskunftverehrer  zu 
Wefel,  zu  Anfang  des  J.  1792.  Wefel  1792.  8. 
Auch  in  der  Berlin.  Monats fchrift  1792.  März 
S.   251  -  26g.  Edle,    patriotifche  Belohnung 

einer  hochedlen ,  hochpatriotifchen  That ;  ebenda 
1791.  B.  13.  S.  491.  —  Vergl.  Strieder  a.  a.  O. 
S.  363  u.  f. 

SCHLIEPER  (Johann  Paul)  Lutherifcher  Prediger 
zu  Hücleswagen  im  Grofs herzogt hum  Berg: 
geb.  zu  .  .  .  §§•  Moralifche  Fredigten  für 
gebildete  Lefer.    Leipz.  u.  Eiberfeld  1803.  8. 

10  B.  SCHLIEPSTEIN  (S. . .  L. . .  A. . .)  Prediger  an 
der  Marienkirche  zu  Lippftadt.  §§.  Lehibuch 
der  Religion  nach  Vernunft  and  Bibel.  Lippftadt 
u.  Halle  1804.  8> 

SCHLIMBACH  (Georg  Chriftian  Friedrich)  Kantor 
und  Organifl  an  den  ßimmt  liehen  Lutherifchen 
Stadtkirchen  zu  Prenzlow  in  der  Uckermark: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Struktur ,  Erhal- 
tung, Stimmung,  Prüfung  u.  f.  w.  der  Oigel; 
.nebft  5  Kupfertafeln  und  1  Blatt  Noten.  Leipz. 
1S01.  gr.  #.  Befchreibung  des  Kochpultes, 

oder  einer  fehr  einfacher!",  Holzerfparenden  und 
bequemen  Anlage  zum  Kochen ,  Braten  am 
Spieße,  und  im  Ofen,  Kaffeebrennen  im  Grotten 
zum  Verkauf,  und  im  Kleinen  für  den  Hausbe- 
darf, wie  auch  zur  Erwärmung  der  Stube.  Mit 
2  Kupfertafeln.   Berlin  1804.  4. 

SCHLIN- 
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SCHL1NZIGK  (C.  G.)  <j$.  ,  Von  den  Wallfahrt«!  Jet 
Chi  iftcn  zu  den  Graham  der  Heiligen ;  Parrn« 
tatiunstcdo  buy  Hein  Tode  fein**  Vaters,  Guben 
1759*  4*  Von  den  Vertheidigungimittehi 

'     Clnifü  und  dar  lireitenden  Kirche \  Ansugipre-' 
digt.  Dresden  1760.  4..  V011  der  Pflicht  des 

leidnnden  OfhoiTnuic ;  Paicntaiion.  Görlitz 
17O6.  4.  Jefui  der  giöftte  Hold  in  feines 

larteften  Kindheit;  Neujahriprcdigt. .  .  ebenif, 
176*8*  4.  Benachtung  über  da«  Göttliche 

dt*  freudigen  Geiiln.  chend.  178«»  4«'  Ca« 

fual predigt  aus   Pf.   37,  04  u.    f.   w.     Bautzen 

J7.0>  H«  —  /}'*  in  dem  gel.  Teutfchl.  ahm 
VerUigsorte  und  ^a  kr  zahlen  angeführten  Schrif- 
ten find  Aufßtze  %  die  er ,  nebß  wehrern «  zu  den 
Dresdiu  Anzeigen  und  zum  Jjiufitz.  Magazin 
geliefert  hat  -  V<«igl.  Uttn's  f^exikon  Ober« 
luufitK.  Schiiftfiellcr  B,  3,  Ablhcül.  1,  8.  158-261. 

Freyherr  von  SCHUPPEN B  ACH  (Ulrich)  Ruffifck- 
kai/ etlicher  Piltenifcher  I.andrath,  Mitglied  der 
rittcrfchaftlichen  Comiti  des  Piltenifchtn  Kreifrsf 
in  Curland »  Mitglied  der  Gefrtzkommiffion  zu  St. 
Petersburg,  Ritter  des  Johanniter  Ordens  vom 
Rujfifeh  -  (iriechifchen  Grofspriorate ,  Erbherr 
auf  Ulmahlen :  geb.  zu  .  .  .  SS-  Kuvonia, 
eine  Sammlung  Vaterland iTcher  Gedichte;  her- 
aufgegeben  u-  f.  w.  3  Sammlungen.  Mitati 
1806-1808.  8*  Ikouologicdes  jetzigen  Zeit- 

Qitf'ii,  oder  Darfttllung  einiger  allegor  liehen 
Perfonen  nach  heutiger  Sitte.  Rift  J.808.  8* 
Wega,  ein  portifchet  Tafchr-nbuch  für  den  Nor- 
den; herausgegeben  u.  f.  w.  .  Mitau  1809.  rs. 
Mit  Kup fein  und  Mufik.  (Eine  Fortsetzung  der 
JKuronia).  Malileiifche  Wanderungen  durch 

Curland.  Mit  Kupfoin.  lligau.  Leips.  1869.  8- 

▼on  SCULttZER  (AugulVLudwig)  darb  am  oten  Sep- 
tember 1809.  J§.  Anguß  Ludwig  SchUtzer** 
öffentliche,  und  Privatleben,  von  ihm  felbft  be- 
schrieben,    lftcs   Fragment.     Aufenthalt   und 

Oienfta 


Dieir&e  in  Rulsland,    von  den  Jahren  1761  bis 
1765.    tLitterar-  Nachrichten  von  Rufsland,   in 
*  jenen  Jahren.  Göttingen  1802.  gr.  8.  HEC* 

TQPb.    Ruflifche  Annalen  in  ihrer  SJavonifchen 
Grundfprache ,  verglichen,   von  Schreibfehlern 
und  Interpolationen  gereinigt ,  überfetzt  und  er- 
.  kl£rt.  ißer  und  *ter  Theil.  ebend.  1803. .  —  5te*r 
Theil.     Oleg,   vbm  J.  879-  913,  zweyter  Grofs- 
f  iirft  und  zweyter  Stifter  des  lluflifchen  Reichs* 
ebend.  1805*    — .  4terTheir,    Igor,  dritter  Grofs- 
f iirft,  vom  J.  913-945.     Anhang:  Pfeudo-Joa- 
kim.  ebend.  i8<*5.  y —  5ter  Theil.  Olga,  Grofs- 
fürftin;  Swiotoslav  und  Zaropolk,  Grofsfiuftcn, 
vom  J.  945-980.    ebend.  1809.  gr.  8.      —     Zu- 
verläffige  Probe  des  Balfams  von  Mekka,  nebft 
andern  dahin  gehörenden  Nachrichten;    in  den 
Hanno v.  Beytr.  zum  Nutzen  und  Vergnügen  1759. 
St.  71.         Abhandlung  von  der  weifen  Vorforge 
der  alten  Schweden ,  die  einreißende  Ueppigkeit 
?u  hemmen ;    aus  dem  Schwedifchen ;     ebend. 
1760.  St.  80.         A.  gf.  Strömberg9 s  Nachrich- 
ten von  der  Reichsftadt  Bremen  und  dem  Ein- 
lauf der  Schiffe  in  die  Wefer  dafelbft;   aus  dem 
Schwedifchen;  ebend.  1761.  St.  6*1  u.62.      Nach- 
richt von  der  Handlung  der  Stadt  AI  kante  in 
Spanien;  ebend.  St. 7 1  u.  72.     —    Neuefte  Nach- 
richten von  den  Völkern  und  Staaten  auf  der  oft- 
liehen  Küfte  des  Kafpifehen  Meers ;  in  dem  Han- 
nover. Magazin  1766.  St.  30.         Ueber  den  Na- 
men des  Wendifchen  Pagi  Drawän ;    ebend.  St. 
46.  IL       Befchreibung  der  neu  erfundenen  Ruf-  . 
fifchen  Jagdmufik^  ebend.  St  47.  II.        Authen- 
tifche  Nachrichten  von  dem  unlängft  erfolgten 
gänzlichen  Untergange  des  Kalmückifchen  Rei- 
ches in  Alien;  ausdemRuffifchen;  ebend.  Su  51. 
Nachricht  von  China;    ebend.  1768*  St.  56.    — 
Entdeckung  eines  Oftindifchen  Land -Handels, 
vom  Ganges  an  durch  Rufsland ,  nach  der  Oftfee 
und  dem  Eis -Meere,   lange  vor  den  Venezia- 
nern (aus  Hrn.  Storchs  hiftor.  ftatift.  Gemähide 
des  Ruflifchen  Reichs  Th.  4.  18100);    in  IVu- 

land's 


/fljufx  N.Teutfchen  Merkur  1801.  St.  11.  S.  i6ff*' 
i8l>.  Ueb«i  die  Raskolniken  überhaupt,  und 
die  Rufiiichen  Filipuren  insbesondere;  veranlaßt 
du.ch  die  tterhn.  Monatlich!  ift  1799.  JuL  Nr.  0: 
Heber  die  Neuolkpieuffifchen  Philipparen;  ebend. 
'  itioa.  Auguft  S.  qi  •  1 15,  —  *  Bitte  um  eineOr« 
thngraphifche  Reloiung  (unterzeichnet  jl.  L  f. 
S)  ;  indem  hrtelligenzblatt  zur  Jenatfchen  Allg, 
Lut.  Zeitung  1804.  Nr.  1 1«.  S.  9X5  u.  f  *Uebtr 
einige  Stellen  in  Hin.  Richter« Ruffifchen  Mifctl* 
len  Nr.VIll.  S  i5»i  ebend  Nr.ito.  S.  1007. Nr  isu 
S.  1015.  Nr   122.  S.  1025.  Vorrede  zudem 

Handbuch  der  Gefchichie  des  Kaifcrthums  Ruft* 
land  am  dem  Ru (Tuchen  (Gott-  180  a.  8).  -r 
Von  der  Staatsgelahrtheit  nach  ihren  Haupt-* 
theilen  u.  f.  w.  erfchien  der  fite  Theil:  Allgemei- 
ne Statiftik.  lfter  Heft.  Göttingen  1804.  kl.  8» 
Auch  unter  dem  Titel:  Theoiie  der  Statiftik; 
nebft  Ideen  über  das  Studium  der  Politik  über* 
liaupt.  lfter  Heft:  Einleitung.  —  Von  im 
*  Vorbereitung  zur  Weltgefchichte  für  Kinde 
(lfter  TheiL ;  ein  2ter  folgte  nie)  erfchien  die  6t*, 
hin  und  wieder  vernndeite  Ausgabe;  nebft  eiett 
illuminirten  Landkai  te,  1606.  —  Sein  (un- 
ähnliches) Rüdnifs  vor  dem  88ßen  Theil  dar 
Kiünitz-FlörkifchenEncyklopädie  (180»);  auch 
vor  dem  Decemberheft  1809  der  allgemeinen 
geogvaphifchen  Kphcmeriden.  —  VirgU  In- 
telligenzblatt  zur  Allgein.  Litter.  Zeitung  i8*5>j 
Nr.  117.  S.  955  u.  f.  —  Oberteutfche  allge-'j 
meine  Littur.  Zeitung  180g.  Nr.  10.  S.  58-64« 

von  SCHLÜTER  (Chriftian)  Sohn  des  vorhergehen- 
den ;  D.  der  Ä.  Ru  (ß f eh -kcUf etlicher  Hofrath 
und  Profeffor  der  Staatsunffenfchafun  auf  der 
UniverfitHt  zu  Moskau: :  geb.  zu  Göttingen  .  •  . 
<j§.  De  jufti  &  fapif  ntis  Ducis  prineipio,  cauflai 
fubditorum  non  e  propria  fententia  dijudicandi, 
fed  femper  foro  legitimo  cognofeendae  fabmit« 
tendi,  Oratio,  in  folennibus  auguftifliino  noroi* 
ni  Alexandra  Primi,  omninAi  nufliexiim  Impa» 

ratoris, 
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ralori»,  ©pümi  patriae  patri«,  ftrri«,  ab  Untrer. 
EiaieMQ(V|uen[i  pie  cnlebralii,  in  eudiintio  ejui 
majori,  die  50  Augufti  an.  igoa  habita.  Mofijua« 
»Boa.  4.  Piimne  lineae  icienliarum  pnliii- 

carum,  duclne  in  uluiri  praelt-Anmum  in  Uni- 
rarfttate  MofquenG  hobendnium.  ibid.  18(15. 
3  maj.  Erläuterung  dtrGefckkhtt  drrßrit- 

tifchen  Infein  Omni  Zrittafeln  nnd  kiflarifih  ^geo- 
graphifche  Karten,  ftlitau  1S04.  gr.  ßl.  An- 
fangsgründe der  Stmtswirthftkaß ,  oder  die 
Lehre  von  dem  National-  Reichthume  ißer  Band, 
Riga  1X05.  —  ster  Band-  ebetid.  rgo*.  gr.  g. 
KIHne  Schriften  aus  der*  Fache  der  Rechtsgetehr- 
famkeit,  Gefchuhte  und  Politik,  tfles  Bündchen. 
Giittingtn  igo?.  gr.  g. 

B.  SCHLOSSER  (Adam)  §§.  Lateimfrhe  Sprach- 
lehre; zum  Gebiauch  der  königl.  chirurgifchen 
Pepiniere  zu  Berlin,  und  angehender  Acute 
and  Wundärzte.    Bertin  ljoi.  gr.  g, 

7HLOSSER  (AniTCu)  ...*«....-  geh  zu  .  .  . 
§§.  Gedicht«,  &iir«a,  KöWel  und  Cliareden, 
nebffc  einigen  Auffitzen  in  Stammbücher.'  ifie 
Lieferung.    Bamberg  1807.  8- 

BLOSSER  (Friedrich  Cbriftoph)  M.  der  Phil,  md 
feit  1810  Lehrer  am  deni  Gymnafium  zu  Frank- 
furt am  Maun  (rorher  Lehrer  an  der  Schule  zu 
Jerer  in  Oftfrieilud) :  geb.  zu  .  .  .  §§  Abä-  , 
lard  und  Dulein,  oder  Lehen  und  Mi  .■  ■■.  tn 
eines  Schwärmen  und  einet  Philo  Go- 

tha 1807.  X-  Leben  dei  Theodor  de  Beza 

und  de*  Peter  Martyr  Vermili;  ein  Boytrag  zur 
Getcliichte  der  Zeiten  der  Kirchen  -  Reformation; 
mit  einem  Anhang  bisher  ungedmekter  Briefe 
Calvin'*  und  Beza'j  und  anderer  Urkunden  ihrer 
Zeit ,  aus  den  Schätzen  der  herzoglichen  Biblio- 
thek zu  Gotha.   Heidelberg  ißoy.  S. 

91«  jahrfc.  jicr  Baad.  X  SCHLOS- 
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SCHLOSSER  (J.  L.)    §§.    Ueber  den  Tod  4er  beft 
Ehegattin  Johanne  Charlotte  Hedwig ,  geb.  Fun 
_Iamburg  1780.  4.     —     Vergl.  Stör&uu  im  L 
xikon   Teuticher  Dichter  und  rioiaiften  B. 
S.  549-551  (1809). 

SCHLOSSER  (Ludwig)  Pfarrer  zu  Druckender}  i 
Fürßenthum  Altenbmg:  geb.  zu  ...  % 
Kurz»  Betrachtungen  über  die  Evangelien  ein 
ganzen  Jahren;  zum  Gebrauch  3er  häuflfcchi 
Andacht  für  Landleute;  befendert  aber  10 
Vorleren  in  den  Sonn -und  Feftugfhetftundi 
für  Schullehrer  auf  Filialdörfern.  NebR  zw 
Anhangen  von  Betrachtungen  auf  befände 
Fälle  und  einigen  Gebeten.  Jena  180t. 
Biblifche  Gefchichte  für  Kinder  von  reiferm  i 
ter  aus  den  gebildeten  Ständen  aller  chriftlich 
Coofeffionen.  lftecTheil:  Gefcbichten  det  alt 
Teftaments.  ater  Theil :  Gefchichte n  det  neu 
Teftamciits.  Gotha  1806.  gr.  #.  Der  lfie  Th 
auch  ohne  des  Ferf affers  Namen  unter  folgendi 
Titel :  Die  lehrreicljften  Gefcbiehten  ant  den  h 
ligen  Schriften  de*  Jüdifchen  Volk«,  für  erwac 
fene  Kinder  gebildeter  Jüdifcher  Familien. 
Verbefferte ,  begleitete  mit  einer  Vorrede  u: 
gab  heraus  die  7te  Auflage  von  $,  Q.  Heyn 
vollftändigen  Sammlung  von  Predigten  für  chri 
liehe  Landleute  über  alle  Sonn -und  Fefttaj 
Evangelia  dei  ganzen  Jahres,    Jena  i8oe»  4. 

SCHLOSSER  (Michael)  ftaib  durch  einen  ungltic 
liehen  Fall  1809.  War  D.  und  ordentlicher  P\ 
feffor  der  Theologie  auf  der  UniverfitHt  zu  WZ* 
bürg:  geb.  zu  .  •  .  $§.  Canticuml encha 
fticum  &  triumphale  Hannae,  maftria  Samue 
1  Sana,  II,  1  - 10 ,  quod  illuftravit  kc.  Erlang 
1808'  8. 

von  SCHLOTHEIM  (Eraft  Friedrich)  •  .  .  zu  .  . 

feb.  zu  .  .  .     §S«     Befcbreibung  merkwfirdi| 
räuterabdrücke  und  Pflanzenverfteinerunge 
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ein  Beytrag  zur  F/Jora  der  Vor  weit,    ifte  Abthei- 
lung.   Mit  14  Kupfern.   Gotha  18*4.  gr*£. 

HLOTTERBECK  (J.  F.)  jetzt  Oberfinanzrath  zu 
Stuttgart  (wurde  als  Hof- und  Theaterdichter 
180s  auf  /ein  Gefiich  entlaflen). 

:  SCHLüMBACH   (Alexander)    Forßkatididat  zu 
Nürnhefg:   geb.  zu  .  .  .     §§.     Ueber  die  Wolle 

/von  der  fchwarzen  Italienifchen  Pappel f  als  Sur- 
rogat der  Baumwolle,  zu  abzunähenden  Sachen; 
in  HarVs  Kameralkorrefpondenten  1809.  Nr.  41. 
Ueber  den  Sadebaum,  ein  Beytrag  ^ur  Sanität* - 
Polizey;  ebend.  tgio.  Nr.  60. 

ILüTER  (J.  C.)  §§.  Feneloris  Dialogen  über  die 
Beredfamkeit  im  Allgemeinen  und  über  die  Kan-  " 
zel  -  Ber ed  famkeit  insbefondere.  Münfter  1 803.  g. 
Saüuß's  Werke  ,  Lateinifch  und  Teutfch.  lßer 
Theil.  ebenrL  1806.  *  —  fiter  Theil.  ebend. 
1807.  kl.  g.  Julius  Agrikola,   eine  Biogra- 

phie des  Tacitus*    Lateinifch  und  Teutfch,  mit 
Anmerkungen.    Duisburg  u.  Eflen  180$.  8. 

IMAHLING  (L.  C.)  Sein  Bildnifs  vor  dem  lobten 
Theil  der  Krünitz  -  Flörkifchen  Encyklopädie 
(1806). 

IM  ALZ  (Friedrich)  Pachter  des  Ritterguts  Po- 
nitz  betf  Altenbttrg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Be- 
fchreibung  einer  neu  erfundenen  hölzernen 
Fafs-Brandeweinbrennerey ;  nebft  einigen  Be- 
merkungen über  die  Kühlanftalten  und  über  das 
Brandweinbrennen  aus  Kartoffeln  und  Molken. 
Mit  einem  Kupfer.  Halle  1808.  8-  —  Meine 
▼or  kurzem  gemachten  Erfahrungen  über  die 
Drehkrankheit  der  Schaafe;  in  /f.  C  G.  Sturm's 
Jahrbuch  der  Thüringifehen  Land  wir  thfchaft 
B.  1.  H.  3.  Nr.  9  (1808).  Ueber  den  Anbau 

und  die  Benutzung  der  Kartoffeln,  als  Verthei- 
digung  derfelben  gegen  ihre  Anf echter;  ebend. 
B.  2.  H.  1.  Nr.  3  (1809). 

Xa  schmalz 


K. 


SCHMALZ  (Karl  Gußav)  D.  der  AG.  Am  m 
Pkyftkus  zu  KönigsbrÜck  m  der  OherUmfi 
geb.  zu  .  .  .  §§•  Verfuch  einer  mediciniicli 
chirurgischen  Diagneftik  in  Tabellen»  oder  1 
kenntnifi  und  Unterfcheidung  der  innern  n 
äufTern  Krankheiten»  mitteilt  UebereiniiA 
ftellung  der  ähnlichen  Formen«  n  Theile,  Dt 
den  1808.  fol. 

SCHMALZ  (T.  A.  H.)  jetzt  Privatgelehrter  zu  Bert 

gib»  nicht  1759,  fondern  1760.     §Jj.     Metho 

^logie  den  juiiAilchen  Studiums  zum  Gebrai 

vorbereitender  VorlefuDg^n.  Königsberg  igei 

Ueber  bürgerliche  Frey  hei  t;  eine  Rede»  am 

burtstage  des  Königs  u.  f.  w.  gehalten.   H 

1804.    gr.  8*  Handbuch    des    Teutfc 

Staatsrechts ;  zum  Gebrauch  akademifcher  > 

le  Taugen,  ebend.  1805.  g.  Kleine  Schri 

über  Recht  und  Staat,    lfter  Theil.  ebend  1! 

gr.  8.  Handbuch    der  Rechtaphilofop 

ebend.  1807.  gr.  8.  Ueber  Erbunteithä 

keit;    ein  Commentar  über  das  königl:  Pre 

fche  Edikt  vom  oten  Oktober  1807,  ihre  j 

hebung  betreffend.    Berlin  1808.  8«  B 

Sammlung  merkwürdiger  Rechtsfälle  und  '. 

feheidungen    der    Hallifchen    Juriftenfaku 

herausgegeben  u.  f.  w.  1  fter  Band,  ebend.  1 

—  ater  Band,   ebend.  1810.  gr.  8«  A 

Ien  der  Politik;   herausgegeben  u.  f.  w. 

und  ster  Heft,    ebend.   1809.      —    Jter  1 

ebend.  1810.  gr»#.    —    Folgende  DiJfcrtat, 

und  Programmen,  die  man  nicht  anders ,  a 

felbjl  thatf  angeben  kann :  De  jure  fuffragioru 

oivitate  conßituenda.      De  injuriis.  Progr. 

locatione  rei  frugiferae.        De  ratione  jurii 

niendi.         De  Deh'nitionibus  JCterurn. 

Florentino  JCto.        De  ratione  poteftatis  ei 

tione,  quae  vocatur.  De  ufuris.      — 

ihm  B.  ?.  S.  183  beigelegte  Confpe&us 

civilis  Romanornm  &c.    iß  nicht  im  Dkm4 

fchienen. 

SCHMJ 


rMALZRIED  (Johann  Georg)  ftarb  als  reichsfürft- 
licher  Hofrath  in  Wien  tun  1711:11  Julius  1806. 

[MEISSER  (J.G.)  auch  D.  dir  AG.  —  xu  Altana. 

[MELZER  (F.  A.)  Sohn  de«  1798  verdorbenen  Kir- 
chenratlis  und  Superintendenten  G.  A.  Schrnd- 
xer;  feit  1810  ordentlicher  Profeffor  der  Reckte 
muf  der  Univerfitiit  zu  Halle.  g§.  Einladung 
au  dem  Dankfefte,  welches  wegen  des  neu  ge- 
bohrnen  Prinzen  zu  Braunfchweig- Wolfenbüt. 
tel  am  t  itenNovember  in  der  Univerfita'tskirche 
gefeyert  worden  Toll.  Helmfta'dt  1804.  gr.  4.. 
"Singularia  juris  Brunsvico- Wolfenbuttelani  in 
«ppellationibus  ad  fuprema  Impcrii  tribunalia. 
ibid.  1805.  4.  (Eine  Diff.  für  den  Dr.  G.  T. 
Kühn«,  welche  bis  jetzt  aber  Fragment  geblieben 
iß).  —  Von  ihm  find  folgende  Artikel  in  dem 
Hüberlinifchcn  Repertorium  des  Teutfchen  Lehn' 
und  Staatsrechts:  Paritoria,  Pfandlehen,  Pra- 
oecupation,  Prävention,  Primariae  Preces,  Pro- 
motorialien,  Protokoll,  Regallehn,  Reichs  lehn 
und  Religiontgieichheit. 

[MERSAHL  (Elias  Friedrich)  ftarb  bereit*  1774. 
War  geb.  am  fiten  April  — . 

fvon  SCHMETTAU  (.  .  .)  Hauptmann  in  %f- 
nigl.  Prcnffifchen  Dienfien;  geb.  xu  .  /  .  g§. 
Lebemgefchichte  des  Grafen  von  Schmettau, 
königl.  Preuffifrhen  Generallieutenanti ,  Ritters 
des  Tchwarien  Adlerordens  und  Generalquartier- 
Bieifter«  der  Armee  Friedrich  dut  Zweiten. 
S  Tfaeile.    Berlin  1806.  gr.  8- 

f  von.SCHMETTOW  (W.  F.)  §|.  Die  Preh- 
fchrift  fleht  auch  im  Ha»nß»BT.  Magazin  1789. 

St.  a-6.  Auchiti  fuinen  kleinen  Schriften  Th.  1, 
Nr.  9 ,  und  iwar  mit  einer  Vorrede ,  neuen  Aii- 
meikangen  und  einem  Anhange  reimehit. 

X  8  '  SCHMID 
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SCHMFD  (C.  II.)  Vergl.  «fUrdttu  im  Lexikon  Taut- 
fchar  Dichter  und  Profjifteu  B.  4.  S.  5JI-57J1 
(1809). 

SCHM1I1  (C...   H...  W...)  Prediger  der  Eva*p 

lifch  -  I.Hthcrifchen  Geweine  zu  IVarfckau :  sm 
zu  •   •  ■     SS-     *  Oisiangbuch  dttr  ftvangelifch*] 
Luihmifrhim  (fimiuindu  zu  Warfchau;   nebft  ei* 
netn  kuiigefdfstc'n  (je  hat  buche.    Leipzig»  Zül- 
lichau  u.  Kreyftadt  iyoi.  g. 

SCIIMIL)  (C.  K.  K.)  §$.  Auffalte  philofophifchci 
und  thcologifchen  Inhalt«,  ißer  Band.  J«bi 
i.Suu.  8* 

SCHMIP  (CliülUnn  Wilhelm)  i).  irr  -rfG.  **  .  . .;; 
£*•£.  */*...  $$j.  Kritik  der  Lehre  u^m  daij 
fihcmilchctn  Krankheiten;  zur  ßeurtheiiung  dttj 
nctiuin  mcdiciiiifchun  Theorie  und  Praxi*.  Jeni 

JÖ05.  ti* 

SCIIMM)  —  nicht  SCHMIDT  (Chriftian  Wilhelm Frfr 
<1 1  i< - li >  li.iib  am  suflen  Augutt  1806.  Nach  fei* 
nt-r  eiguueu  Angabt!  war  or  nm  64(lan  Decemb«! 
gishohivn.  jjjj.  Stammtafeln  dei  Schmidt  fchu: 
Ciitfi  hlrrhti  aus  dum  Hurgftddtluin  lilterleii 
Hrhneehi»rg  17K2.  fol.  Hillorifch-  AntiAi* 

fr.  In*  Hefdireihung  dci  Borgftädtkini  Brandt 
,Pir\hfi£  itio'2.  X-  ( Stand  vorher t  aber  nicht  fi 
vollflütidipr »  in  </<?»  Freyberg,  gtnieinnützipfi 
Nachrichten).  *  Klein«  Bruchftücke  tum 

Vfiiiich  einer  rjelehrtengofchichtu  von  gebohr« 
nun  M.uicnbfM^rrii ;  ein  neytrag  sur  Stadtgo* 
ft.hicJiti*  von  M ijifiihftig  im  Sac^ilifchon  Rrtg* 
hirgn.  rbfiul.  iftoO.  gr.  tf.  ---  Lieber  die  No« 
bengi'wtuhi*  der  Hpr^lruto;  in  dem  Muiienber- 
gei  Itaigwurks'  Kalender.  Uebcr  die  Benen- 
nungen dm  Berggehätide  ;  ebend.  Beigihapfo- 
iUc.uLi  illo  und  üto  Lieferung;  ebend*  Von 
Bereitungen;  /»&/•«</.  —  Boy  trage  mr  Ga* 
iUiiclUc  der  SuchJifthen    Spielkarten  j    fa  d» 

Fiejf 
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Freyberg.  gemein  nun  igen  Nachrichten  B.  1. 
S.  ig  u.  ff.  GeH.ink.-ii,  wie  die  Schauftufe» 

durch  buntes  Lack  zu  bezeichnen;  ebtnd.  S.  31 
u.  ff.  Beitrage  zur  Gefchiehte  der  Erfindung 
naITer  Pochwerke;    ebend    S.  63  u.  ff.  lieber 

die  bergmännifchen  Sprüchwörter;  ebend.  S.  91 
U.  ff.         Hiftorifchc  Bemerkung  über  die '  Berg- 

Snartale;  ebend.  S.  173  u.  ff,  Nachrichten  »on 
er  Milichifchen  Bergftiftung  ;  ebend.  S.  «05  u  ff. 
Nachrichten  von  der  AlemannilcheD  ßergftiftung 
oder  dem  Johannisthaler;  ebend.  S.  sa+  u.  ff. 
Nachrichten  von  der  Löhrifchen  milden  Berg- 
ftiftuug;  ebend.  S.S31  u.ff.  Von  der  Berghau- 
luft Herzog  Heinrich  des  Frommen;  ebend  S- 
548  u.  ff.  Fragment    von    Berghalden    und 

Pingen ;    ebend.  B.  a.  S.  53  u.  ff.  Ueber  die 

gro[fe  Bergwciksmiinze  von  der  Grube  St.  Anna 
zu  Rothfurt;  ebend.  S.  71  u.ff.  Ueherdie  Be- 
nennung: Bergknappe  und  Bergknappfchafl; 
ebend.  S.  90  u.  ff."  Bergtnännifche  Aphoris- 
men; ebend.  S.  155  u.  ff.  Anekdote  von  einem 
reichen  Erz -Anbruche  bey  der  Gmbe  Himraels- 
fürft;  ebend.  S.  314  u.  ff.  Aelteves  Ausbeut* 
gedächtnifs  von  Marienberg;  ebend.  B.  5.  S.  144 
u.  ff.  Bejuag  zur  Gel'chicbtc  das  Beigamts 
Glashütte;  ebend.  15.  4,  5,  21  5  u.  ff.  —  Seine 
Schrift  vom  Recht  de«  Bergledeis  erichien  nicht 
in  8  t  fondern  in  kl.  4.  —  Vtrgl.  feine  Bruch- 
ftücke  zum  Verfuch  einer  Gelehrtengefchichte 
,  von  gebohrnen  Marien  bergern  S.  87-89.  — 
Intelligenzblatt  zur  N.  Leipz.  Litter.  Zeitung 
l8ot>.  S.  6816. 

TMID  (Chrittoph)  .  .  .  zu  . . , :  geb.  zu . . .  $$. 
Genovefa;  eine  der  fchönften  und  rührendeßea 
Gefdiichtm  de»  Alterthums,  neu  *  zählt  für 
alle  gute  Menfcben,  belbndeia  für  Mütter  und 
Kinder.  Augsburg  1810.  9. 

MID  (Ernft   Anguft)    ftath  am 'iflten  NnV»n»l>CT 

1809.    Wai  feit  1805  Bibliothekar  —  zu  Wi'tnari 

3t*  geb. 
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f*b.  1746  su  ...  in  Holland  v  wo  fofn  Vttnj 
'eldprediger  war.  §Jj.  Collfccion  de  vai 
piezaa  en,  profa  y  on  verfo  facadti  de  loa  majore*] 
Auturoi  Efparioles,  oder:  Spanifchei  LefebuchJ 
mit  einem  erklärenden  Wortregifter  begleitet) 
Weimar  1805.  K*  Peru,  npch  feinem 

gonwärtigen  Zuftande  dargeftelh  aui*  dem  Mar»] 
ciuio  Poruauo.  ater  Theil  (der  iflt  von  Way- 
land).  Aus  der  Spnnifchon  Urfchrift  überfallt] 
Mit  einer  Charte,  abend.  1808*  8*  amm  Vi 
dem  üiccionnrio  KTpaool  y  Alnman  erfckien  dtfj 
ote  oder  Teutfch»  Spanirene  Theil  erft  1805.  — 
Vergl.  Witland's  N.  Teutfchon  Merkur  181*! 
St.  t.  S.  75- 81. 

von  SCHM1D  (Friedrich  Auguft)   ftarb  am  saften  J* 
niua  1807. 

SCHMU)  (Friedrich  Auguft)  Haushalts -und  Befahl* 
rungs-  Protokolli/I  bty  dm  Bergamte  zu  SU 
Annaberg :  geb.  zu  .  .  .  §§.  DilT.  Hiftoria 
am  ifodinu nun  &  qu«e  circa  earum  inveftituram 
in  torritoriis  S«ixnnici*  nbvenere  viciHitudint«. 
I.ipf.  1804.  4.  t)en  erßen  Abfchnitt  die/er  DL 
ffutation  hat  er  ins  Teutfche  überarbeitet  und  mit 
Xaßtzen  vtrfehtn ,  unter  dem  Titel:  Ueber  den 
Beigbau  ChbrfachTnne  liuf  Ooldt  ein  Beytrag 
Kur  GefchichtR  feiner  Bergwerke.  Penig  1805.  8« 
Georg  Agrikata's  Bcrmannui»  eine  Einleitung 
in  dii?  mineralogifchen  Schriften  deffelben. 
Frryberg  1807.  8-  1 

SCHMU)  (F. ..  C. ..  Fi. ..)...  e»  ...  *  geb.  zu 

.  .  .  Jjjj.  Urfprung ,  Fortgang  und  Verfettung 
der  Qiifir.kergemeinde  zu  Pyrmont;  aua  Han« 
ke'n*  Rdi^ioninnnnlan  (deren  ganzes  sates  Stück 
diefe  Schrift  ausmacht)  befunden  abgedruckt 
Biuunfchweig  1805.  gr.  8. 

SCHMID  (Johann  Chrift.  Chriflian  oder  Chrißoph?) 
tttfteficiat  und  Sehulinfpektor  zu  Thonhaufen  im 
Htrzogthum  Bayern:  gib,  zu  .  .  .   Jj$.   *Bifali» 

fche 
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Ich«  Gefchichte  Tür  Kinder,    mm  nlanmürngan. 
Unterricht  in  fe'mintlichen  Teutlchen  Schulen 
Bayern*,     ifter  Theil !  Die  Gelehichte  de»  Alten 
TefcamenU.     inet  Bundcheni    Von  Iirfrhaffun«; 
der  Welt  bii  auf  die  Könige,     atei  Ründcheu: 
Von  dem  Liinig  Snul  bi*  auf  den  König  Herodei. 
sur  Theil:     Die  CH.Iml.ic  de*  Neuen  Teil*.     ' 
mniii,      tßei  Bändchen:  Gefehicht»  der  Jugend 
und  der  Vorbereitung  auf  da»  öffentliche  Leben 
Jefu.    stei  Bändcheu:  Die  drey  Jnhre  dei  öffent- 
lichen  Lebens  Jefu  bii   tu  reinem  feyerlichen 
Einauge  in  Jerufalcm.    ...     .  .  >      «,te  veibef- 

ferte  Autgabe.    München  1807.  8.  KrfUr 

Unterricht  von  Gott  für  die  lieben  Kleinen;  ein 
Lehr-  und  Lefehü chicin.    ebend.  1607.  ib. 

SCHMU)  (J.  Chph.  ■)  fett  1800  attck  Krtistärckenrath 
im  Obtrdonaukrtife  —  xu  Ulm.  %%.  Predigt  am 
Dank-  und  Fieudcnfefte  wegen  geTen  Joffe  neu 
Frieden»,  gehalten  den  loten  May  18m;  mit 
tinrr  andern  (ihntichrn  Inhalts  von  3.  M.  Miller 
zufammngtdrttcit.    Ulm  1801.  8-  Rede  bey 

der  dem  Andenken  de»  am  artften  Nov.  1805  ver- 
ftorbeneo  Herrn  General  -  Land«!  ■  Coinmidari 
und  Prafideuien  der  kurpftilsbnyrifchen  Landet- 
diiektinn  in  Schwaben,  Grafen  Philipp  von  Arco, 
von  der  proleftantifchen  Gemeine  au  Ulm  be- 
gangenen Gedächtnififeyev,  den  Öte a  De c.  1805 
im  Munlier  gehalten,  ebend.  1X05.  «.  —  ■  Vor- 
fchlag  10  einer  VerbefTerung  in  Friedrich  Schil* 
ler'i  vortrefflichem  Liedc:  Von  der  Glocke;  in 
dem  Allg.  Littcr.  Anieiger  1801.  S.  1461  -  1465.  — 
•An  J.  H.  Volt,  den  Ueberfeuer  Homer'»;  in 
U'itlands  Teutfchem  Merkur  1801.  Febr.  S.  101- 
111.  —  Vorrede  zu  Anton  Fifchtr's  Religion 
Jefu  in  Gefangen ,  nebft  tieften  Biographie  (Ulm 
180a.  8).  —  Peter  Büffler,  von  tmy,  *;eb.  1475; 
gpft.  1551;  tu  Htm  Neuen  litterar.  Anzeiger  1806. 
Nr.  ta  u.  13.  *  Aufenthalt  der  Teuttrhen  KB- 
nige  und  Kaifer  in  Ulm.  bis  auf  Kail'n  den  V; 
«tauf,  itsoj.  Nr.  s  u.  10.  S.  140-149.  u*f-  15t. 
X  5  SCJ3M2D 
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SCHM1D  (J. . .  O. . .  P. . .)  PrHaptor  Zungen  im 
IVWrUmlnrgifchen :  geb.  zu  .  .  .  3).  Kattchi» 
fation  über  Vateilandtliebe.   Tübingen  1809.  8* 

SCHMIß  (J.  J.  F.)  Teit  1805  Speciatfunerintendent  und 
Stadtpfarrer  zu  Tuttlingen  im  IvürtembtrgifchitL 

SCRM1D  (Johann  Martin)  Bruder  von  Johann  Chri- 
ftoph;  Rektor  des  Evangelifchen  Lyctums  wd 
Adjunkt  des  Predigtamts  zu  Biberach:  gib.  t% 
Ulm  am  aißen  März  i??t.  SS*  Ga6  mit  dm 
Prediger  MAYER  heraus:  Diey  Predigten  bey 
wichtigen  Zeitveranlaflungen  des  Jähret  1801; 
nämlich  beym  Eintritt  int  neue  Jahrhundert; 
am  Fiiedensfcfte;  und  am  Scblufle  des  Jähret. 
Biberach  J802.  8-  (Die  erfle  und  letzte  find  von 
ihm).  Mit  dem felben  gemein fchaftlich:  Nütt- 
liehe  und  unterhaltende  Blätter  für  verfchiedena 
LeTer.   ebend.  180a.  8*  Tröftende  und  er- 

heiternde Anflehten  am  Grabe  dei  Erlöfen;  eine 
Rede,  cur  würdigen  Tndeifeycr  Jefu  am  Chat* 
Ja m frage  gehalten,    ebend.  (1806).  8-  Rede, 

bey  der  am  2iften  April  1806  gefchehenen  feier- 
lichen Eröffnung  dei  gemifchten  Gymnafiumi 
zu  Tiihirriich  ,  gehalten,  ebend.  1806.  g.  —  An- 
tlieil  an  dein  Neuen  Gefangbuch  für  dieEvange* 
lifche  Gunjeme  in  Biberach.  —  Auflatxe  in 
HnfnageVs  Zcitfchrift  für  Chriftenthum  und 
MhTifchenwolil.  —  Vergl.  Gradmann' s  gelehr- 
tet Schwaben  S.  575. 

SCHMW  (Johann  Michael)  Pfarrer  zu  Honfolgen  und 
Profeffor  zu  Dillingen:  geb.  zu  .  .  *  SS-  Vnr 
Ur  d*m  Namen  Johann  ALTEN KIKCHER:  Der 
einzig  wahre  ßegnff  von  der  Chrift  liehen  Kirche. 
Ulm  1802.  X«  Ueber  Menfchenliebe ;   ein 

Lfliihueh  zur  Weckung  und  Begründung  guter 
Gesinnungen.    München  1805.  gr.  8« 

SCHM1D  (J.  IV)  §§.  Chriftliche Moral,  wiffenrehaft- 
lieh  bearbeitet  von  u.  f.  w.    herautgegabtn  von 


K.C.E-SckiKid.  51er  Band.    Jenaigo^g.     Atttk 
unter  dem  Tilel;   ChrirUiche  Afcetik. 

7HJÜW  (Jofeph)  Lehrer  am  Peflatozzifchen  Ivßitut 
xu  Ifertcn  oder  Tverdiw :  geb.  zu  . .  .  §§.  Di« 
Elemente  der  Form  und  Große  (gewöhnlich 
Geometrie  genannt)  nach  Peftalozzi's  G:  und. 
fitzen  bearbeitet,  lfter  und  ater  Theil.  Bern 
180g.  g.  Die  Elemente  de«  Zeichnern  nach 

Peftaloziifchen  Grundsätzen  bearbeitet,     ebend. 

;HMiX)  (lot.  K.  a)  §§.  Von  den  bhherigen  Veria. 
"  chen,  eilte  allgemeine  Schriftsprache  einzufüh- 
ren; eine  Rede,  mit  welcher  er  VorleSungen 
über  einen  neuen  Verfuch  einer  allgemeinen 
Schriftfpiache  eröffnet  am  königl.  Bayrircuen 
I.yteum  zu  Dillingen  am  igten  May  1807.  Dil- 
lingen 1807.  8-  Vollliändiges  vviflenrchafi- 
liclit-s  Gsdankenverzeichnifs ,  zum  Behuf  einer 
allgemeinen  Seh riftfp räche.  Mit  1  Kupfertafel, 
ebend.  i8t>7-  Ü-  Wifl'enrehaitlichei  Gedan- 
kenverzeichnifi  in  einem  vollltandigen  Auszöge, 
ebend.  1807.  8-  Auch  Laleinifch  unter  dem  Ti- 
tel: Synopüs  Cogitationum- Ciatori*  Ir.ientHtci. 
ibid.  eod.  8>  Grundsätze  für  eine  allge- 
meine Sprachlehre,  zugleich  als  Erklärung  und 
Recntfeiügung  feines  GedankenverzeicUnifTei. 
ebend.  1807.  8-  Vertuen  über  die  Dai  äel- 
luog  einer  im  Vorgrundfatze  des  Recht*  gegrün- 
deten und  in  allen  Theilen  vollendeten  Theorie 
derNattmvilTenfchaft.  Landshut  ]go8-  4-  Oai 
Princip  rler  Polizey  ,  alt  Anhang  zum  Verfuch. 
ehend.  )&»#.  4.  . 

CHMID  (Karl  Augua)  Hoßaplan  zu  Wernigerode: 
geh.  zu  ...  §§.  Verfuche  über  die  Infekten; 
ein  Beytrag  zur  Verbreitung  des  Nützlichen  und 
Angenehmen  auf  der  infektenkunde.  l.'ter  Theil. 
Gotha  1804-  $•  Lieder  zur  Beförderung  der 

religiöfen  und  Sittlichen  Bildnag  der  Jagend  in' 
Bür- 
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Burger-  und  Landfchulen,  nach  den  befierea 
und  bekannteren  KircheomelodieeiL  Braun« 
fchweig  1805.  8* 

SCHMID  (K.  C.  E.)  feit  1809  auch  D.  der  AG.  —  *• 
Sfena*     §$      Progr.  Brevis  difputatiot  aua  Af+ 
ßo  forum  ffohannis  &  Pauli  docfrinam  de  nahm    1 
Chrißi    quam   maxime  confentiti  demon/lraUtr, 
ffenae  Jgoz*  4.  Anthropologisches  JoutniL 

llter  und  ster  Band.   «bend.  1805.  8*  Progr* 

quo  Centroverßa  pittiflka  de  Adiaphoris  brtvüff 
enarratur.    und.  1807-  4*  Progr.  Kexu  K 

dogmatis  de  natura  $efu  Chrißi  vere  humana  cum  1 
utriverfa  morum  dotifrina  ex  N.  T.  Ubris  demoier  | 
flratur.    Pa/ticula  I.   ibid.  1809*  4.  Encj-   t 

fclopädifches  Lefebuch  der  Fianzölifchen  Sprt- 
che,  zur  zweckmäßigen  Veihindung  des  Sack- 
und  Sprachunterrichts  für  Schulen,  ebend. 
1808.  8*  Adiaphora,    wiffanfchaftlich  und 

luftoiifch  unteiTucht.  Leipz.  1809.  8«  —  Pfj- 
chologifche  Erörterung  und  Klafft  fi  kation  dar  1 
Begriffe  von  den  verschiedenen  Seelenkrankbei* 
ten;  in  Hufeland's  Journal  der  prakt  Anney* 
künde  B.  11  (1801).  —  Gab  heraus  den  3ten 
Band  von  floh.  Wilhelm  Schmid's  Chriftlichen 
Moral»  wiffenfchaftlich  bearbeitet  (Jena  1804*8}» 
auch  unter  dem  Titel;  Christliche  Afcetik, 

SCHMID  (Karl  Chriftian  Ludwig)  .  .  .  zu  .  .  . :  g& 
zu  .  .  .  §§.  Corpui  omniurn  veterum  Apocry- 
phorum  extra  Biblia,  odidit  &c.  Faxa  prima* 
Hadamariae  1804.  8*  I 

SCHMID  (Karl  Ernft)  D.  der  R.  und  feit  lgio  Äff- 
zoql.  Sachfen  -  Hildburghäuß/cher  geheimer  Af- 
fiflenzrath  zu  Hildburghaujen  (vorher  feit  1809 
01  d<;ntlicher  Profeffor  der  Rechte  auf  der  Univer- 
fität  zu  Jena ,  nachdem  er  eben  im  Begriff  war, 
die  Stelle  eines  Kanzleydirektois  zu  Glaucha  an- 
zutreten, und  nachdem  er  vor  diefepri  Regie- 
rung*- und  Konfiftorialrath,  wie  auch  geheimer 

Re- 
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Referendar  zu  Hildburg  hauten  gewef-n  war): 
geb.  zu  .  .  .  SS-  Einleitung  io  den  Code  Na- 
poleon. .  .  .  lieber  die  Vertheilung  der 
Kriegsfchäden  und  die  Einquartierung  insbeCnn- 
dere.    Hildburghaufen  1808.  8.   NebftöTabellen. 

IMID  (Karl  Ferdinand)  ftaib  am  lften  April  180g. 
§§.  Piogr.  de  aquai  um  tutela  Romae  antiquae. 
Viteb.  1801.  4.  Progr.  de  inftrumemo  feudi, 

ibid.  1805.  4. 

[M1D  (K.  F.  Vf.)  SS-  Diff.  ruper  Phaedone  Piato- 
nis.    Tubing.  1781.  4. 

IMID  (L.  C  G.)  jetzt  Pfarrer  zu  Gtofa  bey  Chem- 
nitz. SS-  Ir°n  dem  3ten  Theil  des  Predigei*  bejr 
befände™  Fällen  u.  f.  w.  erfchitn  die  ate  »er- 
mehrte und  1  ei befTrrte  Ausgabe  ,  unter  feinem 
Namen,   1805. 

IMID  (Peter)  Mahler  zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  SS- 
Anleitung  zur  Zeichenkunß,  be  fonders  für  die- 
jenigen, die  ohne  Lehrer  diefelbe  erlernen,  fo 
such  Aeltern  ,  die  ihre  Kinder  darin  felblt  unter- 
richten  wollen.    Mit  Kupfern.    Leipz.  1309.  g. 

..  ti  B.  SCHMID  (Siegfried)  wurde wähn/innig  nni 
deshalb  in  das  Irrenhaus  zu  Haitia  unweit  Mar- 
burg gebracht.  %§.  Diefilauburg;  in  Roth's 
und  Schazmann's  Hey  trägen  zur  Gefchichte  der 
Wetterau  H.  1.  Nr.  3  (1801). 

SCHMIDLIN  (J.  F.)  feit  1810  Direktor  da  Ober- 
konfifloriums  zu  Stuttgart  (vorher  Vice-Diiek- 
tor  deffelben). 

HM  1D  T  (C. . .  F. . .)  Prediger  zu  MoifaU  im  Muk- 
ienburg  Schwermifchen:  geh.  zu  . .  .  §§.  Vor- 
beieitungi  •  und  Confirtnationt  -  Reden.  Nebft 
einer  Orgel-  Einweihung»-  Predigt.  Schwerin 
1806.  8-  lieber  öffentlichen  GoIIeidienft 

und 
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und  heiliges  Abendmahl ;  eine  beantw 
Preisaufgabe,  Roftock  1806.  8. 
t 
SCHMIDT  (ChriTti.  Gottl.)  feitigoi  Superintende 
IVeiffenfels.  —  Vcrgl.  Albreckt's  und  Kö 
Säch  fifche  Kirchen  -  und  Predigergefchichte 
S.  1005  - 1007. 

SCHMIDT  (C...  W...)  Brandweinbretmer ,  . 
und  Weinejfigbrauer ,  auch  Feuerungsbaum 
zu  .  .  . :  geb.  r.u  •  .  .  §§.  Die  Brandt 
brennerey  auf  der  höchften  Stufe  jetziger 
oder  die  auf  neunjährigen  Reifen  durch  Te« 
land ,  Rufsland  und  Polen  gemachten  praktii 
Erfahrungen.  Nach  den  neueren  GrundfS 
dejr  Chemie  ,  erliefen.  Nebft  einem  Anh 
über  Bier-  und  Weineffig-  Brauerey.  Mit  e 
Kupfer.    Pofen  u.  Leipz,  180g.  gr.  8* 

Ton  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  (Chph.) 
Kilburger's  Unterricht  vom  Ruflifchen  Hai 
aus  einer  Wolfenbüttelifchen  Handfchrift  b 
chert  und  ergänzt;  in  dem  5ten  Bey trage 
Gefch.  und  Litter.  aus  den  Schätzen  dtrBib 
Wolfenbüttel  S.  155-187. 

SCHMIDT  (D...  P...  H...)  Apotheker  zu  Soi 
bürg  auf  der  Dänifchen  lnfel  Alfen;  geb.  zu 
§§.  Vorfchläge  zur  Apotheken- Verpach 
für  Rechtsgelehrte,  Apotheker  undVormüi 
Kopenhagen  u.  Leipz.  1803.  8« 

SCHMIDT    (E.  C.)     §§.     Handbuch  der  chriftli< 
Kirchengefchichte.  1  fter  Theil.    Giefen  u.  Dj 
ftadt  1801.   —  ater  Theil.  ebend.  180a.   — 
*Theil.    ebend.  1803.  8* 

SCHMIDT  (F.  L.)  §§.  SchauTpiele.  Leipz.  18a 
Almanach  für't  Theater«  Hamburg  1809. 
1810.  12« 

SCHMJ 
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HMIDT  (G.  C.  S )  feit  1806  Superintendent  zu  New 
ftadt  an  der  Aifch.  §§.  Standrede  zum  Gedächt« 
nifs  des  nach  einem  räüberifchen  Einbrüche  todt 
gefundenen  Herrn  J  L.  Oppv  weiland  Pfarrera 
zu  Dottenheim  dafelbft  in  der  Pfarrkirche  am 
5ten  April  gehalten  u.  f.  vy.    Erlangen  igog.  g, 

HMIDT  " (Georg ,  nach  andern  Gerhard,  Gottlieb) 
§§.  Handbuch  der  Naturlehre  zum  Gebrauch 
für  Vorlerungen.  lfte  Abtheilung.  Giefen  1801.  g. 
Mit  4  Kupfertafeln  in  Queerfol.  —  sie  und  letzte 
,  Abt  heil  ung.  ebend.  1805.  8-  Mit  s  Kupfern  und 
1  Karte.  Ueber  den  Einflufi  der  Eccentri» 

lität  der  Alhidadenregel  bey  einem  Winkelmef« 
fer;  nebft  einigen  Tafeln  und  einer  fafslichen 
Anleitung,  den  Fehler  der  Eccentrizität  zu  ent-. 
decken  und  zu  berechnen.  Wetzlar  1809.  8*  — 
Bemerkungen  über  da*  von  Huyghens  zuerft 
v orge fcli läge ne  doppelte  Barometer;  in  Gilber fs 
Annalen  der.  Phyfik  Jahrg.  1803.  St.  6.  S.  lqo- 
«15.  —  Von  den  Anfangsgründen  der  Mathe- 
matik er  fehlen  des  5ten  Theils  lfte  Abtheilung: 
Der  Analyfis  lfter  Theil.  Mit  3  Kupfer  tafeln. 
1805. 

B.  SCHMIDT  (Gottfr.)  approbirter  Arzt  zu  Ber- 
lin. §§.  Humoriftifahe  Auffätze.  Berlin  1804.  8. 
Ideen  zu  einer  Phyfik  der  organifchen  Körper 
und  der  menfehlichen  Seele,  ebend.  1803.  8» 
Einige  Worte  über  den  Seelenreitz  und  eine  neue 
Behandlung  des  Wahnfinns.  ebend.  1803.  8*  — • 
Einige  Worte  über  die  Kunft,  vermöge  der  See- 
lenlenkung Krankheiten  zu  heilen;  in  der  Ber- 
lin. Monat sfchrift  1^04.  Auguli  S.  95-117. 


CBM1DT  (Guftav)  .  .  .  zu  .  .  .  ••  geb.  zu . .  . 

Moritzens  Liebfchaften  und  Schwanke;  ein  Ro- 
man.   Penig  1803.  kl.  8. 

TBflIIDT  (Heinrich)  Feldfrediger  der  Preußfchen 
Garde  du  Corps  (noch  ?) :  geh,  zu  Brauu/chweig 

*?7" 
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*T?  •  *    §§•    Neu  •  Richmond ;  ein  befchrtil 
des  Gedicht.    Braunfchweig  1805.  8* 
Geift  Heinrich»  des  Löwen ;  ein  Gedicht»  eb< 
—    Gelegenheit*- und  ander«  Gedieh 

SCHMIDT  (Johann  3)  Lehrer  und  Erzieher  der 
gend  zu  Stollberg  bey  Aachen:  geb.  zu  ■ 
§§•  Praktifche  Anleitung  tum  Brieffchrei 
und  andere  AufTäUe  zumachen«  vorzüglich 
die  zur  Handlung  beftimmte  Jugend»  Aac 
idoa.  gr.  8» 

SCHMIDT  (Johann  Adam)  ftarb  am  igten  Febi 
1809.  War  zuletzt  auch  Korreferent  des  S 
tätsdepartemettts  bey  dem  kaifert.  kbnigL  Krit 
rath  —  zu  Wien :  geb.  zu  Aub  im  1Vürzbu\ 
fchen  am  i2ten  Oktober  *759*  SS*  Uebtr  Na 
ftaar  und  Iritis  nach  Staaropeiaüonen.  W 
1801.  4.  Gab  mit  K.  H1MLY  heraus:  0 

thalmologifche  Bibliothek.  5  Bände  ( jeder 
2  Stücken).  Bremen  u.  Jena  1801  - 1805. 
Beiträge  zu  den  Refultaten  der  Verfuche  mit 
Salpeterfäure  bey  primitiven  und  feeundären 
philitifchen  Krankheitsformen.  Wien  1800. 
Prolegomena  zur  Syphilidoklinik ;  eine  nbtf 
Beylage  zu  defTen  größerem  Werke,  ebe 
1805.  8«  lieber  die  Krankheiten  det  71 

nenorgant.  Mit  Kupfertafeln,  ebend.  1803. 
Lehrbuch  von  der  Methode ,  Arzney  formein 
verfallen,  zum  Gebrauche  feiner  Vorlefun; 
nach  Gattb.  ebend.  1808.  gr.  8-  —  Bey  tri 
zu  den  Refultaten  der  Verfuche  mit  der  Sal 
terfäure  bey  primitiven  und  feeundären  fyph 
tifchen  Krankheitsformen;  in  den  Beobachte 
gen  der  medic.  chirurg.  Jofephsakademie  zu  W 
B.  1.  Nr.  13  (1801).  —  Ueber  die  Wort 
griffe :  Curiren  und  Heilen ;  in  dem  Gefundhc 
Tafchenbuch  für  das  J.  1801  (Wien  1801). 
rekte  Curen  durch  Triplicität,  oder  die  hei 
hende  Blondine;  ebend.  für  das  J.  1809.  —  F 
fung  der  vom  Hrn.  D.  Beer  bekannt  «mach 
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Methode»  den  grauen  Staar  rammt  der  Kapfei 
auszuziehen;  in  Loder's  Journal  $ir  die  Chijur- 
gie  B.  3.  St.  5.  Nr.  1  (1801).  Ueber  Hrn.  D. 
Beer'*  Antwort  für  Vertheidigung  feiner  Hand« 
feriffe,  die  StaarJinfe  fammt  der  Kapfei  auszuzie- 
hen; ebend.  B.  4.  St.  1.  JNr.  a  (180s).  —  Ueber 
die  fpecuiative  Tendern  der  Erfahrnen ;  in  Sehet* 
ling's  Jahrbüchern  der  Medicin  als  Wiflenlchaft 
B.  1.  H.  1.  Nr.  3  (1805).  —  Vergl  deflen  Selbft- 
btographie  in  der  Fränfcifcheh  Chronik  1809« 
Nr.  31.  aa  und  23.  S.  auch  Nr.  51  und  5a.  — 
Neue  Oberteutfche  Allg.  Litter.  Zeitung  1809« 
Nr.  a8.  S.  447  u.  f. 

I.  SCHMTDT  (J.  Aug.)  23.  der  AG.  zu  Neuwied  — 
§§.  Medicinifche  Mifcellen ,  gröf&tentheils  auf 
feinen  Reifen  gefammelt.  flies  Bändchen.  Leipz. 
1801.  g.  —  Vrolick  über  die  gleichförmige 
Wirkung  der  Natur  in  der  Hervorbringung  der 
Pflanzenkörper,  aus  dem  Lateinifchen  übevfetzt;  % 
in  Reifs  und  Autenrieth's  Archiv  für  die  Phylio«. 
logie  B.  6.  H.  3  (1805).  —  Theodor  van  Swin- 
deren  über  die  Atmofphäre,  und  ihren  Einflufs 
.auf  die  Farben ;  überfetzt  u,  f.  w.  in  Trownjs- 
dorjfs  Journal  der  Pharmacie  B.  18.  St.  1  (1809). 
Nachricht  über  einige  mit  Zucker  angeftelhe 
Verfuche,  mitgetheilt  von  £.  S  trat  ine  und  Th. 
v.  Swinderen;  überfetzt  u.  f.  w.  ebend.  Zwey 
Fragmente  aus  den  chemifchon  Vorlegungen  des 
Hrn.  D.  Craanen  zu  Rotterdam ;  ü  bei  fetzt  u.  f.  w. 
ebend*  Nachricht  von  einigen  Verfuchen  mit 
einem  neuen  Knallfilber  von  S.  Stratin  g ;  über* 
fetzt  u.  f.  w.  ebend.  —  Von  der  Ueber  fetzung 
der  Abhandlungen  ffakobs  van  der  Haar  erfchien 
der  ate  und  letzte  Band  180a. 

UM  IDT  (J...  A.Z.)  D.  der  AG.  zu  .  .  .:  geb. 
ZU  .  .  .  §§•  HoUandifches  Magazin  der  Na- 
turkunde ,   gefammelt  ü.  f.  w.    a  Hefte.    Frank- 

-    fürt  am  M.  180a.  8-1 


Ifeijihrh,  3tci  Band. 
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io  B.  SCHMIDT  (Johann  Auguß  Heinrich)  —  ;  gek 
zu  Braunfchwiig  ,  .  . 

SCHMIDT  (J.  E.)  feit  180g  auch  M.  der  Pkibfopkk 
Jj§.  Die  höchfte  Angelegenheit  des  Mtmichei 
mit  ihren  feiten  Gründen  in  feiner  Natur,  ohaa 
alle  äuflere  Stützen;  ein  Erbau  ungsbuch  für  & 
gebildeten  Stände.    Berlin  1801.  g. 

SCHMIDT,  (J.  E.  C.)  feit  igo&  Doktor  und  erJUr  Pf* 
fejfor  der  ThtoU  auf  der  Univerfität  zu  Giefth 
und  feit  1809  mit  dem  Charakter  einet  geißlickn 
geheimen  Raths,  und  mit  DifpenfaHon  von  Atf 
Superintendenten- Gefchäften.  §§.  Haudfcuck 
der  chriftlichen  Kirchengefchichte.  ifter  Tbdlr 
Giefen  u.  Darmftadt  lßoi.  —  cterTheil.  ebenli 
igoa.  —  3terTheil.  ebend.  1806.  —  4terTheiL 
ebend.  1807.  gr.  8*  (Noch  nicht  vollendet).  Hi* 
fterifch  -  kritifche  Einleitung  in's  Neue  Tete* 
ment.  Giefen  ^804.  gr.  8-  Auch  unter  dem  Ä 
tel :  Kritifche  Gefchichte  der  neutefiamentlichen 
Schriften,  Chriftliche  Religionslehre,  ebeni 
1808.  8*  (Iß  fein  igoo  gedrucktes  $  umgearb* 
tetes  Lehrbuch  der  chriftlichen  Dogmatik).  — 
Von  der  Allgemeinen  Bibliothek  der  theolof. 
Litteratur ,  die  er  vom  5ten  Band  an  mit  F.  H. 
C.  SCHWARZ  gemeinfchaftlich  herausgab,  er* 
fehlen  der  gte  und  leiste  Band  1805.  (Der  ißt 
bis  6te  beßeht  jeder  aus  3  Stücken ;  der  ?te  und 
gte  jeder  aus  6  Stücken.  Vom  iten  Band  an  kh 
kam  fie  den  Titel:  Allgem.  Bibl.  der  neueften 
theol.  und  pädagogifchen  Litteratur),  —  Auch 
noch  einige  Worte  über  das  Alter  der  Stadt  Gie- 
fen ;  in  ffufli's  HelT.  Denkwürd.  Th.  4.  Abtheil.  i. 
S.  66  -  69.  Bemerkung  zur  Stammtafel  der 
Grafen  von  Königsberg;  ebend.  S.  589-593« 
Etwas  über  die  Zunahme  der  Bevölkerung  in 
Überließen  wahrend  des  i7ten  und  igten  Jahr- 
hunderts; ebend.  Abtheil.  3.  S.  110-195.  Ei- 
nige Reluhate  aus  Geburt* -und  Sterbe  «Liften 
über  die  Heften  -  Darmftädtifchen  Lande  j  ebend 
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*•  454*  4^ r.  —  Von  dem  Lehrbuch  der  chrift- 
lichen  Kirch ongefch ich te  erfchien  die  ate  vfcllig 
umgearbeitete  und  vermehrte  Aufgab*  ifcog.  — 
Ueberficht  der  altern  Gefchichte  des  Herzog* 
thums  Weßphalen  bii  zum  Jahr  1200;  01  jfan 
Grofiherzogl.  IJeffifchcn  ffofka  lender  für  Aa$ 
Jahr  1810;  a«rA  unter  dem  Titel:  llheinifchaa 
Tafrhenbuch  für  dai  Jahr  1810.  —  Im  toten 
Band  S,  603  find  die  Grundlinien  der  Chiifil, 
Kirchengefchichte  aus  Verfehn  zweumahl  angi« 
führt.  —  Vergl.  Strieder^  HefL  Gelehrtenge- 
fchichte  B.  15.  S.  365. 

HMIDT  (J. ..  F...)  .  .  .  zu  .  .  .;  geb.  tu  .  .  . 
$$,  Peftalozzi't  Gröflenlehre,  alt  Fundament 
der  Arithmetik  und  Geometrie  betrachtet  und! 
weiter  angewandt  auf  Dreyecke,  Vierecke  und 
ZirkeL    Halle  1805.  g. 

fIMIDT  (J.  Gotth.)  —  zu  Schwerin  (war  vorher 
I^ehror  an  der  ftealfchule  zu  Berlin;.  $$.  P">g'* 
über  die  Vorbereitung  zu  einem  deutlichen 
fchriftiichen  Vortrage.    Schwerin  179Ä.  8* 

IM  IDT  (J.  Gottli  )  8$.  Lehrbuch  Aett  rnathema- 
tifchen  WiiTenfc  haften  ,  befonder»  für  den  üHent« 
liehen  mathernatifchen  Unterricht  auf  Gelehr- 
ten- und  ßürgerfchulen ,  dann  aber  auch  zum 
Privatgehrauch  überhaupt  eingerichtet,  ifler 
Band.  Mit  8  Kupfern.  Leipz.  iHo$(eif(entl.  tXoaJ. 
Auch  unter  dem  Titel:  Lehrbuch  d«r  reinen 
Arithmetik  und  Geometrie.  —  ater  Bund ,  wel- 
cher die  angewandte  Mathematik  und  bürger- 
liche Baukunft  enthalt.  Mit  4  Kupfern,  ehend. 
JX,o^.  Auch  unter  dem  Titel:  Lern  buch  der  an- 
gev<dndten  Mathematik  u.  f.  w.  ^ter   Band, 

weichet  die  Mechanik,  vorzüglich  die  Statik  fefter 
Körper  enthalt.  Mit  9  Kupfern,  ehend  iyofl. 
pr.  X.  Die  [er  Band  auch  unter  dem  befanden 
Titel:  Lfluhuch  der  Mechanik,  voizüglich  Anr 
Statik  fefter  Körper  9    befunden  für  den   öhVnt- 

Y  2  liehen 
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liehen  rrjathematifchen  Unterricht  auf  Gel 
ten  -  und  Bürger fchulen. 

SCHMIDT  (J.  H.)   SS-   Die  Kuhpockenimpfung,  i 
einigen  aut  der  Naturlehre  des  gefunden 
kranken  Zuftandes  gehobenen  Sätzen  des  tri 
fchen    Organum ui    betrachtet.      Braunfeh 
1802.  8*  Die  wifTenfchaftlich  gründi 

Beweisführung  einet  Einzelnen  gilt  in  der 
dicin  mehr,  alt  die  Mach tfprüche  aller  mc 
nifchen  Oberfanitätskollegien  xufammenge; 
men.    ebend.  1808.  8* 

SCHMIDT  (J.  Joach.)  §§.  Die  Englifchen  ode 
Schutzpocken  heilen  die  Blindheit  eines  zi 
Kindes ;  nebft  der  Befchreibung  einiger  gen 
ten  Impfungen  und  einem  Anhange  litte: 
fchen  Inhalts.     Stendal  1802.  g»  Gel 

heitsbuch  für  Schwangere;,  Gebährende ,  W 
nerinnen,  Ammen  und  Kinder  in  den  e 
Jahren;  nebft  einer  Einleitung  über  die  1 
chen,  warum  fo  viele  Kinder  gleich  nacr. 
Geburt  fterben,  Hamburg  1805.  8-  —  t 
den  Krebs  an  der  Bruft ;  in  Pofewitätns  A 
log.  und  femiologif chen  Journal  H.  2.  S.  269 
(1802).  —  Von  den  Blicken  in  das  Gebie 
Heilkunde  erfchien  das  ait  Stück  1799  um 
5te  1800. 

SCHMIDT  (Johann  Wilhelm  1)  Prediger  zu  1 
,  im  Got  hat  fchen  feit  1801  (vorher  Konrekto 
Teutfchen  National  -  Lyceums  zu  Stockhc 
geh  zu  .  .  . '  §§.  Reife  durch  einige  Sc 
difche  Provinzen  bis  zu  den  füdlichern  Yi 
platzen  der  nomadifchen  Lappen»  Mit  m 
rifchen  An  Geh  ten  naeh  der  Natur  gezeiejine 
Karl  Guflav  GiBterg,  Condufteur  bey  der 
tiffeation  in  Stockholm.  Hamburg  1801*  \ 
{Macht  auch  den  ixten  Band  der Neuem  Gefcl 
der  See  -  und  Lemdreifen  aus). 

SC  HM 
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BU1DT  (Johann  Wilhelm  t)  Pfarrer  zu  Hügel- 
keim  im  grofsherzogU  Badifchen  Oberamte  Baden- 
weiter:  geb.  zu  .  .  .  SS-  Geographifch  -  ßati- 
mfch  -  tupographifche  Befchreibung  von  dem 
Kuifurftenthumc  Baden.  Mit  einer  illuminirten 
Karte,  tfter  Theil,  enthält  die  Badifche  Mark- 
graffchaft.  Carliruhe  1804.  Auch  unter  dem 
Titel:  Die  Badifche  Markgraf fchaft t  geogra- 
phisch ,  ftatiftifch  und  topographifcji  bearbeitet. 
—  ater  Th-il,  enthält  die  Badifche  Pfalzgraf- 
fchaft  und  das  obere  Fürftenthum.  ebend.  1804.  g. 
Auch  unter  dem  Titel:  Die  Badifche  PfaUgraftch. 
geogr,  ftaüft.  und  topogr.  bearbeitet  von  Peter  f 
IVundy  Prof.  und  Infpektor  zu  Wieblingen.  Wie 
auch  unter  dem  Titel:  Dat  obere  Fürftenthum 
(Baden)  geogr.  ftatift.  und  topogr.  bearbeitet 
von  g.  W.  Schmidt  u.  f.  w. 

SCHMIDT  .  genannt  PHISELDECK  *)  (Juftui) 
feit  i8or>  hUnigl.  IVeßphälifcher  Staatsrat h  zu 
Caffel  (vorher  feit  dem  Februar  1808  Richter  bey 
dem  Ohetappellationsgericht  zu  Gaffel  von  der 
er  Ren  Klaffe,  und  vordem  feit  1806  geheimer 
Sekretär  und  Hofrath  im  Minifterium  zu  Braun- 
fchweig, mit  Beybehallüüg  der  Aufficht  über 
das  Archiv  zu  Wolfenbüttel):  geb.  am  Sten 
April  i?6q.  §ä-  *  Karl  Guftav  von  Dablftiern, 
was  hat  das  Haus  Braunfchweig-  Lüneburg  bey 
dem  Reichsfiieden  zu  erwarten  ?  Wolfenbüttel 
1796.  8»  *  Bemerkungen  über  das  Verhält- 

nifs  des  Patrons  zur  Kirche ,  nach  gemeinen 
und  Braunfchweig-  Wolfenbüttelifchen  Rechten. 
Hildesheim  1801.  8«  Anleitung  für  Anfän- 

ger in  der  TentfchenDiplomatik.  Biaunfchweig 

1804.  8«  Mit  Kupfern.  ßeigwerke  und  For- 
ften  am    Unterharze;     eine    hiftojir<.he    Skizze. 

1805.  8.  (Von  rliefer,  für  das  53  Qe  Stück  des 
Häberlinifchen   Staatsarchivs   beßimmten  Schift 

Y  3  wur- 


*)  la  der  neuern  Zeit;  v$n  Schmidt  -  Fhiftldnk, 
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wurden  nur  wenige  befanden  Abdrückt  Obgewoß 
gen).    —   Ueber  dai  Kalenderwefen-,  befunden 
in  Hinficht  auf  die  Termine  der  Hut  und  Weidf 
und  anderer  ähnlicher  ländlicher  Gerechtlamtf; 
in  dem  ßraunfchweig.  Magazin  1790.  St.  a  a  £ 
Noch  Rtwai  über  die  bisherige  Reftimrnung  da 
Hutungstermine    nach    dem    alten    Kalender; 
ebend.  St.  40  u.  41.       Hey  trag  zur  Braünfchweif« 
Wotfenbütteüfchen  Gefettkunde ;    ebend*  1801. 
St.  3.       fiter  Bey trag;  ebend.  St.  13.      51er  Bei- 
trag; ebend  180a.  St.  24.  15.  26.        Bey  trag  in 
vaterländifchen  Gefchichte ,    den  Urfprung  da 
Kloilers  Riddagshaufcn  betreffend;  ebend»  St  30. 
Khienrettung   des   älteften  Braunfchweigifchen 
Stadtrechtes ;   ebend.  St.  43  u.  44.        Bemerkun- 
gen ,  den  Gebrauch  des  Schleifpulvers  im  Ritt* 
melsberge  betreffend;  ebend*  1804.  St.  36. 

SCHMIDT  (Karl  1)  1).  der  AG.  zu...:  geb.  M... 
§$.  Der  Zitterftoff  (Eleffrogen)  und  feine  Wir- 
kungen in  der  Natur;  entdeckt  u.  f.  w.  Breilin 
1805.  8*  Dai  Alphabet  der  Hieroglyphin, 

entinthfelt  u.  f.  w.  als  3ter  Theil  de*  Werbt 
d«r  Zitterftoff.  ebend.  1805.  g.  (Der  2te  TM 
iß  noch  nicht  erfchienen). 

SCHMIDT  (Karl  t)  fUrßl.  Anhalt -Deffauif eher  Hef- 
Zahn  •  Chirurgus  zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  $$■ 
Kunft,  fchöne  Zähne  von  Jugend  auf  zu  erhal- 
ten; nebft  einer  An  weifung  zum  Wechfel  der 
Milchzähne;  ein  Lehrbuch  für  Eltern  und  Er- 
zieher.   Mit  einem  Kupfer.    Gotha  1801.  8« 

SCHMIDT  (KarlAuguft)  Hofkavlan zu  Wernigerode : 
geh  zu  .  .  .  $S»  Verfucn  über  die  Infekten; 
ein  Heyttag  zu  Verbreitung  des  Nützlichen  und 
Wittens  windigen  aus  der  Infektenkunde,  lftcc 
Theil.    Gotha  1803.  8. 

SCHMTDT  (%.  C.  Friedrich  L.)     $$.    *Ein  V.rAich 
in  vermifchten  Gedichten.    Hadamar  1801.  8- 

Kur 
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Karzer  Leitfaden  beym  chriftlichen  Religions- 
unterrichte; nebft  einem  fogenaiinten  Spruch- 
büchelchen, eilend»  i8<>*<  8*  Diomedes; 
oder  die  Moralprincipien  im  Streite;  ein  Ge- 
dickt an  Hrn.  Profeflbr  L  Kant  nnd  Hrn.  Hof- 
ntk  F.  Schiller.  ebend.  i8oä.  8.  *Das 
Jahr,  eine  grotesk-  komifche  Bildergallerie ,  in 
hübfch  klingenden  Reimlein  ansgeftellt  vom 
Verfaßer  de»  berühmten  Doktors  April  ü.  Lw. 
Mit  einer  Vorrede  und  Inhalteanzeige ,  befon- 
ders  aber  mit  erklärenden  Noten  nnd  erbauli- 
chen Nutzanwendungen  von  Johann  Ballhom 
dem  Jüngern.  Algier,  Tnnit  und  Tripoli  (Ha- 
damär)  180a.  8-  Mit  dem  Schmutztitel:  Re- 
pertorium  menfehlicher  Schwachheiten  und 
Verirrungen ,  auch  Grofsthaten.  —  Gab  mit 
J.  E.  C.  SCHMIDT  in  Giefen  heraus:  Bibliothek 
für  Kritik  und  Exegefe  des  neuen  Teßaments~ 
und  [aiteft*  Chriftengefchichte  B.  a.  St.  4  u.  5. 
B.  5.  St  \  u.  s  (1802-1804).  (Van  ihm  befin- 
det fich  darin:  Ueber  Sadducäifmus  und  Phari- 
faifmus,  oder  über  den  Glauben  an  Vergeltung, 
Aurerftehungund Unlfcerblichkeit  bey  den  Juden ; 
B.  n.  St  4.  S.  51  ft  u.  ffi  -Ueber1  die  Stelle  in 
des  Tacitus  Annalen  B.  XV.  44;  B.  2.  St.  4. 
S.  574  u.  ff.  Einige  Anmerkungen  zu  dem  in 
Teutfchen  Reimen  verfafsten  Evangelium  der 
Kindheit  Jefu ;  B.  2.  St  4.  S.  58a  u.  ff.  Ueber 
1  Timoth.  III,  14-16;  St  5.  S.  615  u.  ff.  Ue- 
ber a  Petr.  1, 19  •  91 ;  St  5.  S.  636  tu  ff.  Ueber 
-«  Korinth.  XII,  1  -  9 ;  St  5.  S.  638  u.  ff.  War 
Jefus  ein  Eudämonift  ?  oder ,  machte  er  Glück« 
feligkeit  zum  BeftimmnngsgTunde  des  menfchli« 
chen  Willens  ?  St  5.  S.  644  u.  ff.  Ueber  die 
Entftehung  und  das  Alter  der  .Genefis;  B.  5. 
St  1.  S.  1  u.  ff.  [Mit  dem  $ten  Bande  wurde 
nämlich  auch  das  alte  Teßament  mit  in  das  In* 
terejfe  der  Herausgeber  gezogen ,  unter  dem  Ti- 
tel: Bibl.  f.  Kritik  und  Exegefe  des  alten  und 
neuen  Teft.].  Erklärung  des  philöfophifchen 
Mythos ;   Der  Urfp rang  des  Bolen  i  B.  5.  St.  4. 

Y4  S. 
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S.  90  u.  ff.       XJebor  Römer  VIII,  1      *$;   B.  & 
St.  1.  S.  107  u.  ff.        Replik  auf  die  ganz  nu 
gar  verfehlte  Recenfion  des  Repertoriums  für  dif 
Litteratur  der  Bibel  in  der  Allgem.  Litten  Zei- 
tung 1804;   B.  3.  St.  s.  S.  215  ü.  fL    (Auch  bih 
fonders  abgedruckt).        Vermuthungen  über  d» 
üeben  unfruchtbaren  Jahre  in  Aegypten ;   B.  £ 
St.  a.  S.  279  u.  ff.         Von  ihm  find  auch  die 
*  Mifcellen  und  Beilagen  (B.  a.  St;  4.  5  u,  B.  5. 
St.  t  .  2)  und  die  Regifter  cum  aten  Band«    Im  ditfn 
4  Stücken  recenßrte  erfolgende  Wirke:  Henke'» 
Neues  Magazin  für  Religionsphilofophie«'  6  Bin- 
de.  B.  a.  S.  663  u.  ff.       Piftoriu*  Erläuterungen 
der  fchwerften  Stellen  des  N.  T.  ebend«  &  76au.il 
Paulus  Kommentar   über  die  5  erften  Evangt- 
lieii   B  1.    ebend.  B.  3.  S.  114  u.  ff.       Aiignffi'i 
theolog.  Blätter.  3  Bände. '  ebend;  B.  3..  S.  155  u.  & 
Journal    für    kathol.    Theologie   St  1.     ebend, 
S.  195  u.  ff.        Augufti's  neue  theol.  Blatter. 
3  Bände,    ebend.  S.  310  u.  ff.       Aügnßi'c  theoL 
1  Monatsfchrift   4  Bände,   ebend«  S.  385  n.  ff)  — 
Repertorium  für  die  Litteratur  der  Bibel,   der 
Religionsphilofophie*  Kirchen -nnd  Dogmenge* 
fchichte.    lften  Bandes  iftes  Stück«   Leips.  1805. 
—     aten  Stücks    ifte  Hälfte.,  ebend.    1804.  8* 
Corpus  omnium  v  et  er  um  jfpocfyphorum'  extr* 
Biblia.  Pars  L  Hadamariae  1804.  8maj.        Ge- 
fanghuch  für  die  öffentliche  und  häusliche  Got- 
tesverehrung;   herausgegeben  u.  f.  w.      ebeni  / 
1807.  8.     —     Von  den  Exegetifchen  Beyträgen 
zu  den  Schriften  des  neuen  Bundes  erJiJken  dei 
sten   Bandes   4tes  Stück    1796;     und  von   dt* 
neuen  Conjecturen  zu  den  Schriften  des  alten 
Bundes  des  lften  Bandes  5tes  und  letztes  Stück 
1802.     —    Recenfionen  in  andern  theologifchen 
Zeitfeh riften.     —     Beiträge  zu  ( RocKs)  litte- 
rarifchen  Anzeiger.    —    Gelegenheitsgedichte« 

SCHMIDT  (K.  H.)  nach  feinem  neueren  hier  angeführ- 
ten Buche  iß  er  noch  Prediger  %zü  Damblick  und 
Malsdorf  in  der  Altmark.     §§.%    Nutzbarkeit  des 

«Pre- 
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Predigtamt*,  vornehmlich  unter  dem  Land- 
Volke,  aus  eigenen  Erfahrungen.  Braunfchweig 
igoS.  ö. 

HM1DT  (KL  E.  K.)  §§,  Die  Land  pfarrerin ;  eine 
elegifche  Dichtung.    Berlin  igoi.  8-  *  Ko- 

mifche  und  humoriftifche  Dichtungen,  ebend. 
lftos.  s.  —  *Sündflutb  und  Wiederer  Schaf- 
fung der  Menfchen  aus  Steinen;  aus  dem  iften 
Buch  der  Ovidifcben  Verwandlungen;  in  den 
Braunfchw.  gel.  Beytr.  zu  den  Anzeigen  1785- 
St.  83  "■  84.  Mehrere  Gedichte  in  diefen  Bey- 
trägen. 

»  SCHMIDT  genannt  PHISELDECK  (Konr.  F.) 
wird  in  dem  DHmfeken  Staatskatendtr  vom  gf. 
i%o6  aufgeführt,  als  Juftittrath  und  Comrmt- 
tirter  im  General-  Land-  Oekonomie-  und  Kom- 
merzkollegium:  gib.  —  am  3t en  Julius  J7fO- 
S§.  Verfuch  einer  Darfiellung  des  D^uiifchen 
Neutralitätslyrtems  während  de«  letzten  Seekrie- 
ge*. Mit  authenti Teilen  Belegen  und  Akten- 
stücken, lfter  Heft.  Kopenhagen  180».  8- 
Hymne  auf  Gott;  in  Mufik  gefetzt  mit  Klavier- 
Begleitung  von  Kunzen.  1804.  —  Erläuternde 
Antwort  auf  Lord  Robert  Fizgcrald's  Bemerkun- 
gen über  die  Aufbringung  neutraler  Schiffe;  in 
Hiiberlin's  Staats-Archiv  H.  ao  (1S01).  f-  385* 
402. 

7HMIDT  (Ludwig  Friedrich)  V.  der  Theol.  königt. 
Batfrifcher  Ooerkirchenrath  und  Kabinetsprediger 
der  Königin  von  Bayern  zu  München;  geb. 
zu  ■  .  .  §§■  Predigten,  bey  beTcndem  Vec- 
anlrfCTungen  gehalten.  München  igoa.  — ■  ste 
Sammlung.    Sulzbach  i$orj.  g.  Rede  bey  ' 

der  hohen  Veimähltmgsfeyer  Seiner  Xönigl.  Ho- 
heit des  Kronprinzen  von  Wüvtemberg  und  Ih- 
rer königl.  Hoheit  der  Prinzeffin  Charlotte  von 
Bayern,  den  fiten  Junius  1808  gehalten,  Mün- 
chen (1S08).  8.  "*"*■' 

.Y:4_  ..--  ■:■         .:..y  [tum 
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von  SCHMIDT  genannt  PH1SELDECK  (Ludwif 
Wilhelm  +)  Sohn  von  Chph.  v.  S.  gen.  Phit 
I)  der  AG.  und  Mitarbeiter  an  einem  ckimifckn 
hiflitnt  zu  Arau  in  der  Schweitz :  geb.  zu  WA* 
fenbWttel  am  i$ten  September  i~8i.  SS«  BjE* 
inaug.  de  arttiritide.  Helmfladii  1X00.  4.  $)• 

Aoniatifrhe  Darfteilung  aller  Erfahrungen  über 
allgemein  verbreitete  Potenzen;  in  iwey  Bin- 
den, iller  Band.  Mit  t8  Kupfertafeln.  Ann 
1806.  —  2terBand.  MitGKupf.  ebend.  1807.I 
Auch  unter  dem  Titel:  Syftematifche  Darftellung 
aller  Erfahrungen  in  der  Naturlehre;  entworfen 
von  (ffoh.  Rudolph  Meyer,  dem  jungem;  beer- 
beitet  von  inehrern  Gelehrten,  iften  Theili 
lfter  und  fiter  Band. 


SCHMIDT  (V.  H.)  SS-  D-  Friedrich  Gedike,  H- 
nigl.  Preuffifcher  Oberkonfiftorial  -  und  Ober- 
Schul  rath  u.  f.  w.  iu  SchlichtegroWs  Nekrolog« 
für  das  igte  Jahrhundert  B.  2.  S.  1-48*  Auch 
befonders  abgedruckt  zu  Gotha  1805.  8* 

SCHMIDT  (Wilhelm  Karl  Auguft)  Pfarrer  zu  Exiorf 
in  der  Cohur gifchen  Diöres  Themar :  geb.  zu  . .  • 
§§.  Uuburfrtzung  und  Erklärung  der  Sonn  -  uni 
Fefttagsevaugelien  mit  vorangehenden  Thhalti- 
nnzeigen  •  nach  Heinrich  Ebeihnrd  Gottlob  Pau- 
lus philofophifc.h  kritifch  und  hiftorifchem  Kom- 
mentar über  dai  Neue  Tefiament;  herausgege- 
ben u.  f.  w.  1  fter  Heft.  Hildburghaufen  180&  — 
9ter  Heft,    ebend.  1808.  gn  6* 

10 B.  SCHMIDTMANN  (L.  J/)  §$.  Ausführliche 
praktifche  Anleitung  zur  Gründung  einer  voll* 
knmmenen  Medicinnl  -  VerfafTung  und  Polizey. 
Nebft  vielfältigen  einleuchtenden  Beweifen  der 
dringenden  Nothwendigkeit  einer  Reform  dei  in 
6cn  xncilUn  Landern  noch  fo  mangelvellen  Me- 
dia« 


*)  Gewöhnlich  aur  Ludwig 
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dicinalwefens.  Mit  einer  Vorrede  von  Z.  F>  B. 
Lentin  u  f.  w.  a  Bände.  Hannover  1804.  gr.  8." — 
Ueber  die  A.  M.  K.  Kienker  zu  Berglab  im  Osna- 
brückifchen ;  in  Hufetand' s  Journal  der  prakt 
Arzneykunde  B*  12  (1801). 

HM  IDT  MüLLER  (Johann  Anton)  ftarb  am  7ten 
May  i8°9«  War  D.  der  AG.  und  Prwatdocent 
zu  Erlangen  feit  1801 ,  ordentlicher  Profeffor  der 
Geburtshülfe  und  Staatsar&neykunß  auf  der  Uni- 
venßtat  zu  Landshut  und  königl.  Bayrjfcher  Hof- 
rath  feit  1805*  wie  auch  feit  Oßern  1806  Stadt' 
phyfikits  dafelbß  (vorher  feit  1804  außerordent- 
licher Profeffor,  vordem  feit  180a  Privatdocent, 
nachdem  er  zu  Briangen  ftudirt  und  zuvor  die 
Abficht  ,  im  Klofter  WeifTenobe  Mönch  zu  wer- 
den ,  aufgegeben  hatte) :  geb.  im  Oberpföfzifchen 
Markte  Hohen f eis  am  agflen  November  i??6. 
$§.  *  Einleitung  in  die  Akolegie  oder  Wund- 
arzneymittellehre,  von  Dr.  £f.  E.  Küßer;  aus 
dem  Lateinifchen  überfetzt.  Leipz.  1801.  8* 
*  Gottfried  Fleifchmam's  Gefchichte  der  Rinö> 
viehpeft,  und  der  Heilung  derfelben;  nebft  ei- 
nem VerzeichnifTe  der  vorzüglichften  Schriften 
über  die  fe  Krankheit;  fürAerzte,  Predigerund 
Landwirthe ;  aus  dem  Lateinifchen  überfetzt. 
Nürnberg  1801.  8«*  THff  ipattg.  de  Lympha. 

Erlang ae  iSoj.  #.  Confpe&us  politiae  obfle- 

triciae.  Diff  pro  facultate  docendi.  ibid.  eod*  #. 
Tafchenbuch  für  die  phyfifche  Erziehung  der 
Kinder,  zunachft  der  Säuglinge;  für  das  Jahr 
1802.  Fürth  1802.  —  vom  erften  bis  zum  fie- 
benten  Lebensjahr;  für  das  J.  1805.  ebend.  1S03. 
Tafchenformat.  Beyde  zufammen  mit  folgen- 
den neuen  Titel:  Handbuch  für  Mütter  zur 
zweckmäffigen  Behandlung  der  Kinder  in  den 
erltpn  Lebensjahren,    ebend.  1804..  Was  ift 

die  Wärme  dem  Organifmus?  in  einer  Vorle- 
fung  beantwortet.     Landshut  1804.  8.  Hand- 

buch der  Staatsnrzneykunde  zu  Voilefungen  und 
zum  Gebrauche  für  Bezirksärzte >   Policey-  und 

Ju- 
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Juftitzheflrnfe.    ebend.  lgoj..  gr.  g.  ,  Utbcr 

die  Ausführungsgange  der  Schilddrüse  j  eifl 
Schreiben  an  Herrn  Hoftath  Sam.  Thoni.  S4m»l 
uieiring.  Mit  einem  Kupfer,  ebend.  1804*8*1 
Beträge  zur  Vervollkommnung  der  Staatsari-J 
neykuude;  eine  Beylagezum  Handbuche  tVI 
Staatsarzneykunde.    ebend.  J  806.  gr.  g.  Jalu-I 

buch  der  Gebuitshülfe,  oder  kritifche' UeWI 
ficht  der  Litteratui  und  des  Standet  der  Qeburtf» 
hülfe  von  Oftern  180a  bis.  Oftein  ifto6.  Erlan- 
gen 1807.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Dir  StiaJ 
der  Gebuitshülfe  in  der  neuufteni£eit;  kriti&h 
beleuchtet.  Handbuch  der  medicinifebea 

Gebuitshülfe,  zur  Giundlage  bey  akademifebtt 
V01  lefungen  und  zum  Gebrauche  fürtangeheadf 
praktifche  Aerzte.  lfter  Iheil.  Franko  am  IL 
ikoQ.  gr.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  DieJCraafc 
heiten  der  Schwangeren,  Kie?flenden,<  Wöck> 
nerinnen,  Neugebohrnen,  und  ihre  zrjedicini' 
fche  Behandlung.  — •  Einige  pyrometrifcbi 
Verfuche ;  in  Gilbert'*  Annalen  für  Phyfifc  Jahrg. 
1803.  B.  14.  St.  5.  S.  306  u.  ff.  — ■  Ueber  dis 
Enthauptung  und  da*  Bewufstfeyn  nach  der/et 
beri  i  in  der  Medicin.  chirurg.  Zeitung  von  Salf- 
hmg  Jahrg.  1803.  B.  4.  S.  am  u.  IT.  —  Einiger  g 
über  die  Zweckmäßigkeit  und  Zwepkwidrigkeit 
fliM-  gewöhn iichften  Lagen  und  Haltungen  der 
Ki  fiflendeu  i  in  E.  v.  Siebold*  s  Lucina  B~e.  St  1. 
S.  8-40  (1804).  Nachtrag  dazu;  ebend.  B. 5. 
St.  ß.  Nr.  4  (1806).  Etwas  über  die  Entft* 
hung  der  Muttermähler ;  ebend.  B.  *.  St  5.  S.4Ä- 
73  (1804).  Gefchi chte  einer  wegen  eines  Hin* 
dermfl'et  in  der  Scheide  fchr  frhweren  Geburt 
und  ihrer  Folgen;  ebend.  B.  3.  St.  i.  S. .49  u.  ff. 
dHo/;).  Was  hat  lieh  die  Geburtshilfe  von 
di*r  bisherigen  xmturphilofophifchen  Bearbeitung 
der  Medicin  überhaupt,  und  ihrer  einzelnes  L 
Theile  inshffnndere  zu  verfprechen  ?  ebend»  B.4-  j 
St.  1.  S.  1  u.  ff.  (1807).  Gcfchichte  einer  EoM 
liirnung;  ebend  Nr.  9.  R'-fchieibung  und  Ab«  1 
bildung  xnifsgebiidetex  Zwillinge  und  ihrer  Pla>  \ 

centa,  1 
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centa.  nebft  einigen  Bemerkungen;  tintd-  St-  ». 
Kr.  5.  Ueber   die   Wiikung    der    Lungen- 

probe;  in  fiorn's  Archiv  für  mpdicinifche  Eifah- 
iuris  B.  8  H.  1.  S.  »24  a.  IT.  (1805).  Medioi- 
nUche  Advel Taria;  tbetid.  B  g.  H.  2  S.  151-1  u  ff. 
(i8"öt.  Merkwürdige    KiankengefcbiL-ble    ei- 

net Kindes,  Leichenöffnung  und  Bemerkungen; 
in  dejfen  Neuem  Archiv  B.  5  H.  1  (1807).  — 
Beytrag  sur  Organilirung  des  Mililli IlMfouEiBl 
in  Teutfchland  überhaupt;  in  einigen  aphori&i- 
Ichen  Bemerkungen  zu  der  Infunktion  für  die 
angebellten  und  befoldeten  Aerate  im  Furfien- 
tbum  Bainbe'g;  in  AnguHms  Archiv  derStaats- 
arsneykunde  B.  3.  Sl.  i  u. s  S.  85a.  ff.  (1S06). — 
Mehrere  anonymifche  Auffalle  und  Gedichte  in 
Küian's  Georgia,  im  Lands huüfehen  Wochen- 
blatt ,  wie  auch  Ueberfetzungen  im  Journal  der 
ausländ,  medic.  chirorg.  Litteratur.  —  Veigl. 
Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchicbte  der  Univerfi- 
tat  »u  Erlangen  Abtheil.  5.  S.  151  - 153.  —  Bio- 
graphifche  Skizze  Schmidtmüller'*;  in  Hom's 
Archiv,  und  daraus  in  der  Salzburg,  medicin. 
Chirurg.  Zeitung  ißio-  Nr.  40.  S.  258-  240- 

HMJEDEL  (T)  jetzt  Pfarrer  zu  Purßem  in  ,  .  , 
•  SS-  Predigten  auf  alle  Sonn  -  und  Feyeitage  ei- 
nes ganzen  Jahres;  zum  Gebrauche  für  Seelfor- 
ger  ohne  Anitsg  eh  Ulfen,  lfter  Band:  Sonntags- 
predigten vom  erfien  Adventsfonntage  bis  auf  den 
fechften  Sonntag  nach  Oftern  —  «ter  Band : 
Sonn  tags  predigten  vom  Pfingftfonntage  bis  auf 
den  letzten  Sonntag  nach  Pfinglten.  —  31er 
Band:  Feyei  tagtpiedigten.  Mit  Erlaubnis  der 
Kaireilichen.Cenrm  und  des  hodiwüidigften Or- 
dinariats von  Augsburg.     Augsb.  1805.  8- 

HMIEDER  (B  F.)  §§.  M.  T*üüGceronis  Oratio- 
nes  XIV  leletäae,  mit  hiftorilchen  Einleitungen 
und  den  wichügften  Anmerkungen  berühmter 
Ausleger,  Text  und  Erklärung  betreffend. '  Halle 
1801.8.   x  Cornelius  Nepos ;    mit  Einleitun- 

gen 
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gen  und  Teuttchen  Anmerkungen«  Berlin  1801.&, 
Nebft   einer    Landkarte.  Gab    mit   Frie- 

drich  SCHMIEÜER  hera**:  Lehrbuch  der 
alten  EidbeJVhieibung,  cum  voftftändigen  AI- 
lade  der  den  Alten  bekannt  gewordenen  Theik 
der  Erde,  in  XN  Charten  tum  erften  Unterricht 
der  Jugend,    ebend.  180a.  8»  Mit  eben  in* 

felben:  Handbuch  der  alten,  Erdhefchieibung, 
zum  nähern  Veiftändnifi  de«  vollßändigen  Atltf- 
fes  der  den  Alten  bekannt  gewordenen  Theil« 
der  Erde,  in  XII  Charten,  ebend.  igoa.  g. 
M.  Accü  Plauti  quae  fuperfunt  Comnediae  ie 
deperditarum  fragmenta  ad  optimorum  esenplfr 
rium  fidem  recenfita  atque  prooemio,  argwnen-i 
tis  &  indice  rerum  inftrucia.  Gottingae  i8of 
8  maj.  Commentariuf  perpetuut  in  M.  Accä 

Plauti  quae  fuperfunt  Comoedias  confcriptüc  ie. 
ibid.  eod.  8  xnaj.  (Macken  auch  den  gten  Bad 
der  von  Ruperti  beforgten  Ausgabe  dir  AS** 
fchen  Klafft  her  aus).  —  Von  der  Anleitung  ir 
feinern  (nicht  feinen)  Latinität  in  Uebunten 
und  Anmeikungen  erfchien  du  sie  Bandchen 
1805. 

SCHMIEDER  (C. . .  C. . .  gewöhnlich  Karl)  D.derPM 
und  M.  der  freyen  Kilnfle  und  Oberlehrer  am  in 
vereinigten  Realfchule  zu  Halle  (vorher  zu  Be*- 
lin).  $§.  Die  Geognofie  nach  chemifchfü 
Grundsätzen  dargeftellt.  Leipz.  igoe.  8«  Ver- 
fuch  einer  Lithurgik ,  oder  ökonomifchen  Mi- 
neralogie, lfter  Theil.  ebend.  1803.  — •  stet 
Theil.    ebend.  1804.  gr.  8.  Daa  Gemein« 

nützigfte  der  Chemie;  gemein faftlich  vorgetri» 
gen,  aU  Lektüre  für  Freunde  der  Natur»  und 
Handbuch  für  Lehrer  in  Schulen,  ifter  Theil. 
Frey  barg  1804.  —  ster  und  letzter  TheiL 
ebend.  1805.  gr.  8*  Theophraß's  Abhandr 

lung  von  den  Steinarten;  aus  dem  Griechischen  1 
überfetzt     und    mit    Anmerkungen     begleitet  ' 

t         ebend.  1807.  gr.  8-  Ueber  die  Einrichtung 

höherer  Bürgerfchulenj    ein   Verfuch,     Halle 

»60JJ. 


ißoo.  £>'■$■■  Gefchichte  der  EntFtt-hung  und 

neuern  Einrichtung  de»  NatuiforfchendenGefell- 
fchafi  zu  Halle,     ebeqd.  ifcorj.  gi .  g. 

•HMIEDER  (Friedrich)  M.  der  Phil,  und  Rektor 
des  Gymnaßums  zu  Brieg  (vorher  Privatdocent 
zu  Halle):  geb.  zu  .  .  .  %$.  Q.  Curtü  Rufi 
de  rebus  geftis  Alexandri  M.  libii  faper  feite«, 
recenßti  atque  prooemio  k  indice  rerum  in- 
ftrucli.      Gottingae  1803.    gniaj.  Commen- 

tirim  peipe'.uus  in  Q.  Curlii  Ruf!  de  rebm  ge- 
fti*  fcc  librot.  ibid.  1804,  8  maj.  (Machen  auch 
den  3ten  Band  der  von  Rupert«  heforgten  Aus- 
gabe der  Riimifcken  Ktaffiker  aus),  Progr. 
de  Curtü  loco  Üb.  IV.  C.  12,  21  ■  9+,  ubi  frag- 
nientum  Trogi  Pompeji  latere  videtur.  Briegae 
1804-  4.  Teutfches  Progr.  (Über  Arrim 
und  Curtius).  tbcnd.  1804.  4.  Plutarclii 
Titae  parallelae  Alexandri  &  Caefarif.  Conmien- 
■  tarium  juventuli  QiAtfowi  Icriptuin  adjecit  &c. 
HaJae  Magdeb.  180+.  8  maj.  Progr.  über 
tiit  Bewaffnungsart  dir  Alten.  Brieg  iffio.  4,  — 
S.  auch  SCHMIEDER  (H.  F.). 

3MIEDER  (H.  G.)     §§.     Die  Heldin  der  Vendee; 

aus   dem  F  ran  sä  fliehen  üb  er  f etat,     ißer  Theil. 

Altona  ifiot.  g.  Raoul  Blaubart;  eine  Oper 

nach    dem    Franz  öftfchen    bearbeitet,     ebend. 

1802.  8- 
IMXKDLEIN  (Gottfried  Benjamin)  fterb  am  elften 

Februar  1 808- 

BMJEDT  (Friedrich  Chrifioph)  .  .  .  zu  .  .  . ;  , 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Neuefter  Brieflteller  fürLie- 
,  Sende,  begehend  in  einer  vorläufigen  Anleitung 
cur  Rcchtfchreibung,  fafslicben  Erläuterung 
des.  Brief fiir«,  uod  gewühlten  Eeyfpielen  für  alle 
Verhältnirfe  dieic»  Gefühls.    Nebft  einer  kleinen  ' 

,  Gefchichie  in  Briefen,  Ein  noth wendige»  Hand- 
buch fürbeyderleyGerthlechlet  von  jedem  Stan- 
de.   Leipz.  1805.  8. 

10  ■ 
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ioB.  SCHM1EDT  (T.  L.)  war  erft  von  irft  * 
5  Sfakrc  l<wg  Hofmtiflet  ewiger  jungen  EdellM 
hi  Uvland*  wurde  alsdann  i??ä  Rektor  ad 
Friihprediger  zu  Suhl,  al&dann  1774  jirckiä* 
korius  dafelbfl ,  und  i?go  Superintendent  «.  /!  * 
geb.  zu  Suhl  i?4o.  §§.  Von  einigen  wohlthi» 
tigen  W11  Kunden  der  gottesfüi  einigen  Erziehung; 
eine  Predigt  bey  Gelegenheit  de»  soojährigea 
Jubelfeftes  des  Henneberg.  Gymnafluma  u.  f.  «1 
Schleufingcn  1777.  4.  Predigt  am  Dank- 

feite  wegen  des  zu  Teichen  gefclilolTenen  Frie- 
dens gehalten,  ebend.  177Q.  4.  n  Gedacht* 
nihpredigt  auf  M  Job.  Ge.  Eck ,  Paftor  xa  Kühn- 
darf,  den  1  März  1784  gehalten ;  in  den  Gedacht» 
nifsfchriften  auf  ihn.  Leipz.  g.  Parenti* 
tion  auf  den  Bergrath  J.  F.  Glafer,  AmU-  ua* 
Stadtphyfiku*  zu  Suhl,  ebend.  1789-  8*  Kir- 
chen lind  Wehlthaten ;  Predigt  bey  der  Einwei- 
hung der  neu  erbauten  Kirch«  zu  Vienuz. 
ebend.  1705.  4.  Rede  im  Frühgottetdienl 
der  Hauptkirche  zu  Suhl  am  1  Jan.  1801  gehal- 
ten, ebend.  1801.  8.  Predigt  am  Sonntag! 
nach  dem  neuen  Jahre  lgoi  über  das  Evangelium 
in  der  Hauptkirche  zu  Suhl  gehalten,  ebtati 
1801.  8*  —  Vergl.  Dietmann's  Kirchen  -  uni 
Schulgefch.  der  gefürft.  Giaffchaft  Henneberg 
S.  87  u.  f.  —  Eck's  Nachrichten  von  den  Pre- 
digern  in  —  der  gefürft.  Graflch.  Henneberg 
S.  108-115. 

SCHM1EDTGEN  (J.  G.  D)  §§•  Die  Kohpockea- 
impfung ;  ein  durch  Thatfachen  bewährtet  liülft- 
mittel,  zum  Bellen  der  leidenden  Menfchheit, 
in  Briefen  an  Sophio  M. ,  herausgegeben.  Mit 
1  Kupfer.    Leipz.  1801.  8«  Leipziger  Ta- 

fchenbuch  für  Liebhaber  des  Schönen  und  Gi> 
tenj  auf  das  Jahr  1801  •  ebend.  —  anfdaiJahr 
180c.    ebend.  8*  Die  friedlichen  Thller  ai 

der  Starrenburg.  Neu-Strelitz  igöä.  8*  Dec 
Hageftolz,  oder  die  Hieben  Leiden fchaften.  Mit 
Kupfern,    ebend.  180a.  gv  Pauline  Well ; 

ein 
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ein  Gegenftück  zum  Hageftolze.  Mit  Kupfern, 
ebend,  1S°3>  8-  Die  Liebe  am  See  bey  Voll- 

mersgrün.  jfter  Band.  Eifenherg  1804.  8, 
Jakob  Hellwig's  Reife  nach  Oiesden,  oder:  So 
reift  mau  mit  Nutzen.  Ein  Volksbuch  zm  leichr 
tei-n  Kenmnifs  und  Anwendung  der  kurfViclifi- 
fcben  Landesgeft-ue.  Für  Schulen  und  für  den 
häuslichen  Gebrauch.    Leipz.  1805.  &■  Der 

erfahrne  Wandeismann,  oder  Anweifung  zum 
zweck  muffigen  Wandern  in  Teutfchland,  für 
Handvverksgefellen  oder  andere  Keifende  zu  Für», 
ohne  Unterfchied  der  Religion spariheyen.  Mit 
einer  Karte.  Bayreuth  1803.  8.  ( Ein  befon derer 
Abdruck  aus  dem  $ten  Bündchen  der  Fliegenden 
Volk.blätter).  Kleine  Erzählungen,    leipz. 

1B05-  8-  Erzählungen  aus  dem  alten  und 

neuen  Teftament;  für  die  Jugend.  •  Theile. 
ebend.  1805.  8-  Neue  mit  Kupfern  vermehrte 
Ausgabe,     ebend.  1807.  g.  Andeutungen, 

oder :  Kleine  Erzählungen.  Kiel  1 809.  8-  Dec 
Friede  im  Haufe;  oder  über  die  Verfchlimme- 
rung  unteres  Gcfindei,  nebft  den  Mitteln,  auf 
die  Veredlung  dcl'felben  zu  wirken;  ein  Hausbe- 
darf für  Familienväter  und  Mütter.  Leipz.  ifioo.  8. 
Lydie  Willmar,  oder  die  Früchte  der  Zeiten; 
eine  Gefchichte  aus  den  fiünnifchen  Zeiten  des 
Krieges,  a  Bände,  mit  Kupfern,  ebend.  1609.8- — ' 
Die  moderne  Bildung;  in  den  KleinenEiznhlun* 
gen  für  häusliche  Zirkel  (Leipz.  1806.  iaj. 

IM/EG  (Jofeph)  M.  der  Phil,  und  D-  der  AG. 
wie  vuth  autübender  Arzt  und  Todtenbejchauer 
xu  IV&rxburg :  gib.  dafetbß  iröf.  §§.  Dill. 
inaug.  defymptomatibusfebiilibui.  Wirceburgi 
1788-  8-  De  fehribus  biliol'ii,    eamm  in- 

dole,  fimplicitale,  complicatione,  anomalia  & 
digreffione  unaque  adjundlii  moiborum  hißoriis 
p*er  plures  annoa  colletftit,  quai  litterato  orbi 
communicat  Sc  fubinittit  &c.  Norimbergao 
1801.   8- 

tijanth.  31er.  Band,  Z-  10  B. 
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i»  B.    SCHMIL  (F.)    §§.    Verfuch  einet  Planet 

Verbeflerung  der  katholifchen  Landfchulen  inj 

Schießen ;  bearbeitet  u.  f.  w.    NeiXTe  i8oi.  8* 

t 

SCHM1T  (Coeleßinus)  ftarb  179.. 

SCHM1T  (...)   ...  zu  ...  ?    geb.  «»••._$] 
Erato  «nd  Calliope,   oder  Dichtungen  am  ~" 
terbufen  der  Natur.    Rawicz  1809.  8*      f 

SCRM1TS0N  (Anton)  D.  der  AG.  zu  .  •  .:  ^ 

zu  .  .  .     §§.     Lateinifche  Sprachlehre.    Leipt.) 
1804V  8*  Uebei  Anatomie  und  anatonüDcbt] 

Demonftrationen.   Jena  u.  Leipz.  1805.  8-        Be-1 
fchreibung  eines  zweckmäßigen  und  wohlfc " 
Geburtflagers  für  alle  Stände.   Mit  neunKu] 
tafeln.    Leipz.  1809.  8* 

SCHMITT  (Johann  Anton)  .  .  .  zu  . . .  .•  gib. zu* 
§§.    Die  Lehre  der  künftlichen  Holzzucht  dur 
die   Pflanzung.     Mit  einer  XupfertafeL    Wie»] 
1808.  gr.  8»  * 

SCHNITT  (Jofepha)  ProMor  am  FUrfl-Primri* 
fchen  Gymnaßum  zu  Afcnaffenburg:  geb. zu.**; 
§§.  Handbuch  der  Synonymik  für  Schulen. 
Frankfurt  am  M.  1809.  8« 

SCHMITT    (tfofeph  Wilhelm)  D.  der  AG.  —  an  itr 
ffofephinifchen  Akademie  mit  dem  Charakter  ekur 
Prefejfors  •—  zu  Wien :  geb.  zu  Lorch  am  Rhm 
am  loten  Anguß  1^60.     §§.     Geburtshülflicln! 
Fragmente.  Mit  einem  Kupfer.  Wien(i8o4)«8*~*i 
Gefchichte  einer  wahren  Pulsadergefchwulft  deej 
Schenkels»    welche  in  eine  falfche  übergieiifjl 
und  ohne  Operation  geheilt  wurde;  in  diu  Beob- 
achtungen der  med.  chirurg.  Jofephs-  Akademi*1 
zu  Wien  B.  1.  Nr.  3  (1801).        Drey  Wahrneh- 
mungen von  Schwangerfcbaften  aufferhalb  der 
•Gebärautter  j  ebenda  Nr.  6, 

SCHMITT 
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'HMITT  (Sunislau.«)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zn  .  .  . 
§£.  Gedichte.  Mit  einem  Kupfer  und  Mufik. 
j"  tankfu  i  :■:-.:■  M.  1605.  8-'    Auch  mit  der  An gäbe 

Kreutzn     )i   .::■■;, 

UM1TT  (WoUgang)  darb  am  cCften  Jul.  iSng.  — 
/Vg/.  Oberteutfche  Litter.  Zeitung  igio.  Nr.  10. 

TWITZ  <B.)     §§.     Gedichte.   Münlier  1807.  g- 

BMöTZER  (Alexander)    Cußos  der  Idfmigl.  Bayri- 

fiken  Bibliothek  zu  Bamberg:  geb.  zu  .  .  ".  §§. 
Mit  H-  J.  JUCK:  Bambergs  Gefchichte.  Exlan- 
gen 180G,  gr,  g. 

INAAR  (F.  H.  A.)  §§.  »Der  Unbefangene  (eint 
periodifche  Schrift).  Burgßeinfuit  1803-1010.  ;. 

VNAPPINGER  (BorufaE  Martin)  grcfshtrzogl. 
Badifcher  Roth  ,  Doktor  und  Profeffor  der  Theat. 
auf  der  kurbadifchen  Unhverfitcit  zu  Freyburg  im 
Brtisgau  feit  1807  (vorher  zu  Heidelberg):  geb. 
zu  ■  .  .  §§.  Grundlage  allei  Religion  und  Re- 
ligionsphilofophie;  verfafst  u.  f.  w,  Heidelberg 
nnd  Mannheim  1806.  8-  Entwurf  der  ka- 

tholifch  -  chrilt  liehen  Religion*-  und  Dogmen- 
Gefchichte.  Zu  akadn  milchen  Vorlefungen. 
Carlirube  i8°S-  gr.  8. 

NAUBERT  (A.  J.)  feit  1809  führt  er  den  Charak- 
ter eines  herzogt.  Sachftn  -  IPeimarifchen  gehei- 
men ffußitzraths  —  zu  gfena.  §§.  Pmgr.  de 
ratione,  cur  circulo  Saxonico  luperioii  in  Ca- 
mera Imperiali  manferit locus perultynus  '  Jenae 
1801.  8-  Prngr.    de  infpeetione  territoriali 

in  Poftas  imperiales,    ibid.  1-804.  4.  Prögr.' 

de  praedio  mediato,  amilla  piaedii  equcftiis  qua- 

'  Iiute,  colleäabili.  ibid.  1804.  4.  —  Vorrede 
zu  £jf.  C.  C.  Schröter'*  Abhandlung  übet  die 
Lehnsträger  und  Leims  Vormünder  (Leipz. 
1801.  8). 

Z  9  SCHWAD: 


SCHNAUBERT  (Ludwig)  JH.  der  PhU.  und  A* 

rfo;;»*  zu  fifena:  geb.  zu  .  .  .  SS-  Urteil 
chung  der  Verwandfchaft  deT  Metallexydt  in  di 
Säuren.  Nach  einer  Prüfung  der  heuen  Bfl 
tholleüfchen  Theorie.    Erfurt  1805.  8* 

SCHNEE  (G. ..  H. ..)  §§.  LandwirthfchaftlicbeZi 
tung  auf  das  Jahr  1805»  oder  Repertorium  all 
Neuen  und  Willens  würdigen  aus  dem  Qebn 
der  Land-  und  Hauswirthfchaft;  unter  der  h 
tung  einer  Gefellfchaft  praktischer  Landwirt! 
herausgegeben.  Halle.  4.  Su  auch  auf  die  Jah 
1804,  1805,  1806,  1807,  1808  und  1809« 

SCHNEEGASS  (Chriftoph  Polykarp)  D.  dir  Ai 
zu  .  .  . :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Srw 
gung ,  oder  Aufführung  und  Beurtheilnng  all 
bisherigen  Zeugungstheorieen,  nebft  einer  um 
und  vollftändigen  Erklärung  diefet  bewunden 
würdigen  Gefchäftes  der  Natur.  Jena  ui  Leij 
1802.  8« 

SCHNEID  (Jofeph  Johann  Ignatz  Xaver  Maria)  fii 
am  isten  April  igo8.  §§.  Von  Juriaprudeni 
forenfis  Hellfeldiana  in  ordinem  fyftematicH 
redudta  &  fuppleta  er  fehlen  Editio  tertia9  Rep 
*  torio  Controverfiarum  &  litteratura  augmeata 
Tomus  I  &  IL    Wirceburgi  1802.  8  maj. 

3CHNEIDAWIND  (Franz  Adolph)  ftarb  am  1*5 teil» 
vember  1808*     War  geb.  zu  Bamberg  1766. 
feinen  letzten  Jahren  war  er  känigL  Bayrifcl 
Landesdirektionsratk  zu  Bamberg. 

SCHNEIDER  (A. . .)  /.  .  zu  Leipzig:  gib.  zu. 
§§.  M&ffav  «V&ir,  fite  feleda  poetrian 
Graecarum  cannina  &  fragmenta.  Edidit,  ean 
vitas,  animadverfionts  &  indices  adjeeit  4 
Gilae  180a,  8  ma> 
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(Chriftian  Friedrick  Ä)  ßarb  am  3tea 
September  4808.  War  Lehrer  am  den  Elementar- 
jchuien  zu  Schweinfurt  (vorher  Kantor  an  AI- 
bertshofen  am  May n  im  Würzburgifchen) :  geh* 
zu  .  .  .  §§  Ausführlicher  Unterricht'  in  der 
Stephanifchert  Elementarmethode  des  Lefenleh- 
rens.  Mit  einer  Vorrede  vom  Herrn  Konfiftorial- 
xath  Stepkanu  Würzburg  1^05  (eigentL  1804)-  8* 
Elementarübungsbuch  zum  Sprechen,  Lefen 
nnd  Verftehenlernen  der  Teutfchen.  Sprache, 
•  nach  der  Stephanifchen  Methode  entworfen» 
ebencL  1806.  8-  —  Vergl.  j( Beckers)  National, 
zeitung  der  Teutfchen  1808*  St«  45.  S.  93a  u.  f. 

HNE1DER   (D.H.)    §§.     Ein  6ter  Heft  des  Neu*. 
.    üen  Magazins  für  die  Liebhaber  der  Entomolo- 
gie ,    wie  im  7ten  Band  S.  254  vorgegeben  wird, 
ift  nicht  erfchienen. 

BBJEIDER  (Erna  Chriftoph  Gottlieb)  ftarb  am 
soften  Junius  1810.  War  feit  1805  Oberappella- 
tionsrcith  zu  Davmßadt*  §§.  Verfuch  einer 
Entwickelung  und  Berichtigung  .der.  Grundbe- 
griffe der  philofophifchen  Rechtslehre ,  als 
Grundlage  einer  allgemeinen  Philofophie  des 
Rechts.  Gieren  u.  Darmftadt  1801.  8*  .  Voll- 
ftändige  Lehre  vom  rechtlichen  BeweiTe  in  bür- 
gerlichen Rechtsrachen ,  aus  vernunftmä'fligen 
Grundbegriffen ,  mit  Rücklicht  auf  die  Politiv- 
gefetze,  abgeleitet,  und  fyfteinatifch  d ärge- 
rte 11t  u.  T.  w.  ebend.  1805.  gr.  8.  —  Vergl, 
(Becker  s)  Nationalzeitung  der  Teutfchen  jgxo. 
St.  34. 

INEIDER  (J.  AI.)  S§.  Der  Chrift  in  den  ver- 
fchiedenen  Verhältniffen  des  Lebens;  in  vier- 
zehn Faftenpredigten  vorgetragen.  Leipz.  1804.  3. 

[NEIDER  (J.  Ge.)  §§.  Die  Mineralien-  Samm- 
lungen in  Paus  befchiieb^n;  in  I.eonkfrcTs  Ta- 
fchenbuch für  die  gefammte  Mineralogie  J*hrg.  1 
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(1807).  &  195*256;  und  znmT*heil  hferaui 
IntcDigenthlatt  zur  N.  Leipzig.  Littur.  Zeit 
1807.  St.  7.  S.  103-104;  — "  Fortfetznog 
Jahrg.  s  (i8<>8)-  Nr.  9. 

SCHNEIDER  (J.  Oottl.)  §§.  SmQwTtf  dtoj 
IxovtvpLUTw  ßißhlct  rhrccea-  Conamem 
di&orum  faäorumque  Socratis  ad  defendeni 
eum  feripti  a  Xenophonte  librif  IV.  Com  i 
logia  Socratit  eidem  aurtofi  vulgo  adferipta. 
fide  librorum  editorum  feriptorumque  &  vi 
rum  dodlorum  conjerturi*  annötatlonibniqni 
cenfuit  Sc  inierpretatut  eft.  Lipf.  1801.  8> 
Eclogae'  phyficae  hiitoriam  8$  interpretatio; 
corporum  &  rerum  natiiralium  continentei 
feriptofibus,  praecipUe  Graecis«  excerpta« 
ufum  ftudiofae  litterarum  juvtntutia.  Vo 
Textum  exhibens.  Jenae  1801.  8mdj. 
Werbungen  und  Erläuterungen  Über  die  Eck 
phyficas;  enthaltend  VerbejferungeH  und  Es 
rttngcndes  Gricchifchen  Ttxtesi  Erklärungen 
Per  gleichen  gen  der  nn  geführten  Lehrßitze 
V er  fliehe ,  und  mancherlei/  litterarifchi  BeyU 
pur  Gefchichie  der  Fhyfik  aus  den  Alten,  et 
*Xoi/  pr.  g.  .  M.  E.  Blochüy  Dbdtq'rii 

dicinac'Rerolinenfis  &c.  Syßexna  Ichthjrolo 
iconibus  CX  illuftratuira.  Poft  obitüm  iurf 
opus  inchoatum  abfolvit,  correxit,  inier] 
vit  8cc   Berolini  1801.  #maj.  X)$<t>!äcs 

yowuTiKtc.  Orpheiqu&e  vülga  dieuntnr  A 
nautica.  Ex  libris  feripti*  &,qonjec5luris  viro 
dodtorum  fuisque  au  (ha  &  emehdata  interp 
tus  eft.    Jenae  1805.  8  maj.  !zivg$v 

OIkc\'o/4Mo?i  Zvß*7recric\> ,  'ittfüv,  Ayffoft 
Xenofhonüs  Oeconomißtft,  Convivjum,  H: 
Agefilauf.  Recenfuit  &c,  Lipf.  1805.  8 
JMarci  Vitruvii  Pollionis  de  Archhedlura  I 
dßrem.  Ex  fide  librorum  icriptlbrum  recen 
emendavit ,  fuis<|uo  &  virorum  dodlarliirt  a 
tationibui  iliuftravit.    Tomua  1^  III.'  ibtf.  i 

8: 


'     —    359    — 

g  maj.  Ariftotelis  PaÜiicoram   Libri   orto 

fuperftites.  Graeca  recenfuit ,  emendavit,  illu« 
ftrant  interpretationemqoe  Latinam  adjecit.  11 
Volumina.  Francof.  ad  Viadr.  1809.  8  m*j*  — 
Berichtigungen  d«r  bisherigen  Bemerkungen 
über  das  fonderbare  Auge  de»  GrnTtauget  (Co- 
bitü  Atiabltfs  Li**.),  nebft  einer  Bel'chveibung 
der  übrigen  hinein  Theile  ;  i*  den  N.  Sein  iften 
der  Gefeilten.  Naturf.  Freunde  in  Berlin  B.  4, 
S.  M5-Ö31  ('805).  —  Von  Htm  lßen  Baude 
de*  Kiitifchen  Griechirch-TeuiTchen  Wörter- 
buchs erfilüt*  die  sie  vemiebrte  und  «erbettelt* 
Autgabe  1805;  und  von  dem  sten  Bande  eben- 
falls ,  1806. 

7BNEJDER  (Johann  Wilhelm)  groß.  Rffs-Plami- 
fcntr  Hausverwalter  zu  Sckteitz:  geb.  zu  .  -  - 
§§.  Der  wohlei  fahrne  Malzar  und  Brauer, 
oder  die  Kuoft ,  gute*  und  gefundes  Bier  alter 
Art  m  brauen.  Ein  Handbuch  für  Obrigkeiten. 
Bauherrn  und  Brauer  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande.  Mit  einer  Kupfeitafel.  Leipz.  u.  G«rs 
lgon.  8- 

7ENEIDER  (Wilhelm)  ...*«....•  gei.ZM^. 
§§.  Gab  mit  Jul.  und  Adolph  WERDEN  her- 
aus: Apollon,  eine  Zeitfchrift  lfterBand.  Penig 
1803-  8- 

ÄHNELT.  (Ludwig  Immanuel)  Kaplan  zu  Braubach 
t*  dir  Grafschaft  Kiederkatzenthibcgen .-  gtp. 
XU...  §§.  Chriftlichet  Troft-und  Beflernng»- 
buch  in  berondern  Fällen.    Weimar  1804.  8- 

JHNELLER  (Jor.)  §§.  Cei&lkhaUebungen.  a  Thei- 
le.   Wien  1803.  gr.  8> 

CHNELLER  (JuliusIFrani)  Profiffor  zu  GrHtx  im 

Steiermark ;  geb.  «...     §§.     Weltgefchich» ' 

xur  gründlichen  Erkenntniit  der  Schickfale  und 

■      Kräfte  des  Menrchengefi-hlechti.  4  Thrill   ttter 

Thaii;:  Voifchule  der  Weltgefchidite.   Mit  Ku- 
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pfern  und  Karten.  Grats  1807.  —  ifttrl 
Vor  weit,  ebend.  1808.  —  ater  Theil:  J 
thum.  ebend.  1808«  gr.  8* 

SCIINIZER   (Georg  Matthäus)    ftarb,   wie  fchc 
Uten  Band  angezeigt  wurde,  am   Uten  J 
1805.      Vcrgl.   Kliipfelü   Necrologium   p. 
310  (wo  jedoch  der  lfte  Januar  als  fein  Toi 
angegeben  ift). 

SCHNORR  (FI.  T.  L)  §§.  Predigt  an  dem  vi 
Majtftät  dem  Könige  von  Weftphalen  Hii 
miu  Napoleon  I  verordneten  Dankfeße 
Pfalm  si,  2-8*  Holzminden  1808.  gr.  f 
Etwas  über  die  Entftehung  der  grauen  I 
unter  den  weiffen  Erbfen  •  nebrV  Vorfch 
diefein  Uebel  abzuhelfen ;  in  dem  BraunfcJ 
\  Magazin  179».  St.  7.  Ueber  den  Aärker 
bau  des  Kümmels;    ebend.  St  55.  Ueb< 

Wachten  der  Pflanzen,  und  über  die  Keim 
fclben,    als  Anficht  und  Berichtigung  fi 
NaturgcJTchichte;   ebend.  1806.  St.  44.     — 
ihm ,    als  Tonkiinlller,     f.    MeufeVs   Teu 
KünAleilexikon  (2te  Ausgabe). 

'SCHNURRER' (C.  F.)  feit  1805  auch  1).  der  Thet 
and  feit  1808  auch  Ritter  de*  IFürtemberg 
Civil  -  rrrdienfl orders.  §§.  Diff.  Bibliol 
Arabicao  P.  111  8c  IV.  Tubing.  i8qa.  i8< 
Progr.  ObfoVvationes  ad  Jefaiam.   ibid.  180 

SCHNURR  ER  (Friedrich)  75.  Her  AG.  zu  . 
irUrtembtrgifchen :    geh.  zu  .    .    .     §§. 
iKih-'ri  zu  einer  allgemeinen  Natur  lehre  bei 
demieen  und  Coutagieu.  Tübingen  j8">.  Ü 

SCFIOBRI/T  (Chriftoph  Ueinricli)  ftarb  am  i7te 
biuar  1807.     War  geb.  1741. 

SCHOCH  (Johann  Thomas)  ...£»...;  gt 
.  .  .  $$j.  Gedanken  über  Menfchenbil 
Sondershaufen  1805.  8* 

S( 
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IOCHER  (Chriftian  Gotthold)  ftavb  zu  Naumburg 
am  gten  Mäiz  1810.  Schrieb  lieh  auch:  Erfin- 
der und  Lehrer  der  •  harmonifeken  Beredfatnkeit : 
geb. —  1736-  §§•  Folgendes  Werk  hinterließ  er 
zum  Druck  fertig :  Neben  einander  aufgehellte 
Teutfche  und  Giiechifqbe  Vokalenleiter,  um  übet 
die  wahre  Ausfprache  der  chromatifchen  Tone  > 
t>,  0/,  s$9  et  %  *i  und  oci  evident  zu  entTchei- 
den.  —  Vergl.  Grohmann's  Erinnerung  an 
feinen  Freund  Schocher;  in  der  Zeitung  für  die 
elegante  Welt  1810.  Nr.  70.  Chrifti.  Gotthold 
Schocher,  als  Menfch  und  Künftler,  von  Kart 
Schindler;  ebencL  Nr.  94  u.  95. 

HöDEL  (Johann  Erhard)  Lehrer  der  Ortho -und 
Kalligraphie  an  dem  Gytnnaßum  und  Setnmarhim 
zu  Bayreuth  feit  1804,  auch  zw eyter  ordentlich  ^ 
Lehrer  am  Semifiärium  dafelbß  feit  1605,  mit 
dem  Titel  eines  Konrektors  feit  1807:  geh*  zu 
Hof  am  2jßen  Augufi  i^f4»  §§•  Kurzer  Leit- 
faden für  den  arithmetifchen  Unterricht ,  in 
theoretifcher  und  praktifcher  Hin  ficht;  zum  be- 
quemeren Gebrauch  für  Lehrer  und  Schüler 
entworfen,  ifter  Curfus,  die  vier  Grundrech* 
nungen  in  gleichbenannten ,  gebrochenen  und 
ungleichbenannten  Zahlen  enthaltend.  Bay- 
reuth 1808  (eigentl.  180?).  8«  «  Die  Re- 
detheile  der  Fvanzöfifchen  Sprache,  oder  ei- 
ne concentrirte  Franzöfifche  Grammatik.  (Bayr. 
1809).  4. 

HöLL  (Friedrich)  Buchhändler  zu  Paris  feit  1803* 
(vorher  feit  1796  Buchdrucker  und  Buchhändler 
zu  Bafel,  vor  (liefern  feit  1793,  als  Mitglied  der 
Oppofition  gegen  >  die  Abfetzung  des  Königs, 
aus  Frankreich  geflüchtet  und  auf  die  Emigran- 
tenlifte gefetzt ,  von  welcher  ihn  die  FranzÖ- 
fiffhe  Regierung  1797  au&ftrich.  Während  fei- 
ner Auswanderung  hielt  er  lieh  ein  Jahr  in 
Pofen  auf  und  lernt*  die  Buchdiuckerey.  Vor- 
her feit  1791  war  er  in  verschiedenen  Stpatsäm- 
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fern  zu  Strasburg  angeftellt,  von  denen  er  1795 
duich  KunventskommifTarien  abgefetzt  und  aus 
den  Gränzdepartcnienten  verbaunt  wurde.    Vor- 
her feit  178a  mit  Liefländern  auf  Reifen  in  Ita- 
lien,  Frankreich«     Nordteutfchland  und  Rufs- 
land):  geb.  zu  Harskirch  im  Departement  Nie- 
derrhein am   8ten   May  i~66.     $§.     *  Voyage 
pittoresque   en  AI  face,     6e  Livraifon.     k  Stras- 
bourg 1790.  4.    (nach  des  Abbi  Grandidier  To- 
de ,  von  dem  die  5  erflen  Hefte  find).  Ein 
.  Wort  über  das  Decret  vom  i7ten  Auguft  1790» 
wodurch  den  Proteftanten  in  Elfafs  ihre  Güter 
gefichert  werden  j  eine  Rede ,  gehalten  zu  Stras- 
burg.   1700.  S'.               *Tagehuch    der   zwevten 
Nationalverfammlung ;    nebft  Nachrichten  von 
den  merkwürdigften  Vorfällen  in  den  Departe- 
menten ,  vom  lfien  Oktober  179t  bis  lften  April 
1792.  ...    4  Bände  in  4.     (Seine  Mitarbeiter 
waren  Fritz,  Dahler  und J; riet  in  Strafsburg). 
Ueber    Fr.    Dieterich ,    gewefenea    Maire   von 
Strafsburg,  und  feine  Ankläger.  6  Hefte.  Strafsb. 
^795*   8-      ( Gemeinfchaftlich    mit    A.    Ulrich). 
♦Südpreuffifche  Zeitung   (vom  lften  Jul.  1794 
bis  lften  Auguft  1795).    Pofen.  4.     (Ein  durch 
mehrere  Nummern  fort  laufender  Auf f atz:   Ge- 
fchichte  der   Faclionen  in   Frankreich«    wurde 
ins  Franzi) fifche  überfetzt,  und  der  Hiftoire  du 
Proces  de  Louis  XVI  beigefügt).              Reper- 
toire de  Littörature  ancienne»  ou  Choix  d'An- 
teurs  clafiiques  Giecs  &  Latin»,    d'Ouviages  de 
Critique,  d' Archäologie  ,   d'Antiquites ,   de  My- 
thologie, d'  Hiftoire  &  de  Geographie  ancienneSi 
impiimes  en  France  &  en  AUemagne.    Nomeo- 
clature  de  livres  Latins ,   Francois  &  Allemands 
für  diveifes  parties  de  la  Littet  ature.    Notice  für 
la  Stereotypie.    Tome  1  8c  11.    h  Paris  1808-  8*# 
(Die  Notice  für  la  Stereotype  iß  auch  dem  Eflai' 
für  l'oiigine  de  la  gravureau  bois&c.  par  Janfei), 
beygeftigt).            Piecis  de  la  Revolution  Fran- 
goife  Sc  des  evenemens  politiques  &  militaires 
qui  Tont  fuivie  jusqu'ä  la  paix  de  Schoenbrunn. 

ibid. 
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ibid.*  1810.  18;  und  von  demfelben  eine  *te  Auf- 
gabe, die  bis  zum  lften  April  1810  fortgefetzt 
ift.  —  Tableau  des  peuples  qui  habitent  l'Eo> 
rope,  claUes  d'apres  ies  langues  qu'ils-  parlent, 
&  Tableau  des  religtons  qn*ils  profefTent.  ibid. 
1810.  18.  —  *  Biographifche  Notitz  überWil- 
beim  Haas,  Schriftfehneider  in  Bafel;  in  'dem 
Intelligenzblatt  der  Allgem.  Litteraturzeitung 
1800.   Auguft. 

>HöLL  (J.  U.)  ift  doch  nicht  zu  Urach,'  wie  B.  10 
nach  Grad  mann  ▼erfichert  wird,  ge  bohren,  fon- 
dern wirklich;  wie  im  7ten  Band  fteht,  zu  Gü- 
terßein ,  einem  dahin  gehörigen  herrschaftlich  et* 
Geßütthoff. 

ÜHoLLKOPF  (Johann  Jakob)  Sprackmeifler  zu 
Nürnberg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  *  Die  wahre  und 
falfche  Aufklärung,  gegen  einander  geftellt  in 
einem  Briefwechfel  zwifchen  zwey  Brüdern* 
4  Stücke.  Nürnberg  1804  •  1805.  8»  (Unter 
dem  letzten  Stück  fieht :  £fc.kob  Schöäkopf, 
Sprachm.).  —  Vcrgl.  Nopitfch'ens  4ter  Sup- 
plementband zu  Will's  Nürnb.  Gel.  Lexikon 
S.  114. 

CHöMANN  (Franz)  D.   der  Rechte   und  feit   igo8 

ordentlicher  Profelfor  derfelben  auf  der  Unwer* 
ßtät  zu  Q?ena,  feit  1810  mit  dem  Charakter  eines 
herzogt.  Sachfen  -  JVeimarifchen  Hofraths  (vor* 
her  lebte  er  zu  Wetzlar)  :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Handbuch  des  Civilrechts.  lfter  und  2ter  Band. 
Giefen  u.  Wetzlar   1806.    8.  Lehre   vom 

Scbadenerfatze.  lfter  Theil :  Culpa,  ebend. 
J806*.  —  2ter  Theil:  Dolus ,  Mora*  Pcfifttm, 
Edi&um  ,  Li  -Jiiod  intereft,  Cafzts.  ebend.  1806.  8. 
Eiiäuteruno  der  Civilgefetzgebuugen  Napoleons 
und  Jultinians  ,  aus  fämmtlichen  Quellen  und 
nach  ihrem  SubfidiaritätsverhältnilTe  in  Ver- 
gleichung  mit  dem  Preuffifchen  Landrecht,  lfter 

Heft,  ebend.  1808.  8« 
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SCHöN  (Adam  Ehragost,  flieht  Ernft)  .fttrb  ra  Met- 
fcridorf  am  loten  Julius  1805.  -  — ..  VergL  Otto'e 
Lexikon  der  Ohei  laufitz.  Schriftfteller  B.  5.  Ab- 
iheil, i.  S.  18I  u.  f.  —  Neue  Laufitz.  Monati- 
fciirift  1805*  S.  25-09. 

10  B.  SCflöN  (Joh.)  M.  4er  Phil,  und  ordentlicher 
Profeffor  der  Mathematik  an  dem  Gymnafium  und 
Privatlehrer  derselben  IViffenfchaft  am.  %  der  Uni' 
verßtät  zu  tf'ürzburg:  geb.  zu  Satzburg  an 
■  der  SaQle  am  22ßen  ffunius  1771*  §§.  Progr. 
filtern  demonl'trationem  theorem^ia  binomia* 
lis,  Wirceburgi  1798*  8«  Progr.  da  numerii 

generatim,  &  fpuciatiui  de  numeris  fraftit  tarn 
decimalibu*,  quam  fexagelimalii.  ibid.  1802.  8. 
Prüfung  der  von  Herrn  Profeffor  Wagner  vor* 
gefchlagenen  Reform  der  Mathematik.  '  Arn/ladt 
u.  Rudolßadt  1H04.  g.  Lehrbuch  dir  ebenen 

und  fpluirifchen.  Trigonometrie.  Mit  6  Kupferte- 
feln.  Bamberg  u.  Würzb.  1X05.  ff.  Die  Zif- 

ferrechnung oder  Kecftenkunß  f  zum  Gebrauch  ßr 
Schulen  und  im  bürgerlichen  Leben,  ebend.  1805. 8- 
Die  Burliflabenrechnutig  und.  niedere  Algebra; . 
zum  Gibrauch  der  Parle fttn gen.  Wtirzb.  jgoö.  8* 
Lehrbuch  der  reinen  meiern  Geometrie,  in  Verbm» 
düng  mit  der  Anleitung  zur  Feldmefskunfl.  Mit 
jq  Kupfertafeln.  Nürnb.  /Ko#.  gr.  &•  Progr, 
Fraktion  um  continuarum  theoria  &  ufu*.  Wir- 
ceb.  1810.  8-  —  Ueber  Achtung' und  Erha- 
benheit» eine  ptychologifch  -  ethiiehe  Abhand- 
lung; in  Mauchart" s  u.  Tzfchirner's  Neuem 
aljgem.  Kepertoxium  für  empirifche  Pfychelogie 
B.  1.  S.  155-174(1802).  —  l'bn.Pfycbologiae 
umpiricae  nompendium  erfchien  Editio  feeunda 
adduda  8c  emendata.    Wirceb.  i8<>8*  8* 

Freyherr  von  SCtlüNAICH  (Chrißoph  Otto)  ftarb  erft 
(in  Beziehung  auf  B.  11.  S.  678)  am  ljten  Sep- 
tember 1807.  §$.  Von  dem  Heldengedicht 
Herrmann  erfchien  auf  feine  Koßen  eine  neue 
Ausgabe  unter  folgendem  T\tel ;  Herrn  Chrifloph 

Ottens, 
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Otttns,  Freyhurrn  von  Schtinakk,  Lieutonantt 
von  der  kein.  Pol»,  Chmfiiil'tl.  Sucht  Reit.uey, 
K.iifer),  gekrönten  Dicbieis  ,  wi*  auch  der  köo. 
T«julleh*n  Ijerolirchoft  zu  -Königsberg  und  Göt- 
tingen   Kill    ■i.,ri.|-.[ii'<ll-:.  ,    )j,.r,ili<  !.,■[]•;    all    ll-'l     bi- 

IchöTilichen  Cathedra)-  Kirche  zu  Alt-Branden- 
burg an  An  ll.ivel,  lierrmarjn ,  oder  dai  befrey- 
te  Teuttehland ;  «in  Heldengedicht.  Neun,  ver- 
heiterte  und  vermehrte  Auflage  Nebft  einer 
Vorrede  an»  Licht  geftellt  von  gfott.  Chr.  Gott- 
feheden.  1K05.  gr.  4.  —  Unter  der  Zueignung 
des  Verfuch*  in  tragifcher  Dichtkunft  hat  er  lieh 
genannt.  —  Der  Sieg  de»  Mifchmnfchns  ift 
1755  unter  dem  angeblichen  Orte  Trofiberg  ge- 
druckt. —  Vergl.  Bilttigtr  in  dorn  Morgen- 
blatt für  g#hild'>t«  Stände  1808.  Nr.  16.  S.  63 
U.  f.  —  ffOrdtM  im  Lexikon  Teutfcher  Dich- 
ter  und  Profaiften  B.  4,  S.  607-614.(1809), 

n  SCHoNBAUER  (Jofenh  Anton)  Itarb  am  aBften 
December  180?.  War  zuletzt  Profeffer  der  fpe- 
cieÜen  NaturgefckUlite  an  der  ÜtiiverfitHt  zu  Peßh. 
Geb.,  i75tf.     SS-     Cotifpetlut  Ornitkologiae  Hm- 

Strieae.    Pißini  1804.  g.  Neue  analytische 

ethode,  die  Mineralien  und  ihr«  Beftartdlhi'ila 
richtig  zu  beltimtnen;  ein  Leitfaden  zurläelbß- 
übung  und  zum  Selhrtunten-icht  in  der  Miuera- 
iogie.    ifterTheil.    Wien  1805.  gr.  8- 

IHoNBERGF.fl  (Franz  Xaver)  ordentlicher  Profeffor 
der  Beredfamkeit  an  dem  k.  k.  akadtmifchtn  Gym- 
tiaßttm  zu  ll'itn:  geb.  zu  .  .  .  §§.  EutropH 
Breviariuin  Hiftotiae  Romanae,  cum  Stxti  Rttfi 
de  vieftoriis  &  prnvinciii  poriuli  Komani  [ummH- 
rio  ,  &  l'ibol lo  jirnvinciarum  ex  laeculn,  ut  vi« 
detur,  Theodoßano;  Kcenluil  &c.  Vinrtobona«  . 
1805.  g  min.  P.  Ovidü  Nafenis  Metamor- 

phoi'cj;  recenfuit  &c.    ibid.  1803,  8  min. 

IHÖNBORN  (G.  J1.  E.)  lebt  fchon  feit  mehrern  fahren 

in  WJfenfthajUicher  Muffe,  ohne  Amt  und  ohne 
beflmm- 
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bejtimmtin  Aufenthaltsort  9  gewöhnlich  •  j*/  in 
Gütern  feiner  Freunde ,  des  Grafen  Chrifiim  von 
Stolberg  und  des  Grafen  von  Reventlau ,  gkemok* 
Ugen  Curators  der  Univerfität  zu  Kiel:  geb.  — 
1741.  §§.  Im  6ten  Band  von  Matthiflbn'i  ly- 
rifcben  Anthologie  fteht  eine  Auswahl  feiner  in 
xnehrern  altern  Zeitfchriften  befindlichen  Gt- 
dichte.  —  Vergl.  den  Freymüthigei»  1809, 
Nr.  i. 

SCHöNk  (Chriftoph)  D.  der  Median  und  Oärnrgit, 
wie  auch  Hofrath  zu  •  .  . ;    geb.  zu  .  .  •    §&> 
Verfuch  eines  fyftematifchen  Entwurf«  der  g*s 
lammten  Medicin.    lfterTheil:  Generelle  The* 
rapie.  Berlin  1806.  8* 

SCHöNE  (D. . .  K. ..)...  zu  ... :  geb.  zu...   5£, 
Fault ,  eine  remantifche  Tragödie.   Berlin  1809. 

SCHöNEMANN  (Ferd.  Lud.)  Burg  er  meißer  und  Kam- 
merer  zu  IVerder  in  der  MittelmarL 

SCHÖNEMANN  (Fried.  Leberecht)  §§.  Pretia  libro- 
rum,  praecipue  Graecorum  &  Latinorum ,  a  11 
Joh.  Friedr.  Fifchero  colledtorum ,  &  audtiont 
publica.  Lipliae  a.  d.  10  Novbr.  1800  divendito- 
xum ;  excudi  curavit  &c.  LipT.  180a.  g.  D« 

ofoh.  Friedr.  Burfcheri,  Theol.  Prof.  Lipf.  pri- 
marii  &c.  Spicilegia  Autographorujm  illuftran- 
tiura  rationem  ,  quae  interceffit  Erafmo  Rotero- 
damo  cum  aulis  &  hominibus  aevi  fui  praecipnii 
omnique  republica,  fub  aufpiciis  Jubilaei  magi- 
fterialis  femifaecularis  magnifici  Burfcheri  die 
IX  Augulti  MDCGCII;  collegit,  edidit  &  prae- 
fatuseft&c.  ibid.  eod.  Spicilegium  I- XXXIII.  4. 
i).  ofohann  Friedrich  Burfcher's  —  Leben  und 
Todtenfeyer  von  der  Univerfität  Leipzig.  Mit 
einer  Porrede  herausgegeben  u.  f.  w.  ebenda 
1X05.  gr.  g.  —  Vorrede  zu  C.  A.  L.  Käftner'a 
Leitfaden  zu  feinen  Unterhaltungen  über  die  Mne~ 
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momk  ii.  f.  w.  (tbend.  1805.  Ü).  —  Inhalts- 
anzeigt  und  Vorräte  zu  dem  von  Ihm  mit  einem 
neuen  Titelblatt  verfehenen  Schw3geriftheh  Pre- 
digtbuch (tbend.  iXoö.   s  Bünde  in  gr.  8). 

rlöNEMANN  (K.  T.  G.)  §§.  Dir  sie  Thtil  des 
Codex  für  die  praktilche  Diplomatie  erfchitn 
nicht    ix.'M  ,     fondern    erft    1805    nach    reinem 

Abreiben. 

KSNER  (J.  G.)  S§.  VollftÄndiger  Jahrgang  von 
Predigten  über  die  gewöhnlichen  Soon-FeFt- 
und  1-eyemgievangelien.    Nürnberg  1504.  4. 

HSNEYAN  Ichreibt  fich  in  neuem  Zeiten  SCHih 
NIJAHN  (Hamann  Karl,  nicht  Heinrich)  feit 
i8o3  Friedensrichter  zn  Wolfenbüttel  (vorher  feit  ■ 
1806  BüigpnTieifter  zu  VVolfeiibiittel,  und  vor- 
dem feit  1  S«i  Kanzlev-unrt  Hofgerichts  •  Pro- 
kuratordafelhrt):  geb.  dafelbß  j ?6  . .  %%.  lie- 
ber die  Anwendung  des  Auaüaufchen  Gefetzes 
aufWechTel.  .  .  .  igoa.  8-  U eher  die  Rech- 

te  de*  Zehutherrn  u.  f.  w.  .  .  .    1806.  8. 

HöNHERR  (Chriftoph  Jofcph)  .  .  .  zu  .  .  .: 
geb.  zu  .  ■  ■  S§-  Synenymia  JnfetYorum,  oder 
Verfuch  einer  Synonymie  aller  bisher  bekannten 
Infekten  ,  nach  Fabiicii  Sytiema  Eleutheratorum 
geordnet.  Mit  Berichtigungen  und  Anmerkun- 
gen, wie  auch  Be rehreib ungen  neuer  Arten  und 
illuminirten  Kupfern,  llter  Band:  Eleutherata 
oder  Käfer.  ifiec  Theil:  Letiirus,  Scolytus. 
Stockholm  1806,  g. 

ISS  PF  (Gregor)  Benediktiner  im  ehemahligen  Benedik- 
tinerklofier  zu  St.  Stephan  in  Würzburg  feit 
1789:  geb.  dafelbß  am  3<iflen  November  sfT2. 
S§-  Hiltonlch  -  ftatiftifche  Befchreibung  de« 
Hochftiftei  Würzburg;  ein  Verfuch.  Hildburg, 
hänfen  1802.  K-  Leitfaden  zu  einer  allge- 

meinen Statiüik ,  mit  Hinweif  ung  auf  wahre  und 
gründ- 
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gründliche  Staatskunde.  Nürnberg  1806.  g.  — ♦ 
Auflätze  in  den  V\  ürzburg.,  gelehrten  Anzeigen, 
im  Fränkifchen  Merkur ,  und  in  den  Fränkifchen 
Pxovinzialblättern. 

SCHüPFER  (Franz  Xaver)  D.  der  AG.  zu  .  *  .: 
geb.  zu. . .  §§.  Flora  Oenipontana; .  oder  Be- 
itreibung der  in  der  Gegend  von  Innsbruck  wild 
wachfenden  Pflanzen ,  nebft  Angabe  ihrer  -Wohn-" 
orte,  Blüthezeit  und  Nutzens;  herausgegeben 
u.  f.  w.  Innsbruck  1805  (eigentl.  igoq).  gr.  8* 
Auch  unter  dem  Titel :  Flora  Tjroleniit.  iü«r 
Band:  Flora  Oenipontana. 

SCHöPFER  (Ignatz)  ftarb  am  i2ten  Februar  } Mio. 
Geb.  zu  ,  .  .  1757.  Auch  Exjefuit,  und  zuletzt 
Katechet  der  Mädchenfchule  zu  Landshut»  Pro- 
feflbr  war  er  bey  dem  dortigen  Gymnafüum.. 

SCHüPS  (Gotthelf  Jofeph)   Privatlehrer  dir  Mathe- 
matik zu  Wien :   geb.  zu  >    .   .     §§•     Belehret« 
bung  einer  neu  erfundenen,    fich  felbft  bewe- 
genden Waffermafchine.   Wien  180*.  g.     Nebft  * 
einem  Bogen  Kupfer. 

SCHOLL  (J.  E.  H.)  §§.  Philologirch-kritifche  An. 
merkungen  zu  den  Sprüchen  Salomo't;  her- 
ausgegeben von  Hermann  Muntin ghe ;  ans 
dem  Holländifchen  überfetzt  .u.  f.  w.  Frankfurt 
am  M.  1802.  8*  Auch  unter  dem  Titel:  Die 
Sprüche  Salomo's;  herausg.  v.  H.  Muntin ghe^; 
aus  dem  Holl.  überfetzt  u.  f.  w.  In  3  Abthei- 
lungen. Die  Gefchichte  der  alten  und  neuen 
Heirnhuther  und  ihres  Stifters  N.  L.  Grafen 
von  Zinzendorf,  entworfen  und  beurtbeilt  ,  und 
aus  dem  Holländifchen  überfetzt.  Tübingen 
1805.  8. 

SCHOLLMEYER  (J.  G.)  §§.  Moralifche  Aufgaben 
für  die  Jugend,  zur  Uebung  und  Schärfung  9er 
üttlichen  Urtheilskraft;    nebft  Grundlinien  zu 

ninar 
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einer'  vollftändigen  Theorie  Her  Kolliiionsfälle 
für  Lehrer.  Ah  Anhang  zur  zweytpn  neu  bear- 
beiteten Ausgabe  des  Katechifmus  der  litt  liehen 
Vernunft.     Leipz.   igoa.    g.  Erzählungen 

und  Sinngedichte;  ein  Beytrag  tn  einer  durch- 
aus reinen  und  Ichutdlofen  Lettüie.  lfter  Theil. 
Mit  Kupfern,    ebend.  1803.  8.  Jefus  und 

feine  Jünger;  ein  Lehr-  und  Lefebuch  fürStadt- 
und  Landschulen  aller  chriftiiehen  Confaffionen. 
ebend.  i8°7-  8-  —  Von  dem  Katei.hifmus  der 
fittlichen  Vernunft  erfckim  die  2le  verheuerte 
und  veimehite  Aufgabe  1802. 

CHOLZ  (Hieronymus)  frarb  am  3ten  Februar  1807. 
§§.  Documenta  quaedam  fingularia  providen- 
tiae  divinae  eirca  Gymuafimn  Elifabethanum. 
Wratisl.  17g?.  4. 

iCHOLZ  (Jofcph)  .  .  .  zu  ... :    geb.  zu  ,'.',     §§.  " 

Hamburgifche  Blumenlefe  auf  ifio6,  Hamburg 
u.  Alton*.   8. 

eß.  SCHOLZ  (P.)  $$.  Gemeinnütziger Unterricht 
über  die  Gifte  für  Kind«i  und Unwiffcnde.  Bres- 
lau igoi.  g- 

OQ.11B.     SCHORCH  (H.)    §§,     Harlekins  Wieder-    - 

.      geburt;    ein  Spiel  der  luftigen  Intrigue.    Erfurt 
-  JÖ05-  8.  Allgemeines  hifiorileli  -  ftatifiilch- 

geographirelics  Handlur#5-  Polt-  ond  Zeiiungs- 
Lexikon  für  Gefcliältsnmnnei ,  Handelsleute, 
Reifende  und  Zcitunpslefer  u  f,  w.  ster  Band,- 
fortgereizt  u.  f.  w-  ebend.  1805.  —  Jleii  Bandes 
lfte  Abtheilung,  ebend.  1806.  4. .■— ■  Vergl.  oben 
.       EHRMANN  (T.  F.).  .: 

iC&ORTM  ANN  (Friedrich  Chriftian)  herzogt.  Such- 
'  jjfcher  Kanzleya&vokat  zu  Saalfeld:  ,geb:  z%  .  .  . 
.     §§.     Sammlung  entworfener  Gedanken  in  einfa- 
nden Stunden;  herausgegeben  U.  I.w.   Rudolftadt 
180G.  8-       ...  v, ,- , 
.  lyttjahrh,  31*1  Band.  Aa  SCHOTT 
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SCHOTT  (A.  H.)  §§.  Redt  an  der  Feyar  der  her- 
xogl.  Würtembergifchen  Kur  würde  \  gehalten  im 
akademifchen  Hörfaale,  den  6ten  May  1803. 
Tübingen  1805.  8*  Dijfertaüo  kifloruo-pki- 

tofophica  de  Spihozifmo.  ibid.  1X05.  4.  Dijf. 
hiß.  philofophica  de  variis  Pantheifmi  formt*, 
ibid.  eod.  4. 

SCHOTT,  ehedem  SCHOTTLHNDER:  aber  feit 
der  königL  Weßpbälifchen  Verordnung ,  dafi  die 
Juden  Familiennamen  annehmen  und  führen 
follen,  befchnitt  er  den  feinigen  um  swey  Sri« 
ben  (Benedix)  grofsherzogl  Darmflcidtifcher  Hof- 
rath  und  Direktor  der  Jacobs [ohnljchen  $üdif cht* 
i  Erziehungsanßalt  zu  Seefen  im  Braunfchweigi- 
fchen  (vormahls  Hauslehrer  bey  dem  Kammer« 
agenten  Ifraül  Jacobsfohn  zu  Braunfchweig):  geb. 
zu  Danzig  .  .  .  §§.  Toldath  Noack,  oder 
Gefchichta  der  Sündfluth  in  zwölf  Gelangen; 
zur  Erbauung  und  Unterhaltung  an"ftuh-  und 
Fett  tagen.    Brei  lau  1798.  8*  Zaphnatk- 

JPaneachf  oder  Sammlung  moralifcher  Lehren, 
Sprüche •  Erzählungen  und  Gedichte ,  am  Am 
Talmud  oder  andern  heiligen  Schriften«  Sin 
Lefebuch  für  Kinder  Jüdifcher  Nation;  Vorzug« 
lieh  zum  Gebrauche  der' von  dem  Herrn  Kam- 
meragenten Ifracl  Jacobifohn  errichteten  Knie« 
hungianftalt  für  arme  Kinder  feiner  Nation ;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  xftes  Bändchen«  Königslut* 
ter  u.  Hannover  1804.  8« 

SCHOTT  (Heinrich  Auguft)  HU.  der  Phil,  und  feit 
1809  ordentlicher  Profeffor  der  Theot.  auf  der 
Univerfitüt  zu  Wittenberg  (vorher*  feil  1808 
anfrorordentlicher  ProfefTor  der  Theo),  auf  der 
Univerfität  zu  Leipzig,  und  vordem  feit  |8©5 
aufferordentl.  Prof.  der  Phil,  wie  auch  Baccalau« 
reus  der  Theol.  eben  dafelbft):  geb.  zu.  Leip- 
zig •  •  •  SS*  Di  ff.  Commentatio  philologico« 
aefthetica,  qua  Ciceronif ,  de  fine  eloqnntiaa 
fenteaua  »xaminatur,  &  tauu  Arißo  teils, Qüindti* 
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liani,  &  recentiorum  quorundarn  fcnpiormn  de- 
cretit,  compaiatur.     LipL  igoi.  4.  X^X"*! 

$nSc?*»,  quae  vulgo  integra  Dionyfio  Haticar- 
«ajfenft  tribuitur,  emendata,  nova  verfione  La- 
tina  &  commeniavio  illuftrata.  ibid.  1804.  Rmaj. 
Commentatio  exegetica  de  looo  Evangelii  Joan- 
-  m*  C.  I.  v.  g-14.'  ibid.  ifj<>5.  8  ma j.  Nofom 
Teftamentum  Groece,  e  recenfione  Grieibachia- 
na  nova  veiltone  Latina  üluftiatum ,  indice 
brevi  praecipuae  leflionum  Sc  interpietationum 
diveifitatis  inftruclum,  in  ufum  maxime  Gym- 
nafiorum  Sc  Academiarum  editum.  ibid.  eod.  8« 
Progr.  Commentatiortii philologico  -aellheticae, 
qua  Ciceronis  tres  de  Oralere  dialogo  examinan- 
tur,  Particula  prima,  de  legibus  dialogi  feri- 
bendi  exponen».    ibid.  1806.  4.  Kurzer  Ent- 

wurf einer  Theorie  der  Beredfamhit ,  mit  hefon- 
derer  Anwendung  auf  die  Kanzeiberedfamkeit, 
zum  Gebrauch  für  Voriefungen.  ebetid.  1X07.  g. 
Recitatio  de  Friderici  Augufti  Caii  —  viiiutibus 
atque  meritit ,  Societati»  anthropologicae  — 
auAoritate  edita.    ibid.  1808-  8-  Progr.  de 

locit  quibusdam  Evangelii  Jobannpi  Commenta- 
tio exegetica.  ibid,  eod.  4.  Abfchieds-  Pre~ 
digt  über  den  Satz:  daß  es  h'öchfi  nütkig  fey, 
eine  edle  Unabhängigkeit  nnferrr  UrtUtüe  uud 
Ueberzeugungen  von  dem  veränderlichen  ll'echfel 
fremder  Meinungen  zu  behaupten ,  am  jten  Ad- 
'verit  isog  in  der  UuiverßtHtskirche  zu.  Leipzig 
gehalten,  ebend.  1S09.  Ü-  —  De  locis  quibus- 
dam libri  Diooyßi  Halicarna (Tenfis  de  compoli- 
tione  verborum  obfervata;  in  Beckii  Comment. 
Societ.  philol.  Lipf.  Vol.  I.  Partie.  I.  o,"  55-52 
(■801).  Obfervationes  ad  Dionylli  Halic.  artem 
ihetoticam;  ibid.  Vol.  II.  Partie  II.  p.  153-215 
(1802).  Specimen  II;  ibid.  Vo).  III.  Partie,  L 
p.  79-89  (l803)- 
SCHOTT  (Johann  Heinrich  Leonhard)  .  ■.»«..,* 
geb.  ZU  ■  ■  ■  §§■  Anweilung  zur  Meffung  der 
Bäume,  in  Rückficht  ihrer' Höh«  und  Dicke, 
A  a  a  neblt 
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»ebft  genauer  DarAellung  dei  Inhalts  und  Werths 
in  tabellarischer  Hin  licht  Mit  einer  Kupferta- 
fei.    Ulm  igo6.  g. 

SCHOTTLäNDER.    S.  SCHOTT  (Benedix). 

SCHRÖDER  (Eduard)  D.derR.  undtäwgioordtnt- 
lkh$r  Profejfor  derfelben  auf  dir  Utiiverfität  tu 
Tübingen  (vorher  feit  itfoS  in  gleicher  Qualität 
auf  der  Univerfitat  zu  Helmftadt ,  nachdem  er 
eben  dafelbft  außerordentlicher  Piofeflbr  der 
Rechte  und  der  Phil,  wie  auch  Beyfitaer  des 
Spruchkollegiumt  eben  dafelbft  fewefen  war): 
geb.  zu  .  .  .  §§>  Abhandlungen  aus  dem  Ci- 
'  vil- Rechte,  lftes  Bündchen.  Hannover  1808. 
gr.  8-  /  —  Ueber  die  Gültigkeit  alterer  pofiti« 
ver  Rechtsquellen  nach  Einführurig  von  Napo- 
leons Gefeuhuch«,  in  befonderer  Beziehung  auf 
das  Königreich  Weftphalen;  in  Cromt'ns  und 
opaup's Germanien  $.5.  H.  5.  S.  515-^19(1810). 


•  • 


SCHRADER  (Friedrich  Wilhelm)  D ZU 

gib.  zu  .  .  .  §§.  Kurze  tabellarifche  Verglei* 
chung  des  neuen  FranzöfiCchen  Maafes,  in  Ver* 
gleichung  mit  dem  Calenbergifchen  und  Rhein- 
ländlichen,  entworfen  u,  f.  w.  Göttingen  180& 
kl.  8- 

SQHRADBR  (H.  A.)  auch  Midicinatratk  und  feit  1809 
ordtntlichir  Profejfor  der  AG*  —  zu  Göttitigen. 
§§.  Comnuntatto  fuper  Feronicis  fpicatis  Zisj- 
naei;  qua  orationem  pro  obeundo  Proftffbris  Mi* 
dicinae  ixtraordtnarii  nutnere  die  .  . .  ffunä  1803 
Mabindatn  indicit  &c.  GotHngai  igo**  £• 
Neues  Journal  für  die  Botanik ;  herausgegeben  u. 
f.  w.    lften  Bandes  lftes  Stück.    Mit  einer  Ku- 

Sfertafel.  Erfurt  i8<>£.  —  fites  und  5tes  Stuck 
lit  a  Kupfertafeln,  ebend.  1806.  —  fiten  Ban- 
des 1  -$tes  Stück,  ebend.  1807.  —  sten  Bandet 
z-5tes  Stück,  ebend.  180&  —  4ten  Bandet 
x  •  3tes  Stück«  ebend,  1909  - 1810.  g.  Mit  Knpfern. 

G$- 
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Genera  tuHinuHa  plantarum,  enwtdata  Ö  obftr- 
vatwntbus  tllitflrala.  Cum  tabutts  F  aeneis.  Gott, 
igog-   4  maj.  Hortus    Göttin  genfit ,    feit 

Plantae  novat  &  rariores  Horti  regit  Gottingen- 
fis,  defcriptae  Ö"  iconibus  iüußratai  Fafekuim  I. 
ibid.  igog.  fot.  maj.  Cum  iconibus  pi&u.  — 
Ueber  eine  neue  Art  de*  Gä'nfefuffe*;  in  dem 
Magazin  der  Gefell.  Natm  foifchender  Freunde 
Xu  Berlin  Jahrg.  3  (itfoy).  Quart,  j.  Nr.  13.  — 
Sein  Bericht  von  dem  neueften  Zuftand  des  bott- 
nili  in:ti  Garten*  zu  Gottingen  lieht  in  den  Göt- 
ting,  gel.  Anzeigen  igoo.  St.  37  u.  38-  S.  361- 
374.  —  Sein  Bildnifs  von  S-  Sülle  vor  dem 
anten  Theil  der  Krünilz  -  FIÖi  kifchen  Encvklo- 
pädie  (isooj. 

JCHÄADER  <J.G.F.)  im  nlenBand  S.  682  lote  man: 
erfchien  die  ate.  von  ProfefTor  Gilbert  zu  Halle 
vetbetTerte,  ergänzte  und  großen  Theil*  umge- 
arbeitete Autgabe  1804. 

SCHRÖDER  (Karl  Martin  Wilhelm)  Sohn  von  L.  A.  G. 
D.  der  Rechte  feit  1805  und  Richter  der  odelichen 
Güter  Ptriskl,  Sckbnbeck,  Ttmtfchnitndorf  u. 
f.  to,  im  Holflemfehcn  feit  180g  (vorher  feit  1804 
Privatdocent  auf  der  Umverfitat  zu  Kiel,  und 
•ordern  feit  1803  Untcrgerichts- Advokat  der  Her- 
*o£tbürner  Schleswig  und  Holßein):  geb.  Z* 
Pimtberg  am  gten  März  1780.  §§.  Syßema- 
tirche  L'eherficht  de*  Deichiechls,  ah  Befultnt 
der  wichtiglten  Teutfchen  G^feize  über  die  au* 
Deich-  Hamm-  Siel-  und  Schleufen fachen  enl- 
Aehendcn  RechtsverhältnilTe ,  zum  Gebrauch 
akademilcher  Vorlerungen.  Kiel  iS°5- 8-  Vtjf. 
mang,  de  fucceffiane  heredttana  ex  jure  fanguinis . 
■  in  Dttcatu  Sltsvicenfi  fteundum  jus  gjuticum.  Ra~ 
ßocltü  JgOj-  4. 

10  B.     von  SCHRADER  (.  .  .)  Itarb  1806  als  privoti- 

firtnder    Gelehrter  zu    Mona.      %%.      *  Sieben 

wunderbare  Lebensjahre  eine*  Kosmopoliten  von 

A  a  5  F. 
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F.  Kandids.  Mit  Kupfe  n.  ate  Abtheilung.  Harn« 
bürg  1797.  8.  —  Profaifche  Auffat»*  indem 
Journal;  Hamburg  und  Altona  1^05.  St.  4.  j.  6. 

10  B.  SCHRÄM  (tfofeph,  nicht  Johann)  Profejfor 
des  Natur  -  und  Völkerrechts  zu  Düjfeldorf  jj$. 
Die  Verbefferung  der  Schulen  in  moralifch  •  po- 
litifcher ,  püdagogifcher  und  policeylicher  Hin- 
licht;  oder  Verfuch  eines  unifaffenden  Werkes 
über  die  öffentlichen  Anhalten  cur  Bildung  der 
Jugend  und  zur  Aufklärung  dei  Volkes.  Dort« 
mund  1803.  8*  —  Einig«  Gedanken  über  die 
fchicklichfte  AblöTungsart  der  Zehentgerecht* 
fame;  in  HarVs  Kameralkorrefpondenten  lgog. 
Nr.  41.  Einige  Betrachtungen  über  den  Zu- 
Hand  der  Philosophie  in  T.  ut  fehlend  und  über 
die  Notwendigkeit  einer  acht  philofophifchttt 
Bildung  für  höhere  Regierung*  •  Beamte ;  ebend* 
Nr.  73  u.  74. 

SCHRAMM  (Andreas  Jofeph)  Profejfor  des  Gymna- 
ßutns  zu  Leobfchütz  in  Schießen:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Rechenbuch  für  das  weibliche  Gefchlecht; 
nebft  einer  Anweifung  zum  Kopfrechnen.  Halle 
1804.  8. 

SCHRANK  (F.  v.  P.)  feit  1808  auch  Ritter  des  tönigt. 
Bayrifchen  Civilvetdienflordens*  §§.  Giundrifs 
der  allgemeinen  Naturgefchichte  und  Zoologie, 
zum  Gebrauch  der  Vor lefungen ,  in  zwoAbtbei« 
lungcn.    Erlangon  1801.  gr.  8.  Briefe,  na- 

turhißorifchen,  phylikalifchen  und  ökonomi- 
fchon  Inhalts,  an  II.  B.  Seb.  Nau;  nebff  drey 
vorausgefchickten  natuihiftorifchen  Abhandlun« 
gen.  Mit  4  Kupfern,  ebend.  180a.  8-  Lands« 
huiifche  Nebenftunden ,  zur  Erweiterung  der 
Naturgefchichte  angewandt,  ifter  Heft.  Mit 
c  Kupfertafeln.  Landshut  180a.  —  ater  Heft. 
Mit  piner  Kupfcitafel.  ebend.  1805.  8.  Auch 
mit  folgenden  neuen  Titel:  Sammlung  kleiner 
Abhandlungen  zur  Erweiterung  dor  Naturge- 
fchichte« 


fchichte.    ebend.  1809.  g.  Grundrifs  eines 

Naturgefchichte  der  Pflanzen.  Erlangen  1803. 8. 
(EigeniL  eine  neue ,  umgearbeitete  Ausgabe  der 
von  ihm  im  $.  1785 herausgegebenen  Anfängst 
gründe  der  Botanik).  Gedächtnisrede,  dem 

Andenken  Paul  Hupfäuer's,  der  Philosophie  und 
Theologie  Doktors,  königl.  Bayrifchen  geiftli- 
chen  Raths  u.  f.  W.  gewidmet.  Landshut  1808*  4» 
Sammlung  kleiner  Abhandlungen  zur  Erweite* 
rung  der  Naturgefchichte;  Zulatze  zu  feinem 
GrundrifTe  der  Naturgefchichte  der  Pflanzen  und 
Thiere;  nebft  einem  Anhange  über  einige  opti- 
fche  Schwierigkeiten,  lfter  Heft.  Mit  s  Kupfer* 
tafeln,  ebend.  1809.  — -  2ter  Heft.  Mit  einet 
Kupfertafel,  ebend.  1809.  gr.  8*  —  Von  der 
Fauna  Boica  trfchien  auch  die  ste  Abtheilung  des 
3ten  Bandes  1804. 

7»  SCHRAUD  (Franz)  ftarb  zu  Eifenfxadt  am  i8ten 
März  1806.  §§*  De  eo9  quod  efi  in  mortis  epu 
detnium ,  dum  Protomedici  Hungari  tnunus  capef- 
j er et ,  differit  &c.    Peflhini  1802.  4.  Vor- 

fchriften  der  inländifchen  Polizey  gegen  die  Pell 
und  das  gelbe  Fieber;  aufgehellt  u.  f.  w.  Mit 
zwey  Tabellen.  Wien  1805.  gr.  g.  —  VlrgL 
Neue  Annalen  der  Litteratur  des  Oeftreich.  Kai« 
ferthums  1807.  Intelligenzbl.  Febr.  S.  64-66« 

>n  SGHREBER  (J.  C.  D.)  —  VergL  Ftkenfcher's  Ge- 
lehrten Gefchichte  der  Universität  zu  Erlangen 
Abtheil.  2,  S.  85  -96* 

CHRECKENBACff  (Soteph  Andreas)  Kandidat  des 
Predigtamts  und  Hauslehrer  des  kurfcichfifchen 
Kammerherrn  Herrn  von  Nauendorf  zu  Geilsdorf 
bey  Plauen  (noch?):  geb.  zu  •  .  .  §§.  Drey 
Predigten  für  Lefer,  welche  im  Denken  nicht 
ganz  ungeübt  find.  Zur  Unterftüftzung  einer  be- 
drängten Familie.  In  Commiflion  bey  Hrn.  Grau 
in  Hof  und  Hrn.  Paufler  in  Schneeberg  1801.  8« 

Aa  4  von 
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?on  SCHRECKENSTEIN.  S.  ROT  von  SCHRECKEN« 

STEIN. 

SCHREER  (Johann  Gottlob)  Aarb  am  »sftra  *)faj 
1807.  War  Amtmann  zu  RietfchUtz  in  dmSckli- 
fifchen  Fllrßenthum  Glogau:-  gib*  zu  Ludwigs- 
dorf bey  Schweidnitz  1752*  SS*  Praktische  Ab- 
handlung über  die  auf  den  kubifchen  Inhalt  fich 
gründende  Ausmittelung  des  wahren  ^Jolivor* 
raths.  .  Mit  15  Tabellen.     Glogau  1805-.  4. 

SC H REGEL  (.  .  .)  Hofprediger  zu  Schwedt:  gib. 
zu  .  .  .  §§.  Anwcifung  zum  Anbau  und'  rar 
Benutzung  des  Mais  oder  Türkifchen  Waitzeffl, 
befondeis  im  nördlichen  Teutfchlande  und  in 
den  Preuffifchen  Staaten;  nach  eigenen  Erfah- 
rungen. Mit  einigen  Anmerkungen  und  einer 
Vorrede  verfehen  von  Albrecht  Tnaer.  Aua  den 
Annalen  des  Ackerbaues  abgedruckt.  Berlin 
1809.  8- 

SCHREGER  (B.  N.  G.)  §§.  Rechtfertigung  fein« 
ärztlichen  Verfahrens  in  der  Krankheit  des  Gra- 
fen von  Gronsfeld.  Ei  langen  1801.  gr.  8«  Aus* 
wähl  zeiftreuter  kleiner  Schriften  medicinifchen 
und  chirurgifchen  Inhalts  f  aus  dem  Latein ifchen 
.überfetzt,  mit  eigenen  Beobachtungen  verfehen 
und  herausgegeben.  Mit  2  Kupf."  Leipu.  1601.  g. 
Dechamps  Beobachtungen  und  Bemerkungen 
über  die  Unterbindung  der  verwundeten  Schlag« 
ädern,  und  die  Srhlagadergefchwulft  in  der  Knie« 
kehle;  aus  dem  Frau züillchen.  Mit  Kupf.  Fürth 
1805.  gr.  8-  Grundrifs  der  cbiiurgifcben 

Technik,    ebend.  1803.  gr.  8.  S<  T.  Som- 

mer ring  Jcones  oculi  humani.  Cum  figg.  acn. 
Francof.  ad  Moen.  1804.  fol.  (]fl  dii  Ütbir- 
fetzung  von  S,ömrnerring's  Abbildung  des  menfeh* 
liehen  Auges,  ebend.  jXqi.  foL).  Grundrib 

der  chirurgifchen  Operationen,  ebend.  1806. 8*  — 
Gab  mit  (i.  W.  Hufeland  und  J.  C.  F.  Harles  her- 
aus:    Journal  der  ausläi)di!<.hen  medicinif/Jita 

"   Lit- 
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•  *  Xitterttur.  Berlin  1803- 1803.  gr.  8-  — v  lieber 
Erkenntnifs  und  Behandlung  der  -mit  Hernien 
qomplicirten  Hydrocelen ;  in  Hernes  Neuem  Ar* 
chiy  -für  xnedic«  Erfahrung  B.  9.  H.  1.  Nr.  1 
(180g).  —  Die  im  1  item  Band  S.  68*,  dem  fol- 
genden, feinem  Bruder  y  aus  Verfehn-beygele^  * 
ten  Schriften  gekoren  ihm  zu.  *  —  Vergl.  Fiken* 
fcher'f  Gelehrten  Gefchichte  der  Universität  zu 
Erlangen  Abtheil.  2.  S.  123  - 128.  —  Nopitfck'ens 
4ter  Supplementband  zu  Will'«  Nürnberg.  Gel.  ' 
Lexikon  S.  128-  13a. 

in.  11  B.  SCHREGER  (C.  H.  T.)  feit  1810  auch  M. 
der  Phil,  und  feit  demfelben  Jahr  ordentliche* 
Profeffor  der  AG.  auf  der  Univerfität  zu  Witten- 
berg, §§.  Kurze  Befchreibung  der  technifch-, 
chemifchen  Geräthfchaften  älterer  und  neuerer 
Zeit.  Mit  Kupfern.  Fürth  1802.  gr.  8.  Kurze 

Befchreibung  der  pneumatifchen  Geräthfchaften 
älterer  und  neuerer  Zeit«  Mit  Küpfern,  ebend. 
1802.  gr.  8.  Kurze  Befchreibung  der  phy- 

ükalifeh-  chemifchen  Ger äthfchafteh  älterer  und 
neuerer  Zeit;  Mit,  Kupfern,  ebend.  1802.  gr.  8» 
Diefe  3  Bücher  auch  unter  dem  allgemeinen  Titel : 
Kurze  Befchreibung  der  chemifchen  Geräth- 
fchaften älterer  und  neuerer  Zeit;  als  Beytrag 
zur  Gefchichte  der  Erfindungen  in  der  Chemie ;  . 
nebft  einer  Vorrede  des  Herrn  Hofraths  Hilde-  * 
Brandt  in  Erlangen.  5  Bände.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1802.   gr.  g.  Baineotechnik,    oder 

Anleitung,  Kunftbader  zu  bereiten  und  anzu- 
wenden.   2  Theile.    Mit  Kupfern,    ebend.  1805. 

7        gr  8-  Synonymia  anatomica,  oder  Synony- 

mik .der  anatomifchen  Nomenklatur,  ebend. 
1S03.  gr.  8.  Operatiomlehre  für  Thierärzte. 

ebend.  1805.  gr.  8-  Tabellarifche  Cbarak- 

teriftik  der  ächten  und  unächten  Ärzneykörper 
für  Aerzte,  Apotheker  und  Droguiften;  heraus- 
gegeben u.  f.  w.  ebend.  1804.  4.  Handbuch 
zrfr  Selbftprüfnng  unferer  Speifen  und  Getränke 
>     nach,  ihrer  Güte  nnd  Aechtheit.    Nüinb.  1810. 

Aa  5  gr. 
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gr.  8*  -7  Ih  anonymifcher  Vtr&fftr  eh 
Erlangifchen  medicinifchen  Inauguraldifpul 
nen,  z.  B.  von  ff.  T.  PohPs  Di  ff.  inaug.  (^ 
dam  ex  Embryo  -  Chtmia  conti  nens.  igo 
ff.  L.  Angely  de  oculo  organinque  lacryma 
iatione*aetatis,  Texus,  gentls  &  variorum 
mal i um.    1803.  8« 

SCHREIBER  (A.  W.)  feit  1805  ProUffor  der  4 
tik  auf  der  Ufüuerßtrit  zu  Heidetberg,  feit 
auch  M.  der  Phil.  S§.  *Ra&atrer  Tafchen 
auf  das  Jahr  1802;  herausgegeben  von  dem 
faffer  der  Scenen  aus  Fauft't  Leben:  Mit  Kup 
Mannheim  1801.  18.  *  Allgemeine  Ki 

Zeitung.  1A er  Heft.  Frankfurt  am  M.  180s 
2ter  Heft,    ebend.  1803.  8.  Gemähide 

Kindheit  und  des  häutlichen  Glücks.  Düfte 
1803.  kl.  8.  Die  tMahlerey.  Dortmund  1 

gr.  8*  Heidelbergifches   Tafchenbuch 

das  Jahr  1 809 ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Heii 
1808.  Tafchen  format.  An  lichten  aus 

Murgthale;  radirt  von  Primavefi »  mit  erkl* 
den  Text  u.  f.  \v.  lfter  Heft,  ebend.  1808 
ater  Heft,    ebend.  1809.  fol.  Lehrbuch 

Aefthetik.    ebend»  1809.   8.  Gedichte 

Ulrich  von  Hütten  und  einigen  feiner  Ze 
noffen;  herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  Hut 
Porträt,  ebend,  1810.  gr.  8-  —  Beyträg 
jtfchenberg's  Tafchenbuch  für  die  Gegendei 
Niederrhein  auf  das  J.  1801. 

SCHREIBER  (Chriftian)  .  .  .  zu  .  .  .  .•  geb.  zu 
§§.     Harmönia,   oder  das  Reich  der  Töne» 
mufikalifches  Gedicht.    Leipz.  1805.  8. 
dichte,    lfter  Band.    Berlin  1806.  8*  Kl 

Schriften.  lfterBand.  ebend.  lgog.  8*  Ale 
der  in  Indien ;  eine  Tragödie  nach  Racbii.  P 
beygedrucktem  Original,  ebend.  1809.  8- 
Kapitel  aus  einer  Poetik  in  Knittelverfen;  in 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1809.  Nr.  7 
77.    —    Die  Elifabethen- Kirche  tu  Maibi 
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in  dem  Morgenblatt  f ür  gebildete  Stände  1809» 
Nr.  76.  Perfei  und  Zimiska;  ebend.  Nr.  110 
u.  in. 

JHREIBER    (D.  C.)     %%     Rhapfodifche  Gedanke» 
über  die  Mufik  alter  und  neuer  Zeit;  in  der  All- 
gemeinen mufikal.  Zeitung  Jahrg.  6.    Nr.  £2, 
,     s-  349  *  358. 

1H REIBER  (Johann  Chriftoph)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
ZU  .  .  .  §§.  Prophetisch-  poetifche  Gemähide 
der  Zukunft.  Eine  Nachbildung  der  Offenbah- 
rung  Johannis.  Nebft  einer  Vorrede  des  Herrn 
Profeffors  Augufli  in  Jena.  Naumburg  1802.  8»  — 
Auffätze  in  Augufli' s  neuen  theologifchen  Blät- 
tern und  in  deffen  theologifchen  MonaUfchrift. 

ZHREIBER  (L...  C. ..)  herzogt.  Sachfen-  Coburg- 

"Meinin  gif  eher    B  er gverw  alter    und    ordentlicher 

Lehrer  der  Mineralogie  bey  der  Forflakademie  ztf 

Drey ffi gacker :  geb.  zu,.  .  .    %%.    Grundrifs  der 

Geognofie,  zum  Gebrauch  meiner  Vorlefun gen, 

',  nach  dem  neueften  Wernerifchen  Softem  entwor- 

,  fen.    Meiningen  1809.  8*  '  ' 

n  SCHREIBERS  (K.)  D.  der  AG.  und  Tejit  igoß  Du 
rektor  der  kaiferl.  königl.  Naturalienkabinete  zu 
Wien.  §§.  Beschreibung  der  Mährifchen  Me- 
teor fteine  nach  ihrem  Aeuffern  ,  vorzüglich  des 
Rinde  und  nach  ihrer  MafiV,  und  einige  Folge- 
rungen; mit  5  Kupfertafeln;  in  Gitberfs  Annas 
len  der  Phyiik  B.  31.  St.  1.  Nr.  s  (1809)- 

B.  SCHREINER  (S.  B.)  §§.  Gedanken  über  die 
Befchaffenheit  und  Notwendigkeit  der  Huma- 
nität    Wittenberg  1805.  8- 

1HREINER  (.  .  .)  D.  der  AG.  zu  .  . . :  geb.  zu... 
§§.  Ueber  die  Amputation  grqfler  Glieder  nach 
Schufswunden.    Leipz.  1807.  8« 

SCHREI. 
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SCHREITER    (Chriftian)   Pfarrer  zu  Eiterten 
Sächfifcken  Erzgebirge:  geb.  zu  ,  .  .-.   $$. 
Gefchichte  d*»s  Prinzenraubes«  kritifch  bear 
tet.    Lcipz.  1804.  8«  Beyträge  zurGefchi« 

der  alten  Wenden  und  ihrer  Wanderungen ;  n 
einigen  Vermuthungen  von  dem  Bergbau e 
felben  im  SächüTchen  Erzgebirge.     Zwickai 
Leipz.  1807.  8. 

SCHREITER  (Johann  Chriftoph)  M.  der  Phil. 
Archidiakonus  zu  Schien  fingen :  geb.  zu  .  .  . 
Hiftorico  -  critica  explicationum  parabolae 
im  prob o  oeconomo  defcriptio,  qua  varias  vi 
rum  interpretum  fuper  Luc«  XVI,  1-15  exj 
'tiones  digeftas,  examinatas,  fuaxqque  ex  1 
cryphis  N.  T.  potiflinium  haußam,  exhibuit 
Lipf.  1803.  8  maJ- 

SCHREITER  (Karl  Gottfried)  ßarb  am  loten  Ju 
1809.  §§.  Ueber  Litteratur ,  in  ihren  Verb 
niflen  mit  den  gefellfchaftlichen  Einrichtun 
und  dem  Geilte  der  Zeit;  ein  hiftorifch-ph 
fophifcher  Verfuch  der  Frau  von  Stael-Holß 
gebohi nen  Necker,  nach  der  neueftcn  Ausg 
des  Franzöfifchen  Originals  überfetst  und! 
ausgegeben  u.  f.  w.  2  Theile.  Leipx.  1801. 
(Die  Ueberfetzung  rührt  von  2  Ungenau 
-    her). 

SCHRETTINGER  (Martin,  mit  dem  KtoJUma 
Wilibald)  Ex  -  Btnediktiver  von  IVeijfenoke  in 
Oberpfalz,  jetzt  königl.  Bayrifcher  Hofbu 
theks-  Cuflos  zu  München:  geb.  zu  •  •  . 
Die  Kunft,  unter  MeuTchen  glücklich  zu  lel 
vom  Herrn  Grafen  von  Chefterfieli;  aus  1 
FranzöTifrhen  überfetzt.  München  180a. 
Das  Wiederaufleben  des  Rayrifchen  National 
Jus.    ebend.  1S06.  4.  Verfuch  eines  * 

fündigen    Lehrbuchs    der   Bibliothek*  -  WiJ 
frhaft,    oder  Anleitung  zur  vollkommenen 

fchaftsführung  eines  Bibliothekära.  .  ilker  F 

et* 
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ebend.  1808.  8*  —  Ueberficht  der  verfchiede* 
nen  Meynungen  über  den  Urfprung  de*  Buch- 
druckerkunft ,  vom  Bürger  üaunou  (vorfceleferi 
den  sten  Floreal  im  loten  »ahre  der  Republik) ; 
aus  demFranzöfifchen  über  fetzt  und  berichtigt); 
in  t/.  Aretin's  Bey  trägen  zur  GeCchichte  und  Lit- 
teratur  B.  5.  St.  2.  S.  161-224.  St.  3.  S.  273-326 
(1805).  * —  Auffätze  in  Verfen.und  in  Profa, 
in  verfchiedenen  Zeitlchriften ,  z.  B.  in  dem 
Kurpfalzbayrifchen  Wochenblatt ,  in  der  Ober- 
teutfchen  Litteratur zeitung,  in  dem  Journal  füg 
Bayern  und  die  angrenzenden  Länder,  in  Wis- 
xnayr's  Blüten  und  Früchten. 

HREYER    (Jofeph  Anton)    ftarb  am   loten  Januar 
1808.     War  gebr.  1728.  / 


SHRöCKH  (Johann  Matthias)  Aarb  am  lßen  Auguft 
1808.     §§•     Progr.  de  vi  ßudiorum  hifloricorum 

1  in  animo  fef  moribus.  Viteb.  J804*  4.  —  Von 
der  Chriftlichen  Xirchengefchichte  feit  der  Re- 
formation gab  er  noch  den  StenBand  (i8°8)  her- 
aus. Vom  pten  Band  an  fetzt  Dn  Heinr.  Gott- 
lob Tzfchimer  das  Werk  förU . ..,—  Hatte  auch 
fchon  an  der  Zten  Ausgabe  des  Lehrnieiftels  An- 
theiU  —  Veigl.  P'ölitz  über  fein  Leben  und 
feinen  Charakter;  in  dem  Wittenberg.  Wochen- 
blatt 1808.  •  •  •  und  daraus  in  andern  Zeitfchrif- ' 

•  ten.  —  Denkmahl  der  Liebe  und  Verehrung 
bey  dem  Grabe  unfers  verewigten  würdigen  Leh- 
rers, des  Hrn.  J.  M.  Sihröckh',  der  Gefehichte« 
ordentl.  Profeffors  u*  £  w.  von  <§?.  Maafs.  Wit- 
tenb.  (1808).  4.  —  Nitzfch  über  Schröckh's 
Studien  weife  und  Maximen;  in  Wieland 's  N. 
Teut.  Merkur  1809.  St.  4.  S.  «35-282.  Auth  be- 
sonders gedruckt  —  gfördens  im  Lexiken  Teut- 
fcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4*  S.  Ö25  -  639 
(1809). 

CHRbDER  (Albrecht  Ludwig  Peter)  .  Prediger  zu 
Nordhof en  im  Fürflenthum  Gotha:  geh*  zu  .  .  . 

SS- 
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§§.  Ucber  den  Einfluß  des  Schaufpiels  anf  ä 
Bildung  der  Jugend.    Gotha  1804.  8«  Pia 

tifche  Anficht  des  herrfchenden  Religion  stylten 
vorgeblicher  Ghriften  in  den  höhern  und  mil 
lern  Standen ,  verglichen  mit  dem  wahren  Chi 
Aenthi*rae,  von  Wilhelm  tf'tlberforce  Efq.  Ha 
lamentsgliede  für  die  Grafschaft  York.  Aus  dei 
Englifchen  nach  der  achten  Auflage  überfett 
Frankfurt  am  M.  1807.  gr.  8« 

SCHRÖDER  (F. . .  A. . .)  M.  der  Phil,  und  Hauptpn 
diger  zu  Schenefeld  bey  Itzehoe:   geb.  zu  .  . 
§$.     Bihlifche  F01  Teilungen  t   vorläufig  über  di 
Mofnifchen    Schriften,      für    denkende    Bibel 
freunde  und  Jugendlehrer.   Lemgo  1809.  gr.  & 

SCHRÖDER  (F.  R.)  SS-  Gar//  mit  F.  G.  ALBERi 
heraus;  Ruthenia,  oder:  Elfter  Jahrgang  de 
St.  Peter&burgifchen  Monatsfchiift.  St.  Poten 
bürg  u.  Mitau  1805.  —  ater  Jahrgang,  ebend 
1806.    —   51er  Jahrgang,    ebend«  1807.  8* 

SCHRÖDER  (F.  L.)  übernahm  1H10  die  Direktion  dt 
Hamburgifchen  Theaters  wieder.  SS*  Von  dt 
Sammlung  von  Schaufpielen  erfchien  auch  de 
5tc  Theil  179. .  8« 

SCHRÖDER  (Johann  Chriftian)  ftaib  am  i5ten  Juniu 
1809. 

SCHRÖDER  (Johann  Friedrich)  herzogt.  Mecklenbur 
gif  eher  Hofrath  und  feit  1S04  erfter  Beamter  z\ 
Ncußadt  im  Mecklenbur  gifchen  (vorher  feit  )8a 
Amtsliauptinnnn  zu  Toitenwinkel .  und  vor  die 
fem  Kanzleyadvnknt  zu  Schwerin):  gib.  ZU  •  • 
§§.  *Neuelte  Gafetzfammlung  für  die  herzogl 
Mecklenburg  -  Schwerin  -  Güftrowifchen  Lande 
feit  dem  letzten  Viertheil  des  jüngft  verflofTenei 
Jahrhunderts  bis  auf  den  heutigen  Tag.  ifte: 
Theil.  .  .  .  igoa.  —  stenTheili  iß*  Lieferung 

1805.    —  ate  Lieferung  1804*  4» 
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IHRoVER  (&..  F...)  der  Ar'zneykmde Befißener 
zu  *  .  •:  *geb.  xu  ■.-.•■  $g.  •  D.JWattkiMs  Sax* 
torph's  Umnfs  der  EtUbindungawifTenfchaft  für 
Wehmütter;  aus  dem  Dänifchen  zuerft  über« 
fetzt  u.  f.  w.  darauf  nach  der  neueften  Original« 
aufgäbe  umgearbeitet,  und  jetzt  wieder*  nach 
einer  neuen  Durchficht  von  dem  Sohne  dte*  Ver- 
failers ,  Herrn.  ProfefTer  S.  Saxtorph  ,  herauf  ge- 
geben von  Q.  gfoh.  Clemens  Tode.  Kopenhagen 
u.  Leipz.  1801.  8«         J     *  "     « 

•    #        *« 

JHRöDTER  (F..  A.)  §§.  Was  foll  der  Prediger  Muf- 
fen und  thun,  um  vor  der  Welt  und  feinem 
Gewiffen  gut  zu  beliehen?  und  wie  kann  er 
dazu  gelangen?  Mit  einer  Vorrede,  des  Herrn 
Generalfuperintendenten  D.  Adler*  Altona  1801I 
gr.  8«  Materialien,  in  ausführlichen  Ent- 

würfen, zu  SokratifchenUnterredungen^mit  der 
Jugend,  über  die  Gleichnifsreden  Chrifti  und 
einige  Gefchichten  aus  feinem  Leben;  nach 
Henke  forgfältig  ausgearbeitet.  Ein  Handbuch 
für  Prediger  und  Schullehrer,  als  SeitenAück 
zum  Kommentar  über  4en,  Katechifmus.  ebend« 
1801.  gr.  g.  Ausführliche  Sokratifphe  Ka- 

techifationen  über  die,  ,  gelammten  einzelnen 
Sätze  untrer  chriftliehen  Glaubenslehre ;  ein 
Hülfsbuch  für  Freunde  der  Jugend  und  einer 
guten  Methode ,  fie  zu  unterrichten  und. zu  bil- 
den, lften  Bandes  lfterTheil.  ebend.  1805«  gr.  8. 
Verfuch  über  die  zweckmäffige  Auf  ficht  der 
Bürgerfchulen  durch  Schulcollegien ;  nebft  dem 
Entwürfe  einer  guten  allgemeinen  Schulverord- 
nung für  diefelben ,  und  eine  Beylage  über  die 
Verbeflerüng  des  Schulwefens  der  Holfteinifchen 
Stadt  Oldenburg,    ebend.  1805.  8? 

JHRöER  (W.)  §§.  Griechifche  Blumen;  ein  Ue'- 
berfetzungs  verfuch.    Berlin  1805.  4+ 

3HRÖTER  (F.  A.)  §§.  Von  dem,  Terminoneologie- 
technifchen  Wörterbuch  u.f.  w.  erfchien  die  5te 
vermehrte,  Ausgabe  zu  Erfurt  1805. ->gr.  8* 

SCHR'ö- 
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SCHRÖTER  (J;  C.  K.)  §$.  Abhandlungen  über  di 
Lehntriiger  uud  Vormünder.  Mit  ein *r  Vorred 
vom  Herrn  Hofrath  und  Frofeflöv  Schnaubet 
Leipz.  1801.  g. 

SCHRÖTER  (J.  H.)  §§.  Kronogi-aphifchtFnfimeni 
sur  genauem  Kenntnifs  des  Planeten  Saturi 
feines  Ringes  und  feiner  Trabanten«  liierTheil 
Beobachtungen»  Folgerungen  und  Bemtrkui 
gen  über  den  Naturbau  der  feiten  KreisgewSlb 
des  Saturnsringes  und  feiner  Atmofphaie.  G01 
tingen  1808.  8«  Mit  a  Kupfertafeln.  —  f% 
den  Selenotopographifchen  Fragmenten  cur  g< 
nauerrjr  Kenntnifs  der  Mond  fläche  u.  f.  w.  irfctii 
der  ateTheil,  mit  3a  Kupfertafeln,  Göttinc* 
lgoa.  gr.  4.  —  Die  fcheinbare  Grölte  «« 
Vefta;  in;  Bode'ns  aftronomifchen  Jahrbuch  fu 
das  Jahr  lgio  (1807).  Nr.  17. 

SCIIRoTER  (Johann  Samuel)  ftaik  am  Ä4ftenMär 
1808.  S§-  Die  Aefthetik  der  Blumen  oder  ihr 
Philofophie.    Weimar  1803«  8*  Das  Alt« 

und  untrügliche  Mittel,  alt  zu  werden (  nebJ 
Heben  hundert  und  vier  und  vierzig  Bevfpielei 
von  Perfonen ,  welche  achtzig  bis  ein  hunddi 
und  fünf  uud  achtzig  Jahre  eilt  geworden  find 
ebend.  1805.  8.  sto  Jlark  vermehrte  Ausgab 
•  (worin  f  90  Beyfpiete).  Berlin  1805.  g. '      Nad 

tröge  zu  dem  Buche  über  das  Alter,  ifie  Lieft 
ruiig.    ebend.  1807.  8*  Allgemeine  Einlei 

tung  in  die  Garteukultur,  als  Witten  fchaft  bi 
trachtet,    ebend.  1805.  3.  Erfahrungen  i 

meinem  Blumen-  Obft-  und  Gemüsgarten,  M 
Gründung  der  Aefthetik  der  Gartenkunß,  vo 
neuem  bearbeitet  u.  f.  w.  Weimar  180a.  —  att 
Theil.  ebend.  1807.  kl.  8.  (Lauter  AnfßUs 
die  vorher  fckon  in  Journalen ,  *.  B.  in  im  A\ 
tialen  der  Gävtnerey  und  der  Gartenzeitung*  Jim 
den).  — •  Vergl.  (Beckers)  Nationalaeitung  d< 
Teutfchen  igo#.  St.  18.  S.  38a  u.  f. 
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IR  OLL  (X.* M.  B)  §§.  Befchreihung  der  merk« 
würdigen  Ueberfchwemmung  zji  Niedernfil  im 
Pinzgau  im.  Salzburgifchen;  in  v.  MoWs  Jahr«  ' 
büchern  der  Berg-  und  Hüttenkunde  B.  5. 
S.  35-91  08<te).  Beitrag  zurKunft  undWjrth~  ' 
fchaft  der  Arbeit  auf1  dem  Geüeine ;  in  deffen 
Annalen  der  Berg-  und  Hüttenkunde  B.  1»  Lief.  1. 
S.  68-118*  Lief.  2.  S.  1-47.     . 

5? ÜB  ART  (Friedrich)  .  .  .  ZU  .  .  . ;  gib.  zu  .  .  . 
§§.  Athanaüa;  .ein  Lehrgedicht.  Berlin  u. 
Leipz.  1804.  8« 

IÜTART.  (L.  A.)  hält  fich  fchon  lange  nicht  mehr 
zu  Nürnberg,  fondern  zu  Stuttgart,  auf  §§. 
Shakefpear's  Othello;  ein  Trauerfpiel  in  fünf 
Akten.  Aus  dem  Englifchen.  Leipz.  1802.  8. 
Sendfehreiben  über  Poflelt's  Leben  und  Charak- 
ter. München  1805.  gr.8.  Offian's  Gedichte 
nach  Macpherfon.  Wien  igo8*  12.  —  Gab 
heraus  feines  Paters  Chr.  Ff.  Dan.  Schubart's 
'  Aefthetik  der  Tonkunft.  Mit  einem  Kupfer* 
Wien  1896.  gr.8.  " —  Vergl.  Nopitfch'ens  4t ea 
Supplementband  zu  Will't  Nürnberg.  Gel.  Lexi- 
kon  S.  137  - 140. 

[UBAUER  (Joachim).    S.  SCHUHBAUER. 

1UBAUER  (...)  .  ♦  •  zu  .  .  .;  geb.  zu  .  .  . 
§§.     Anti-Röfchlaub.   lfterHeft.  ( Ohne  Druck?, 

ort)  1803.  8« 

.  11B.  SCHUBERT  (F.  T.)  SS-  Ueber  die  Stö- 
rungen des  neuen  Planeten  durch  die  Wirkung 
Jupiters;  in  Bode'ns  aftronom.  Jahrbuch  für  das 

'"■   i.  1801.  Nr.  5  (1801). 

^  # 

fUBERT   (Georg  Heinrich)   D.  ,  ,  •-'«*-..   .  .  : 

geb.  zu  .  .  .     §§•     BibliatbecA  Cafteüana ,  Por- 

tugues  (fic)  y  ProenxatL     Toj&p^L  «Altenburg 

•  1804.    —  Tomo  IL    ibid.  1805.  8«      Mit  einem 

Itsjahrh.  31er  Band.  Bb  neuen 
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HUBERTH  (Michael  Heinrich)  fiarb  am  aten  Au- 

fuft  1807.  War  geh.  1741.  J}§.  Uebcr  das 
chuiwefen  in  den  katholife'hen  Staaten  Teutfch- 
lands  ♦  und  die  Notwendigkeit  «ine«  allgemei- 
nen Schulcninftituts,  nebft  patriotifchem  Vor- 
fchlage  undWunfche.  ( Ohne  Druckort)  1801.  tf. 
Standhafte  Widerlegung  des  Auflatzes  in  den 
Neuen  Würzburger  gelehrten  Anseigen  Nro. 
63-64  den  8tcn  Augul't  1801  unter  dem  Titel: 
Erziehungskunft,  gegen  die  Schrift:  Uebor  dat 
Schulwefen  in  den  katholifchen  Staaten  Teutfch- 
lands,  und  die  Noth wendigkeit  eines  allgemei- 
nen Schuleninftituts,  nebft  patriutffchem  Vor- 
fchlage  und  VVunfche ;  von  JM.  //.  Schub irth  — • 
Von  eben  diefein.    Bamberg  1801.  8« 

«  SCHUCKMANN  (Friedrich)  ihemakliger  königl. 
Preufßfchcr  Kammerpräsident  in  Ansbach  und. 
Bayreuth ,  wie  auch  geheimer  Ober  -  Finanz  -  Rath 
(jetzt  zu  Hartlieb  bey  Breslau) :  geb.  zu  .  .  . 
$§.  Ideen  über  KinanzferbelTeriingeii.  Tübingen 
i8(>8-  8«  Bemerkungen  über  des  Herrn  Be- 

gierungsraths  von  Kaumer  Schrift:  Da«  Britti- 
fche  Befteurungsfyftern,  insbefondcie  die  Ein- 
komnienfteuer  ,  dargeftellt  mit  Hiul'icht  auf  die 
in  der  Preuffifchen  Monarchie  zu  treffenden 
Kierichtungcn.  Reilin  1810.  8.  Auch  in  der 
Berlin.  Monat* fehiift  1810.  Kehr.  S.  65-87.  — ■ 
Ueber  Judenkoloiiien ,  an  Hrn.  geheimen  RatV 
Dulim;  in  der  Berlin.  Monats  fein  ift  1785.  JlU- 
S.  50  -  59. 

n  SCHUCKMANN  (Montz)  .  .  .  zu  .  .  .  :    geb. 
zu  .  .  .    SS-     IMatüiis  Traum.  Hamburg  1806.  8. 

:HU!)KK()I;K  (J.)  feit  1805  Archidlakomis  zu  Alten- 
bürg.  SS-  Journal  zur  Veredelung  des  Piedi- 
ger-  und Scliullelner-  Standes  ,  de«  üflentlirhen 
Koliäionskulttis  und  des  Sehulw^fens.  iRerJahr- 
gang  lften  Bandes  ifies  und  ates  Stück.  A  tum- 
bu) g  180».    —   tttcr  Jahrgang,  aten  Banden  ifte« 
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und  stet  Stück,  ebend.  1805.  —  51er  Jahrgang. 
Sten  Bandet  lftes  und  fites  Sliiok.    ebend.  1804* 

J;r.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Annalen  der  Fort- 
chritte  den  religiöfen  Kultus  deg  neunzehnten 
Jahrhunderts,  namentlich  in  Veredelung  dei 
geiftlichen  Standet,  des  öffentlichen  Kultus  und 
des  allgemeinen  Schulwefens.  Predigten. 

Münfter  1807.  gr.  8*  Ueber  Kirchenzuchtf 

mit  befonderer  Hinficht  auf  die  proteftantifchf 
Kirche.  Altenburg  u.  Leipz.  1809.  8*  —  Ueber 
Piedigten  und  Kanzelreden;  in  dem  Journal  für 
Prediger  B.  45.  St.  1.  S.  1-15. 

3CHUE  (J.  B.)  privatißrt  fetzt  zu  Giefen,  mit  im. 
Charakter  eines  grofshcrzogl.  Hefßfchen  Regit 
rungsraths.  §§.  Anmerkungen  über  Anmer- 
kungen (die  Ansprüche  der  Kammergerichu  •  Ad- 
vokaten und  Prokuratoren  betreffend) ;  in  JH+ 
kopp's  Rheinifchen  Bund  H.  15.  S.  357 -55fr 
Ueber  die  Frage :  Iß  wohl  der  Wunfeh  zur  Rück- 
kehr der  alten  Teutfchen  StaateverfafTung  mit 
haltbaren  Gründen  verfehen ,  und  deflen  Realifi- 
rung  zu  erwarten?  ebend*  H.  51.  S.  9-38.  Be- 
merkungen über  die  in  der  Zeitschrift:  Germt* 
nien  dritten  Bandes  sten  Heft  Nr.  VIII  unter 
dem  Titel:  Reflexionen  über  die  Errichtung  ei* 
nes  oberften  Bundes -Tribunals  für  die  Rheini- 
•-  fche  Konföderation,  abgedruckte  Abhandlung; 
ebend.  H.  40.  S.  104- 124.  Verfuch  eines  Bt- 
weifes  in  einer  Skizze,  dafs  die, Hoffnung  w 
einem  ewigen  Frieden  eine  Chimäre,  die  Hoff- 
nung aber  zu  einem  langen  Frieden,  auf  den 
Rheinifchen  Bund  gegründet,  Realität  lejj 
ebend.  H.  45.  S.  351  -  378. 

SCHÜBLER  (C.  L.)  jetzt  Oberregierutigsriith  und  Mit- 
glied der  Studiendirektion ,  wie  auch  Mitglied  der 
Maas  -  und  Gewichtskommißion ,  zu  Stuttgart* 

SCHUR  (Johann  Heinrich)  .  .  .  zu  .  .  .:  glkz»... 
SS*     Kurze  Anweifung'  zur  Rechenkuift,   mit 

fce- 


—    389    — 

befonderer  Rückficht  auf  die  Decimalbrüche ; 
für  die  Primärfehulen«  Cleve  (ohne  gfahrzahU 
aber  180g).  8- 

7B&RMAUN  (Daniel)  Schuüekrer  zu Remfcheid  im , 
Grofsherzogthum  Berg :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Prak- 
tifches  Schulbach  der  gemeinen  Recbenknnft 
und  Geometrie  mit  Figuren ,  dem  Lehrer  beym 
Unterricht  bequem  und  dem  Schüler  zur  Uebüng 
nützlich ;  herausgegeben  u.  L  w.  .  •  .  ste  und 
verheuerte  Ausgabe.    Gemarke  1804.  8» 

;HüSSLER  (F.  W.)  —  geb.  zu  Speyer  1745.  $$. 
Progr.  Etwas  über  die  Zwilchen  dein  Cäfar  und 
Pompejus  vorgefallene  Schlacht  in  den  Philipp!- 
leben  Feldern  bey  Farlalo.    Frankenthal  1781«  -4» 

CHuTTE  (D. ..)  förßt.  Schwarzburg  -  Sanier skatir 
fifchtr  Hofrath  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  '.  §§.  lie- 
ber den  V ortheil  ftehender  Theater  vor  reifen- 
den ,  und  Vorfchlage  zur  Errichtung  eines  fol- 
chen  in  Bremen.    Bremen  1806.  8« 

;HüTTE  (F.  W.)  %%.  Das  Buch:  Kurze  Anleitung 
zum  Straffen-  und  Chaufleenbau  er  fehlen  mit  fol- 
gendem neuen  Titel:  Anleitung  zum  Straflen- 
und  ChaufTeenbau,  in  Rücklicht  auf  Dauerhaf- 
tigkeit, Bequemlichkeit,  Schönheit  der  Straßen, 
und  mögliehßer  Koftenerfparung;  nebft  Regeln 
zur  Unterhaltung  der  ChauHeen.  fite  Ausgabe« 
Leipz.  1807- 

CHüTZ  fAuguftin  Jakob)  D.  der  AG.  und  grofsher- 
zogl.  Badifcher  Phyßkus  zu  Wiesloch  (vorher 
K.  Ritterftiftifch- Odenheimifcher  Amtsphyükus 
und  ausübender  Arzt  zu  Bruchfal):  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Etwas  über  die  Veibindung  der  Chirurgie 
mit  der  Mtrücin  und  andern  zunächft  einfließen- 
den ftatirufchen  Medicinalgegenftänden ;  für  an- 
gehende Aerzte  und  für  Nichtärzte.  Mannheim 
1802.    &  Gekrönte  Preisfchrift   über    die 
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Medicinalpolizey  •  Verfaffung  in  befonderer  Be* 
zichung  auf  die  von  cWSchwabifch  -  Vaterland** 
fchen  Gefellfchaft  der  Aerzte  und  Naturforscher 
hierüber  für  Schwaben   aufgegebenen  Preisfra- 
gen.    2  Theile.     ebend.  1808.  8*      —      Anficht 
der  Vaccifle  von  d^ra  Standpunkte  verfchiedener 
prÜ-  und  coexiftirender  Krankheiten  ,    befon den 
der  natürlichen  Blattern ,    als  Beantwortung  der 
hierüber  von  der  grofsherzogl.  Badi fchen  Gene« 
ral-  Sanität? -Kommiflion  zu  Carlsruhe  aufgege« 
benen  Fragen ;    in  Hufetantts  und  Himly's  Jour- 
nal der  prakt.  Heilkunde  1809.  Jul.  Nr.  4. 

SCHÜTZ  (C.  G.)  feit  1808  ordentlicher  Profejfor  der 
Beredfamkeit  und  alten  Litteratur  •  wie  auch  Di* 
rektor  des  philologifchen  Seminarintns  zu  Haue* 
§§.  Progr.  Animadverfiones  criticae  in  lioiof 
Ciceronis  de  oratore.  Jenae  1801.  fol.  Progr'. 
Spermien  emeqdationum  librorum  incerti  aucto- 
ris Filiptoricorum  ad  Heren nium  ex  companv 
tionc  cum  libris  Ciceronis  de  inventione  fubni« 
tarum.    ibid.  1802.  4.  Lateinifch-  Teutfchtt 

Lehrbuch  für  die  erflen  Anfänger;  zur  fchnilr  ' 
lern ,  ßcherern  und  angenehmem  Erlernung  dir 
Elemente  der  Lateinifch cn  Sprache.  Ein  Verfuck* 
das  Gute  in  der  Methode  des  weiland  aübeliebtt* 
Comenius »  ohne  feine  Fehler ',  zu  behalten,  Lemz> 
J  So  2.  g.  Specics  fatti9  neb  ff  Aktenßücmi 

zum  Beweifey  dafs  Hr.  Rath  A.  )V.  Schlegel  mit 
feiner  Rüge,  worin  er  der  Allgemeinen  Littera- 
tur z  ei  tun  g  eine  begangene  Ehrenfchandnng  fStfih- 
lieh  auf  bürdet  >  Rir  wanden,  als  fick  fiUnjtt  h* 
fchimpft  habe.  Ncbfl  einem  Anhange  üoet  das 
Benehmen  des  Scheltin gifchen  Objturanüfimu. 
genau.  Leipz.  1X03.  #.  #  M..T.  ticeremt 

Opera  rhetorica;  recenfuit  Sc  illuftravit.'  Vol.  1 
Pars  I,  continens  libros  ad  Heren  nium  &  Cice- 
ronis Rhetorica.  Li p f.  1804.  — Pars  II:"  Notae 
in  libros  ad  Heieimium  Sc  Ciceronis  Rhetorict* 
ibid.  cod.  8.  Auch  unter  dem  Titel:'  Corp« 
icriptorum  Latinorum  cura  Eichßddü  ftTocioTum» 
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"Ciceronis  opera  rhetorica  Vol.  I.  Kateckifmus 
des  Rechts,  der  Pflicht  und9 dir  Lebensklugksü 
für  Bürger-  und  Landfchuleu.  Leipz.  igog.  g. 
AriRophanis  Nubes  Herum  in  ufum  leetionum, 
adhihitit  Brunkii.  Invernixii,  Hermanni,  re- 
cenlionihus,  edidit    Halae  1805.  8-  Hewriä 

Hogeveen  Docftrina  particularum  linguae  Grae- 
cae,  in  cpitomen  redegit  —  Editio  fecunda* 
au&ior  &  emendatior.  Lipf.  1806.  8maj.  Me- 
moria Joannit  Mülleri,  V.  C.  Potent.  Gueftpha- 
liae  Regis  in  re  publ.  gerenda  Confiliarii  &  infti- 
tutionis  publicae  fupremi  Directoris,  Academia* 
Halenfis  autforitate  fcripfit  &c.  Halae  1809» 
4  maj.  —  Von  dem  iften  Theil  des  Latein»» 
ichen  Elementarbuchs  erfckien  die  5te  Auflage, 
vom  fiten  die  3te ,  vom  5ten  und  vom  4ten  neue 
Auflagen  1807. 

?HS  TZ  (Friedrieb  Karl  Julias)  Sohn  det  vorherge- 
henden ;  MTder  Phil,  feit  1801  und  aujferordcnt- 
luli  er  Profeffor  derfelben  auf  der  Univerfität  zu 
Haue  feit  1804  (vorher  feit  1801  Privatdocent  zu 
Jena):  geb.  zu  Halle  am  siflen  May  *779>  SS* 
1MJT-  de  vera  hißoriae  catkolicat  tdeay  ejusque 
confcribr.idae  praeeeptis  &  expetimewtis*  £fena* 
igot.  g.  Gefchichte  der  Republik  (rank- 

reich  im  Grundrifs;  zum  Gebrauch  für  akade- 
miicheVorlefungen  entworfen,  ebend.  l8<>A.gr.  8« 
ate,  vermehrte  und  verbeXTerte  Ausgabe  unter  dem 
Titel :  Ghronologifche  Darftellung  der  Franzö- 
fifchen  RevoJutionsgefchichte.  ebend.  1808.  gr-8* 
Shaks/rrar's  Hamlet,  für  das  Teutfche  Theater 
bearbeitet.  Leipz.  1806.  8.  Epigrammaüfche 

Anthologie.  5  Bände.  Halle  u.  Rudolftadt  1806« 
1807.  8-  Handbuch  zur  Gefchichte  Napo- 

leon des  Elften  und  feines  Zeitalters.  Leipz. 
3810.  gr.  8.  —  tron  dir  von  ihm  herausgege- 
benen Zeitschrift:  Teulonh  (Berlin  igoß.  4)  fr- 
fchtin,  durch  Schuld  des  Verlegers*  nvr  der  ff a* 
uuar.  —  Zu  den  Kupfern  von  gfoh.  tfui 
Roux:  Ansichten  der  Gegenden  um  Jena  (, 
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iRoö.  Queerfol.)  lieferte'er  die  Beschreibung.  «>»  « 
Vriadrich  Wilhelm  der  GroiTa,  Ku  dürft  f*B. 
Bramltfiihuig;  in  IVoltmanris  Gerchichta  und 
Politik  180a.  U.  a.  S.  iog-ittG.  FortgefeUt  in 
den  folgenden  Händen.  —  Aufi'ntae  In  Ifiih 
tuticTs  Neuem  Teiitfrhau  Merkur»  Bertuch'i  Mo» 
dejournul,  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Wfltf 
und  im  Morgenhlatt  für  gebildota  Stände.  -* 
Viel«  ilacaulionau  in  der  Allgauieinen  Utter* 
tuifteUuug. 

i 

von  SCHÜTZ  (F.  W.)  §$.  Gefchichta  dei  aehnjfl* 
rigon  Kriegei  in  Kuropa;  in  chronologifchtr* 
Ordnung  und  gedrängter  Kürte  unpartheylich 
diirgeltellt ;  neblt  Einleitung  über  die  Veranlaß 
Jung  und  Kutltohung  der  F  wn  *öfi  Ich  an  Revolu* 
tiou.    Hamhuig  18011.  X-  Gemähide  Frtn» 

güfilVhor  Heldon,  hui  iihnit  ft?it  der  Devolution» 
balnmlni  durch  diu  Faldfcüge  in  Italien  und 
Teuifchland.  Mit  Napnlenn's  Bildnifi.  ebend. 
1807.  S.  Mo  Auflage,  abend.  1808.  8.  —  Vo% 
dem  All^mnein*n  und  vollftündigen  Wörterbuch 
üt\  f  1  i.uiiintt'M  Stadt-  Land-  und  Hauswirtn» 
firliaft  (B.  in.  fl.  633)  er  fehlen  der  410  Band  (K* 
bei  hl«  Leier)  tH«^ .  d^r  fite  (L$d$r  bU  Maafs)  | 
1804,  dar  (jte  f^  bii  cy  1804»  dor  7U  (0bii  I 
/f;  *805.  | 

SCHUTZ  ((]> ..  O  ..)...**,•. ;  tffft.  *«  .  .  » 
}$.  Latoiuifch  -  T^titfches  Lohibuch  für  dU 
etften  Anfänge;  tuv  (Vhnallarn,  fleh rem  und 
AU£!erinlunmu  Eilaruung  dar  Elemente  der  La« 
ti*inifVhen  Sprache j  »in  Verbuch,  da«  Gute  in 
d«r  Methode  dei  weiland  allbeliebten  Comeniui 
ubneluiue  Fahler  zu  behalten,  Leip«,  1809.  gr.8> 

SC/iÜ  777  (Jufenh)  FatnrdicHtor  xu  Wm;  gib.  *n . . . 
§g,     Vuiiuchö»    Wian  1807.  8* 

SCHUTZ  (Jofpph  Baptilt)  .  ,  .  zu  .  .  . ;  gib. ZU  .  .. 

$$•  Inttf  effiwta  Länder«  und  Völkerkunde,  odar 
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Schilderung  neu  ünterf  achter  Länder,  Volker 
'und  Städte,  auiiehender  Naturmerki.vÜTdigfrei- 
ten,  Kunft  werke  und  Ruinen;  nach  den  neue- 
ren Reifebeiichten  bearbeitet,  lßes  bit  fites 
Bändchen.  Wien  1 8®j).  Mit  Kupfern  u.  Karten. 

HüTZ  (Stephan).     S.  SCHÜTZE  (Steph.) 

i  SCHUTZ  (...)...  zu  ..  .:  geb.  zu  .  .  .  %%. 
-•Lacrimas;  ein  Schaulpiel ;  herausgegeben  von 
A.  W-  Schlegtt.    BerliniSos.S.  »Der  Graf 

und  die  Gräfin  von  Gleichen;  eine  Tragödie 
vom  Verfafler  des  Lacrimal.  Berlin  1807.  gr.  }j. 
*Romantif<:he  Wälder,  vom  VerfafTer  des  La- 
crimas.    ebeud.  ifio8>    13.  "Niobe;    ein 

Traueripiel  .  .  , 

HüTZE  (J,  F.  a)  §g.  Humormifche  Novellen, 
enthaltend:  Die  Tabatiera;  der  Neujahrsabend ; 
Aniönens  Reife  durchs  Leben.  Mit  einem  Ku- 
pfer- Poren  1804.  8-  *  DraruamrgircUei  Ta- 
gebuch über  lllland's  Gaftfpiele  in  Hamburg, 
Hamb.  1805.  g.  EhclUmlsgeluchej  ein  ko- 
milcher  RoJian.  cbend.  180Ö  #■  ■—  Von  dtm 
Holfteinifchen  Idiotikon  trfekitn  der  sie  Theil  zu 
Hamburg  1802,  der  +te  und  letrte  zu  Altena 
iSoß.  —  Die  Sitten  unferer  Zeit;  ein  Mude- 
roman  ,  herausgegeben  u.  f.  w.  Auch  unUr  dem 
Titfl:  Wahre  Begebenheiten  im  rumantifchen 
Gewände,  von  ffHger;  herausg.  vongf.  F.  Schü- 
tzt. 4tes  Bänddien.  Breslau  u.  Bremen  180a.  — 
ätes  Handelten.  Pofen  1805-  &.  —  •  Apulogia 
du  Gallerte,  und  Proben  aus  einem  Reifemähr- 
chen;  in  Srfimietier'f  Hatnb  tu  gifchen  Theater- 
kalender auf  das  J.  1801.  —  »Anhänglichkeit 
an  lebende  Wefen;  in  der  Eunomia  (BerL  1805. 
Nov.)  —  »Kriegj-undSchachfpiel;  eineVor- 
]erung,"  gehalten  in  der  Litte rarifchen  GeTell- 
fchaft  zu  Ahnna;  abgedruckt  in  dem  Politifrhen 
Journal  i8'i(i-  Sept.  S.  895-9<»6-  —  Auftaue 
im  Allgemeinen  Anseiger,  im  Neuen Teutfchert 
B  b  5  Ma- 


—    394    — 

Magazin ,  im  Journal  des  Luxus  und  der  Modea, 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt,  ini  Mufa- 
xion ,  in  den  ne  tieften  Weltbegebenheiten  f  und 
im  Loipz.  litterarifrhcn  Anzeiger ,  .in  dem  Jour- 
nal Hamburg  und  Altona. 

SCHUTZE  (Johann  Samuel)  .  .  .  zu  .  .  .:  gek. 
zu  .  .  .  §§.  Vcrfuch  einer  Theorie  des  Reims 
nach  Inhalt  und  Form.-  Magdeburg  i8oat  8* 

SC  Hü  TZE  (Stophan)  rrivatgclehrter  zu  Wtimar  :  geb. 
zu  .  .  .  $§.  Der  Dichter  und  fein  Vaterland;., 
ein  Luftfpiel  in  drey  Aufzügen,  als  Vorfchlag 
zu  einer  Todtenfeyer  für  alle  Dichter,  die  ge- 
worben find,  und  noch  Herben  werden.  Leips. 
1807.  8*  Abenteuerliche  Wanderung  von 

Weimar  nach  Carlsbad.  Tafchenbuch  auf  du 
Jahr  1810.  ebend.  1809.  8-  —  Kurzer  Bericht 
■  über  unfern  Lebenswandel ;  in  der  Zeitung  für 
die  elegante  Welt  lgoft.  Nr.  140.  S  111^  -  mg, 
Ueber's  llcirathen,  ein  Gefpiäch;  ebind.  180p.1 
Nr.  70.  AulTallenheiten  auf  der  Bühne;  ebend* 
Nr.  71  u.  72.  Beförderungsmittel  der  Schau- 
fpielerniii  iik ;  ebend.  Nr.  74.  Die  Familie  und 
der  Liebling  ,  eine  begleitend«  Phantafie;  ibeni* 
Nr.  95.  Lieber  den  Werth  des  Oeffontlichen ; 
ebend.  Nr.  141  u.  14s.  Der  Hofnarr  und  der 
Dichter,  eine  Gefchichte  aus  Utopien;  ebind 
Nr.  321  u.  222.  Der  Effer  nach  Gallifchen 

Principien;    ebetid.  1810.  Nr.  51.        Mehr  Auf- 
fätze  eben  dafelbft. 

SCHÜTZE  (T.  J.  A.)  §§.  Sollemnia,  quibut  —  il- 
luftre  Rutheneum  alter  um  feculum  claufurum, 
&  tertium  effet  aperturum,  in  dies  X  &  XI  JuL 
MDCCCVIU  -■  indixit.  Gerae  1808.  4.  — 
VcrgL  feine  Selbdbiogvaphiein  dem  Lobenftein. 
Intelligenzblntt  1805.  St.  59-45. 

SCHUTIRAUER  (J.)  gjj.  Gefetze  für  die Studirenden 
in  den  H-iyi ifchen  Lyceen.  .  .  •  1805«  •  •  — ' 
Vergl.  $oh.  Chpk.  v.  AretifCs  Beytrago  zur  Ge« 
fchichic  u.  Literatur  B.  1.  Nr.  5» 
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7HUKNECHT  (Johann  Chrißian)  Bari,  am  i7ten 
Februar  1805.  War  vierter  ordmlicher  Lehrer, 
erjter  Mathematkw  und  üffentlkhtr  Lehrer  der 
Franzäfifchen  Sprache  der  v.  U'itztebifchen 
Stifttfchule  zu  Kloßer  -  Rosteben  :  geb.  zu 
ButtßHdt  i?4X.  %%.  «Phtlorophirche  und  m<>~ 
ralifche  Veifucbe  Über  das  Vergnügin,  von  Hrn. 
E.  Bertrand;  am  dem  FranzriuTchen  überletzt. 
Leipz.  1778-  S.  "Kurze  Anfangsgründe  der 

Arithmetik.   DiWfde>  1793.  8.  'Kleine  Geo- 

metrie oderM^tskunft  für  Kinder  und  Jünglinge; 
nebft  einer  Win  kelmeRa  rufe  I  und  Kupfern. 
ebend.  179+   8.      Noch  einige  Schriften. 

B.  Graf  von  der  SCHULENBURG  (A.  C.)  %%. 
*  Herzog!.  Mecklenburg  -  Streu  tzifcher  SUat*- 
kalender,  auch  für  die  Jahre  1802.  1803,  180* 
und  1805. 

>B.  von  SCHULER  (C. . .)  $$.  »Die  Folgen, 
oder  Begebenheiten  in  dem  SdilolTe  Razall ;  ein 
Roman  in  2  Theilen;  aus  dem  Ei;g!iichen  von 
C.  v.  S.    Cobui£  u.  Leipz.    1799.  g.  "He- 

lene, oder  die  Wirkungen  der  gefunden  Ver- 
nunft; ein  Ruman  in  3 Theilen;  am  dem  Engli- 
fchen  von  C.  V.  S.  Mit  einem  Kupfer,  ebend. 
1799-  8. 

'CHÜLER  (Johann  Melchior)  Pfarrer  zu  Kerevr.en 
in  der  Schwätz :  geb.  zu  ...  §§.  Daa  Anden- 
ken Zwingli's,  jn  einer  Pynodalpredigt;  zu 
Glarus  den  ajfien  May  1807.  Zur  Fever  dej  von 
Zwingli  vor  300  Jahren  angetietunen  Lehrer -Be- 
lufj.    Glarus  1807.  8- 

CHULEK  (P.  H.)  fetzt  Speäalfuferintendtnt  zu  Freu- 
denfladt-im  f/':irti/nbergijctu*.  §5-  Gefchichte 
des  katecheti.chen  Religio ruimterrichli  unter 
den  Proteiianten;  von  der  [Wf.irmation  bis  auf 
die  Berliner  Preisaufgabe  vom  Jahr  1763  (17GÜ). 
Halle  180».  8-  Di«  konig!.  Wurteml'Tgi- 
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fchen  Verordnungen  in  Schullachen  r  in  einem 
alphabetifcnen  Auszuge.  Stuttgart  181  o.  gr.g.  — 
In  wiefern  kann  dar  moialifche  Zuftand  einer 
chriltlichen  Gemeinde  nach  den  Zeichen  der 
aüflern  Religiofitä't  richtig  bcurtheilt.  werden? 
v  in  dem  Journal  für  Prediger  B.  45.  St  3.  S.  «87  • 

■ 

von  SCHULTES  (J.  A.)  §§.  Die  4U  Abteilung  des 
jflen  Theils  feiner  Hiftorifch-ftatiftifchen  Be- 
fehl eibung  der.  Graffchaft  Heqneberg  erfchitn 
nicht  1798»  fondern  1799.  Auf  dem  Titel  der- 
felben  fteht:  Nebft  einigen  Zufätzen  und  einem 
vierfachen  Regifter  über  fäinmtliche  vier  Ab- 
theilungen.  ' 

tou.  11B.  '  SCflULTES  (Jor.  A.)  feit  1809  ktinigl 
Bayrifther  Rath  und  Profeffor  der  allgemeine* 
Natur  gefchkhte  und  Botanik  auf  dir  Univefßtüt 
zu  Landshut  (nachdem  er  feit  1808  Profeffor  Jer 
Naturgefchichte  und  Chemie  auf  der  Üniverfität 
zu  Innsbruck,  und  voiher  feit  1806  Profeffor 
der  Chemie  und  Botanik  auf  der  Üniverfität  zu 
Krakau  gewefen  war)  :  £eb.  ZU  Wien  ,  1773» 
'  SS»  Flora  Avjlriaca;  Evchiridion  ad  excHrfus 
botanicos.  II  Tom'u    Viennae  i?94>  £-  Aus- 

flüge nach  dem  Schneeberge  in  Unter  oft  erreich; 
ein  Tafchenbuch  auf  Reifen  nach  demfelben. 
ebend.  1802.  Tafchenformat.  fite  vermehrte, 
und  mit  7  Kupfern  nach  Maiüard  von  Dutten* 
hofer  verfchönerte  Ausgabe,  d  Theile.  .  ebend. 
1807.    8*  *Annalen    der    Geftreichif eben 

Litteratur  und  Kunft.  4  Jahrgänge,  ebend« 
1808-1805.  4.  (Er  war  ihr  Stifter ,  RedaSeur 
und  vorzüglich  flrr  Mitarbeiter.  Die  Fortfetzung 
beforgt  Franz,  SARTORI.  S.  oben  deffen  No« 
titz).  H-Mfe  auf  den  Glockner..  4  Theile. 

Mit  Kupfern  und  einer  Karte,  ebend.  1804.  8* 
Der  ste  und  4H  Theil  auch  unter  ißm^befon* 
dem  Titel :  Reife  durch  Salzburg  und  IJerch« 
tesgaden.  Ueber  die   Mineralquellen   so 
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Kryniga  in  Oftgalizien ,  über  ihre  Beftandtb ei- 
le und  Heilkräfte,     ebend.    1808"    8-  Let- 
tre*  für  la   Galicie.     11   Tonus,     h    Tubingue 
j8o'p>  8;            Reifen  durch  ü  bei  öftreich  in  den  ' 
Jahren  1794,  i79s5i  1802,  1803,  1804  und  1808. 
lfterTheü.    Mit  1  Kaite  und  5  Kupfern,    ebend. 
1809.   *—     2ter  Theil     Mit  15  Kupfern,    ebend. 
1800.  gr.  8-             Obferuationes  &  animadverfio- 
nes  botanicae  in  Linnei  fpeaes  plantarum  fecundum 
edüionem  IVilldenowiu     Oeniponti  j#op.    g.     — 
Brief  an   Herrn  Sartori  von  Giätz   über   einen 
Theil    der    Mineralogie    und   Geologie    Oftgali* 
zicnt;    in  dem  Intelligenzblatt   zu   den   Neuen 
Annalen   der   Litteratur  des    Oeftreich.    Kaifer- 
thttms  1807.  März  S.  97-110.         Ueber  die  Aft 
in  Galizien  zu  reifen,    mit  Bemerkungen  über 
den    Charakter   der  Einwohner   diefes  Landes; 
ebend.  Sept.   S.  98-116.      —       Ueber   Hrn.    D. 
Braun*«,  Regiments- Arztes  bey  dem  k.   k.  Kü- 
raffier-  Regimente   Somariva  ,      neuen   Verband 
der  Beinbruche  beyder  Exti  emitaten  ,  über  fein 
höchft   einfaches   Bruchband ,     und   über   feine 
Idee  eines  Blafenfteinziehers.    Mit  einer  Kupfer- 
tafel.    In    (Hjrtenkeirs)   medicinifch-  clmurgi- 
fchen  Zeitung    1807.   Nr.  90.    S.  209-222.      — 
Wunfeh    (über     Barometer- Höhenmeffungen); 
in  den  Al?gemeinengeograüh.  Ephemeriden  1808. 
Jan.  S.   112-115.     —     Kloine   Reife   nach  dem 
Schneeberge  in  Unteröftieich;    in  dem  Journal 
für   die    neueften    Land -und    Seereifen     1808. 
März  Nr.  XI.     —     Phyfikalifch- chejnjfrhe  und 
mineralogii'che  Nachlichten   über   Galizien;    in 
dem  Journal  füi  die  Chemie  u.  f.  w.  .  .  .          Foit- 
fetzung  deifelbon;     ebend.    B.   Ü.    TT.    1.    Nr.  6 
(1808).         Geologifche  und  mineralogifche  Be- 
merkungen   a'if   einer    Reife   von   Krakau   nach 
Innsbruck;     ebend.    H.  2.    Notitz   10.         Ueber 
Braun1«  R«ifebarometer ,    über   Entfäibung   am 
Hälfe  getragener  Korallen  bey  einigen  Mädchen 
oder  Weibern  ,    und  Wiederfärbuug  bey  andern 
u.  f.  w.    'ebend*  II.  3.  Notitz  4.        '  Verznifcht«* 

«.he- 
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chemifche«  Bemerkungen;  ebtneL  H.  4.  Notittfi 
Ueber  künlt  liehe  Kubicite.und  Zeolithe,  und 
über  die  Theorie  des  Sehens;  ehend*  B.  &  H.  l. 
Notits  6.  Phyükalifch-geognoQifche  Noiitzeu 
überTyrol;  ebend.ti.2.  Notitz  t.  —  Höhen* 
xnefTungeu  an  der  Straffe  über  den  Brenner;  m 
dem  Sammler  für  Gefchiclue  und  Statißik  voa 
Tyrol  B.  5.  St.  1.  '  Mineralogifche  und  geo- 
log if che  Bemerkungen  an  der  Straffe  von  Inns- 
bruck  nach  ßotzen;  ebend*  St.  3.  —  Recenfio- 
nen  in  der  Erlang.  Litteraturzeitung.  —  Auf« 
fätze  in  Ealdinger's  medicinifchen  Journalen, 
in  Beckmann'*  ökonomifchen  Bibliothek» ,  in  der 
Münchner  gelehrten  Zeitung,  in  Gehlen*s  Jour- 
nal für  Phyllk ,  Chemie  und  Mineralogie  u.  £  w. 

to  B.    SCHULTES  (L.  A.)    SS-    Vertuen  eines  theo. 

retiich-praktifchen  Kommentars  über  das  jpeia* 

liehe  Recht,    nach  des  Herrn  geheimen  Rad» 

.    und  Kanzlers  D.  Koch  zu  Giefen  Lern  buche  be« 

arbeitet.  lfterTheii.  Jena  u.  Leipi.  (tgoj).  g» 


SCHULTHESS  (J.)  §§.  Erftes  Wort  zum  Andenken 
Johann  Kafpar  Hirzel's,  des  Vaters,  oberften 
Stadtarztes  u.  f.  w.  Gefprochen  im  Namen  der 
Zürcherifchen  Hülfsgefellfchaft  ,  Abends  nach 
der  BefUtttung  defTelben  ,  den  £4fttn  (lornungs 
1805.  Mit  einer  Zugabe  über  das  Temperament 
und  Lebensende,  de»  Seligen ,  ven  ^fok»  Kaff» 
Hirzely  Sohn,  M.  D.   Zürich  1803.  8-  £*- 

pofi  hißorique  de  Fancietwe  Conßitvtum  V  d% 
Gouvernement  de  Zuric ;  ferit  en  igog*  ä  Zth 
ric  8»  Beyträge  zur  Kenninifs  und  Betör« 

derung  des  Kirchen -und  Schulwefens  in  dar 
Schweiz;  herausgegeben  u.  f.  w.  ,iften  Bandes 
lfter  Theil.    ebend.  1808.  8»  Die  Gewiff 

lieit  der  Schrifterklärung;  erproot  an  der  Evaa» 
gelifchen  Erzählung  von  der  Wiederbelebung 
des  Lazarus,  und  an  den  verschiedenen  AnÜchten» 
welche  ältere  und  neuere  Ausleger,  inebefonde* 
re  die  allerneueften,   diefer  Ge&hichte  «egebea 
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hubftn.    ebend,   1808.   ft.  Leilfadcn   zum 

Kopfrechnen  nach  der  Peftalozzirchen  Kiriheif»- 
t/ifel  und  zur  Anwendung  derfelbmi  ouf  Hamlet 
und  Wandel*  wio  auch  zum  Zükrrechnen,  für 
Primär -Schullehi  er.    ebend.  ib«/).  g. 


religiöTcn   luh-ilt«  9     zu   fill^ftmeiner  Ei  hauung. 
ich  delTen  I  finfcheiden  von  feinen  Freunden 


;HULTHESS  (J.  O.)     SS»      Auwlcfcno  Schriften 
religi 
Nach 

}jerou«gegebr;rj.  3  Theilc.  Winterthur  180.35.  #• 
Schrifiinafiigo  und  klare  Auflegung  und  diri/V» 
erbaulidi«  Nutzanwendung  dci  ganzen  Kvangolii 
Jöiu  Chi  Uti,  mich  Matth.'iu».  Ju  5s  Abcmd/inn 
den,  MittworJii  und  SamAng«  der  St.  l'cttri  Ge- 
meinde jii  Züiicli  vorg<!liag«;n.  Auf  vielfältige* 
Verlanen  hviautgegeben  zum  Nutzen  und  From- 
men de»  (Jluiftuivnlki.  Wintfülhui  und  Zürich 
1H04.  H>  Auch  unter  dirn  Titel:  liomiJien  über 
dm  KvungeJiutu  nach  Matthaui.  Nirh  feinem 
Abftetbtn  rir:i  Hingegeben  von  einigten  Freunden. 
ift<r  und  2t<:  II.'1'lftu. 

CUUI.TZ  (Kiirrdii'-h  Wilhelm  Ferdinand;  J).  der 
Ad.  autiilinulrv  Arzt  und  königl.  Preufßfcher 
llofrath  y.n  Merlin:  geb.  zu  .  .  .  £},'.  l)u§ 
Wilfcn»vviinlif.;(U'  von  dm  Kiihjjor-ken;  in  rnog- 
lithfier  Y\ui7m  zufarnmcngofafit,  Merlin  i#oj.  g« 

CHUt.TZ  (rit-oi«  I'ii'rdridi  Wilhelm)  Evanpteli[ch- 
Luthert/iher  /'/nrrer  zu  Trtefl:  geb.  zu  .  .  • 
SS-  W'oii«  clor  A'Jitun^  iincf  hiebe  nni  f/rabe 
i'iric*  Hir-f|i!rmann':«y  d»'*  Merrn  Joh.  Heinr. 
Duniifir  li*ai' ,  Jöni/'.l.  I)<injfr.hfri  (Joufui*  für 
Tn»;Jt,  1'iuriM*  und  doM-n  IWirk ,  Hoffe-  Nc/»«. 
« i.i  n  t  *  :i  1  ,  und  «nlfn  Vorl|i-h«:in  der  Kvanf'elifr  heil 
(ii'tiwintln  Aii/'.thm^ifr  h'-n  lickeiintniff«  1  f  arn 
i»tr?n  llnrnun^  iHo^.    Tiiefi  1M0';.   ft.  Von 

dor  AuooMim/^  dm  ßlaltvi  nf':u<  he ;  eine  Predigt 
über  Jefiu  Siiach  58»  4>  <tiu  ulon  Di  eye  Irrig- 
keit»   SoiuifUf'e    den    äfften    Junji    1805    in    der 

Kvangcl.    Kirche   Augiburg.    Bekenn Uiiflc«  auf 

aller- 
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nlleihöchfte  Verordnung  gehalten.  Auflief  Vei« 
faffcis  Koften  gedruckt  zum  Bellen  untrer  noth« 
leidenden  Brüder  in  Böhmen,  ebend.  1805.  & 
Kriegsgebeth  zum  Gebrauche  der  getteidien (Gli- 
chen Verfammlungen  in  der  Evangel.  Kirchs 
Augsburg.  Rt'kenntniffcs  in  Trieft;  angefangen 
am  ailieu  Ureyeinigkeitsfonntage  den  5ten  Nö- 
veniber  1805.    ebend.  1805.  8-  Wer  dit 

Religion  zur  bleibenden  Führerin  wühlt«  kann 
fleh  in  keiner  Lage  des  Lebens  terlafTen  fühlen. 
Wichtig  und  rührend  für  gute  Aeltern  ift  die 
erfte  AbendruahUfeyer  mit  ihren  Kindern.  Zwsy 
Predigten  über  Pfalm  07,  10  und  Evtfngel.  Jon. 
10,  12-16  an  dem  Sonntage  Quaßmodog.  dm 
3  5ten  April  und  Mifericord.  Dom.  den  tollen 
April  1Q0Q  zur  Confirmalion  und  Abendmahls 
feyer  in  der  Tri  oller  Dreyeinigkeitskirclie  gehal- 
ten, und  zur  Unterftütcung  einiger  noth leiden* 
den  Familien  dem  Drucke  übergeben,  ebenl 
1806.  8* 

SCHULTZ  (Joh.)  §§.  Sehr  leichte  und  kurie  Eni- 
Wickelung  einiger  der  wichtigften  mathetaati- 
ichen  Theorieen.  Königsberg  1805.  4«  An- 

fangsgründe der  reinen  Mechanik,  die  zugleich 
die  Anfangsgründe  der  reinen  NaturwifTenlcheft 
find,  ebend.  1804.  8.  Mit  a  Kupfertafeln.  — 
Von  dem  Kurzen  Lchibcgriff  der  Mathematik 
er fchien  der  sie  Theil,  welcher  die  mechanißktft 
und  optifchen  Willen f chatten  enthält«  1805.. Mit 
Kupfern.  —  der  3teThcil,  welcher  die  popu- 
lären Anfangsgründe  der  Aftronomie  enthalt, 
1806.  8*  Mit  5  Kupfern.  —  Hat  tu  den  fiu- 
horn  Jaln-gütigen  der  Allgem.  Litteraturieitunf 
viele  Bey  trüge  geliefert. 


10  B.  SCHULTZ  (J.  M.)  §§.  ArrUms  Unterredun- 
gen Epiktets  mit  feinen  Schülern;  fiberfe  tat  mit 
hiftorilch- philofophifchen  Anmerkungen»  und 
einer  kurzen  Darftellung  der  Epiktetilcliea  Phi- 
Lofophie    begleitet,    '•  Bünde.    JUtabft  i8or- 

18«* 
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1803-  ''-.''■  X.  Mctrcl  Antmim  ,  Imperator»!, 

Oommentariornm ,  quoi  i|>l'e  ftbi  reripfit,  Libri 
duodeeim,  (»in"  .1  ad  Codicnrn  manuferiptorum 
äAnm  emendavit,  nuiaijolitm  varietatis  lertio- 
num  k  Interpretationen].  Latinam  ca  Riga tarn 
adjnnxit  ,  '<>ut«keii  alionmiuue  notai  cum  i'uia 
niiinimlveifiuiilbin  iudicibuique  locupleiiOitnia 
inliiTit.  Volumen  I,  Amonini  tttxiutu  Grea- 
CUm  ,    Intel  ;'" ■Ulli.. ]<:in  1  jluurn  k  ledionUm  V(L- 

rietatem  contineni,  Üleivici  180a.  8  mnj.  Phi- 

lipp Augu  !t ,  König  von  Frarütraich ,  und  Inge* 
borg,  PrinzeOin  von  Dänemark j  tin  hiftori- 
Jcher  Verweh,  nech  tf«  Tktit  und  F.ngrlfloß 
frey  bearbeitet.  Mit  Kupfern.  Klei  1604t  s. 
Hede  am  tieburtitage  de»  Kronprinzen  u.  f,  w. 
vom  Profeffur  /l  #.  Guldbtrg;  übcifaut  u.  f.  w. 
ebend.  1807.  g. 

CHVLTZ  (Kar!    Friedrich)    ö.  *>  ^ff.  *«  Star- 

feird  im  Mtcklenburgifttten  l  g«6.  zw  .  .  .  Jjg, 
rodrornu»  Florue  Srargardicnlu  ,  continen* 
plantas  in  Du  cum  Megapolilano  ■  Stargardienfi 
live  btrelitzenfi  fponto  urovanientea.  Berolini 
1806.  8. 

:HULTZE  (F.  L.)  SS-  Predigt  beym  Anfang  de« 
igten  Jahrhundert!  über  Pfalin  laß,  5.  lieiliu 
kBot.  8. 

CHULTZE  (Johann  Heinrich)  Prediger  zu  Sahms 
im  Htrzogtham  Launburg:  gek.  zu  ■  .  .  Jj§. 
Red*n  bey  der  Conürrtialion  der  Jugend;  her- 
autgeftbeu  u.  I.  «,    Hannover  ifl«6.  e. 

CHULZ  (David)  itf.  <fcr  J»W.  «ei  feit  1809  er*** 
/«:A«r  Profeffor  der  Theologie  auf  der  Unwerßtltt 
zu  Frankfurt  an  dir  Oder  (vorher  auflerorrientl. 
Prof.  derfelben  und  der  Phil,  auf  der  Univ.  tu 
Halle,  nachdem  er  feit  1807  P/ivetdocent  auf 
der  Univerfitiit  au  Leipzig  lind  1  vordem  Htilfi- 
lehrer  am  köaifl.  Pädagogium  t% Htljofewebn 

19«*  Jahrb.  jterBaad.  Cc  Wir):, 


war):  gtfc  z*  Pfir/#*  fay  Freyßadt  m  Nieder- 
fckleßen  um  £q/k*  November  9779.  $$•  D.  I 
&  II  4®  Cyropaediae  epilogo  Xenophonti  abjodi- 
cando.   Halae  1806.  4.  D.  de  interpretatie» 

nit  epiftolarum  Paullinarum  difficultato.  Lip& 
1807.  4.  —  Vergl,  (EcVs)  Leipx.  gel  Tag» 
buch  auf  das  J.  1807.  S.  45  u.  f. 

SCHULZ  (Ernft)  .  •  .  zu  ...  .*  geb.  zu  .  .  .  $$. 
GM  mtt  Gottlieb  MÜLLER  Atrow .-  Heimlich- 
keiten ,  oder  Begattung  und  Foxtpflansnng  an 
Himmel  und  auf  Erden,  ifter  TheiL  Mit  s  Xa* 
pferfi.   Berlin  1804«  8* 


SCHULZ   (Erna  Chrißoph)  ftarb  am  giften  Juniöf 
1810.    War  geb.  1740* 

SCHULZ  (E. . .  J. . .  E. . .)  tönigt.  Preußfcher  Krieg* 
und  Domänenrat  h  und  Waff erbau- Direktor  fie 
.  Qftpteujfen  und  Litthauen  zu  Königsberg :  get* 
zu  .  .  .  SS-  -D'#  äe  fpirali  logarithmtca.  . .  ■> 
- Verfuch  einiger  Beyträge  zur  hjdrauUfchen  Ar» 
chitektur.  Königib.  *8o8*  4-    ftßt  s6  Kupfern. 


SCHULZ  (Friedrich)  Kammer aJTeJfor  zu  Berlin :  m 
dafübfl  ...  SS*  Ueber  den  allgemeinen  Za* 
fammenhang  der  Höhen.  Nebft  einer  Gefbirgs« 
Charte  von  Europa.  Weimar  i8<>5«  4*  (Unter 
der  Vorrede  hat  er  Reh  genannt).  -**  *  Kurse 
und  gemeinverftändliche  Darftellung  des  Beg»iffi 
von  dem  Neufransöfifchen  Decimal*Maas-Sj* 
ftem ;   in  dem  Journal  für  Fabriken  180g.  3wu 

8.577-623-  ♦. 

10  B.  SCHULZ  (Friedr.  Aug.)  feit  1805  AT.  der  Pia,  — 
zu  Dresden :  geb.  dafeibfl  1770.  SS- %  Zu  den 
unter  dem  angenommenen  Namen  Friedrich 
LAUN  verfertigten  und  oben  (B.  10.  $.  658  u.  I 
und  B.  14.  S.  408)  verzeichneten  Schriften  gehört 
noch:  *  Der  Mann  mit  der  rcrthenMütxa,  Schnee- 
btrg  1797.  8«  ♦  Leben  und  Waten  ein« 

Kammer- 
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Kaminer  Junkers,    ebend.  1798*  S*  ♦Wun- 

derliche Fata  eines  Ci-devant,  ron  ihm  fclbft 
befchrieben.   ebend*  1799-  8«  Das  Hoch- 

zeitgefchenk;  ein  Luftfpiel  in  5  Aufzügen.   Pir> 
na  180a.  8-  Gabriele  d'Eftre^es;  ein  Trauer« 

fpiel  in  5  Aufzügen.  Schneeberg  1805.  {J. 
Rudolph  von  der  Linden.  5  Theile.  ...  — . 
Beforgte  von  der  Abendzeitung  den  Jahrgang  • 
1805,  und  von  den  TeutTchen  Konftblättern  die 
5  Hefte  :  Neue  Teutfche  Kunftblätter.  —  Jn 
die  Jenaifche  Litter.  Zeitung  und  in  die  Zeitung 
für  die  elegante  Welt  arbeitete  er  einige  gfahre* 
kürzere  Zeit  aber  in  das  Morgenblatt  für  gebil- 
dete Stände.  —  Auch  Beitrage  zum  Mode- 
journal und  zu  Rochlitz'ens  Seien«.  —  VergL 
Dresdens  Schxiftßeller  von  Haymann  S.  ngi  u.  £ 
S.  344.  ,    N 

1HÜLZ  (Friedrich  Johann  Eraft)  konigi.  Premfö fder 
Kriegs  -  und  Domänenrath  *  wie  auch  Waß erbau- 
direktor  zu  Bialy flock  in  Neu-  Oflpreuffen:  geb. 
zu  .  .  .  SS*  Einige  Bemerkungen  über  diel 
Holländirche  Ziegelfabrikation.  Mit  einer  Ku- 
pfertafel.  Königsberg  1805.  8*  Verfuch  ei- 

niger Beyträge  zur  hydraulifchen  Architektur, 
ebend.  1808.  gr.  4.    Mit  26  Kupfertafeln. 

7HULZ  (Friedrich [Leopold)  ein  P [eudonymu*  >  dtf- 
Jen  wahrer  Name  BOCKSBERGER  hoffe*  .- 
foß.  ...  SS*  Intereflante  Erzählungen  und 
Anekdoten  aus  der  Gefchichte  des  Oeftreichi- 
fchen  Kaiferftaates ,  gefammelt  u.  L  w •  lßes  u. 
22tes  Bändchen.    Wien  1808.  8* 

ÜHULZ  (Friedrich  Wilhelm  Ferdinand)  D.  der  AG. 
zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Pharmakopoe 
zum  Gebrauch  für  die  Armenpraxis  j  herausge- 
geben u.  f.  w.    Berlin  1805.  8* 

?HULZ  (Georg,  fein  Ordensname  Guido)  Fron- 
cifcaner,    wird  Proteflant ,    geht  alsdann  nach 

Cca  Rom. 
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}  

Sqmf  fucht  Difpenfatiou  %  wird  durch  Vjtrfft* 
chungen  hingehalten ,  begiebt  fick  zurück  zu  det 
Francifcanern  in  den  Niederlanden ,  gträth  anft 
neue  ins  Gedränge ,  vertftfst ,  als  er  in  Oefdr 
kommt,  das  Kloßer  und  die  Römifchkat^olifcht 
Religion  abermahls  und  geht  nach  Halle  {wo  n 
fich  aber  nicht  mehr  aufhält):  gebt  zu  Hamfim 
in  Weftphalen  1749-  SS*  Leben  und  Schick« 
fale  def  Paters  Guido  Schulz ,  Francifcaaers  in 
Weftphalen,  nebft  deflen  Wanderung  nach  Rom. 
Mit  Bemerkungen  über  Katholikenthuzn,  Mö'nch- 
thum  und  Chriftenthum  j  auch  über  die  zutrag- 
lichfte  Verfahrungsart  mit  den  Klöftern  and  de- 
ren Bewohnern  in  den  Gegenden  zur  EntTchafr 
gung.  Mit  einem  Titelkupfer.  Auf  Koßen  des 
Herausgebers.  (Ohne  Druckort)  180s  (eigentL 
1803).  8.  (Der  Anfang  des  Werks  fland  in  IS* 
feerlin's  neuen  Staatsanzeigen  ftir  1798:  ditForh 
fetzung  aber  wurde  verboten). 

SCHULZ  (Joach.  C.  F.)  Vergl.  gfördens  im  Lexik« 
Teutfcher  Dichter  und  Profaiften  B.  4.  S.  658* 
675  (1809). 

SCHULZ  (Johann  Chriftoph  Friedrich)  ßarb  am  a6flea 
Januar  1806. 

SCHULZ  (Johann  Ernft)  ßarb  am  fiten  April  180&' 
SS*  Progr.  de  prunis  in  caput  adverlarii.  ad 
Proverb.  XXV,  fli.  22  Sc  Rom«  XU,,ig-si  coacer- 
vatit*    Regiom»  180a»  4. 

,  SCHULZ  (J.  Gottlob)  SS-  D"  einzige  mögliche  Mit- 
tel ,  der  Brodtheurung  ohne  Unko&an  des  Staats 
für  immer  zu.  fteuern.  Nebft.  einer  Umerzi- 
ehung über  die  Urfachen  der  Theurung  und  der 
buher  gewöhnlichen  Mittel»  ihr  entgegen  su 
wirken.    Leipz.  i8Q3»  8« 

SCHULZ  (Jutiuf  Wilhelm)  Landrichter  des  Jjmigt- 
rkhts  Ausbach  (vorher  JuftitzaratmanB  su  Roth 
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im  FürJtenthum  Ansbach) :  geb.  zu  CÜflrin  .  .  • 
S§.  Giebt  mit  K.  H.  t,ÄNG  «irrf  H.  C.  BÜTT- 
NER heraus:'  Hinorifeh^e  Und  ftatiftifche  Be- 
-  fchreibung  des  Rezat  -  Kreifc*.  1  fter  Heft :  Land- 
gericht Ansbach:    Nürnberg»  1809.  gr.  4; 

■     "    -.  .  £    . 

CHULZ  (Karl  Heinrich  Ludwig)  Brüder  des  vor- 
hergehenden ;  D.  der  AG.  und  ausübender  Arzt 
Zu  fFindsheim  im  Ftirßtnthum  Bayreuth:  geb. 
zu  Cüflrin  •  .  .  i??  -  *  §§.  Wedicinifch -  prak- 
tifcfrer  Gefcbafts  -  und  Addrefs  -  Kalender  auf  das 
lahr  1809;  für  .praktifche  Aerzte,  Chirurgek 
und  Apotheker ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Leipz. 
18<>8-  Nebft  is>  Quartblättern  Tabellen.  '— -  auf 
das  Jahr  1810.    ebend.  1809.  Täfchenforinat 

CHULZ  (Leopold  Friedrich)  .  .  .  zu  1  i  . ;  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Lebens  -  und  Charakter-  Schilde- 
rüngen  rorzüglich ihtereflariter  Menfehen ;  her* 
ausgegeben  u.fcV '  Berlin  IÄ05.  gl».  8. 

■  ».  #      •       ■ 

CHULZ  (Ludwig  Franz)  .  /  .zu  ... :  geb.  zu  . .  . 
gg.  Edle  Charakterzüge ,  icfiöne  und  groffe 
Handlungen,  wichtige  Anekdoten v  Scenen, 
witzige  Einfalle  und  letzte  'WWrle  berühmter 
Menfchen  der  altern  und  neuern  Zeit  ifter  und 
ster  Band.  Wien  1804.  8-  Mit  Kupfern  von 
Blafobke. 

7HULZE  (Chriftian  Ferdinand)   Projfcffor  an  dem 

Gymttafium  zu  Gotha:  geb.  zu  ..*'/•..  §§•  Vor* 
Übungen  zum  Uebei  fetzen  aus  dem  Teutfchen 
ins  Lateinifche;  als  J>eylage  zur  erften  Auflage 
von  Döring's  Anleitung  zum  Ueberfetzen  auf 
dem  Teutrchen  ins  Lateinifche.  Jena  1802.  8* 
5te  verbefTerte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1807.  8.  Kampf  der  Demokratie  und  Ari- 

ftokratie  in  Rom,  oder:  Gefchichte  der  Römer 
ron  der  Vei  Reibung  des  Tarquin  bis  zur  Erwäh- 
lung des  erften  plebejifchen  Konfuls.  Altenburg 
u.  Erfurt  1B02.  8*  Flavius  Stilicho,    ein 

C  c  3  Wal- 
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Wall  tn  Rein  der  Vorwelt ;  ein  Beytrag  mm 
ten  Theile  der  Römifchen  Gefchichte.  I 
bürg  1805.  8«  —  Lucius  Juniut  BrutUi 
Woltmanris  Gefchichte  und  Politik  18a?. 
S.  65-85.  Die  Griechen  und  Römer;  1 
B.  3.  S.  065-507.  Ueber  den  Beyftand, 
die  Römer  den  Carthaginenfern  im  Kritgi 
den  Mieth« Völkern  leiteten;  ebend*  18*5« 
S.  926  -  240. 

SCHULZE  (Friedrich)  M.  der  Phil,  und  feit 
Hauslehrir  bty  dem  Domherrn  und  iMndesäi 
von  No flitz  auf  Oppach  in  dir  Obertaufiü 
»och  ?) :  geb.  zu  Tiefenfee  beu  JJtiben  1775* 
Die  Rekruten;  ein  Luftfpiel  in  zwey  Aufs 
BudifTin  u.  Leipz.  1800.  g.  Ernannt 

Betrachtungen  über  unfer  Schickfal  im  veri 
nen  Jahre  i  eine  Predigt  übär  Jef.  28»  «9- 
diffin  1801.  8-  —  Verschiedene  Epigram 
in  der  Laußtz.  Monatsfchrift  1800.  B.  a.  S.  1 
ff.  —  *Ake  und  neue  Zeit;  eine  Per 
(unter  dem  Namen  Moritz  vqm  Berge)  ;  1 
1801.  B.  a.  S.  406  u.  ff.  —  m  Vergl.  Ottak 
koo  der  Oberlauiitz.  Schriftftäller  B.  5.  Abth 
&  35». 

SCHULZE  (G.  £.)  feit  1810  ordentlicher  Proj 
Philofophie  auf  der  Univerfität  zu 
§$.    Kritik  der  theoretischen  Philofophie.  t 
de.    Hamburg  j£oi.  8«  Grundlatze  d< 

gemeinen  Logik.  Halmftadt  180a.  8-  — 
Hauptmomente  der  fkeptifchen  Denkart 
die  menschliche  Erkenntnifs;  in  Bontex 
Neuem  Mufeum  der  Philofophie  B.3.  H.  2. 
(1805).  —  Ueber  Gall'f  Entdeckungen 
Organe  des  Gehirns  betreffend;  in  Brt 
Chronik  des  igten  Jahrhunderts  B.a.  S.  11a 
(1807). 

SCHULZE  (Johann)  D.  und  Profeffor  zu  Wi 
gib,  zu .  . .    SS«   Predigten.  Leipz.  1810. 1 

SCHI 
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[UtZE  (J.  A.  P.)  §§.  lieber  die  in  Salzet9 $  Theo- 
rie der  fchönen  Künfte  unter  dem  Artikel  Vtr- 
rückung  angeführten  zwey  Beyfpiele  ren  Pergo- 
leli  und  Graun ,  cur  Beantwortung  einer  AeufTe- 
rung  das  Herrn  von  Di|tersdorf  in  Nr.  15  de* 
iften  Jahrganges  der  Al]gemei|ien  tnufikal.  Zei» 
tjing  Seite  204  u.  205. 

.  11  B.  SCHULZE  (J.  D.)  jetzt  Rektor  des  Lu- 
cenms  zu  Luckau  in  der  Niederlaufitz.  %$.  Flo- 
res  Thiologis ,  Philofophis  &  Philelogis  Vitem- 
bergenfibus  in  feculari  jicademioi  pompa  d.  XV  111 
OBobr.  MDCCC11  fparfi.  SubjunBa'eß  opufeu* 
torutn  ejusdem  poeticarum  iyooxs.'  Lipf.  1802.  4* 
Abrifs  einer  Gefchichte  der  Leipziger  Univerü« 
tat  im  Laufe  det  achtzehnten  Jahrhunderts, 
nebft  Rückblicken  auf  die  früKerh  Zeiten ;  aua 
handfehriftlichen  und  gedruckten  Nachrichten 
verfafst  tu  f.  w.  Nebft  einer  vorangefchickten 
Abhandlung  über  die  Frage:  Hat  Sachten,  im 
i8ten  Jahrhunderte  an  Denkfreyheit  gewonnen? 
von  K.  A.  Cafar.    ebend.  i8ot.  gr.  8.  Der 

fchriftftellerifche  Charakter  und  Werth  det  Jo- 
hannes ,  zum  Behuf  der  Specialhermeneutik  fei- 
ner Schriften  unterfucht  und  benimmt.  Voran 
ein  Nachtrag  über  die  Quellen  der  Briefe  reu 
Petrus ,  Jakobus  und  Judas ,  und  über  das  Ver- 
hältnifs  diefer  Briefe  zu  andern  neuteftamcntli- 
chen  Schriften.    WeifTenfels  igoj,  g.  Prak- 

tifche  Anleitung  für  Prediger  zu  pädagogifcher 
Bearbeitung  der  gewöhnlichen  Sonn  -  und  Feft- 
tags-  Evangelien.  Nebft  einer  Ueb erficht  deffen, 
was  die  Bibel  in  pädagogifcher  Hinlicht  Brauch* 
bares  enthält.    Oöthejn  1805.  g.  Katecheti- 

fchc  Anleitung  für  Lehrer  in  Bürger-  und  Land- 
fchulen,  die  Bibel  als  Mittel  der  Verßandesbil- 
düng  bey  Kindern  von  8  bis  14  Jahren  zweck- 
mäßig und.  mit  mannichfaltiger  Abwechslung  za 
gebrauchen.    Leipz.  1804.  g.  Litteraturge- 

fchichte  der  fa'mmtlichen  Schulen  und  Bildurga- 
anftalten  im  Teutfchen  Reiche;  nach  alpbabeti- 

C  c  4      '  fchar 
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fchtr  Ordnung  bearbeitet  (ifler  Theit)x  Waifr 
fenfels  u.  Leipz.  1804.  —  ater  TheU;  nebft 
Nachträgen  zum  erften.  ebend.  1804«  gr.  & 
Ideenmagasin  für  Lehrer  in  obern  Klaffen  der 
Gymnalien  und  Lyceen,  zu  zweekjnä'fligen 
fchriftlichen  Arbeiten  für  ihre  Schüler,    ebend. 

1804.  gr.  8-  Progr.  Denkwürdigkeiten  det 
Luckauer  Lyceums.  lftes  Stück:  Von  derlTre» 
quenz  des  Lyceums    ieit  55  Jahren.    Lüfebea 

1805.  —  stes  Stück:  Ein  Verzeichnis  noch 
lebender  ehemahliger  Zöglinge  det  Lyceums» 
die  zu  Würden  und  Aemtern  gelangt  find,  ebend. 

1806.  4.  Progr-  de  variis  flyli  exercitnsm 
prima  Lycei  noflri  clajfe  inflitutis.  t  ibid.  igoö.  4* 
Progr.  Oratiuncula  tnenf.  08.  a.  JS04  ab  auSon 
kabita.  ibid.  1807*  4*  Epifloia  gratut. 
Q.  Horatu  Flacci  Paedagogica.  ibid.  eod.  + 
Progr.  Luccaviae  Utteratae  P.  I  (SyUabns  Retto*  j 
rum  Lycei  Luccav.).  ibid.  jgo$.  4»  -^roßr' 
L-  Annaii  Senecae  obfervationes  de  natura  infim*  : 
tum*  puerorum  fcf  adotefcentum.    Subjun&a  efi  ' 


Mifptas  epipnonematum  juvemtium  ffoh.  5 
Lehmann  dicata.  ibid.  eod.  4.  —  Wlp  noth- 
wendig  es  fey ,  im  Moralunterricht  die  Tagend 
fteti  auf  ihre  ächte  Quelle,  Pflicht»  zurückzu- 
führen ;  in  Schilder 0 ffs  Journal  für  Veredelung 
des  Prediger-  und  Schull  ehrer  Randes  B.  1.  St  *•  . 
S,  292  n.  ff.  (180a).  Einige  Gedanken  über 
Rang,  Titel  und  Stolz  der  Scnulmeifter;  eheni  \ 
B.  1.  St.  3.  S.  398  u.  ff.  Von  der  nöthigco 
Vorficht  be^m  Gebrauche  moralifcher  Beyfpicle 
im  ÜBtcrychte  der  Jugend ;  ebend*  S.  408  u.  £ 
Warum .  \ind  wie  mufs  fich  der  Religionslehrer 
auf  Relig^onslehrAundeq  vorbereiten?  ebenJL 
B.  2.  St.  1:  Nr.  4.  Ueber  die?  Ibgenannte  Paf« 
fionsgefchichte  Jefu ,  als  Ge&enftand  öffentlicher 
Vorträge;  ebend.  B.  2.  St.  2.  Nr.  5  (1804).  •  Ma- 
terialien zur'  Beantwortung  '  der  Frage :  Iß  t* 
befTer,  ein  Stadt- oder  J^andprediger  zu  Teyn? 
ebend  B.  3  (1805).  Predigten  über  xweck-  ' 
mäßige  Lektüre ;  ebend*       Vferlbch  einer  neuen, 

aber 
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.  aler  biblifchen  Theodicee  M  alt  Fundament  zujr 
religiöfen  Parakletifc ;  ebend,  Ideen  und  Vor- 
fehl äge  ,  die  Methodik  des  Religionsunterrich- 
tes in  den  höheren  Klaffen  der  Volktfchulen  be- 
treifend; ebtnd.  —  Bemerkungen  in  Bezie- 
hung auf  die  Recenfion  meines  Abritte*  einer 
Gefchichte  der  Leipziger  Üniverfitä't  in  der  N. 
AUgem.  Teutfchen  BibL  B.  79.  S.  462-469;  in 
dem  Intelligenzbl.  zur  Leipz.  Litter.  Zeitung 
1803.  St.  15.  S.  228-252.  Supplemente   zu 

feiner  Gefchichte  der  Leipziger  Üniveifität  im 
igten  Jahrhunderte ;  ebend.  St  55.  S.  24g  u.  ff. 
St  65.  S.  510  u.  ff.  St.  80.  S;647  u.  f.  —  Zu- 
fatze  zu  J.  F.  Degen's  Verfuch  einer  voüfiändi- 
gen  Littäratur  der  Teutfchen  Ueberfetzungen 
der  Romer;  in  dem  Intelligenzblatt  zu  der  N. 
Leipz.  Litter.' Zeitung  1807."  St  &.  S.  114-117.  — 
Beiträge  zur  Bibelerläuterung  aus  dem  Livius; 
in  dem  Pfedijerjournal  für  Sachfea  1603.  Sept 
S.  597  u.  ff.  Wie  könnte  das'  Predigen  nütz- 
licher und  intereflanter  werden  ?  ebtnd.  S..6 1 5  u.  £, 
Wie  bringt  man  meh»  Interelte  in  die  Katechi- 
lationen?   ebenda  S.  617  u.  ft 

JHULZE  (J.  H,  1)  jetzt  Prediger  zu  Sahms  im  Her* 
zegthum  Lauen  bürg  (vorher  zu  Hohennehftede 
bey  Itzehoe  im  Holfteinifchen).  §§.  Das  Wich- 
tige in  den  Begebenheiten  des  verfloflenen  Jahr* 
in  Ablicht  auf  die  Seefchlachft  vom  2ten  April 
auf  der  Kopenhagener  Rehde;  eine  Kafualrede 
am  neuen  Jahrstage  1802.  Friedrichsftadt.  8. 
Reden  bey  der  Confirmation  der  Jugend;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  lue  Sammlung.  Hannover; 
1806.    —  ste  Sammlung,    ebend.  180&  8- 

JHULZE  (J.  TT.  A.)  feit  1802  wirklicher  Korrßßorial- 
rath ,  erflrr  Stadtpvediger  und  Superintendent  des 
Fürftrnthums  Blankenhurg  zu  B Unkenburg ,  mit 
Beybehaltung  feines  Priorats  — * 

C  e  5  SCHULZE 
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SCHULZE  (J.  M.  F.  auch  Mos  Friedrieh)  nachdem  er 
Direktor  der  königlichen  Handelsfchute  zu  Berlin 
gewefen  war,  kam  er  —  vermüthlich  jgo6  — 
nach  HebnßHdt ,  wurde  igo?  Adjunkt  der  philo- 
fophifchen  Fakultät ,   und  lebte  in  dem  Haufe  da 

Seh.  gfuftitzraths  HHberlin ,  der  ihn  unterfliitzU* 
Jach  diffen  Tode  nahm  ihn  der  Südifche  ffanqnier 
Jfrael  Jacobs fohn  zu  Braunfchweig  tu  Dmfltt 
fc kickte  ihn  nach  Cajfel,  empfahl  ihn,  und  wenige 
Tage  darauf  —  im  November  Mgog  —  wurde 
er  bey  dem  Generaldirektorium  der  Steuern  mit 
einem  Gehalt  von  4000  Franken  emgeflilLU  SS- 
Handlung»  -  Akademift •  ein  elemehtirilebei 
Lehrbuch ,  vorzüglich  der  in  das  kaufminnifcha 
Rtchnungsfach  einfch lagenden  Theile  der  Hand« 
IimgswifTenfchafL  1  Her  Band«  Berlin  igog.  gr.  4. 
Erller  buchhältei ifcher  Vortrag^eines  dreimonat- 
lichen fingtrten  Handlungsgefchäftes,  'als  Leit- 
faden eines  zweckmäßigen'.  händlungswUTen« 
fchaftlichen  Unterrichtes  auf  Universitäten  und 
Schulen.    Helmftädt  1806.  gr.  4.  Skiazirter 

Entwurf  eines  einjährigen  Lehrcurfus  der  neue« 
ren  Staatengefchichte  und  neueßen  Staaten  - 
Länder-  Völker-  und  Produktenkunde,  ebeod. 
(1807).  8-  —  Ueber  das  aauiraflBöATcrie  OecV 
xnalfyftem;  in  dem  Braunfchweig.  Magazin  1806L 
St.  24.  Ueber   ha n diu ngiwi (Ten fchaftlichen 

Unterricht  auf  Univerff täten  und  Schulen;  ebend* 
St.  50  u.  31.  Von  den  Uebungen  im  fchrift- 
liehen  und  mündlichen  Vortrage;  ebend»  St  4t 
u.  49. 

SCHULZE  (Karl  Ludwig)  M.  der  PhiL  Prediger  und 
Rektor  zu  Spandau:  geb.  zu  .  .  .  SS*  D** 
Kinderfreund  auf  dem  Lande;  ein  Gefchenk  für 
die  ländliche  Jugend«    Berlin  1806.  8* 


1  ■   a 


SCHULZE  (.  .  .)  Advokat  zu  Leipzig:  geh»  zu.-  - 
§§.  *  Kunft,  mit  Wafler-  Oel-  nnd  Paftetlfor- 
ben  zu  mahlen,  durch  BeyTpiele  in  Landfchaf- 
len  y  Blumen  u.  f.  w.  erläutert 5  nebft  Anweifunf • 

hin- 


—    4" 

hinter  Glas  und  in  Miniatur  so  mahlen,  und  die 
dazu  erforderlichen  Farben  auf  die  leichtefte 
und  hefte  Art  zu  bereiten;  von  Bowle s.  Ana 
dem  Englifchcn.  Leipz.  1797.  8*  &*e  viel  ver- 
mehrte und  verbe/Terte  Aufgabe ;  aus  dem  Eng- 
lischen, nach  dar  fechten  Originalausgabe  frey 
überfetzt,  und  mit  Anmerkungen  undZufatsen 
vermehrt.    Coburg  u.  Leipz.  1800.  8« 

SHUMACIIER  CB.  • .  G. .  •)  SS-  *  Goi  fave  the 
King!  Ritual  einet  Preutfifcfcea  VoTksfeAev 
nach  den  Anordnungen  der  Englifk  ancient  mu- 
fical  Society  in  London,  auf  Teutfchen  Boden 
verpflanzt  von  Sr.  Dr.  d.  JE.    Berlin  1801.  8« 

i  B.  SCHUMACHER  (C.  F.)  nach  Oberwnndmrzt 
fetze  man  hinzu:  bey  dem  kömgl.  Friedrichshofpi- 
tat,  Lehrer  der  Mintratogv  n.J.  w.  SS»  Ver* 
fuch  einet  Verzeichniflei  der  in  den  Dänifch- 
Nordifchen  Staaten  (ich  findenden  einfachen 
Mineralien ,  mit  Tabellen  der  einfachen  Fo Ju- 
lien nach  ihren  vorwaltenden  Beßandtheilen. 
Kopenhagen  1801.  4.  Enumeratio  ptonta- 

tum  in  par tibv.  s  Saeüandiae  feptentrionaks  ff 
orientalis.    Pars  prior,   ibid.  $od.  8*  « 

CHUMACHER  fChriftian  Wilhelm  Cbrirtlieh)  ftarb 
am  siften  Junius  1806.  War  geb.  1755*  $§• 
Prüfung  der  Urtheile  über  die  Me  eklen  hu  rgif che 
WTirthfchaftsverf affung ,  die  Schlagordnung  und 
KorJpelwirthfchaft  und  deren  Anwendung  auf 
andere  Länder.  Berlin  1804-  8*  —  Sein  Bild* 
nifi  von  S*  Balle  vor  dem  io5ten  Theil  der  Krü« 
nitz-Flörkifchen  Encyklopädie  (1806). 

:iIUMANN  (Anrlr.)  $§.  Progr.  Einige  Wünfch- 
i^nd  Bitten  anAeltern,  die  ihre  Söhne  dem  hie- 
figen  ( Bayreuthifchen)  Gymnafium  anvertrauen, 
am  thii'tige  Mituiikung  zur  wifTenft haftlichen 
und  [/ulichen  Bildung  derfelben.  Bayreuth  1804. 

gr.  8. 
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SCHUMANN  (Aug.  *)  §$.  *Salomo  der  WeiTe  und 
'fein  Narr  Markolph;  nach  einpf  altteutfchea 
Handfchiift.  Jerufalem  1797.  8.  Hernach  1» 
ter folgender Auffchrift  und  unter  feinem  Namen: 
Markolph ,  der  gi  ofTe  Narr ;  ein  Beytrag  zur  g«- 
'Keimen  Gefchichte  Salomö's  des  Weifen.  »Bän- 
de. Schweinfurt  u.  Leipz.  1802.  8-  Allge- 
meine Encyklopädie  der  HandlungswifTenfchaft 
und  ihrer  gefammten  HülfskenntnifTe  u.  f.  w.  In 
Verbindung  praktifcher  Kaufleute,  ausgearbeitet 
und  herausgegeben  u.  f.  w.  lfte  Abthe^long. 
1  fter  Band , ,  welcher  den  erften  Band'  der  Waa- 
,,  renkunde  n.  f.  w.  enthält.  Leipz.  ü.  Ronnehurg 
180a.  gfr.  8.  "  Auch  unter  dem  ^Titeh  Verfucfi 
einer  vollftändigen ,  fjftematifch  geordneten 
laufmännifchen  Waarerikunde ;  in  Gefellfchaft 
praktifcher  Kaiifletfte  ausgearbeitet'  und  heraus» 
gegeben  u.  f.  w.  iflte  Abtheilung!'.  lfteri  Theili 
lfter  Band,  die  Waarenkunde  der  Haare  uni 
Federn,  enthaltend.  Auch  unter  folgendem  drit- 
ten Titel:  Verfuch  ein^r;  vollftändigen ,  fyftema- 
tifch  geordneten  Waarenkunde  der  Haare  und 
Federn ,  und  aller  daraus  gefertigten  Manufak- 
tur- und  Kunftarfikel.  1  fter  Band.  ■—  Von 
dem   Gewerbfleifligen  Teutfchland  erfckien  der 

*  5te  und  6te,Theil;   den  OeRreichifcheh  Kreis 

enthaltend ,  1803  -,1804.  Auch  uptfr  dem  Titel; 
Allgemeine  rn  eriaht  ilifche  Erdbrelctoeibun£, 
.'  auch .  Hanälu'ngs  -  und  Fabriken  -  Addtefsbuch 
der  Oeftreichifchen  Kreis  lande,  lfter.  und  eter 
Theil ,  das  Erzher'zogthura  Qfrfrreich' enthaltend. 
Und  noch  Unter  folgendem  äfütin  Tuet:  Bc- 
fchreibung  der  Handlung  und  deVInMhrrriefleiflei 
der  K.  K.  Haiipt-  und  Rcliderizftadt^Wten;  oder: 
Merkantilifcher  Wegweifer  durch  Wfen  und  dai 
Erzberzogthujn  Oeftreicb.    —    7*«* ,  8ter  und 

■     ■.-;.'  gier 

■  ■  '■  ■     * ■"     .  '    l.l1'  ■ 

**)  Vielleicht  ein  sndtrer  Auguft  Schumann ,  «//  ier  fAem  hm  geL 
TiHtfibl.    verxeichteti ,  ■  und  rfffTtn  ntutt4  Schrifitm :    AllgC* 

meine  Encyslop'adie  n.  f.  w.  hier  fiigml     -,t 
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$ter  Theil  1805- i8p6.  Auch  unter  defif  Titel: 
Die  Handlung  von  Hamburg ,  oder  Befchreibung 
der  kaufmäjinifchen  und  Manufaktur-  Gewerbe 
und  zuverläflige  Nachrichten  von  den  rfandelsr 
anftalten,  den  Münzen,  Maaflen,  Gewichten, 
Zöllen,  Verordnungen  u.  Lw.  diefer  erßVn  Hein-» 
delsftadt  von  Teutfchland;  mit  Angabe  der  Fir- 
men aller  Hamburgifchen  Kaufleute  und  Fabrik 
kanten.  Ein  unentbehrliches  Comtoirbuch  für 
jeden  Teutfcben  Kaufmann,  lfter  Band.  Leipz. 
1805.  —  fiter  Band,  ebend.  1805.  • —  3terBand. 
ebend.  1806.  — '  Von  des  Gewer bfleiGIgen 
Teutfchlandes  2tenTheils  lften  Abtheilung,  ent- 
haltend den  lften  Theil  von  Franken,  erfckien 
die  fite  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe'  1807.* 
Auch  unter  dem  Titel:  Der  Nürnbergifche  Han- 
del; eine  Darftellung  des  merkwürdigen  Indu- 
Itriefleiffes  der  Nürnberger  und  ihrer  Handels« 
Verbindungen  mit  dem  Auslande;  oder  Ge- 
fchäfts-  AdrefTen-  und  Comptoirbuch  für  alle 
mit  dem  Nürnberger  Platze  correfpondirenden 
Kaufleute.  Auch  noch  unter  folgendem  dritten 
Titel:  Vollftändige  Haudelsgeogtaphie  und  all- 
gemeines Gefchäfts-  Adretten  »Jauch  von  Frau« 
ken,    lfter  Band. 

2HUMMEL  (J.  G.)  §§.  Gedächtnifsrede  auf  den 
ProfeiTor  G.  G.  Fülleborn,  gehalten  u.  (.  w. 
Breslau   1802.   g.  Gaive   und  Fülleborn; 

voran  eine  kleine  Fehde,  dann  Plan  und  Proben 
aus  Fülleborn's  theatralifchen  Nachlaß.  Mit 
Kupfern  und  Mufik.    ebend.  1804.  8*  Kleine 

Welt  -  Sfatiftik.    Berlin  1805.  8.  *  Apologie 

der  Gräfin  von  Lichtenau,  von  ihr  felbft  be- 
Ichrieben.  2  Theile.  Leipz.  1808.  lfl.  CSHU 
Einkleidung  und  Redaktion  des  Werks  iß  durch- 
aus  von  ihm.  Die  Gräfin  lieferte  ihm  nur  die 
Materialien  dazu)»  Anzeige  der,  im  obern 

Höilaale  des  Eliiabethanifchen  Gymnaflums  im 
März  lflog  zu  haltenden,  geftifteten  Heden  tu 
f.  w.    Nebft  einer  NacWchrift.  ebend,  1809.  4.  — 

Giebt 


Gieht  es  Unfinn,  oder  giebt  es  keinen?  jn  dem 

Freymuthigen  i8«8.  Nr.  88-91.    —    Vorlefiro- 

ten  üljer  den  dritten  Coalitiont-  Krieg;   in  im 
jchtftrahlen  Heft  1  u.  0. 

SCHUNDEN1US.    S.  D^ONDI. 

SCHUNK  (Johann  Nikolaus)  Paflor  am  lFerk-u*4 
Zuckthauft  zu  Hamburg :    geb.  z u  .  •  .     $$. 
Einige  Bemerkungen  über  ein  Paar  Worte  an 
.  unfre  Goiftliche.    Hamburg  1807.  8* 

SCHUNK  (J.  P.)  lebt  noch  zu  Mainz.  (Vetgl.  B.  10). 

10  u.  11 B.    SCHUPPIUS  (G.  P.)     SS-    Gab  mit  Lo- 

xenz  KRAUSHAAR  heraus:  Hersfelder  IntelU- 

genzblatt;   eine  Wochenfchrift  für  Freunde  des 

Guten  und  Nützlichen«    mit  Nachrichten  von 

Heffen  und  deflcn  Bewohner.    Hersfeld  180a- 

1805.  4.    (Das  ifle  Stück  erfchien  am  uten  April 

igos.     Dtr  Site  Jahrgang  erhielt  den    Titel: 

He/Tifches,  und  mit  dem  roten  Stück:   KurhefiV» 

fches    Magazin).  VoiTchläge-  zur]  Ver* 

belTerung  der  Gelehrten fchulen   in  Kurbetten.  . 

ebend.  1805.  8*  LtUiones  Lätinae  veterum 

gentium  hiftoriam  eontinentes9  in  ufum  juventutit 

Latinae  linguae  fludiofae  edidit  notisque  phitolo* 

gicis  e  Broederi  Grammatica  majore  exomavti. 

Pars  prima  v  hifloriam  ab  initio  gentium  ad  aeUh 

tem  usque  Alexandri  M.  compleaens.    Erfordiae 

1X05-  X-  Tabulae  fynchroniJHcae  ex  kißoria 

vtt tri  gentium  edidit.    Periodus  prima  v  ab  initio 

gentium  ad  aetatem  usque  Alexandri  AT.    ibid. 

eod.  (jueerfol. 

SCHUSTER  (Ai>«uß)  königt.  JVÜrtet^bergifcher  Ka- 
mer alverw  alter  zu  Jrtblingen  beb  Ulm:  geb. 
zu  .  .  SS»  Wie  muffen  neue  Herrlchaften 
in  Civilbefitz  genommen,  organifirt  und  ver* 
waltet  werden?  mit  RiickGcht  auf  die  Rech- 
nungixmsthoden  Würtembergs  und  Bayerns,  und 
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die  wechfelfeitigen  Vortage  der  einen  vor  dec 
andern  j  bearbeitet  u.  £  w, '  Stattgart  1809.  gr.  8* 

7HUSTER  (Friedrich  Auguß)  .  .  .  **  .  .  .:  geb. 
zu  .  p  .  §§.  Volksmährchen  der  ScUefier. 
lfte  Sammlung.  Breslau  lgoi*  ia«  Mit  einen* 
Kupfer. 

7HUSTER  (Johann)  D.  .  .  .  und  Jßflent  des  Pro* 
feßbrs  Wintert  zu  Pefl:  geb.  zur..  SS-  £?&** 
ffofeph  Wintert*  Darßeiiung  der  vier  Beftand- 
theile  der  anorganifehen  Natur ;  eine  Umarbei-« 
rang  de»  erfun  Theiles  feiner  Prolafionen  und 
Acceflionen  von  dem  VerfaiTer.  Am  dem  Latei- 
nifchen.    Jena  1804.  8«  Syftem  der  duali~ 

ftifchen  Chemie  des  Profcffora  $.  £f.  Wintert, 
darge&elh  u.  f.  w .    a  Bände.    Berlin  1807*  8* 

B.  SCHUSTER  (Karl  Ge.)  feit  1S10  Stiftsprediger 
und  Superintendent  3*  Kloßer  Lüne  bey  Lüne- 
burg (vorher  Prediger  zu  Rehburg).  §Jf.  Die  . 
ältetten  Sagen  der  Bibel,  nach  ihrem  hiftori*. 
fchen  und  praktischen  Gehalt,  für  gebildete 
Ghrißen  jedes  Standes.    Lüneburg  1804.  8* 

HUSTER  (Karl  Gottfr)  —  geb.  zu  Neufalze  im 
Meifsnifchen  am  28flen  April  1745*  §§.  *  Ver- 
fuch  eines  Oberlaufitzifchen  Kirchenrechts. 
Frankfurt  u.  Leipz.  1796.  8«  *  Ueber  Kir- 

chenväter oder  Kirchen  vorßeh  er  und  deren 
Dienftverwaltung,  befonders  in  Beziehung  auf 
Oberlauützifche.  Ronneburg  u,  Leipz.  igoa.g.  — 
Zwey  Staadreden  in  Heufinger' s  Cafualbibliothek 
B.  10.  —  Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlau- 
fitz.  Schriftfteller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  242. 

HWAB  (J.  C.)  §§.  Tentamen  novae  paraüelarum 
theoriae,  notione  fitus  fundatae.  Stuttgardiae 
1801.  8'  Ueber  die  Wahrheit  der  Käufl- 

ichen Philofophie,  und  über  die  Wahrheitsliebe 
der  allgemeinen  Litteraturzeitung  zu  Jena,    in 

An- 


Anfehung  diefer "Philofophie.  Berlin  '280$.  p.l 
Prüfung  der  'Kantifchen  Begriff«  von  der  Ib- 
durchdringlichkeit ,  der  Anziejiyn*  und  Zoriftr 

ftoffung  der  Körper.    Leipz.*  1807.  8.  ■ 

■  ■   • 

SCHWAB  (Karr)   .  .  .zu  .  .  ..-   Rtb.  zu  .  .  .   ft 
Ueber  das   unvermeidliche  Unrecht    Stuttpö 

1804.  8* 

*  •  *■ 

SCHWAB  (Konrad  Lndwig)  Repjttitor  und  ProftÜt 
an  der  kUnigl.  Bayrtfchen  Thitrarzneyfckultb 
München :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Organifation  ta 
Franzößfchen  Geftüte;  aus  dem  Franitffifchfl 
mit  einer  Vorrede ,  als  Verfuch,  die  Aufgab 
der  Pferdezucht  näher  zu  beftimmen.  Münche 
1808.   6*  Einige  Bemerkungen  über  di 

Lehre  von  dem  Exterieur  der  Pferde,  eben 
3809.  8-  —  Ueber  die  Kur  der  Rotzkrankhc 
der  Pferde ;  in  HarVs  Kameralkorrefpondenti 
1809*  Nr.  98. 

SCHWABE  (E.)  $§.  Amveihng  für  gerichtlic 
Aerzte  beym  Unterricht  der  Hebammen. '  Gief 
1805.   8*  Zeichenlehre,    oder  Anweifui 

zur  Kenntnifs  und  Beurtheilung  der  vorzüglic 
ßen  Befchaffenheit  eine$  Pferdes,  ebend.  1803. 
Vermifchte  Schriften  veterinärifchen  Inhal 
Zu  Vorlefungen  bequeme  Auffätzec  liier  He 
ebend.  1804.  —  st  er  Heft,  ebend.  1806.-8. 
Warnung ,  auch  für  die  nicht  ganz  unvorfich 
gen  .Impfer  der  Kuhpocken;  in  dir  Heflej 
Darmftädtifchen  Landzeitung  1805*  Nr.  66. 

SCHWABE  (H.  E.  G.)  §§.  Neu  organißrte  Lateii 
fche  Grammatik  zur  Anleitung  eines  ordentl 
chen,  deutlichen,  gründlichen,  auch  Teutftl 
und  Lateinifch  -  modernen  Unterrichts«  '  1  Ai 
theoretifcher  Theil.     Erfurt  1805.  8*  Vo 

dem  Nichtrecht  der  Hypotheken verSuflenf hg  di 
Schuldners  ohne  des  Gläubigers  Einwilligung 
ein   kurier  Gegenbeweis  der  1       irigen '  fogi 
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nirttit^b  Pra*i*\  ebend.  180$.  4.         DJö  förni« 
lieh  wiederhohlte  Verklarung  de»  neuen  Hypd- 
thekenbefitzers.     Elfter  Nachtrag  zu  der   vori- 
-    gen  Abhandlung,   ebend.  1806. 4.  Kürzlich* 

Haupt- Uebei ficht  der  Lehre  von  der  Okkupa*  > 
zion  der  herrnlöfen  Sachen  nachBömifch-Teut* 
fcheh  Hechten.    Zweyter  Nachtrag  U.  f«  tr.    Rtt* 
dolftadt  1807.  4. 

CHIP AB fs  (Johann  Friedrich  Heiärich)  M.detPhit*  . 
und  Ckriftlicher  Religionstekrer  zu  WormßedKiM* 
tVeitnarifchtn  (vorher  Privvtdeceftt  auf  der  Ühi- 
VeiTaät  zu  Jena):  gib.  ZU  . ,  »  *     §$*     Hiftorifchtf 
Nachricht  von  der  Societat  für 'die  geifern  mte 
Mineralogie  in  Jena.   Jena  1801.  8«  Gab 

mit  J.  G.  LENZ  heraus:  Afinalen  diefer Societat, 
ebend.  1800.  gr.  8«  Mit  5  Kupfern.  Biogra* 

nhieen  der  Reichsgrafen  Tele-ki  von  Sstflt  und 
Bergrath  Tölpe;  aus  dem  erften  Bande  der  An* 
nalen  der  mineralogifchen  GefellfchafJ  tu  Jena 
befondei  s  abgedruckt,  ebend.  180*.  gr.  8.  Ein« 
leitung  in  die  Gefchichte  der  Mineralogie* 
ebend.  1803  8.  Da«  erfte  Jahr  meiner  Amts« 

führung;  competentfcn  Richtern  und  künfti- 
gen Religionslehrern  zur  Belehrung  torgelegt« 
ebend.  1805.  8-  Das  Landfeh  ulwefen>  oder? 

Andeutung  aller  die  Landfchulen  betreffenden 
Gegenftände,  in  tabellarifcher  Ueberficht  f  mit 
litterarifchen  Nachweifungen.  Ein  Leitfaden 
zum  Nachdenken  und  Selbftontemcht  für  all#t 
die  (ich  für  Volksbildung  interefßren ,  bearbei- 
tet ü.  L  w.    Leipz.  1808*  8* 

CHWABE   (J.  O.  S.)    §S<    Pregr.  de  naw  fthaedii 

editione*  addifo  fpeeimine  obfervationum.  Vina« 
riae  1805.  4«  Pkaedru  Augufti  liberti*  fa* 

iularum  Aefopiärüm  Libri  Vi  Ad  codjce*  AML 
&  optima»  editiones  recognovit,  varietatem  Ieelio- 
nis  &  commentarinm  perpetuatio  adjeeit  fcc.  In 
+tm  iHfiern  Titel  iß  Hock  beygtßgt:  Accednnt 
Romuli  Fabularum  Aefopiarqm  Liter»  l'V*  ad 
'fyttt jihrh,  ?ccr Band.  .    Dd  •#« 
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codicem  Divionenfcm  &  perantiquam  editiouem 
Ulmenfem  nunc  p  rhu  um  cmendati  Sc  notii  illu- 
ftrati.  Cum  tabulis  aeii  incilis.  Volumen  pri«' 
mum.  Brunovici  1806.  —  Volumen  fecundunj» 
ibid.  cod.  8  maj. 

SChlVABHäUSER  (Karl)  .  .  .  zu.  .  .:  geb. zu... 
§§.  Gereimte  Launen  und  Scknurren.  Jen* 
1802.  g. 

BCHW'dBL  (Franz  Xaver)  /yarrfr  i«  Oberürehbach 
in  Bayern  (vorher  ProfelTor  an  dem  Gymnafium 
zu  Landihut): '  geb.  zu  .  .  .  in  Bauern  i??** 
$§.  Kleine  Haut  -  Legende  für  den  Bürger  und 
Landmann ,  in  Erzählungen  und  Gleichniflea. 
Auch  ein  Buch  für  die  Feyertagsfchulen.  Landi- 
hut 1807.  8*  fite  Auflage,  ebend.  1810  (eigtntL 
1809)*  8-  Der  belle  Rath  für  ftudirende 

Jünglinge,    ebend.  1810.  8« 

10  B.  SCHWäGERLE  (J.)  SS-  Nach  feinem  Abfier- 
ben  erschienen  noch :  Lob  -  und  Sittenreden  auf 
verfchiedene  Heilige.  Augsb.  180a.  8*  -  Neuefte 
Faftenpredigten  für  zwey  Jahre ;  mit  einem  An* 
hange ,  welcher  vier  Reden  an  die  Seelenbruder- 
fchaft  enthält    ebend.  1803.  8« 

20  B.    SCHWäGRICHEN  (F.)     §§.     Leitfaden  zum 

Unterrichte  in  der  Naturgefchichte  für  Schulen. 
sTheile.  Mit  Kupfern.  Leipz.  1803.8*  Progr. 
Topographiae .  naturalis  Lipfienfis  fpecirnen  111. 
ibid.  1804.  —  Specimen  IV.  ibid.  1806.  4.  — 
Befchreibung  einiger  ich  ad  liehen  Infekten;  in 
jF.  B.  Weber*»  Ökonom.  Sammler  St  10.  S.  56-67 
(1805). 

SCHWAGER  (Johann  Moritz)  ftarb  am  soften  April 
1804,  wie  fchon  im  Todtenregifter  (B.  la)  be- 
merkt wurde.  g§.  Bemerkungen  auf  einer 
Reife  durch  Weftphalen ,  bis  an  und  ül^r  den 
Rhein.    Leipz.  u.  Elberfeld  1804.  kLg.    —    Die 

Ko- 
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Kolonie  in  der  LUnebtfrger  Heida;  in  Rsttih'ns 
Philofophen  in  der  Lüneburg.  Heide  B,  5,  H.  1, 
Nr.  6  (iSofl),  — -  Bericht  über  feine  Amtsfüh- 
rung; in  Natorp'i  Quartalfchrift  für  Religion!* 
lehier  Jahrg.  1.  Quart.  1  (1804).  -—  Zu  feinem 
Prmligtbu<:h  (Berlin  1794.  a  Bände  in  gr.8)  liee 
F.  /,.  Schllnetnann  folgenden  neuen  Titel  dru- 
cken: $.  HJ.  Schwagtr's  —  Predigtbuch  zur 
JJeMrderung  bürgerlicher  Glj>ckfeligleitf  nach 
Anleitung  der  Sonn-  und  Felltfiglicnen  Evange- 
lien; ein  Lefebuch  für  gebildete  Chriften;  mit 
der  Inhaltsanzeige  und  einer  Vorrede  vermehrt 
von  u.  f.  w.  Leip«.  1806.  — •  Im  nttn  Band 
fetze  man  nach  Bickerkuhl  hinzu:  ein  Roman 
aus  dem  Leben  und  für  daffelbe, 

,  11B.  SCHWALDOPLRR  (Johann)  ftarb  am 
taten  Februar  ifcog.  War  zuletzt  haiftrl.  kUnigU 
Hofhrießsraths  •  Concipiß  •  Adjunkt  $$•  *  Lie- 
der der  LiurUnlteinifchen  Familie,  a  Theile. 
Wien  1801,  g.  *Tranquilla;  ein  Gemhblde 

aus  Italiem  fanfterem  Himmel,  ebend.  1801.  g« 
*IJi©  Königin  der  fchwarien  Infein;  eine  Oper 
in  zwey  Akten,   ebend.  1801.  8.  *  Der  arme 

Hütenfpidor.    ebend.  1800.  g.  Gräfin  Rofa, 

oder  das  ftille  Dörfchen;   ein  romantifches  Oe- 
ma'hlde.    .  .  .      Neue  Auflage.    Wien  1608*  8* 
*  Hiftorifchei  Tafchenbuch;  mit  befonderer  Hin- 
ficht auf  die  O  oft  reichlichen  Staaten,   lfter  Jahr- 
gang: Gefchichte  dei  Jahri  1801.   .ebend.  1805» 
Mit  dem  Poitrüt  des  Erzherzogs  Karl  und  4  Ku- 
pf  rn.      Auch  untir  dem  Titsf:   Gefchichto  dee 
i<)teti   Jahrhunderts;    mit  befonderer  Hinficht 
auf  die  Oeftreichifchen  Staaten,   ißea  Bandchen  1 
Gefchichte  des  J.  i8or.    —  ates  Bändehen :  Ge- 
fchichte  d*a  J.  180s.   ebend.  180O.  —  Stet  Bünd- 
chen:   Oefchichte  des  J.  1805.   ebend.  1807.  — 
4tn  Bündchen:   Gefchichte  des  J.  1804.    ebend. 
iM>s.  H.    (ffedcj/  mit  PortrHttn  und  anitrn  Ku* 
pfn-n),   —    Vi* gl*  Annalen  der  Oeftreichifchen 
latteratur  i8oa.  Jun.  lntelligensbl.  A..5& 

Dd  •  SCHWAN 


—     4"    — 

SCHWAN  (C.  F.)  §§.  »RuflifcheAnecdoten  von  dec 
Regierung  und  Tod  Peters  III;  ingleichen  von 
der  Erhebung  und  Regierung  Katharinen  II; 
ferner  von  dein  Tode  de*  Kaifert  Iwan,  welchem 
£um  Anhange  beygefüget  die  Lehen tgefchichte 
Katharinen  I ,  von  C.  F.  S.  de  la  Mar  che»  Pe- 
teisburg  1764.  8*  (VergU  Reichsanzeiger  1797. 
S.  155  und  474  u.  ff.).  Diclionnaire  abregt 

k  portatif  Allemand  Frangois,  k  l'uftge  dei 
commencans  &  des  Iceles,  pr&e'dtf  d'une  intro- 
dudtion  qui  inftruit  le  le&eur  de  la  xnethodi, 
qu'on  a  obfervöe  en  compofant  ce  Dictionnaire, 
it  de  la  maniere  de  s'en  fei  vir;  fuivi  d'un  Voca- 
bulaire  Francoit  •  Allemand.  k  Mannheim  18191 
gr.  8. 

SCHWARTNER  (Martin)  Profejfor  der  Diplomati 
und  Heraldik ,  wie  auch  erßer  Bibliotheks  -  Cuflot 
auf  der  königt.  Umuerßtät  zu  Peßk,  und  feit 
1804  Affejfor  der  Peßher  Gefpänfchaft:  gk 
zu  .  .  .  •§§.  lntroductio  in  artem  diplotniti- 
cam ,  praeeipue  Hungaricam.  Cum  111  ftahalii 
aeri  incilii.  Peftini  1790.  8maj.  Rditio  fecimda 
auclior  &  emendatior,  unter  dem  Titel:  lntro- 
ductio in  rem  diplomaticam  aevi  intermtdii, 
praeeipue  Hungaricam.  Cum  tabulii  V  aeri  in* 
cilis.    Budae  iftos.  8  "iaj.  Stati/hk  des  Kö- 

nigreichs Ungern;  ein  Verfuch.  Peßi?gg.gr*& 

SCHWARZ  (Chriftian  Wilhelm)  förftl.  Schwor* 
bürg  -  Rudolßädtifcher  Ajßßenzrath ,  geheimer 
Sekretär  und  Archivar  zu  Rudolflcit:  gek 
zu  .  .  .  §§.  Lebens-  und  Charakter  -  Züge  Sr. 
Excellenz  Herrn  Carl  Gerd  von  Ketelhodt,  dei 
hönigl.  Preulf.  gro/Ten  rothen  Adlerordens  Rit- 
ter, fürftl.  Schwarzb.  Rudolfe,  elfter  geheimer 
Rath,  Canzler  u.  f.  w.  Rudolftadt  u.  Leips.  1801. 4 

,  SCHWARZ  (Franz  Damian)  Sekretär  bey  der  ver- 
einigten K>  K.  Banco-  Tabak-  und  Kamera! - Sb 
geigefällen» Adminißration  .zu   Krakaut    gek 

x# 
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ZU  .  .  .  $$.  Praktifche  Beobachtung ,  wie  die 
Pen  Honen  und  Proy  fronen  für  die  K.  K.  Beam-  , 
ten  und  mindern  Dienftleute ,  ihre  Wittwen  und 
Waifen  b erneuen  werden*  und  in  wie  weit  die' 
gerichtlichen  Verbote  auf  die  Penßonen  Statt 
rinden  können.    Wien  1805.  8-     ^ 

HWARZ  (F.  H.  C  )  zu  Heidelberg.,  feit  1805  mit 
dem  Charakter  einfs  grofsherzogl.  Badifchen  Kir- 
shenraths  und  feit  1807  auch  M.  der  Phil,  und 
D-  dir  Theologie*  §§.  F*iziehungslehre.  Di« 
Beftimmung  des  Menfchen.  In  Brieferi  an  er* 
ziehende  Frauen.  lfterBand.  Lei pz.  180a.  — 
Bter  Band,  lfte  und  2te  Abtheilung:  Das  Kind, 
oder  Entwickelung  und  Bildung  des  Kindes  von 
feiner  Eniftehung  bis  zum  vierten  Jahre,  ebend. 
1804.  8*  Peftalozzi's  Methode  und  ihre  An- 

wendung in  Volksfchulen.  Bremen  1805.  #* 
Gebrauch  der  Peftalozzifchen  Lehrbücher  bey 
dem  häuslichen  Unterrichte  und  in  Volksfchu- 
len.    Giftlen  1804.  >}.  Etfter  Unterricht  in 

der  Gottfeligkeit,  oder  Elementarunterricht  des  / 
Chri&enthums  für  alle  Chriftliche  Confeffioneo. 
ebend.  1804.  8«  Lehrbuch. der  Pädagogik 

und  Didaktik.  Heidelberg  1805.  gr.  8«  Grund- 
riß der  Lehre  von  dem  Schul wefen;  als  Nach«* 
trag  zu  dem  Lehrbuche  der  Pädagogik  und  DU 
daktik.    ebend.  1807.  gr.  8.  Einrichtung 

des  pädagogifchen  Stminariums  auf  der  Univer- 
ßtät  zu  Heidelberg,    ebend.  1807.  8»  Ver- 

fuch  einer  zweckmäßigen  Verfaflung  für  den 
proteftantifchen  Prediger  -  und  Schulleb  rerfrand 
zu  entwerfen ;  mit  Rück  ficht  auf  das  Herzog- 
in um  Berg,  a  Theile.  Düffeldorf  1807.  8. 
Sciagraphia  Dogmatices  Chrißianae;  in  u/um 
praele&ionum  fcripßt.  Heidelbergae  jgog-  X  min. 
Die  Lehre  d^s  Evangeliums ,  aus  feinen  Urkun- 

,    den  dargeltellt.    ebend.  1809.  8-       Auch  unter 
dem  Titel:   Das  Chriftenthum,  in  feinet  Wahr- 
heit und  Göttlichkeit  betrachtet  ißer  Band.   —  * 
Eine  anthropologische  Bemerkung,  in  Beziehung 

D  d  5  auf 


euf  die  Mofairche  Geogonie ;  in  $.  E.  C.  Schmidt'* 
und  feiner  AUgem.  ßifel.  B.  g.  St.  4  S.  241  -  947.  — 
Die  braven  Alsfelder,  eine  Scene  au»  dem  dreylEg- 
jährigen  Kriege;    in  $ufl?s   Hell.   Denkwürd. 
Th.  4.  Abtheil.  1.  S.  131  - 140.         Eine  alte  Sagt 
▼on  dem  Chriftberge ;   ebend  Abtheil.  2.  S.  295- 
999.    —    (5)  Predigten  twürfe  über  Pf.  5, 1a.  i£ 
Pf.  1,3.  Pf.  84,  ifi.  15.  Pf.25, 12. 15.  Pf.  i«8»i*»; 
in  Müller' s  Magazin  für  Wochenpredigten  B.  6. 
St.  4.         Wie   unfere  Seelen  befchaffan    feja 
xnüflen,   um  den  Seegen  des  göttlichen  Wortes 
aufzunehmen  ?     ein   Predigtentwurf    über  Jak. 
1,  21 ;   ebend»  B.  7.  St.  2  (1800).    —    Trauungt- 
Cärimonie  und  Rede;  in  AJfiller's  prakL  Journal 
für  Prediger  und  Pi  ediger  -  Gefrhäfte  B.  1.  St  1 
(1800).      —     Religion;    eine  Sache  der  Erzie- 
hung;   in  DauVs  und  Creuzer's  Studien  B.  1. 
S.  174- 227  (1805).    —  Jetziger  Entfcheidungi- 
punkt  der  praktifchen  Theologie ,  wie  auch  der 
Pädagogik ;  in  den  Heid  eiber  gif chen  Jahxbüchera 
der  Litteratus  1808.  H.  6.  S.  34-51. 


•  • 


SCHWARZ  (Heinrich)  .  .  .  zu  ...  .•  geb.  zu 
g§.     Pflichten  der  Rinder  gegen  ihre 
und  Lehrer»  durch  Beyfpiele  aus  der  GefchichU 
erläutert.    Grätz  1809.  8« 

10  u.  1 1  B.  SCHWARZ  (J.  Chph.)  nach  Storch  au  a.  0. 
war  diefer  verftorbene  Schriftfteller  geb.  zu  Big* 
am  igten  Sanuar  1722.  §§.  *  Einige  Bemer- 
kungen über  M.  K.  P.  Snell's  Befchreibung  det 
Ruflifchen  Provinzen  an  der  Oftfee;  alt  eine 
Beylage  oder  ein  Anhang  dazu.  Göttingei 
1798*  8*  —  Von  der  Befchaffenheit  des  Appel- 
lation«- Wefens  in  Riga;  in  GadebufcWens  Ver* 
fuche  in  derLivIänd.  Gefchichtskunde  B.  1.  Sta. 
Verfuch  einer  Gefchichte  der  Rigifchen  Stadt- 
rechte 1785»  ebend.  B  2.  St.  5.  —  *  Etwas  über 
die  Standeserhöhung  des  Ordensmeifters  W.  ▼•» 
Plettenberg ,  über  die  Rangordnung  der  Ordens- 
gebiethiger ,  und  über  den  Titel  der  Ordensmei- 

ftex 
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Her  in  Liefland  1790;  in  Hupet  s  Nordifchen 
Mifcell.  St.  20  u.  21.  S.  36p "-  421.  *  lieber  die 
im  i3ten  und  i4ten  Stück  der  Nord.  Mifcell. 
6,  506  mitgetheilte  Nachricht  von  zwey  eingab 
mauerten  Menfchen,  welche  man  neuerlich 
in  Liefland  gefunden  hat;  ebend.  S.  422-454. 
*  Noch  Etwas  übet  die  Rangördnang  unter  den 
Lieflündifchon  Ordensgebietigern ;  ebenä.  St.  24 
u.  25.  S.  299-378.  *  Was  für  eine  Stadt  hat 
man  unter  dem  Namen  Paida  in  dem  zwifchen 
Bufsland  und  Schweden  im  Jähr  1564  gefchlofle- 
«en  Stillftandstraktate  verftenden?  ebend*  S.  579- 
587.  *  Berichtigung  des  Daturn/s  des  von  dem 
Römifchen  Könige  Hein)  ich  dem  Rigifcheri  Bi- 
fchoffe  Albrecht  ertheilten  Inveftitutdiploms ; 
ebend.  S.  38g  -  393.  *  Erklärung  der  im  soften 
Stück  gelehrter  Beytra'ge  zu  den  Rigifchen  An- 
zeigen vom  Jahr  1765  aufgegebenen  Wörter: 
Kefernage,  Schloffes -  Kerken  und Blieden ;  ebend* 
S.  393-399.  *  Einige  diplomatifche  Bemer- 
kungen am  den  Liefländifchen  Urkunden ;  ebend. 
St  27  u.  28.  S.  1  - 156  (1791).  *  Noch  ein  Bey- 
trag  zu  Gadebufch'ens  Livländifcber  Bibliothek 
oder  zur  Geiern  tengefchichte  von  Liefland; 
ebend,  S;  157  -  306.  *  Die  unter  dem  Verfuch 
einer  alten  Geographie  von  Liefland  flehenden 
Anmerkungen  in  HupePs  Neuen  Nord.  Mifcell. 
St.  1  u.  2.  S.  17  - 134  (1792),  *Fortfefzung  der 
Anmerkungen  und  Urkunden  zu  den  im  20*ften 
Stück  der  Nord.  Mifcell.  befindlichen  Fragmen- 
ten zur  Gefchichte  Lieflands ;  ebend»  St.  3  u,  4. 
S.  453-718.  „  *  Verfuch  einer  Gefchichte  der 
Liefländifchen  Ritter-  und  Landrechte;  nebft 
der  hochteutfchen  Ueberfetzung  des  Liefländi- 
fchen Ritterrechtes,  weichet  in  plattfeutfcher 
Sprache  zuerft  im  Jahr  1537,  hernach  im  Jahr 
1773t  unter  dem  Titel:  De  gemenen  Stichti- 
ichen  Rechte,  ym  Sticht  van  Rygd,  gerieten  deet 
Ridder recht,  gedruckt  worden;  ebend.  St.  5u.  6. 
S.  1  -  558  (*794%  Auch  be fonders  abgedruckt 
Nur  der  Verfuch  einer  Gefchichte  u*  f.  w.  hat  ihn 
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tum  Verfaffer;   beyder  Uebirfetzung  des  Jtilkh 

rechts  war  er  nur  Gehülfe.  —  S.  auch  von  ihm 
Storch's  Rufsland  unter  Alexander  dem,  lue* 
Liefer.  XVII.  S.  977  -  98f>, 

SCHWARZ  (J.  W.)  §§.  Frohberg'»  Unterredung* 
mit  feinem  Sohne  über  die  Natur  und  Kua&; 
eine  Jugepdfchrift.  4  Bündchen.  Leipz.  lfcoi- 
1804.  8«     Das  j.te  auch  unter  dem  Titel:  Schul« 

fefpräche  über  die  Natur  und  Kunft,    in  der 
.ehranftalt  zu  Eichthal  gehalten;    alt  ein  An« 
hang  zu  Frohberg's  Unterhaltungen.  Nebft  g  Kn- 

Sfern.  .  *  Tafchenbüch  für  Freunde  in  Drei- 
en ,  die  ihren  Aufenthalt  dafelbft  zweckmäßig 
benutzen  wollen.  Mit  Kupfern  und  Karte.  Dres- 
den 1804  (eigentt.  1&03).  1a.  Tafebenbuch 
der  merk  würdigten  Erfindungen  und  Entdeckon- 

Cen  älterer  und  neuerer  Zeiten;    gemeinnützig 
earbeitet  und  alphabe tifch  geordnet«    Mit  Kn*. 
Sfern.    lftes  Bändchen.    Pirna  1804.   — •  Ate  ver- 
eiterte und  vermehrte  Aufgabe,  ebend«  1807..  — 
stet  Bändchen,   ebend.  .  .  •  gr.  id.  Zweck« 

jnäffige  Materialien  zu  Vorfchriften ,  tum  Ge- 
brauch für  Stadt-  und  Landfchulen.  lfye  Liefe* 
Tung,  begehend  aus  234  Vorfchriften.  ebend. 
1804.  —  ete  Lieferung •  be&ehend  ans 
♦15  Vorfchriften.  ebend.  1805.  —  5te  Liefe- 
rung, beliebend  aut  151  Vorfohriften.  ebend» 
1806.  8.  Aüe  drey  Lieferungen  unter  dem 
Haupttitel:  Zweckmäßige  Materialien  xn  Sechs« 
hundert  Vorfchriften,  welche  Fragmente  aus 
der  Moral,  der  Naturlehre«  der  Natur-  und 
Erdbelchreibung.,  desgleichen  eine  Ueberßcht 
der  nützlichsten  Erfindungen  enthalten;  zum 
Gebrauch  für  Schullehrer  u.  f.  w.  fteueftei 

Tafchenbuch  für  Fremde  in  Dresden,    worin 
deffen.Lage  und  innere  Befchaffeuheit •    auch 
alle  kurfüiTtliche  Gebäude,   Kunftkabinete  nnd 
Gallerien,  mit  ihren  Meik  Würdigkeiten  befehde«  J 
ben,    desgleichen  die  vorzüglich  Ken  Privatbän-  . 
fer,    Hotels ,    Gafthöfe,    Wechfel-  und  Hand* 

lungt- 
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lungteooiptoirt  angegeben  und  andere  interef- 
(ime  Gegen  fcinde  angeführt  werden.  N=hft 
einer  genauen  Schilderung  der  umDieiden  nahe 
und  fein  gelegenen  Galten,  Promenaden,  Luft- 
fchfofTer  and  fehtntweithen  Oeuern.  Dresden 
1806.  kl.  g.     (Eigent!-  eine  neue  veränderte  Aus- 

fabt  feines  7  af cht*  buchet).  Materialien  tum 
atechiiiren,  über  Sprüche  der  Bibel,  welche 
die  Cfarihlkhe  Glaubens-  und  Sittenlehre  ent- 
halten. Pirna  1807  (eigtmtL  sgodj.  8.  Auch 
unter  dem  Titel:  Die  Glauben*-  und  Sittenlehre 
der  Chrifieo,  in  kurzen  Sätzen,  nebft  biblifchen 
Beweitfiellen ;  zum  Scbulgebranch  o.  f.  w.  — 
Himmels  künde,  oder  ^emeinnüujgei  Unterricht 
über  die  bis  jetzt  entdeckten  VVetlkörper,  für 
diejenigen  ,  welche  darüber  belehi  1  weiden  wol- 
len ,  und  kein*  mathernatilche  Kenntmde  be- 
fitzen,    ebend.  igoo.  ;■;.   Mit  Kupfern.  Ma- 

terialien zumDiktiren;  ein  Hülfimittel  zur  Er- 
leichterung de*  Unterricht*  in  der  fteihtfchrei- 
bung,  zum  Schul-  und  Priv%tgebiauch  entwor- 
fen,   ifte  Abtheilung,    ebend.  1809.  8- 

iCHWARZE  (Chririian  AuguA)  ftarb  am  taten  Fe- 
bruar 1809.  SS-  Progr-  IUD1  Andenken  de* 
feiigen  Herrn  Rektor*  Johann  Friedrich  Nett- 
mann.     Görlitz  igoz.   \.  Gedanken    über 

den  Nutten  guter  Lehrbücher,  befondert  beym. 
Religionfunterrichte  in  den  niedern  SchulklaT- 
Stdi  eine  Einladungifchrift.  ebend.  1805.  4. 
Progr.  Materialien  zu  einer  Gefchichte  de*  Gör- 
litzer  Gymnafimm  im  igten  Jahrbundeit.  ifier 
Beytrag.     ebend.  ig»5-  +•  ProSr-    Bemer- 

kungen über  die  alteben  Gagenflände  der  reli- 
giöfen  Verehrung  bey  den  iiömer-n,  nach  eini- 
gen Beyfpielen  de*  Varro.  iße  und  ste  Hälfte, 
ebend.  1805.  4»  Progr.   Ein  kleiner  Bey- 

trag zu  der  Gefchichte  der  aus  der  Luft  gefall«-- 
Ben  Steine,     ebend.  r8<>4-  4.  Progr.  über 

die  zu  Oäern  in  Görlitz  gewöhnliche  Aufhebung 
einiger  Knaben  au*  den  Teutüchem  ViertelaJchu- 
ü  d  5  Ich 
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l*n  für  ftai  Gymnurimn.  ebend.  1804.  4. 
Piu£i.  Vnrrirlniif8  öl  Irr  derjenigen  •  weicht 
vom  Juuuu  1  rH/5  bis  fciimjimim  1805  all  Primaner 
da*  (»tirlit/.ei  (»ymnrtfiuin  vrt lnfl'rii  hüben,  ebefld, 
i8«>v  4  Progr.   Ein  Blick  auf  unfere  Du* 

durndc  Jugrud  bry  den  jntxigen  Zeitutnftändati. 
rbrnd.   1805.  4.  Prngr.    Etwas   über  du 

IJuRpiTcliRii.    H>end.  i8<»<>   4.  Progr.  WU 

knnnrn  dir  Siliulrii  7.11t  Abwendung  dei  durdi 
Fminiftbriinfte  vpi  Anl.iffittm  Klcndoi  etwai  beytrft- 
g*n  r1    rbiMid.  1 8*»8.   4.  Progr.    de  Theo* 

filnn/ti  l.iparnrn  lapidr  ComnirHtiUio.     ihid,  /tfoi. 

—  dt  Smartifido  Vftmifti.  Com  tuen  tat  hnum  Thii* 
phrnflwitm  altera,  ibid.  r.V»Q-  ■-*  de  quoiam 
Pfmdo  Smarnjrdnrnm  apud  veteres  genere.  Com* 
wrntatioiiinn  Thcaphvaflrarum  ttrtia.    ibU.  ijfnj. 

—  de  hm  ownhtm ,  tjui  de  Asbtftn  agnnt «  anh» 
tjni/ftmo;  CatnwnttaHonnm  Thfophr*  quarta*  ibii* 
tX(>4>  dr  hnudf  f.ifdto  vetrrnm  ac  recenthrnm; 
(•nmmtntat.  Thmphr.  qitlnta  ftfexta*  ibid.  1X05. 
tSui.  —  dr  lapidr  Hrraclio;  Com  w  in  tat.  Tkeopir* 

frvtima.  ibid.  1X0-.  --  di  Magnetide  lapilit 
1  lirophraflt  a  recrutioriim  Mn  mitte  plane  dtverfe* 
Cnmmtnt*  Throvhr.  offava.  fWrf.  iXog*  foU  — 
Etwa*  zum  Annenkon  dn  feel.  Hrtt*  D.  Morni; 
in  tfrr  IiBullts. Monat-Ich  rift  1793.  B.  1.  S.  188 u- T« 
Anzeige  cum  Haften  der  Landfchuleni  ebend. 
n.  fl.  S,  (>5  11.  fT.  Kurie  GcIcbichMi  und  Be- 
fchiribmig  de«  iiufTernZuftandei  der  Hauptfchu- 
Ich  in  rim  Sorluftitltwn ;  ebenda  1705«  B.  1. 
S.  afi(>  u.  IT.  Uobor  die  wnlicfchelnlich  ilttftt 
Stelle  in  den  Orierhirdien  Schriftfteflern  von 
drin  ßrd<>p;»<ltfm  GoTc  hlrclite  der  Pflanzen,  beyra 
Herodot  1  n.  195  Kapitel;  tbend.  igoo.  B.  fl* 
S.  uÜ-47.      r.fitrbiifch  Airnttaiwelfai   in  BeckH 

Cnrmneut.  Snciet.  philol.  L.ipi.  Vnl,  I#  Pnrtic.  1. 

]}  i(>-  ih  (1801).  Vvbrv  die  Natur  und  Eni* 
rinjiungcnit  der  Porleti,  be  Ton  den  in  den  Mu* 
frlirln  dos  OupiriVs;  fand.  1 80 1 .  B.  a.  S.  3i5u.  ff. 
Kim<tnfr*ninßrii  nur  Dankbin  krit,  aur  Freude 
und  Hoffnung  I117  dein  llück  blicke  auf  die  tun» 

ßlgtn 


Aigen  Schickfale  des  Görlitzer  Gymnafiimis  im 
i8*en  Jahrhunderte;  eine  Rede;  ebenda  B.  2. 
•  S.  99  u.  ff.  180^  B.  1.  S.  &41  «.  ff.  S.  373  u.  ff.  — 
Vergl.  Otto's  Lexikon  der  Oberlau  fitz.  Schnftft  el- 
ler B.  3.  Abtheil.  2.  S.  244-248.  —  Das  von 
Karl  Gottlob  Anton,  Rektor  zu  Görlitz,  zu  fei« 
nein  Andenken  gefchri ebene  Programm  (Göilitz 
1809.  4). 

fom  SCHWARZEN Aü  (Ludwig  Friedrich)  zuerfl 
feit  176»  Regierungsaffeffor  zu  Darmßadt,  xquit- 
tirte  als  Regierun  gsräth  1*6 9*  und  trat  in  glei- 
cher Eigenschaft  in  Na  ff  au  -  Ufmgifche  Dienße, 
wo  er  i?8?  zum  Direktor  der  Regierung ,  des 
Hofgerichts  und  des  Konßßotiums  zu  Wiesbaden 
ernannt  wurde.  Die  durch  die  Franzößfche  Re- 
volution verurf achten  Kriegsdrangfale  fikträchten 
feine  Gefundkeit  fo ,  dafs  er  zu  Ende  desgf.  1795 
um  Verfetzung  in  den  Ruheßand  bitten  mufste. 
flicht  nur  mit  Beibehaltung ,  fondern  muh  mit 
Vermehrung  [einer  Befoldung ,  als  Penßon,  er- 
hielt er  zugleich  die  Erlaubnifs,  folche  in  feinem 
Vaterland ,  zu  Darmfladty  verzehren  zu  dürfen. 
Als  er  fich  nach  einigen  fahren  wieder  erhohlt 
hatte ,  wurde  er  JX03  von  dem  jetzt  regierenden 
Herzog  von  Na  ff  au  um  Uebemehmung  eines  f ehr 
esngelegenen  auswärtigen  Familien gefchäfts  er- 
ficht, deffen  glückliche  Beendigung  mit  veran- 
lafste,  dafs  er  JS04  zum  wirklichen  geheimen 
Rath  erhoben  ,  ihm  die  Beforgung .  mehrerer  f 
durch  den  Reiehsdepntationsfchlufs  herbeigeführ- 
ter Gefc hafte  in  Darmßadt  übertragen ,  und  er, 
in  der  Folge  wie  vorhin,  zu  Bearbeitung  vorzüg- 
lich wichtiger  Hausangelegenheiten  gebraucht 
wurde.  Geb.  zu  Giefen  am  ijten  Decemler  i?3%* 
§§.  *  Bemerkungen  zur  Erklärung  des  6often 
Paragraphen  des  Haupt-  Reichsdeputationsfchluf- 
fes  vom  äfften  Febr.  1803,  nach  Anleitung  einer 
Schrift  des  Hrn.  Hofraths  Runde  über  die  Erhal- 
tung der  öffentlichen  Verfaflung  in  denEntfchä* 
digungs landen.   Frajikf.  amM.  i8o§.  4.         *Zu- 

fäl- 
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ft'lliga  Gedankqn  einen  Teutfehen  Mannet,  ta* 
foiidpilifit  über  die  Kiage:  Ob  durch  die  Rheb 
nifclio  Itundesnkta  von.  telen  Julii  1806  in 
neuen  Teutl'chen  Souveränen  über  ihre  Eigen« 
thunihlanrit*  eine  giüfToie  Gewalt  beigelegt  woi» 
den  fey,  als  fte  über  diefelbon  vorhin  gahabt 
habend   (tbend.)  1807.  4.  *  Hin  CriminaV 

fall,  welcher  die  abfohlte  Notwendigkeit  dir 
KeftltHlung  des  corpoii*  drlirti  bey  dein  Mords 
sii  hoftiitigeu  fcheinet;  mit  Anmeikungen  be- 
gleitet von  Klein;  in  diefes  und  KMnfckntl 
Archiv  des  Criminalrechtt  B.  a.  8t.  l.  Nr.  8« 
S.  i()i)  aio,  —  +  Zugabe  'iu  dem  in  dm 
SlAatsarr.li iv  II.  ei.  Nr.  5  concentrii  ten  Vorfchli| 
su  oiner  Veränderung  der  TYutfchen  Staats-  Con« 
ftitution,  von  v.  S. ,  iti  H Hb  erlin' 9  Slaattarchif 
IT.  05.  Nr.  6.  S.  81  •  108.  (Auch  bifordirs  gt 
druckt  zn  Regonsburg  1801.  ft).        *  Erinnerung 

(;en,    die  nothwendige  Errichtung  einea  newi 
Uicinkieifes  und  deiTon  Urganifirung  betreffcndl 
tthend>  H.  5a.  Nr.  4    S.  481*481.  *  Einigt 

Botnevkutigen  über  Ehe-  Verbindung».  andEbs- 
AufloTiings-  Verträgen  in  prnteftantifch-  Reicht* 
ftändifrhen  Heulern,  auch  Rückfall  der  Dottl* 
gulder ;  ebenda  II.  45.  Nr.  3.  S.  27» •  500.  *  Wel« 
dies  iß  der  Umfang  der  an  Chur-  Mains  und  Chur» 
\ lefTen  durch  den  Reichs  *  Deputation!  -  Recefs  er* 
theilten  Aufträge  ?  Und  welches  lind  deflen  Gisn- 
zun/  Untoi  dicht  von  einem  Teutfchen  Beobach* 
ter.  (Mohr.  1X04;  tbend.  H.  49.  Nr.  I.  S.  1*65. 
Da  mittelß  die/es  Auffatzn  ein  krtfrrlichis  Math 
dat  gegen  vorbedachte  beifie  ChurfUrfliU  #r*W* 
t>nf  qegen  diefes  »her  bey  dir  Reicksyirfdmvh 
Ittng  cm  fchrij tluhes  Promemoria  (f.  Staataarchif 
H.  <va.  Nr.  1»)  ausg  et  heilt,  auch  jener  Auffeit 
felbfl  bn  Staatsarchiv  H  51.  Nr*  4.  angegriffen 
wurde;  fo  erfolgte  auf  dirfeu  Angriff  du  Ant* 
frort  im  Staaismcluv  II.  rfi  Nr.  e.  ntfter  dim  71 
tel:  ♦Antwoit  de«  Verf.  des  itn  Staatsarchiv 
H.  49.  Nr.  1.  befindlichen  Auffatsea  an  den  ia 
Nr.  a.  dos  51  Aren  Uefii  aufgeiieteuen  Ciarbena- 

nar 
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aer  S.  60  -  90 ;  und  die  Widerlegung  jenes  Pro» 
memoria* s  im  Staatsarchiv  H.  52.  Nr.  5.  unier  der 
Auffckrift':  *  Ein  Schreiben  «ines  Freundes  am 
Neckar  an  feinen  Freund  an  der  Donau  vom 
Mär*  1805.  S.  367-404.  '  *  Welche  Rechte 
liehen  den  Domicellaren  der  fäkularifirten  Dom- 
kapitel zu?  ebend.  H.  53,  Nr;  4.  S.  95-  log,  — 
*  Zweifel  gegen  die  .in  defe  Reichs  •  Kammerge- 
rechtlichen  Mifcellen  lften  B.  4ten  Heft  vorge- 
tragene gutachtliche  Meynung  des  Hrn.  Kammer* 
Gerichts  Procurators  Abel  über  die  Fortdauer' 
der  land&ändifcken  Verfettung  in  den  Entfchä- 
digungslanden,  vom  6.  R.  V.  S* »  in  jenen  Mifcel* 
len  B.  1.  H.  0.  S.  465-501. 

SCHWARZKÖPF  (Joachim)  ftarb  zu  Paris  am 
iften  Julius  1806.  War  auch  Kanonikus  zu  Mün- 
den und  herzogt.  Mecklenbur gij eher  geheimer  Le- 
gationsrath  und  Minißfe-  Refident  bey  den  Rkei- 
nifchen  Kreifen  und  bey  der  Reichsftadt  Frankfurt 
§§.  Ueber  die  Litteratur  der  Reichsftadt  Frank- 
furt imZeitungs-  und  Intelligenz-  Fache.  Franki. 
1802.  4.  Ueber  politische  Zeitungen  und 

Intelligenzblätter  in  dachten ,  Thüringen ,  Hel- 
fen und  einigen  angrinsenden  Gebieten.  Gotha 
1804.  8«  ~  Ueber  politifche  Zeitungen  und 
Intelligenzblätter  in  den  königl.  Dänifchen  Staa- 
ten —    in  Schweden  — *•  im  Osmanifchen  Reiche 

—  in  Amerika  —  in  Spanien  —  in  der  Batavj- 
JTchen  Republik  —  in  der  Schweitz  —  in  Polen 

—  in  Italien  —  in  Portugal  —  in  China  —  in 
Oftindien  —  und  außerhalb  Europa  —  in  den 
königl.  PreufTifchen  Staaten;  in  dem  Allgemei- 
nen litterarifchen  Anzeiger  1800  u<  1801,  — . " 
Uoberficbt  der  fäm unlieben  Intelligent^  und 
Nachrichtsblätter  in  Teutfchland;  in  dem  Neuen 
Hannover.  Magazin  i$o\.  Jul.  —  Ueber  Zei- 
tung»- und  Intelligenzwefen  in  den  Kurhayri» 
fchen  Staaten  vor  dem  Entfohädigungswerke ;  in 
den  Annalen  Her  Bayrifchen  Litteratur  i8®5. 
April.     — •     Ueber  politilcha  Zeitungen  und  Jn- 

telU, 
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teil  igen zblätter  in  den  drey  Hanfeftädtsx 
Schmidts  Hanfeatilchen  Magazin  -  B.  6. 
(iSo|).  —  Mehrere  Abhandlungen  vor{ 
der  königl.  Societät  der  Wiflenfchafften  sc 
tingen  (z.  B.  über  die  Brittifchen  Akadei 
in  Oft  in  dien  1804; .  über  das  Zeitungswef 
Botanybay  i8<>5)»  der  GereUfchaft  Nat 
Teilender  Freunde,  und  der  KurbelEfchej 
fellfchaft  der  Alterthümer  zu  Caflel. 

SGHWARZL  auch  SCHWÄRZET,  (Karl)  Aarbaxi 
März  1 809.  ■  War  auch  Stadtpfarrer  der  h 
und  Münflerkirche  zu  Freyburg  im  Bre, 
§§.  Ueberfetzung  und  Auslegung  des  : 
Toftaments,  nach  feinem  buchstäblicher 
moralifchen  Inhalt ,  zum  Gebrauch  der  Pi 
und  Religionslehrer;  nach  der  höchften  W; 
meynung  des  gnädigften  Fürftbifchoffs  to 
[tanz 9  Karl  Theodor,  Freyherrn  von  Da 
ifter  und  stfer  Band.  Ulm  180a.  —  3te 
4ter  Band,  ebend.  1803.  —  5ter  Band,  < 
1804.  —  6ter  (und  letzter)  Band,  ebend. 
gr.  8.  Zwo  Gelegenheitsreden  über 

tige  Gegenftände  der  Religion  und  Sitten 
Augsburg  1805.  gr.  ft.  Ueber  die  Not 

digkeit  der  katholifchen  Kirchenverfaznznlu 
fammt  einem  Anhange  von  den  päpftlichei 
cordaten.  Ein  Wort  zu  feiner  Zeit,  t 
i8°8«  gr*  8*  Verfuch  eines  Teutfchi 

tuals,  mit  Beybehaltung  des  religio  Ten 
thums  und  Beyfetzung  einiger  anpafl 
neuern  VerbefTerungen  ;  fammt  einem  An 
über  die  in  der  katholifchen  Kirche  üb 
Segensfprüche ,  nach  den  Grundfätzen  des 
thutns.  ebend.  180g.  8  (Den  völligen  A 
diefes  Buches  erlebte  er  nicht). 

SCHWEDIAUER  (F.)  §§.  Pharmacopoeia  1 
practici  univerfalis,  fiftens  medicamenta 
pirrita  &  compofita,  cum  eorum  ufu  &  d< 
Lipliae  18031. 12.. 

SCHWi 
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IWEICKHARD'  (C.  L.)  —  geb.  zu  Carlsruhe t  am 
fjßen  Augufl  1746*  §§.  Beitreibung  einet 
Mifsgeburt,  mit  einigen  medicinifchcn  Bemer- 
kungen über  diefen  Gegenftand.  Mit  4  Kupfer- 
tafeln. Tübingen  1801.  g. ,  Bey  träge  zur 
Litteratur  "Über  die  Kuhpocken  und  ihre  im» 
pfung;  vom  Jahr  1795  bis  1807.  Carlsruhe  1809 
(eigentl.  J808)*  8.  —  ,  Einige-  Zweifel  über 
die  von  Wichmann  vorgetragene  Meynvmg  vom 
fctiweren  Zahnen;  in  dem  Journal  der  Erfindun- 
gen —  in  der  Arzneywiff.  St  51.  Nr.  5  (1804). 

fJTEIG0ER  (Auguft  Friedrich)  D.  der  AG.  fei,* 
1804,  lebte  alsdann  ein  gfahr  lang  zu  Berlin \ 
und  hierauf  drey  Ja  hie  zu  Paris,  und  nun  feit 
Michael  1^09  ordentlicher  Profiffor  der  Botanik 
,  auf  der  Univerfität  zu  Königsberg :  geb.  zu  Er- 
langen am  Sten  September  1783*  §§•  Specimen 
Florae  Erlangen fis*  Dijf.  inaug.  medica.  Erlan* 
gae  1804.  g.  Ueber  Kranken-  und  Armen- 

an  Italien  zu  Paris;  mit  Zufätzen  und  einem  An- 
hange über  die  Franz  öfifchen  Feldfpitäler  von 
Dr.  ff,  G.  Langermann.    Bayreuth  1809.  8. 

IWEIGGER  (F.  C.  L.)  Vater  des  vorhergehenden 
und  des  nachfolgenden.  — -  Vergl.  Fikenfcher's 
Gelehrte  Gefchichte  der  Univerfität  zu  Erlan- 
gen Abtheil.  3.  S.  4  •  7. 

liiB.  SCHWEIGGER  (J.  S.  C.)  $§•  Rede  Ibey 
der  Jubelfe) er  der  Gründung  des  PreulTifchen 
Königsthrons  am  i8ten  Januar  1801,  vor  dem 
verfammelten  Senate  und  den  Mitbürgern  der 
königl.  Friedrich-  Alexanders  -  Univerfität  im 
königl.  Inftitute  der  Moral  und  fchönen  WifTen- 
fchaften.    Erlangen  lftoi.  #•  Einige  Worte 

an  dem  Grabe  meines  Vaters,  ebend.  1803.  gr.  4. 
Progr.  Einige  Worte  über  den  Vortrag  der  Ma- 
thematik auf  Schlafen.  Bayreuth  1805.  gr.  8« 
Progr.  Einige  Warte  über  den  Vortrag  der  Phyfik 
auf  Schulen,    ebend.  1808.  gr.  8.    —    Amheil 

an. 
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an  C  S.  Kraufe'ns  Ansbach-  Bayreuthileheii  Af* 
xnenfreund  B.  a.  (Bayreuth  1804.  g).  —  VergL 
Fiktnfcher's  Gelehrte  Gefchichte  der  Univerütät 
su  Erlangen  Abtheil.  5.  S.  849*4144. 

SCHWEIGHäUSER  (J.  1)  §§.  %hd^tufs  N*i*f*. 
t/ts  ketTjvovoQ'w  Athaenaei,  Nancratitae, 
Deipnofophiftarum  Lifrri  XV ,  ex  optimia  Codi- 
cibus  nunc  primum  collatis  emendavit  ac  fop- 
pievit,  nova  vcrüone  Latina  &  anirnadverüoni- 
bus,  cum  Ifaaci  Cafouboni  aliorunique  ,  tum 
Jui*  illuftravit  commodinque  indicibus  inßiu« 
xit  &c.  Vol.  I.  Argentorati  i8oi.%  —  Vol.  IT. 
ibid.  1802.  —  Vol.  III.  ibid.  1805.  —  Vol.  IV. 
ibid.  1804.  —  Vol.  V.  ibid.  1805.  8  maj:  Anün- 

adverfiones  in  Athenaei  Deipnofophiftat  f  poft 
Kaacum  Cafaubonum  confcripfit  &c.  Tomus  1: 
Animadverflone*  in  Libr.  I  &  IL  ibid.  1801.  — 
Tomus  II :  Anim.  in  Libr.  III  &  IV.  ibid.  180a.  — 
Tomus  III :  Anim.  in  Libr.  V  &  VI.  ibid.  eod.  — 
Tomus  IV:  Anim.  in  Libr.  VII  Sc  VIIL  ibid. 
1803.  —  Tomus  V:  Anim.  in  Libr.  IX  &  X. 
ibid.  1804.  —  Tomus  VI:  Anim.  in  Libr.  XI 
Sc  XII.  ibid.  eod.  —  Tomus  VII:  Anim.  in 
Libr.  XIII  &  XIV.  ibid.  1805.  —  Tomus  VIII: 
Anim.  in  Libr.  XV,  cum  addendis  ad  libroa  fu* 
periores.  ibid.  eod.  —  Tomus  IX,  Indices  com* 
ple&ens.  ibid.  1807.  8  maj.  .  Opufcnla  aca- 
demica,  philo fophica  &  philologica,  feorfim 
olim  edita,  nunc  recognitä  &  in  unnm  volumen 
collccla.  II  Tomi.  ibid.  1807.  gmaj.  -  **Ma- 
xnoriam  J.  J.  Oberlini  aequalibus  poftdrisque  coriH 
mendat  Academia  Argentoratenfis.  ibid.  .cod. 
8  maj.  Z.  Annaei  Senecae  ad  Lucidum  Epi- 

ftolae  morales ,  ad  fidem  veterum  libroraro  ,  in 
his  trium  Manufcriptorum.  Argentoiatenfinra, 
recognovit ,  emendavit,  notisque  critieü  illuftra- 
vit.   II  Voll.    ibid.  1810.  8niaj. 

SCHWE1KART   (Ferdinand  Karl)   IX  (in  welcher 
Fakultät?)  zu- 0  •  .:  gib*  zu  .  -  -      Jj§.      Dia 

Theo- 
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Theorie  der  Parallellinien,  tjebft  dem  VorTchlage 
ihrer  Verbannung  aus  der  Geometrie.  Mit  5  Ku- 
pfertafeln.   Jena  u.  Leipz.  1808.  gr.  g. 

SCHWEINS  (Ferdinand)  M.  der  Phil,  und  Privatum 
rer  auf  der  Univerfität  zu  Heidelberg  feit  1809' 
(vorher  zu  Göttingen)  :  geb.  zu  .  •  .  §§.  Geo- 
-metrie,  nach  einem  neuen  Plane  bearbeitet, 
aus  Jen,  Schriften  der  Alten  undNeuen  gefamm- 
let  und  rnit  neuen  Sätzen  vermehrt.  lfterTheil, 
enthaltend  das  erfte  Buch  von  den  gerajdlinigten 
Figuren  und  das  zweyte  vom  Kreife.  Mit  32  Ku- 
pfertafeln. Göttingen  1805.  —  2ter  Theil ,  ent- 
haltend das  dritte ,  vierte  und  fünfte  Buch  v'on>- 
den  Kreisfun  rilionen.  Mit  1  Kupfer,  ebend. 
1808.    gr.  8-  Sy/tem  der  Geometrie,    mit 

einer  Einleitung  in  die  Gi  öflenlehre ,  als  Hand- 
buch zu  Vorlefungen  ,  entworfen  u.  f.  w.  ebend. 
1808.  gr.  8.  Diff.  de  ferierum  fummatione 

fpeeimen.  Heidelbergae  18 10.  4.  t  Skizze  ei- 
nes Syftems  der  Geometrie,  als  Einladungsfchrift 
zu  Vorlefungen.    ebend.  1810.  4. 

SCHWEITZER  (Chrißoph  Wilhelm)  der  Rechte  Be-' 
fliffener  zu  .  .  .:    geb.  zu  ...    §§.    De  defue- 
tudine  libellus  fingularis.    Lipf.  1801.  8*  De 

rebus  dubiis  Commentarius.  Tomus  I.  ibid. 
1805.  8  maJ»  Quaeftiones  forenTes  de  firma 

mercatorum.    ibid.  1804   4.  Ueber  den  Pro- 

vocations  -  Prozefs ,  besonders  nach  Sächfifchem 
Rechte ;   eine  Abhandlung,    ebend.  180?.  8- 

CHWEITZER  (Jakob)  Provifor  zu  Murten  in  der 
Schweitz:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Sammlung  der 
voizüelichften  Sittenfpvüche  Jefu  nach  Mat- 
thäus V.  VI.  VIT.  Neu  überfetzt  und  erläutert. 
Als  Probe  einer  herauszugebenden  Ueberfetzung 
der  chriftlichen  Religionsurkünden  mit  Anmer- 
kungen ,  welche  das  WifiVnswürdigfte  und  be- 
währt Befundene  aus  den  Schriften  der  berühm- 
teften    Exegeten   älterer   und   neuerer  Zeit  mit 

I9tcs  Jahrh.  31er  Band.  E  e  eige- 


V 


—    434    —  ' 

■ 

eigenen  Zufätzen  enthalten.  Theologen «  Ratt* 
gionslchrern  und  Wahrheitsforfchern  gewidmet 
Zürich  1804.  gr.  8*  Religiöfe.  Vorträge  und 

Lieder;    für  die  Privat •  Erbauung  heiauigege». 
ben.     Bern  1807.  8- 

10  B.  SCHWEITZER  oder  SCHWYTZER  (J.  I.) 
wurde  am  ?ten  Marx  lgoi  auf  Befthl  des  Vo$* 
ziehungsraths  virhaßtt  wegin  ungebührlicher 
Ausdrücke  in  fernem  Gemeinnutz.  tvochenblatU 
und  zugleich  diefes  Blatt  auf  immer  unterdrückt. 
Pfarrer  zu  Embrach  war  er  bis  1803 ,  alsdann 
Helfer  zu  Zürich ,  feit  dem  Sommer  1X05  aber 
iß  er  Provifor,  d.  i.  Lehrer  der  Lateinifcken 
Schule  zu  Nlurten  im  Kanton  Freyburg*  %% 
Werner  von  Stanz;  ein  Familiengexnählde  aui 
dem  unglücklichen  Unterwaldner  Kriege  am 
Ende  des  achtzehnten  Jahrhunderts;  ein  tatar- 
li'indilckes  Gedicht,  ifte  Hälfte.  Mit  Kupfern 
von  Meyer.    Winterthur  1802.  8*  Religiäb 

Vortrüge  und  Lieder,    ebend.  1808»  8« 

SCHWEIZER  (Johann  Konrad)  Pfarrer  zum  Krenü 
in  der  Seh  weit  z:  geb.  zu  .  .  .     §§•     Anleitung] 
zur  Erlernung  der  Teutfcheh  Sprache  nnd  Or-' 
thographio;    ein  lieytiug  zur  VeibefTerung  dei 
Unterrichts  in  niedem  Schulen.    Zürich  180a.  fr 
Wörterbuch  zur  Erklärung  fremder»  aur ander! 
Sprachen  in  die  Teutfche  aufgenommenen  Wör- 
tcr  und  Redensarten ,    welche  in  Schriften  und 
Büchern  fowobl,  als  im  täglichen  Leben  häufig: 
gebraucht  werden,  mit  beigefügten  Beyfpielei 
und  mit  Anzeige  ihror  richtigen  Ausfprache  j  b, 
alphabetifcker  Ordnung  herausgegeben,    eben! 
1603.  8. 

SCHWENDER  (Johann  Georg)  .  .  .  zu  .  .  . ;  geh 
zn  .  .  .  §§.  Handbuch  für  Maurer»  Zimtaer* 
leuio,  Steinmetzen,  Ti  fehl  er  u.  f.  w.  Geftochei 
«uf  ioo  Kupferplatten  und  auf;  Verlangen  am 
d*m  Englifchen  mit  verfchiedenen*  Verändern* 

gea 
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gen  und  V erbe fTe rangen  üfaetTetit.    i(le  Ablhei- 
lang  raus?  Planen.    Leipz.  1805.  kl.  8. 

HWENKE  (W.)  lebt  als  penftonirter  Officio-  z» 
Eimbeck.  , 

'HWEPPE  (Albrecbt)  D-  der  Rechte  und  feit  1806 
außerordentlicher  Profejfor  dtvfelbtn  auf  der  Uni- 
verfittit  zu  Kiel  (vorher  »'ri'atdorent  zu  Göttin- 
gen) :  geb.  zu  Nienburg  in  der  Graffchaft  Nova 
am  zifltn  May  1^83-  SS-  Entwmf  eine*  Sy- 
flema  der  Pandekten ,  all  Leitfaden  zuVoilefua- 
gen.     lfter  und  ater  Verruch.    Kiel  1806.  gr.jj. 

'HWERZ  (Jobann  Nikolaui)  .  .  .  zu  .  .  .  ;  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Einleitung  zur  KeUntoifj  der  Bel- 
girchen  Landwirthfchaft.  ifter  Band.  Mil  7  Ku- 
pfertafeln. Halle  1S07.  —  21er  Band.  Mit  5  Ku- 
pfertafeln,   ebend.  1808.  g<-  8* 

HWESINGER  (Johann)  ßarb  am  isten  Oktober 
1806. 

E1WOY  (Franz  Jolepb)  Itarbam  lOlen  Oktober  1806. 
War  firßt.  Dietrichfleimfcker  Schlofskauptmaim 
und  Archivar  zu  Nickolsburg  in  Mähren:  geb. 
zu  Grofikerrlitz  im  Trappauifcken  Kreife  am 
Uten  Dectmhrr  1742-  §§■  Einige  Auflätze  im 
Mähriff.iien  Magazin,  da*  Etnanuel  von  Tiau- 
benhuig  zu  Biünn  1786  herauigab;  feiner  in 
dem  Europäifchen  Journal  (Biünn  beyTrafjIer), 
und  in  dem  Brünnifchen  patriolifchen  Tagblatt; 
letztere  bald  mit  feinem  Namen,  bald  mit  der 
Chiffre  Fiffif  (welcher  die  Anfangibucbftabea 
feinei  Vor-  und  Stamm -Namens  find,  einmahl 
hin-  und  einmahl  bergelefen)  bezeichnet.  — 
Verst.  Annalen  der  Oeftreich,  Litteratur  1807. 
April,  Tntelligenzb].  und  daraui  in  gfurcnde'ns 
Mährifchen  Wandeier  auf  das  Jahr  1809.  Auch. 
Hawiik's  Tafchenbuch  für  Mähren  und  Schlefien 
(Brunn  ijjuS.  t). 

Ees  SCR1BA 
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SCR1BA  (Johann  Ghtiftian)  darb  am  soften  Juli* 
1807.  War  [nfpektor  und  Oberpfarrtr  zu  Ut+ 
fladt  im  Heffen-  Darmßädtifchtn :  geh,  zu  .  • 
Jj}j.  Weisheit!  lehren  des  Stifters  de*  GhriJtfO* 
thurns,  in  Sinnerz/ihlungen  und  Sinn fuiüchen; 
aus  dem  Griechifchen  metiifch  iiburfetet  und 
erläutert.  Herborn  1804.  8*  —  V^rgL  Allgen 
Li tteratur Zeitung  1808.  B.  1.  S.  424. 

SEBALT3  (Georg  Friedlich  1)  Jlarb  am  i8ten  May 
180t.  —  Vergl.  Novit fck etis  4ten  Supplemea* 
tenbnnd  zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexilum 
S.  167  u.  f. 

ao  B.  SKDAL»  (G.  F.  ö)  feit  1808  ktinigl.  Bauriftktr 
wirklicher  Medicivalrath  zu  München  und  Inf fd* 
tot  aller  königlichen  Kavallerie-  Dienflpferdi, 

♦)  SEB/1L1)  (Karl)  .  .  .  zu  .  .  .;  £**.  a?»  .  .  .     jj, 
Die  fiebf:n  Sonntage.    Freyberg  1805.  g.  Dflf 

Titelkupfer.  sTheilo.  ebend.  1805.  8.  Opiat« 

in  kleinen  Erzählungen,  ifter  und  oter  TheiL 
ebond.  1804.  -  3te»i  und  letzter  rf 'heil,  ebeoi- 
1H05.  S-  *  Kiufiirft  Johann  Friedrich;  ehl 

hilforifches  Trauerfrm- 1  mit  vier  Paufen.  LeipL 
1804  #r.  8.  (Unter  der  Porred*  hat  er  ßck  gf 
fiantit).  Richard  und  Angelika«    aTheile. 

Mit  1  Kupfer  und  1  Vignette,  ebend.  1805.  8» 
Dirr  Nebe  11  hu  hl f? rinnen  (eine  KrzftklUMg)* 
aTheile.     Berlin  1806.  8. 

SED  ALI)  (Karl  Auguft)  Zfuflitzkommijfar  zu  Berti* 
geb.  zu  .  .  .      %%.      Heber  die  Aufhebung 
Sjianndienfte,     befondem   in   Hinßcht   auf  dk 
Mark;    durch  ein   Be}Tpiel   erläutert    Berik 
1805.  gr.  8- 

SEBAS.    S.  SEEBASS. 

Sit 


*)  Vielleicht  ein  PfcudeDynat? 


*    * 
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\BAST1AU1  (Auguft)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. zu  .  . . 
§§„  Denkwürdigkeiten  au»  dem  Leben  Jefu*, 
aus  den  vier  Evangeliuen  zufammengeftellt,  und 
mit  den  Refultaten  der  neueren  Exegefe  beglei- 
tet,   ifter  Theil.    Coburg  u.  Leipz.  1806.  8* 

yherr  von  SfiCKENDORF  (Adolph)  . .  .  zu  . .  .tx 
geb.   zu  .  .  .      §§.      lft  das  fchöne  Ge  fehle  cht 
auch  wirklich  das  Schöne  (fic);    allen  Schönes 
gewidmet    Leipz.  1810.  gr.  8. 

u.  11  B.  Freyherr  von  SEOKENDORF  (C.  A.)  SS* 
Bemerkungen  über  verfchiede>ie  ,  den  Oekono- 
xnen  und  Kameraliften  intereffante  Gegen ftän de. 
ifter  Band:     Leipz.   1801.   8-  Ueber   die 

höchfte  Benutzung  der  Birke,  ebend.  1801.  8* 
Scenen  des  höchften  Schmerzes,  ebend.  1801.  #. 
*te  Auflage,    ebend.  1802.  8*  Mefcgefchenk 

für  die  elegante  Welt,    ebend.  1802.  12.  Die 

Mesalliance ;  ein  Luftfpiel  in  drey  Akten,  ebend. 
J802.  8-  Ver fuch  in  einigen  kameralißi- 

fchen  und  die  Polizey  betreffenden  Vorschlägen, 
ebend.  1802.   8«  Briefe  an  einen  Prinzein 

von  feinem  Begleiter  auf  Reifen,     al*  Skizzen 
über  die  Pflichten  der  Regenten  und  Winke  fite  4 
Regierungen ,    das  Befte  der  Länder  betreffend, 
ebend.  1805.  8» 

B.  Freyherr  von  SEOKENDORF  (F. . .  K. . .  L. . .) 
§§.  Neujahrstafchenbuch  von  Weimar  auf  das 
Jahr  1801.    Weimar  1801.  12.    Mit  1  Kupfer. 

ykerr  von  SECKENDORF"  (Guftav  Anton)  .  .  w 
zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Otto  III.  ifter 
Theil :  Der  gut  geartete  Jüngling;  ein  Trauer- 
fpiel  in  fünf  Aufzügen ;  gedichtet  u.  f.  W.  Tor- 
gau 1805.  —  2ter-Tlien:  Der  fortwankende 
Mann,  ebend.  1805.  kl.  8.  —  Schiller' s  Tod- 
tenfeyer,  theatralifch  für  einige  Freunde  bear- 
beitet ;    in  lVielani"s  Neuem  Teutfchen  Merkur 

1806.  Januar  S.  33-43* 

£e3  Frey- 
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Freyherr  von  SECKENDORF  (J,  K.  C.)  wordzti 
fang  Januars  1S06 »  vom  (neuen)  König  \ 
IFürtemberg  ,  mit  2000  Gulden  Penfion  m  h 
fluni  verfitzt ,  nachdem  er  des  ihm  angefault 
ten  Staatsverbrechens ,  weshalb  er  mthrert  i 
rate  1H05  verhaftet  gewefen,  durchaus  w/a 
dig  befunden  worden  war. 

Freyherr  von  SECKENDORF  (K.  A.  G.)  §$.  San 
liehe  Gedichte,  in  zween  Bandchen.  Od 
ppti  1806»  #.  Auch  unter  dem  Titel:  Vermil 
Gedichte.  (Die  im  iflett  Bündchen  befind! 
Gedichte  waren  vorher  fchon  zweymakl  f, 
legt  und  einmahl  nachgedruckt  worden). 

Treyherr  von  SECKENDORF  (Leo)  zu  JVin, 
in  dem  Treffen  bey  Ebersberg  in  Oberüflreü 
6ten  May  igoo.  War  geb.  zu  .  •  .  SS* 
le  nal  man  ach  tür  A&s  Jahr  1897  i  heraui 
ben  u.  f.  w.  Kegensburg  (iftoö).  —  fü 
Jahr   1808.    ebend.  (1807).    12.  Ga 

Jof.  Ludwig  STOLL  heraus:  Prometheus. 
Zeitfchrift,  der  höhern  Rildung  der  Mer 
gewidmet,  lfter  Höh.  Wien  1808.  gr.  j 
Vergl  (Karl  BertuclCs)  Andenken  an  Li 
Seckendorf;  in  dem  Jounal  des  Luxui  ui 
Moden  1S09.  December  S.  785-789. 

Freyherr  von  SECKENDORF    (Therefiuf)   hat 
1K0?  feine  Stelle  als  Kreisdirektor  zu  A 
niedergelegt. 

SEDLACZEK  (Johann)  Amtmann  der  k.  k.  Si 

herrfchaft  Althriivn  in  Mahren :  gib.  z\ 
SS.  Gab  mit  C.  II.  DIETRICH  heraus: 
tifche  Anvveifung  zum  Anbaue  fehr  ein 
eher,  aber  nicht  geuug  bekannter  Erdgew 
oder:  Mittel,  in  kurzer  Zeit  wohlhaben 
'  reich  zu  werden.  Ein  Ruch  für  Lnndwiith 
Garten  -  und  Guubelitzor.  Leipz.  1804. 
Hernach  unter  folgenden  Titeln  >   apf  dem 
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Ausgabe  ieht,  was  fie  aber  wirklich  nickt  ißt 
floh*  Sedlaczeckls  kurzgefafiter  und  auf  prak- 
tifche Erfahrung  gegründeter  Unterricht  über 
den  Anbau  der  Erdmandel  und  über  den  Ge- 
bfauch derfelben  ftatt  des  Kaffees,  weichen  fie 
an  Gefchmack  und  Güte  vollkommen  erfetfct. 
Nebft  einer  praktifchen  Anweisung  tum  Anbau 
mehrerer«  fehr  einträglicher ,  nicht  genug  be- 
kannter Erdgewächfe ;  für  Landwirthe,  Garten* 
.  und  Grundbefitzer,  und  für  Liebhaber .  d et 
Landbauet,  ebend.  1807.  Und:  CH.  Dietrich*  r 
Mittel,  in  kurier  Zeit  wohlhabend  und. reich 
iu  werden,  oder  praktifche  Anweifung  tum 
Anbau  fehr  einträglicher,  aber  nicht  genug  be- 
kannter Erdgewächfe.  Ein  Buch  für  Landwirthe, 
für  Garten  -  und  Grundbefitzer  und  für  Liebha- 
ber des  Landbaues,   ebend.  1807. 

VEDLMjiIER>(G...  F...  Jofeph)  Regiflratur-Di- 
urniß  bey  dem  klßnigt.  Bayrifchen  General -Lan* 
des  komm  tffariat  in  Franken  zu  Bamberg:  geb. 
zu  .  .  .  *  S§.  Praktifche  Anleitung  cur  Syfte- 
matik  und  Führung  der  Registraturen.  Mit  fünf 
tabellarischen  Confpeclen  über  die  Syftematik 
der  ftantsrochtlich -  Jijftitz-  polizeilich-  ftaats- 
wirtlifchaftlichen  •  Landgerichts-  und  Rent- 
Amts  -  Registraturen.  Bamberg  u.  Würzburg 
1807.  gr.  8. 

?&DLMArR  (Georg)  wirklicher  Hofrath  zu  Salz- 
burg: geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  den  Verfal\  • 
des  obrigkeitlichen  Anfehens,  und  die  Wieder« 
herftellung  defTelben.  Salzburg  1F05. 8«  Eigent- 
lich eine  Umarbeitung  feinet  Auffatzes ,  der  fich 
im  Waffenträger  der  Gefetze  (Heft  7.  S.  1  -  57) 
befindet  mit  der  Ueber fchrift :  Wodurch  kanp  da* 
bisher  immer  mehr  gefchwächte  Anfeilen  uhd 
die  gefunkene  Würde  der  Juftitz-  und  Regie- 
rungskollegien wieder  gegründet  und  hergeßellt 
werden?  Bemeikungen  über  den  Staats- 

Verein  und  die  wefentlichen  Reehte  der  hoch- 

li  e  4  ftca 


s 
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ften  Gewalt,  nach  G  r  und  f ätzen  des  allgemeinst 
Staatsrechts,    ebend.  1809.  gr.  8» 

SEEBASS*)  (Chriftian  Ludwig)  ftarbam  löten  Oktober 
1806.  $$.  Gab  mit  F.  G.  BAUMGäRTNER 
heraus;  *  Magazin  aller  neuen  Krfindungen, 
Entdeckungen  und  Vc  rbeflerungen  für  Fabri- 
kanten,  Künftler,  Handweiker  und  Oekene* 
men;  ncbft  Abbildungen  und  Befchreibungea 
der  nützlichften  Mafchinen,  Geräthfchaftcn, 
Weikzeuge  und  Verfahr ungsarten  nach  den 
neuei'ten  in  -  und  ausländifchen  Werken ,  nebft 
Origiualauflatzen;  herausgegeben  von  einiges 
Sachverftändigtsn.  ( Auf  dem  Titel  des  jften  Ba* 
des  flehen  die  Namen  der  beyden  Herausgiber)* 
5  Bände  (jeder  von  6  Stücken).  Mit  vielen  K*> 
pfern.     Leipz.   (i8<U--  1805)-    gr.  4.  Voll- 

ftändige  und  fyAematifche  Anleitung  sur  Reck 
nungswiflenfthaft,    als  Gi  und  läge  rtf  beftimm*' 
teren  Anwendungen  auf  Haudluiigs-  und'Kanie* 
ral  willen  fchaften  u.  f.  w.    ebend.  1 80s.  8.  Dil 

Papiermacherkunft  in  ihrem  ganzen  Um  fange  j 
aus  dem  Fianzüfifrhen  Original  de*  Herrn  /)«• 
tnarefii  Oberauffehers  iirjer  die  Manufaktmen, 
bearbeitet,  und  mit  einigen  Zufätzenund  einem 
Anhange  über  die  neueften  dahin  gehörigen 
Verbefierungen  verfehen  u.  f.  w  Mit  10  Kupfer«, 
ebend    (1803).    4.  Die  PiTe-  Baukunft  in 

ihrem  ganzen  Umfange,  oder  vollftändige  und 
fafsliche  Befchreibung  des  Verfahrens  ,  aui 
bloffer  geitampfter  Erde,  ohne  weitere  Zutbat^ 
Gebäude  und  Mauerwerk  —  wohlfeil,  dauer« 
haft,  feuerfeft —  aufzuführen.  Aus  dem  Fran- 
zöfifchen  Original  des  Herrn  Cointereaux  bear- 
beitet, und  mit  Zufätzen  verfehen.  ifler  TheiL 
Mit  12  Kupfern,  ebend.  (1803).  —  ater  TheiL 
Mit  12  Kupfern,    ebend.  (1805).  gr.  8.  Di« 

Tifchler-Kunft  in  ihrem  ganzen  Umfang ;  nach 

dem 


>•*■ 


*)  nicht  Stlf4i, 


—    44'     — 

dem  Franzöfifchcn  Original  des  Herrn  Roubo, 
mit  Zuziehung  des  Einfichuvollen  und  gefchick- 
ten  Kunit-Tikhlcs  ^.  $.  Pctutfchnigk  in  Leip- 
zig hearbeitet,  und  mit  Zufätzen  und  einem 
Anhang  über  die  neueren  .  dahin  gehöli- 
gen Erlindungen  und  VeibelTei'ungen  verfallen. 
Nebft  12  Kupferlafeln.  ebend.  (i8<>3).  gr.  4- 
Handbuch  nützlicher  Rathlchläge  und  Mitl»! 
für  Künftler,  Fabrikanten,  Landwiithe  uud 
Handwerker ;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend. 
(ohne  gfahrxahl,    aber  1X04)     8-  Voll- 

ständige und  rjTtematifche  Anleitung  zur  gründ- 
lichen und  leichten  Erlernung  der  Franzö- 
filchen  Sprache,  in  fortlaufender  Verbindung  , 
mit  einem  («genannten  CinTua,  oder  einer  El-- 
lauterung  durch  Beyfpiele,  wodurch  dem  Lehr- 
ling nicht  nur  eine  Sprachlehre,  fondern  auch 
ein  -unterhaltende«  Lefehuch  in  die  Hände  ge-  » 
liefert  wird  ;  mit  Zuziehung  des  gelehrten  Fron-  ' 
cois  de  Neufvitlt,  bearbeitet  11.  f.  w.  lftes  Bänd- 
chen. Pirna  1804.  %■  Aach  unter  dem  Titel: 
Kunft,  die  Frnnzöfifche  Sprache  auf  die  kürzelie 
und  leichtefte  Methode  gründlich  zu  erler- 
nen. •  'Magazin  für  Freymaurer,  enthal- 
-  tend  Nachrichten  über  den  UiTprung,  Zuliand 
Und  Fortgang  der  Freymanrerey  im  Ausland, 
und  vorzüglich  in  Grofsbriiannien.  1  lies  bis  Jte^  , 
Stück.  Leipz:  1805- 180Ö.  8-  —  Mehrere  Ue- 
hetfetzungfln  ohne  feinen  Namen.  —  Vergl. 
(Ecks)  Leipzig,  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  i?qa. 
S.  19  und  1806.  S.  77  u.  f.  —  Otto's  Lexikon 
der  OnerlauStz.  Schriftlteller    B.  3.   AblheU.  1. 

m  SEEGER    (Chriftoph  Dionyfius)    ftavb  am  afjftei» 
Junius  igog.     War  zuletzt  Geaerallieutenant. 

'EEGER   (D...   F...)   Profe/for  auf  der  UmverfüUt 

zu  Heidelberg;  geb.  zu  .  .  .     %%.     Magazin  fax' 

Käme  rauften,     lfien  Bandes    lftes  Stück.     Hei- 

delb.  u.  Mannheim  1806.  3,  Syüem  der  - 

'     Ee  5  Wirth-' 
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Wirtlifdiafiklehre;  «in  Verfuch  au  endlich« 
ttcM-irluißuiiß  der  bisherigen  Ciraeral  Syfteme, 
Zu  akademischen  Voi  leimigem.  Carltruhe  lBoft 
M«iil.  H*  Kntwurf  der  SlaaUwiirenfcbah. 

Heidelberg  T809.   gr.  g.  Lehr«  von  des 

Staatizwecketi ;  eine  ftaatswifienfcbaftliche  Ab- 
handlung,   ebend.  1810.  gr.  8« 

SEEMANN  (A. . .  N. . .  V. ..)...  zu  .  .  . ;  «fc 
zu  .  .  .  S$.  Neujahrtgefohenk  für  gute  £ü> 
der,  auf  das  Jahr  180a.    Berlin,  kl.  8. 

Freyherr  von  SEEN  US  (Jofeph)  zu  Klagenfurt:  fifc 
zu  .  .  .  S'j.  Befchreibung  einer  Keife  nach 
Jlhicn  und  Dalmaticn,  vorzüglich  in  bottai< 
fcher  Niulirlit.  Mit  einer  Vorredo  begleitet  toi 
Hei  in  D.  und  Prof.  Hoppe*  in  Regensburg.  Eiftf 
Belage  zum  botanifchen  7'nfchenbuche  auf  dal 
Jahr  1805.    Nürnberg  u.  Aitdorf  1805.  8* 

10  B.  SKKTZRN  (U.  J.)  §$.  Bey  träge  zu  einer  G* 
l'chichtc  der  Windmühlen,  nach  dem  Holländi» 
l'rlien  dns  Ifrn.  Adrian  Loosjes;  in  dem  Journal 

für  Fabrik  u.  f.  w.  1707.  B.  19.  S.  89-96.  U* 
her  die  Buinfiein  •  Manufakturen  zu  Stolpe  il 
Hinterpnmmern;  ebend.  1798.  B.  15.  S.  59^-411. 
Borchreibung  der  Spiegelliütte  in  der  Amelietb» 
in  dem  llaiinoverilchen  Amte  Nienover  (1790)1 
ebend.  1H00.  B.  \y>.  S.  10-  es.  Befchreibung  der 
Salzworko  zu  Karlihnfen  in  der  Landgraffcbift 
Hellen-  CaII'hI,  zu  Wefterkottfn  und  Salzkotlei 
imllocliftift  Paderborn;  ebctid-S.  103-  iso.  Bf 
fchmibung  der  Bursfelder  grünen  GlaihüttO  in 
llanniiveiirdien,  und  Nachrichten  von  einiges 
andern  im  Lippifchen  und  Hefli fchen  gelegen* 
Glashütten;    ebend   8.015-035.  Nachriebt 

von  dun  Salzquellen  bey  Melike,  den  Anrüchtft 
Stcinbiürlif.n  und  dorn  Salzwerke  tu  Wefterkot- 
ton  im  Cdlnifchen  Südeilande  (den  a-0  Juoii 
1 70°)  i  ebend.  S.  407-414.  Nachricht  von  dir 
Kupferhütte  bey  Stadtbeig  und  dem  Kupforhpo- 
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mer  bey  Warftein  im  Cölnifchen  SiirUrlande 
(den  ai  Mjj  und  2  Junii  1790) ;  ebend-  S.  489- 
495.  Nachricht  von  der  Eirenhütte  tu  Alten- 
becken im  Bmhum. Paderborn ;  ebend.  B.  ig. 
S.  305-507.  Nachricht  von  der  Suttorpifchen 
Eirenhütte  bey  Warft  ein  im  CöJnifchen  Süder- 
lande  (den  3  Junii  1790);'  ebend.  S.  410-41*, 
Nachricht  von  dem  Eilenhammer  und  Mühlen- 
fteinbruche  zu  Hardehaufen  im  Bijihum  Pader- 
born (den  18  und  19  May  1790)4  ebend.  S.  413- 
416.  —  Fragmente  von  einer  Reife  nach 
Preuflen  u.  f.  w.;  in  Thaer's  nnd  Benete'tu  Ao- 
nalen  der  niederfa'chf.  Landwirtschaft  Jahrg.  3. 
SL  1.  S.  97-101  (1801).  —  Ueber  die  Kalk- 
hrennerey  zu  Schwartow  in  der  we  ftpreu  fluchen 
Herrrckaft  Lauenburg;  in  den  Oekonomifcben 
Heften    B.    16.    Febr.    S.   154-165.  üeber 

Schiedam  und  deften  Gewerbe,  befanden  über 
die  Bereitungsart  der  trockenen  Braodweinhe- 
fen;  ebend.  März  S.  888-245.  —  Plan  zu  ei- 
ner Afrika nirclien  Keife;  in  v-  Zaek's  Monatl. 
Korrefpundenz  B.  6.  Auguß  u.  f£  (180a).  fteire 
J  nach  Afrika  ;  ebend.  B.  7.  oder  Januar  bii  Juniuj 
i8«3-  E'»  durch  alle  6  Stücke  laufender  Arti- 
kel. —  Gedichte,  im  Orient  gedichtet;  iri 
Witland's  Neuem  Tcutfchen  Merkur  1805.  Au- 
guft  S.  233-353.  Briefe    aus  Ilaleb;    ebend. 

1807.  Januar  S.  35-44. 

SpEB  (L.  C.)  —  geb.  zu  Campen  im  BraunfekweigU 

fcktn. 

iEGXITZ  (Friedrich  Ludwig)  waifljclitgebohren  1767, 
fondern  am  i3ten  Juliui  1765.  §§.  *  Gxuxid- 
Jätze  einer  vernünftigen  Kinderpflege  in  den  er- 
ften  Lebensjahren.  Löbau  1800.  g.  —  Vergl. 
Ottos  Lexikon  der  Oberlaufitzifchen  S^hriftftel- 
ler  B.  3.  Abtheil.  1.  S,  267  b.  I. 

litter  von  SEIBT  (Karl  Heinrich)  ftarb  am  aten  April 

1806.   —    Sein  Bildnifi  von  Baerfch  in  Dresden 

•nach 
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nach  Rühmet.  i8"ß.  —  Vergl.  Otto9* 
clor  Oberliiufitz.  Schriftfteller  B.  }.  Abtheil.  l. 
S.  270  272.  Ahtheil.  a.  S.  koi»  —  Neuer  litte* 
rar.  An^i^er  1^07.  Ni.  11.  S.  169-179.  —  Bot» 
tigers  DtMikf'tein  auf  Kail  Heim  ich  von  Seibt; 
in  IPieland's  N.  T«ut.  Meikur  1807.  St.  5.  S.  175. 
186.  -  Intolligenzblatt  zu  den  Neuen  Anna- 
len  der  Litteiatur  des  Oeftieich.  Kailerthont 
1807.  November  S.  211-214.  —  Ernefli  in  Hir- 
fching's  Handbuch  B.  ia.  Abtbeil.  \.  S.  135«.  136. 

Freyherr  von  SRI  DA  und  LANDRNSBERG  (F.  E.) 
jjjy  lli(i<nif<  h-  chronologifche  Darftellung  det 
wichtigen  Keldzugs  in  Teulfchland  vom  Jahre 
1800.  Mit  einem  Titelkupfer  und  .einer  Tabelle» 
welch*  alle,  deu  Füllten  und  Ständen  des 
Schwäbifc  lif;n  Kicifes  auferlegten  Kontributio- 
nen und  Kequilitionen  enthalt.  Leips.  u.  Augs- 
burg 1802.  gr.  «.  Gab  mit  J.  G.  DINGLER 
heraus:  Allgemeine  königlich  Bayrifche  Vater- 
landskunde.  1  Itor  Jahrgang.  Januar  bis  Decem- 
ber.  Augsburg  1807.  gr.  8.  —  *Daa  uralte 
(jetzt  Kindliche)  Haus  der  Fugger;  m  der  Zei- 
tung für  Hier  <*l»»gniite  Welt  1804.  Nr.  6a  U.  63.  -^ 
Aufiutze  in  AUufeVs  Kunftjournalen. 

10  u.  11  ß.  SEIDKL  (Chriftian,  nicht  Karl  Friedrich) 
ftarh  am  .  .  .  Januar  1809.  War  geh,  *-  am 
i^ten  April  r~jS'>  §§.  Die  im  lottn  B.  er- 
wähnten Wochenblätter  find  mit  dem  Wetzlar« 
Anzeig,  und  ökon.  (gemeinnützigen)  Wochen- 
blatt eineiley.  • —  Der  Eremit  mufste,  wegen 
vermeintlicher  Anftöffigkeiten,  aufhören;  und 
der  Rekhsbole  hörte,  wegen  Mangel  an  Unter- 
ftützung  des  Publikums,    1806  auf. 

SEIDEL  (OntthoM  Fmanuel  Friedrich)  Sohn  des  in 
der  4tcn  Ausgabe  diefes  Werk«  verzeichneten 
und  1787  veiftorbenen  (Job.)  Chriftian  Heinrich 
Si'idc-1 ;  Dinkonus  bey  der  Aegidienkircht  zu 
Nürnberg  feit  1802  (nachdem  er  1799  Frühpre- 

diger 
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diger  bey  der  dortigen  Walburgiskhche  und 
feit  1800  HnfmeiFter  geweTen  war) ;  geb.  zu 
Etzelwang  in  der  Oberpfalz  amiotm  Mutz 
*774  SS-  Piedigtentwürfe.  Nürnb.  isoa.  jti.8. 
Aufliefertet  und  vollständiges.  Gebetbuch  für 
gläubige  Chriften  in  den  Morgen-  und  Abend- 
stunden auf  acht  Wochen,  an  allen  feit  lieben 
Tagen,  in  allen  Fällen  und  Anliegen ;  und  auf 
dem  Kianken-  und  Steibebette  von  Hm.  Pfar- 
rer Ries;  aufs  nstte  überleben  und  mit  einer 
Woche  ganz  neuer  Morgen-  und  Abendgebete 
1  vermehrt.    4  Tbeile.     ebend.  1804-  8--  Gab 

mit  Konrad  BAUER  heraus:  Jugsndkalender  für 
das  Schaltjahr  1804.  Mit  7  Kupfertafeln,  ebend. 
J804.  —  für  das  Jahr  igo^.  Mit  Kupfemfelo 
und  ein«  Reiiecharte.  ebend.  1)^04,  —  für  das 
Jahr  1806,  mit  Dr.  J.  WÖLK.  Mit  7  Kupfern 
und  einer  Spielkarte,  ebend.  1804.  (in  dieffiä 
Kalender  flehen  auch  noch  Auj'fätze  von  dem  igfl* 
verftorbenen  Konrektor  Bauei).  —  für  das  Jalic 
1807,  auch  mit  WOLF.  Mit  Kupfern,  ebend. 
18*16,  8.  Neues  Beicht-  und  Communjon- 

tmch  für  glaubige  Chiirten  von  Dr.  §.  G.  Jiofm- 
mülJer;  aufi  neue  übeifehen  und  mit  einigen 
Gebeten  vermi-hit.  6ieAusgabe.  ebend.  1^04.  8. 
Sammlung  unterhaltender  Keirebefchreibungen. 
für  die  Jugend,  ißer  Theil,  Mit  illuminirten 
Kupfern.    ebend.  1806.  8-  Schematifmuj 

der  mathematifeben  Geographie,  Ib  weit  Ite  zum 
Elementar-  Unterricht  der  Geographie  über- 
haupt nöihig  iftj  .  nebli  einigen  andern  der  Ju- 
gend nützlichen  Dar  fiel  lungen  ,  entworfen  und 
zu  lammen  gelte  11t  u.  f.  w.  ebend  1306"  Land- 
kartenformat. Drey  Pierligten  in  der  Kir- 
che  zu  St.  Aegidien  am  Schlaffe  des  Jahies  igoff. 
ebend.  1^07.  gr.  8-  Vier  Predigten,  gehul- 
len  in  der  PalTionizcit.  ebend.  1810.  gr,  8.  — , 
Viele    Gelegenheitsgedichte.      —       V«rg],    N0. 

S'tfeh'ens     41er    Supplernentenband     zu     Will's 
iunberg.  Gel.  Lexikon  S,  103- 105. 

SEI- 
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SEIDEL  (Heinrich)  .  .  .  zu  .  .  . :  gebt  zu  .  •  •  SS- 
Neuer  Oi bis  pidtus,  in  fechs  Sprachen,  oder 
das  unterhaltende  und  heiehrende  Bilderbuch 
für  Kinder  von  jedem  Alter;  heran  sgegeben'ik 
f.  w.  Nürnb.  u.  Leipz.  1804.  g.  Nebft  40  Kupfer» 
tafeln.  Gedichte.  DefTau  u.  Leipz.  1808. 8* 


SEIDEL    (Johann  Chriftian  Gottlob)    .  .  .  zi?  .  .  . 
geb.  zu  .  .  .    §§.    Mofe«,  ein  Gedicht  in  zwölf 
Gefangen,     lfter  Band.    Jenau.  Leipz.  1805.  8. 

SEIDEL  (J.  F.)  jetzt  Prorektor  der  von  dem  Bcrtimfch- 
Cöllfiifchen  Gyntnaßum  abhängenden  Berlimfchen 
Schule  zu  Berlin.  §Jf.  Wohlfeile  und  zweck- 
mäßige Fabeln  und  Erzählungen  für  die  Jugend, 
zur  Declamationsübung  in  öffentlichen  und  Pri- 
vatlehranftalten.    Berlin  1805.  8-  Lieder  für 

und  an  die  Jugend ,  nebft  einigen  Fabeln  und 
Erzählungen;  ah  lfte  Abtheilung  feiner  "Ge- 
dichte, oder  des  Familienbucht,   ebend.  1809. 8* 

SEIDEL  (Johann  Heinrich)  Hof-  und  KunflgSrtntf 
bey  dem  Herzogen  -  oder  Orangegarten  zu  Dfts* 

f  den :  geb.  zu  Radeberg  am  22JUn  November  i?44* 

§§.  verzeichnifs  der  Glas-  und  Treibhauspflan- 
zen. Dresden  1794.  8*  Synony milche«  Ver- 
zeichnifs aller  Gewächfe  im  kurfürfUichen 
Orangegarten  zu  Dresden,  ebend.  1799«  8*  •  • 
5te  vermehrte  (vom  Kapitän  Friedr.  Erttß  WiA. 
Löber  geordnete)  Ausgabe.  •  ebend.  1807.  8* 
Gab  mit  F.  G.  LEONHARDI  heraus:  Der  Früh- 
lings-  und  Sommergättner ,  oder  Anweifung, 
jede  Art  von  Blumen,  wohlriechende  niedrig« 
Strauch  -  Stauden  -  und  rankende  Gewä'chf*, 
nebft  Küchengartenkräutern  ,  fo  wie  auch  Obft- 
Orangerie,  nach  Art  der  Chinefen,  in  Scherben 
zu  erziehen,  zu  pflanzen  und  abzuwarten,  und 
dicfelben  für  den  Winttfr  aufzubewahren  und  zu 
erhalten ;  nach  eigenen  Erfahrungen  bearbei- 
tet u.  f.  w.  Leipz.  1803.  8-  Mit  Kupf.  — £  Ver- 
zeichnifs der  Pflanzen ,    die  bey  ihm  1795  im 

kur-, 


kurfüj  fil.  Orangegarten  zum  eißenmahl«  bliihe- 
ten ;  in  Becker'*  Tafchenbuch  für  Gartenfreunde 
1796.  Nr.g.   —   Vergl. Haymcwna.. n.  0.  S.  mg, 

DEL  (K.  A.)  §§.  Sfmael,  der  Hagar  Sohn ;  oder: 
Lebensttizze  Franz  Euphonius,  eines  Virtuo- 
Ten,  von  ihm  felblt  aufgezeichnet,  und  heraus- 
gegeben von  u.  T.  w.  2  Theile.  .  .  .  atc  Auf- 
lage. Berlin  1804,.  g.  Andreas  Patafch,'  Zi- 
geunerhauptmann und  Mutter  Anna.  Köthen 
1801.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Goldchen  oder 
datZigeunfii-mädchen.  äterTheil.  —  ateiTheil 
unter  dem  erften  Titel  1R02.  41er  Theil  unier 
dem  andern.  Die  EmifTarien  einer  neuen 
Propaganda,  oder  das  genialiTche  Incognito; 
auf  den  Pjpieren  eines  Reifenden.  2  Bandchen, 
Mit  einem  Kupfer,    ebend.  J804.  8- 

DENSTICKER   (J.  A.  L.)     §§.     *  JurilUiche  Frqg- 

xnente.    3  Theile.    Göttingen  1802.  15.  .S'pe- 

eimen  doErinae  de  jure  monetae  chartiteeae.  ge- 
nae  1806-  8-  Einleitung  in  den  Codes  Na- 

poleon, handelnd  von  deiien  Litteratur  ■ —  Ge- 
fchichte  —  Plan  und  Methode  —  Verbindung 
mit  der  übrigen  Franzofifchen  Legislation, — 
Quellen  —  Verhälinifs  zu  den  iiltern  Gefetzen 
und  Quellen,  zu  den  rupplemenlarifcben  Difpo- 
fitionen  und  zur  Dudiin-  Verbreitung.  Tübin- 
gen 1808.  gr.  S-  Entwurf  eines  Syfiems  des 
Pandektenrechts.     Jena  igog,  gr.  {J. 

:DENSTÜCKER  (J.  H.  P.)  S§.  Zu  der  Prüfung 
und  Redeübung  auf  dem  Gymnafium  zu  I.ipp- 
ftadt  ladet,  unter  Vorausfchitkung  einiger  Be- 
merkungen über  die  Teutfche  Sprache ,  ein  u. 
f.  w.    Lippftadt  1801.  g.  Bemerkungen  über 

die  Teutfche  Sprache,  eine  Vorarbeit  tu  einer 
kritiichen  Grammatik  der  Hochteutfchen  Spra- 
che. Helmfta'dt  1804.  8-  Deklatnatorifchei 
Lefebuch  für  mittlere  und  obere  Schulklaifcn. 
Dortmund  1807-  8-  duck  unter  dm  Titel:  Eu- 
tonia; 
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tonia;  ein  Gefchenk  für  junge  Leute,  welche 
fchon  fertig  lefen  könntn  und  fchön  zu  lefen 
wünfchen  i  zum  Druck  befolgt  u.  f.  w.  sie  ver- 
mehrte Aufgabe,  ehend.  lhio.  8.  (Die  Zu* 
jatze  zu  iiefrr  Ausgabe   find  für   die  Beßtztr 


i£?  .     

fchiift  für  Fädngogik  Jahig.  1806.  Jan.  S.  17- 
«5.  —  Recenfionen  in  Guts  Muttis  Bibl.  der 
pädiigogifthen  Litteratur,  meiftena  mit  Unter- 
zeichnung feines  Namens. 

SE1DKNTOPF  (Johann  Gottlieb)  Diakonus  an  dir 
Pfarrkirche  zu  Neu-  Kuppin:  geb.  zu  .  .  .  $$, 
Moral  der  hihlifchen  Gei'chichte  alten  TeAa- 
ments,  mit  bedächtiger  Benutzung  der  neueften 
Auslegungen  und  beigefügten  moralifcbctn  An* 
xrierkungen;  zum  Gebiauch  der  Joigfnliig  ge- 
bildeten Jugend  und  ihier  Lehrer,  fo  wie  zur 
Et  hauung  für  jeden  denkenden  Bibalfreund. 
Berlin  11303.    —  2ter  Theil.  ebend.  1806.  gr.  8* 

SE1DLIN  (K. . .  H.  ..)...  zu  ... :  geb.  zu  .  . . 
§*j.  KriegserpignifTe  Zwilchen  Dänemai  k  und 
England  von  dem  50  März  igoi  bis  zum  Anfang 
dt*r  Stillfrancis  -  Unterhandlungen  am  0  April. 
Nubft  Aea  *  erlebten  des  Lords  St.  Vincent,  der 
Admirale  Ifyde  Farker  und  Mr.  Addington ,  mit 
erläuternden  und  berichtigenden  Anmerkungen 
verfehen ;  nach  ofn'cieJJeri  Beliebten  und  hnJ 
genzougen  gef«immelt.  Mit  einer  Karte  vom 
Sunde.  Kopenhagen  u.  Loipz.  1801.8.  ate  V0^ 
belferte  Ausgabe,    ebend.  j8<m.  8* 

SEIFERT  (Gottlob)  Pfarrer  znKrmnitz  in  der  Ober* 
lau  fitz  feil  17S5  (vorher  feit  1784  zu  Harmtdorf): 
geb.  zu  H'itftendorf  am  $ten  Oktober  7^5-3.  JjS» 
*  BeytiHg  zur  Oheilaufitzilf  neu  L'mbyterologie. 
Görlitz  17^8.  4.  +  Veizeiehnifa  dar  Piedi- 

I« 


m    449    — 

g«  de*  Eigenifchen  KreireS.  ehend.  i-o<y  4, 
Dem  Andenken  des  Mag,  K.  G.  Voigt'*,  Pfar- 
rers in  Tnuchnitt.  ehfnd.  igul.  4.  —  Von 
den  Hinderaiffen  der  Bii-nenziiehf  in  Krtniritz) 
brder  Laufiit.  Mnn'atslchrift  1799  B.  a  S.  78p 
U.  ff.  Veral.  Otto's  Lexikon  de.  Obörlaußu. 

SchriMeller  B.  3.  Abtheil.  1.  S,  a7g  u.  f. 

FRIED  (K.  H.)  SS-  *  Wilhelm  Teil ,  von  Flo- 
rian;  out  dem  Franiöfifchfit.  Pirna  1803  g. 
•LückeohünVr,  vom  Verfaflter  der  Findlinge, 
lft'es  Bä'hdchen.  eberid.  1K02,  —  «tesBändchea. 
ebend.  1803.  g> 

FRIED   (Paul  Siegmuud)    S.  SEYFRIED. 

1FRJED  (...)...  zu  FeMireH  im  Vorarlberg^ 
.     fckfv:    geb.  xh  .  .  .     §§.      Poetifche  Schriften. 
s  Theite.    Feldkirch  lgog.  8. 

/££Ä  (Burkhard  Wilhelm?  Sohn  de.  folgenden  | 
]).  dir  AG.  u*d  Chirurgie,  ordentlicher  Proftf- 
for  der  Anatomie  und  Phyfiologie  auf  der  Univrr- 
ßtüi  zu  Wittenberg  (vorher  von  iftoa  bis  11^04, 
Prorektor  dei  dortigen  anatorriifchen  Theater* 
und  von  igo+  bi»  1807  Prof.  ordirc.  lühftiiut  der 
Pathologie  und  Therapie  dnielbft):  geb.  ZU  Er* 
taugen  am  Htm  April  t?f$.  .§§,  Dilf.  inaug. 
Anatnmiae  corporis  humani  fenitjj  Tpecimen. 
Erlangae  1709.  8  maj.  Von  ihm  fclhR  Tevtfch 
In  RetVs  Airbiv  für  PhytblWfe  B.  6.  St.  1  ,  un- 
ter dem  Titel:  Ueher  die  Zergliederung  de» 
iiienrrlilirhen   Kippers    im  'Alter.  •  Carl 

U'iiUe's-,  Efq  Geburtshelfers  WM  Oebai  hau  fe  m 
Mancherlei  ,  Unterl'uchang  itex  Getchwutft  bey 
Kindbetteiinnen  an  den'  initem  GliedöiäfTenl 
aüsdemEnglif.'henühaifetA.  Mit  einer  rltumi- 
sirten  Kupfertafel.    Wien'lgofl.  gr.g.  Progr. 

Commentatio  ptirnas1  lineasf  praelertiflnum  ana* 
,'toiniae  chiiürgieae  coirtplecten*.   Viteh. 'lBoa.  4.    < 

'"  jrogr.    de    h'atufa    afohyiia«.' ■ '  ibid.   1804.    4. 

jttijahrh.  31er  Band,  Ff  Prägt1. 
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Proer.  Synonymiae  medioo  -  pra<SHcae  Partkola, 
I-VJI.    ibid.  1804- igo6.  4.  Progr.  de 

xnorbo  caeruleo.    ibid.  1805.  4.  Progr.  dt 

paralyfi  periodica.    ibid.  eod.  4.  Progr.  de 

xetentionibui.    ibid.  eod.N4*  Progj.  de  »er 

ceflitate  magna«  in  medicaminum  um  cöpiae. 
ibid.  eod.  4.  Progr.  da  novo  inftrumento 

ad  corpora  aliena  oculorum  bulbi  fuperficiei  in« 
iixa  tollenda.  Cum  tab.  aen.  ibicL  igo6.  ^ 
Progr.  de  morbit  fenum.  Partie.  I.  ibid.  eod.  — 
Partie.  IL   ibid.  1807.  4.  Progr.  de  vendi- 

tione  medicaminum ,  quae  fit  a  mercaxtoribm. 
ibid.  1806.  4.  Progr.  de  veneficio  per  arfe- 

nie  um  obfervatio.   ibid.  1808*  4*  Progr.  Ob- 

fervationum  anatomicarum  Fafciculua  L  ibid. 
eod.  4.  —  Vergl.  Fikenfcktr's  gelehrtes  Für- 
ftenthum  Bayreuth  B,  g,  S.  1  u.  f> 

SEILER  (Georg  Friedrich)  ßarb  am  15 tan  May  i8°7- 
§§.  Gefpräche  von  Gott  und  Jefü ;  eine  Anlei- 
tung ,  Kinder  über  die  allgemeinen  Grundwabr- 
Leiten  der  Chriftlichen  Religion  frühzeitig  nach* 
denken  zu  lehren.  Erlangen  1801.  g.  Ueber 
die  Unterweifung  der  Katechumenen  znr  Vei* 
yollkommnung  und  Erleichterung  derfelben; 
einige  Vorfchläge.   ebend.  180a.  gr.  8.  Leit- 

faden zum  Unterricht  der  Katechumenen  f  eis 
Anhang  zum  Katechifmui.  ebend.  180a.  8*  Ate 
▼erbitterte  Aufgabe,  ebend.  1805.  8«  Progr» 
dt  malt  moralis  ntctffitatt  hypothttica*  in  Lue» 
XVIh  '•   ibid.  igoa.  4.  Das  Zeitalter  der 

Harmonie  9  der  Vernunft  und  der  biblifchtn  Re- 
ligion. Eine  Apologie  des  Chriftenthumf  'goren 
Thomas  Point  und  feinet  Gleichen  in  Teutich- 
land ;  herausgegeben  und  mit  einer  Einleitung 
verfehen.    Leipz.  180«.  gr.  ft.  Progr,  dt 

tnatat  voluntatis  rationt  &  originibiw.  Erl 
JX02.  4.  Der  Ueinße  Katechifmtu  für  die 

Kleinen,  zur  Anregung  fittl icher  Gefühle j  für 
Kinder  von  etwa  fiinf  bii  Geben  Jahren  t  sur 
Vorbereitung  auf  jeden  udtn  Katechibntu. 

ebend. 


ebend.  1,903.  g.  An  Aeltern  und  Lehrer; 

einig«  Worte  über  die  Pflicht  und  1  echte  An  dea 
frühen  Religionsunterrichts  der  Kinder,  ebend. 
J805.  6.  "Charakter  einer  wahren  Ch rifun, 

di*  Ihre  Frömmigkeit  mit  Leben  und  Thatcn  be- 
riefen hat;  der  weit.  Frau  geheimen  Rathia 
Buirette  von  Oehlefeld,  gebobrne  Freyin.  «on 
Eib.    Leipü.  1803.  g.  GrundFätEe  der  Evan- 

geüfchen  Religion  und  Moral  für  Kinder.  Erlan- 
gen 1805.  g.  Progr.  de  corpore  Chrifli  gto- 
rifieato  ibtä.  tod.  4.  'Nachricht  vco  einer 
Verwahrung» •  und  Rettu Bgsannalt  für  Badende 
auf  der  Univerfität  zu  Erlangen,  ebend.  1803. 
gr.  8.  Progr.  da  vtro  ffefu  Chrifli  mortui 
in  vitam  reditu  ad  redimendum  &  emendandum 
genas  humanuni  nueffaria.  ibid.  1804.  4* 
Progr.  de  tempore  fi?  ordme ,  quibus  tria  Evan- 
gelia  priora  canonici!  fsripta  fmt.  ibid-  igoj.  — ■ 
Stftio  feeunda.  ibid.  1S06.  4.  Progr  zue 
Feyer  des  frohen  Tage«  der  Geburt  des  beAen, 
illgeliehten  Königs  Friedrich  Wilhelm  des  3te n  u. 
I.  w.  ebend.  1805.  gr.  g.  Fregr.  wegen  ei- 
ner Ueberfettung  und  Erklärung  des  Neuen  Te- 
staments, (ebend.  1805)-  g1"-  8-  L'eber- 
fetzung  der  Schriften  des  Neuen  TentmeriU» 
mit  beygefügten  Erklärungen  dunkler  und 
fchwerer  Stellen,  lfter  Theil,  die  vier  Evangc- 
liften  und  die  ApoRelgefchichte  enthaltend.  — ■ 
*ter  Theil,  die  Briefe  der  Apoßet  nebft  der  Of- 
fenbahruag  Johannis  enthaltend,  ebend.  lgotj. 
gt.  8-  Allgemeines  Liederbuch  für  C  hilft  en 
zur  Beförderung  einer  geiftvollen  Erbauung, 
ebend.  1807.  8-  ( Erfchituuatkftmtm  Ableben).  — 
Von  dem  Progr.  Apoftolerum  fnes  vaniendi  adl 
Chriaum  *c.  trfchün  Seäio  II.  1801-  ■•**  Vom 
dem  Schulmethodenbuch  erfchkn  die  «te  fehr 
»ermehrte  und  verbefterte  Aufgabe  Igt»;  VOM 
dir  Religion  der  Unmündigen  die  igte  verheT- 
ferte  Ausgabe  lgo6;  und  Von  dem  Allgemeinen 
LeFebuch  für  den  Bürger  und  Landrnann  dia 
ifit«  icchtmäffiee  und  fahr  wnQtfaxK  Ausgab« 
Ff»  »809. 
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i8oö.  •— -  Viele  einzelne  Blatter ,  i.  B.  Anno* 
deiungen  zur  Unterftütznng  der  Armen  •  Dank- 
Tagungen  t  Erinnerungen  bey  den  jährliche! 
Almofenrechnungen,  Kirchengefänge  n.  f.  w.  — 
Gedichte,  fowohl  einzeln,  als  im  Neuen'Samah 
ler  (£rl.  1766- 1768.  8)9  mit  dem  Buchfia- 
ben  S.  .  —  Vergl.  Charakteriftik  der  Erzie- 
hungs - Schriftfteller Teutfchlands S.  450 -455.  — 
Fikenfcher's  gel.  Fürftenthum  Bayreuth  B.  $> 
S.  5  -  2g.  Dejfen  Gelehrten  Gefchichte  der  Uni« 
verfität  zu  Erlangen  Abtheil.  1.  S.  95-134.  Def- 
ftn  Gefchichte  des  Gymnafiumf  zu  Bayreuth 
St.  6.  S.  451  -480.  —  (Hartefii)  Memoria  G. 
F.  Seileri.  Erl.  1807.  fol.  —  C  F.  Anmotis 
Gedächtnifspredigt.  ebend.  1807.  gr.  g.  — 
Georg  Friedrich  Seiler  von  M.  Wilhelm  Ludwig 
Steinbrenner;  eine  dankbare  Reminifcenz.  Ei- 
langen  1807.  g.  Auszug  daraus  in  (BtckeYs) 
Nationalzeitung  der  Teutfchen  1808.  St.  18.  — 
ff.  H.  M.  Ernefti  in  Hivfching's  Handbuch  B.  i*> 
Abtheil.  1.  S.  157  - 194. 

SEIP  (Anton  Ludwig)  ftarb  am  7ten  Julius  1806. 

■  » 

SEI  TS  (Tobias)  Mitfeelf orger  und  Katechet*  tu  Unzi 
f*eb.  zu  ...  §§.  Sieben  Faften  -  Reden,  worin 
einige  Haupturfachen  der  jetzigen  Sittenlofigkeit 
dargeftellt  werden;  gehalten  1804  in  der  Mal« 
thias  -  Pfarre  in  Linz.    Linz  u.  Leipz.  1806.  8« 

von  SELBIGER  (Ludwig)  ein  P/eudonumus ,  dejfen 
wahrer  Name  Heinrich  Chriftoph  STEINHART 

'"  iß.     Saunten  diefen  Artikel.     §§.     Meine  Reife 

nach  Frankreich  in  den  Jahren  1800  und  1301, 
lfter  Theil.   Berlin  1801.    —  2ter  Theil.  tobend. 

1802.  —  ster  und  letzter  Theil.  *ebe*nd.  1803.  fl. 
Mit  Kupfern«  Meine  Reife  Iris  Bad.   ebend. 

1803.  8-  Mit  Kupfern.  Meine  Reife  nach 
Italien ;  ein  Seiten ftück'  zu  meiner  Reife  nach 
Frankreich,  lfter  Theil.  efceöd.  1804.  Mit 
1  Kupfer  und  1  Vignette.  -« <-— «terTheH.  ;ebend 

1805. 
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1805»  Mit  1  Kupfer  und  1  Vignette.  *~  3ter 
Theil.    ebend.  1895.  8»  Der  goldene  Stier; 

eine  Biographie;  herausgegeben  u.  L  w.  lfter 
Theil.  ebend.  1805.  — ÄterTheiL  ebend«  1806. 8* 
Mit  Kupfern.  .  *   ■ 

UGER    (J.  G.)    §§.     Von  den  Predigten  über  die- 

jenigen  Gegenstände  am  der  christlichen  Glau- 

,  bens-  und  Sittenlehre,  welche  eine  vorzügliche 

Beherzigung  von   unferm  Zeitalter   verdienen, 

erfchien  der  ste  Theil  1805. 

LL  (J.  D.)  reit  1805,  nach  aufgehobenen  akademi- 
fchen  Gymnafium  zu  Stettin ,  Direktor  des  dafür 
errichteten  neuen  Gymnajxums ,  feitdem  auch  Mit* 

Slied  des  dortigen  Kon ßfioriums.  §§.  Ueber  die 
iederlagsgereehtigkeit  der  Stadt  Stettin ;  eine 
Abhandlung.  Stettin  1801.  4.  —  Ueber  Stet«» 
tihs  Handel;  in  F.  KocWs  Eurynome  Quart,  1 
(1806). 

LLOW  (Auguft).  Unter  diefem  Namen  gab  4er  im 
ff.  JÜop  verßorbene  Profejfor  GUTJAHR  zu 
Greifswald ,  als  er  noch  in  Leipzig  lebte,  einige 
beUetriflifche  Schriften  heraus*  z.B.  Antonio  Ca«* 
dilti;   ein  Trauerfpiel*   ... 

ILMAR  (Anton)  Pfarrer  und  Oberfchulinjpektor 
zu  Berg  ob  Lands hut  in  Batfern :  geb.  zu  IPeich- 
bichel  bey  Landshut  am  soften  März  1757.  SS* 
De  ordinis  &  muneris  facri  coUatione  primis  XI 
ecclefiae  faeculis  conjungi  folita.  Landishuti 
1783*  8*  *  Wie  können  die  Menfchen  lang 

leben  und  dabey  froh  und  gefund  feyn?  nach 
Hufeland.  Für  Lefer,  welche  Geh  in  die  hö- 
here Kunftfp räche  nicht  finden  können.  Mün- 
chen 1801.  8*  *  Katholifches  Lefe-  und 
Gebetbuch  für  Eheleute  und  Eltern,  ebend. 
1803.  8.  *  Ueber  den  Urfprung  und  die 
erfte  Befchaffenheit  der  Fette ,  Fallen  und  Bitt- 
gänge in  der  katholi  fchen  Kirche;    ein  Bey  trag 

F  f  5  zur 
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.  für  Berichtigung  der  Urtheile,  Redeto  vaA 
Handlungen  diefer  Zeit  ebend.  jgbS-  8- 
*  Auszug  daraus,     ebend.  1^05.  £.  '  *Wes- 

.  .  ■  "  eben  Einflufs  hat  die  Landwirthfchaffc  der  Pfir» 
rer  auf  die  Kirche  und  den»  Staat?  Salzburg 
1803.  8*  *  Predigten  über  die  erften  nenn« 

sehn  Hauptbücke  des  Buches  .der  Erfchaffangjr 
zur  Beförderung  nützlicher  KenntnisTe  und  bur- 
gerlicher  Tugenden.  München  1805.  8.         Zwölf 

'  Predigten  auf  das  Aerntefeft9  nach  den  Forde- 
rungen der  Zeit  und  des  Orts  bearbeitet.  NeM 
einigen  Melodieen  nach  dem  Mufiktext.  ebend« 
1806.  8. 

10  B.  SELTENREICH  (Karl  Chrtflian)  —  Paß* 
und  Archidiakon  an  der  Andreaskirche  zu  Bisleb* 
feit  1798:  geb.  zu  Camenz  am  uten  ApHt  iftig* 
§§.  *  Materialien  zu  allgemeinen  Beiohtreduft 
%  Bände.  Leipz.  1801  *  18o2.  8»  —  Wie  uni 
in  wie  ferne  können  die  gegenwärtigen  Zehum- 
ßände  im  Kanzelvortrage  benutzt  werden?,  il« 
?.  Gr.  Schellenberg' s  Aimanach  für  Prediger  iftf 
I.  159  u.  ff.  —  Von  der  weifen  Herablaffang* 
des  Predigers  zu  den  Launen  und  Schwachheiten 
der  Wahn  finnigen  und  Melancholischen ;  ia 
S.  Fefl's  Beyträgen  zur  Beruhigung  u.  f.  w. 
I.  5.  —  Antheil  an  einigen  Zeitschriften.  — 
Vergl.  Otters  Lexikon  der  Oberlaufiti*  Schrift 
ßeller  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  a8& 

SELWIG  (Johann  Daniel)  Proviantvtrwatttr  zu 
Braun  fchweig :  geb.  dafelbß  if6 . .  $$.  Ideen 
und  Erfahrungen  über  freyen  Komhande)  und 
Getreide  Magazine ;  oder  zweckmäßige  Mittelf 
die  Kornpreife  zu  vermindern.»  Brannffchweig 
1801.  gr.  8. 

SEMBROWSKI  (Chriftoph  Theodor)  krfterLekrtr 
der  Tiepolt-  BuDenifchen  Arvken*  und  Sonntags* 
Schute  und  Subinfpektor  zu  Königsberg;    geb*, 
zu  .  ♦  .    §§.    Ueber  das  Lefea;  Sek  eiben  und 
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Rechnen,  ah  die  erften  wichtigen  Lehrgegeh- 
ßiiude  für  Schulen.  Elfter  Auffatz ,  welcher 
zugleich  die  Stell«  einer  Antrittsrede  vertiefen 
mag.  Konigsb.  igoi.  8-  Andere  ähnliche  Schrif- 
ten. 

MER  (M.  T.  E.)  1805  erhielt  er  den  Charakter  eines 
turßirßl.  Badifcken  ffofkammerraths ;  iß  auch 
Oberbibtiotkckar  der  Unwerfitatsbibliothek  zuHei- 
delbirg.  Jj§.  Ueber  die  Po lizey Verwaltung  int 
Städten.     Mannheim  1809.  g.  Ueber  die 

Bürgeraufnahme  in  Städten  und  Flecken,  ebend. 
iSog.  8-  Beitrag  zur  näheren  Beftimmung 

de§  Begriffi  der  eigentlichen  Staatswhthfchaft 
und  ihres  Gebiets,    ebend.  lfiog.  g. 

MLER  (Adam  Siegmund  Philipp)  ftarb  am  5tea 
Auguft  i8°9-  Zuletzt  war  er  königl.  Weßphäli- 
fcher  Kriminalrichter  zn  Magdeburg.  §§.  Im 
ften  Band  S.  465  in  der  letzten  Zeile  fchreibt 
man:  Th.5.  Nr. IV.  S.  104-  i55iuidTfa.4,  Nr.IV. 
S.  53-159. 

».  11  B.  SEMLER  (C.  A.)  war  von  1804  bis  igo? 
Unterinfpektor  der  königl.  AnUicnfummlung  zu 
Dresden.  §§.  Ideen  zu  einer  Gartenlogik. 
Leipz.  1605.  $.  Ideen  zu  a Heg orifchen  Zim- 

merverzierungen, ebend.  1806.  8-  — ■  Wai 
heilst  Nachahmung  der  Natur  in  der  Landfchafti- 
gärtnerey  ?  (ein  FrogmentJ  ;  in  Wüland's  Neuem 
Teutfchen  Merkur  jgoa,  Nov.  S.  aio-Sß*. 
Fragment  aus  einer  Gefchichte  der  allegoriTchen 
Zimtntirverzierungen;  ebend.  1807.  April  S.  a$J4- 
B05.  —  Dan  Vergißmeinnicht;  Fragment  aus 
Briefen  an  eine  Liebhaberin  der  Botanik;  in  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  451. 
Die  Amaranten;  ein  Fragment  aus  Briefen  an  , 
eine  Liebhaberin  der  Botanik ;  ebend:  1805, 
Nr,  140  u.  141.  Sollten  wir  nicht  die  Hiero- 
glyphen wieder  einführen?  ebend.  1807.  Nr.  65 
und  64.        Beylage  zu  einem  Brief  über  Frie- 

Ff  4  drich'a    . 
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drlch'sLandrcliaften;  ebend.  1809.  Nr. f5»  Die 
Hören,  ah  Symbole  politischer  Irjeep ;  ebrtti 
Nr.  im.*  Oa«  Porträt  des  Chine  Hieben  Kai- 
fe.s  Kien- Long;  ebend»  Nr.  139  u.  140«  "  Dia 
Faluiqcht  in  Niirnbing;   ebend»  iSio.  Nr.  75  76. 

57.  Beytiage  zur  (iolchichte  der  Garten kunft. 
.  Wilhelm  ('jlinmbeis;  cbaid.  Nr  99  und  10* 
U**ber  Deklamatoren  und  Deklamatoria  ;  ebeni 
Nr.  137.  13p.  140.  Ueber  Verzierung  der 

Zimmer  mit  allttgorifclicn  Arabesken.  lßerVer- 
fuch:  Das  Schlafzimmer;  in  Bcrtuch's  Journal 
des%Luxus  und  vder  Moden  1805.  März  S*  149* 
"163.  Beyi»äge  zur  Gefchichte  der  Gebräuche 
im  fechszehnten  Jahihundert;  ebend*  1808'  •■  • 
Beleb»  eibung  eines  ltalienifchen  Gaßmabls  aui 
dem  ferhszehntun  Jaluhundcit;  ebend'  1809. 
DeCf  S.  794-799.  —  Ueber  die  Haute  (all 
Antidotum)  aus  einem  Briefe  über  den  SächG* 
fchen  Kauienkmuz;  in  den  Diesdn,  gerneinniitii 
Jieytingcn  1808.  St.  40.  S.  «37  U.  f.  —  Uehet 
die  couibinätoiifche  Methode;  in  tfirn  .  Intelli* 
r  genzhlntt  zur  Leipz.  Litt.  Zeit.  1809.  St.  1  u.  8. 
St.  15.  20.  2-1;  33.  --  Vergl.  Dresdens  Schrift« 
Reller  von  flaymann  S,  i&j  u.  f.  247. 

SKMLKR  (J.  C)  Teit  1808  A/Teffbr  des  Landgerichts 
zu  Kloßer  Heilsbromi  im  Fürftenthum  Ansbach.  — 
Vergl.'  Fikenfcher's  gel.  FürAenthum  Bayreuth 
B.  9«  S-  35,  ' 

SENFF  (K.  F.  1)  feit  1808  auch  D.  der  ThtoL  —  z% 
Balle,  §$.  Ueber  die  Beförderung  der  Rcli- 
giofitit  und  Moralitat  durch  gelehrte  Schultz 
Halle  180.1.  8  Predigten,   beym  Wechfel 

des    i8ten    und    igten   Jahihundert*    gehalten« 
ebend.  1802«  gr.  8« 

SENFF  (Karl  Friedrich  a)  D-  der  /ff.  ZU  J/attt* 
geh,  zu  .  .  .  §§•  Nonnulla  de  inpremento  ot 
fium  emhiyonum  in  pi  im is' graviditatis  tempore 
bus.  Halae  180?.  4  maj.  Cum  figuria  aeneif, 
Zugleich  Teutfcfr    ebend.  .\$02.  gr,  4. 
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&NGESPEIK  (Friedrich)  iümgt.  VUmfche*  Ueule- 
nant  zu  Itzthae  in  B<>!ft.ein:  geb.  ZU  .  .  .  §§, 
•Qußnv  Hellwog,  die  GefpiJin  auinor  ftohen 
Augenblicke,  f.lürkliadt  1  yoG.  $.  —  Ausätze 
in  den  Mannigfaltigkeiten  (einer  Monatsltlnift. 
Glückßadt  iBqö),  und  in  den  gF.mtunnii  nigra 
Unterhaltungen  (einer  Wocbeutchiift.  Hainburg 
t8o6). 

SNKEISEN  (Cbnfioph  GottF.iedl  D.  der  AG. 
xn  ,  .  . :  gib.  zu  .  .  .  §§.  Fetiwkh  Sinm- 
flt'irt's  erriet  Urnen  icht  in  den  Anfangsgründen 
<'.  i  Chemie  und  in  einigen  davon  abhängigen 
Kumten.  Zur  nützlichen  Belehrung  und  ange- 
nehmen Unterhaltung.  Aue  dem  Englifchra 
iiherrnut.  Mit  einer  Vorrede  ?on  M.  *f.  C.  Hoff- 
mann.    Leipz.  1804.  y, 

e>hen>von  SENKENBERG  (R.LC.I.)  $f.  Nach 
feinem  Tode  erfchien  noch;  Verfuch  einer  Ge- 
.  fchichle  dfisTeuiiVhenKeichsimXVlIJahibuq- 
dert.  ?lei-  Band.  Frankfurt  am  M.  1804  gf.  8. 
Auch  unter  dem  Titel:  Franz  Domin.  Häberlin's 
neuere  Teutfrhe  Heicltsgefchh  hte,  foitgefetit 
von  R.  C.  V-  Snikenberg.  eRfterBand.  ~-  Vergl. 
Ernefli  in  Hiilching's  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  t. 
S.  5»7-536. 

KNSBl/RG  (Emft  Philipp)  grofthtrxoft.  Eadifcher 
gekeimer  Refertndar  und  feit  t8iu  Direktor  des 
Steneräepartements  zu  Carlsruhe:  geb.  z%  .  •  • 
§§.  PraktiRhe  Anleitung  zu  richtiger  Bilanei- 
rung  des  »einen  Ertrags  und  gleichzeitigen  Wür- 
digung des  Jtatiriirchon  Wcrths  ganzer  ,Herr- 
rchafien,  auch  einzelner  Städte,  Dörfer  und 
Gefalle;  entworfen  u.  f.  w.  Mit  Tabellen,  Gaili- 
ruhe  ]8oG.  g.  , 

ERBEN  (Friedrich  Gotthard)   ftarb  am  sten  Auguft 

1707.     War  Kandidat  der  Reckte  und  Hofmeifler 

flitdirtnder  jtingtr  Edeüeute  zu  Leipzig;  geb.  zu 

^  ., ;  Ff  5    .  IVirnu* 
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Wermsdorf  im  Meifsnifchen  175g*  %$.  Hebet 
di*  Schicklal«  der  Litteratur;  auf  dem  Italieni- 
fchen  des  Herrn  Abt  Denina ;  mit  deHen  Ver- 
beflerungen  und  Zufatzen.  ifter  Theil.  Berlia 
u  Leipz.1785.  —  afcrTluül.  Leipz.  1787.  gr.jj. 
Gibbon' s  Loben,  von  ihm  felbft  befchrieben ; 
>  auf  dem  Englifchen;   mit  erläuternden  Anmer- 

kungen.   Leipz.  1797.  8.      —    .VergL   (Eck't) 
Leipzig,  gel.  Tagebuch  1797.  S.  70. 

SERRE  (Johann  Jakob  Jofeph)  §§.  Praktische  Dar- 
ftellung  aller  Operationen  der  Zahnarzneykunft» 
neblt  Anwendung  der  Inftrumente  dorfelben, 
zu  Vorlegungen  für  Studirende  und  sum  Ge» 
brauch  der  Provincial-  und  Reginiente- Wund« 
ärzte  überhaupt,  desgleichen  für  jeden  Priftt- 
mann  und  für  ganze  Familien  zur  Kenntnifs  die« 
Ter  Kunft  fafslich  und  brauchbar,  um  lieh  auf 
dental ben  (derfelbrn)  Raths  zu  erhöhten.  Mit 
Sa  Kupfertafeln.    Berlin  1804.  8*  - 

SERVAES  (Fr. . .  J. . .  J. ..)/?.  der  AG-  und  Land* 
fhifßkus  der  Fefle  Recklinghaufen  im  Herzog* 
thum  IFeßphalen;  geb.  zu  .  .  .  §§.  Anleitung 
zur  Gehurtshülfc!  für  Hebammen;  entworfen  u. 
f.  w.    Mit  a  Kupfei  tafeln.    Osnabrück  1803/8* 

von  SERVA1S  (C. . .  M. . .)  Licentiat  der  ^Rechte  und 
vormahliger  Advokat  zu  Frankfurt  am  Mayn: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Die  Kunft,  Briefe  xn  wech- 
fein ;  enthaltend :  1)  Die  Regeln  des  Brieffchrei« 
nen<;  Handlnngsbriefe;  Briefe  über  verfchie* 
doneGegenftnnde,  mit  zui  Seite  Ziehenden  Fran« 
zöTifchen  Text.  2)  Ausgefuchte  Briefe  des  Lords 
Chcfteriield ,  der  Mylady  Montag ue,  Plinius  des 
Jüngern,  Seneka,  Cicero,  Boileau,.  Racine« 
Voltaire,  J.  J.  Roufleau  u.  a.  mit  nntergefetzten 
Teutfchen  Noten.  Herausgegeben  von  einer  Ge- 
fellfdiaft  Gelehrten,  und  durchgefallen  von  u. 
f.  w  Frankf.  am  M.  1805.  8.  Qigin  übirßthi 
der  über  fetzte  Franzöfifche  Titel:  L'Art  de  la 
Correfpondance ,  xenfermant  ftc 

SEK- 
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ZRVJZRE  (Jofepb)  .  .  .  zu  .  .  -r  geh.  tu  .  .  t 
§!j.  Der  thcorelirche  und  praktifche  Kellennei- 
ßer,  oder  rtie  Erkennung,  Erzeugung,  Behand- 
lung and  Erhaltung  aller  trinkbaren  Flüffigiei- 
ten;  nebß  einer  neuen  Theorie  übet  Brsudwein- 
brennerey.  Mit  3  Kupfern.  Frankfurt  am  M. 
1809.  & 

,RZ  (G.  t.)  Vergl.  auch  VtiBodtsr's  Andenken  an 
Sera.  Nürnb.  1803.  4.  —  SekticktegroW  s  Ne- 
krolog dei  igten  Jahrhundert*  B.  5.  S  s-7- 
310-  —  ffe/ritfck'ent  4ter  Supplementen  band 
zu  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  315-216.  — 
Erirfffs  in  Hirfching't  Handbuch  B.  ia.  Ab- 
theil. 2.  S.  5- 19. 

n  SEUFFERT  (J.  M.)  feit  180S  auch  Commandeur 
des  neu  geßifteteu  grofskerzogt.  tfÜrzburgifcktn 
St.  gfofepkr  ~  Ordens  —  zu  IPürzburg. 

;U.\!E  (Johann  Gottfried)  ßarb  zu  Töplitz  am  ijteii 
Junia*  1810.  §{j.  Gedichte.  (Riga)  1801.  gr.  8- 
ste  vermehrte  und  verbefferte  Autgabe,  {ebend.) 
1804.  gr.  3.  Spatziergang  nach    Syrakus, 

im  Jahre  1S02.  Braunfchweig  u.  Leipz.  181*3. 
gr.  8.  ste  verheuerte  Ausgabe,  ebend.  1805. 
gr.  €■  Ueber  Bewaffnung-  Leipz.  i8«+-  kl.  g. 

Mein  Sommer  im  Jahre  1805-  Hamburg  i8o6\ 
gr.  ».  Gab  mit  t.  MüNCHHAUSEN  her- 

aus: Rückerinnerungen.  Fiankf.  amM.  iS<>7-  8- 
Miltiades;  ein  Trauerfpiel  in  fünf  Aufzügen, 
Leipz.  1808.  8-  Kampf  gegen  Morbona, 

fcev  der  Genefung  niedergefchiieben.  ebend. 
iXoq.  gr.  %.  —  Direktor  Füger  in  Wien;  in 
Wieland' s  Neuem  Teutfcben  Merkur  1  Roa.  Febr. 
S.  13g-  144.  —  Die  Impertinenzen;  «  der 
Zeitung  für  die  elegante  Welt  1804.  Nr.  151  n. 
153.  Einige    Worte   über   einen   verdienten 

Schalmann,  den  verßorbenen  Rektor  Mücke  in 
Grimma;    ebend.  Nr.  16.     —     Der  Geburtstag; 
in  BouttnCek's  Neuen  Vcfta  B.  g.  Nr.  3  (1806). 
-Heb« 
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,  Ueber  das  Spiel;  ebend.  B.  9.  Nr.  5  (1807)--  — • 
Ueber  Schau  fpieler  und  ihre  Kunftj  in  dem  Mor* 
genblatl  für  gebildete  Stände  1807.  Nr.  186. 
S.  742  U/  f.  —  Vergl.  die  fei  Morgenblatt  1810. 
Nr.  162.  —  Güfcken  iudex  Zeitung  $ir  die 
elegante  Welt  1810.  Nr.  12g.  " 

10  B.     von  SEUTTER  von  LöTZEN  (A.  II'.)  feit  dem 

lften  Oktober  igo$  Itönigl.  Bayrifchir  Kreis -Fi* 
tianzdireklor  des  Lechkreifes  zu  Augsburg  (vor- 
her feit  dem  Sept.  1802  Landes  dir  ektionsrath  so 
Ulm).  §§.  Verfuch  einer  Darfteilung  der  ho- 
hem LandwirthfchaftswifTenfchaft  für  Kamerali- 
ften,  Oekoaomen  und  Oekonomie Verwalter.  Lü- 
beck 1801.  gr.  8. 

10  B.  von  SEUTTER  von  LöTZEN  (J.  G.)  jetxt  fa 
v.igl.  Batjrifcher  Forfiinfpektor  zu  Uhn.  §§• 
*  Keichsltadt  ülmifche  Foiftordnung.  *  Ulm  1803. 
fol.  Verfuch  einer  Darftellung  der  allge- 

meinen Grundfätze  der  Forftwiithfchaft  nach* 
ihren  Verhnltniflen  zu  der  Staats-  Kameral-  und 
Land  wir  thfehaft;  nebft  einigen  Bemerkungen 
über  die  Folgen  der  Veräußerung  der  Staats* 
und  Vertheilung  der  Gemeinde  Waldungen. 
ebend.  1805.  ft.  Tarif  der  Preisbestimmung 

■  der  Bau-  und  Werkholzftämme.    Mit  1  Kupfer. 
ebend.  1806.    gr.  Queerfol.  Vollftändigei 

Handbuch  der  Forftwirthfchaft.  lfter  Band, 
ebend.  1808.  gr.  8-  Auch  unter  dem  Titil:  All- 
gemeine Anficht  der  Forftwiithfchaft  und  Regeln 
der  Holzzucht  und  Holzwerthung.  —  Uebei 
das  Studium  der  Forftwiffenfchaft,  mit  vorzüg- 
licher Beziehung  auf  das  Königreich  Bayern} 
in  HarVs  Kameralkorrefpondenten  1809.  Marx« 
heft. 

SEIVELOH  (Karl)  Landes  -  Vermejfungs  -  Infpeitor 
und  Katnmerrath  zu  Fulda  feit  1x05  (vorher  Lieu- 
tenant bey  der  königl.  Grofsbritan.  Artillerie 
Teutfcher  Truppen  und  Lehrer  au  der  Militär- 

lehnte 
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fchule  zu  Hannover,  und  vor  die  fem  eine  kurze 
Zeit  in  RuIHfcben  Dienten):  geb.  zu  Hannover 
irrt.  §§.  UeberGetiiHnheits-Theilnngenim 
Allgemeinen,  und  in  befonderrr  Rücklicht  für 
den  dabey  »ngeftellten  FeldmeiTer.  Mit  fünf  Ku- 
pfern.    HiJdesheim  1S05.  gv.  8. 

EXTRO  (H.  P.)  §§.  Confirmation».  Handlung  in 
der  Schloßkirche  ta  Hannover  am  Sonntag« 
Palmarum.  Hannover  lßoo.  8-  Auch  In  Sal- 
feld's  und  Trvfkrfi  Neuen  Bey  tragen  zur'Kennr- 
nifs  und  VeihelTeiung  des  Sc  hu  [vre  Was  B.  1. 
H.  1.  Nr.  i  (1S09). 

1YBOLD  (D;  C.)  §§.  Abfchie*  von  meinem  Ber- 
ge; in  dem  Teutlcheri  Mufeum  178..  und  iu 
(ReickarcTs)  kleinen  Reifen  B.  5.  8.  147-  J59.  — 
Von  einem  Exemplare  der  Editio  princeps  des 
Nemefins;  in  dem  A.  L.  A.  tgoi.  S.  54  ri.  f.  — 
Liebesgefchichte  des  Klitophon  u.  T.  w.  erfch'ten 
ohne  feinen  Namen.  —  Vergl.  auch  E^nefli  in 
Hirlching's  Handbuch  B.  ia.  Abtheil.  2.  S.  31  -30. 

^YDLITZ    (Chrifmn  Go'ttfieb)   tlarb  am  5ten  Januar 


rtFERT  (E.  I.  A.)  §§.  Abgekürzte  Lateinifche 
_  Sprachlehre  für  Schulen;  zur  gründliche!*  Er- 
lernung der  Lateinifche n  Sprache.  Magdeburg 
1804.  8-  —  Von  der  Lateinirchen  Sprach- 
lehre erfckien  der  4teTheil  oder  3te  Cnrfus  lgoi ; 
der  5te  Tbeil  oder  der  4te  Curfus  1803. 

fVFFARTH  (T.  A.)  reit^iSog  Paflitr  xa  Stöntxfch 
und  Superintendent  zu  fJtrzffgfg.  %%. ''  Heber- 
fetzung  and  Erklärung  der  gewöhnlichen  Epi- 
fieln  und  Evangelien  -ah  allen  bey  uns -'üblichen 
Sonn-  und  Feßtagen ,  -mit  Benutzung^tfnd  An- 

•-■'    fuhrung    der    vorzüglichem    altern ,     bbfondeis 

neuern    Bibelausleger"  artsgearheitet ,     und    mit 

kurzen  >'Wi ^umV1  Äbfehnitten    hergeleiteten 

prak- 
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KEN  BERG  (Fi  iedrich  Joieph)  pe  nfitmbter  Haupt- 
mann zu  Wartburg  i  geb.  tu  Het/dingt/eief  im 
H'ürzburgifrktH  am  gtfn  Aprii  1-3S.  $g  Der 
ttechnungiheifer,  oder  HülfsliÜcblein  fiii  Stadt- 
und  Landbeamte,  Kauf-  und  Händelsleute,  und 
überhaupt  für  jeden  Bürger  und  Hausvater 
brauchbar.  aterTheiL  Wöraburg  1807.  g.  (Der 
trftt  Theii  hat  etnen  andern  unbekannten  Verfaf- 
fer).  Neuer   Rechnung*-  Faulenzer  zum 

richtigen  Gebrauch  bevm  Einkauf  und  Ver- 
kauf u.  r.  w.  Nebfi  einem  Anhange  mit  Geld- 
refuMrungen  und  einer  vollständigen  Getreide- 
reduktion,    ebtnd.  iäo8.  8- 

KLER  (Friedrich  Karl  Ludwig  *)  Sohn  des  fol- 
genden;  war  von  i$o6  bis  .  .  .  Hauslehrer  bey 
dem  Herrn  K.  W.  von  Humboldt,  ehtmahSigm 
Prtuffifchen  Legatiotisratk  zu  Rom,  der  aber 
jetzt  in  Berlin  lebt;  er  ftlbfl  fihemt  indtjftn  in 
Rom  geblieben  tu  feyn:  geb.  tu  .  .  .  $5-  Dec 
Gelundbiunnen  zu  Liebenßeiü ;  eine  Schilde- 
rung. Gotha  1801.  g-  Mit  einem  Kupfer.  All- 
gemeine Geicbiclite  der  Obßkuttur,  von  dem 
Zeilen  der  Urwelt  an,  bis  auf  die  gegenwärtigen. 
herab.  ißerBand:  Gefchichte  der  Obftkultur, 
von  den  Zeiten  der  Urwelt,  bis  zu  Konftantin 
dem  GrotTen.  Neb*  einer  gertetifchen  Obft- 
charte  und  2  andern  Kupfern.  Frankfurt  am  M. 
1802.  gr.  8-  Gefchichte  der  Wegnahme 
und  Abführung  vorzüglicher  Kunftwerke  aus  der» 
eroberten  Ländern  in  die  Länder  der  .Sieger; 
,ein  Beytrag  zur  Kcnft-  und  Kulmr-Gefchichte. 
iftet  Theil :  Gefchichte  der  von  den  Griechen, 
Per  fern  unti  Römern  erbeuteten  und  weggeführ- 
ten Kun&werke.     Nebft  tabellariichen.Uebeifich- 
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Au rcli  den  Krieg  vermehrten  Staatsbedurfnifh 
an  l'i<:h  und  in  der  Collifion  mit  befondern  Ver« 
1  hlTuiigen  unHJ.polltivcn  Beftimmungen ,  mit  An- 
wendung auf  Mecklenburg,  in  einem  unver- 
langten Fauchten.    Roftock  1808*  8* 

von  SICHERER  (Karl)  Hohetizcllcrn-  Sigtttarin gif  eher 
Pfleger  zu  Holzen:  gtb*  zu  •  .  •  Jjjj.  Kate- 
chU'mus  für. Sdiullohier  auf  dem  Lande»  welche 
in  dem  üeifie  und  nacli  den  Ablichten  dei  kö- 

V  nigl.  llayiilVhcu  Schulplana   arbeiten    und  Höh 

,    .dui  nach  bilden  wollen.  Augsburg  1807. 8«         Die 
.Fehler  der  Ki  ziehung  auf. dem  Lande  ; ,  theilt  in 

(refprücheji  i  tlieils  in  der  Ciefchichte  der  Bauern 

Joft  und    llidor  vorgetragen!     Allen  guten  und 

ehrliebenden  Haucrsleutcn  gewidmet»    die  ihre 

Kinder  gut  und  ch liftlich  zu  erziehen  verlangen« 

ebend*  1807,  8* 

S1CK  (Oeorg  Friedrich)  Profrffor  bey  der  künigU 
Thierarzneyfchnle  zu  Berlin :  geh.  zu  i  .  .  •  Jj§# 
lieber  die  Schaufpokkeri  und  deren  Einimpfung, 
als  ein  Mittel,  die  Macht  diefer  Krajikheit  zu 
vernichten;  in  Verbindung  mit  einem  aüfgeftell- 
ten  Impfl'yftetn,  nach  welchem  e$  möglich  iftt 
die  Schaafpokkenfeuche  g.'i'n/Jieh'aui  dem  Preulli- 
fchen  Staate  und  felbli  aus  Kuropa  zu  verbannen« 
Nebft  einem  Kupfer.    Heilin  1803.  gr.  g.  Um 

terricht  für  (Un  Land  wir  th  zur  Abwendung  und 
Heilung  der  in  Kiiegszeiten  vorkommenden 
Viehkrankheiten;  zu  Kriegs-  und  Friedejiize\» 
ten  gleich  nützlich,    ebend.  Sgo^.  g.  Etwa! 

Weniges  über  den  eigenthümlichen  Charakter 
der  Kinderpell;  nebft  einem  Vorrchlage,  den 
Oderbmch  und  deffen  nächfte  Umgebungen  von 
der  Wuth  dieTerin  mehreren  Provinzen  der  kö- 
nipl.  Hi euffi fchen  Stanten  grnfTiretiden  Seuche 
auf  du  Unfehlbaiftc  zu  fchützen«  ebehd.  1807. 
gr.  4.  ■■  ■>"'•      - 

S2CXEN- 
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WKENBERG  (Friedrich  Jofepb)  penfumirttr  Haupt- 
mann zu  If&rzbvrg;  geb.  zu  ßtydingsfrlA  im 
It'ürzburgifcken  am  ffn  April  ifjö.  §§  Der 
Rechnungsheiier,  odecHülfsbücblein  für  Stadt - 
und  Landbeamte,  Kauf  -und  Handelsleute  ,  und 
überhaupt  für  jeden  Bürger  und  Hausvater 
branchbar.  ater  TheiL  Wüizburg  1807.  g.  (Der 
erfte  Thtii  hat  einen  andern  unbekannten  Verfaf- 
fer).  Neuer  Rechnung«  -  Faulenzer  zum 

richtigen  Gebrauch  beym  Einkauf  und  Ver- 
kauf u.  f.  w.  Nebfi  einem  Anhange  mit  Geld- 
refoMrucgen  und  einer  vollfiindigen  Getreide- 
reduktion,   ebend.  1808.  8' 

1CKLER  (Friedrich  Karl  Ludwig  *)  Sohn  des  fol- 
genden; war  von  iyo6  bis  .  .  .  Hauslehrer  bty 
dem  Herrn  K.  W.  von  Humboldt,  ehemaligen 
Preujfifchtn  Legati»nsratfi  zu  Rom ,  der  aber 
jetzt  in  Berlin  lebt;  er  fetbfl  fchetnt  indejfen  m 
Rom  geblieben  zu  feyn;  geb.  zu  .  .  .  %%.  De* 
Gelundbrunnen  zu  Liebenfteiii;  eine  Schilde- 
rung. Gotha  1801.  8-  Mit  einem  Kupfer.  All- 
gsmeiue  Gefchidue  der  Obftkultur,  von  den 
Zeilen  der  Urwelt  an,  bis  auf  die  gegenwärtigen 
herab,  lfterßand:  Gerchichte  der  Obftkultur, 
*on  den  Zeiten  der  Urwelt,  bis  zu  Konftantin 
dem  GroiTen.  Neb*  einer'  gehctifchen  Obft- 
charte  und  2  andern  Kupfern.  Frankfurt  am  M. 
1802.  gr.  8-  Gerchichte  der  Wegnahme 

und  Abführung  vorzüglicher  Kunltwerke  aus  den 
eroberten  Ländern  in  die  Lander  der  Sieger; 
.ein  Beytrag  zur  Kunft  -  und  Kultur-  GetchichtB. 
lftet  Theil :  Gerchichte  der  von  den  Griechen, 
Per  fern  und  Römern  erbeuteten  und  weggeführ« 
ten  Kunßwerke.     Nebft  tabellarifchrfnUebeifich- 
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len.    Gothi  1805.  8-  Alinanacli  aui  Rom, 

für  Künftler-und  Freunde  der  bildenden  Kunfi, 
lAer  Jahrgang.  Heraufgegeben  Ton  F.  Sukltr 
nndC-  Reinkart  in  EUm.  Mit  Kupfern  und  Kar- 
ten. Leipx.  lßio-  kl.  4.  —  Uebor  den  muih* 
maü liehen  Utfprung  der  Idee  des  Oeeanui  un- 
ter den  iütern  Griechen  aus  der  VorfteHuogiart 
Aegyptifchei  Priefter,  oder  über  die  Erdkunde 
dei  VerfalTert  dar  Urkunde  Jehovah,  Elohim  in 
1  Mof.  II,  10-15;  in  Augttflt's  tbeol.  Mona«« 
Ichrift  für  du  1.  1801.  H.  1.  S.  1-1*  H.  2. 
S.  76-  10g.  Varjjl.  Beckü  Comment.  Societ.  iilu- 
lol.  Lipf.  V«l.  L  Put,  II.  p.  a75  fq. 

SICKLER  (J.  V.)  §£.  Gab  heraus  und  begleitett  mit 
eintr  Vorreit:  Die  Teutfche  Landwirthfchaft  ia 
ihrem  ganten  Umfange,  nach  den  neueften  Er- 
fahrungen, bearbeitet  von  einer  Gefcllfckaft 
piaktifcher  Oekonomen.  liier  Band,  Mit  einem 
JEupfcr.  Erfurt  1 8os.  8.  Aach  mter  dem  Ti> 
Utz  TeutfchlandiGartenfchalz;  nach  der  Grund- 
lage dei  altem  Reichardifchen  Garten  (ehalt«, 
mit  den  neueßen  Entdeckungen  und  Erfindua- 
gen  praktifcher  Gärtner  und  Landwirthe  berei- 
.  chert  und  bearbeitet  von  Ernfl  Heinrich  Görittg, 
und  hejauigegeben  von  $.  V.  Sichler.  1  ßer  Band. 
—  aterBand,  von  ff.  B.  Trommtdorf.  Mit  einen 
Kupfer,  ebend.  iJ;o>  —  gier  Band,  von  FC. 
Steiler.  Mit  Kupfern,  ebend.  igoj,  —  4.1er 
Band,  von  ff.  V.  SUkler.  Mit  Kupfern,  eben! 
180+.  Auch  unter  dent  Titel:  Teutrchlaadi 
Feldbau.  - —  fiter  Band,  herausgesehen  und 
mit  einer  Vorrede  begleitet  von  $.fr.  Sickltr. 
ebend.  igoj.  Auch  unter  dem  Titel:  Teuifch* 
landi  Feldbau,  nach  den  neuesten  Erfahrungen 
und  Entdeckungen  praktifeher-  Landwirthe  be- 
reichert und  bearbeitet  von  ff.  F.  Wölfin*,  and 
.   .    .  ksiausg*  xan^L  V.  Skkler.     Uni  nach  unter  fai- 

? enden*  Titel:    Die  Kunft,    ohne  alle  Anleitung 
ferde,  Rindvieh  ,.  Schaafe ,  P** *~t,  -Ziegen, 

Hunde,  Fedeivitii,   Bienen  u     ,  uiwiinner 
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felfaft  zu  erziehen  ,  warten ,  füttern ,  und  ihre 
Krankheiten  erkennen  und  heilen  zu  lernen. 
bearbeitet  von  ^.  F.  ffolftein,  und  herau»g.  von 
$■  V.  Siekltr.  •**  6ter  Band;  ebenil.  igoj. 
j^ttcfi  unter  dem  Titel:  Teutfchtands  Feldbau  ui 
f,  w.  31er  Band.  —  71er  Band  ebend.  1806. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutlchlandt  Feldbau  u. 
t  w.  4ter  Band.  —  81er  Band  ebend.  1807. 
Auch  unter  dem  Titel:  Teutfchlands  Feldbau  a. 
f.  w.  5ter  Band.  —  gter  Band,  ebend.  1  fing,  g. 
Auch  anter  dem  Titel:  Teutrdilands  Feldbau  u, 
T.  w.    6terBand.  Gab  heraus  1    Des  Cnur- 

fürften  Auguß  zu  Sachfen  künfiüeh  Obftgarfon- 
Büchlein;  nach  der  letzten  Original  ■  Ausgab» 
»om  J.  1620  für  Liebhaber  der  Pomologifchen 
Litteratur  aufs  neue,  mit  Anmerkungen  des 
Herrn  Hof-  und  Kaniley-  Rathi  von  Laffert  zu 
Celle.  Mit  dem  Bilde  des  Churfuriten  Auguft 
von  Sachfen.    Weimar  1803.  gr,  &.  Abhand- 

lung über  die  Erziehung,  Pflege  und  Schnitt 
der  Obftbäume  an  Spalier  und  als  Pyramiden. 
Aus  dem  FranzöüJchen;  letzteres  nach  der 
Heuerten  Anweirung  des  Herrn  Cavel  in  Paris. 
Üeberfetzt  und  mit  VerhefTerungen  und  Zufatzen 
vermehrt.  Nebft  4  Kupfertafeln,  Prag  1805  8. 
Befchreibung  einer  Drefch-  Stoft-  und  Stampf - 
xnalchine,  als  Beytiag  zur  Mafchinerie  in  dec 
Landivirthrchaft,  Mit  einem  Kupfer.  Erfurt 
1806.  8.  BeTcbreibung  der  gemeinnützi- 

gen Schäferilchen  Wafchmafcbine  und  der  Me- 
thode, wie  die  WaTche  darin  behandelt  wird, 
von  ihm  verheuert  und  herausgegeben.  Mit 
s  Kupfern.     Rvdolftadt   lßog.    gr.  S-  Die   ' 

Bienenzucht,  oder  praktifcher  Unterricht  meh- 
rerer Bienenväter,  wie  man  einen  Bienennana 
mit  Votlheil  anlegen,  erweitern  und  zu  dem 
höchften  Ertrage  bringen  könne.  Erfurt  ißoS. 
—  otes  und  letztes  Bändchen,  ebend,  1809.  8.  — 
Befchreihung  der  Rolenplirfche  mit  halb  ge- 
füllter Blüte;  in  dem  Allgemeinen  Teutfchert 
Gaiteii-Magaufl  Jahrg.  t.  S.  315  u,Ü",  (1804).  — 
Gg  %  Seil« 
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Sein  Bildniff  von  S.  Haue  vot  dem  ggftu  Thal] 
der  Krünits  -  Flörkiftircn  Encjklopadie  (1805k 

4IEBDR AT  (K.  W.)    SS-    *>*  Hcentia  poetica 
fufpe&a,  commentatio.    Lipf.  1804.  4.  ' 

m 

SIEBEL1S   (K.  G.)    §§.     Symbalae  criticae  & 

ticae  ad  gravioret  plurium  Graecorum  fcripto»] 
rnm  locoi»  qui  antiquae  Graeciae  hiAor 
geographiam ,  religionem  atque  mores  fpedia\ 
illußrandos,  com  indicibus  fc  Latina  interpfett- 
tione.  Lip£  1805.  8-  Auch  unter  denk  Tüd: 
4Eäi?v/x«  ,  fcu  antiquiflimae  Graecoruitf  hitr 
riaeret  infigniores  usque  ad  prirnaxn  Olympi 
dem  cum  geographicis  defcriptionibus'e  fcrij 
•ribus  Graecii  colledta» ,  notil  criticis^atqua 
geticif  illuftravit ,  &  indrcei  cum  Latin»  im» 
pretatione  adjecit  Hellenica  Latina  rafr 

dita.     ibid.   ©od.   4.  Progr.    Adombralii 

quaeftionis  de  heroum  Graecoruin  inftitmioaf 
eorumque  magiftrii.  BudilTae  1804  4.  ■■'  Ew- 
lufio  de  ufu,  qoem  mythologia  Gymnadionsi 
civibns  afferat,  &  ratione  ejat  in  Gymnafiif  dt* 
cendae.    ibid.  1804.  4.  Iß  jeder  'Primi» 

mann  verbunden  und  im  Stande*  zur  Ertattueg 
und  Vervollkommnung  der  öffentlichen  Sckifm\ 
feines  Wohnorts  etwas  beizutragen?  EimiSi 
fchrift  u.  f.  w.   ebend.  1803;  4.  "      /  Progr. 
loco    Euripideo ,    ubi   terra   fomnioriitoi 
▼ocatur.    ibid.  eod.  4.  Progr*  de  hotninna? 

heroieae  atque  Homericae  aetatit  praeibni 
Deoi  mifliit.    ibid.  1806.  4.  Progr.  DiTa*] 

tationis  de  heroum  Graecorum  «ducatiene  Ftat" 
in  qua  quaeritur,  qui  Graecörum  didti'ikra  fitf 
beroes  a  veteribus.  ibid.  1808.  4.  .  - 
Warum  den  Zöglingen  gelehrter  St&uteu  äm\ 
Privatßudium  der  Griechifchen  und  Römtfchm 
Klafßker  empfohlen ,  und  wie  es  Vau  ikmer  getrir 


ben  werden  muffe?  m ebend.  jgop.  4.     — •     T 
tamina  Strabonis  aliquot 
dandi ;  in  Bickii  Coim 
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Vol.  I.  Partie  I.  p.  63  -  66.  Partie.  IL  p.  195  - 198 
(lgoi).  Obfervationes    cfiticae    in    aliquot 

Apollodori  loca;  ibid.  VoL  IL  Partie.  I.  p.  99- 
10a  (1802). 

1EBENBRRG  (Georg)  ausübender  Arzt  zu  M&u- 
fier:  geb.  zu..  .  .  §§.  Ideen  zu.  einer Methe* 
dik  der  Medicin.    Münßer  1806.  8* 

tfiBENKEES  (J.  C.)  feit  dem  Frühjahr  1810  ordent- 
licher Profeffor  der  Litterar gefetuchte  und  Uni* 
verßtätsbibltothekar  zu  Landshut.  $$.  Ueber 
das  Hauptgefetz  der  Teutfchen  Rechtfehreibung 
und  über  Sprachfehler  Bayrifcher  Schiiftfteller. 
Nürnberg  1808.  8«  —  Cenjur«  Anekdoten;  in 
(Roch's)  Allgemeinen  litter.  Anseiger  1796. 
Nr.  43.  *  Wunfeh ,  die  Materialien  zu  einem 
Teutfchen  Gloflarium  betreffend}  ebend.  1797» 
Nr.  4.         *Rüge  eines  Plagiats;   ebend.  Nr.  41« 

*  Von  der  Nominal  -  Profeflur  des  Teutfchen 
Staatsrechts;  ebend.  Nr.  46.  *Von  der  No- 
minal-Profeflur  des  Natur-  und  Völkerrechts; 
ebend.  *  Ueber  das  ä  hefte  Wahl-  und  Krö- 
nung; *  Diarium ;  ebend.  *  Von  einem  felte- 
nen  Monarchomacho ;  ebend.  *  Einige  Be- 
richtigungen zu  Meifter's  Bibl.  jur.  nat.  &  gent. ; 
ebend.  Nr.  100.  *  Sechs  Anekdoten  aus  einem 
Buderifchen  Hefte;  ebend.  Nr.  135.  *Ver*. 
kaufspreis  der  Polyglotten- Bibel  und  einige  an- 
dere Anekdoten  ;  ebend.  *  Vorfchläge  zu  ei«* 
ner  zweckmäßigen  Bearbeitung  der  FranzÖfi- 
fchen  Grammatik  für  Teutfche;   ebend»  Nr.  140. 

*  Ueber  die  Kalendernamen;  ebend.  1798-  Nr.  10. 

*  Von  JCtis  pfeudonymis;    ebend.  Nr.  54  u.  85. 

*  Bey  träge  zu  einer  Gefchichte  a)  der  Lehre  von 
den  Tod  es  [trafen,  b)  des  Streites  über  das  gött- 
liche Recht  der  Obrigkeit,  c)  der  Lebre  von 
der  Oberaufficht  des  Staats;  ebend.  Nr.  79. 
♦Berichtigungen  von  Walch's  Bey trägen  zum 
Teutfchen  Recht;  ebend.  *  Nachrichten  von 
Jakob  Otto,  Franz  Broeus,  G.  E.  Fritfch;  ebend. 

Gg  3  Nr. 
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Nr.  g8-  *Camerarii  Urtheil  über  Agrippt; 
ebend*  *  Berichtigungen  zum  5ten  Band  des 
Pütterifchen  Litteratur  de«  Teutfchen  Staats- 
rechts; ebend.  Nr.  109  u.  nc.  *  Litterarifche 
Berichtigungen;  rfowrf.  Nr.  110.  ,  *  Einigt 
Nachrichten  von  dem  von  Senkenberg  herausg* 
g ebenen  Brachylogo  juris  civilis  und  von  dem 
eleganten  Methodiker  Joh.  Apel  aus  Nürnberg; 
ebend*  Nr.  121.  *  Ueber  Wilhelm  von  Schrö- 
tern; ebend.  Nr.  150.  *  Anekdoten  von  Fal- 
kenftcin's  Eichftüdtifrhen  Gefchichte;  ebeni 
3  790*  Nr.  33-  *  Ueber  die  Urkunden  -Ver- 

leichnifTo  zur  Teutfchen  Gefchichte;  ebtni. 
Nr.  Qi,  *Beytiag  znr  Litteratur  der  Schrif- 

ten, die  vom  Aberglauben  handeln;  ebend» 
Nr.  94.  *Kine  unbekannte  Quell«  zur  G*\ 
fchichte  dei  Teutfchen  Handel»;  ebend»  Nr.  104. 
*  Ueber  verfchiedene  Urkundenfammlungen; 
ebend.  Nr.  105.  *  Ueber  die  Original fpracbs 

des  Landfriedeni  vom  J.  1255;  ebend.  Nr.  107« 
^  Hey  träge  zu  einer  Bibliothek  der  Kirchen-  und 
Koni'iftorial- Oidnungon;  ebend.  Nr.  log.  »Ei- 
nige Nachrichten  von  Jgnatz  Gropp;  ebteL 
Nr,  142.  *Vom  Merkwürdigen   in  der  Ge- 

fchichte;   tbend.  Nr.  144.  *  Ueber  Lefling'i 

Bey träge  zu  einein  Teutfchen  Gloffar;  ebtni 
Nr.  153.  *  Anekdoten  von  Hotnann;  ebeni 
Nr.  1Ü9.  *Von  Kai  Ten  Rudolf  des  lfifl 
Reichigefetz ,  den  Gebraiirh  der  Teutfchea 
Sprarho  betieFTeud;  ebend.  1800.  Nr.  17.  *Us- 
her  die  kaiferliche  Privilegirung  der  Teutfch«! 
Univerfjtüten  vor  1500«  und  eine  Pütterifcfaa 
Hypothefe  im  Teutfchen  Staatsrecht;  ebeni. 
Nr.  70.  *  Ueber  Propft  Harenberg's  Urkun- 
den; ebend.  Nr.  95.  *Bey träge  zur  I  ittera* 
tur  des  Teutfchen  Staatsrechts;  ebend.  Nr.  <)& 
*ßatir*htigung  über  den  Uhterfehied  der  Stands 
in  Nürnberg  im  l^ten  Jührhurnlert ;  ebtni* 
Nr.  143.  *Littornnfcho Berichtigungen;  ebeni 
Nr.  15g.  —  *  Ueber  die  Jahi  zahl  in  püpfl li- 
ehen Bullen ;  in  dem  zu  Nürnberg  herauskom- 
men« 
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nienden  Verkündiger  1797.  Nr.  px.  *TRÄe* 
Naturftand  der  Menichen  ein  Tuciilofer  Zuftand? 
tbend.  Nr.  gn.  *Ueber  Preisangaben;  elend. 
Nr.  97.  *  Lieber  eine  bekannte  Unterfchei- 

dung  der  Stände ;  tbend.  *  Weitere  Bemer- 
kung   über   die    Kopffieuem;     ebend.   Nr.  gg. 

*  Kurzer  Abrils  der  Gefchichte  der  Natarlehre; 
ebend.  Nr.  101.  *Ueber  dieUrfachen.  warum 
die  belfern  neuem  Rechenbücher  nicht  beym 
Unterricht  eingeführt  werden;  tbend.  Nr.  104. 
*PoIititche  Fabel;  ebend.        *  Wozu  könnte  der 

.  Kalender    gebraucht    werden?      ebend.    Nr.  75. 

*  Keeept  für  pädagogifche  Schriftfteller;  ebend. 
Nr.  4t.  _  *  Einige  Policeybetrachtungen  über 
das  Beiteln;  ebend.  Nr.  40  u.  41.  *  Boy  trag 
zur  Sprach kundr  ;  ebend.  Nr.  05.  »Ueber  ei- 
nige Vertbutlchungen  ausländifcher  Wörter; 
tbend.  1798-  Nr.  7.  *Von  einigen  Provinzial- 
Sprachfehlern  der  Oberteutfchen  ;    ebend.  Nr.  9. 

*  Vom  Piasmachen  und  von  Finanzprojekten; 
ebend.  Nr.  20.  Einige  Proben  au«  einem 
neuen  GlnlTar  der  Teutfcheu  Sprache;  ebend. 
Nr.  2.  "  Politifches  Rechenexempel ;  ebend. 
Nr.  51.  »Probe  der  Englifchen  Juftilz;  ebend. 
*Von  der  Wohlfeilheit  de*  Studium*  im  i6ten 
Jahrhundert;  ebend.  Nr.  64.  »Was  ift  eia 
Uuterlhan?  ebend.  Beytrag  zur  Gefchichte 
der  Polizeygcfetze;  tbend.  *Ueber  ftatiftirche 
Benutzung  der  Brandverficherungsliften  :  ebend. 
Nr.  85.  *  Erläuterung  eines  Sprichworts ; 
tbend.  1 790.  Nr.  35.  *  Ueber  einige  pädago- 
gifche Hebungen;  ebend.  Nr.  50.  *  Utopifche 
Policey;  ebend.  Nr.  68.  *  Von  dem  Katchhan- 
del  in  Nürnberg;  ebend.  Nr.  71.  »Erläute- 
rung einiger  hiliorifrhen  Sprichwörter;  ebend. 
A'r.  fia.  —  Auch  einig«  Auffätze  in  (v.  Art- 
tin's)  Neuem  Htter.  Anzeiger.  — -  Vergl.  No- 
pitfck'tns  4ten  Supplememenhand  in  Will't  ' 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.'Bfla-aaS. 
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SIEBERT  (Albrecht)  D.  der  AG.  zu:.  .  *:  gAI 
zu  .  .  .  §§.  Prüfung  der.  bisherigen  arztü-l 
'  eben  Handlung« weife  bey  nkbt'Xe)bftfUl)endei| 
Müttern.  Oder,  wann  f ollen  eigentlich  Mütter! 
ihren  Säugling,  wenn  fie  ihm.  nicht  felbft  ftü»l 
len  dürfen«  der  Amme  übergeben?  ein,  dttl 
Beurtheilung  der  Aorzte  vorgelegter  Verfocht 
Halberftadt  180a.  8-  Archiv  der  Volks«!*  1 

neykunde  für.  gebildete  Nichtärzte;  herausgebe- 1 
ben  u.  f.  w.  lftef  Jahrgang,  lfter  und  «ter  Heft  I 
.Halber ftadt  1805.  8«  I 

10  B.     von  SIEBOLD   (A.  E.)  wurde  im  J.  1807  tqJtl 

gefagt,  lebt  aber  noch«     Ift  feit  1^05  MijßciadM 

rath  und  ordentlicher  Proftffor  dir  EntbinduMg+M 

künde  bey  der  Untoerfi^ät  zu  Würzkur g>   rm\ 

auch  Stadt-  und  Landkebamhte*-  Lshrer *    Wmm 

beforgt   das    neu    errichtete  Geburtshaus,.    $$»1 

Lucina;    eine  Zeitfchrift  zur  Vervollkornmiitnfl 

der  Entbindungskunft.    3  Bände.    Mit  Kupfer*] 

Leipz.  1802  - 1806.   8.  Ueher  .  praktifchej] 

Unterricht  in  der  Entbindungskunft;  nebft  eiaerl 

fyftematifchen  Ueber  ficht  feiner  praktifchen  Ue-I 

burigen  am  Phantom.   Nürnb.  1805.  g.  Lata-! 

buch  der  theoretifch  -  praktifchen  Entbindungs-I 

künde,  zu  feinen  Vo riefungen  entworfen,    lfterj 

Band.     Leipz.    1803.      —     2ter   Band,    ebeail 

1804.8*  Abhandlung  über  den  neuen vtosij 

ihm  erfundenen  GeburjsftumV    Mit  5  Kupfer!»] 

fein.    Weimar  1804.  4.  '  Ueber  Zweck  ujpi.j 

Organifation  der  Klinik  in  einer  Entbindung*] 

anftalt;     ein  Programm.     Bamberg    n.  Würzkl 

1806.    4.     —     Ueber   bequemere   und   BwedH 

madigere   Einrichtung  des  Geburtsftnhles ;    m 

den  Beylagen  zu  den  Würzburg,  gelehrten  Aa- 

zeigen  1Q02.    —    Die  im  loten  Band  ihm  beth\ 

gelegte  Beobachtung  einer  fonderbaren  SpecL-1 

gefchwulft  iß  nicht  von  ihm,  fondern  von  fernem 

Bruder  ff.  Barth.    —    Vergl.  Schopfs  Befehle» 

bung  des  Hochftifts  Würzburg  S.  429  u.'£ 

.    11  & 
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ii  E.  SIEBOLD  (Ge„- Chph.)  §§.  Commentatio  de 
iffcBtbus  opii  in  corpus  ammale  fanum ,  max'me 
r-efpeüu  kstbito  ad  ejus  analogiam  cum  vino ;  in 
coticertatione  avium  Acad-  Georgia  ■  Augnfi'tu 
praemio  ornata.    Gottingae  tfUffi  4.  Com- 

.    mentatio  dt  cubilibas  fediiibitsqut  u/'ui  obßetricio 
in Jetvientibus,   ibid.  /j-jjo.  4-  Cümfigg.  Stt- 

per  recentiorum  quorundam  fententia ,  qua  ficri 
neonati  a  matnbus  fyphilitici  dicuntur ,  cogüata 
quaedam  ac  dubia  propouit.  Wirceb.  t?pi-  4-  * — 
lieber  das  ZerreilTen  des  Scliaaralippenbandes; 
in  £?■  C.  Stark' s  Archi»  für  die  Geburtshülfe 
B.  0.  St.  5.  S.  59-64.  —  Befchreibung  und 
Heüart  einer  merkwürdigen  Daemnnia  imagi- 
naria;  in  BaSdinger's  neuem  Magazin  für  Aerzte 
B.  i».  St.  4..  —  De  arphalti  olei  in  phthiß 
uf«  Obferv.uionum  triga;  in  dem  Mufeum  der 
Heilkunde,  herausgegeben  von  der  Hnlvet.  Ge- 
fellfch.  korrefpnndir.  Aerzte  und  Wundärzte 
S.  .'ii)  u.  ff.  —  War  Mitarbeiter  an  den  V\ ürz- 
burgirchen  und  Gh'ttingifchen  gelehrten  Anzei- 
gen, an  Hartinkeü's  medicinifch-  chirurg.  Zei- 
Ktung,  und  an  meinem  Zeiifchriften.  —  "Vergl. 
Stark's  neues  Archiv  für  Geburtshülfe  B.  1. 
St  b.  —  ScA/;irj/',jhirtarirr]i- ßatiftifche  Be- 
fchreibunR  des  Hochftiftes  Wüizhuig  S.  587«.  ff. 
—  Erneßi  bey  Hirfcbing  B.  12.  Abtheil.  s. 
S.  iso-  133. 

von  SIEBOLD  (J.  B.)  feit  1803  ordentlicher  Profeffor 
dtr  Chirurgie  und  chirurgischen  Klinik  auf  der 
Univerßtät  xii  U'ürzhttrg ,  wie  attck  Oberwutid' 
avzt  am  dortigen  gftttiusfpital,  auch  feit  1809 
M.  der  Phil.  §§.  Georgä  de  la  Farn  lnftru- 
mentarium  chirureinum ,  quod  feivavit,  deferi- 
bet  Sc  augebitc7.  B.  Siebold.  Pars  I.  Cum  XI. V 
tabb.  aen.    Wirreb.  &  Lipf.  1R00.  fo).  Chi- 

ron ;  eine  der  Beai  beitung  ti«r  Chirurgie  gewid- 
mete Zpitfchvift.  s  Bände.  Mit  Kupfern.  Nürnb. 
ii.  Sulzbach  iRo<i-  1800.  ,S-  Sammlung  Sel- 

tener  und  auseilefener  chituigifcher  Beobach- 
Gg  5  tun- 
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f  ungen  und  Erfahmngen  TeutfcJieYr  Aerzte' unl ' 
Wundärzte  ;a.  mit  Bemerkungen  nnd  Zufatzeo. 
Mit  Kupfern.  5  Bände.  Rudolftädt  igo5  •  .l&io.  & 
C.  G.  von  Siebold's  Lebeu  und  Verdienfte;  ent- 
worfen mit  Verehrung,  Liebe  und  Dankbarkeit 
von  dem  nächften  feiner  zahlreichen  Schüler, 
Mit  dem  Bildniffe  des  .Verdorbenen.  Würzbarg 
1807.  4.  Artiftifch  -  litterarifehe  Blätter  von 

und  für  Franken,  ifter  Jahrgang,   abend.  1808.  4. 
(wurden  mit  Nr.  4  der  *ten  gfahreshälfU  ge* 
fchlojfen).     — ''    Gab  von  1799  big  zum  J.  1801 
die  Neuen  Würzburgifchen  gelehrten  Anzeigen» 
nebft  den  Beylagen  dazu,   heraus.      Auch  redi* 
girte  er  mit  Prof.  Goldmayer  die  erfte  Jahres- 
hälfte der  Würzburg.  Litter.  Zeitung  1805.  t— 
Ueber  die  veränderte  Mifchung  und  Form  der 
thierifchen  Materie  in  Krankheiten ;  in  dir  5ten 
Beylage   zu  den  N.  Würzburg.  gel.  Anzeigen 
*79&   —  Beobachtung  einer  fonderbaren  Speck« 
gefchwulft  an  der   linken   äußern  Schaamlafze 
und  einer  Verunftaltung   der   äuffern  Geburts* 
theile  bey  einer  Schwangern ;  mit  1  Kupfer;  in 
Loder's  Journal  für  die  Chirurgie  B.  o.  St  4* 
Nr.  1  (1799).        Verfchiedene  chicurgifehe  Beob- 
aohtungen  und  Bemerkungen,    vorzüglich  über 
Augtnoperationen,    in  einem  Schreiben  an  Lo» 
der;    ebend.  B.  5.  St.  a.  S.  588  «•  ff.  (1800).    — 
Nachricht  von  dem  chirurgifchen  Klinikum  am 
Juliusfpitale  zu  Würzburg;    in  der  taten  nnd 
i3ten  Beylage  zu  den  N.  Würzburg,  gel«  Anzei- 
gen 1800.     Gefchichte  eines  an  eben  und  dem- 
selben Kranken  zum  zweytenmahl  verrichteten 
Steinfchnittes;    ebend.  Beylage'  10  und  11  ^fahrg. 
1801.     —    Ueber  Vereinfachung  der  Operativ  - 
Chirurgie    überhaupt,     und    insbefondere    des 
Steinfchnittes,   nebft  Gefchichte  zweyer  glück« 
lieh  verrichteter  Steinfchnitte;    als  Vorrede  zu 
LcmgcnbecVs   Schrift   über  eine   einfache   und 
fiebere  Methode  des  Steinfchnittes    (Würzburg 
lSoe.  4.   Mit  6  Kupfern).    —    Antheil  an. meh- 
re in  Diffextationen  chirurgif'.hen  Inhalts,    an 


— ■    47S    — 

den  N.  WiirzV  gel.  Anzeigen,  an  der  Allg.  Litt. 
Zeitung,  an  HsrteaieWs  medicin.  chhurg.  Zei- 
tung, und  an  Sttmberg's  Littcraturzeituns  für 
Median  und  Chirurgie.  Seine  Zeitfchi-ift' Chi- 
ron und  feine  Sammlung  cbirurg.  Ben  nacht,  u. 
Eifahr,  enthalten  viele  eigentümliche  Betrage 
'  von  ihm.  —  Seit  ijj<>8  bearbeitet  er  die  mei- 
ften  artiftirch-  litterarifchen  Artikel  in  der  von 
andres  zu  Würzburg  herausgegebenen  Fiänki- 
fchen  Chronik  ;  worin  er  auch  ein  Veneichnifs 
von  Würzburg*  Schrift fie Hera  ,  Künftlem  und 
Kunfifammlungen  angefangen  und  fortgelctst 
hat.  —  Beytiage  zu  MeufeVs  gelehrten Teutrrit- 
land  und  zu  deiTen  Teutfchen  Künftlerlexikon 
(ate  Ausgabe).  —  SeinBildntfs  gezeichnet  von 
CLaubvtCS,  geftochen  von  Haid  17981  desglei- 
chen gezeichnet  von  G.  KSrtiicin,  geftochen  von 
$.  S.  Ü'aticert  lüoS.  —  Vergl.  Lodert  Progr. 
(de  curatione  externa  poft  cataraclae  extiaclio- 
nem)  zu  reiner  inauguraldirputation,  und  Schiipf 
a.  a.  O.  S.  4sS- 

■on  SIEBOLD  (K.  K.)  §§.  Praltilche  Beobachtun- 
gen über  die  Knftralion.  Fiankf.  am  M.  lfcoa.  &  — 
Die  Fortsetzung  feines  chirurgifchen  Tagebuchs 
befindet  fielt  theüi  in  feines  Sahni  J.  B.  v.  Siehold 
Zeitschrift  für  Chirurgie ,  Chiron,  theils  in  der- 
selben Sammlung  feit,  chirurp.  Beobacht,  u.  Er- 
fahrungen, in  deren  ißen  Bande  er  ein  raifonnides 
Verztkhnifs  feiner  Schriften  mitlheilt  (1R05).  — 
Drey  Beobachtungen  über  die  Bliitadergcrchwulft 
an  den  grnffen  Schaamlefzen.  —  Briefwechfel 
iwifchen  ihm  und  Baidinger  über  die  Exftfrpa- 
tion  einer  Gefehwulft  im  Gerichte:    in  Batdin- 

ftr's  neuem  Magazin  für  Aerate  B.  15.  St.  5. 
.  385  u.  ff.  —  Beobachtung  einet  grauen 
Staars ,  der  fich  von  felbft  renkte ,.  nebft  Bemer- 
kungen über  die  Deprefiion;  in  Himlfs  nnd 
Scktnidt's  ophthalmologifchen  Bibliothek  B.  |. 
H.  a.  S.  187  u.  ff.  —  Verrchiedene  Bemerkun- 
gen und  Beobachtungen  übet-  den  Nutzen-  der 
Lei- 


I 
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Leichenöffnungen,  Knochenerweichung,  Trt» 
unation,  ßeinfiafs  im  Gelichte  mit  tödtlicher 
£iterdnfammlung  in  der  Leber  und  im  Herzben« 
fei ,  und  über  Anwendung  und  Einrichtung  ei- 
nes elaftilchen  Troikais;  in  den  Würzburgifefaen 
gelehrten  Anzeigen.  —  Sein  Bildnif*  in  BocVs 
Sammlung  von  Bildniffen ;  vor  dem  68Aen  Band 
der  N.  Allgemeinen  Teutfchen  Bibl.  von  La» 
retts  (1801);  und,  fehr  wohl  getroffen»  von 
Hcffell  gezeichnet  und  von  Haid  geltochen,  mit 
der  Auffcluift:  Chirurgus  inter  Germanos  prin- 
ceps.  Auch  eine  wohlgerathene  Büße  von 
Gyps.  —  Vergl.  auch  noch  die  Bockifche 
Sammlung  und  Schöpf  a.  a.  O.  S.  4*5  u.  £ 
Wie  auch  (feines  Sohns  J.  B.  v..S.)  vorhin  er- 
wähnte Denkfchrift ;  woraus  ein  Auszug  ßeht 
in  der  Med icinifch  •  chirm gifchen  Zeitung  1807, 
Nr.  4G  u.  47;  und  in  dem  Hirfching-Erne&i- 
fcliej  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  s.  S.  Q&-iao, 

SIEDE  (Johann  Chriltian)  ftarb  am  i4ten  Junius  1806. 

S1EDMOGRODZKI  (Daniel  Ludwig)  ordentlicher 
Profeffor  und  Ephorus  des  gfpaehitnsthalifckn. 
Gymnaßiims  zu  Berlin ;  lgog  wurde  er  zugleich 
dem  Hof- und  Domprediger  Ceverad  als  Jiflifleut 
an  die  Seite  gefetzt :  geb.  zu  .  .  .  §§.  JLatei« 
nifch-Teuifrhes  Wörterbuch  über  die  Le&iones 
Latinae,  welche  Bröder  (einer  gröfTeren  Latei* 
nifchen  Grammatik  angehängt  hat;  tum  Schul« 
gebrauch  abgefaßt  u.  f.  w.  Berlin  J806.  gr.  8»  , 

10 B.  SIEFFHT  (P.)  feit  1804  Rektor  zu  Königsberg 
-  in  der  Neumark ,  feit  1805  mit  dem  Charakter 
eines  Profeffors  (vorher  feit  180s  Rektor  der 
Domfeh ule  zu  Ratzeburg).  §§.  Von  Nouvean 
Choix  des  morceaux  le9  plus  intäreffants  ftc, 
erfchien  Seconde  Partie ,  für  la  Prof«  i8oa» 


SIEGFRIED    (Joachim  Stephan)    .   ^  . 

geb.  zu  .   .  .     §§.     Siama  unc\  Qalmory ;  ein 

Ge- 
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Gedicht  in  zwey  Gelangen,  Leipz.  iSqo.  $. 
Nadir  Amida,  König  von  Perfien;  ein  Trauei- 
fpiel  in  Techs  Akten,   ebend.  1807.  8. 

SIEGFRIEDEN  (Jobann  Gottfiied,  nickt  Gottlieb) 
ßarb  am  jöten  Auguft  1806.  War  geb.  nicht  in 
Italien,  londem  zu  Eifuit  1725,  und  zuletzt 
Oberfter.  —  Im  loten  Band  Z.  1  n.  3  leC» 
man  Galmory  flau  Galmoy. 

6IEGL1NG    (J.   B.)    auch  Lehrer   beu    der  Bau- und 

Handtverksfchute  zu  Erfurt. 

SIEMENS  (Johann  Georg)  ßarb  am  sten  Oktober 
l7°7-  %%■  Ueber  die  Maxime,  '  durth  eine 
Einrchrünkung  des  BrantRweinbrennens  g#iinge- 
reKornpreiie  zu  bewirken.  Biaunfchw,  179Ö.  8. 

SIEMSSEN  (A.  C.)  §§.  Gab  mit  L.  P.  F.DITTMAR 
herauf;  Neuer  Beitrag  zut  lithngraphilchen 
Kennmifj  der  riidbaltifchen  Länder,  mit  befon- 
derer  Rücklicht  auf  Mecklenburg.  Roftock  u. 
Leipz.  i8«4-  «.  Auch  unter  dem  Tttel:  Sjße- 
matifche  Uebei  ficht  der  mineralogifcll-  einfa- 
chen Mecklanburgifchen  (■'offilien;'  entworfen 
u.  f.  w.  Naturgelohichte  des  Hamfchwam- 

meg,  des  Mauerfalzes  und  des  mnsartigen  Hau. 
lerautfatzes ;  nebß  VoiTchla'gen  zu  deren  gänz- 
lichen Vertilgung,    «band    1809.  8. 

SIERD  (.  .  •)  ehedem  Abbt  zu  Schuffenried in  Schwa- 
ben (ietzt?):  geb.  zu  ■  .  .  %%■  Sittenreden  auf 
alle  Sonntage  dei  Jahres,  zum  Nutzen  des  Land- 
volks verfaitt.  2  Theile.  Buchau  1805.  8.-' 

Freyherr  von  SIERSTORPFF  (K.  H.)   leit  t8°1  Cea- 

fervateur  der  Gewaffer  and  Forfien  in  den  Di- 
flrikten  Brautifckweig ,  Helmjladt ,  Hildesheim, 
Goslar  imd  Eimheck,  wie  atieh  ffagd-Cupitaine 
des  Ocker departemcnts ,  zu  Braunßhweig:  Er 
*/l  auch  Beßtzer  des  Driburgifchen  Brunnens  und 
Bades 
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Bada  im  Paderbortiifchen.  ■  §§.  *  Bemerkung  es 
auf  einer  Keife  durch  die  Niederlande  narh  Pa- 
ris im  eilften  Jahr  der  groICen  Republik,  a  Bünde. 
Braunfchw.  18 «4.  g.  —  lieber  einige  hifek- 
tenarten  ,  welche  de?  Fichten  vorzüglich  fchäd« 
lieh  find,  und  über  die  Wurmtrnckxiifs  der  Fich- 
ten wälder  des  Harze«;  in  dem  Braunlchw.  Ma- 
gazin 1795.  St.  7. 

SIEVEK1NG  (G.  H.)  VergL  DenkwüiÄ.  au«  dem  Le. 
ben  aufgezeichneter  reutlchen  den  i8ten  Jakrk 
S.  770  -77a;  und  daraus  Ernefli  a.  a.  0. 
S.  125  u.  f. 

SIEVEK1NG  (Johann  Peter)  ftarb  zu  Hanau  am  soften 
November  igo6.   War  geb.  au  Hamburg  1705. 

SIEFERS  (Georg  Ludwig  Peter)  .  .  .  zu  CtiJfA 
(vorher  zu  Braunfchweig) :  geb.  ZK-Brav* 
fchweig  .  .  .  §§.  Der  weibliche  Abällinq,  oder 
das  Mddchen  in  viel  eil  ey  Gellalten}  «in  rormn- 
tifches  Schauspiel  in  fünf  Akten.  Leipa.  1&01. 
kl.  g.  Die  komifche  Ehe ,  oder  ße  weiden 

ihre  eigene  Nebenbuhler ;  nach,  dem  Franzö» 
fifchen  frey  beaibeitet  ebend.  180s.  8*  Er 

und  .Sie;  ein  Luftfpiel  in  einem  Aufzuge. 
Hamburg  u.  Altona  1S05.  g.  *Di*  Zwil- 

lingslchweftern ,  oder  der  alberne»  Sarg.  4  Thei- 
le.  Hamburg  u.  Mainz  1805-1807.  8*  Lef* 

lings  Schädel;  ein  Original -Luftfpiel  in  drej 
Aufzügen.  Hamburg  (1807).  g.  DerSchuts> 

geift  Weftfalens;  eine  romantifche  Richtung» 
dem  fünfzehnten  November  gewidmet  CalTel 
1808.  8*  Der  Kleinftädter;   ein  koxnifcker 

Roman.  aTheile.  Leipz.  1809.  8*  —  Charak- 
teriftik  der  italienifchen  und  FranzöCfchen  Mnj 
fik;  in  der  Allgem.  mufikal.  Zeitung  1807.  Nr.  50» 
S.  503-512.  Ueber  die  Anmerkungen  eines 
Ungenannten  in  Nr.  53.  derfelben  Zeitung  zu 
meinem  Aufratze,  die  Metrik  der  Ital.  unilFianz. 
SjmacJm  betxeffeAdj  ei^  Nachtrag  zuierjaepi  Auf- 

*  laue; 
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fatie;  tbtnd.  Nr.  4s.  S.  661  ■  66.t.  Cftarakto- 
riftikder  TeutfchenMuJilj  tbtnd.  X1.45.  S.  6:7- 
6}Jg.  Nr.  4;.  S.  695-702.  —  Ueb«r  die  Sacht. 
die  altteutfche  Poefie  aof  Kofien  der  neuerpJi  tu 
erheben  ;  in  dem  Morgenbiait  füi  gebildete  Stän- 
de 1808.  Nr.  134.  KJingemanai  Holet; 
ibtr.i.  1810-  Nr.  399. 

oB.  SIEVERS  ( Johann,  tigevtl  Joh.  Auguö  Karl) 
Bruder  de*  folgenden ;  fia:  b  '  xu  St.  Petersburg 
1797  oder  ;*9J4.  nach  vollendeten  vielen  und 
grollen  Reifen  duich  das  Afiatilcbe  Rufsland  b:i 
an  die  Grenze  von  Sina :  geb.  zu  Pm*  kä  2ft!~ 
dtskemnfcken  >-6j..  §§-  Auffitze  botanischen 
Inhalt!;  in  Pahas  Nordircben  Beyträgen.  (Sti- 
rn* Papiere  nnd  fein  faßbares  Herbarnm  befindet 
ßth  in  den  Händen  des  Staatsratks  PaBar). 

UEl'ERS  (Johann  Friedrich  Ernft)  D.  der  AG.  und 

ton  1&0  .  -  sS">  anfferordtxtlkktr  Profeffor  der- 
Selben  auf  der  Unwerfität  zu  Heimftadt  (jetzt?): 
gib.  zu  Peina  im  Hitdeskeimifchen  am  ztta  Sep- 
tember i?6g.  S§.  Dijf.  inaug.  mtdiat  hupa- 
thondruuae  aiqiu  kyßeruat  di/poßtianis  tauffas 
■ntmuuUas  pratetpnes ,  quae  kodserms  maxume  iem- 
forihus  ad  ljusmodi  dtfpofitiontm  inttr  mortatet 
pirrimum  toaferre  faient,  fißens  &£.  Pars  I. 
Httmftadn  (i?g3).  g.  "Ver«eiehnif*>  derje- 

nigen üetiaide.  Gräfer,  Fatterkrauter  und  fnnft 
nützlichen  und  merkwürdigen  Gewichte,  wel- 
che in  der  neuen  ökonomisch  -  botaniiehen  Gar- 
tenanftalt  dei  Profeflnrs  Sievert  zu  Melmltädt 
feit  einigen  Jahren  zum  Gehrauch  für  akadtmi- 
fche  Vorlerongen  bereits  arugefiet  und  üDgeio- 
m    '  gen  worden  Und.    (Helrnüädt)  180C  «.     U     ■ 

iB.  SIEWERT  (Fritdrieh  Gottkeif )  $§.  Da*  Pfen- 
nig«»-und  Strohwifchi  1 ti.t ;  ein  Beytta£  rurn 
Te  ulfeben  Privatrechte    aus    den  Statuten    der 

<'"    ''Stadt  Dancig.  ^  Halle  1800.  g. 


SIGGEL- 
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SiGGELKOW  (Friedrich  Wilhelm  Chriftoph)  Harbin 
Sollen'  Januar  i8*>8> 

m 

21  B,  SILBER  (Chrißoph  Anguß  Heinrich)  SS-  Im 
dem  nach  feinem  Tode  herausgekommenen  Liturgi« 
'  fchen  Vernuachtnifi  für  feine  ZeltgenotTen  fleuß 
42  thrits  neu  verfitfste%  theüs  verändert*  aite  Pro* 
begejange*  welche  unter  dem  Titel:  Sammlung 
aVaseilelener  Lieder»  befimders  gedruckt  find»  *•*+ 
Vergib  G.  L*  Richter1  s>  bjograph.  /Lexikon  der 
Teutfchen  Liederdichter  S.  57a. 


•  > 


BILLIG    (.-..)    Prediger  Izm  Frmkenberg  unweit 

Freyberg  1».  Knrfachfen:    geb.  zu  •■  .'.».    SS« 

:  *  Jakob  Höhme;    ein   biogxaphifcher    Yerfucfa. 

■    Pirna  ifioi.  g.  ■     '    Kate?hifationen   über  reU- 

fiöfe  Gelange..  Freybeig  1801.  g.  Fa^nfzehn 

nieder    über   Glaubenslehren    aus  dem  "neuen 
Dresdnifche»  Gefangbuche;    eine  BeyhrtJ.  zl 
J.  F.  Sillig^  Katechifationen  über  reijgiöfe  Ge- 
m         fange,  ebend.  180  t;  g.  Urfachen  der  chrift- 

lichen  Freude  über  Veibeflerungen .  in  den  öf- 
fentlichen Gottes  Verehrungen,    und    befanden 
ti   ■    über  die  Einführung  eines  belfern  Gelangen* 
-      .    ches.    Eine  Fredigt.  wekbe  Vormittags  Mtn  Fe» 
i.     '    fte  Maria  Heimfuchung  180*  bey  der  Sinfiilv 
rung-  des  neue.11  Dresdnifehen  Geungbuches,  in 
der   Kirche   zu   Frankanberg   gehalten* «wurde. 
Zum  BedurfnifTe  neuer  Geungbücher  für   die 
Armen    in    der    Frankenbergifchen    Gemeine. 
Chemnitz  1803.  8-  •  Predigt  zum  Gedächt- 

nifc  des  am  isten  Jan.  igoS  verdorbenen  Jtnu 
M.  Carl  Tiaug.  Selbmanns.    Axchxd.sH  Fran-I 
j        kenberg  am  fiten  Epiph.  gehalten.    Nebft  einer I 
kurzen  Nachricht  von  den  tabensujnftanajen  dei| 

Verftorbenen.    ebend.  (1808)«  8« 

'•;-■■        1 

da  SILVEIRA  (J.  .  .).    S.  oben  LOBO.   . 

■■ 

IMsON  (Chriftopb  Franz  Lothar)»  Kandidat  d*f  Pf* 
digtamts  zu  Merfeburg:   gebi  zu  .  .  •  $§.   Waj 

maft 
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imi  ft  der  Religionslehrer  thun  ,  um  Jet  geTaH- 
}..--:un  Achtang  feines  Stande*  wieder  aufzuhel- 
fen '  abgefeben  *on  dem,  w«  der  Staat  ümn 
kann.    Leipz.  1803.  g. 

SIMON  (J.  F  )  jetzt  Lehrer  am  Prytaueum  zu  Parti  — 
§V.  Erfte  Anfangtgiünde  der  Temfcben  Spra- 
che, mit  Vermeidung  aller  fremden  K  unfi  Wör- 
ter, füt  Unftydiite.  Paris  u.  Mainz  1805.  J. 
^:.'iA  unter  dem  TiUl:  Teutfcn*  Sprachlehre 
für  Damen  11,  f.  w. 

JIMON  (Lorenz)  Doktorier Philofopkie  und  Magifltr 
der  freyin  Kinßt  zu  Braunftkteeig :  gtb.  zu  .  . . 
$%.  Tabellaiifche  Ueberßcht  einer  möglich» 
fvftematifchen  allgemeinen  Encyclopädie  der 
Wiffenfchafien  ,  zum  leichtern  Ueberblicke  füe 
Erfahrnere  und  befanden  für  Anfänger  in  die- 
fem  Studio  auf  Schulen  und  Gjmnafien  bearbei- 
tet und  mit  kurzen,  bey läufig  erklärenden  No- 
titzen  -.■.-'. eben.    Bremen  u.  Aurich  1810.  4. 

[MONIS  (F.)  —  zu  Ruckow  bty  Sternberg  (nicht  in 
Strelitzifchen ,  fondern  im  Mecklenburg  -  Schwe- 
rinifchen).  §§.  Predigten  und  kleinere  AmU- 
reden.  (Ohne  Angabt  des  DruchorU)  180$. 
kl.  g.  —  Ueber  die  Einführung  der  Pe&aloz- 
zifchen  Methode  und  der  Peftalozzifchen  Ele- 
mentarbücher in  unfere  Volksfchulen ;  in 
(Dtitz'ens)  Mecklenburg.  Journal  B.  1.  St.  a  a.  .5, 
Ueber  die  Theilnahme  der  Mutter  an  der  erftea 
intellektuellen  Bildung  ihier  Kinder  nach  Pefta- 
lozzi't  Methode;  tbeni.  H.  3.  St  5.    ; 

NAPIUS  (Johann  Chriftian)  ftarb  am  i5ten  Marx 
1607.  War  zuletzt  PoHztsf-BürgemeiJler  und 
Oberfdtauamti  -  Präßdent  zu  Greifenberg  im 
Schießen.  War  geb.  1^41.  SS-  Die  L«1"* 
von  WecbTelbriefen ,  in  gedrängter  Kürze  not-  ■ 
getragen.  Leipz.  1801.  8-  (Stand  erjt  in  Alt 
Ferfaffers  Briefen  für  Kaufleute  (178a)  und  dann 

«<(ic«j*hih,  31er  B*ad,  H  B.  S» 
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im  itt*  Bftnd  feiner  MerknMlIifohen  Blatter). 
Soll  anch  dl*  Schrift:  Die  Kinder  Ifraeli  in  dtc 
•Wüften  (flornu  u.  Lelpc.  1803.  8)  verfertigt  ha- 
ben. Richtiger  rttufs  da*%  was  im  inte*  Band 
S.  6?i  Von  dtn  Morkantilifchen  Blättern  gefügt 
i(t>  J<>  g*M*t  Verden:  Dei  4t«n  ßaftdea  lfter  u. 
titer  Heft  führt  auch  folgende«  hefondurn  Titel: 
Der  neuelt*  merk<uitlllfche  Schriftfteller,  tut 
Unterhaltung  flirgeühta  Mtinner  und  Betehrung 
für  wifehegieiige  Jünglinge.  Dea  5t rn  Band« 
lfter  Heft:    Die  Kehre  van  Weehlblhrlefen ,  ia 

fedrüngter  Kurse  vmgatragens  und  der  ate  Heft: 
liederiuenn  und  Redlich»  oder  dl* :  gedoppelt* 
Buchlmherey  im  Kleinen«  in  der Gefchiciito  eU 
ner  Kompaguiehandlurig  innerhalb  der  letalen 
awey  Monat«  de»  achtxeiintan  Jahrhunderts;  ein 
Nath-uad  Hülfibüchlein  für  Kauflaute  und  ihre 
Ktiglinge.  —  VergU  die  biographifche' SUiae 
in  dem  Journal  für  Fabrik  n.  f.  w.  1807.  Jul. 
S.  19  09;  und  daraus  Ernefti  in  Hirfchini'i 
Handbuch  B.  ia.  Abthriil,  a.  S.  16a -108. 

SINNER  (Johann)  M.  irr  Phlt.  tu  . . .  1  ■  geb.  xu**i 
Jj$.  'Anfcuigigrttnde  der  Rechenkutilt ,  für  die 
akademirchen  Schulen  zu  WUrzburg  atilaminan« 
getragen.  Würaburg  . . »  ate  veroefflerte  Auf- 
gabe, ubend.  1807.  8» 

SINNKR  (J.C.D.)  Feit  iRo<)  au firordentlichtr  Ptofifor 
der  neuem  Sprachen  an  dm  QjfmnaJhttH  xn  Co* 
bürg  (vorher  Leclor  der  Kraiuöfifcfien  Spreche 
an  demMhen).  SS-  Unter  dm  Netzen  G.  S. 
SCHUHKRT  gab  er  heraus*  Der  Skotidmlfcho 
Kiinltleri  oder  neu  eindeckte  GaheiinnifTo  fitf 
KünflUr,  ProrcITioniften ,  Jäger,  Haui-nnl 
Landwirthe.  ...  ate  verbeiterte  Auagahe. 

Coburg  u.  Leint,  iftoo.   8.  Unter  imfelben 

Namen:  Der  Ukonomifche  Rathgeber  in  allorley 
Vorfällen  dei  Stadt-  und  Landlebena.  abend. 
*7M*  Ä-  4Stephanory  oder  die  AbaHtheuer 

•üae»  jungen  Portugiefea,  *  Tliolle,  Mit  einem 

Kupfer. 
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Kupfer,    ebend.  igoo.  g.  *Meidinger,  dei 

,  Jüngern ,     leicht«    Franzö'GTche    Briefe ;     nebft 

paffenden  Antworten,  für  geübt"  Anfänger  in 
der  Fanzöfifchen  Sprache,  ebend.  1805.  8-  — 
Von  der  'Sammlung  geprüfter  Ejfrhruagen  U. 
I.  w.  wurde  der  rite  und  2te  Theil  1797  neu  ge- 
druckt. Es  cjTcbien  auch  noch  «in  51er  und 
6ter  Theil  diefes  Werks  .  .  .  ,  deren  letzter  aber: 
nicht  von  ihm  beriühiL 

yINNEK  (Jofeph  Michael)  D.  der  AG  und  Land- 
pkypknt  ßlr  diu  Fürflenthum  fPUrzburg  z+ 
Würzburg  (vorher  Lanrlphylikui  zu  Ocbfrufurt 
am  Mayni:  geh.  zu  Ockfenfmt  am  istmt  ffutius 
J?5%-  %%■  Dijf  inaug.  nudica  fißenr  hinariarx 
tnorbi  variir  in  locis  circa  Herbipoiim  epidemica 
grajfancis  a.  1^85,  i?&6 ,  i?8?-  Wiruburgl 
*?%?■  4  Daiftellung  eines  iheumatifcbea 

Schweil'ifiebers,  welches  zu  Ende  de»  Novem- 
ber» 1802  in  dem  churfürltt.  Würzhuigifchea 
Städtchen  Rötungen  an  der  Tauber  endemifch 
herrichte    ebend    1803.  8- 

INTENIS  (C.  F.)  §g.  Syllegon,  oder  der  Sammlet 
edler  Chaiakterzüge,  groffer  Handlungen,  wi- 
tziger Einfall*  und  wichtiger  Anekdottn,  au* 
der  waliren  Gefchicbte;  ein  Bildung* -und  Ue- 
bungsbuch  für  Kopf  und  Herz,  lfter  Theil. 
Leipz.  1801.  8-  Sonntagsbuch;    zur  Beför- 

dert ung  wahrer  Erbauung  zu  Haufe.  ißer  Theil. 
ebend  1801.  —  ater  Theil.  ebend.  180s  — 
5ter  Theil.    ebend.  1803.  gx.  8-  Thenlogi- 

fche  Briefe.  lfter  Theil.  ebend.  18«3  8- 
Der  Menfcb  imUmkreife  feiner  Pflichten,  ißec 
Theil.  ebend.  1804-  —  ster  Theil.  ebend* 
1807.  8.  Auch  unter  dem  Titel :  Das  grörfer« 
Buch  für  Familien.  Da»  Buch  für'*  Hers 

auf's  ganze  Jahr,     lfter  Theil.     ebend.  1806.  8. 
Predigt  zum  RegietnagajuhÜäum  Herzogi  Franz; 
«a  Anhalt,  am  selten  Oktober  1808  jn  der  Tri-    .' 
ait.  Küche   zn.Zcrbft   gehalten.    Zeihfit  1808. 
Hh  a  fi.8. 
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gr.  8-  Agende ,   oder  Anleitung',  wie  die 

Prediger  ihren  kirchlichen  Amtshandlungen  ei- 
ne würdige  Form  geben  mdgen.  Leipz.  igo8-  8» 
*£]pizon  an  feine  Freunde  vor  und  nach  der. 
wichtigften  Epoche  feinet  Lebens«  *  ebeni 
i8o8*  8*  ■— *  Pon  Elpizon  er  fehlen  dei  5ten 
Theils  lAe  Abtheilung  1804«  ote  Abtheil.  1805. 
Auctt  unter  dem  Titel:  Was  fteht  vom  Zuftande 
nach  dem  Tode  in  der  Bibel?  lfter  und  etfer 
Theil.  —  Von  Piftevon  oder  über  daa  Dafeyn 
Gottes  er  fehlen  eine  neue  Auflage  1807»  von 
Flemming's  Gefchichte  eine  neue  Auflage  in 
3  Theilen  18089  und  von  Vater  Roderich  unter 
feinen  Kindern  die  3te  Auflage  1810.  —  Sein 
Bildnifs  vor  feinem  Buche:  Der  Meiftch  im 
Umkreife  feiner  Pflichten. 

SINTENIS  (J.  C.  S.)  §§.  Gutmann  und  Wilhelmine, 
oder  Gefchichte  zweyer  fich  liebenden  Seelen; 
eine  Gefchichte  für  Geift  und  Herz.  Hallt 
1801.  8. 

SINTENfS  (K.  H.)  §§.  Kleines  Lehrbuch  der  mo- 
raiifchen  Vemunftreligion  zur  Vorbereitung  auf  | 
das  Cluiftenthum»  für  Bürger- und  Bauerfchu-  > 
len.    Zerbft  1801.  8»  Ausführlichea  Lehr« 

buch  der  moralifchen  Vernunftreligion»  zur 
Vorbereitung  auf  das  Chriftenthum ;  für  Privat- 
erzieher und  alle  kultivirte  Menfchen,  "welche 
ßch  Vernunftgründe  ihres  Glaubens  tr&nfchen. 
Altenburg  1893.   8*  Geron  und  Palämon, 

oder  Gefpjäche  zweyer  Greife  über  die  Gewifc- 
heit  ihrer  Hoffnung  auf  Jenfehs.  Zerbft  1803.  8- 
Briefe  einer  Gräfin ;  ein  Buch  für  die  gänzliche 
Zufriedenheit  mit  Gott  im  Leiden.  Camburg 
1804.  8.  Hülfrbuch  zu  Stylübungen  nach 

Cicero'«  Schreibart  für  die  obern  Kläffen  auf 
gelehrten  Schulen ;  nebft  einem  Anhange  eini- 
ger Stylaufgaben  #  mit  untergelegten  uniateini- 
fchen  und  v  erbettelten  Ueberfet jungen.  Zülli- 
«hau  1805.  8-  Handbuch  der  Materialien 

zu 
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tir  Teutfchen  und  lateinifchen  Abhandlung«* 
au*  der  klarfifehen  Philologie  -und  einigen  ihr«r 
HauptivilTenfchaf;en,  für  geüble  Jünglinge  in 
Gelehi  tenfchulen ;  nebft  genauerer  Auseinander- 
fatTung  der  nüüiigften  Ideen  sur  Erleichterung 
iet  Sei  Hfiden  kein,    ebend.  i8o8.  8-  Cicero- 

nifchc  Anthologie  ,  oder:  Sammlung  interettan- 
ter  Steilen  aus  den  Schriften  des  Cicero i  für 
die  mittleren  Klaffen  in  den  Gelehrten. Schulen, 
-  bearbeitet.  tlterTheil.  ebcnd.  is<>8-  —  nter 
Theil.  ebend.  iKoq.  8-  —  Vergl.  Otto's  Lexi- 
kon der  Oberlaufimlchen  Sclirjflfteller  B.  9. 
Abthei).  1.  S.  sgs-501. 

SIRISA  (.  .  .)  .  .  .  zu  .  .  .  .■  geb.  *h  .  .  .  $£• 
VolIlidndigeCriaiakteiilükder  Gaitunnelke  oder 
Graübiume,  -Dyantkui  (fic)  canjopkMvs  (fic) 
Uortenlh  genannt!  nebft  Vorfchlägen  iu  einejn 
verheuerten  Syfteme  und  kweckmäriigern  Be- 
nennungen. AU  Vorläufer  einer  Zcitfthrift, 
unter  dem  Titel:  Florens  Konefpondent  von 
Teutfcbland*  Rluinirten.  Entworfen  von  Sirifa, 
herausgegeben  vom  Itektor  BUbner  in  Narmlau.  - 
iaer  HefL  Mit  einer  gemahlten  Kupfenafel. 
Reichenbach  1804-  gr.  8- 

SIXT  (Johann  Andre»)  ftarb  am  soften  Juliui  iSTio. 
§§.  Tkeophrafii  de  Gharacleribui  ethicis  libel- 
tut ;  cujus  textnm  Graecum  feoiTiiu  etlidit  &c 
Altorf.    &  Noiimb.    ißoa.    8.  Das   rechte 

Verhalten  bey  Fällen,  die  nm  beunruhigen^ 
in  einer  Predigt  am  Sonntage  Cantate  d.  is  May 
J8<>5  in  der  Siadtkirche  zu  Altdorf  gehalten. 
Altd.  1,805.  g.  —  Nachricht  von  einem  vor- 
läufigen Vertuen  einer  »e^helTerten  XTiturgi* 
durch  den  Kur  füllten  zu  Sachten,  Johann  den 
Standhaften,  und  rieften  Kurprinzen,  Johann 
Friedrich.;  im  den  litterarifchen    Blattern    ljtes.' 

'         Nr.  3.  S.  55-39.     —     Vergl.  Noj>itfeft'e*s  4ten     . 
Supplementenband  zu  Will'*  Nürnb.  Gel.  Lexi- 
kon S.  254-840. 
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SKOLKA  (Andrea*)  .  .  •  am  Mez8*  Btrfny  Ja  Ob- 

gern :  geb.  zu  •  •  .  SS»  Sonderbar«  Natura 
icheinungcn  zur  Unterhaltung  ijnd  Belehrung 
für  die*  Jugend i  nebft  einem  naturhiftnrilrh«! 
Bathfelhucho.  ifter  Theil.  Mit  einjim  rTiUlku- 
pfer.    Gotha  lS^S*  8* 

SLETOGT  (Chriftian  Anton  Auguft)  herzogt.  Sack' 
fen  /Ptknarjfcher  llofadvakat  und  Met  •  Bürger* 
meißer  zu  pfetia,  (Vit  itfoH  mit  dem  Charakter 
eines  Kommt  fßonsraths :  geb.  zu  .  .  •  5$.  Ja« 
ßitz  und  l'olisey rügen.  .  .  .  *  lftog.  Der 

TeutCche  Advokut ;  oder  fo  ifl  der  Schiendriaa 
in  den  Gmiciitihofan ;  mit  Anekdoton  und.Bey- 
fpielen  für  Jmiften  und  Nichtjurißen.  im 
Bändeben.    Jena  1805.  8* 

BLEPOGT  (Karl)  ftarb  am  igten  Februar  iRofr 
War  zuletzt  Farßmeifter  zu  Heidimgsfeli  im 
ff'ürzburglfchen  (voiher  feit  1805  Obeiftrfttr 
xii  C» uttenberg  im  Bambergifchen  v  und  vordem 
FrofrlTor  zu  Kloflor  Kbrach):  oeb.  zu  .  .  •  SS* 
Schailatanerien  der  neuen  Foiftwirthfcliaftakua- 
de,  zur  Berichtigung  darreiben  gefammlet  und 
beatbeitet  von  einer  GeOllfchaft  auiübendtr 
Forflm&nner  v  und  harauigegeben  u.  f.  vr.  afitr 
Heft.    Ri  laugen  180a.  8  Sammlung  neu« 

Entdeckungen  und  Beobachtungen  aur  ErwoHe- 
xung  der  Naturg«(chichte9  der  Forftgew&chte 
und  einer  gründlichen  Kmftwirthfchaftftkuude» 
für  foiflbogiorige  ForftinKnnnr,  Knmeraliften» 
Forflgelehito,  und  Freunde  der  Pfyrholngie  dtr 
G»»wä<:hfe.  Leipz.  iH»4*  gr.  8.  Mit  6  Kupfer» 
tafeln.  —  Antheü  an  C.  A.  von  SECKKN- 
DORF'S  Forfhügen,  deren  ?ttn  Heft  er  mii  ihm 
gemeinfehaßlich  herausgab  (i8<>5)»  —  Beton- 
dere  Art  dra  Waitzenhnum  in  Norfolk,  nach 
dem  Knglifrhen;  in  F.  B.  Websr**  tfkon.  Samm- 
ler St.  3  Nr.  5  Oöofi).  Beyträ'ge  tur  wirth- 
frhaftlirhen  Benutzung  mancherley  fcheliibartr 
Kleinigkeiten;  ebenda  St;  £■  Nr«  &    —    Alcbe, 

ela 
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•  «In  ««trefflicher  Dung  auf  Aecker  und  »Vielen ; 
in  Wtbev's  ökon.  Sammler  Si.  6.  Nr-  5  (1B05). 
Bewährte  Ei fahruugen  über  verfchicdene  Ma- 
fiungfimttcl;  ebend.  J$r.f>.  —  Br)- trage  zu  den 
Bemerkungen  über  die  innere  Wärme  der  Ve- 
getabilien,  verglichen  mit  der  WÜime  der  At- 
mosphäre von  Salomh;  in  UtrfKiipiidt's  Archiv 
der  Agitkulturchemie  B.  5.  H.  j.  Nr.  3  (180?). 
Ueber  die  Hauptwirkungen  dag  Kuiilenfioffs  bey 
dem  Vegetations  ProcelTe,  iljeili  auf  denFiucli- 
ficatiuntftand  der  Geiväcufe  überhaupt,  theil» 
auf  die  Verhüllung  des  Splintes  bey  den  Holi- 
ge wächlen  insbesondere;  ekend  Nr.  3.  —  Neue 
Beobachtungen  ,  die  SpJintfchwäche  unterer 
Fo  r  ßge  wachte  u.  f.  w.  betreuend;  in  Gatterer's 
und  Laurop's  Annal.  der  l'orfi-  und  Jagdwiflen- 
fchaft  H.  1,  Nr.  .,, 

8LEVOIGT  *)  (Johann  Heinrich)  ftarb  am  isten  Ju- 
niui  1809. 

6NELL  (C.  W.)  §S.  Gab  mit  F.  W.  D.  SNELL  her* 
aus:  Kleines  Letebuch  für  die  Jugend.  c  Theil  e. 
Mit  Kupfern.  Leipz.  ifioa.  Jj,  Was  kennen 

und  Tollen  öffentliche  Schulen  thun ,  urü  die» 
ftu  dir  ende  Jugend  gegen  gewitte  Modethorhei- 
ten  untrer  Zeit  zu  verwahren?  eine  Einla- 
dung« fcimft.  Wisbaden  igoa.  kl.  4,  Wa- 
her  rührt  die  bey  vielen  jungen  Leuten  fo  ge- 
wöhnliche Vorliebe  für  das  Neue?  eine  ]>lyflio- 
logifche  UnteiTochung,  ah  Einladungsfchrift. 
ebend,  1803.  kl.  4.  Veifuch  einer  Aefthe- 
tik  für  Liebhaber.  Gieren  1805.  g.  Avch  unter 
dem  Titel:  Handbuch  der  Philoibphie  für  Lieb- 
haber, ater  Theil:  Aefthetik  oder  Gcfcbmack*- 
lehre.  Die  Hauptlehren  der  Moralphifofb- 
phie;  ein  Buch  für  gebildete  Leier,  ebend. 
1805.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Handbuch  der 
H  h  4                              Pbi- 
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Philosophie  für  Liebhaher.  <  41er  Theile  Moni- 

{thilofophie.  Verlach  eiher  populären  phi- 

ofophifchen  Religionslehre.  Gieren  n.  Wetrifti 
1807.  8*  Auch  unter  dem  TIM:  Hauptlehrta 
der  Moral  philofophie  und  philofophifchdn  Rcli- 
gionslehre.  eter  Band.  Ebenfalls  untir  dem  71* 
Ul:  /Handbuch  der  Philofophie  für  Liebhabtr 
ton  C  IV*  Sneü  und  #*.  IV-  D.  Sneü*  fiter  TheiL 
Endlich  noch  unter  dem  Titel:  Ebcyklopädie  tut 
das  bürgerliche  Leben  und  für  höhere  Bildung* 
an  (kalten.  6ter  Band.  —  E^twas,  was  fchoa 
Lichtenberg  getagt  hat  \  in  den  Materialien  für 
alle  Theile  der  Amtsführung  einea  Predigen 
B.  8.  St  1  (1805).  Vom  afthetifch  Erhabe- 
nen •  all  einem  Mittel  der  moralifchen  Bili 
ebend.  Pfychologifche  Unterfachungen  fil 
die  bey  vielen  jungen  Leuten  le«  gewöhnliche 
Vorliebe  für  das  Neue ;  'ebend. 

SNBLL  (F.  W.  D.)  gab  feine  Stelle* an  dem  PSdagh 
gium  xu  Giefen  auf,  als  er  180$  zum  ordsnt* 
liehen  Profeffor  der  Gefchlchte  bey  dortiger  Mi- 
verfität  ernannt  wurde.  §§.  Progr,  de  «SM 
tnethodo*  tabulam  numerorum  eompoßtorum  /*■ 
Gores  fimptices  continentem  conßrusndL  Gijfu 
sgoo.  4.  Empirifche  Pfychölogie.    ebend. 

180a.  8*  Auch  unter  dem  Titels  Handbuch  der 
Philofophie  für  Liebhaber,  lfter  The«.  Ue- 

her  philofophifchen  Criticifmus  in  Vergleichung 
mit  Dogmatifaius  und  Skepticifmi|s,  ebend. 
i8o2.  8.  Gab  mit  C.  W.  SNELL  heraus: 

Kleines  Lefebuch  für  die  Jugend*  •  Theile.  Mit 
Kupfern.  Leip*.  i|oa.  8*  Anfangsgrunds 

der  Arithmetik  und  Algebra,  ifte  und  nie  Ab- 
theilung. Oiefen  1804.  8*  Vom  der  lften  Ab« 
theil.  oder  der  Arithmetik  erfchien  die  5*0  Auf- 
lage 1810.  Handbuch  der  reinen  Mathe- 
matik, ifter  Band.  Qjefen  1804.  gr.  8*  Er- 
Jte  Grundlinien  'der  Logik,  ebend.  1804»  8» 
Sammlung  von  fechs  und  fechssig  Uebunga- Auf- 
gaben aus  der  Lehre  vom  .GrtfAtea  und  Klein- 

.  itt» 


■i 


'         —    489     — 

ften,  neoM  ihrer  Auflöfung,  für  Anfänger  in 
der  Differential -Rechnung.  Herausgegeben  u. 
T.  w,    Nebft  a  Kupfern,  ebend.  1S05. .8.  An- 

fangsgründe der  Naturlehre  zum  Gebrauche  für 
Schulen,  auch  tum  Selbftunterricht  für  Lieb- 
haber diefer  Wi  Ken  Schaf l.  iße  and  3 te  Abihei- 
lung. Mit  4  Kupfertafeln,  ehend.  ißoS.  g. 
Auch  unter  dem  Tittt:  Encyklopädie  der  Schul- 
wifTenrchaften  für  höhere  Büdungsauftalten  und 
cum  Selbftunterricht,  ausgeaibeitet  von  .einer 
Gerelirthafl  von  Gelehrten  und  herau «gegeben 
tob  C  W.  Sneit  -  und  F.  W.  D.  SneU  — 
4te  Ahtheilung:  Naturwiffenfcbaften.  lfter  und 
ster  Band,  Genealogie  der  jetzt  regieren- 

den Europäirehen  Häufer.  Giefen  u.  Wetzlar 
1808.  8.  (Macht  auch  die  4te  Nummer  am 
von  Louis  Arinalen  der  Gefchicbte  und  Poli- 
tik). —  Von  dem  Leichtan  Lehrbuch  der 
Arithmetik,  Geometrie  und  Trigonometrie  für 
die  erften  Anfänger  erfchien  die  3te  verheuerte 
Auigabe  zu  Giefen  u.  Davmftadt  1809. 

9NELL  (Johann  Friedrich)  .  .  .  zu  .  .  .  :  geh. 
zu  .  .  -  $§■  Gemehtfikaftlich  mit  J.  P.  L. 
SNELL  :  Leben  und  Meinungen  der  erfien  Grie- 
chirchea  Philofophen,  ans  Diogenes  /.a'crtius 
überfetzt  und  mit  biftorifchen  und  philofophi- 
Tchen  Anmerkungen  begleitet.  Giefen  ljjofi.  g, 

SNEIX  (Johann  Peter)  ftarb  am  lften  April  1797.  — 
Vergl.  Strieder  Th.  15  S.  54-40.  —  Ernefti  in 
Hufching's  Handbuch  B.  ifi.  Ahtheil.  s.  S.  329. - 
*3»- 

SNELL  (J.  P.  L.)  §§.  Praktifch-kateehetifche« 
Handbuch  über  feinen  Katechifmui  der  chrift- 
lichen  Lehre;  zum  Gebrauch  für  diejenigen 
Prediger  und  Schullehrer,  die  fich  diefes  Kate- 
chifmui  hedienen.  ifierTheil.  Giefen  179g.  — ■ 
«ter  und  leteter  Theil.  ehend.  i8on.  8."  .  Sit- 
tenlehre für  Kinder;  ein  Lcfebneh  mm  Gft- 
'      Hh  5  brauch 
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brauch  in  Teutfchm  Schulen ;  gefinuitelt  und 
herausgegeben  u.  f.  w.  Frankfurt  am  M.  1804.  8* 
Gemeinschaftlich  mit  J.  F.  SNELL:  Leben  und 
Meinungen  der  erden  Griechischen  Philofophen, 
aus  Diogenes  Labrtius  über  fetzt  und  mit  philofophi- 
fchen  Anmerkungen  begleitet.  Giefen  1806.  8*  — 
Von  der  Sittenlehre  in  Beyfpielen  für  Bürger 
und  Land  leute  erfchün  die  5te  Auflage  1807. 

SNELL  (Karl  Philipp  Michael)  ftarb  am  »ffOen  Ne- 
vcmber  1806.  »» 

SNELL  (L.T.)  SS-  ChriftJicheiTroft-undB^flerungi- 
buch  in  hefondern  Fällen.  Weimar  1804.  8«  — 
Predigten  in  Scherer' s  heiligen  Reden  B.|'i 
u.  2.  —  Von  den  Neuen  unterhaltenden  und 
lehrreichen  Gefchichten  für  Kinder  er/chitn  die 
3te  vermehrte  und  verbciTerte  Ausgabe  1809. 

INETLAGE  (B.  M)  §§.  Neuer  Lehrplan  für  du 
königl.  Joachimsthalifche  Gymnoiium ;  ein  Pr* 
gramrn.     Berlin   1803.    8-  Bemerkung« 

über  Peftalozzi'*  Lehrmethode,  ebend.  1804.  & 
(Er fcli'un  urfprünglich  als  ein  Programm). 
4  Programmen  über  einige  HindernifTe,  die 
den  Erfolg  der  Erziehung  und  die  vermehrte 
Wohlfahrt  der  Staaten  aufhalten,  ebend.  1805* 
1809.  8«  Progr.    enthaltend    eine    kurze 

Nachricht  von  der  zweiten  Secularfeyer  dei 
königl.  Joachimithalifchen  Gymnaüuma.  ebend* 
1808.  8* 

S0C1IER  (G.)  Teit  1805  Stadtpfarrer  zu  Keüheim  in 
Bayern  (vorher  feit  1  tfoo  Profeffor  der  Phil,  auf  der 
Univcrfität  zu  Landshut).  §§•  *  Ch/iftenlehrbuch 
für  katholifche  Snellorger,  Katecheten  und  Leh- 
rer. 4 Bände.  München  1795.  gr.  8.  ete  ver- 
beffcrte  Ausgabe.  4  Bände,  ebend.  1804.  gr.  8« 
Zur  Beurtheilung  neuer  Sylt  eine  in  der  Philoib* 
phie;  Antrittsrede.  Ingolftadt  1800.  8-  'Die 

Landftande  in  Bayern  ,  was  waren  fie  ?  was  lind 

fit? 
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üe?  w«  fotTlen  fie  feyn?  1R00.  gr.'$,  Grund- 
riß der  Gefehichte  rler  phitofophifchen  Syiieme 
von  den  Griechen  bii'auf  Kant;  zum  Gebrauche 
öffentlicher  Vorlefungen  an  die  kurfürfil.  Bay- 
Tifche  Landes  -  Univerfitat  beftimmt-  München 
Jgoa.  8-  *  Ueber  die  Verwendung  einiger 

Xlc-ßergüter  zu  Bildungs-und  Wohlthätigkeiti- 
Annähen.     1802,  gr.  8-  *Ueber  Verthei- 

Jung  der  PFaireyen  urid  Befoldung  der  Geiß. 
lichkeit  in  Bayern.  München  1805.  S-  Bibli- 

fche  Gefchicute,  oder  Gefehichte  der  Offenbah- 
jungen  Gölte*  im  alten  und  neuen  Teßameme, 
zum  Gebrauche  in  Kirchen  und  Schulen,  ebend. 
1806.    gr.  8.  Ueber  die    Ehercheidung  in 

latholifchen  Staaten.  Landshut  1810.  gr.  8-  —1 
Iß  auch  Mitarbeiter  an  der  OberteutfcHea  AU- 
gem.  Litteraturzeitung. 

SOCIN  <A.)    Vergl.  auch  Strieders  Heffifche  Geiehr- 
tengeichichte  B.  15.  S.  fcö  -  89. 

Graf  von  SODEN  (F.  J.  H.)  feit  dem  Herbft  1810  zu 
Erlangt«.  §§.  Menfchenhafa  und  Heue,  von 
Kotzebue;  31er  Theil,  Schaufpiel  in  5  Aufzü- 
gen. Osnabrück  igoi.  8-  Die  Mythologie 
der  Chriftm-Religion.  Ideen  zu  deren  Verede- 
lung. Wieland  und  Herder  gewidmet.  Mit  2 
Xupfern.  ebend.  1801.  g.  Auch  unter  dem  Ti- 
tel; Philorophifche  Schriften,  lfter  Band.  — 
Pryche;  ein  Mährchen  in  vier  Büchern;  ein 
VciTucn  zur  Erklärung  der  Mythen  des  Alter- 
thum«.  Mit  drey  Kupfern.  Berlin  iftoi.  g. 
Der  Franzöfifche  Merkur ;  herausgegeben  u. 
f.  w,  ifter  Jahrgang.  Osnabrück  1800.  . —  ater 
Jahrgang,  ebend.  18m-  ($tJer  Jahrgang  be- 
fieht  aus  9  Stücken).  Vom  3ten  Jahrgang  er- 
fchienen  auch  die  4  evfien  Hefte,  ebend,  1802- 
i8o^.  8-  Bianka  Kapello;  ein  Drama.  Mit 
Kupfern.  Leipz  (180a).  gr.  g.  Zeitung  für 
Damen  (wöchentlich  3  halbe  Bogen,  vom  £fu- 
1  Hut  an),  1803.  .1.  Homio  und  Juliette; 
•» 
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ein  dramatifches  Gedicht;  nach  della€#rtes  Ge- 
fcbichte  von  Verona.  Leipz.  u.  Hamburg  1805» 
gr.  g.  Zee ;   ein  höhet  Ideal  zarter  Weib« 

lieh  keil;  am  dem  Archive  der  Familie  von  R. 
gezegen.    Berlin  1805.  8«  Virginia;   eine 

Tiagödie  in  fünf  Akten,  Mit  Mufik  des  Chors 
vom  Herrn  Kapellaieiftor  .Himmel,  und  mit 
einem  Kupfer,    ebend.  1805.  8*  Die  Na- 

tional -  Oekonomie ;  ein  philofophilcher  Verfuch 
über  die  Quellen  des  Nationalreicbthums,  und 
über  die  Mittel  zu  deffen  Beförderung,  lftes 
Band.  Leipz.  1805.  — -  sterB^ntL  ebend.  1806. 
■ —  5ter  Band,  ebend:  i8<>8*  8-  —  Ein  Wort 
über  Preis  -  Verminderung  des  Getreide  und  des 
Grund- Eigenthums,  und  über  Papier- Münze; 
in  Hartleberis  Allgem.  Juftitz-  und  Polizey -Blät- 
tern 1810.  Nr.  113.  — •  Sein  Bildnifa  von  •  .  • 
1801. 

r 

von  SODEN  (K.  A.)  privatißrt  feit  igog  wieder  21 
Kitzingen.  §§.  Das  Leben  eines  Leonifchen 
Bettlers ,  von  ihm  felbft  beschrieben ;  com  e» 
ften  Mahle  aus  dem  Spanifchen  Originale  über« 
fetzt  und 'mit  Anmerkungen  verleben.  eTheile. 
Ronneb urg  u.  Leipz*  180».  11* 

SöMM ERRING  (S.  T.)  feit  1807  auch  ordentliches  rt- 
fidirendes  Mitglied  der  köttigl.  Bayrifchen  Akade- 
mie der  Wifjenfchaften  -zu  München,  zweyter 
Klaffe;  wie  auch  feit  1808  Ritter  des  königL 
Bayrifchen  Civilverdienßordens.  §§.  Icones  her* 
niarum.    Francof.  ad  AJoen.  igoi.  fot.  Ab« 

bildungen  des  menfchlichen  Auges«  ebend* 
i8oj.  fol.  Gab  mit  HaRTENKEIL  her- 

aus: Dr.  Aug.  SckaarfchmidVs  Anatoniifche  Ta- 
bellen. Mit  Zufätzen  vermehrte  und  mit  Regi« 
ftern  verfehene  neue  Auflage,  e  Bände,  ebend* 
1805.  gr.  8*  Guilielnü  Heberden  Gemme*- 

tarii  de  mörbörum  hiftoria  Sc  cürätione.  Recndi 
curavit  See.    ibid.  1804.   8-  Abbildungen 

des  menfchlichen  Hörorganes.    Nebft.  9  JCupfer- 

tafeln» 
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tafeln,  efcend.  1806'.  fol.  Latei»ifch  von  ihm 
felbft.   ibid.  eod-  fol.  Sömmerring  und  Reit- 

tiftn  über  die  Struclur,  die  Verrichtung  und 
den  Gebrauch  der  Lungen.  Zwey  Preiirchiif- 
.  ten,  welch»  »on  derkönigl.  Akademie  der  Wif- 
Xenfchaften  zu  Berlin  den  Preis  und  da*  AccelTic 
erhalten  haben.  Berlin  1808.  gr.  8.  Abhand- 

lung über  die  fchnell  und  langfam  tödtlichen 
Krankheiten  der  HarnbUre  nnd  Harnröhre  bey 
Männern  im  hohen  Alter.  Gekrönte  Beantwor- 
tung einer  von  der  k.  k.  medicinifeh-  chirur  gl- 
ichen Jofephinifchen  Akademie  zu  Wien  in  den 
Jahren  1806  und  1807  aufgehellten  Preisfrage. 
Prankl.  am  M.  i8og.  gr.  4,  Auch  unter  dem 
Titel:  Preisfrage:  Welchen  fchnell  und  lang- 
fam  tödtlichen  Krankheiten  der  Harnblafe  und 
Harnröhre  (abgefehen  von  Harnßeinen)  find 
Männer  im  hohen  Alter  ausgefeilt?  welche  Ur- 
fachen  erzengen  (liefe  Krankheiten?  welche 
Phänomene  begleiten  fie,  nnd  wie  unterfchei-  , 
den  fie  (ich  benimmt  von  einander  und  vorzüg- 
lich  von  Steinberchwerden  ?  weichet  ift  die  jeder 
Krankheiubcrchaffenheit  der  Harnblafe  oder 
Harnröhre  angemelTenfte  und  EweckmäfEgli.« 
Curart?  Beantwortet  u.  f.  w.  —  fb»  der 
Schrift:  Uebcr  einige  wichtige  Pflichten  gegen 
die  Augen  erfch'ten  die  3te  Auflage  1797  und  die 
4te  (ganz  abgeänderte)  i8°3-  —  Sei»  Bildnif* 
vor  dem  6-f.Ren  Band  der  N.  Allg.  Teut.  Biblio- 
thek (1801).  —  Vergl.  Strieders  HefT.  Geleln- 
tengefchichte  B.  15.  S.  89-107. 

«RGEL  (E.  A.)    $§.    Da*  Haus  Oeltreich  von  feinem 

Entliehen  bis  zum  Ende  des'  achtzehnten  Jahr- 
hundert», lfter  Theil.  Gera  u.  Leipsi  ißos. 
kl.  8.  ■ —  Sein  Bildnife  vor  die  fern  Bache  ,v«n> 
Grünler  geftochen  1801.  ! 

10HM   (J.  B.)   jetzt  Pfarrer  zu  Wtnterfpurtn  in  4er 

ehemahligen    Landgraf fckaft    Neuenbürg.      §§. 

»Troßgriinde  für  di».Mö»cfae  üb«)  ihr  heutige» 

Schick. 
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Schickfal;  eine  Abfchiedtrede  von  einem 
fterabte,  gehallen  an  feine  untergebene  Mönche 
am  Ende  des  Jahn  1803.  Augsburg  igos.  g. 
Die  wahre  Weitheit  einet  Chriften;  eine  Lob- 
rede auf  den  heil.  Johann  von  Nepoxnuk.  Coa- 
ftanz  1806.  8« 

SOHR  (S.  A.)  Teit  1801  Bürgermeißer  zu  Görlitz? 
geb.  —  am  gten  September  —  §§.  Empfin- 
dungen am  3ilten  December  i8eo;  in  der  Lau- 
fitz.  Monatsfchrift  1801.  B.  1.  S.  6  n.  ff.  —  VergL 
Otto  a.  a.  O.  S.  504. 

SOLBRIG  (Chriftoph  Franz)  .  .  .  zu  Leipzig:  geb. 
zu  .  .  .  §5*  Die  Götter  Griechenlands,  von 
Schillert  zum  Behuf  der  Deklamation  her  auf- 
gegeben, und  mit  mythologischen  Anznerkun- 
gen  begleitet.    Leipz.  1804.  8. 

10  B.  SOLDAN  (ChrißianH.  C.)  Teit  1805  Pfamt 
zu  Simmersbach  im  Hejfen  -  Darmftädtifctun  Kern* 
vetit  Gladenbach  (Diakonus  und  Schullehrer  zu 
Dauernheim  war  er  von  175g  bit  in  die  Mitte  des 
J.  lftoo,  vorher  aber  feit  1798  Konrektor  zu 
Nidda):  geb.  zu  May  back  am  igten  Februar 
1?75*  §§•  Neues  allgemein  Teutfches  Lefe- 
buch  für  Bürger-  und  Landfchulen,  und  für 
den  häuslichen  Unterricht ;  oder  Materialien  zur 
Uebung  des  jugendlichen  Verbandet  und  zur 
Beförderung  der  Moralität  und  Religiofität. 
Weiflenfelü  1801.  gr.  8*  Praktifche  Anwei- 

fung  für  Volksfchullehrer,  welche  ihre  Lehr- 
linge im  Rcchtfchreiben  und  in  der  AbfafTuDg 
der  im  gemeinen  Lehen  vorkommenden  fchrift- 
lichcn  Auffitze  üben  wollen.  Nebft  Materialien 
zum  Diktiren  vom  Leichten  zum  Schweren«  ge- 
ordnet 11.  f.  w.  Nürnberg  1805.  8*  —  Gedan- 
ken über  die  Bildung  des  Menfchenge  fehl  echt* 
durch  dat  häusliche  Leben;  in  Scher  er' 3  heili- 
gen Reden  B.  s.  Nr.  20.  Nachrede  bey  einer 
Kinder- Koniiruiation;  die  wichtigt  Pflicht  der 

-     ■    "         Iis> 
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Kinder  des  Lichts,  über  Pred.  Sal.  i«,  j;  tbend. 
Vi.  21.  —  Vergl.  Strieder'*  Heff.  Gelehrten- 
gefchichte  B.  15.  S.  117  u,  f. 

QLDAN  (K.  L.)  feit  igo*  Pfarrer  zu  Billertskaufen 
und  Gethiirms  im  Konvent  Alsfeld  (Pfarrer  zu 
Alsfeld  war  er  feit  1798):  geb.  in  dem  Riedefeli- 
fchen  Dürfe  Ifallcntod  am  zjßen  May  1766.  — 
Vergl.  Strieder  b.  a.  O.  S.  ia6. 

WLDNER  (I.  ..}...  «1  ..  . :  geb.  zu  .  . ..  %%. 
Theorie  Sc.  Table*  d'une  rionrelle  fonclion 
tnuifcendante.     a  Mnnic  lgog.  gr.  4. 

'OLGER  (Karl  Wilhelm  Ferdinand)  ...*»....• 
gefc.  jeb  Schwedt  tf&i.  $$.  *  König  Oedipu« ; 
eine  Tragftdie  von  Sophokles;  in  den  Versmaafea 
des  Original!  am  dem  Griechifcheu  Überfeltt. 
Berlin  u.  Leipz.  1805.  8-  Sophokles  Tragödien; 
überfetzt  u.  f.  w.  a  Bände.   Berlin  lgog,  gr.  g. 

OLTAU  (D.  W.)  §§.  Lehrreiche  Erzählungen,  von 
Miguel  (warum  nicht  Michael?)  de  Cervantes 
Saavedra,  überfetzt.  lfter  Theii.  Königiberg 
1800-  —  ater  und  31er  Theil.  ebend.  1801.  8. 
Heine)»-  Fuchs.  Berlin  1805  (eigentl.  1802).  g. 
Da*  Dekameron  dt»  Boccaccio.  3  Bände,  ebend. 
1803.   X.  Beyträge  zur  Berichtigung    det 

Adeiungifchen  grammatiFth  -  kriti  fchen  Woiler- 
buchs.  Nebft  einem  alphabetifchen  Verzeich- 
nis derjenigen  RuffiTchen  und  ahriavonifchen 
Wörter,  welche  mit  der  Teullchen  Sprache  und 
mit  ihren  verfchwifterten  Mundarten  verwandt 
find.    Leipz.  u  Lüneburg  180Ö.  gr.  4,.  Reife 

durch  Schottland,  feine  In  fein»  Dänemark  und 
einem  Theil  Ton  Teutfchland;  am  der  Engli- 
fchen  Handfchrift  überfetzt.  5  Theil«.  Leipz. 
1S08-  8-  Gefchichte  der  früheren  Regie- 

'  rungszeit  Jarnet  (warum  denn  nickt  Jakob?)  mit 
einem  einleitenden  Capitel;  von -Chat lei  Jamei 
(warum  dimf  nicht  Karl  Jakob?)  Fox;  über- 
feut  u,  f.  W.    M«nbu;B  1810.  gr.fcV    *.. 

,  SOsV. 
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SOMMER  (Chriftion)  Advokat  zu  CöUt  (am  Rheine 
.  geb.  zu  .  .  .     SS.    E  lern  entai  gefetzbuch  für  alle 
Menfchen.    Göln  1798.  kl.  8*-  Grundlage 

xu  einem  vollkommenen  Staat,  ebend.  180a.  gi.K. 
Syftem  des  Civil- Gefetzbnches  Napoleons,  fa< 
Fragen  und  Antworten.'  liier  und  ater  TheiL 
ate  Auflage   (des  Titelblatts  nämlich),     abend» 
1807.  8« 

SOMMER  (J.  Glnifti  )  S§.  bas  im  iotenÜand  S.6S2 
ihm  bey  gelegte  Buch  *  Ueber  Vergnügen  und 
Weltgen ufs  ifl  nichts  anders »  als  sm  wörtlichtr 
Nachdruck*  mit  einem  neuen  Titel*  von  OCKEL'S 
Schrift:  Ueber  die  Sittlichkeit  der  Wolluft  (Mi- 
tau  1772.  8).  ' "i 

SOMMER  (J.  Chph.)  SS-  Von  dem  fluchtigen  Sal- 
miak -  Geilte ,  all  einem  höchft  wirkfaman  Mit- 
tel zur  Wiederbelebung  der  Er  flickten;  an  in 
gelehrten  Bey  trägen  zu  den.  Braunfchwesg.  Ab» 
zeigen  1778.  St.  79  -  81.  Litterarifcher  Beytru 
zur  Gefchichte  des  thierifchen  Magntftifmus  aal 
der  Desorganifation;   ebend.  1787*  St»  55. 

SOMMER  (M. ..  L. ..)  Infpektor  und  Direktor  its 
Schulmeifler-  Seminar iums  zu  ldftein  :  geil  zu . . . 
S§.  Populäres  Lehrbuch  dar  Vernunft  »Moral, 
zuna'chft  für  die  Zöglinge  des  Schulxneifter->St* 
minariums  zu  ldftein.    Giefen  1801«  g. 

.Freyherr  von  SOMMER  AU -BEECK  (Maximilian 
Jofeph  Gottfried)  Kooperator  an  der  Pfarre  zn 
den  heiligen  Schutzengeln  auf  der  Witdtn  z* 
Wien:  geb.  zu  .  .  .  SS*  Faftenreden  über  die 
befonderen  Urfachen  des  Mangels  an  chriAlichet 
Vollkommenheit  in  un  leren  Tagen»  und  geift- 
liehe  Uebungen  über  die  Wege«  das  aus  dem 
Geiichte  verlohrene  Ziel  chrifUicher  Vpllkom« 
menheit -wieder  zu  erreichen;  gebalten  an  der 
hiefigen  Umverfitätskirche  im  Jahre  1805«  Wien 
u  Tiieft  1807.  gr.  g.  G ei ft liehe  Raden  and 

Uebungcu  füt  die  FalienaeiU   ^ien  18*7«  gr.fl. 

SOJME 
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SONNE  (H. ..  D.  »•  A. ..).,,  «g  ..  •  .•■  geb.  zu  . .  • 
§§.  Der  Gott  Abrahams ,  die  elfte  Epoche  der 
Unirerfal  -  Kulturgefchichte.  Hannover  1806.  8, 

foeyherr  von  SONNENBERG  (Franz)  ftarb  zu  Jena 
am  22ften  November  1805  (nachdem  er  vorher 
in  Wien  fich  aufgehalten  hatte):  geb.  zu  Nl  Un- 
ter in  Wefiphalen  i??9*  §§.  Das  Weitendes 
Erftlinge.  lfter  Theil.  Wien  1801.  gr.  8. 
*  Fiankieich  und  Teutfchland;  ein  Basrelief  an 
der  Wiege  des  Jahrhunderts.  Leipz.  1805.  gr.  4. 
Donatoa;  Epopöie.  ifter  und  Ater  Band.  Hall« 
1806.  gr.  is.  Gedichte;  nach  deffen  Tods 

herausgegeben  von  §f.  G  Gruben  Mit  dem  Per« 
trat  des  Dichters.  Rudolftadt  1808.  gr«  8*  — 
Sein  Rildnift  vpn  Vageies  gezeichnet  und  von 
Thelott  geftochen  vor  Rafsmmnt?*-  Minliga  rdia 
2810.  — •  VergU  Intelligenzblatt  zur  Jenaifchen 
Litteraun  zeituog  1805.  S.  1166.  —  Natorp's 
Quartalfchrift  für  Religion  al  ehr  er  Jahrg.  i&o6. 
S.  356  u.  ff.  —  Moigenblatt  für  gebildet© 
Stände  1807.  Nr.  295.  S.  1179  u.  f. 

ONNENBURG  (Johann  Chriftoph  Anton)  Subton* 
rektor  der  Schule  zu  Schöningen :  geb.  zu  .  .  • 
§§.  Carmen  Macrobioticon ,  cui  adjerfta  funt 
aliquot  aenigmata  in  ufum  juventutis  fcholafti- 
cae  ad  Latinum  fermonem  ducendae.  Helmftadii 

1803.  8- 

n  SONNENFELS  (J.)  feit  1809  Ficipräßdint  der 
Hofkomm\(fion  in  potitifchen  Gefetzfachen  —  zu 
Wien.  §$.  Ueber  die  Stimmenmehrheit  bey 
Kriminal- ürtheilen.  Wien  1802.  8«  —  Kanz- 
ley-  und  Regiftratur- Auswurf ,  oder  gefchne- 
bene  Makulaturen  (eine  politifche  Sammlung  in 
Monatfchiiften,  herausgegeben  von  Paul  Stier- 
linger,  entlaffenen  Amtsboten  bey  —  -  );  in 
JVieland's  Neuem  Teutfchen  Merkur  1801.  Au« 
guft  S.  265-2^2.  —  Vergl.  gfördens  im  Lexi« 
kon  Teutfcher  Dichter  und  Profaiftcn  B.  4.  S.  690* 
?°5  (1803). 

19t« Jahrb.  3«r Band.  Ü  SON« 
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SONNpNSCHMID  (Friedrich Traugott)  ...»...; 
geb.  zu  ...  SS*  Befchreibung'der  Spanifchtk 
Axnalgamation  oder  Verquickung  des  in  de» 
Erzen  verborgenen  Silbers  bey  den  Bergwerken 
von  Mexico  *  mit  einer  neuen  Theorie.  GethjL 
1810.  gr*  8* 

SONNLEITNER  (F.  X.)  §§.  Faniska;  eine  Oper 
in  drey  Akten.  Mach  dem  Franzöfifchen.  Wie« 
1806.  8* 

SONNLElTHNER  (Ignatz)  h  der  AT  »/-  uni 
Gerichtsadvokat ,  katferl.  öffentlich  gefchworver 
Notarius  und  Profejfor  des  Handlung*-  uni 
JVtchfdrtchts  au f  der  Univerfität  zu  Wie*:  geb. 
tu  .  .  .  SS*  Leitfaden  über  das  Oeftreichilche 
Handlung*  •  und  Wech  fei  recht.  Wien  .  .  •  ata 
verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  igogt 
gr.  8-  *  Gedanken  über  Banknoten  und 

öffentliche    Fonds  -  Obligationen ,     von    einen 
Oeftreichifchen  Rechtsgelehrten,  ebend.  igi**  81 

SONNTAG  (Karl  Chriftian)  Pfarrer  zu  Gersdor[ 
bey  Reichenbach  in  der  Oberlaufitz  feit  1793  (vor- 
her feit  1789. Rejktor  der  Schule  zu  König  ftein): 
geb.  zu £ltertein  im  Meifsnifchen Erzgebirge  am 
zafien  $uniüs  i?59-  SS-  Verheuerte  Txefpen- 
xnühle ;  ein  Bey  trag  zur  VerbelTerung  der  Land- 
wirthfchaft.  Mit  Kupfern.  Görlitz  ig°5*  4.  — 
Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S.  305  u.  f .  > 

SONNTAG  (K.  G.)  §§;  Gefchichte  und  Gefichü- 
punkt  der  allgemeinen  liturgifchen  Verordnung 
für  die  Lutheraner  im  Ruflifchen  Reiche»  dar- 
geftellt  u.  f.  w.    Riga  1805.  8.  R  ige's  Um- 

gebungen ,  Düna- Strom  und  Jubiläum,  ebend. 
1810.  8-  —  Von  der  Predigtfammluag*  über. 
Meüfchenleben ,  Chriftenthum  und  Umgang  er 
fchien  des  aten  Bandes  iter  Thail  i8oa. 

.SONN- 
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W NN  TAG  (.  .  .)  Konrektor  tu  Augsburg:  t«fc 

*»  •  •  •      §§•      Oeifentliche  Rechen  fchaft  übet 
den  Zuftand  der  beyden  hohem  Lehranftalten  ia 
Augsburg;    abgelegt  bey  der  feyerlichen  Preis- 
aüstheilung  den  ifcten  September  1809.   Augilg  ' 
1800.  8« 

*  *  *  ■ 

•0ÄG  (Franz  Lothar  Auguft)  Z>.  der  AG.  und  aujfer* 
ordentlicher  Profeffor  der  Chemie  und  Phffftk  auf 
der  Univerfität  zu  Würzburg:  geb.  dajelbß  am 
3ißen  Anguß  1773..  §§.  DilT.  inaug.  fiften» 
experimenta  phyfiologica  Sc  medica.  Wirceburgi 
1798.  8.  Difquintione«  phyfiologicae  che* 

jefpirationem  infe&oium  &  veimiujn,  quibut 
palmam  adjudieavit  Societas  regia  Scientiarum 
Göttingeniis.  Hei  mftadii  1785.  8»  —-■'  Chem,!* 
Iche  Unterfuchung  eines  diabetifqbeu  Harne*; 
in  dem  Neuen  allgem.  Journal  der  Chemie  B.  6w 
H.,i.  Nr.  2  (1805).  , 

DTZMANN  (D.  F.)  §§.  Bemerkungen  über  di* 
Exiftenz  gewiffer  wenig  bekannter  In  fein  in  dem 
Theil  des  groffrn  Oceans,  der  Zwilchen  Japan 
und  Californien  liegt,  von  PhtL  Buße he ,  mit 
Anmerkungen ;  in  den  Allgemeinen  geograph.* 
Ephemeiidcn  1802.  Jun.  S  4^.5-504.  Shank'a 
Island  und  Sir  Charle»  Midd'letom.-  Island ,  ein 
Beitrag  zur  Erdkunde;  ebenda  i8i>S*  Febr, 
S.  129-  133. 

1 

iB.  SOUBIRAN  (J.  F.)  §§.  Kunft,  die  Franzö^ 
fche  Sprache  auf  eine  leichte  Art  auszufprechen, 
fowohl  reden  und  fchreiben  .zu  lernen.  Wien 
1803.  8« 

OUFFLET  (Karl)  Abbl  und  FrMzdfifcher  Sprach* 
meißer  zu  Dresden:  geb*  zu  Cateau  in  frank- 
reich,  Departement  du  Nord  am  $ten  November 
*?4Ö-  §§•  Petlt  Dittionnaire  de»  Germanifmet 
coniges.    Dresde  lö^a.  8* 

li*  SOTAUX 
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SOTAUX  (A.  ..)*...**..  • ;   geb.  zu  .  .  .    ft 
Pestalozzi,    feine  Lehrart  und  leine  Anfialt  u. 

f.  w.    Leipz.  1803.  8*  —  ■        ' 

1 
SPÄTH  (J.  L.)  Teit  1.809  Profejfor  der  Mathematik  m 
dem  Lycewn  zu  München.  §§.  Befchreibung 
und  ausführliche  Gebrauchtanweifung.  ein« 
.  neuen  fehr  einfachen  Taxaliftnftinßrumeirta  oder 
ßaummeflers ;  zum  Behuf  für  Forftfflänher  und 
Werkmeifter  bey  Taxationen,  und  bey  Bau 
und  Nutxholzanvveifungen  in  dem  Walde.  Mit 
einem  Kupfer.  Nürnberg  180s.  8»  Auch  in 
Fr.  Heldenberg' s  Föißer  oder  neuen  Beytr.  zum 
Forftwefen  B.  2.  H.  1.  S.  127-188-  (ebend. 
1802.  8)*  Abhandlung,  über  die  periodi« 

fchen  Durchforftungen,  oder  über  den  regulä- 
ren, nach  dein  Lokal«  geordneten  Plänteihieb 
in  unfern  Hoch  Waldungen;  für  Forum  änner  und 
Kameraliften,    ebend.  i8<>*-  8-  Handbuch 

der  Forftwiffenfchaft,  weriunen  der  prakfi/cfefi 
Betrieb  der  Waldungen,  ibremöglichfteVErfiil- 
tung,  Vetbefferung  und  kameralifche  Benutzung 
abgehandelt  wird,  ifter  Theil.  ebend."  i 80 1.  — • 
ster  Theil.  ebend.  1800,  Mit  einem  Kupfer.  — 
Ster  Theil.  ebend.  1803.  —  4ter  Theil.  ebend. 
1805.  gr.  8-  Abhandlung  über  die  prakti« 

fche  Aufnahme  der  Grundfteuer  für  die  Hofver- 
bande und  für  walzende  Stücke,  ebend.  1809. 
gr.  8-  —  Ueber  die  Function  oder  den  Dienft 
der  Blätter  bey  Waldbäumen j  in  ße(denbtrgs 
Förfter  B.  2.  H.  1.  S.  92-  104.  Ueber  dasVe* 
berwintern  der  fertigen  Theile  in  Waldba'umen» 
ebend.  S.  105-106.  Ueber  die  nacfctheiligea 
Einwirkungen  der  Witterung,  welchen  die  anf 
den  Schlägen  in  unfern  Waldungen  ftockelide 
Holzpflanzen  vorzüglich  ausgefetzt .  find , v  und 
•  ihren  refpecliven  Folgen;  ebend.  H.  5.  S.  1-57. 
Ueber  die  Befteurung  des  Holzboden«,  in  fo 
ferne  derfelbe  in  einem  Staat  fthtef  die  Heuer« 
baren  Giundftücke  gehört;  ebend.  S.  ^4-  139 
(1803).     —    Ueber  das  Technologifche  der  FäT- 

feri 


*-    5<>i    — 

l 

« 

Ter;  mit  1  Kupfer;  in  ffiteh's  Jou?nal  für  Tech- 
nologie, Oekonomie  und  Fabrik wefen  S.  66- 
10$  (Nürnb.xi8o6.  gi\ g).  —  VergL.Nopitfch'ens 
4ten  Supplementen  band  zu  Will's  Nürnberg.  Gel. 
Lexikon  S'.  245  -  «55. 

oB.    SPäTH  (P.  J.)  feit  1805  Würtembergifcker  Hof*. 

und  Uomänenrath  zu  Ellwangen. 

IPALDTNG  (G.  L.)  §§.  Vqrfuch  .didaktikner  Ge- 
dichte.    Berlin  1804*  kl.  8-  Johann  gfoa- 

chim  Spatding9 s  Leben sbefchreibung  ,  von  iluap. 
felbft  aufgefetzt ,  und  herausgegeben  von  defTeii 
Sohne  u.  f.  w.    Halle  1804.  gr.  8»  Ueber 

die  Teutfche  Sprache;  vorgelefen  am  6ten  Au- 
guft  1807  in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Aka- 
demie der  Wiffenfchaften.  Berlin  1807.  8*  -*• 
Ueber  die  Prachtausgabe  von  Ramlers  Werken;. 
in  der  Berlin.  Monat  sfchrift  j8oi.  May  S.  528- 
552.  Reife  nach  Bründefium :  Horaz,  Buch  r. 
Sat.  5;  ebetid*  i8<>5-  Dec.  S.  401  -409.  Ueber 
Teutfches  Herr-fagen,  an  Hrn.  Bibliothekar 
Biefter;  ebend.  1808-  April  S.  226-255.  Ver- 
theidigung  der  Lateinifchen  Sprache;  vorgele- 
fen in  der  öffentlichen  Sitzung  der  Akademie  der 
Wiflenfch.  am  5ten  Auguft  18094  ebend.  1809. 
Sept.  S.  168-184*  —  Difputatio  de  oratione 
Marcelliana ;  in  F.  Jl.  IVolfii  Sc  Pk.  Buttntanni 
Mufeo  antiquitati*  ftudiorüm  Vol.  I.  Fafc.  I. 
Nr.  I  (1809).  —  Von  feiner  Ausgabe  Quinti- 
liani  de  inftitutione  oratoria  erfekien  Vol.  111 
1808. 

PALDING  (Joachim  Heinrich)  ftarb  am  34ften  April 
1807.  War  geb.  1759.  —  Vergl.  Ernefli  in 
Hirfching's  Handbuch  B.  12.  Abtheil.  2.  S.  29$. 

■»       » 

PÄLDING    (Job.  Joach.)     §§.     Von  Religion,    eine 

Angelegenheit   des  Menfchen    erfchien   die    4t© 

Auflage  zu  Berlin   1806.     —     Vergl»  Schlichte* 

groIVs  Nekrologen  für  das  igte  Jahrhundert  B.  5. 

Ii  3  S. 


S.  Q9  •  **7-    (Vor  diefem  Bande  fleht  aucb  flfel  | 
Bildnifr  im  Unuiffe).  JEmr/K  in  Hü  fehler 

Handbuch  B.  ia.  Abtbeil  fl.  S.  098-54*  -I 
ffördetts  im  Lexikon  Teutfrher  Dichter  uadP»] 
lüften  B.  4  S.  705 -7»7  0899). 

to  B.  SPALDTNG  (K.  A.  W )  feit  1806  königl.  Prnt\ 
Jeher  *f*ßitzrath  zu  Berlin.  $$„  Gefchkfo 
dvi  kriftliclir.n  (ßc)  Königreicht  zu  JeruUlU 
9  Tbeile.    Berlin  1803.  8-  I 

6PAMRR  (J.  K.)  —  ßib.  —  am  aoßen  November-* 
l'ergl.  feine  Selbftbiographio  bey  Strieder  a«fcöV 
S.  154- 165. 

SPANGENRRRG  (Rrnft)  i).  rffr  JtoAt*  «*4  » 
1810  Tribufialsrichter  zu  Virilit  (vorher  leit  jW 
Grcflitr  dei  Genchtstribunals  zu  Göttingen  m 
vordem    ArTefTor  dcITelben):     gib.    zu    GUttr 

ffen  .  .  .     S§      Inftitutionei  juris  civilis  Nif 
eoneL    Goettingae  1808.  8*  Proceffoi  f 

diriaiui  civilis  in  legno  Wnftpbaliae;  in  uM 
praftleclionum  defariptus  &c.  ibid.  l8<>9>  l 
Gab  mit  Ge  Aug.  MEYWERTH  heraus:  Ulp* 
nui  de  fd^ndoi  nunc  piimum  edilus  ex  Apo* 
grapho  Beftiano  CndirJs  MSti  Harleyani  ptr&t 
ibid.  «od  8*  Und  mit  G.  H.  OESTEHLE1: 
Ausführlirher  thcoietifch*  praktifcher  Comme» 
tar  über  das  FrHnzöfilVho  und  WtftphälifcheGt1 
Jetzburh  d^i  Verfahrens  in  bürgerlichen  Recht* 
Areitigkeiten ,  giofsten  Theili  nach  Pigeau  bell1 
tViti»t.    ltittr  Theil.    ebend.  lftie.  £.  Com- 

wntar    über  den   Code  Napoleon.     &  Band* 
ebend.  1810.  4. 

SPANGENBERG  (Friedrich)  .  .  .  ZU  .  .  . :  f?ft 
zu  .  .  .  SS«  Gab  mit  K.  A.  BUCHHOtZ  Mir 
aus:  Cyanen;  eine  Sammlung  serlkreuter  Auf» 
laue.    Berlin  180&  8- 

SPAN 
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»ANGENBERG  (Georg  Auguft  1)  fiarb  am  4ten  März 
1806-  —  Vergl.  Ernefli  in  Hirfching'«  Hand- 
buch B.  12.  Abtbeil.  2.  S.  545-347. 

PANGENBERG  (Georg  Auguft  2)  D.  der  AG. 
und  ordentlicher  Ajfejfor  det  OberfanitötskoUe- 
giums  zu  Braunfchneig  leit  1603:  geb.  zu 
ß&tzow  .  .  .  §§.  Commemtatio  medica  ßßmp 
Jtißoriam  febris  intermittenüs  ntalignae,  quae 
antia  MDCCC  Philippohurgi  faevüt.  Wirabutgi 
J$oi.  4  Ueber  die  BlntflüfTe  in.medici« 

nifcher  Hinfielt.    Biaunfchweig  1805.  fr.  g. 

F4NGENB&RG  (Ludwig)   Bruder  des  vprherge* 

henden;  fcajb,  als j  Kandidat .  dir  Rechte ,  zu 
Heidelberg  1807  (nachdexp  er  zu  Klofter  Ber- 
gen, Halle«  Göttingen  und  Roftock  ftudirt 
hatte) :  geb.  zu  Roftock  1784*  SS  Di«  Unru- 
}\en  in  Göttingen  ,  in  Haupjbezjug  auf  Lud« 
Spangenberg.    Roftock  1&06.  & 

# 
PARR  (Johann  Gottfried  Auguß)  Direktor  des  Gyn** 
naßums  zu  Nordhaufen:    geb.   zu   .    .    .     SS- 
Nachricht  über  die  Schulen  für  die  männlich* 

Jugend  in  Nordhaufen.    Nordh Fort- 

gefetzte  Nachricht  u.  f.  w,    Nebft  einer  Anwei- 
fung  zur  fafslichften  Methode,  zu  Zahlenexem- 
peln  der  Regeldetri  den  Anfatz  zu  machen.    Zur 
Beförderung   einer   belfern  Rechenmethoo^e  ]£* 
den  niedern  Schulen,    ebend.  1S10.  4. 

PATH  (Johann  Ignatz)  ftarb  am  soften  November 
3805.  War  wirklicher  Rath  des  königU  Böhmi- 
fchen  Landrechts  zu  Prag;  geb.  2&  .  .  .  §S« 
Veifuch  eines  Leitfadens  bey  Verhandlung  einet 
Concurfes  in  den  k.  k.  Böhmifth-  Oeftreicbifchen 
Staaten.    Prag  1802.  8.  f 

raf  von  SPAUER  (Friedrich  Franz  Jofeiah)  Dom* 
Herr  des  Erzßiftes  Salzburg  und  des  Jfochßiftes 
Paffau  zu  ... ;  ge b.  zu  ...  am  iften  Februar 

li  4  1756. 
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Tt**  SS-  Ueber  die  Pflicht  des  Staats,  fit 
AiVieitfamkeit  zu  befördern,  dio  Bettel  ty  abm» 
Hellen,  und  die  Armen  zu  vci folgen.,  Salzbarf 
1802.  8*  Maximen  für  Jüngling*,  die  is 

die  grolTeWelt  tiefen;  aus  der  Welt-  undMea» 
fchcnkenntnifs  und  guten  Büchern  gefchöpft 
•bend.  1809.  £. 

Freykerr  von  SPAUN  (.  .  .)_  privatifirender  Geleits 
ttr  zu  München:  gib  zu  .  .  .  SS«  *  Verrückt 
da»  Studium  der  Mathematik  durdh  RilSuteruiif 
einiger  Grundbegriffe  und  durch  awecktn  affigere 
Methoden  zu  erleichtern.  Ramberg  n.  Wärt» 
bu»g  1X05.   8*  *  Briefe *über   die  er&en 

Grundtttze  der  Mechanik  —  vom  Verfaffer  des 
Verfuch*,  das  Studium  der  Mathematik  zu  «* 
leirhtern;  .an  den  Herausgeber  der  Efemeikta) 
(fic)  der  Berg-  und  Hüttenkunde.  fOAsie  A+ 
gabt  des  Druckorts)  1807«  gr.  8*  ♦Vor- 

läufige Antwort  dei  Verfalle  11  dea  Verhiebs,  dat 
Studium  der  Mathematik  zu  erleichtern,  an  ta 
Verfaffer  des  Buchs  über  Newtons,  Euletti 
Küftners  u.  f.  w.  Pfufchereyen.  Nürnberg  igo&fr 

*  SPAZIER  (Johanne  Karoline  Wilhelmine)  .  .  . 
zu  ,  .  . ;  g*b.  zu  .  .  .  §§.  Briefe  der  Zsjpr 
majf'i  Teutfch  herausgegeben,  a  Binde.  Leips» 
1810.  gr.  8* 

SPAZIER  (K.)  §$.  Einige  Worte  zur  Rechtfertig«« 
Mai -piirga  und  zur  Erinnerung  an  feine  Ver- 
dien He  (auf  Vc*ranla(Tunß  eines  AuEfatees  des 
Herrn  Kapellmeifters  Schulz  im  i^ten  und  lGWi 
Stück  des  aten  Jnhigangs  der  Allgemeinen  ms« 
fikalifchen  Zeitung) ;  i«  eben  derfelbcn  Jahrg.  a. 
Nr.  5s.  55.  54.  Einige  Worte  über  Teutfchaa 
Volksgefang ;  ebend  Jahrg.  5.  Nr.  5.  45.  7.  — 
Vetgl  auch  über  ihn  ebend*  Jahrg.  7.  Nr  19» 
S.  506  -  308.  —  Zeitung  für  die  elegante  Weh 
3805.  Nr.  15  u  16.  -  Ernefli  in  Hirfching'i 
Handbuch  B.  is.  Abtheil.  S.  S.361  tu  £  -^  Eines 

The 
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Theil  feiner  Lebensgefchichte  hat  er  MbR  er- 
zählt in  Karl  Pilger,  Roman  meines  Lebens; 
wovon  eine  fite  unveränderte  Auflage  erfchien 
1810. 

iPEIDEL  (Chraftian  Friedrich)  ftarb  zuOehringen  am 
sg[len  Junius  1808»  als  Oberamtmann  und  Sott* 

veränetetsbeamter. 

>  *  • 

SPEISER  (Anfelm)  ftarb  zu  Krafcau  1809.  War 
}Feltgeifilicher  und  ketiferL  königU  Bücherrevifor 
für  Ivefl-  Gctlixien  zu  Krakau  (vorher  17^2  Ka- 
plan zu  Botberg,  17*46  im  Julius  -  Spital  zu 
Würzburg,  und  nach  die  fem  Hofmeilter  in 
einem  gräflichen  Haufe  zu  Wien) :  s  geb.  zu 
Lauda  an  der  Tauber  am  jspften  May  i?5f. 
§§.  Bibliotheca  Offoliniana ,  live  Catalogu*  li- 
brorum,  quo»  olim  polTedit  vir  illuftj iffimus  Jo- 
fephus  Comes  OfToliaski,  Ordinum  Regni  Polo* 
niae  Eques,  Palatinus  Podlachiae;  quorum 
audio  fietOacoviae  d.  24Junii  J805.  Oacovi^e 
(1805).  8-  (Wegen  der  Hbtiographifchen  No- 
titzen  kein  Katalog  gemeiner  Art).  —  Vir  gl. 
Fränkifche  Chronik  1809.  Nr.  42. 

5PENER  (K.)  §$.  Gab  mit  einer  Vorrede  heraus: 
Die  Beruftreife  nach  Amerika;  Briefe  der  Ge* 
neralin  Riede  fei  u.  f.  w.    igoo.  8. 

SPENGLER  (Joreph)  ehemaliger  Lehrer  der  Ma- 
thematik auf  der  hohen  Schule  zu  Dillingen 
(jetzt?):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gründliche  Anlei- 
tung  zur  theoretifchen  und  praklifchen'Georne- 
trie  und  Trigonometrie.  Mit  16  Rupfern.  Augi- 
burg  1807.  8. 

5PENGLER  (Lorenz)  (tnrb  am  2iflen  December  1807. 
§§.  Ueher  die  Rigenfrliaftun  des  Elfenbeins, 
die  Mitte),  feine  wriffe  Kaibe  zu  erhalten  und 
fie  ihm  wieder  zu  peben,  wenn  es  gelb  gewor- 
den ift  (nach  dem  Da  ruf  eben  des  Z.  Spengler) : 

ü  5  m 
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in  dem  Journal  für  Fabriken  1809«  Okt.  3.  5i§- 
535.  —  VergL  AUgerji-  Litteraturzeitung  1808. 
B  1.  S.  55  ir  -  Ernefli  in  Hirfchiqg's  HajtsV» 
buch  B.  ia.  Abtheil/ 2.  S.  416-418» 

SPENN  (Jofeph)  Z>.  der  AG.  ausübend*  Arzt  n*d 
Kreisphußkus  zu  Getithi*  im  Berzogtkum  Mag- 
de  bürg  (vorher  zu  Gommern) :  geb.  zu  Wien  am 
ßten  Oktober  1753-  $§.  LebenibefchreibtjM 
Jofeph  Spenn's,  ehemahligen  Katholiken  und 
Auguftinerrnönehs ,  jetzigen  Proteftanten  und 
Arztes  9  gefchrieben  von  ihm  felbft,  und  mit 
feinem  Bildnifs  begleitet.    Magdeburg  180$.  8* 

SPERL  (Franz  Xaver)  Direktor  der  Hauptfcknle  9% 
gfitdenburg  in  Steiermark:  geb.  zu..  •  .  *$$. 
Auswahl  vorzüglicher  Merkwürdigkeiten  am  der 
Gefchichte  des  Menfchen,  au*  der  Natur«  xoai 
Kunftgefchichte,  Länder-  und  Völkerkunde; 
nebft  einigen  Denkmählern  altteutfchen  Witte« 
und  ahteutfeher  Biederkeit ,  zur  Belehrung  uni 
Unterhaltung  herausgegeben  o.  L  w.  Grill 
1802.  g.  Prüfangsgefchenk  für  die  fleißig» 

und  gelittete  Jugend;     in   Denk-   und   Sitten- 
fprüchen,  Sprüchwörtern,  Anekdoten,  Chart-  : 
den  und  Räthfeln.    ebend.  1804.  8*  Pri- 

fungsgefchenk  für  die  fleißige  und  gelittete  Ju- 
gend ;  in  Gedichten ,  Fabeln  und  Erzählungen 
ebend.  1804.  8.  Moralifchc  Erzähloiupu 

und  Anekdoten  für  die  Jugend.  Nebft  des  Mm~ 
cus  Antonius  Muretus  Sitten  -  und  Klugheitsleh- 
ren an  feinen  Brudersfohn  Marcus  Antonios! 
aus   dem  Lateinifch'en    neu   überfetzt     ebend. 

1806.  g.  Sittliche  Gemähide  guter  und 
böfer  Kinder,  oder  Unterhaltungen  des  Vaters 
Baratier  mit  feinem  Sohne  Philipp.  Neu  lief* 
ausgegeben  und  mit  einer  Nachricht  von  dem 
Leben  des  jungen   Baratier  begleitet,      ebend. 

1807.  g.  DesPhädrus,  eines  Freygelaflc- 
nen  des  Auguftus,  Aefopifche  Fabeln»  neu 
überletzt,    ebend.  2807.  6* 

fc  SPETEl 
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PETER  (Friedrich)  D.  der  SAG.  kitolgL  Bayri- 
scher Phyfikus  des  Landgerichts  und  Dißriktarzt 
der  Staat  Bamberg :  geh.  zu  .  .  .  §§.  Ideen 
.  über  die  Natur  und  Anwendungsart  natürli- 
cher und  künftlicher  Bäder.  Nebft  einer  Vor- 
rede  von  D.  A.  F.  Marcus*  Direktor  dir  medi- 
cinifchen  Anftalten  in  den  Fränkifchen  Fürften- 
thümern.    Jena  1805    8.  Verfuch  über  die 

Natur  und  Behandlungsart  der  Ruhr.   Nürnberg 
Ü809.  8- 

PIEKER  (Chriftian  Wilhelm)  feit  1809  Prediger  an 
der  St.  Marienkirche  zu  Frankfurt  an  der  Oder 
und  zugleich    außerordentlicher   Profejfor    der 
Theologie  bey  der  dortigen  Univerßtäty  wie  auch 
M.  der  Phil,    (vorher  feit  1807  Lehrer  an  einer 
Schule  zu  Deffau,    vordem  feit  1805  Feld p ledi- 
ger des  königl.  Preuflifchen  Infanterieregiment« 
Ton  Renouard  zu  Halle,    vor  diefem  feit  1804' 
ordentlicher  Lehrer  am  königl.  Pädagogium  zu 
Halle,  nachdem  er  feit  igoa  Hauslehrer  in  Def- 
fau    und    1801    Kollaborator    am   Lutherifchen 
<jymnalium   zu  Halle  gewefen  war):     geb.  zu 
Brandenburg  an  der  Havel  am  ?ten  April  i?Xo. 
§§.    *  Meine  Reife,  von  Halle  nach  dem  Brocken, 
in  dem  Jahre  1802;    zunachft  für  die  Akademi- 
ften  zu  Halle.    Halle  1805.  8.  *Luifc  Thal- 

heim ;  eine  Bildungsgefchichte  für  gute  Töch- 
ter, a  Theile ,  mit  a\  Kupfern.  Leipz.  1808 
(eigentl.  180?).  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Fa- 
miliengefchichten  für  Kinder,  ifter  und  fiter 
Band.  *  Die  glücklichen  Kinder;    ein  Ge- 

fchenk  für  gute  Söhne  und  Töchter.  4  Theile, 
mit  Kupfern.  Deffau  u.  Leipz.  1808.  8-  Auch 
unter  dem  Titel:  Familiengefchichten  für  Kin- 
der. 5ter  bis  6ter  Band.  *EmiIiens  Stun- 
den der  Andacht  und  des  Nachdenkens;  für  er- 
wachfene  Töchter  aus  den  gebildeten  Ständen. 
Leipz.  1808.  8«  Weitphä'lifches  Tafchen- 
buch; ein  Neujahrsgefchenk  für  gebildete  Jüng- 
linge und  Jungfrauen]    herausgegeben  u.  f.  w. 

Mit 
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-  Mit  1  Kupfer  und  s  Mufikblättern«  flall»  i8o8.it 
Ueber  die  ehemahlige  und  jetzige  Lage  der  lu- 
den in  Teutschland;  eine  hrttorifch  -  publicifti- 
fcue  (Jntcrfuchung.  ebend.  1809.  #.  ■*-  Öm 
Leben  des  Fürften  Leopold  von  Anhalt- Deffaa; 
im  Biographen  B.  6.  St.  a.  S.  £17-164  (1807); 
Eiifdbeth  Charlotte  f  Herzogin  von  Orleans; 
ebend.  B.  7.  St.  1.  S.  38-128  (1808).  Jobana 
Philipp  Rameau;  ebend*  B.  8.  St.  a.  S.  181-19» 
0S<>9)-  —  Was  können  Feldprediger  im 
Kriege  nützen?  im  Neuen  Journal. für  Prediger 

-  B.  5a.  St.  3.  —  Perfeua  und  Andromeda;  ja 
Wieland' s  N.  Teutfchen  Merkur  1806.  Sept. 
S.  41-69.  Apollo  und  Evadne;  ein  Para- 
mython ;     ebend.   1807.    Jul.    S.    163-178-    — 

*  Ueber  Eigenfinn  und  Fettigkeit;  ein  pädagqgi« 
[eher  Verfuch;  in  dem  Rath gebet  für  Eltern, 
Lehrer  und  Erzieher  H.  1.  s.  g.  —  Mehrere 
Auffäize  pädagogifchen  und  didaktifchen  In- 
halts; in  den  Verhandlungsblättern  für  Eltern 
und  Erzieher.  —  Ueber  die  Verhaltniffe,  in 
welchen  die  Juden  ehedem  in  Te u rieh  1  and  snm 
Teutfchen  Kaifer  ftanden;  eine  hiftoriieh  -  publi* 
eiftifche  Unterfuchung ;  im  nten  und  istea 
Heft  der  Sulamith.  —  Die  Schlacht  bey  Moll- 
witz am  loten  Marx  1741;  eine  hiftorifch -  mi- 
litärifche  Unterfuchung;  in  der  Neuen  Bellona 
B.  8.  H.  2  und  3.  —  Antheil  an  'dem  Funkt- 
ionen Real  -Schul-  Wörterbuch ,  an  der  Jugend- 
Zeitung,  an  dem  Morgenblatt  für  gebildete 
Stände  (z.  B.  *  Ueber  die  fogenannten  Spruch- 
fprecher  im  Mittelalter;  1809.  Nr.  sgo),  «n  dem 
Journal  für  Prediger,  an  dem  Liturgifchen 
Journal,  an  dem  Lößlerifchen  Magazin  für  Pre- 
diger, an  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt« 
an  dem  Hallifcheri  patriotifchen  Wochenblatt» 
und  an  dem  Journal  des  Luxus  und  der  Moden. 

10  B.  SPIEKER  (J.)  §§.  Katechifmus  der  chriMi- 
chen  Lehre  für  Landfchulen.  Gotha  1805.  8* 
Das  Verftandesbuch  für  Landfchulen«  Marburg 
»Bio.  g.  .  .  'spjgm 
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PIEKER  (Johann  Daniel)  Prediget  zu  Peve&n  und 
Roskoui  bey  Brandenburg  feit  1777  (vorher  feit 
1770  Subrektor  an  dem  Lyceum  zu  Brandenburg, 
und  vordem  feit  1764  Hauslehrer  zu  Nauen): 
geb.  zu  Brandenburg  an  der  Havel  1746.  §§. 
*  Inbegriff  der  vorzüglicbften  .Wiffömchaften, 
nebft  einer  Methodik  dtg  Unterrichts ;  ein  Hand- 
buch für  die  Eltern  auf  dem  Lande,  welche' 
ihu  Kinder  felbft  uuterrichfen  wollen.  iTheile. 
Brandenburg  1779.    gr.  8*  *  Sphinx   und 

Oedipus;  Räthfel  mit  und  ohne  Auflöfung. 
£  Theile.  ebend.  178«.  kl.  8.  —  Kleine  Ge- 
legenheitsprogrammen. 


•»   / 


PIELMANN  (Ludwig)  käif er licher  Prokurator  bey 
dem  Civilgericht  zu  Strasburg  und  Profeffor  der 
dortigen  Rechtsfehute:  geb.  dafelbß  ...  §§.  , 
Codex  Napoleon ;  überfetzt  nach  der  neuen  offi- 
ciellen  Ausgabe  von  einer  Gefellfcbaft  Rechts« 
gelehrten  und  durch  Noten  erläutert  von  u.  f.  w. 
Strasburg  1807.  g. 

GERING  (H.  G.)  §§.  Ergänzungen  zu  dem  Hand- 
buche der  innern  und  äuffern  Heilkunde.;  her- 
ausgegeben u.  f.  w.  lfter  Band.  Mit  2  Kupfer- 
tafeln. Leipz.  1804.  —  2ter  Band,  ebend, 
1805.  8. 

>IES  (C.  H.)  §§.  Kriminalgerchichten  voller  Aben- 
theuer  und  Wunder,  und  doch  ganz  der  Wahr- 
heit getreu.  Nachlafs  von  C.  H-  Spies.  Harn-  * 
bürg  und  Mainz  1801.  8.  Der  Titel  lügt  Es 
giebt  noch  andere  Produkte  mit  die/er  frechen 
Stirne. 

P1ES  (Chriftoph  David  Jakob)  Bruder  des  folgenden  ; 
Rechtspraktikant  zu  Nürnberg  feit  1779:  geb. 
zu  Altdorf  am  24/ten  November  1754.  §§. 
*  Kurzgefaßtes  Münz  -  Lexicon  ,  oder  aJplinbeti- 
fches  Veizeichnifs  aller  noch  gegenwältig  übli- 
chen Münzforten,    mit  Erläuterungen,   deren 

Gt- 
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Gehalt  und  Gewicht  betreffend;  ein  Handbuch 
für  Anfänger  in  Gefchäften  ,  bey  welchen  der* 
gleichen  Kcnntnifs  unentbehrlich  ift,     Nürnb* 

1790.  g.  ate  vermehrte  Ausgabe,  unter  fol- 
gendem Titel :  *  Ouomatologta  numifmatica  fnc* 
cinßfa;  oder  kurzgefaßtes  Münzlexikon ;  wel- 
ches ein  Veizeichnifs  aller  theils  bey.  den  Alten 
merkwürdigen ,  vorzüglich  aber  der  noch  gegen- 
wärtig üblichen  Münzforten,  mit  Exlänterun* 
gen,  den  Gehalt,  derfelben  betreffend,  in  geo- 
graphifcher  Ordnung  enthält;  nebft  einem  An* 
hang  von  Eintheilung  des  Handels-  Golds-  und 
Silbergewichts  der  vornehmften  Plätze  in  Eu- 
ropa.   Mit  einem  voll  Händigen  Regifter.    ebend. 

1791.  6.  *  Catalogns  dijfertationum  mang* 
fnedicarutn  Acad.  Altorfinae ,  cum  Appendice  üf 
fertationum  ejusd.  arg.  [üb  praefidio  hahitarum 
ab  inauguratienis  anno  1623  ad  haec  usque  tem- 
pore* concinnatus.  Altorf*  *t97*  4*  ?&Ufh 
plcmenta  ad  Cat.  .dijf.  med.  Ac  Alt.  annexa  efi 
continv.atio  innuguralium  diff.  hujus  faculU  ab 
eod.  anno  ad  dies  hodiernes.  Norim6.  i#o6*  4.  — 
Veranlagte  und  gründete  gf.  Fird.  Rath's  ige- 
meinniitziges  Lexikon  für  Lefer  aller  Klaffen  u. 
f.  w.  —  VergL  Nopitfch'ens  4ten  Sappleznen- 
tenband  zu  Will's  Nürnberg.  Geh  Lexikon 
S.  264  u.  f. 

SPIES  (Georg  Chriftoph  Albrecht)  ftarb  am  aiften  Au- 
guft  1HP7.  —  Vir  gl.  feine  Selbftbiographie  in 
Nopitfch  a.  a.  O.  S.  261  -064,  und  S»  470. 

SPIES  (Johann  Chriftoph)  nfornürter  Prediger  zu 
Duisburg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Veifuch  einer 
proteftantifchen  Kirchenordnung  nach  den  Be- 
d.ürfnilTen  unferer  Zeit.  .  Duisburg  iu£3Ien  igoft< 
(iigintl.  iSor).  8. 

SPIES  (Johann  Paul  Thomas)  Sohn  von  G.*C.  A.' 
jQoktor  der  Reckte  und  Konfulent  zu  Nürnberg: 
gib,  dafelbß  am  agßin  Anguß  1767.    $$.    Dijf. 

inaug* 
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itf4ft£*    Ottfervationcs  nonnttüae  de  jutihut  S.  R. 
G.  i.  Vicariorum  genetatim  &  de  limitata  eoruni 
auflforitate,  Imperii  Comitia  continuandi ,  \fpecia~ 
Um.    Altorf.  1790.  4.  *  Etwas  über  Et- 

theilung,  akademifcher  Würden.  (Ohne  Druck* 
ort)  1801.  8-  Verfuch  einer  Anleitung  Zar* 

Reichsftadt  -  Nürnbergifchen  Judicial  -Praxis. 
lfte  Abtheilung.  Nürnb.  1806.  8*  —  VergL 
Nopitfch  a.  a.  O.   S.  265  -  *6a. 

IIXER  von  MITTERBERG  (C  H.  L,  W.J  §§.% 
Neue  Beiträge  zum  Staatsrecht  und  zur  Ge- 
fchichte  von  Sachfen ,  aus  ungedruckten  Quel- 
lten. Eifenach  1801.  8*  (Machen  auch  den  qten 
Theü  feiner  alten  Beiträge  aus).  Diploma- 

tifche  und  aktenmäflige  Nachrichten  von  den 
wohlthätigen  Stiftungen  und1  verfchiedenen  ge- 
meinnützigen Inftituten  in  der  Refidenz- Stadt 
Coburg  und  auf  dem  Lande  5  nebft  eingefcbal- 
teten  Notitzen  von  einigen  wohlthätigen  Anhal- 
ten und  andern  rühmlichen  Beweifen  und  Den£- 
mahlen  treuer  und  weifer  Regenten  -  Sorgfalt  ix 
den  herzogl.  Sachfen-  Gothaiichen  Landen,  wi,e 
auch  von  der  mufterhaften ,  nachahm ungswirrtfi-'*, 
gen  Einrichtung  der  mit  dem  Armen-  Inftitute 
verbundenen  lnduftrie-  und  Lehrfchule  zu  Wetz-* 
lar.  Ein  Beylrag  zu  den  Annalen  der  Menfchheit. 
Gefammelt  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Coburg 
1810.4.  —  Bemerkungen,  Wunfeh  und  Bitte  5* 
in  dem  Allgemeinen  Anzeiger  der  Teutfchen 
1808.  Nr.  521.  S.  3468  u.  ff. 

DJNDLER  (Johann)  D.  der  AG.  und  außerordent- 
licher Profeffor  dcrfelben  auf  der  Univerfität  zu 
Wurzburg :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Ent- 
zündungen der  Augen  und  ihre  Behandlung. 
Wurzburg  1807.   gr.  8«  Allgemeine  Nofo- 

logie  und  Therapie,  als  Wiffenfchaft ;  Leit- 
faden für  feine  Vorlefuttgen«  Frankfurt  am  M. 
1810.    gr.  8- 

von 
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von  SPITTLER  (H.  A.)  jetzt  Hof-  und 

Stuttgart,  wurde  lgio  von  dem  König  von  Wut* 
temberg  in  den  Adeljland  erhoben. 

von  SPITTLER  (Ludwig  Timotheus)  ftarb  nid  141» 
März  1810.  Wtfrd  zu  Anfang  des  Jahn  1806  in 
den  Freyherrenftand  erhoben;  Jeit  1808  auch 
Schatzmeißer  des  königl.  IVürtetnbergifchen  gol- 
denen Adlerordens.  §$  Von  dem  Giundtifs  der 
Gefchi«  hte  der  chiilt liehen  Kirche  erfchien  d» 
4te  Aufjage  1806;  und  von  dem  Entwurf  der 
Gefchichte  der  Europäifchen  Staaten  der  ate  un- 
veränderte Abdruck;  mit  einer  Fort fet zu nf  bii 
auf  die  nnueften  Zeiten  verleben  von. Georg  Sar- 
torius.  Berlin  1807.  2  Theile  in  g.  —  Die 
Gcfchichte  von  Hannover  ift  nicht  neu  aufgt* 
legt,  fondern  hat  nur  ein  neues  Titelblatt  er* 
halten.  , 

SPITZ  (A.)  jetzt  Paflor  zu  Remagen  am  Rhein,  im 
ehemaligen  Herzogthnm  Jülich* 

SPITZENRERGER  (Jof.)  §§.  Der  erfte  Band! fein« 
Ueberietzung  von  Viigü's  Aeneit  erfcjrfen  in 
einer  aten  ganz  verbellerten  Ausgabe  sa,  Siran« 
hingen  1809. 

SPITZNER  (J.  E.)  §§.  Immerwährender  Biejoenka- 
lender  in  kurzgefaßten  und  aus  langer  Erfah- 
rung bewährten  Regeln,  oder  Gefchä'fte  eines 
Bienenvater*  zur  glücklichen  Behandlung  der 
Bienen  auf  alle  Monate  im  Jahr.  Mit  einem 
Kupfer.  Leipz.  1805.  gr.  8»  —  Von  der  Aus- 
führlichen theoretifch  -  praktifchen  B« lehre i« 
hung  der  Korbbienenzucht  u.  f.  w.  erfebitn  die 
sie,  ganz  umgearbeitete,  verbeflerte  und  mit 
einem  Kupfer  vermehrte  Ausgabe  1805.  — 
Von  dein  außerordentlich  guton  Bien.enjahr 
1803;  in  den  Oekon.  Heften  B.  ai.  Dec.  Nr.  1 
(1803^ 

SPLlTTEv 


'LITTEGARB    (K-  F.)     §§.     Vm  der  Teutfchca 

Sprachlehre  für  Anfänger  mit  Aufgaben  trfckien 
die  4te  Auflage  zu  Halle  1809. 

3öRL  (Georg  Heiniich)  Berggefchworner  und  erßet 
Lehrer  der  k'dnigi  freyen  Berg  fehlte  zu  Stehens 
geh  dafelbß  am  22'lien gfulius  1764  Jj§.  Kutse 
Ucberficht  und  Beff  h  eibuog  des  Gefundbi un- 
Dens zu  Stehen  im  Fürftenthum  Bayieuth.  Hof 
1810.  8» 

öRL  (J.  K.  C.)    —   geb.  zu  WolfenbtLttel  ...     §§. 
In  den  gelehrten  Beytragen  zu  den  Braun  fthtvel- 
gifchen  anzeigen  finden  fich  nur  folgende  Auf* 
Jatze  mit  feines  Namens  tfnterfchrtft :  Von  Suri- 
nam;    £fahrg     7&6.  St.  10  u.  11.  Beobach* 

tungen  für  den  Landmann ,  um  gefunderei  Korn 
nnd  gefundenes  Vieh  za  erhalten;  ebtnd.  St.  46 
und  47.   -      ■  • 

öRL  (Volkmar  Daniel)  ftarb  am  ßiften  Januar  ^807; 
War  zuletzt  feit  1805  Schaff "er  an  dir  Haupt-  und 
Pfarrkirche  St.  Sebaid  zu  Nürnberg.  —  VeigL 
Nopitfch'ens  4fen  Supplementenband  zu  Will'j 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  Ä75-377. 

OHR  (Georg  Ludwig  Heinrich)  ftarb  am  Soften  Ok- 
tober 1x05.  §§.  Doktor  Luther  an  den  Rittet 
von  Zimmermann  erfchien  zu  ßraunfchweig. 

OHR  (K.  H.)  §§.  Von  dem  Veterinärifchen  Hand- 
buch erfchien  der  4te  Theil  1806.  —  Gedan- 
ken über  das  Ausfehneiden  des  Tollwuims  bey 
Hunden;  in  dem  Biaunfchweig.  Magazin  1796. 
St.  16. 

°ONAGEL  (G. . .  C.  ..)•••  zu  ... :  geb.  zu  .  .  * 
§§.  Meine  viertägigen  Leiden  im  Bade  zu  Pyr- 
mont; in  Briefen  an  einen  Freund;  eine  Brun- 
nenlektüve  in  vier  Portionen  zu  lefen,  wenn 
der  Arzt  den  Mittagsfchlaf  unterfagt  hat.  Han- 
nover 1809.  8. 

19t«  Jahrh.  31er  Band.  K  k  Graf 
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Graf  von  SPONECK  (C. . .  F. . .)  ordentlicher  Pro- 
fejfor  in  der  fiaatswirthfcka fluchen  Sektion  auf 
der  Univerfität  zu  Heidelberg  feit  1808  (vorher 
aufTerordentl.  Prof  dafelbft  und  vordem  Würtem* 
bergifcher  Oberforftrath  zu  Neuenbürg):  gtt. 
zu  .  .  .  §§.  Anleitung  zur  Einfammlung, 
Aufbewahrung ,  Kenntnifs,  in  RückGcht  aal 
Güte  und  Auffaat  des  Saameni  von  den  voizüg- 
lichften  Teutfchen  Wald  -  Bäumen.  Stuttgart 
i8°4-  8-  Ueber  den  Zuftand  und  die  ferft- 

liche  Behandlung  det jenigen  Theili  des  Würtem« 
beTgifchen  Sehwarzwaldes  »  welcher  den  Neuen« 
burger  Oberforft  ausmacht.  Ulm  1806.  gr.  g. 
Ueber  die  Befchaffenheit ,  Entfiehung  und  Gut« 
tivirung  der  Sümpfe  (oder  fogenannten  MilTen) 
in  Gebirgsforften,  mit  vorzüglicher  Hinlicht  aal 
den  Würtembergifchen  und  Badifchen  Antheil 
des  Schwarzwaldes,    ebend.  1806.  gr«  8* 

SPONITZER  (G.  C.)  feit  1810  königl.  Freu  ßf eher  U> 
gierungsrath  bey  der  Pommertfchen  Regierung  — 
zu  Küfirin.  §§.  Freymüthig ,  wahr  and  deut- 
lich zu  dem  Herrn  Hofapotheker  Meyer  in  Stet* 
tin  gefprochen  über  feine  Schrift ;  Wen  forden 
die  Medicinal  -  Ordnungen  von  den  Apothekern? 
und  über  Arzt*  und  Apothekerwefen,  BerJii 
1805.  kl.  8* 

SPREMBERG  (Friedrich  Daniel)  ObermmUaiioM 
zu  Lauban  feit  1785:  gib.  dafelbft  am  pten  Fe» 
bruar  1760*  §§.  Fragmente  einer  moraiifchu 
Vorlefung  in  Compendium  Grammaticae  Lad« 
Mae;  bey  Verehelichung  des  Schülkollegea 
Bornmann'*.    Lauban  1796.  8*  DrejmiM 

Heben  vornehme  und  probate  Medicamente,  mit 
Bemerkung  der  Au&orum,  die  fie  erfunden  und 
befchrieben  haben,  als  ein  moralischer  Bey  trag 
zum  i4ten  Kap.  D.  Aliens  kurzen  Begriffs  det 
ganzen  medic.  Praxis  (BudifT.  u.  Görliti  17*6); 
bey  Verehel.  des  D.  rlofrichter's.  ebend.  1798-  8> 
Repeitoriujn  Attorum  am  der  Tribi  oalkantlt/ 

dfl 
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der  Morah'lä't;  bey  Verefael.  dei  Kanzlifien 
Kielte,     tbtnd.  i7«g.  8.  Fragmente   einet 

moralifchen  Vorlefung  über  die  eiften  Grund- 
f  atte  der  Mechanik  -,  bey  der  VereheL  dei  Um- 
«erfitättmechamku*  Schobert  in  Mai  bürg,  ebend. 
1799-  8-  Fragmente  über  Leiden,    Tren- 

nung, Tod,  Grab,  Beruhigung  and  Auferfie- 
hang  -.  beym  Todei  falle  meinet  Seh«  f-ftei  n.  f.  w. 
cbend.   iguo.   8.  Moralifche«    Kerponfum 

com  rationibu*  quam  dnbilandi ,  tarn  decidendi, 
über  die  Frage,  ob  man  heiralhen  Coli  oder 
nicht?  bey  der  Verebt].  derDemoif.  Mebnert  n. 
L  w.    ebend.  1800.  8-  Was  mir  einfiel  bey 

Lefung  D.  Martin  Luther'a  Traubücblein ;  ein 
moralifche*  Fragment  bey  Verehel.  dei  Pfarrer» 
Knlche  n.  f.  w.     ebend.  igoo.  8-  Mora- 

LlfChe  GeDenOzetteL  »ulgo  Devifenj  bey  der 
Säkularteyer.  Görlitz  1801.  8.  —  Vergl.  Otto'* 
Lexikon  der  OhetUufiu.  SchriftfUUer  B.  3.  Ab- 
theil.  1.  S.  518  u.  f. 

*   .-r 

PRENGEL  (Joachim  Friedrich)  fiarb  am  toten  Ja. 
nuar  1808-  —  Pfgl  Allgem.  Litterami  zei- 
tung  ljjoj*.  B.  1.  S.  «87  n.  f.  und  ErntfHin  Hir- 
fching'*  Handbuch  B.  13.  Abtheil.  1.  S.  55  u.  f. 

PRENGEL  (K.)  feit  .808  M-  der  Phil.  —  zu  Haut. 
l'i-  Kritifche  Ueberficht  dei  Zuitandr*  der  Arz- 
neykunde  in  dem  leinen  Jahnen  end.  Hall« 
1801.  gr.  g.  Handbuch  der  Semiotik.  ebend. 

1801.  8-  Erlter  Nachtrag  tu  der  Befchiei- 

bung  de*  botanifchen  Gaitem  der  Univerfität  zu 
Halle,  ebend.  1801.  8-  Anleitung  zur  Kennt- 
nifi  der  Gewächfe,  in  Briefen,  iß«  Sammlung: 
Von  dem  Ban  der  Gewicht*  und  der  Beftimmung 
ihrer  Theile.  Mit  4  Kupfertafeln,  ebend.  iS°A- — 
ste  Sammlung:  Von  der  KanJUpracbe  qnd  dem 
Syriern.  Mit  8  Kupfertafeln,  ebend.  1K02.  — 
Sie  Sammlung:  Einleitung  in  da*  Studium  dfK 
fcryptogamifeben  Gewächle.  Mit  10  Kupfertav 
büi,    ebend,  1604.  %■  Gelchicit*  der  Me» 

Kk  a  dicin 
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dicin  im  Auszuge,  lfter  Theil.  ebend.  180t 
gr.  8«  GeCchichte  der  Chirurgie,  1 Her  Theüi 

Gefchichte  der  wichtigften  Operationen,  ebenl 
1805.  gr.  8*  Florae  Halenßs  tentamen  •#■ 

t/scm.  CVtm  iconibus  XII  aeri  incißs.  Und.  1806.  J. 
Manu  ff a  prima  Florae  Balenßs  ;  addita  wovon* 
plantarum  Centuria.   ibid.  igo?.  g.  Hiflor* 

rei  herbariae.  Totnus  1.  Amßetodami  igo?.  - 
Tomas  IL   ibid.  2808-  8  maj.  Handbvd 

der  Gefundheit  und  des  laugen  Lebens,  frer 
bearbeitet  nach  gfohann  Sinclair,  ifter  Barn 
Mit  Sprengers  Bildnifs,  von  Vityn  geftochn. 
ebend.  1808*  4«  Inflitutiones  nudicae.    3fr 

wi<j  J;  DoCtrinae  de  natura  humana  Pars  prior» 
ibid.  180g.  8>  Auch  unter  dem  Titel:  Inftit» 
tiones  phyßologicae.  Pars  I.  —  Vorrede  n 
G.  C.  Stahl's  Theorie  der  Heilkunde ,  dargeftett 
von  Wendelin  Ruf  (Halle  180».  8)«  —  Vorrsdr 
zu  F.  G.  Dietrich's  Vollftändigem  Lexikon  dfl 
Gärtnerey  und  Botanik  (Weimar  180a  u.  ff.).  — 
Von  dem  lßen  Theil  des  Handbuchs  der  Plüw- 
logie  erfcnien  die  3te  umgearbeitete  AnsgsH 
1802.  —  Karl  Linn£;  in  dem  Biographen  B.J. 
St.  s.  S.  207-256   (1808).  Robert    Boyle; 

ebend.  B.  7.  St.  4.  S.  469-490  (1808).  Albreck 
von  Haller ;  ebend.  B.  8-  St.  1.  S.  55  -  70.  Frau 
Baco  von  Verulam;  ebend.  S.  71-114  (1809)*  Vi 
Obfervationes  de  Jungermanniis,  am  plane  noa- 
dum  aut  minus  bene  delineatis;  m  den  Annale! 
der  Wetterauifchen  Gefelllchaft  B.  1.  H.  1.  Nr.  3 
(1809).  —  Johann  Auguft  Eberhard,  ala  Menfch 
und  als  Bürger ;  in  JViiland's  N.  Tentfichen  Me> 
kur  1809.  St.  4.  S.  285  -296.  —  Vorrede  U 
F.  C.  Bach's  Grundzügen  zu  einer  Pathologie  de 
anleckenden  Krankheiten  (Halle  1810.  gr.  8).  — 
Beforgte  die  4te  Ausgabe  von  Caroti  Lmnari  Ph* 
fophia  botanica  &c.   Halae  1809.  8- 

SPRENGEL    (M.  C.)    §§.    Erdbefchreibung  von  Oft- 
indien ,  nänilich  Hindoftan  und  Dekan.    Hau* 
bürg  180a.  8«      Auch  unter  dem   Tuet:  At- 
ta 
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ton  Friedr. .  Biifchmg's  Erdbeschreibung  uten 
Theils  sie  Abtheilung:  Aßen,  nämlich  Hin- 
rioftan  und  Dekan  (5ten  Theils  ate  Abtheilung), 
ausgearbeitet  ton  M.  C.  Sprengel  u.  f.  w.  — 
Vergl.  Erneßi  in  Hiifching's  Handbuch  B.  13. 
Abtheil,  1.  S.  54-56. 

SPRENGER  (Johann  Juft  Anton)  Jpotkeker  zu 
gfever:  geb.  zu  .  •  .  §§.  Anwendungsart  der 
Galvani  -  Vottaifchen  Metall  -  Elektricitat  zur 
Abhelfung  der  Taubheit  und  Harthörigkeit.  Als 
Manufcript  für  Freunde.    Jever  igua.  g.  An- 

wendungsart  der  Galvani  -  Voltaifchen  Metall - 
Elektricitat  zur  Abhelfung  der  Taubheit  und 
Harthörigkeit.  Mit  a  Kupfertafeln.  Hallo  ifioc.g. 
Auch  in  Gilbert1  s  Annalen  der  Phyfik  B.  9;  in 
tfufeland's  Journal  für  die  piaktilche Heilkunde 
B.  15.  St.  4;  in  Schaub's  und  Piepenbritig's  Ar- 
chiv für  Pharmacie  B.  1.  H.  5;  und  im  tteichs- 
«nzeiger  1303.  Nr.  sn. 

PRENGER  (Placidus)  ßarb  zu  StaFfelltein  am  B3Ren 
September  1806.  §§.  *  Diplomatique  Ge- 
fchichte  der  Benediktiner  Abtey  Banz  in  Fran- 
ken von  1050  bii  1251.  Mit  61  Beylagen  und 
einer  Kupfertafel.  Nürnberg  1803.  gi.  «.  (Un- 
ter der  verredt  fleht  dir  Name  des  Ferfaffers). 

raf  von  SPRETI  (Siegmund)  ftarb  \%\o.  War  auch 
Präßdent  des  bis  igoi  beflandenen  ff  eckfei  und 
Merkantilgerichts  letzter  hißanz ,  blieb  aber  Ge- 
neraldirektor der  Zahlenlotterie  zu  Manchen. 

PRICKMANN  (A.  M)  §§.  Maurerilche  Rede,  wel- 
che in  der  fehr  g.,und  v.  □  zu  den  drsy  Balken 
des  neuen  Tempels  zu  Münfter  im  vorigen  Jahr» 
deu\  'T4  gehalten  wurde.  (LingenJ  5791.  4.  -1-  ■ 
Die  DilT.  de  fucceuione  conjugi*  &c.  kam  1769 
heraus. 

,     Kk-3  Frey 
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Freyherr  von  SPRINGER  (T.  C.  B.)  Vtrgl.  auch  Str* 
der'*  He£T.  Gelehrtengefchichte  B.  15.  S.  178- 
fii5*  —  Emefli  in  Hirfching's  Handbuch  B.  i( 
Abtheil.  1.  S.  57-69. 

I 

SPURZHEIM  (.  .  .)  D.  der  AG.  gegenwärtig  n 
Paris :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  F.  J.  GAU 
heraus:  Recherche*  für  le  Sy&eme  nerveux  n 
g^näral  &  für  celiri  du  eerveau  en  particnlitr; 
•  Memoire  prefente*  a  l'Inftitut  de  Franc»  le 
14  Mars  1808'  Suivi  d'obfervations  für  le  lUp» 
port  qui  en  e*te*  fait  ä  cette  Cempagnie  par  Im 
Commiflaires.  a  Paris  1809.  4.  Zugleich  auA 
Teutfch.  Strasburg  1809.  gr.  8«  %  Auch  nä 
GALL:  Anatomie  &  Physiologie  du  Syfteme 
nerveux  en  g^neral,  &  du  eerveau  en  paitico- 
lier,  avec  des  obfervatioot  für  Ja  poflibilite*  de 
reconaoit.e  plufieurs  difpofitions  inteledtueJla 
&  morales  de  l'homme  &  des  animaux  par  la  cos- 
figutation,  des  leurs  tetes.  I  Vol.  Anatomie  * 
Phyfiologie  du  Syfteme  nerveux  en  g^ndral  &  da 
cerveau  en  particulier.  I.  II.  III.  IV  Livraiioi; 
a?ec  dix  -  fept  planches.    ä  Paris  1809«  4, 

.STA AB  (O.)  jetzt  penßonirter  IVettprUßer  zu  Fuli* 
(vorher  Benediktiner  dafelbß.  In  Halle  war  er 
wohl  nie).  §§.  Praktifche  Anleitung  zu  der 
phyfikalifeh -chemifchen  KunrV,  das  Malz  and 
die  Biere  zu  .vorfertigen;  nach  den  neuefteft 
theoretifchen  und  praktischen  Grundlatzen  W- 
fammengetragen,  durch'  vielfältige  Verfuche 
und  Erfahrungen  beftä'tiget,  und  mit  untrügli- 
cher Praxis  begleitet.  Frankfurt  am  M.  1800.  & 
Praktifche  Anleitung  zu  der  chemifchen  Enal 
des  DeftiJlirens  der  Weine  aus  ~  ~ 
ebend.  1804.  gr.  8* 

Freyhtrr  von  STADEL  (Franz  Xaver)  .  .  .  zu  .  . .: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Abbildungen  und  'Belehret- 
bungen  durch  Erfahrung  erprobter  in  großen 
und    kleinen    Landwirthfchaften    anwendbarer 

M* 


Mafchinen,  wodurch  dai  Getreide  auf  eine  fehr 
einfache  Art,  mit  geringer  Muhe  und  unbedeu- 
tenden Kutten,  von  Wicken  und  Ratten  gerei- 
nigt wird;  erfunden  u.  f.  w.  Gewidmet  allen 
Freunden  des  Guten  und  Nützlichen  der  Oeko- 
nomie.    Mit  fünf  Kupfer  tafeln.    Grau  1805.  4- 

TACKLING  (Ludwig)  M.  dir  Pkii.  xu  .  .  ,:  geh 
zu  .  .  .  §§.  üeber  den  Begriff  des  Schönen. 
Berlin  igog.  8. 

[aUDLIN  (K.  F.)  §§.  Lehrbuch  der  Dogmatil  und 
Dogmengefchichte.  Göttingen  1800.  8-  Auch, 
unter  dem  Titel:  Grundiifie  der  Tugend-  und 
Religiomlehre.  aterTheil.  sie  Auflage,  ebend. 
1801.  jj.  3te.  umgearbeitete  Ausgabe,  ebend. 
ifioS-  8-  Prolufto,   qua  antiqua  interpreta- 

tio  loci  AUor.  II,  j  -  3  vindkatur.  ibid.  j8°>-  4- 
Magazin  für  Religion*-  Moral-  und  Kirchenge- 
fchichte;  herausgegeben  u.  f.  w,  lfter  Band, 
ebend.  1801.  —  stet  Band,  ebend.  1805.  — 
Jter  Band,  ebend.  1804.  —  41er  Band,  ebend. 
1806.  8-  Progr.  Apotogiae  pro  gfulio  C«e- 

fare  Vanino ,  Neapotitatio ,  notis  fcf  acceffionibu's 
auSioris,  ab  ipfo  auBore  Arpia  txnratne,  ftd 
notidum  in  publicum  ttictm  emiffae,  Specimen  I. 
II  &  III.    ibid.  1802  - 1804.  4.  Kirchli- 

che Geographie  und  Statiftik.  3  Theile.  ebend. 
1804    gr.  8.  Von  dem  Zuliande  der  Vto- 

taftanten  in  Ungern  unter  der  Regierung  dei 
Kaifers  und  Königs  Franz  des  sten;  herausgege- 
ben u.  r.  w.  ebend.  1804.  8.  *  Progr.  Hi- 
ßoria  jurisjurandi  biblka.  ibid.  1805  4  Phi- 
lorophirche  und  biblifche  Moral;  ein  akademi- 
fche»  Lehrbuch-  ebend.  1805.  gr  8.  Ge- 
fchichte  der  philofophifchen,  Ebräifchen  und 
chriftlichen  Moial  im  Grundi'iffe.  Hannover 
1806  g.  ProUtßonis,  qua  Perkopat  dt 
adultera  $nh.  VII,  53  -  VIII,  11  tieritas  &  au- 
thnntia  dr&iditur,  Partieuta  prior  y  poßerior. 
Goett.  1806.  4.  Univeifalgeichichte  der 
K  k  4                           chiifi- 
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cbriftlichen    Kirche.      HannoTe*    1806.    p.  % 

Progr.  de  interpretationq  librorum  JNovi  Tefl* 
menti  hiß&rica  non  untre  vtra.  Goett.  igo?-  4 
Progr  de  Sohinnis  Valentxnt  Andreae*  Ti» 
logt  olim  rirtemhergenfes,  confitia  &  doßrni 
tHorati.    ibid.  j#o8   4  Gefchi«  hte  der  chiifl- 

lichen  Mural  f^it  dem  Wiederaufleben  der  Wit 
ler»  i(  haften     ebend:  iJjo^.  gr.  8.  *  Progr* 

de  religioms  Lamaicae  cum  Chriftiana  cognatumu 
ibid  eod  4.  Progr.  de  Facuttate  theologüi 

itt  Univerfitatibus  litterariis.  ibid.  j£og.  4 
Progr.  de  Corona  populi.    ibid.  igio-  4.  Ge- 

fehlt hte  der  theologifchen  Wiflenfchafiten  feit 
der  Verbreitung  der  alten  Litteratur.  1  fter  TheiL 
ebend.  1810.  gr.  8.  Auch  unter  dem  Titelt 
G<  Eichhorn' s  Gefchichte  der  JLitteratur  von 
em  Anfang  bis.  auf  die  neueften  Zeiten«  6t« 
Band,  lfte  Abtheilung. 

STAHEL  (V. . .  Johann)  HJ.  der  Phil  undBuehkfai- 
ler  zu  Würzburg;  geb.  zu  .  .  •  §§.  Ueb« 
den  Zuftand  des  Buchhandelf  in  Würzhurg} 
dem  Publikum  zur  Prüfung  vorgelegt.  Wün* 
bürg  1805.  8. 

STAHL  (K,  D.  M.)  feit  180..  ordentlicher  Profi ffor 
der  Mathematik  auf  der  Uuiverfität  zu  LandshuU 
§§.    Progr.  Derivatorifch  -.  combinatbrifche  Ent- 

Wickelung  der  Functionen  F(a  -f-  j3x  -*f-  yka 
--  Jx^4-  .  .  .),  <pF(*-l-  jSx -f  7k*  +  oVl 
-f-  .  .  .) ,  nebft  einigen  Geh  darauf  beziehen* 
den  Aufgaben.     Coburg  1804.  4.  Tabella« 

rifche  Uebe? ficht  der  mathematifohen  .Wifleih 
fchaften.  Bamberg  u.  Würsbuig  (18Q4).  1  Bo 
gen  ia  fol,  , 

Ritter  von  STAHLBERG  (Anton)  .  ,  ,  zu  .  .  ,: 
neb  jzu  ...  §§.  Praktifche  Darftellung  dei 
Waffergebläfes  zu  groffem  Vortheil  des  Eilen- 
hüttenbetriebg,  Mit  9  Kupfertafeln.  J*rag  1806.4 

STAL- 
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TALDER  (Franz  Sofeph)  jetzt  auch  Kammerer  —  ztt 

Efchalzmatt  (nicht  Efchtismatt).  §§.  Verfueh 
eines  Schweilzerifchen  Idiotikon,  mit  etymolo- 
gifcben  Bemerkungen  untermifcht.  Sammt  ei- 
ner Skizze  einer  Schweitznritchen  Dialektolo- 
gie,   liier  Band.    Bafel  und  Arau  igoti.  £■ 

.n  STAMFORD  (Heinrich  Wilhelm)  ftath  zu  Ham- 
burg am  töten  May  1807.  War  zuletzt  General- 
lieutenant. —  Aach  vielen  müh/amen  Unterfu- 
■chjtngen  über  die  beyden,  im  ?ten  und  loten 
Bande  der  ^ten  Ausgabe  des  gel.  Textfeld,  auf- 
geführten Sckriftfleüer  Franz  Karl  v.  Stamford 
und  Heinrich  Wilhelm,  welche  ein  um  diefes 
Werk  hikhfl  verdienter  Mann  angeßellt  hat,  iß 
man  fo  weit  gekommen  ,  Folgendes  von  ihnen  mel- 
den zu  können :  Höchft  wahrfih  ein  lieh  find  beydav 
eine  und  diefelbe  Perfon.  Nur  läTst  fich  noch 
nicht  enträtbfeln ,  wie  der  wirkliche  Schriftftel- 
ler  v.  Stamford  zu  zwey  bis  drey  ganz  verlchie- 
denen  Vornamen  gekommen  ifi.  In  Braun- 
fchweig  hies  er  zuletzt  Heinrick  Wilhelm  van 
Stamford;  vordem  Franz  Karl;  und  imrHan- 
növerifchen  Staatskalender,  als  Lehrer*  der 
Schule  zu  Tlefeld,  F. . .  Z. . . .  Er  war  ein 
auftVr  der  Ehe  Erzeugter,  und  daher  höchft 
wahrfcheinlich  der  Name  Stamford,  fo  wie  da» 
von,  willkührlich  angenommen.  Daher  möch- 
ten auch  wohl  nicht  mehrere  diefes  Namen« 
exiftittin,  noch  weniger  Schriftfteller  geweten 
feyn,  und  am  allerwenigften  ähnliche  glänzen- 
de Laufbahnen  gemacht  haben.  Stamford  kam, 
Kur  Zeit  des  fiebenjrilirigen  Kriege»,  oder  auch 
kurz  nachher,  als  Lieutenant  zu  dem  Regiment 
Prinz  Friedlich  in  heizogl.  Braun fcbweigifclie 
Dienlte.  wurde  aber  kaffirj,  und  kam  in  der 
Folge  als  Lehrer  an  dieSchule  zu  Klofter  Ilefeld. 
Dies  mufs  176(1  gefchehen  feyn;  denn  in  dem 
Hannöverikhen  Staatskalcnder  1770  kommt  et 
zum  erftenmahl  »or  als  Ledlor  linguae  Gallicaa 
und  Lehier  der  praktirchen  Geometrie.  In  die- 
X  k  5  i'ec 
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fer  Lage  trat  er  eh  Dichter  :     den  tf rfanahm« 
nachen   auf,    wurde  dadui-cn  j  Xanonümi 

GJeim ,   und  durch  diefen  dem  damahligen  Erb- 
prinzen zu  Braunfchwe   ;  bekannt.     Diefer  rief 
ihn  nach  Halberftadt,  wo  er  den  Officieren  def- 
fen   Regiments  über  militarifche    Gegenftäode 
Vorlefungen  halten  mufste.      Die   Zeit  dielet 
Aufteilung  mufi  in  das  Jahr4 1775  feilen;   dem 
in  dem  Hannover,  Staatskalender  auf  diefet  Jab 
erfcheint  er   cum  letstenmahl  alt  Lehrer  n 
llefeid.     Der  Herzog  zu  Braunfchweig  empfahl 
ihn  dem  Könige  von  Preußen.      Diefer  nahn 
ihn  als  Major  a  la  Suite  nach  Potsdam  »    wo  st 
im   Ingenieur -Korps  Dienfte   tbat      Der  Eis- 
ftatthalter  von  Holland,    Prinz   von    Oraniea, 
rief  ihn  1788  als  Lehrer  feines  Erbprinzen  nach 
dem  Haag;    welche  Stelle  er  auch  nachher  bey 
dem  zwcyten  Prinzen  Friedrich  bekleidete,  nzd 
mit   beyden  zu   verschiedenen   Zeiten    JSch  ii 
Braunfchweig  aufnielt;    wo  diefe  Prinsen  dm 
Unterricht  der  Lehrer  des  Karolinunus  vbenntt- 
tcn.      Stamford  wurde  Holländifcher  OberAer, 
Generalmajor,  endlich  Generallieutenant.     Ir 
war   unter    den    Holländifchen  Truppen  9    dif 
in  Englifche  Dienfte  kamen  ,   und  auf  der  Infil 
Wight  kantonnirten.     Deshalb  bekam  er  neck* 
her  die  halbe  Englifche  Gage«   mit  welcher  er 
zu  Braunfchweig  lebte.    Seine  Frau  war  Ober- 
hofmeifterin    der    dortigen    Erbprinzeflin :    et 
felbft  aber  war  nie  Oberhofmeifter  am  Braun- 
fchweigifchen    Hofe.      §§.      Heinrich    JVUhth* 
von  Stamford*   Grofsbritannifchen  Generallieo- 
tenants,  Adjudanten  (fic%  ftatt  Adjutanten)  dei 
letzten  Erbftatthalters,    Prinzen  von   Oraniten, 
nachgelaufene  Gedichte.     Mit  einer  Vorrede  tob 
H.   M.  Marcard »    Leibmedicu*    zu   Oldenburg 
und  Brunnenarzt  zu  Pyrmont.  Hannover  1808*  8* 


STAMPEEL  (Nikolaus  Peter)  äarb  zu  Leipzig  am  5tea 
Deoember  1810.     §§.     Aglaja,  Tafchenbuch  für 
junge  Frauenzimmer ,  auf  das  Jahr  ifioa;   her- 
aus 
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aufgegeben  u.  f.  w.  Mit  7  Knpfern  »on  $ttry. 
Frankfurt  im  M.    11,  Aglaja.    Ja  tu  buch 

füi  Frauenzimmer  auf  1803;    herautgegebeo  U.  ' 
f.  w.    Mit  Kupfern,    ebend.  1803.  12.  Aben- 

tbeuer  vor  und  nach  der  Hochzeit  i  frey  nach 
dem  Franzöfifchen.  s Bändchen,  ebend.  JP05.  g. 
Mit  einem  Kupfer.  Darßeilüng  der  Refor- 

mation  Luther»,  ihres  Geilte*  and  ihrer  Wir- 
kungen, von  Charles  Vtllers.  Eine  *on  dem 
Franzöfifchen  Naüonalinftitut  gekrönte  Preit- 
fclirift.  Aui  dem  Franzöfifchen  nach  der  zwey- 
ten  Aufgabe  überfetEt.  Nebft  einer  Vorrede  tob 
Dr.  ff  oh.  Georg  RofenntÜÜer.  Leipz.  1805.  gr.  g. 
Mathilde,  Gefchichte  au*  den  Zeiten  der  Kreutz- 
züge;  nach  Madame  Cottn;  für  Teutfche  bear- 
beitet. Mit  Kupfern.  4  Bändchen,  ebend.  1806. 
kl.  8-  Fleetwood,    von    Wilhelm  Godwia ; 

frey  nach  dem  Englifchen  bearbeitet.  2  Theile, 
Frankfurt  am  M.  ifiafj.  8.  —  Scenen  aus  Pa- 
ris; in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1809. 
Nr.  164, 

TANGE  (T.  F.)  feit  1806  auch  D.  der  Theologie  §§. 
Theologifche  Symmikia.  ifter  Theil.  Halle 
180s.  — ster  Theil.  ebend.  1  £02.  — 51er Theil. 
ebend.  1805.  8- 

tAPFER  (Johannes)  ftarb  ...  §§.  Den  7ien  und 
letzten  Theil  feiner  Neuen  Predigten  gab  feine* 
Bruder*  Sohn,  Friedrich  Stapfer,  Pfarrer  zu 
Oberdiesbach  im  Ranton  Bern,  nach  denen 
Tode  heraus  zu  Bern  1805. 

TARCK  (Friedrich  Gottlob)  ftarb  am  soften  May 
1807.  War  Kantor  zu  Waldtnhurg  in  Schießen; 
geb.  zu  .  .  .  1-42.  §§.  Gedanken  und  Em- 
pfindungen beym  Kreutze  Jefu  auf  Golgatha,  in 
Mufik  gefetzt  uud  in  einen  Klavierauszug  ge- 
bracht. .  .  .  1801.  8-  —  Von  ihm,  all  Ton- 
künftler,  f.  Mtufel's  Teutfchei  Künltlerlexikon, 
2ie  Ausgabe.  • 

STARCK 
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STARCK  (J.  A.)    Vergl.  Strieder'*  Hefl.Griahrten^ 
fchichte  B.  15.  S.  225-  257,    - 

STARCK  (Jof.)  §§.  Di«  Schnei  (ßc)  der  »an 
Liebe  Gottes,  oder  daf  wunderbare  lieben  te 
Armella  Nicolai;  aus  dem  Fiansöfilchen  ül 
fetzt.    Augsburg  180*.  8. 

■ 

STARK  (Johann  Chriftian  1)  ftarb  am  ixtmm  Janur 
J811.  §§.  Profr.  de  oculo  huznano  ejnsqot 
affedibua  &  de  oculo  in  genere.  Secäio  I-V. 
Jenae  1804.  4.  Progr.  I  &  II  de  vermibu 

in  loci»  infolitis  reperüs.  ibid.  eod.  4.  Progr. 

I  -  III  Hiftoria  moibi  meznorata  digna,  Partie.  L 
ibid.  1807  -  1808.  4.  —  Vorrede  und  einife 
Anmerkungen  zu  EichwedeVs  Ueberfetsung  von 
Ontyd*s  Unterfnchungen  über  die  Uriachen  det 
Todes  u.  f.  vv.   (Erfurt  1802.  gr.  g). 

io  B.  STARK,  nicht  STARKE  (J.  C.  «)  $$.  An- 
leitung  zum  chirurgifchen  Verband«;  herausge- 
geben u.  f.  w.  Mit  24  Kupfern  in  4  und  1  in  8* 
Berlin  180t.  8.  Auch  unter  dem  Tuet:  ffck 
Friedrich  HenkeVs  Anweifung  zum  Terbeßerten 
chirurgifchen  Verbände;  durchaus  umgearbei- 
tet und  mit  vielen  Zufatzen  verfehqn  von  Dr. 
§f.  C.  Stark  d.  j.  Prof.  der  Med.  su  Jena.  — 
Di  ff-  fiflrns  fcrofnlarum  naturam,  praeferüm 
ßeatoma forum*  cafu  rartore  adjeSo9  tabula 
aenea  illußrata.    gfen.  iHo$.  4.  , 

STARKE  (G.  W.  C.)  §§.  Kirchenlieder.  Halle 
1804.  X-  —  Von  den  Gemähldeh  aus  dem 
häuslichen  Lieben  und  Erzählungen  erfchien  eine 
neue  v  erbe  (Teile  Ausgabe  in  5  Sammlungen  zu 
Brauufchweig  1803.  —  Sein  Bildnifs  von  Belt 
i8°7- 

STARKE  (Johann  Peter)  wirklicher  Konfißorialr*tk 
und  Prediger  der  reforntirten  Gemeine  zu  Bay* 
reuth:  geb.  zu  Calbe  im  Magdeburgifclun  am 

löten  s 
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i6Un  gfanuar  i?6f.  §§.  Predigten  jur  Beför- 
derung des  thntigen  Chriltenthums.  Bayjeutii 
1805.  8.  Mit  einem  neuen  Titelblatt,  ebeiid. 
1808-     —     Bey  träge  zu  Journalen. 

B.  STARKE  (K.C.)  Kriegsgericktsratk  zu  Dresden 
feit  1806  (vorher  Rechts  konfulent  zu  Leipzig). 

TARKE  (Samuel  Friedrich)  Ob.rprediger  zu  Brie- 
fn  in  der  Neumark:  geb.  zu  .  .  .  §g.  Aus- 
wahl einiger  I'affion  spie  fügten  und  HomÜicn, 
zur  Erbauung  für  gutgefinnte  Chriflen  im  mitt- 
lem und  aiedein  Stande.    Stendal  1805.  8. 

CAUDTMEISTER  (J,  C.)  §§.  Bemerkungen  Über 
die  Sinne  der  Bienen;  in  RUm's  Neufortgeletz- 
ten  Samml.  ökon.  Schriften  aufs  J.  1805.  ifle 
Lieferung,  —  Betätigung,  dafs  die  Nordfeite 
.  der  belle  Stand  für  die  Bienen  feyj  in  dtffen 
Halbjahibeyträgen  auf  das  J.  160+.  rfte  Liefe- 
rung. Meine  unpartheyifchen  Gedanken  über: 
Bey träge  zur  Kenntnis  der  Bienen  und  ihrer 
Zucht,  von  dem  Oberpf.  Matufchka;  ebentU 
1805.  Nr.  19.  Einige  Worte  über  MatriTch-  ' 
ka's  Warnung  gegen  Nordbienenfiände  ,  in  der 
Landwirthfchaftszeitung  vuin  8ten  Nov.  1804; 
tbend.  Nr.  17.  Nachrichten,  die  Bienen  be- 
treuend ;  ebrnd.  unter  den  kurz-  Nachr. 

TECK  (Ehrhard  Gottlieb)  ...*«...;  geb.  zu 
.  .  .■  Jj§.  Die  Gefchichte  der  Phüofophie. 
ifter  Theil;  Die  Weltweisheit  der  Alten.  Riga 
1805.  8. 

TEEB  (E.  G.)  wurde  im  März  1804.  wieder  zum 
AfTetTor  des  Würtemb.  landfchaft  liehen  grwITern 
AuufchuCres  erwählt,  erhielt  aber  im  November 
■nerman is  leine  r.nuaifung,  wurde  1 605  Kurt urm. 
Wiirtembergifcliar  Oberamtmann  und  Keller  zu 
Calw,  entwich  aber  18081  und  wurde  uüf  Steck- 
briefen verfolgt, 

STEEB 
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STREB  (loh.  Gottlieb)  Vergl.  ErniJH  la  Hirfchiafl 
Handbuch  B.13.  Abtheil.  1.  S.  17a. 

1 

10  &  STFFFKNS  (H.)  Jetzt  Profeffor  auf  dar  ft* 
verfitcit  zu  Halle.  §§.  Beytrjjge  tur  innere 
Nutuigefchichttt  der  iHrde.  lUerTheU.  Freybtr| 
1801.  H.  Ueber  die  Idee  der  Univeritäteai 

Vm  leimigen  u  (.  w.    Berlin  1809.  8*  Geo- 

gnoAifch  goologifche  Auffülle .  alt  VoWertfc 
tung  tu  euier  innern  Naturgefchichte  der  Erd* 
Hamburg  1810.  gr.  g.  —  lieber  die  VeieU* 
tion ;  in  dm  Jahrbüchern  der  Medicln  alt  Wit 
fenldiaft  ( luh.  1808.  er.  8)  B.  5.  H.  I.  Nr.  x.  - 
Abhandlung  über  die  Bedeutung  der  Farben  il 
der  Natur;  in  Phil.  Otto  Jtu*ge'n*  Farbenkupt 
u.  f  w.  (Hamburg  1910.  4).  — -  Ueber  die 
Geburt  der  Pfvche,  ihre  Verfinfterang  ntii 
mögliche  Heilung;  in  .den  von  Reü  und  Hpf 
hauet  herausgegebenen  BeytiKgen  tur  BeftM» 
einer  Kurmethode  auf  phyOf ehern  Wege  &  fb 
St.  5.  Nr.  4  (1810). 

■ 

STEFFENS  (J.  F.  E.)  Vergl.  Erneß  in  Hivfchiiif'i 
Handbuch  B.  15.  Abtheil.  1.  S.  SM -057. 

STEGUCH  (Johann  Oottlieb)  Kantor  med  Orgmty 
der  Feßnngsbaukirehe  zu  Dresden  Teil  H07 ;  et* 
liffnete  in  demfelben  gfahr  eine  Privatbttrseh 
fcktite  (vorher  xweyter  Lehrer  einer  Privatfcnnli 
anftalt  zu  Dresden»  nachdem  er  Sohollehrer  M 
Goidorf  gewefen  war) :  geb.  ZU  Efckdarf  bei 
Pirna  am  23/len  Augnfi  trgi.  SS*  Ueber  die 
Nnthwendig'keit  der  TtfchterbildUBgl  in  dem 
Pirnain  hen  Wocheublatt  1804.  St  St-  *  Uebet 
dun  (Vheinharen  Mang  der  Kinder  mur  Otauh» 
keit;  ebend.  St.  &n.  Wai  ift  von  der  Alf- 
klärung  su  halten  ?  ebend.  180$.  St  g  u.  *fr 
Ufber  Ttichter-Krsiehung,  an  Mütter |  ebtnd* 
1806.  St.  11.  Vorfchtag  einer  leichtern  Lefft- 
tnethode  ;  ebend.  St.  ecj.  Wie  T  m  man  dt* 
Kindern  Liebe  aur  Schu  #+***  - 

.  Wie 


—    Si?    — 

Wie  könnte  man  in  den  Kindern  das  Gefühl  de« 
Mitleid*  erwecken  und  nähren ,  und  Ho  an 
Wohlthätiekeit  gewtthntn  'l  i»  dm  Dre*dn.  •;.<•- 
meinnütz.  Beitragen  ifcc.7.  St  09.  Die  vor- 

züglichfte  Klipps  der  hä'uiluhen  Erziehung; 
twnd,  9t.  30.  —  Vergl,  Dieidena  Schnftltellec 
von  Hai/mann  S.  60. 

.B.  STEGMANN  (Rmß  Philipp  Heinrich)  —  geb. 
zu  Caffit  am  iften  May  tfft.  —  Vergl. 
Slritdtr's  Hell".  Gelehrte  nge  Ich  ich  te  B.  15.  S. 
17  a  u.  ff. 

TEGMANN  (.  .  .)  Privatgetehrter  zu  Augsburg 
Teil  1810  (vorher  tu  Ulm):  gib.  xtt .  .  .  in  Schli- 
ßt* ...  §§.  «Fragmente  über  Italien.  ...  — 
*  Bearbeitet  die,  erft  zu  Tübingen,  hernach 
zu  Ulm,  und  nun  feit  1810  zu  Augsburg  her- 
umkommende Allgemeine  Zeitung. 

Hl  STEGMATER  (Matthäus)  kaiferl.  iömgt.  Hof- 
fckaufpieler  zu  Wien:  geb.  zu  .  .  .  J§.  Sa- 
lornoni  Urtheil;  ein  hiftorifch  mufikalilche« 
Drama  in  drey  Aufzügen,  nach  dem  FranzcU 
fifchen  den  Caigniez  frey  bearbeitet.  Die  Mulik; 
jli  von  Qnaißn-  Wien  ifin.t   8.  Dia  Erobe- 

rung von  Jeiufaiem;  ein  hiftorifchei  Drama  in 
drey  Aufzügen,  nach  Cronegk  und  dem  Finn- 
zöliu  li'-u  de«  Dimieur.  Mit  Mulik  begleitet  von 
Quaifin.    ebend.  1805.  g. 

reyherr  von  STE1GENTESGH  (E.   A.)    jetzt  hai/ert. 
Oeßreickifcher   Obrifl  zu  Wim,  Teil  1810  auch 
Commandeur   du    l.eopoldordens ;    geb.   —   am 
J2tm  Qanuar  j??4  (nicht  i??5).     gj.     Lothj  'm 
eine  Erzählung.     Omabrück  igt;      8.  Dia 

Kunft,  fein  Glück  zu  machen  i  Epißel  an  einen 
Freund,    ebend,  igoa.  g.  Da*  Lnndlebcn  ; 

ein  Luftfpiel   in  drey  Aufzügen,     ebend.    ignet.  , 
gr.  ü>  Der  Reukauf;   ein   Luftfuii     in  ei. 

Dem  Aufzuge,    ebend.  jgos.  gr.  g.  Ei  zäh- 
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i       lungen.    ebend.  1805.  8*  Die  Gelehrt«* 

keit  der  Liebe.    München  1804.  8.  Ken* 

tophoros;  eine  portifche  Erzählung  in  vief  Bü- 
chern, ebund.  1805.  8*  Gedichte.  Frank* 
fürt  am  M.  1805.  8*  ate  vermehrte  Ausgabe* 
ebend.  ltfoö.  8»  Ersählungen,  »Bände.  Wien 
1803*  kl.  8.  Luftfpiele.  •  Bände,  ebeol 
1^09.  kl.  g.  —  Ueber  liebende  Heere  und 
Landesbewaffnungen;  in  v*  Archenholz'ens)fo 
nerva  1K07.  Sept.  S.  3K.5-40Ö.  —  Profaifchl 
und  poiitifclie  Auffitze  in  der  Aurora  und  in  in* 
dem  Zeitfchriften. 

STEIGER  (Anton  Jofeph)  ehemahls  Patrimunial- 
Obervogt  zu  Kifslegg  in  der  Schwäbifchin  Graf* 
fchaft  IValdburg  (jetzt?):  geb.  zu  .  .  ,  §§. 
Vermifchte  Auffitze  und  Abhandlungen  auf 
dem  Gebiete  Her  Juftitz  und  Rolizey,  mit  Hin- 
licht  auf  die  Umftände  und  Begriffe  der  Zeit 
Mainz  isoc).  gr.  $?.  (qcl  Abhandlungen*  die  vor» 
her  in  Zeitschriften ,  befonders  in  fPuiRopp'rÄheiM* 
Bund,  gedruckt  waren,  zum  Theil  aber  ganz 
umgearbeitet ,  hierin  gefummelt  find).  —  Be- 
merkungen über  dun  Artikel  XaXII  dea  Rhei- 
nifchen  Konföderationsvertrages  vom  isten  Ju- 
lius 1806;  auch  ein  Hey  trag  zur  doktrinellen 
Auslegung  diefer  Staatsakte  ;  in  U^inkofft 
Rheinifchen  Bund  H.  11.  S.  sK$-ag5.  Ideen 
zum  Behuf  einer  richtigen  Gränzbeftimmnog 
zwifchen  hoher  und  niederer  Polizey ; x  mit  be* 
fonderer  Hinficht  auf  die  neuen  VerbältnüTe» 
welche  aus  dem  Rheinifchen  Konföderationsver* 
trage  vom  i2ten  Jul.  1806  hervorgiengen  { 
ebend.  H.  1G.  S.  69  -  78«  Ueber  dai  Staatsdienft« 
verha'ltnifs  und  die  Entfchüdigungsbertcbtigung 
der  Staatsdiener >  in  Hinlicht  auf  die  neueften 
durch  den  Rhein.  Bund  eingetretenen  Staate« 
Veränderungen ;  zugleich  als  nothwendige  Nach« 
lefe  zu  des  Hrn.  Fmanzraths  Emmermann  i* 
Fulda  in  des  Rhein.  Bundes  laten  Heft  Ziff.  55  j 
abend.  H.  19.  S.  15  •  06,        Gedanken  über  den 

Uni. 
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Univerfitä't*  -  Bann  in  den  Staaten  ä<H  Rheinbün- 
de«; ebend.  H.  23.  S,  237  -C48-  Ueber  die 
Aufhebung  der  Patrimunial  ■  Jurisdiktionen  in 
den  Staaten  des  Rheinbünde« ;  ebetid.  H.  36. 
S-  339-352.  Nachtrag  dazu;  ebend.  H.  38. 
Nr.  s8. 

TEIGLEHNER  (C.  *)  —  gib.  —  am  i?ten  Au- 
guß  —.  yergl.  Nophfch'ens  4len  Supplemen- 
tenband au  Will's  Nürnberg.  Geh  Lexikon 
S.  287  -  990. 

TEIN  (C.  G.  D.)  §§.  Kleine  Geographie ,  oder 
Abrirs  der  mathetnatifchen,  piijfifchen  und  be- 
fonders  politirchen  Erdkunde  nach  den  neueften 
Beftimmungen  für  GymnaCen  und  Schulen.  Mit 
einer  hydrographifchen  Karte  der  ganzen  Welt. 
Leipz.  1808.  8-  ate  verbefTerte  und  vermehrt« 
Ausgabe,     ebend.  1810-    gr.  8-  Handbuch 

der  Geographie,  nach  den  neueften  Anflehten 
für  die  gebildeten  Stände,  Gymnafien  und  Schu- 
len. 3  Theile.  ebend.  1808-  8.  Nachträge 
zum  Handbuche  der  Geographie,  oder  Darftel- 
lung  der  geographifchen  Veränderungen  von 
Oftem  1808  bi*  dabin  1809.  ebend.  1809.  8- 
Lehrbuch  der  Geographie  des  Preuffifchen  Staat*. 
Berlin  1809.  gr.  8- 

>eykerr  von  STEIN  (Franz  Jolepb)  M.  dar  PhiL 
Licentiat  der  Rechtt  und  feit  1808  grofskerzngt. 
Heflifcker  geheimer  Rath,  Kämmerer  und  Hofgt~ 
richtsdirektor  zu  Giefen  (vorher  feit  1799  Karri- 
mergerichtsaneHor  zu  Wetzlar  und  voidem  fürßl. 
Würzburgircher  Hof-  und  Regierung) rath  ,  wie 
■uch  Hofkavalier,  und  feit  179s  Kammerheri) : 
gib.  xu  Neidenau  unweit  ÜHlbronn  am  zgllen 
Februar  i??a.  §§-  Diu",  juridica  (Praef.  Gre- 
gelio) 

*)  Stint   TnfnMiuH  fmi  Georg  Chriftopi .  ~ .    , 

igt«  jdhiJi,  31*1  Baad,  L 1 
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Jretio)  refolvens  quaeftionem :  Dämna ,  per  1* 
pitationes  militares,  vülgo  Einquartierung* 
condu&ori  aedium  illata,  a  locatore  quateua 
refarcienda  fint?  Wirceb.  1797.  8-  Accnh 
Francof.  Sc  Lipf.1797.  8.  *  Aach  «in  Wart 

cu   feiner  Zeit   über  das  Entfchädigungswefat 
weltlicher    Fürften     mit    gei&üchen      Lande*1] 
1798«  8-  Gab  mit  dem  ehemahligen  Km* 

mergeriehtsaffiffor  ron  KAMJPTZ  heraus:  Ut- 
ile r  die  Entfchädigungs  -  Berechtigung  der  Stallt- 
diener  bey  Aufhebung  ihrer  Stellen»  "Frankfurt 
am  M.  1808.  8«  Erklärung  der  Verfallet 

der  Abhandlung  über  die  Entfchädigungs-  Be- 
rechtigung u.  f.  w.  über  eine  urigegründete, 
nur  zur  Veriäumdung  hingeschriebene  Aenlb- 
xung.  ebend.  1808.  8*  —  Mehrere  Abhand- 
lungen und  Auflatze  in  verfchiedenen  Zeit- 
fchriften,  befondert  juriftifch  -  politifchen  In- 
halts ;  z.  B.  Ueber  das  Fundament  alles  Rechts» 
in  dem  Waffenträger  der  Gefetze  1801.  Nr.  8-  — 
*  Ideen  zur  Organifation  eines  Rheinischen  Bon- 
desgerichtes;  in  WinkoftPs  Rheinifchcn  Bond 
H.  7.   S.  97-105.  *  Fundamental&atut  der 

Rhejniichen  Konföderation  u.  f.  w.  ebend.  . .  . . 
+  Mit  t.  KAMFTZ:  Gedanken  über  Kabine* 
jultitz ,  befonders  in  den  Staaten  des  Rheinbtzn- 
des;  ebend.  H.  id.  S.  402-490.  *  Gedanken 
über  die  Auslieferung  de*  Akten  am  vormahli- 
gen  Reichskammergerichte ,  auch  wie  et  damit 
bey  dem  Reichshofrathe  gehalten  wi^d;  ebiui. 
6.  461  -  478.  Einige  Auf  (atze  über  den  Unter- 
halt des  Reichskammergerichtsperfonali;  ebeui. 
Beytrag  zu  den  Bemerkungen,  welche  durch 
die  Vorfchläge  des  geheimen  Ratht  Medicut  zn 
Weilburg  im  6ten  Heft  des  Rhein.  Bundes 
C.  39a,  das  Zunftwefen  betreffend,  vesanlafst 
worden;  ebend.  H.  44.  S.  292-516.  — '  *  Ge- 
danken eines  Patrioten  über  die  ettwanige  Ein« 
f ührung  des  Code  Napoleon  in  unter  TeutGches 
Vateiland;  in  Crome'ns  und  ffemp*s  Genna- 
pien  ...         *  Ueber  den  Betrag  der  Kammer- 

•■'   tdelet 
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afieler  nach  der  neuen  Lä'ndexabtheilung  in 
Teutfchland;  tbtnd.  .  .  .  Ueber  die  Anfhe- 
bung  der  verlchiedenen  Arten  des  Retrakts ; 
ibend.  B.  4.  H.  i.  Nr.  7  (1810).  Jluch  foll  er 
der  Verfalfer  eines  eben  dafelbß  abgedruckten 
Auffatzes:  Karl  Dalberg,  Beyfpiel  Teutfchei: 
Füllten- Gerechtigkeit,  feyn.  —  Anonymi- 
fcbe  Beiträge  zu  V.  Archenholz' ens  Minerva,  zu. 
Hartleben's  Blatter  für  die  Juftitz  und  Poliz*y, 
zu  Slevogt's  Juftitz  -  und  Polizeyrügen  u.  f.  w,  — 
Becenfionen  in  der  Allgemeinen  Litteiaturzei- 
tung.  —  Vergl.  Fränkifche  Chronik  tgog. 
Nr.  31.  S.  489-49+. 

in.  11'B.  STEIN  (G.J.)  %%.  Gefchicbte  des  pein- 
lichen Rechtes  ntid  der  Ciiminatverfaflung 
Teutfchlands;  n-b  !t  Anhang  über  die  Begrün« 
düng  des  Strafrechtes,  ran  dem  Zwecke  der: 
Strafen  und  Imputation  der  Verbrechen.  Heil- 
bronn 1807,  8« 

TEIN  (Georg  Wilhelm  1)    §§•    Die  ihm  B.  u.  £  709 

bey gelegten  Geburtshülßichen  Abhandlungen 
find  nicht  von  ihm,  fondern  vom  folgenden.  '  — 
Sein  Bildnifs  vor  dieles  folgenden  Annalen  der 
Geburtshütfe.  —  Vergl.  Strieder'*  Heft  Ge- 
lehrtengerchichte'B.  15.  S.  agg-eoa.  —  Srnefli 
in  Hirfching'i  Handbuch  Ji,  13,  Abtheil.  1, 
S.  338-841. 

7 EIN  (Georg  Wilhelm  9)  Neffe  des  vorhergehen- 
den; D.  der  AG.  und  feit  1803  ordentlicher  Pro- 
feffor  der  Arzntxj  -  und  Entbindungskunß  auf  der 
Univtrfitat  zu  Marburg,  wie  auch  feit  igo'6  Di- 
rektor des  dortigen  Hebammenin/litutes  (vorher 
feit  1797  ausübender  Arzt  zu  CalTel) :  geb.  zu 
Cnffet  am  zCften  IWHrz  i??3-  %%.  Diff inaug. 
de  pelvis  fitu  ejusjue  indinatione.  Cum  11  tabb. 
aen.    Marburgi  !?<)?■  H  Gebnrtshülfiiche 

Abhandlungen.      liier    Heft,      ebend.    1805.    8. 
Annalen  der  Gebuitshülfe  überhaupt  und  dec 
Ha  *"  Eat- 
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■ 

Entbindungsanstalt  zu  Marburg  innbefbnjen 
lftea  Stück.  Leipz.  1808.  —  ates  und  stes  Stück 
ebend.  180g.  8*  —  Belchreibung  einer  fehle- 
ren Geburt»  nebft  Zuf ätzen  u.  L  w.  in  Lodtfi 
Journal  für  Chirurgie  B.  5.  St  4.  Nr.  5  (i8osj.  — 
Beforgte  die  7te  oder  die  ifte  von  ihm  berich- 
tigte und  vermehrte  Aufgabe  von  feines  Oheim» 
Anleitung  zur  Geb  umhülle.  Marb.  1805.  8«  — 
VergL  Strieder  a.  a.  O.  S.  1198  •  sge>. 

STEIN  (J.  H.)  $$•  Handbuch  der  Obftbaumzncht 
für  Schullehrer  und  alle  Liebhaber  auf  den 
Lande ,  denen  an  die  fem  fo  nützlichen  als  ein- 
träglichen Nahrungizweige  gelegen  iBu  Hanno- 
ver 1801.  8- 

STEIN  (Karl)  ein  Pfeudonymus  zu  Btrtm,  von  dem 
dorther  Folgendes  berichtet  wird:  ,,Es  lebt 
„hier  ein  Schiiftfteller,  welcher  unter  den  Na- 
hmen Karl  Steint  Guflav  Linden ,  Gterg  Sckä- 
„ler  und  unter  andern  Namen  mehr,  allerley' 
„fchreibt  Er  läfst  lieh  auch  im  gemeinen  Le- 
sben Hr.  Stein,  auch  wohl  ProfefJbr  Stein  aes> 
„nen.  Dafs  man  ihn  aber  nicht  etwa  mit  dem 
,,Profeffor  Stein  am  hieCgen  Cölnifchen  Gym- 
„nafium  verwechfele !  Der  fogenannte  Karl 
„Stein  Toll  im  Mecklenburgifchen  gebohfen  und 
„dort  Bedienter  gewefen  feyn,  hat  aber  ans  ei- 
gener Macht  Geh  cum  privatißrenien  Gelehrt* 
„hinaufgedient."  (Er  (oll  auch  Schaufpieter 
gewefen  feyn).  §§.  Unter  dem  Namtn  Karl 
Stein  lies  er  drucken :  Amöne ,  die  Braut  eines 
Verbrechers ;  ein  Roman,  a  Theile.  Pofen  o. 
Leipz.  1804.  8-  Ludniilla,  das  fchöne  Huf- 

fiten  -  Mädchen ;  eine  romantifche  Darftellung 
aus  der  Wirklichkeit  der  Vorzeit,  n  Theile. 
ebend.  1805.  8-   Mit  «Kupfern.  Hiftorifch- 

v  romantifche  Gemähide  in  dramatifcher  Form: 

1)  die  Zurückkunft  des  Fürften;  a)  Simon  Ma- 
tern, oder  dter  furchtbare  Räu*  rl  mptmann, 
Danzigt  Feinds    5)  das  .Grab  der  J     tter.    Mit 
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einem  Kupfer,    ebeud.  1805.  8-  Herr  voll 

Schulterbeil]  und  fein  Peter;  eine  joviale  Er- 
zählung in  vier  Büchern;  edirt  u.  f.  w.  Berlin 
1S07-    8-  Abentheuer    des    jungen   Herrn 

von  Wackelbart;  eine  wahre  Gefchichte  am 
unfern  Tagen.  In  5  Büchern.  Für  gebildete) 
Lerer  und  Lefebibliothekcn.  KomiTches  Thema 
mit  allerley  Variationen.  Mit  einem  illuminir- 
ten  Kupfer.    Hamburg  1808.  8-  Der  Sohn 

des  Kriege«;  denen  Leben  bis  zum  Jahr  1807 
nach  dem  Frieden  von  Tjllit,  Mehr  als  Roman, 
*  Theile.  Mit  einem  Kupfer.  Poren  tgog.  8. 
Der  Herr  Nachbar,  eine  Sammlung  Erzahlun- 
gen;  herausgegeben  u,  f.  w.  Berlin  1809.  — 
sterTheil.    ebend.  iSto.  8-  Erntt  und  Sehers 

iin  Wechlel;  eine  Sammlung  von  Erzählungen 
and  Schwanken  für  das  große  Publikum;  her- 
ausgegeben u.  f,  w.  Berlin  u,  Leipi.  igog.  kl.  8. 
Cabinett  von  biographifchen  Gemählden  der 
merkwürdigften  Perfonen  aus  der  neueften  Zeit- 
gefebichte ;  gerammelt  und  herausgegeben  u. 
C  w.  Mit  dem  Porträt  des  Erzherzugs  Karl, 
Berlin  1810.  8.  —  Das  Kundfchafts  - Syltem) 
in  v.  Arckenkalz'eus  Minerva  1807.  Sept.  S.  475- 
+98.  —  Die  Einquartierung;  in  dem  Morgen- 
blatt für  gebildete  Stände  ignft.  Nr.  06  u.  07. 
Georg  Ritter  (königl.  Preuflifcher  Kammer-  Mu- 
fikus);  ebend.  Nr.  176.  —  Veigl.  auch  oben 
LINDEN  (Gaftiv). 

1TEIN  (Philipp  Chriftoph)  Prorektor  des  kerzogL 
Najfauifchen  Gymnafwnts  zu  Jdftein:  geb.  zu  .  . . 
§g.  Abril"s  der  r>Tteniatifchen  Natuibelchtei- 
hung;  ein  Leitfaden  heun  öffentlichen  und  Pri- 
vatunterricht.   Frankfurt  am  M.  ißoo.  g. 

TEINBART  (Gotthilf  Samuel)  narb  am  5  ten  Februar 
1809.  §§.  Die  Vorzüge  der  königl  PreumTchwa 
StaatsveifafTung  und  Regierungsveiwaltong,  -am 
Kiönungtjubelfen  in  einei  Kanzel) edc  ans  Licht 
gcfiellL    Züllichaa  u.  Freyftadi:i*j>i.  gr. g. 

LI  3  STEIN- 


(C.  G.)  SS-  Fenerinoi 
bu..li  fui*  TeolTehn  VolJt  und  fchio  Freoaea 
nach  dorn  KriigelfLcimfciien  Syliem  bearbeit«, 
Lelpt,  i«os.  «•  Handbuch  d^i  l 

für  Mnkiflecken  und  Docffebftf|f»J  tilfo  W 
lüglidl  im  Amtleute.  Ritte  rgnUlloIllteEi  ih  • 
Ger*  htidirektocen,  imd  jede  nudelt-  ObrMljj 
auf  dein  Lande.    Jena  1805.  8-  Gab  mi 

SCIU  F,Z  Waiu:  Nrue  Jujtendreiiung  wen«- 
nei  «uierlefenen  (lefellfchnit  gelahrter  Jugend- 
freund.*- Jnbi-gang  r»e>{j.  |,nhi:nli*jn.  4.  Braa&> 
faüchlein  für  Familien,  Sdiulen  und  Vultiltb- 
rwj  »der  ausführliche  Anwcifung  nur  Vatho- 
tung  aller  Feuergefahr  in  jedem  Hnufe  in  d« 
Stadt  und  auf  dem  Lande.  Lcini.  1807.  fl.  jta 
Auflag«.  Görliti  tftog.  %.  —  Von  dem  Feim« 
katecliifmui  erfchim  die  510  Auiluge  1804;  ™ 
dr»i  tigtHtlicken  K»lendnrm«nn  die  4t«  Aufgab«, 
die  5te  1804,  und  die  Öle  unveiänderie  Auflag 
j8"9>  »oni  hundertjährigen  Katendtr  aber  uitei 
Kalender  mann  2tlü  Tkeit  dio  3K1  Aufjage  igou. 

8TETKBRKNNER  (W.  L.)  feit  tRo«  «BfA  D  dir  Tb* 
logie.  %$.  NfttUi lehre  füi Bürger-  und  l.anil- 
Icnulen.  Arnftadt  u,  Rudolftadt  1,403  K.  (gthart 
zum  Htiusbtdarf  11.  f.  »,j.  .  Kair.diK 
Technologie  für  Bürger  -  und  L.mlfi  hulcn. 
I,oipr.  1804.  8-  {gehört  zum  Hausbedarf). 
Predigten  (34)  über  die  Kund,  dai  rnftofchllch« 
Leben  xu  verlängern,  nach  flufeUndifcbtti 
GrundfJitWH.    Halle  1604.  i«.  D.  Gemg 

Friedrich  Seiler  u.  f.  w.  eine  dankbare  Rrmi- 
nifeen».     Erlaugen   tRoy.   8.  ßijf,    inaug. 

de  vi  &  ifficaäa  Chriflianai  rrligionis in  tuendii 
atqttt  reßtndit  hamimtm  mortbus,  pttuftrtm  in 
aajiivattda  virtuti  €<?  okfequio  legibus  ctvüibta 
jjra'flundo  confphna.  Und.  igoft-  4-  —  VÜ 
d'»>  Oitftionnaire  de*  Synnnytn«»«  f  wnc«it  U.  f.  w. 
trfcUitn  der  ate  Theil  1801  i  und  mm  dm  Bibli- 
J'i  li'Ti  VorleTungen  über  wi'htig«  and  geini-in- 
uützigs  AblUiniiic  der  Bibel  die  stc  Aufl««« 
1010. 
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i8io.     —     VergU  fein  Lebt»  von  ihm  felbfc 
am  Ende  feiner  Inaiiguraldifpolasion. 


rEINBRüCE  (J.  J.)  SS-  Hiftorifch  -  genealogifch* 
Nachricht  von  dem  angefehenem  Gefchlecht» 
derer  von'Eickftedt  anter  Anleitung  der  Lehn* 
briefe  and  anderer  glaubwürdigen  Urkunden, 
entworfen  u.  f.  w.    Stettin  1801«  4» 

TEINBUCH  (Johann  Georg)  D.  der  AG.  und 
ausübender  Arzt  zu  Heidenkeim  im  Wt*  tember- 
gif  dkm  (feit  1801  eine  Zeit  lang  Privatdöcentf  auf 
der  Univeifitat  zu  Erlangen) :  '  geb.  zn  Heide»* 
heim  am  2%flen  September  1770.  S§.  Dijf-  inaug. 
de  taenia  hydatigena  anomata ;  adnexis  cogftatis% 
quibusdam  de  vermium  rifeeralium  pkyfialüguL 
Erlangae  tgoi.  8  maj.  Dijf.  pro  facult.  doc. 

Cogitata  quaedam  de  verm.  vtfe.  phyßoL  (Pars 
altera).   Aid.  eod.  Cum  figuris.  Analekten 

neuer  Beobachtungen  und  Unterfuchungen  für 
die  Naturkunde.  Mit  2  Kupfern.  Fürth  180a. 
gr.  g.  Beytrag  zur  Phyflofogie  der  Sinne. 

Nürnberg  1811  (eigevtl.  J#ro).  gr.  8-  —  Da« 
Grakälchen  fvihrio  abroftis)  entdeckt  und  be* 
fch neben;  in  dem  Naturforfcher  St.  9g  «Halle 
*799)-  Auch  in  feinen  Analekten.  — '  VergL 
Fikenfcher's  Gelehrten  Gefchichte  der  Univerü- 
tat  zu  Erlangen  Abtheil.  5.  S.  154-  156. 

B.  von  STEINDEL  (H. . .  A. . .)  $$.  Auf  Ei-fiuY- 
ni  ng  gegi  ün  dete  A  n  weif  ung,  diel  jmdtvirthfchaftt 
vermöge  der  Einführung  der  IVechfelmrthfchaft 
zu  veib*flern;  nebft  Voif'  blasen  zui  Errichtung 
einer  theoretifch-  praktif'.iien  finterrklitsariftalt, 
zur  Bildung  angehender  Oekonomen.  Leins* 
1803.  8  —  Stund*»  der  Muffe  de«  Landwirthi ; 
in  F.  B.  IVeber's  okon.  Sammler  St  0  Ni.  9 
(1801).  Gtunditze  meiner  Arke«  bantheoiiej 
ebend.  St.  6   Nr  4  (1803;.  Fmpfehlung  von 

Bier-  und  B.andvteirmaag^n ;  in  dem  Allgemei- 
nen Anzeiger  der  Teutf^hen   1807.  Ni.  74.     — 

LI  4  Be» 


-  s.v*  - 

1tatriiriitungi»n  im  Winter  1807  und  1A08,  ü 
dir*  fErfgenwaifige  \A\£f  der  Jwindwiitlie;    in 

i /imdwii  th  lehrt  filir-hcn  Zeitung  i&i»H.  Nr.  g. 

STEIN  ECK  fChrinian  Gottfried)  Archidiakonus 
IPaldrnburf* :  /;/»/;.  *«*.,.  £Jj.  Fra^ir» 
uii.i  düti  Rowriilcii  für  die;  Wahrheit,  Wi 
und  Wnhlthaügkcit  dei  ChriftüMhumt.  Lc 
iHui.   ö. 

STEINECK    (J...  C...  M...)  fi/r/if  mthr  zu  Wo 

hllttrli  noch  zu  Hamburg;  fein  jetziger  Au 
kalt  iß  unbekannt. 

STKINKR  (C.  CJ.)  jft\  lM*r  Pfandvtrlchreibui 
auf  ndrJirho  (Jutcr  «ach  Pulnifchen  Rttl 
Thoru  1803.  4. 


STKJNKR  (J.  :•'.  H)  fiiiih  nicht  170.,  fnndtrn 
att»u  M.irz  1H04.  SS»  Dor  Kr;)inm:ken<jfr 
feiner  Vollkommenheit  zur  I  lokeifpainils 
g<  lumlen  W.i nur).  Mit  2  illiiininirltu)  Kuf» 
Weimar  1H02.  gr  4.  Kntwu r f  einer  n« 

diiic.haua  f«:un  feft**!!  Dnuai t  mit  gcwnl 
IJim  ki*ii  und  Dadiuugen  11.  f.  w.  iJHm  T 
Mit  K  illitiriiniitim  Kupfct  tafeln,  fiberid.  iflo, 
stur  Th«il.  Mit  H  illimiinirtun  Kupfnita 
tibend.  1H05.  f»r.  4.  Piaktifchf*  Anleitung 

Heief.-hmmß   der   Ran  *   und  Nutzhölzer,     . 
Schneidemühlen   na<  h    dum    Knluk-    und 
diatfufTo;    ein  geuieiutiüuigei  Handbuch. 
4  illuininiitcu  KupfeiUtfulii.    ebeml.  1805.  j 

STEIN  RR  (JuTcfpli)  n«rh  am  ?>im  September  i 
Wa  Kanonikus  zu  St.  Martin  lind  Profeffui 
Phdüfophir  auf  der  UnivtrfltHt  zu  Mtinfler: 
Zu  -  .  .  !??(*•  SS-  Abhandlung  übiir  diu  v 
lil'.l't'Mi  RfMlrli'MiicMi;  zum  fi« brauch  dei  C*)j 
liou  Miuiftorlandeg.    Münftör  1801.  8. 

Sl 


—     537 

TElNER  (J. . .)  D.  der  AG.  zu  .  .  . :  glb.z»  .  .  . 
%%  Verfuch  einer  medicinifchcn  Topogiaphie 
vorn  Landgericht!  bezirke  Paikftein  und  Weyden 
in  der  obern  Pfalz.    Sulzbach  igog.  gr.  g. 

TEINERT  (J.  G.)  feit  1801  Pfarrer  zu  Berthelidorf 
bcy  Herrnhut:  geb.  zu  Limbach  bey  Chemnitz 
am  $len  Qunius  1765-  $$■  Abhandlung  über 
Mann.  26,33,  °^ei  neue  Proben  der  gütigen 
Fürfbrge  Gotte«  für  da*  Waifenbaui  zu  Graitz. 
aßfle»  Stück.    Graitz  1797.  8.  Abhandl.  über 

lob.  8.  31.  32.  afilet  Stück,  ebend.  1798.  8- 
Von  der  natürlichen  Liebe  der  Eltern  gegen 
ihre  Kinder;  eine  Predigt,  ebend.  1793.  8- 
Von  den  fchönen  Früchten  dei  Glaubeni  an 
Jelum;  eine  Predigt,  ebend.  1798.  R.  Immer 

wachfende  Aehnltchkeit  mit  Gott  ifl  unfeie  Be- 
ßitnmung;  ei  dc  Predigt,  ebend.  1798.  8-  Pre- 
digt über  Joh.  19,30,  nach  dem  in  Berlin  er- 
folgten Hinfeheiden  des  Fürften  und  Herrn  Hein- 
rich XIV  alleren  fteuft.  ebend.  1799.  8.  Zwo 
Predigten  am  CharfVeytage.  ebend.  1799.  8. 
Abhandlung  über  Ephel".  3,  14- 17,  oder  neue 
Proben  u.  I'.  w.  agftes  Stück,  ebend.  1799.  p. 
Dergl.  über  Luc.  17,21.  aaties  Stück,  ebend. 
1800.  8-  Ift  die  Lehre  von  der  frejen  Gnade 

Gott  et  in  Chrifto  im  eigen  tlichlien  Sinne  Lehre 
Jefu?  Görlitz  »Soo-  &■  8-  — '  Von  den  Pi*- 
digten  (f.  B.  10)  erfchitn  dai  sie  Bändchen  zu 
Giaitz  tfjo*.  —  Verg'-  Otto1*  Lexikon  der 
OberlauJitz.  Schriflfteller  B.  3.  Abtueil.  1.  S.  385. 
335- 

iTEINGRüBER  <J.  C.  A.)  SS-  *Palla»  amÜfar  o«' 
'  :  Gange»,  oder  Taschenbuch,  für  I^bertwi'beit 
und  Lebencgenuuj;  au*  dem  Hindo&anifrhfn. 
Leipz.  1H07  (tigetttl.  tgoö),  8-  (Eigentlich  eins 
neue  Autgabe  der  im  wten  Band  angeführten 
Lehren  d«  Weiaheit  o,  f.  w.J.    '        .'  '[*;  5  nc  / 

il-s"  STEIN- 


STEINHHUSER  (CD...  Fv.)  Pfarrer  Zu  10 

im  Ausbachifchen :  geb.  zu".  ■•■•  §§.  Erinne- 
rungen auf  dem  Chriftlichen  Religionsujit** 
rieht  für  Confirmaaden  am  Tage  ihrer  Bfientfr 
chen  Confirmation.    Ansbach  1809«  8* 

STEINHÄUSER  (J.  G.)  feit  1606  ordentlicher  Prof tffm 
auf  der  Univerßtät  zu  lfrütenberg.  §§.  Progt 
de  magnetifmo  tclluris,  Commentationit  mathfr» 
matico  •  phyficae  Sectio  I,  magnetit  virftutes  11 
genere  pioponens.  Cum  figuris.  Viteb.  1806.  f. 
(  Teutfeher  Auszug  in  dem  Wittenberg.  Woche* 
blatt  1806.  Nr.  22  u.  25.  Eben  dafelbft  fleht  <mch 
ein  Auszug  aus  dcjfen  ungedruckten  Antrittsreden 
De  variis  eruditorum  de  magnetifmo  tellurii 
fententiis.  Nr.  so.  S.  155-  156).  Se&io  II  de 
inclinationeiacus  magneticae  in  areum  fphteruf 
magneten ,  cujus  innotefeunt  8c  locut  &  effi- 
ciendi  facultas ,  continens.  ibid.  1810.  4.  Cum 
figg.  aen.  Tafchenbuch  filr  praküfeh*  Feld- 

tnejfer.  ifler  Theü:  Anleitung  zum  Gebrauch 
eines  neußn  Mefsinflruments.  Mit  Kupfern*  Lnfiu 
2806.  #. 

STEINHHUSER  (Johann  Wilhelm)  M.  der  Phil  tu 
Hannover:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Herkules  am 
Scheidewege,  oder  Tagebuch  für  Jünglinge  und 
Madchen  zur  Befeftigung  ihrer  Grundsätze  im 
Leben  und  Handeln.    Hannover  1808  (eigenti. 

STEINHART  (Heinrich  Chriftoph)  Prediger  zu 
Dobbrun  bey  Oßerburg  in  der  Altmark  (vorher 
zu  Erxleben  bey  Ofterburg):  geb.  ZU  .  .  .  in  dt?1 
Altmark  ...  §§.  Seine  tiücher^  die  er  unter 
dem  angenommenen  Namen  Ludwig  von  SEL-N 
BIGER,  Kanonikus«  herausgab,  f.  oben  unter 
diefer  Rubrik. 

ron  STEINHETL  (F.  C.  P.)  jetzt  überzähliger  Profef 
for  an  dem  Gymnafium  zu  Stuttgart,    welcher 

Unter- 
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Unterricht  in  der  Englifchen^  Franzdfifehsn  und 
ltalienifchen  Sprache  ertheilt  --  .Vergl.  Fiken* 
fcher's  gel.  Fürftenthüm  Bayreuth  B.  9.  S.  71  u.  f. 
(Diefer  zu  Folge  iß  er  wirklich  J?5p  9  nicht  aber, 
wie  Gradmann  will ,   i?6o  gehöhten). ' 

TEINKOPF  (gohann  Friedrich)  fällt  weg,  weil  er, 
nach  feiner  eigenen  Versicherung,  die  ihm  bey- 
-'  gelegte  Schrift  nicht  rerfertigt  hat. 

TEINKOPF  (Karl  Friedrich  Adolph)  Bruder  des 
vorhergehenden ;  M.  der  Phil,  und  Predißer  zu 
London :  geb.  zu  ...  im  Würtembergifcnen  .  .  . 
§§.  Einige  Feft-  Sonntags-  und  Gelegenheits- 
predigten. .  .  .  1804.  .  .  Auch  in  Bafel  foU  er 
eines  und  das.  andere  heraus  gegeben^  haben. 

m.  11  B-  STEINMÜLLER  (J.  R.)  jetzt  Pfarrer  in 
Gaifs  und  Mitglied  des  Erziehungsraths  von* 
Kanton  Säntis.  §§.  Helvetifche  dchulmeifter- 
bibliothek.  1  fies  Bändchen.  St.  Gallen  igoi.  — 
stes  Bändchen,    ebend.  1801.  £;  ßefchrei- 

bung  der  Schweitzerifchen  Alpen-  und  Land- 
wirthfchaft,  nach  den  verfchiedenen  Abweichun- 
gen einzelner  Kantone.  Nebft  einer  kurzen  An- 
zeige der  Merkwürdigkeiten  diefer  Alperf.  iftes 
Bändchen ,  den  Kanton  Glarus  enthaltend.  Mit 
3  Kupfern.  Winterthur  1802.  —  ates  Bänd- 
chen, den  Kanton  Appenzell  enthaltend. .  ebend. 
1804.  8»  Bemerkungen  gegen  Peßalozzi's 

Unterrichtsmethode  u.  f.  w.  Zürich  1803.  8« 
Gicht  mit  K.  U.  von  SALIS  heraus:  Alpina,  eine 
Schrift,  der  genauem  Kenntnifs  der  Alpen  ge- 
widmet, lfter  Band.  Winterthur  1806.  —  «ter 
Band,  ebend.  1807.  —  3terBand.  ebend.  1808.  — 
4ter  Band,    ebend.  1809.  gr.  X«  Dar  fortge- 

fptzte  Schullehrer  Unterricht  in  Rheineck  im 
Kanton  St.  Gallen.  Ein  nützliches  Hand-  und 
Lefe-Buch  für  Schullehrer  und  Freunde  unfers 
Schweitzei'fchen  Primär -Schulwefens;  heraus- 
gegeben u.  f.  w,  iftes  Bändchen,  ebend.  18x0. 8-  — 

Lefe- 
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Lefebuch  zur  Bildung  des  Herzens  und  Uc 
der  Aufmerkfamkeit  für  Kinder  in  den  J 
fchulen ;  nebfl  einem  Anhange  über  die  Schi 
zum  Beften  der  vateiländifchen  Jagend  h< 
gegeben.  Vierte  verbefferti  Ausgäbt.  G 
1807.  8. 

STEINWENDLER  (Emma)   .  .  .  zu  Wun: 
zu  .   .  .     §§.     Moralifchei  Lefebuch.  fuj 
zarte  Jugend.    Wien  1808«  8* 

STELLO  (Guftav)  ein  Pfeudonymus.  S.  SALCI 
(Daniel). 

STELZER  (C.  J.  L.)  §§.  Ueber  Thenrnng  d« 
traides  und  Adminiftration  der  Domainen- 
Kammergüter ,  alt  gegen  wirkendes  Büttel 
dem  Freyen  litterarifchen  Magasih  für  dv 
meinwohl  der  Völker  und  Länder  B.  1.  I 
(1804). 

STELZ N ER    (Johann   Georg  Chriftian)    Aarb 

soften  April  1808.  War  Prediger  srfl  zu 
teufen,  hernach  zu  Backe  im  Hannoverischen; 
zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  F.  J.  KUTSCHER 
aus:  Neuefter  Volkskalender  auf  das  Schal 
1804,  oder  Bey träge  zur  nützlichen  und  1 
reichen  Unterhaltung  für  allerley  Lefer, 
nächft  für  den  Bürger  und  Landmann.  Mi 
nem  Kupfer.  Hannover  1804.  g.  Auch  fit 
folgenden  gfahre.  Für  1809  beforgte  ihn  Kutl 
allein. 


•  •  • 


STENDRO  (Julius)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu 

Gab  mit  Friedrich  BÜRGER  heraus:  Schlei 
Holfteinifche  Zeitfchvift  für  alle  Standet 
Verbreitung  reeller  Giundfatze  und  wahrer. 
klarung.  lfter  Jahrgang.  Altena  igoe.  —  1 
Jahrgangs  lfter  Heft  (den  er  allein  heruusgt 
ebend.  1803.  8.  Roman tifcher  RücU 

in  die  Vergangenheit,   oder  meine  Wände) 
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nach  Norden ; ,  eine  wahre  Gefchichte.  9  Theile. 
Altena  1802-  1805.  8-  Das  Menfchenleben, 

in  feinen  interefTanteftcn  VerhältnifTen ,  in  Er- 
zählungen dargeftellt  Hamburg  und  Mains 
1804.  8-  Auguft  Ton  Halden  thal;   ein  Ro- 

man.   Leipz.  1804.  8* 

n  STENGEL    (St)     §§.     Rede  an   dem  Stiftung!  - 

Jahrstage    der    kurfürftl.    ßayrifchen  Akademie 

der  Wiffenf chatten  im  Jahre  180s.  München 
180s.  4. 

TENGER  (Heinrich)  ehedem  königL  Preuffifcher 
Kriminalrath  zu  Unruhfladt  in  Südpreußen 
(jetzt?):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Verwal- 
tung der  Policey  in  den  Mediatftädten.  Pofeh  u. 

.        Leipz.  1804.  8*  x 

rENZEL  (gofeph)  §$.  Die  Wafferfluth  im  Monat 
Junius  1804,  in  Beziehung  auf  die  Stadt  und 
das  Fürftenthum  Sagan  umständlicher  befchrie* 
ben.     Sagan  1805.  8* 

TEPF  (Johann  Kafpar)  ftarb  am  3often  Julius  180& 
War  feit  1765  Pfarrer  zu  Oberlauringen  im 
JVürzburgifchen  (nachdem  er  feit  1759  Pfarrer 
zu  Trabeisdorf  gewefen  war) :  geb.  zu  Schwein» 
furt  am  i2ten  Auguft  J736.  §§.  Gaftpredigt, 
zu  Schweinfurt  gehalten ,  über  Apoftelgefch.  4, 
10-12.    ...   177..  g-  *  Witzige  Einfälle 

und  Hiftorien,  zur  Unterhaltung  in  Gefellfchaf- 
ten.  lftes  Stück.  Frankf.  u.  Leipz.  (Hildburg" 
häufen)  177C.  —  2tes  Stück,  ebend.  1777.  8. 
Neue  Auflage,    ebend.  1794  8-  Auszug  aus 

dem  groflen  Katechifmus  Luthers ,  für  die  Con- 
firmanden  feiner  Gemeine.  .  .  .  1782.  8.  Ge- 

dächtnifspredigt  zur  Ehre  des  verftorbenen  Kai- 
fers Jofeph  des  2ten,  über  Klaglieder  Jerem.  5, 
15.  16.  ...  1790.  .  .  —  Abhandlung  über 
das  Schulwefen  auf  dem  Lande;  in  Seilers  ge- 
meinnütz. Betrachtungen  1777.  ...    —    Vtrgl. 

Ar- 
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Artiftifch  •  litter.  Blätter  von  und  für  Fran 
iS°ä'  Nr.  25.  S.  135- 155. 

STEPHANI  (IT.)   Teit  1808  kUmgl  Bayrifcher  Ki 
Kirchen  -  und  Schulrath  zu  Augsburg,    §§. 
bor  die   ahfolute   Einheit  der  Kirche    und 
Staates.    Würzburg  1802.  kl.  g.  Fibel« 

Elementarbuch  zum  Lefenlernen.  Eilai 
1S02.  8-  fite  Auflage,  ebend.  1805  (eig 
1S04)'  8*  Kurzer  Unterricht  in  dei  gr 

Hehlten  und  leichterten  Methode,  Kindern 
Lei'en  zn  leinen.  {Ein  Pendant  zu  Poehlo» 
Amveiiung  für  Schullehrer),  ebend.  1803 
ate  verbelTerte  Ausgabe,  ebend.  1805  (eig 
1X04)*  8.  3te  durchaus  umgearbeitete 
gäbe,    ebend.  1808.  8-  Syftcm  der  äffe 

cheu  Erziehung.     Berlin  1805.  8*  Lc 

den  zum  Religion*  -  Unterrichte  der  Confm 
den;  heiausgegeben  in  Veieinigung  mit  1 
rem  feiner  Herren  Amubiüder.  Erlangen  18c 
Fi»bel  für  Kinder  von  edler  Erziehung,  ] 
einer  genauen  ßefchreibung  meiner  Met 
für  Mütter,  welche  lieh  die  Freude  verfehl 
wollen,  ihre  Kinder  felbft  in  kurzer  Zeit  1 
ku  lehren.  Mit  5  Kupfertafeln,  ebend.  180 
Winke  zur  Vervollkommnung  des  Konfin 
den  -  Unterricht*  ;  ein  Kommentar  zu  di 
Leitfaden  zum  Religions-  Unterrichte,  efa 
1810.   gr.  8*  Dürfen  Stiftungen  befU 

werden  ?  beantwortet  u.  f.  w9  Augsburg  181 
fite  un  vor  änderte  Auflage,  ebend.  (1810] 
Auch  in  Winkopfs  Rheinifchen  Bund  H. 
S.  233  -  254.  —  Nachtrag  zu  meiner  Met! 
des  Lefenlehrens;  in  Guts  Mtiths  Bibl.  dei 
dogog.  Litteiatur  Juhi£.  1JJ04.  Jul.  S.  27G-2M 
Vorrede  zu  C  F.  Schurider's  ausfuhr!.  Ui 
rieht  in  der  Stephan.  Eh  mentarmethode  dei 
fcnlchrcns  (Würzb.  1805.  8)« 

STEPHANIE  (Gottlieb)    Vergl.  Ernefli  in  Hirfchi 
Handbuch  B.  23.  Abtheil.  1.  S.  ftgo  u.  f. 

S 
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SPHENSON  (P.  O.)    SS.     Der  Nutzliche  Zeitrer. 
treib  u.  f.  w.  mufs  ein  Sternchen  haben* 

£RN  (Karl)  Pfeudonymui.    &  MEYER  (Friedrich 
Wilhelm  Karl). 

ERNAGEL  (Johann  Georg)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
zu  .  .  ,  §§.  Gefchichte  Schießens  Ten  den 
alleften  Zeiten  bis  zur  Besitznahme  deflelben, 
durch  Friedrich  den  Großen  1740;  als  dritter* 
Theil  des  Hausbedarfs  der  Königl.  Preuflifchen 
Länder ;  herausgegeben  u.  f.  w.  Mit  einem  Ku- 
pfer.   Breslau  1802.  $. 

f  von  STERNBERG  (Joachim)  Herr  au/Rädmtzf. 
Stupno,  Przeßna  u.  f.  w.  kaiferl.  königl.  Käm- 
merer* und  Mitglied  der  königlichen  Gefeüfchaft 
der  Wiffenfchaften  zu  Pragf  ßarb  zu  Prag  am 
i8teh  Oktober  1808.  §§•  Ueber  die  Einwir- 
kung der  Atmofphäre  auf  die  Vegetation ;  in 
Hoppe1  ns  Neuen  botanifchen  Tafchenbuch  auf 
das  J.  1807.  Botanifche  Bemeikungen  auf  ei« 
ner  Reife  über  Salzburg  nach  Kärnthen,  Steyer« 
mark  und  Ober  oft  reichen  Sommer  lgofc;  ebend* 
auf  das  J.  1809. 

ERNBERG  (Johann  Heinrich)  wurde  von  den 
Franzofen  erfchoffen  am  .  .  .  Julius  180p.  War 
D.  der  AG.  und  feit  dem  Oktober  1&04  Hofratk, 
ordentlicher  Profeffor  der  Pathologie  und  Thera- 
pie und  Direktor  der  medicinifchen  KrankenanflcUt 
auf  der  UniverfitHt  zu  Marburg  (voiher  prakti- 
fcher  Arzt  zu  Goslar,  und  vordem  feit  1797 
Berg-  und  Stadtphyfikus  zu  Elbingerode  am 
Harz):  geb.  zu  Goslar  am  j^ten  April  1772. 
§§.  Kurze,  doch  wahrhafte  Nachricht  von  den 
Gefundheitshlattern  ,  auch  Kuhpocken  genannt; 
zu  Nutz  und  Frommen  für  Bürger  und  Land- 
mann.     Goslar  1801.  ft.  Erinnerungen  und 

Zweifel  gegen  die  Lehre  der  Aeizte  von  dem 
fchvveren  Zahnen  der  Kinder  j  ein  Verfuch,  nach 

Wich- 
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Wichmann»  und  eigenen  Ideen,  Aersten  ul 
Nichtärzten  lesbar.  ,  Hannover  180a.  8*  Mit  et 
nem  Kupfer.  Das  Büchlein  von  der  Gicht; 

oder  gründliche  An  weif  ung,  wie  man  fich  t« 
Flutten,  Gicht  und  Podagra  verwahren f  wk 
weit  man  lie  ohne  Arzt  felbft  behandeln,  not 
faß  ohne  Arzneyen  heilen  könne.'  Ein  Haut 
büchlein  für  Jedermann ,  für  Kranke  und  Gs- 
funde.  Nach  den  Grundsätzen  der  nftuern,  tw» 
heuerten  Aizneykunft  bearbeitet  Goslar  1802.  & 
Neue  Auflage  unter  dem  Titel:  Gichtbücfalein,,! 
oder  Anweisung ,  Geh  vor  Flutten  U.  f.  w.  ebenl 
1810.  8-  Ueber  die  Ernährung  der  Kinder 

in  den  beyden  erften  Lebensjahren  ;  zur  Beleh- 
rung für  Mütter,  denen  das  Wohl  ihrer  Kinds* 
aufrichtig  am  Herzen  liegt;  herausgegebene 
f.  w.     Hamburg  1802.  8.  Der  Volksant, 

oder  wöchentliche  belehrende  Unterhaltungen 
über  Gcgenftände  der  ArzneywilTenfchaft  und 
Naturlchie.  lfter  und  2ter  Heft  Goslar  i8os.il» 
Die  Erregungstheorie,  gegen  Marcard's  Angril 
im  Hannöverifchen  Magazine  vertheidiat  Sei- 
lin  1805.  8»  Li tteratur zeitung  für  Median 

und  Chiiurgie,  nebft  ihren  Hü lfswülenf chatten, 
bearbeitet  durch  eine  Gefellfchaft  von  Gelehr- 
ten ,  und  herausgegeben  u.  f.  w.  Helmftädt 
1804.  —  ater  Jahrgang.  Marburg  1 605.  gr.8» 
Handbuch  der  allgemeinen  Pathologie  menfeh- 
licher  Organifmen.    Leipz.  1806.  8.  Bruch- 

ftücke  über  akademifche  Bildungsanftalten  für  . 
Medicin  -  Studirende ,  mit  befonderer  Hinficht 
auf  die  Universität  zu  Marburg;  in  Briefen  her- 
ausgegeben, ebend.  1806.  8*  — ■  Etwas  über 
Schulftuben,  ein  Beytrag  zur  medicinifchen Po- 
lizey;  in  dem  Hannöverifchen  Magazin  1799, 
St.  102.  S.  1629  u.  ff.  Ueber  eine  Schwamm? 
chenkrankheit  (das  Mund  führ,  Apkthat)  der 
Kühe;  ebend.  1800»  St.  42.  S,  865«  —  Auch 
ein  Paar  gutgemeinte  Worte ,  die  Abfchaffnng 
des  Kaffees  und  feine  Surrogate  betreffend;  ia 
CoUenbufck'ens  Rathgeber  für  alle  Stände  für  dai 

J. 
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J.  i8oo*     —     Etwas  zur  Belehrung  laugender 
Mütter»    übst  das  Wundwerden   dw  Bruftwar- 
sen ,    m  dem  Gotlar/  Wochenblatt  für  das  J.  j  801. 
St.  18  -  A3*     —     Was  hat  man  von  der  Tracheo- 
tomie  in  der  häutigen  Bräune  tu  erwarten?    in 
dem   Reichfanzeiger    für   da«  J.  1801.    Mr.  85* 
S.  1160  u.  ff.        Aufruf  an  mein  Teutfches -y  a . 
terland,    wie  die  letzten"  Hinderniffe  der  &un'- 
pockenimpfuug  hinwegzuräumen  f  ebend.  Nr.  264* 
S.  o  193  u.  ff.        Fragen  und  Gedanken  bey  der 
ärztlichen  Anwendung  der  Voltaifchen  Säule; 
ebend.  180s.  Nr.  158.  S.  1975*   Nr.  008.  S.  2588* 
Erinnerungen  gegen  den  Einschnitt  in  dai  Zahn« 
fleifch,    bey  fogenannten   fchweren   Z^hnaus- 
brache ;   ebend*  Nr.  000.  8. 114g  1  u.  ff.        Schrei* 
ben  über  die  klinifchen  Anftalten  zu  Marburg, 
Tom  sißen  Auguft  1805;    ebend.  1805.  Nr.  28  u 
S.  3601  u.  ff.     —    Verfuch  einer  Erklärung  der 
guten  Wirkung  kalter  Umschläge  %ey  Blutflüf- 
fen;    in  Horn's  Archiv  für  n^edicinifche  Erfolg 
rung  B.  4.  H.  1.  S.  624  u.  ff.         Die  Stimme  ei« 
lies  altern  Schriftftellers    über   die  Lehre   von 
den  Krifen  und  kritifchen  Tagen ;    ebend.  H.  2. 
S.  840  u.  ff.         Gefchichte  eines  epidexqifchen 
Typhus,  wobey  ein  FriefelJcontagium  eine  vor« 
zügfiche  Rolle  fpielte;  ebend.  B.  5.  H.  1.  S.  22u.iT. 
H.  2.  S.  350  u.  ff.         Beobachtung  eines  Typhut 
mit  enormer  Hämorrhagie  der  Lungen  9    und 
einem  Auswurfe  polypofer  Konkremente;  ebend. 
B.  7.  H.  1.        Ein  Typhus  mit  Hämorrhagie  der 
Lungen;    in  deffen  Neuen  Archiv  u.  f.  w.  St  1. 
Nr.  2.      —      Vergl.    feine    Selbftbiographie    in 
Strieders  Heff.  Geiern  tengefchichte  B.  15.  S.  302- 
512. 

af  von  STERNBERG  (Kafpar)  .  .  .  zu  •  .  .  : 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Reife  durch  Tyrol  in  die 
Oeftiftichifchen  Provinzen  Italiens  im  Früh- 
jahr 1804.  Mit  4  Kupfertafeln.  Regensburg 
1806.  fol. 

9tcsJ«hrh.  gtcrBand.  Mm  10 B.    - 
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io  B.    Ton  STERNHAIN  (H.  H.)   §§.    Herrn* ;  ei» 

Zeitfchrift  in  zwang  lofen  Heften,  sur  eiidiitbciJ 
Beruhigung  für  Zweifler  und  Sucher,  i  Hier  Bani 
iftes  Stück.  Carliruhe  1605.  —  stet  StücLj 
ebend.  1806,  gr.  8. 

STERR  (KaTpar)  Pfarrer  zu  gfoshofen  (vermutblkbj 
in  der  Oberpralz;  voiher  ProfelTor  der  Humfrj 
nioren  zu  Neuburg  an  der  Donau):  geb.  zu  Ne+] 
bürg  i?44*  $$.  Witterungsbeobachtung«  vorn 
Jahre  1783  hi»  1804*  mit  phyfifchen  Bemerku- 

gen  und  Entdeckungen —     Preisfchrift 

über  das  Fallen  des  Merkurs  im  Barometer;  m. 
den  Philbfopbifchen  Abhandlungen  der  Akademie 
zu  München  .  .  • 

■  ■ 

STETFELD    (Ludwig  Friedrich  Theodor)    ftarb  aa 

7ten  März  1806. 

STETT  (Franz  Matthies)  Chorherr  in  dem  gräjL 
( Waldburgifehen)  Koüegiatßifi  zu  Zeil:  gth> 
zu  .  .  .  §§.  Praktifchei  Handbuch  für  noch 
nicht  geübte  Seelforger  j ,  den  Kranken  die  hei- 
ligen Sakramente  der  Buße ,  des  Altars  und  der 
letzten  Oelung  zu  ertbe^leji;  ihnen  in  ihrer 
Krankheit  und  am  letzten  Ende  .bejzuftehe& 
Augsburg  1804,  8*  Gemeinnütziges  Ge- 

fundheits-  und  Krankenbuch  für  Bürger,  ?or- 
züglich  für  Landleute,  außer  und  In  den.Tagei 
ihrer  Krankheit,  mit  befonderer  Rücklicht  avf 
ihr 'nahes  Ende,    ebend.  1806.  g. 

von  STETTEN  (Paul)  ftarb  am  isten  Februar  iget 
.  Seit  1806  war  er  auch  königt.  Bayrifcher  geheimer 
Roth  —  zu  Augsburg.  —  P^gt-  Augsburg 
Dank,  dargebracht  einem  ehrwürdigen  Jubel- 
greife ,  dem  —  Hrn.  Paul  v.  Stetten  —- .  Angsh. 
1 8o5*  4  >  und  daraus  Emefli  in  Hirfching's  Haal- 
buch  B.  ig,  Abtheil,  1.  &  515  -  3*1. 

...    W» 
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»B.  STETTLER  (R.)  feit  1 803  Kommt  [ßonsj ehr eib* 
in  der  Kanzley  des  Stadtraths  zu  Bern  und  8e~ 
kretar  des  Kirchendepartements.  (Sein  Vater, 
Johann  Rudolf,  Mitverfaffer  der  angezeigten 
►chrift,  ift  feit  1803  Mitglied  des  großen  Kan- 
tonsraths ,  wie  auch  des  kleinen  Stadtraths  zu 
Bern). 

JTEUDEL  (Karl)  Buch-  und  KunflkHtidler  zu  Go- 
tha :  geb.  zu  Zeitz  am  iften  gfanuar  1???.    §§. 

*  Hiftorifche  und  philofophifche  Skizze  der  Ent- 
deckungen und  NiederlafTungen  der  Europäer 
in  Nord-  und  Weltafrika  bis  zum  Ende  des  i8ten 
Jahrhunderts;  aus  dem  Englifchen.  -Bremen 
1803.  gr.  8*  *Englifches  Lefebuch  für 
folche,  die  da«  Gedickifche  Englifche  Lefebuck 
gelefeu  und  verftandcn  haben,     ebend.  1803,  8» 

*  Der  Weg  zur  Weisheit ;  ein  Lefebuch  für  die » 
erwachföne  Jugend;  nach  dem  Englifchen. 
£  Bändchen,  ebend.  1803.  8*  *Britannia; 
eine  Zeitfchrift  in  Englifcher  Sprache,  lfter 
Heft,  ebend.  1805.  — •  fiter»  3ter  und  4terHef£ 
ebend.  1806.  8* 

STEUER  (.  .  .)  Stadtrichter  zu  Guben  in  der  Nieder- 
lau  fitz:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  Wilhelm 
RICHTER  heraus:    *  Gemeinnütziges  Wochen* 

*  '■       blatt,   zunächft  für  Guben  und  die  umliegende 

b '■*       Gegend.    Guben  1805-1806.  4. 

ron  STICHANER  (Jofeph)  kb'nigt.  Bayrischer  gehei- 
mer Referendar  zu  München:  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Redigivt:  Sammlung  Römifcher  Denkma'hler 
.  irj  Rayern;  herausgegeben  von  der  königlichen 
Akademie  der  WifTenfchaften  zu  München,  lfter 
und  2ter  Heft.  München  1808.  4.  Von  ihm  ift 
im  lfien  Heft:  Abhandlung  über  £ie  Röinifchen 
Denkmähler  in  Bayern.  Im  2 tau:  ZweyteAbh. 
über  die  Rom.  Denkm.  in  Bayern.  . 

Mm  a  ST1- 
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STICK  EL  (Franz)  D.  der  Rechte,  grifsksr&gk 
Frankfurtifcher  ffußitzrath  und  ordentlicher  Pro- 
feffor  an  der  Rechtsfchule  zu  Wetzlar  leh  igog 
(vorher  .  .  .):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  Ernft 
MüLLER  heraus:,  Geift  des  Gefetzbuchet  Na* 
poleons,     aus  der  Verhandlung  gefchöpft  von 

g.  G.  Locriy  Genera Ifecretär  des  Staatsrath*s, 
itgliede  der  Ehrenlegion.  Mit  Rücklicht  auf 
die  neueren  gefetzlichen  Verfügungen  rer* 
teutfeht  u.  f.  w.  lfter  Heft«  Giefen  itfoj*.  g» 
Auch  unter  dem  Titel:  Geift  der  CmlgeJetzge- 
bung  Frankreichs ,  ein  ganz  aus  den  Quellen 
gefchöpfter  erklärender  Commentar  von  <§P.  ff. 
Locri.    lfter  Band* 

STIC  KL  (Franz  Xaver)  Pfarrer  zu  ...  in  Bayern: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Chriftliche  Volkspredigten, 
zu  Indersdorf  und  an  manchen  andern  Ortfchaf- 
ten  gehalten;  zur  erbaulichen  Lefung  für  du 
Chriftenvolk  herausgegeben«    München  1809.  g. 

STI^BER  (G.  F.  S.)  feit  1808  mit  dm  Charakter  eines 

Profeffbrs  —  zu  Ansbach. 

STIEGLITZ  (C.  L.)  §§.  Archäologie  der  Baukunft 
der  Griechen  und  Römer,  lfter  Theil.  Weimar 
1801.  gr.  8-  Nebft  15  Kupfern  in  8.  —  tten 
Theils  lfte  Abtheilung.  Mit  Kupfern  und  Vignet- 
ten, ebend.  1801.  — .  2te  Abtheilung: '.  ebend. 
1801  (eigentU  1E02).  gr.  8-  Verluch  einer 

Einrichtung  antiker  Münzfammlungen,  zurEr« 
läuterung  der^  Qefchichte  der  Kttnft  des  Alter* 
thums.    Leipz".  1809.  gr.  8*  T 

STIEGLITZ  (I.)  §§,  Verfuch  einer  Prüfung  Und  Ver- 
beflerung  der  jetzt  gewöhnlichen  Behandlung*- 
art  dc$  Scharlachfiebers.  Hannover  1&07.  8*  — 
Ueber  Schilderungen  aus  dem  Leben  eines  Arz- 
tes ;  in  Hu felamts  und  Himty's  Journal  der  prakt. 
Heilkunde  1809«  May  Nr.  1. 

STIEHL 
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HL  (M.  C.  F.)  prwatifirt  filzt  zu  Sonnenbirg* 
einem  Flecken  unweit  Wiesbaden.  (War  Inftruk- 
tor  der  Prinzen  von  Naflau  -  Illingen). 

KLER  (L.  G.)  —  Advokat  zu  Dresden :  geb.  da- 

felbftamaößenDecember  i?68-  SS-  Diff.  (Praef. 
JClügelio)  de  n'nibus  poenarum  civilium.  Viteb* 
1789.  4.  Oiff.  inaug.   de  varia  poenarum 

civilium  ad  pnniendi  finet  relatione.  ibid.  1790. 4. 
Archiv  merkwürdiger  Akten  fluch,  /änderbarer 
Mechtshändel  und  feltener  Rechtsfragen.  Dresden 
'797'  &•  *  Ueber  den  Einflufs  dir  Geburt 

eines  Prinzen  auf  die  flatiflifcken  und  moralifckm 
Verhältmjfe  Snchfens.    ebend.  (1797)*  gr.  g.  1— " 
Vergl.    Dresdens    Schriftfteller    von   Haymauu 
S.  94  u.  f.   167. 

fherr  von  STIFFT  (A.  J.)  erhielt  im  T.  i8e8 1  auf 
fein  Anfachen,  die  Entladung  von  der  Direfc 
tien  des  medicinifchen  Studiami  and  des  Sani- 
tätswefens;  in  demfelben  Jahr  wurde  er  Ritter 
des  Oe/Ireichifchen  Leopoldsordens.  —  Im  1  item 
Band  Z.  6  u.  7  lefe  man  baronißrt  ftatt  geadelt. 

IGER  (Johann)  praktifcher  Arzt  und  Augenarzt 
zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Praktifche Hemer* 
k  an  gen  über  die  Impfung  und  den  Nutzen  der 
Kuhpocken ;  mit  einer  Vorrede  begleitet  von 
Dr.  ffofeph.  Scholl  er,  k.  k.  Sanitätsrathe  und 
Prototnedicus.     Grätz  1807.  8« 

LLE  (Karl)    S.  DEMME. 


•  • 


ILLER  (Ferdinand)  .  .  .  zu  .  •  . :  geb.  zu  . 
§§.  Oeftreirhs  Entftehung,  defTen  Grolle  und 
Ueberficht  feiner  gegenwärtigen  Lage  and  Ver- 
hältnide;  nebft  einer  hiftonfchen  Entwitke- 
lung  des  Aufwandes  in  Tyrolf  mit  Hinblick  auf 
frühe» e  Feldzüge  in  diefen  Gegenden.  Hamburg^ 
180g.  8. 

Mm  5  STIL* 
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STILLER  (Georg  GuRav)  Folkslehrer  xu  Schünbrwm 
und  Rofen  in  Schlifien:  gib*  zu  ...  §§.  Cha- 
raden ,  Aufgaben  und  Rätbfel ,  dem  gefeHfchaft« 
liehen  Leben  gewidmet,  ifte  Sammlung.  Brieg 
(ohne  gfahr  zahl).  8. 

STILLEB  (H.  T.)  §§.  Rede,  gehalten  am  »jften  Au- 
guft  lgoi,  ah  dem  Geburtstage  des  Königs  von 
Freuden ,  Friedlich  Wilhelm  de«  Dritten. 
Frenz  lau  igoi.  g.  Die  letzten  Lebensftun- 

den  Jefu;  oder  religio fe  Unterhaltungen  über 
das  27Üe  Kapitel  der  Kvangelifchen  Gefchichte 
des  Matthäus»    Ansbach  18 10.  8. 

STIX  (Klemens)  .  .  .  zu  ...  .•  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Anfangsgrunde  der  gemeinen  Rcchcnkuttft,  Al- 
gebra und  Mef&kunU.  lfterThcil:  Rechenkunft. 
liier  Rand.  Frankf.  nm  M.  1804.  —  fiter  tiand,- 
enthält  die  Lehre  der  Multiplinatioh  durch  Zer- 
thei  hingen,  der  zufammengefettteri  Verhtiltnifle 
und  Proportionen«  Ketten-  Gefellfchaf U -  und 
Vermifchnngs-  Rechnungen,  Potenten  und  Wur- 
zeln ,  nebft  Anwendungen  derfalben;  und  eine 
Facloi  en  -  Tafel.  Zum  gemeinnützigen  Gebrauch 
fownhl,  als  auch  insbefondere  zur  Einführung 
in  die  Mathematik,    ebend.  1805.  8.  * 

STOCKAR.    &  STOKAR. 

STOCKER  (Bernhard)  ftarb  in  dem  Minoritenklofttr 
Maria  Mayingen  im  Ries  am  zoten  November 
1806.  §Vj.  Vocabularium  Latin itatis  antiquiorii 
&  medii  aevi  diplomati<  um.  Mariae  Mayingae 
dilueidatum.    Nordlingae  1805.  8» 

STOCKMANN  (A.  K.)  feit  1805  auch  ßrflt.  Stkwarx- 
barg  -  Rndolflcidtifcher  Hof-  und  Pfalzgraf.  §§. 
Carmen   faeculare.     Lipf.  1801.  4.  Progr. 

Chreftomathia  juris  Höratiana.  Specitnen  I. 
ibid  1V01.  -  Specimen  IL  ibid.  t8Q4<«*  •—-  Spe- 
eimen  III.   ibid,  1805,   —  Specimen  IV.    ibid, 

i8o6t 
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iflnfi.  —  Specimea  V.  ibid.  1807.  —  Specimen  VT. 
Ibid.  i(|o«.  4.  ,;)'..'-  AKgvßi  Backn  Hiftoria 

juusprudentiae  Ron.  ,nae,  qu&tuor  librii  torn- 
piehenfa.  Editio  fexta  prioübus  long«  emm- 
datior;  novit  obfeivationibus  auxil  &c  ibid. 
1806.  8  ma). 

roCKMAR  (J.E.G.)  —  geb.  —  amjttn/tprH stfa. 

TOCKMAR  (.  .  .)  Prediger  zu  .  .  .:  geb.  zu  ■  ■  . 
§Jj.  lieber  den  verderblichen  Mtfiwai  :hs  oder 
die  unfruchtbare  Abarlung  unter  denen  feit  lan- 
gen Zeiten  bekannten  Kpeifekartoffeln ;  tieften 
Uifachen,  Vertilgung  diefes  Urbels,  und  Maai- 
regeln  iur  Verhütung  der  Wiederkehr  deffel- 
fccn  —  irngleicben  wie  man  den  Kaitoffelbau 
im  Grollen  äufferft  voriheilhaft ,  ohne  viel  Ar- 
beiten  und  Rotten,  IV-lbü  ohne  Nachtheil  des 
Getraidehauea  betreihen  kann,  nach  vteljahai- 
gen  eigenen  Erfahrungen.    Kalifch  1801.  3- 

>B.  STöOKEL  (H. . .  F. . .  A. . .)  §§.  Sammlung 
nützlicher  Erfindungen.  Mit  10  Kupfertafeln. 
Nürnberg    190a.    8-  Belchreibung    eine* 

ganc  bequemen  Bettftatte  für  jeden  Kranken, 
befanden  Podagraiften,  Durch  eine  Kupfertafel 
erläutert,    ebend.  1805.  g. 

TöCKKR  (Lebrecht  Gotthold)  frarb  am  igten  Februar 
1807. 

röCKKARTlT  (G.  H.  J.)  feit  1799  jfrrfiidiakotw  zu 
Glaucha.  §§.  Frohe  und  Antiiinprerlif  ten, 
in  derHauptkirch'  tu  Glaucha  abgelegei  Leipt. 
1799-  8-  —  Ein  Vnrfchlag  zur  Ve.belleiung 
der  Liturgie,  ohne  Beeinträchtigung  der  Kon- 
filtorialrechte  ;  nehfr  einer  Trauiede,  die  «un- 
gleich als  Formular  dienen  kann;  in  dem  Piedi- 
geijnurnal  füi  Sarhfen  1803  Auguft  S.  546u.il.  — 
Vergl.  Otto  a.  a.  O.  S  336  u.  L 

Mm*  STö'CKL. 
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STöCKL  (A.)  SS-  Neue  Landpredigte*  Aber  dit 
Sonn  -  und  FeAtäglichen  Evangelien ,  mit  eini- 
ger Rück  ficht  auf  das  Syfiem  der  reinen  Moral, 
vorgetragen  u.  f.  w.  s  Theile.  Wien  1805.  g. 
Auslegung  der  Sonn  -  und  Fe  fraglichen  Evangt- 
lien  eines  ganzen  Jahres;  cur  Belehrung  and 
Erbauung  des  Landvolkes  herausgegeben.  sBän* 
de.    ebend.  1807.  8« 

STöGER  (B.)  jetzt  Rektor  des  Lyaums  zu  Dittmgn. 
§S  Geiftliche  Reden  ,  gehalten  bey  dem  aka- 
demifrhen  Gottesdienft  zu  Salzburg.  Mit  Ge- 
nehmigung der  kmfürltl.  Bücher*  Genfer-  Spe- 
cial -  KoramilTion.  lfter  Band.  Straubingen  i80S* 
—  2ter  Band,  ebend.  1804.  gr.  8.  Auch  untir 
dem  Titel :  Predigten  über  wichtige  GegenAändt 
der  chiililichen  Religion  und  Moral,  mit  vor- 
züglicher Rücklicht  auf  die  ftudirenden  Jung* 
linge  u.  f.  w.    lfter  und  ster  Band. 

STöGER  (F.)  privatifirt  zu  /Tun  mit  einer  kaiferlickn 

Penfton. 


■  • 


STöGER  (Maximilian)   .  .  .  zu  .  .  .:    geb.  zu 

SS*  Verfuch  eines  Grund rifles  der  Gefchichte 
der  Niederländifchcn  Unruhen  unter  der  Her« 
zogin  von  Parma  und  dem  Herzoge  von  Alba. 
München  igog.  8* 

STöIIR  (C.)  lebt  jetzt,  nach  der  SHkutarifatum  der 
Abbtey  Banz,  zu  Cronach.  SS'  Magasin  nütz« 
licher  und  angenehmer  Materien.  Leipz.  1809. 
— -  stes  Rändchun.  ebend.  1804.  8-  Dajfelbe 
auch  unter  dem  Titel:  Archiv  lehrreicher  und 
nützlicher  Unterhaltungen  aus  den  Schriften  be- 
rühmter Gelehrten;  ein  Buch  für  Jedermann* 
lfter  Theil.  Phyfiognomik,    oder  Kunft, 

die  Menfchen  aus  dem  Geliebte  zu  benrtheilen. 
*  Theile  Coburg  1804.  8.  Mit  dar  Silhpuette 
des  VerfalTers. 

8T5L- 
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JIXRR  (Friedrich  Ohrfftiiti)  ftarfc  am  lAtaaSaptem- 
bor  1807.  jfö.  Lieb**-  diu  Haltung  graffer  Vw 
i#itzuritf*n  d*r  Knochen  ohne  Amputation;  in 
Ijidir't  Journal  für  dia  Cbirurgi«  B.  4»  St  1, 
Nr  H  (lfcoa;,  —  y*r$l>  VV01I9  dar  Acht  und 
und  dar  Dankbarkeit 9  gafprwhan  «11  der  Gruft 
d**  Hm.  l)  K  Chr.  Stflllar,  und  auf  Varlangan 
tmn<ir  z«hlr«ich«n  Vatahrar  in  Diuck  grtg«b*r> 
von  M.  Aar/  Friedrich  BonÜz »  Diakonui  zu  bt. 
Stephan  in  l4trjgenfalz#,  aband.  1807.  8*  ~ 
(Decker  t)  N«tionaU*itung  der  Teutfchan  1807, 
81,43.  —  Emeßim  Hirfchiag'f  Handbuch  B.  15. 
Abth«ü.  1.  S,  544  -  547, 

tyborr  von  STöRK  (A.)  Vergl  auch  Erneflt  a.  a,  Ö. 
S.  561  u.  f. 

ttVKtt  (l).  ff,)  foit  iftia  hat  er  den  Charakter  alnaa 

herzogt.  Mecklenburg'  Schwer inifchen  Ltgationi* 
raths. 

Itr  von  STOIXNKIl  (I.)  S§  ro«  dem  VollftKndi. 
g«n  (intotiitht  in  dar  BiftnatiKtirht  u.  I.  w,  #r- 
yiA/*»  die  ötr  Autt/tge  1808  t  und  von  den  Ab- 
h«iudlung«tn  vom  Saidan-  Flachi-  und  Hanfbau, 
nah/t  uiriftni  Anhang  von  *in*i  All  Said«  auf 
Sjiinnuriwftben  ,  ab«nfa|Ii  dia  ato  Auflag*  i8"8» 
C  Wahrscheinlich  nur  neue  TUelbltUUr). 

rOK/lH  von  NEUfORN  (K. ..  V...)  Kontmi/far 
de*  Ulrßftrimatifclm  Umgeldamtt  der  Stadt 
Regnn%hurg:  geh.  ZH  •  .  .  SS'  VolllMdidigae 
Jl.uMlhur.h  Aht  Kim nzwifTmilVJii fr,  a  Bttnda* 
Hoilionbrng  an  dar  Tauber  1808.  H  —  D*i 
St«u"rpfov)Oit)um,  in  ßasugaufdie  Hhainifchen 
Hinulmhäiittin;  in  IVinkopfn  Rhainifchen  Bund 
II.  M-  S.  iOi  -  »03.  II.  39.  S.  337  •  593, 

af  m  .STOMRIir;  fC.)  jeut  kiJnigl.  DHnifcher  Land* 
rath  zu  ll^mdebuy  Im  Herzogthutn  Schleswig  — 

Mm  &  Verfi. 
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Vergl.  ffördens  im  Lexikon  Teutfcher  Dichter 
und  Profaiften  B-  4.  S.  797-730  (1009)* 

Graf  zu  STOLBERG  (F.  L.)    §§.   Vier  Tragödien  im 
Aefchylus.  Hamburg  1802.  8.  Zwo  Schrif- 

ten des  heiligen  Auguftinus  von  der  wahren  Re- 
ligion und  von  den  Sitten  der  kathoIiCchen  Kir- 
che. Mit  Beylagen  und  Anmerkungen«  Münftet 
u.  Leipz.  1803.   gr.  g.  Die  Gedichte  von 

Oßian,  dem  Sohne  Fingalt;  nach  dem  Engii* 
Tclien  des  Herrn  Macpherfon  in  das  Teutfcht 
überfetzt.  3  Bände.  Hamburg  1806.  gr.  g. 
Gefchichte  der  Religion  Jefu  Chrifti.  ifterTheiL 
ebend.  igo6.  —  ster  Theil.  ebend.  1807.  — 
3ter  Theil.  ebend.  1808.  —  4ten  Theila  ifie 
und  2te  Abtheilung,  ebend.  1809.  —  £ter  Theil. 
Mit  einer  Karte  von  dem  Jüdifchen  Lande  unter 
den  Römern,  ebend.  1809.  gr.  8-  —  Sein 
ßildnifs  von  ProfefTor  Müller  zu  Stuttgart  nach 
Rinklake  in  Kupfer  geftochen.  1810.  —  VergL 
$ördens  im  Lexikon  Teutfcher  Dichter  and  Pro« 
iaiften  B  4.  S.  731  -  744  (1809). 


10  u.  11  B.    STOLL  (J.)    %%.     Verludi  einer 

fchen  Beobacbtungskunft.  Zürich  lgos.  gr.  8*  — » 
Medicinifch  -  chirurgifche  Beobachtungen;  in 
Pofewitz'ens  Journal  für  Medicin  u.  L  w. 
Heft  1.  S.  176-194  (1799).  Verfnch  einer 

Aetiologie  und  Therapie  der  Saamenflüfle  9  mit 
vorzüglicher  Rückficht  auf  Brown'«  Erregung** 
tbeorie ;  in  deffelben  Aetiolog.  u.  femiologifcheii 
Journal  H.  1.  8.  120-  164  (i8<>*)« 

STOLL  (Jofeph  Ludwig)  .  .  .  zu  Wien:  geb.  zu  .  . . 
§§.  Scherz  und  Ernft;  ein  Spiel  in  Verftn. 
Berlin  1804.  gr.  8-  —  Gab  mit  Leo  von  SR« 
CKENDORF  heraus:  Prometheus,  eine  Zeit- 
Ich»  ift,  der  höhern  Bildung  des  Menfchen  ge- 
widmet   lfter  Heft.    Wien  1808-  ff*  8* 

STOLZ 
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)tZ  (J.  J.)  §§.  Predigten  in  dem  Jahre  achtzehn- 
hundert (auf  dem  Umfcklagtitel  der  Hefte  keifst 
es:  .Ueber  die  Merkwürdigkeiten  des  achtzehn-« 
ten  Jahrhunderts)  in  Bremen  gehalten,  lfter  bis 
4ter  Heft,  oder  lfter  Band.  Altenburg  u.  Er- 
furt igoi.  —  5ter  bis  8ter  Heft  oder  fiter  Band. , 
ebend.  1802.   gr.  8*  Ergänzungsheft  der 

Stolzifchen    Erläuterungen   zum    neuen    Tefta- 
xnent ,    welches  die  vornehmften  Zufätze ,  Ver- 
befferungen   und  Berichtigungen    dfer    zweyten 
Ausgabe  für  die  Käufer  der  erften  enthält.  Han- 
nover 1802.    gr.  g.  Erweckungen  zu    er- 
neuertem Nachdenken  über  den  in  der  Jugend 
erhaltenen  Religionsunterricht,    in  freyen  Un- 
terhaltungen über  den  Heidelbergifchen  Kate- 
chifmus  feiner  Gemeine  vorgetragen.  lfterTheil. 
(Auch  für  Bekenner  des   Chriftenthumt   nach 
dem  LutherifchenLehrbegrifle  brauchbar).  Her- 
born 1893.      —    2ter  TheiJ.     ebend.    1804.    $>. 
Gedacht nifspredigt  auf  den  am  1  Sept.  verewig« 
ten  D.  und  ProfelTor  Arnold  Wienhold  in  Bre- 
men. Bremen  1804.  8«  Hiftorlfche  Predig- 
ten,   lfter  Theil  lfte  Abtheilung:    David,  Ifais 
Sohn  von  Bethlehem.    Jena  1805.    —  sterTheii 
lfte  Abtheilung:   Paulus  von  Tarfus  in  Cilicien. 
ebend.  1806.     —   2te  Abtheilung,    ebend.  1807- 
gr.  8«              Zwey    Predigten:     I.  Am  Schlurfe 
des  Jahres  1805.      IL  Ueber  das,  was  man  ver- 
gelten foll.   Bremen  1806.  8.  Drey  Predig- 
ten ,  gehalten  I.  an  dem  jährlichen  Bettage  am 
aßften  Sept.  1808  über  Pfalm  XIX,  13.     II.  nach1 
des  feiigen  Bredenkamps  BegräbnifTe  am  3often 
Oktober  igoS  Offenbahr  ung  II,  3.     III.  am  Neu- 
jahrstage   1809    über    Pfalm    LVI,  1».     ebend« 
1S09.  #.              Predigten   zur  Beförderung   der 
Humanität.   1  fte  u.  ste  Hälfte.  Hannover  18  »o,  8. 
(Die  jfle  Hälfte  war  fchon  1798  unter  dem  auch 
hier  bey gegebenen  Titel:    Liebe  nach  Paulus  u. 
f.  w.    gedruckt).     —     Von  den   Erläuterungen 
zum  Neuen  Teftament  (mit  Beziehung  auf  foine 
Ueberfetzung  deflelben)  erfchien  und  zwar  vom 

alten 
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tften  Heft:  Matthäus,  dieste  von  neuem  Auch* 
gefchene,  verbeflerte  und  mit  einer  Abhandlung 
vom  Scktengeifte  vermehrte  Ausgabe  1806.  — 
vom  sten  Heft:  Marcus»  Lukas  und  Johanna, 
die  3te  von  neuem  durchgesehene  und  verbef- 
ferte Ausgabe  1807.  —  Sein  BildniCi  vor  dem' 
sten  Band  van  Lößtr's  Magaün  für  Prediget 
(1804). 

STOLZENBURG  (Chr. . .)    $§.    Neuea  Lefebnch  sv 

leichteren  Erlernung  der  Griechischen  Sprächet 
nach  ^inem ,  auf  das  Lefen  Griechifcher  Autorea 
vorbereitenden  Plane  u.  L  w.  Herausgegebea 
u.  f.  w.  lfte  Abtheilung,  ete  Abtheilung  mit 
einem  analy tifchen  Wortregister*  nach  der  neuea 
und  alten  Theorie  eingerichtet.  Leips.  180a  & 
ete  vermehrte  Ausgabe  der  lften  AbtheiL  abend. 
1806.  8« 

STORCH  (H.)  SS-  Briefe  über  den  Garten  w  Paw- 
lowsk,  gefchrieben  im  Jahr  180a.  St.*Peter*< 
bürg  1804.  12.  Rufsland  unter  Alexander 

t  dem  £rften;    eine  hiftorifche  Zeitfchrift9  her- 

ausgegeben, lfte  bis  3te  Lieferung  oder  lfter 
Band.  St.  Petersburg  u.  Leipi.  1805»  —  4t* 
bis  6te  Lief  er.  oder  ater  Band,  ebend.  tßo+f  — 
7te  bis  gte  Liefer.  oder  31er  Band,  ebend« 
1804.  —  lote  bis  late  Lief er.  oder. 4ter  Band, 
ebend.  1804.  —  i5te  bis  1 5tc  Liefer.  oder5ter 
Band,  ebend.  1804.  —  i6te  bia  i8te  Liefer. 
oder  6ter  Band,  ebend.  1805.  —  igte  bis  elfte 
Liefer.  oder  7ter  Band,  ebend.  1805.  —  eafte 
bis  34&e  Liefen  oder  8*er  Band«  ebend.  180& 
gr.  8. 

STORR  (Göttlich  K.  C.)  §§.  Mufeurn  pbvfiognofti- 
cum,  methodo,  cujus  per  partes  Gngnlaa  ratie 
redditur,  digeftum  deferiptumque.  Pars!.  Oreo» 
gnofticae  Liber  I  methodologicut.  .  Stuttgard. 
1807.  x.  Anch  unter  dem  Titel:  Idea  metnodi 
FofliJium.   ' —    Ueberdai,  bey  der  Würdigung 

der 
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der  Stofff  befchaffenbeit  der  Foffilien ,  in  Erwä** 
gung  kommende  Stufen verbaltnifs,  welches  in 
Hinficht  auf  die  Innigkeit  def  Bündniifef  zwi- 
fehen  d<~n  Befand theilen  Statt  findet;  in  dem 
Journal  für  die  Chemie  u.  f.  w.  B.  8*  H.  a.  Nr.  10 
(1808). 

)RB  (Gottlob  C.)  §$.  Sonn  «und  Feßtagfpredig« 
tenj  nach  feinem  Tode  heraufgegeben  von  D. 
Fried.  Gottl.  Süshind  und  D.  ffoh.  Fried.  Flatt. 
lfter  Band.  Tübingen  J806.  —  fiter  Band; 
ebend.  i8o#.  gr.  8*  Predigten  über  die  Lei- 

denigefchichte  Jefu;  nach  feinem  Tode  heraus- 
gegeben von  Dr.  ff.  F.  Flatt  ebend.  1810. 
gr.  8*  —  Von  Doclrinae  Chriföanae  pari  theo- 
rctica  erfchien  Editio  fecunda  e  Manufcripto  b. 
Auctoris  emendata.  Tubingae  1807.  8  maj.  — 
Von  der  Eiläuternng  def  Briefef  Pauli  an  die 
Hebräer  erfchien  die  2te  verbeflexte  Aufgabe  zu 
Tübingen  1809.  8* 

ORR  (Ludwig)  D.  der  AG.  Hofmedikus  und  Mit* 
glied  des  Mediän  aldepartements  zu  Stuttgart  t 
geb.  zu  Luflnau  bei/  Tübingen  am  ßoften  Augufi 
tfXo.  £3.  Diff.  inaug.  medica  exponens  Amt* 
norrhoeae  metrofymphyticae  exemplum.  Tubingas 
iXor.  4.  Unterfuchungen  über  den  Begriff*' 

die  Natur  und  die  Heilbedingungen  der  Hypo- 
chondrie. Stuttgart  1805.  8*  Ueber  die  Na- 
tur und  Heijung  der  Lunge nfchwindfucbt» 
ebend.  1809.  gr.  8*  —  Beytrag  zur  Naturge- 
fchichte  der  Confumtionfkrankheiten  übeihaupt 
und  der  Lungen fchwindf ucht  inf befondare ;  in 
Hufeland1  s  Journal  der  Heilkunde  R.  95.  St.  1. 
Skizze  einer  Charakteriftik  der  Krankheiten; 
ebend.  B.  24.  St.  3.  Ueber  die  Kur  der  Lun- 
gen fch  wind  f  ucht  ;  ebend.  B.  15.  St.  5.  — 
AufTetdem  viele  anonymifche  Auffetze  in  an* 
dem  Journalec  und  in  mehrem  kritifchen  Zeit« 
fchriften. 

■ 
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STORR  (VV.  L.)  Vergl.  ErntfH  in  Hirfching'i  Hai* 
buch  B.  15.  Abtheil.  1.  S..585  u.  t 

STOSCrJ  (F.)  gg.  Predigt  am  Jahrhundertsfefte  üb« 
Pfalm  119»  /52  s  neblt  der  von  ihonam  Sonntage 
darauf  gehaltenen  Predigt  überEpheL£,  15,  und 
dem  vom  Hofp  rediger  Stick  verfallen  Gebet  bey 
Eröffnung  der  kirchlichen  Feyer.  Berlin  1801.  £ 
Fragen  an  Katechumencn  j  neblt  einer  Betrach- 
tung über  die  Gegen  ftände  dqi  Unterrichts »  ab 
Hülfe  bcy  den  Antworten,   ebond»  1807.  8« 


■  • 


STOY  (J.  S.)  $§.  Kurzer  Entwurf  einer  gan*  uner- 
hörten  (iufchichte,  allen  recht fchanen^n  und 
tum  Wohithun  geneigten  lieben  Mitbürgern  tor 
Beherzigung  und  Warnung  vorgeftelit.  Nürnb. 
1801.  8.  ABC- Tafeln.    Mit  Bildern/  von 

SchelUvherfr  Teutfch  und  Franzofifch.  Leipi. 
(ohne  tfahrzahl).  8-  —  Ver^h  NopitfcVm 
4teu  Supplementenband  zu  WUl'e  Nürnberg. 
Gel.  Lexikon  S.  099-501. 

STRACK  (Georg  Friedrich  Cafimir)  ftarb  1807.  War 
zuletzt  Pfarrer  zu  Londorf,  den  Freiherren  von 
der  Rabenau  gehörig. 

STRACK  (Karl)  ftarb  am  iSten  Oktober  1806.  War 
geb.  am  l-fteu  Februar  1706» 

STRACK  (Wilhelm)  Profejfor  dir  Kmßfihuk  « 
Bückeburf*:  gth.  zu  .  .  .  SS-  Mahlerifckt 
Reife  durch  Weftphalen.  ifter  Heft  Bückeborg 
xgoi.  gr.  4.  Nebft  kolorirten,  Blättern  iyt  «roß 
-  und  queer  Oktav.  —  cter  Heft.  Bü^keburg 
und  Hannover  1804»  Nebft  5  grollen  iUiuninir* 
ten  Blättern,    gr.  4. 

10  B.  STRACKE  (G.  S.)  SS-  Neuefte  firftilcb* 
Hollandifche  und  Teutfche  MilfionaanfteUen  im 
fchönften  Verein;  meißens  aus  dem  ÜLnglifchen 
und  Holläudifchen  überfeUt.    Mit  einer  Vor- 

ttdi 
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rede  begleitet  voa  D.  C.  G.  L.  Meißtr.    Bremen 
-      1805-  8- 

\itttr  von  STRANSKT  von  STRANKA  vou 
GRE1VFRNFELS  (F...  H. . .)  M.  der  Pkit. 
und  D.   der  AG.  *«....-    geb.  Xu  .  .  .     §§- 

Beleuchtungen  phyfioiogii*r,her  ond  pfychologi- 
fcher  Gegenstände.  iKeiXhei).  Bamberg  und 
Würzburg  1805.  8- 

... 

t>  a.  1 1  B.  STHASS  (F.)  §§.  Gerchichte  der  Teut- 
fchen  ,  mit  hefonderer  Rücklicht  auf  die  PreulTi- 
fchen  Staaten.  Tabellarifch  bearbeitet  für  Schu- 
len. Berlin  ifl<>_\  g.  Der  Strom  der  Zei- 
ten, oder  bildlich«  Darftellung  der  Wcltge- 
fehichte  von  den  älteften  Zeiten  bis  zum  Ende 
.  des  achtzehnten  Jahrhunderts,  ebend.  1803. 
Dritihatb  g  rufte  zu  rammen  geleimte  und  illumi* 
nirie  Bogen.  Ueberblick  der  Weltgefcbich- 
te,  zur  Erläuterung  der  bildlichen  Darstellung 
derlelben;  herausgegeben  u.  f.  w.  ebend  JS03.. 
gr.  8.  Fragment  über  die  Pflicht  des  Er- 
ziehers, auf  den  Geilt  des  Zeitalters  Rücklicht 
zu  nehmen;  ein  Fragment.  Magdeburg-  1804. 
gr.  g,  Progr.  Verfuch  einer  allgemeinen 
Einleitung  in  die  Witten  fchafukunde.  ebend. 
igoö,  8-  Ausführliche  Nachricht  Von  der 
jetzigen  Einrichtung  dei  Pädagogium«  zu  Klo- 
Her  Bergen,    ebend.  lgog.  8.    w 

JTRASSER  (B.  .  .)  Exprior  des  Pridij*trardtns  zu 
Landshut  in  Bayern:  geb.  dafdbfi  i?6$.  §§. ' 
Trauerrede  auf  den  feel.  Hin  tritt  der  hoehwür, 
digen  Ftau  Maria  Ida ,  Aebbtiffin  des  Frauenklo- 
ftei-t  Seligenthai,  nächft  Landshut,    Cifterzien- 

\  ferordeus.  Landshut  1796.  4.  "Klagftimme 

Jeremiä  gegen  eine  fa  liehe  Befchutdigung ,  nebft 
feiner  Rechtfertigung  vor  dem  behelligten  Publi- 
kum, ebend.  1802  8.  Primizpredigt  über 
die  dermahlige  Geringfchättung  und  Verachtung 
det  l'iicfteiiuttdet.   ebend,  1804,  3, 

•  i.  STRE 
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(Frans  Aloys)  Richter  und  Oekononm* 
Verwalter  im  Stifte  und  Kloßer  Niedervuk* 
back  (?)  in  Bayern:  geb.  zu  .  .  •  §Jj.  Zwo 
von  der  ökonomifchen  üeTellfchaft  zu  Burghto* 
Ten  gekrönte  Preitfchriften:  I.  Ueber  die-  Ver- 
belle mng  der  Schaafzuctit  in  Bayern ;  II.  Ue- 
ber die  Vertilgung  des  Kornwurmt.  München 
180«.   8-  "'Entwurf  einet  Unterrichts  für 

die  Landjugend  in  der  Feldwirthfchaft*  Haus- 
wirthfchaft,  Naturgefchichte  und  Technologie, 
um  felbe  zu  ihrer  künftigen  Beftimmung  alt 
Bürger  und  Bauern,  gehörig  eu  bilden,  ebeni 
1804.  8.  fite  vermehrte  Autgabe  unter  feinen 
Namen  und  unter  folgendem  Titel:  Unterricht 
für  die  Landjugend  in  der  Naturgefchichte, 
Technologie  und  Feld  wirthfchaft*  um  diefelbf 
zu  ihrer  künftigen  Beltinixnung  alt  Bauern  ge- 
hörig zu  bilden.  Mit  einer  Zeichnung  der  Bie- 
nenstöcke, ebend.  1807-  8* 

STREBER  (Franz  Ignatz)  Mitglied  4er  hiflorifeken 
Klaffe  der  kitnigl.  Bayrifchen  Akademie  der  Wiffeu- 
fchaften  und  Auf  feher  des  Münzkabmets  zu  Mün- 
chen: geb.  zu  ...  §§.  Verfuch  einer  Gefehichte 
des  königlichen  Münzkabinett  in  München ;  ab- 
geiefen  in  einer  öfTentl.  Verfammlung  derkönigL 
Akad.  der  Widerlich.  Nebft  einer  KupferUfel 
mit  ifi  fehr  feltenen,  grftfotentheila;  jioch  un- 
edirten  antiken  Münzen  und  deren  Brla'aterung« 
Betankers  abgedruckt  aus  dem  Bande  der  Denk» 
fchiiften  der  Akademie  für  *Afc$-  '  München. 
1809.  4.  —  Ueber  eine  goldene-Madaille  Her* 
zogs  Albrechtt  VI  in  Bayern ,  nebft  einem  An- 
hang über  vier,  bis  jetzt  unbekannte v  Schau- 
münzen feinet  jüngften  Sohnes«  Haraejgt  Al- 
brecht Siegmund ,  Bifchoffs  zu  Fiey  fingen  und 
Begensburg;  in  den  Hift.  AbhandL.  der1  Bayr. 
Akadeihie  vom  J.  i8°7«  S.  059  u.  f& 


•  • 


STRECKFUSS  (Karl)  .  .  u  zu  .  . .;.*■  geh  im  . 

§$.    Gedichte.    Wien  1404».  8*    —  **yöeA  fnit 

TRB1TSCH- 
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TREITSOHKE  heraus;  Muffnalmatoachjiir  dat 
Jahr  MDCCCV.  ^ni;^  "  /Rutk,  ein 
Gedicht  ip  vier  Gefangen.  '  ebejud.  i$*$.  8» 
Mährchen  nach  Gozzi.  Berlin '  1805.  8*  t  Ma- 
ria Belmonte;  'ein  Trauerfplel  in  fünf  Auflü- 
den Zeitz  1807.  8*  JUtihaei  und  ZonjirtLj 
ein  Mähroheni  Leipz.  1808.  8«  Julie  von 
Li  ndaü ,  oder '  Wille , "  Natur  und*  V erl^tngnifs . 
sTheile,  ebend.  1810.  8*  -.tt.  Schönheitsßnn ; 
in  IV <  G.  Becker**  Erhohlatigen  1805.  B.  2.  S. 
78-100.  —  Orpheus,  eine  Erzählung;,  in  dem 
OeftröicHifchen  Tafchchkalender  f ur  fasJ  1806. 
Probe  einer  künftigen  Ueberfetzung  des  Orlan« 
do  von  Arioftf  ebend.  —  .filegieen;  in  dem* 
Minerva  betitelten  Tafchenbttch  für  da«  J.  1810. 

.*  *         ■ 

LEIM  (F.)  §§.  Ralph  von  Couß  und  Laure  von1 
Vergi ;  ein  Gemähide  aus  der  Franz,ofrfchen 
Vorzeit ;  frey  aus  dem  FranzöiBfqhenN  bearbeitet» 
Stuttgart  1797.  8.  .  .Paragraphen  über  die* 
Verfchönerung  des  JMenfchen  durcJTden  Men« 
fchen.  ebend.  (180 .).  ß* '■.' 

IEIT  (K.  KO  feit  1802;  $weyf er  Kammcrian&ey  - 
Direktor  zu  Breslau  »^  :   , 

J.  STREITHOFER  (Dionys)  tnufs  RETTHOFER 
heiffen ,  iß  folglich  auszureichen  Ein  Di  tick« 
fehler  in  der  N.  Allgemeinen  Teutfchen  BibL 
(B.  50.  St.  st.  S.  348)  gebahr  dielen  unrichtigen 
Artikel  bey  Gradmann,  der  alsdann  in1«. gel* 
Teutfchl.  übergieng. .  . 


1  t 


IEITHORST  (J.  W.)  Vergl.  Erneßi  in  Hirfching'a 
Handbuch  B.  13.  Abtheil,  ä.  S.  84  u.t* 

MCKER  (J.  H.)    §§•    Verbefferte  und  vermehrt* 

die  4te  Ausgabe   von   M*  Euler* s  allgemeinen 

Wechfelencyklopädie,    oder  thforetffch- prakti* 

fchen  Einleitung  in  die  WechfelwilfenXchaften. 

1  Frankfurt  |am  M,  l8o6.gr.  8."    , 

9«i  Jahrh,  3t«  BaacL  N  Ä  ST&IS» 


I 
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STRIEDER  (F.  W.)  verlangte  j  808  feine  Enttafftmg 
vom  erflen  Bibliotkekariat  zu  Cajjfit,  und  er  kielt  fit 
§§/  Von  der  Grundlage  su  einer  HelEfchen  Ge- 
lehrten und  Schriftfteller  Gefcfaichte  erfckuM  da 
i5te  Band  Seyl  —  Stecher  1806. 

STRNADT  (A.)  §§.  Kurse  Befchreihung,  Erkl* 
rung  und  Abbildung  der  am  i7ten  May  1790  tf» 
fckienenen  Nebenfonnen.  ...  Orätw  fi* 

nebris  —  Leopofdo  II  Jmperatori  &c.    Prngm 
*7Q2-  f°l*  *  Gedanken  über  die  fchöaea 

und  foliden  WifTenfchaften ;  -ein  Aussog  uß 
Herrn  PrefeRor^ Lambert  Schriften ;  denen  jet» 
gen  Schöndenkern  gewidmet«  Dresden  1794*  fc 
Poflrema  aBocutio,  an  den  neuen  Re£er  Mafia» 
ficus.  Prag  1796.  g.  —  Auf  den  Titeln  dar 
auf  Veranstaltung  der  kaiferl.  königl.  patriotilck« 
ökonomifchen  Gefellfchaft  jährlich  nerauakoa> 
inenden  ökonomifchen  Kalender  lieht  auch  ei- 
nige Jahre  hindurch  fein  Name.  ~-  ^  Etwas 
über  das  Klima  von  Böhmen;  in  (v.  Xugger's) 
Materialien  sur  Statiftik  von  Böhmen  H.  *  j 
S.  007-220,  *Noch  Etwas  über  das  Klima  I 
von  Böhmen ;  ebend.  H.  5.  S.  97  -  58*  *  Etwas  I 
vom  Klima  in  Böhmen;  ebend.  H.6%  S.  £14-1161 1 
♦Von  der  Prager  Ühr  auf  dem  Alt&Ädter  Ratk- 
haufe;  aus  Balbins  Mifcelianeen,  mit  Zufitass 
und  Anmerkungen;  ebend*  H.  7,  &  175-188»  "~ 
B.  7.  S.  705  Z.  6  u.  7  von  unten  lefe  man:  0r# 
tio  de  divi  gfohannis  Nepommem  gterm.    Präg* 

STRNLA  (Julius)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  2*  .  •  .  ft 
Gemähide  und  Zeichnungen  aus  der  wirklich* 
Welt.   Breslau  1804.  8.  , 

STRUBEL  (J.  B.)  §§.  Bayrifcher  neuer  VolksUe» 
der  für  den  Bürger  und  Bauersmann  auf  dtf 
Jahr  1803 ,  welches  ein  gemeines  Jahr  von  56) 
Tagen*  und  das  dritte  im' neunsehnt«  1  Jahrha» 
dert  i'ft;     herausgegeben  u.  I   w.     Mfincbsi 

1** 


1 
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1805.  —  auf  das  Jahr  1804«  ebend»  1804.  — 
auf  das  Jahr  1805.   ebend.  1804.  4. 

RöHLIN  (F.  J.)  §$.  Leftures  lllmentairet  pour 
les  premieres  anne*es  de  la  Jeunefle.  Avec  une 
Pr6face.  .  .  .  Seconde  Edition ,  revue  &  cor* 
rig£e.   k  Stuttgart  1806.  8* 

l  STROM  BECK  (Friedrich  Heinrich)  Bruder  dea 
folgenden  5  TnbunaUrichtir  zu  Htlmßädt  feit 
1808  (vomiahls  Regier ungsrath  zu  Polen):  geb. 
zu  Braunfchweig  if£ . .  §§.  Abhandlung  übe* 
die  Organifation  der  Franzöfifchen  öffentlichen 
Gerichtsfitzungen ,  wie  auch  der  Sekretariate 
der  Tribunale  erfter  Inßanx.     Gottingen  1809» 

1  STROMBECK  (F.K.)  reit  1810  Ritter  dir  WeßvkH* 
lifchen  Krönt  und  PrHfident  des  AppeüaHonskofiS 
zu  Celle  (vorher  feit  1 808  Präfiderit  des  Civil  •  Tri* 
bunals  erfter  Inftanz  zu  Eimbeck).  §§.  Darf  >iit 
Braunfchweigifcher  Minifter  zu  der  Stelle  einea 
Schattraths  adfpiriren?  Eine  Prüfung  der  Ge- 
danken über  die  in  der  Perfon  des  Herrn  geh, 
Ratbs  v.  Böttfcher  in  Braunfchweig  vorgewefene 
Schatzraths  -  Wahl.  Wolfenbüttel  1 80 1 .  8*  Die 
elegifchen  Gedichte  des  Proporz  v  Lattinifch  und 
Teutfch,  mit  erklärenden  Anmerkungen,  lfter 
Theil    Braunfchweig  1605   8«  Formulare 

und  Anmeikungen  zu  der  Procefs -  Ordnung  dea 
Königreichs  Weftphalen,  nebft  einigen  Mufiern 
gerichtlicher  Reden.  ifter  Theil.  .  •  •  • 
ate  gänzlich  umgearbeitete  Ausgabe.  Göttingen 
1809.  gr.  8«  Etwas  über  die  Entdeckung  ei- 
nes achten  Haupt- Planeten ;  je  •  dem  Braun* 
fchweig.  Magazin  180«.  St  35  Berichtigung 

gen  einiger  über  die  Stadt  und  das  Stift  Gan- 
dersheim  in  das  topograpbifche  Werk  der  Her- 
ren HafTel  und  Bege  eingeschlichener  Irrtbümer^ 
ebend  1805.  Sr  50.  Gegenbemerkungen  über 
die    vermeintliche    atmofpharifcht:    Zugkraft; 

N  n  ^  ebend. 
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sbend.  1804.   St.  50.         Einigt   Bemerkungen 
über  den,  Ui Tprang  und  die  NamenbiJeutüngea 
der  Tummelburg  zu  GarMeisheim;  ebenda  1906 
St  21.    (Die  im  toten  Band  aus  diefem  Jllmgmh 
vom  ^.  1793-  St.  12  u  32  angeführtem  Bruch- 
ftücke  des  Tagebuchs  einer  Reife  u.  f.  w.  M  iaf- 
felbe,   was  B  ^  als  Befchreibung  ?on  Verona 
u   f.  w    angezeigt  iß :   der  tot*  B.  aber  eu$b3& 
.  die  ricktigern   Ueberfchrifteu).      —  ^  Brief  ans 
Paris:     Die  Bäder  des  Kauere  Julian,  dsleltt, 
und  das  Schlofs  zu  Meudon;  te  .der  BerJuL  Mo* 
na.tsfchnft  1805.  Auguft  S.  8i-9**      —      Bede 
in  der  Verfammlung  d$r  Weßphälifcheii  Jlekhs- 
ftände  am  i6ten  Auguft  1808  >  .•!•  die  neue  Ge- 
richtsordnung des  Königreichs  denCsjlbeia  dasei 
die  Redner  der  Regierung  vergelegt  wurde;  m 
dem    Weftphälifchen  Moniten*    180&   Mr.  •  .  • 
x       und  im  Anhange* zur  2ten  Ausgabe  feiner 
erwähnten  Foimulare  S..  139 -143* 

'STROMES  Von]  RtftCfftENB ACtt  (Chriftoph  Friedrki 
Wilhelm)  ftarb,  wie  fchoÄrim  Todtenregila] 
zur  5ten  Ausgabe  S.  3V6  geneidet  wurde«  nj 
.  soften  May  1*505.  —  .  Vergl.  Xopitßk'^u  4&\ 
Süjiplemt  ntenband  zu  Wül'e  Nürnberg. 
Lexikon  S.  310-  3  r3« 

STRO METER  (Friedrich)  D.  und  feitigio  eriaß\ 
eher  (vorher  auflerovdentl.)  Profejfar  4**<A{ 
auf  der    Umverfität   zu    Gottmgi 
felbfl  .  .  .     §§.     Grundiifs    der 
Chemie.  2  Theile.  Gottingen  igog,  8* 


STRUBB  (C.  F.)  war  1707  Salzt* fpektor  zu 

heim.    §§.    B.  10  in  feinem  Artikel  L  43 

ftatt  43,  44*  J  '  ' 

STRUENSEE  (Johann  Friedrich)  gewefene* 
Pref.fftfcker  Ober  -  Accife  -  und  Zoüwtk  ap 
in  SiidpreuJTen  (jetzt?):  g*b*zu™:>    SS-*BI 
auf  $üdpreu£fen  vor  und- Aach  «dem  Jihra  15 
Pofeu  i&o*.  8.  4  !  :      .         . .    _^_  . 

STR1 


IUENSEE  von  C  AR  LS  BACH. -(ff.  A.)  5$.  Ab- 
handlangen .  über .  w?oht%* ;  •  Gegenftände  der 
8taatgwirtMchaft*  tfiBa'AdtVBerKnfi  600^8»  (Es 
befinden  fich  darin  iik  eigenen  albhandluiäen,  dfi 
den. 2t eu  Thal  der  $ammlmg(von  Aufßteen  von 
Pinto  ausmachen.'  undtiii  'Mffätzi  / disvon  ihm 
zerßreut  in  dir  Berlin;  Monats fchrifi  t?%?>  179* 
flehen)*  ~ .  Vir  gl.  Stritenfee ,  eine  Skicze  für 
die»  denen  fein  Andenken. werth  ift:  ■*- tron  i£ 
B.  von  Held  BerU«~i8o£  ft>;**-  £rneßi<in  Hir- 
fchingt Handbuch B.  15*  AbtheiL  *.  &  159-  14s. 


RUVE  (Chriftian  Anguß)  ßarb  am  6ten  November 
1807.  §S-  /Pitt*/»  £/<9Jrt.  Wnndamet  am 
Hofpital  für  Venerifche  am  Krankenhanfe  zn 
Fintburg ,  <  neuelte.  Erfahrungen  über  die  vene- 
rifche Krankheit,  mk  kritifchen  und  praktifcheh; 
Beobachtungen  über  die  anüvenerifcben  Wir« 
kungen  dex;  Sauer&ofönittel.  (  Aus.  dem  .Engli« 
.    fchen  übapettt«  Glogäu  1801.  8*  Die  wif- 

»  fenfchaftjfii  menfchuchen  Leben t;  ein  prakti- 
fchei  HaÄmch  für  Alle,  die  nicht  umfönft  in 
dei  Welt  ziueyn  wünfchen.  ityerBand.  Hannpver, 
1801.  — ster  nnd  ldtster  fand,  ebefcd,  1804, '8. 
Heilungitnethode  aaclr*  Gnuidfatzen  der  Erfah- 
rung. Bve^lam  80  ».#.  Anleitung  zur  Kepntnife 
und  Impfung  der  Kuhpocken ;  neoft  ein^r  Reihe  , 
eigener  Beobachtungen  über  diefen  Gegtfaftand. 
Breslau  u.  Leipz.  i8on.  $.  Syftem  der  jne- 

dicinifchen  Elektricitati  «•  lehro ,  mit  fttfckficht 
auf  den  Galvanifmui;  zTheW*;  Mit  Kupfern, 
ebend.  T802.  8.  Uriterfuchungen  .und  Er* 

fahrungen  über  die Scharlachkrankheit  Hanna« 
ver  1805.  gr.  8»  .  Der  Gef^ndhei^freupdrfw 
Jugend ,  oder  praktische  AnweiTung  ,  wie  man 
in  der  Jugend  den  Gxiind  jan  einer  dauerhaften 
Gefundheit  legen  und  fie  bii  int  fpäteAe  Alter 
erhalten  könne,    e^end.  1805.  8*  ,?)erGe- 

fundheitsfreund  det  Alten ,  oder  praktische  An- 
weifung,  wie  man  im  Ajter  feine  Gefcmd8«4t 
erhalten ,  .  fein  Lehen  verlängern  metf  fcpb  ge- 

Naj  
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nieffen  könne,  ebend.  1804.  8«  *  Der  mein 
cinifche  Rathgeber  in  den  gewöhnlich  ften  Krank- 
heiten; ein  alphahetifches  Tafchenbuch  innarhft 
für  den  Bürger  und  Landmann,  ebend.  1804-  8* 
Galvanodefmui ,  ein  befonders  in  Krankheiten 
nützlicher ,  leicht  tranfportabler  und  nnvenüg- 
lieh  anwendbarer  Galvariifcher  Apparat,  erfan- 
den und  befch rieben  u.  f.  w.  Mit  einem  Kupfer, 
ebend.  1804.  8.  Anlagen  zu  MenfchanwoM 

und  Lebensglück,  lfter  Band.  Brealau  1805.  8» 
Ueber  Kinder  und  Kindererziehung  für  da? 
menfchliclie  Leben;  all  ein  Anhang  su  dem 
Buche  über  die  Erziehung  und  Behandlung  der 
Kinder  in  den  erften  Lebensjahren.  Hannover 
1806.  8*  In  wie  fern  können  und*  Tollen  die 

Geiftlichen  zur  Verbreitung  der  Schutspocken 
wirken?    Leipz.  1807.  8*  Wie   können 

Schwangere  lieh  gefand  erhalten  und  eine  frohe 
Niederkunft  erwarten?  ate  verbeflerte  und  ver- 
mehrte Ausgabe.  Hannover  i8of.  8*  —  Koh- 
pocken- Impfung  zu  Görlitz  in  der  Oberlaufiti; 
in  dem  Reichsanzeiger  1801.  S.  1574-1578. 

STRUVE  (Jak.)  §§.  Ueber  dae  Rifico  der  Cäflk  boy 
Versorgung«  -  Anwälten.  Altona  1604. 8.  Kurte 
Erläuterungen  der  Abhandlung  dee  Herrn  Cos* 
ferenzraths  Tetens  von  der  jWahrfcheinlichkeit 
der  gröfsten  Erwartung;  eine  Einladungsfehrift. 
ebend.  1806.  8*  Handbuch  der  Mathematik 

für  angehende  Studirende  und  zum  Selbftunter* 
rieht,  ifter  Theil:  Arithmetik,  ebend.  1808.  — 
st^r  Theil :  Syntaktik  oder  Combinationslehre. 
ebend.  1809.  gr.  8* 

10  B.  von  STRUVE  (J.  C.)  jetzt  Rnfßfck  -  kaiferlicket 
Legationsrath  zu  .  .  .  §§.  Mineralogische  Be- 
merkungen über  die  Umgebungen  Karlsbads;  in 
Leonhard's  Tafchenbuch  für  die  gefammte  Mino* 
ralogie  Jahrg.  1  (1807)  und  Jahrg.  a  (1808)* 

10  B.  STRUVE  (K.  F.)  D  der  AG.  Amts  und  Land* 
phyfikus  zu  Borna  im  Leipziger  Kreifi*  $$•    Vom 

-  Schar« 
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Scliarlachiieber.  Vom  Reichlichen  Fiebermittel. 
Zum  Schrecken  der  Quack  falber  !  Von  der  Ver- 
bannung der  China  in  vielen  Krankheiten ;  aus 
derEifahrung  abgehandelt  u.  T.  w.  Leipi.i^oc.  %. 
Verfach  einer  Phjfiognomik  der  Erde,  oder  die 
Kunf't ,  ans  der  Obei flache  der  Erde  auf  ihren 
obern  Inhalt  zu  fchlieiTen.  ebend.  igoa.  8. 
Kurzer  Unteiricht  für  Taube  und  Taubftumme. 
ebend.  180+.  «.  —  Vergl,  Otio's  Lexikon  der 
Oborlauütz.  SchriftfiDller  B.  3-  Abtheil.  1. 
S.  S45-35»- 
*RUVE  (Karl  Ludwig)  Äf.  der  Phil,  mi  feit  1B05 
Rektor  des  Gymnajiums  zu  Dorpat:  gtb.  zu  .  .  . 
in  Holßem  ■  .  .  §§.  Hifioria  doclrinae  Graeco* 
rum  ac  Bomanorum  Philofophorum  de  Rata 
animanim  poCt  mortem.  In  certamine  litterario 
civium  Academiae  Georgia«:-  Auguftae  die  IV  Jun. 
180s  praemio  ornata     Altonav.  1803.  X.  Ob- 

fervationum    &    emendstionum    in    Propertium 
edendarum  Specimen.    ibid.  1804.  g.  Con- 

filium    de   nova   editione   S,   A.    Propertii    mos 
adomanda  propofuit  &c.    Dorpati  1806.  g. 

RUVE  (W.  O.)  ward  180a  von  der  Neu  -  Helveti- 
fchen  Bergwerks -Adminiftration  mm  Btrgrath 
ernannt  und  —  Teitdem  der  Kanton  Waadt  durch 
die  neue  VerfaiTung  der  Schweitz  von  1803  un- 
abhängig ward  —  zum  Oberauffektr  dtr  Berg- 
werke in  dem  Kanton  Wandt.  §§.  B.  7.  S.  716. 
Z.  115  lele  man  excurfion  ftatt  exeuffion. 

TUBBE  (Johann  Heinrich)  Rektor  und  Profej] »r  dtr 
Stadtfckule  zu  Kiel  Teil  1800  (vorher  Rektor  zu 
Hufum|im  Herzogthum  Schleswig,  nachdem  er 
Rektor  zuTÖnning,  vorher  Konrektor  darelbß, 
und  vor  diefetn  Hofmeilter  der  Kinder  der  Baro- 
ne (Te  von  Meurer  auf  Krummendik  in  Halftern 
gewpfen  war,  mit  denen  er  verfchiedene  Reifen 
in  Teutfcliland  gemacht  halte)  :.  geb.  zu  .  .  ■ 
§§.  *  Gemähide  von  Tönning.  Altona  1805.  8» 
Hufumifche  Schulfaehen.  agile  Sammlung.  Hui 
Na  4  -  fun» 
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fum  igo6.  4»   '         Progr.  über  ScbuHejvrlicIi- 
keiten.   ebend.  1809.  4.  ^rc!ir"  über  ibe  Be- 

ruf sfähigkeit  des  Seh  ulmannei.    Kiel  i8i<\4>  — 
Gedichte*  '  : 

STUBENRAUCH  (C.  L.)  SS-  Sammelte  und  gab  mut 
vielfachen  Veränderungen  der  Geßnge  hermtu: 
*  Gefangbuch  cum  kirchlichen  nnd  nämlichen 
Gebrauch  der  refor ruhten  Gemeinde  der  könig- 
lichen Hofkiiche  zu  Halberßadt   Halb.  1801.  g. 

STUBENRAUCH  (Friedrich  Heinrich)  ftarfe  am  elften 
Junius  1806.  —  Vergl,  Ernefli  in  Hirfching's 
Handbuch  B.  15*  Abtheil.  e.  S.  187. 

STUBENRAUCH  (Samuel  Ernft  Tunetbeu)  Aarb  an 
8ten  May  1807.  —  Vergl.  Ernefli  a.  a.  0. 
S.  187  u.  f. 

STUBENRAUCH    (W.  L.)     VergL  ErneJH  a.  a.  0. 

S.  lgg  u.  f. 

STUDEMUND  (G.  G.  H.)  §5-  De  fummo  bona  &- 
cratico.  Commentatio  ex  lege  Sttpemdü  Saßam 
conferipta.  Roflochii  1804.  4.  —  Ueber  1  Tbet 
fal.  V,  21  -24,  eine  Synodal  Abhandlung;   im  dem 

Journal  für  Prediger  B.  44.  St.  1.  S.  ag  u.  «•  C*8oj)l 

■ 

STÜDER  (Johann  Georg)  Berg-  Mechaniker  tuFre? 
berg:  geb.  zu  .  .  •  §§•  Befchreibnng  einet 
yoJ  Kündigen  Apparats  zu  ökonomischen  Vet- 
mcfTungen  ,  in  Hinficht  auf  delTen  Bearbeitung 
Prüfung  und  Gebrauch.  Leipz.  1801.  g.  las 
zwey  Kupfern. 

10  B.  STUOER  (S  )  feit  der  Aufhebung  feiner  Stellt 
durch  Errichtung  der  neuen  Akademie  Za  Ben 
im  May  1805,  ift  er  feit  dem  sSften  Anguß  1805 
an  derfelb*n  Profejfor  der  praktifchen  Theologie* 
d.  l.  der  Homiletik,  Katechetik,  PaAoiftltheole- 
gie  und  des  Kirchenrechts.  ./ 

10  B.  STUDER  (.  .  .)  iftdeifclbe,  der  im  11  ton  Band 
mit  feinem  Vornamen  Aloys  verzeil  hnet  ßehL 
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Rechte  und  attjferor  deutlicher  Profeffar  derfelben, 
wie  anch  feit  ttfi»5  aufferoräentlicker  Bey fitzer  der 
gurifittifakuttät  zu  Helmßädt  (»mher  ieit  1801 
Advokat  und  Notar  zu  Braunfchweig):  geb.  z» 
Braünfckweig  if-rg.  §§.  lieber  den  Beweil 
eines  dem  Fiduciare  von  dem  Teflirer  mündlich 
auFerlegten  Fidei  ■  CommilTes  und  deiTen  recht- 
liche Wirkungen  ad  1  ult.  C.  de  fideiconimiffi». 
■     ErtunCchw.  u.  Helmftädt  1804.  g.  Diff.  de 

nepotibus  ex  filio  unico  avo  non  in  capita  jed  in 
fltrpes  fuccedentihus.    Hrttnfl.  ifioC.  4-  Lehr- 

buch der  fummarifchen  Piocefle.  Braitnfchw,  u. 
Helrnftädt  180?.  gr.  8. 

von  SüSSKIND  (F.  G.)  fsit  1805  kitrßrflliektr ,  hr~ 
nach  künigh  Oberhofprediger  und  Ober-  Konjifio~ 
rialrath  zu  Stuttgart,  und  Ten  i8">8  auch  Kitter 
des  Ifürtembergtßhen  Ctvil-  Verdienfiordens. '  Jjjj". 
In  welchem  Sinn  hat  Jefus  die  Göttlichkeit  fei- 
ner Religion«-  und  Sittenlehre  bettätigt?  Eine 
hiftorirch-  exegetifche  Unterteilung.  Tübingen 
1&02.  gr.  jj-  (Iß  eine  vermehrte  Ueberfetzung 
der  im  wten  Band  angeführten  Üiffertaüonen: 
Quonam  leniu  Slc).  Symiularum   ad   it- 

luflranda  quaedam  Evangcliorum  iaca  P.  1.  ibid. 
eed.  4.  Magazin  für  chri.ftliche  Dogmatil 

und  Moral,  deren  GeMuchle  und  Anwendung 
im  Vortrag  der  Religion;  fortsetzt  u.  f.  w. 
gtes  und  totes  Stück  (die  varhtrgehenden  trß 
von  Storr,  hernach  von  Flau;,  ebend.  1805. 
gr.  fi-  AbrchiedijueJigt  in  ler  Stiftskijehe 

zu  Tübingen  am  11  Sonni.  nach  Trinit.  den 
2.5  Anguß  gehalten,    ebend.  ifto£.  8.  Galt 

mit  J.  F.  ELATT  heraus :  0.  G'ojl.  Chriß.  Storr's 
Sunn-  und  Fflfttagi  predigten,  l'ter  Band,  ebend. 
lSoli,  —  der  Rand,  efcend.  i8ol.gr.  8.  *Ue- 
ber  die  Peluiloizifche  Methode  uad  tfireEinfüh* 
runS  in  die  Voiksrcbuien.  Stuftgu-t  iftog.  8.  — 
Einige  B«mei kungen  in  Beziehung  auf  die  Fra- 
ge; 0I1  Jefus  feine  AuFeifteJjung  bcfumnit  vor* 
her  gefügt  habe?  in  Flatt's  Magrain  für  chrilil. 
Dogmatil  und  Moral  B.  5,  St.  7.  S.  1.  1  aa5 
O03  OÖ01). 
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worfen.  (Mit  einer  Kupfertafel),  ebend.  4,  ■ 
(Stajnmtafel  der)  Stürmer  von  Unter  -NelM 
bach ;  in  Tyrojf's  Wappenbefchreibung  B.  1 
H.  19.  S.  37°-5öo  (1807).  —  Auch  lies  tri 
JCupfer  flecken  ;  1)  Vorftellung  der  totak 
Mondifiafternirs  den  11  iul.  1805.  19,  a)Vo 
Heilung  der  pai  tialen  Mondsfinfternifs  vom  4(1 
auf  den  5ten  Januar  1806.  lfl.     —     Vergl  Ä 

Sitfch'ens    4ten    Supplementenband     xu   WD 
riirnberg.  Gel.  Lexikon  S.  514-316. 

STURZER  (Jofeph)  Nl.  der  Phil.  D.  dir  Richte» 
feit  1805  Oberfi-Suflitzrath  zu  Bamberg  (w 
her  Pi  ofeflor  des  Kriminal  rechts  auf  dex  Uni« 
'  fitat  zu  Landshut) :  geh,  zu  .  .  .  SS*  Ueb 
die  Rückfichten,  die  der  Gefettgeber  bey  Vi 
faffung  eines  neuen  Strafkodex  tu  nehmen  h 
ein  politifch-  juriftifcher  Verfuch.  Lands! 
1801.  8*  Ueber  den  Zuftand  dea  Krimis 

wefens  in  Teut  fehl  and  zu  Anfang  dea  neunzel 
ten  Jahrhunderts,     ebend.  1805.  kl.  g. 

STÜTZ   (Andreas)  ftarb  am  iß  ten  Februar  1806. 

Phylikahfch  -  mineralogifche  ßefchreibung  < 
Gold  -  und  Silber  -  Bergwerkes  zu  Szekertn 
bey  Nagyag  in  Siebenbürgen;  nebft  einer  3 
gäbe  über  einige  prob  lematifche  Mineralien  S 
benbürgens.  Mit  Kupfern.  Wien  1805.  g.  (SU 
vorher  fchon ,  aber  nicht  fo  voüfländig ,  in  i 
2ten  Bande  der  Neuen  Schriften  der  Gefellfcl 
Naturforfchender  Freunde).  Minerale 

fchei  Tafchenbuch;  enthaltend  eine  Oryktof 
phie  von  Unteröftreich ,   zum  Gebraache  reif 
der    Mineralogen;    herausgegeben    von    £f. 
Megerle  von  Mühlfeld.    Mit  des  VerbuTers  I 
trait.    Wien  und  Trieft  1807.  kl.  8. 

10  B.  .  STÜTZ   (Wenzel  Aloys)    ftarb  am  isten  A 
1806.     SS-     Ueber  Medicin  und  Chirurgie, 
Beziehung  auf  den  Staat ;  nebft  einem  Anhai 
eine    Skizze    der   Medicinalpolicey   enthalte 
Stuttgart  1805.  gr.  8»  Abhandlung  über  i 

■   Wun 
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Wund -Starrkrampf«  ebend.  1804»  8*  Schrif- 

ten ,  phyfioiogifcjicn  and  medicinifchen  Inhalts, 
ifter  Band.  Berlin  1805.  8-  ~—  Ueher  Zeit- 
und  Volkskrankheiten;  in  den  Denkschriften 
der  vateiländ.  Gefellfch.  der  Aerzte  und  Naturf. 
Schwabens  B.  1.  (1805.  8)-  —  Vergl.  (Pohl  in 
der)  Nationalchronik  der  Teutfchen  1806.  Nr.  »5.  * 

'TUHLMANN  (Matthias  Heiniich)  Pafior  der  Ka~ 
tharineniirche  zu  Hamburg  feit  1808  (vorher  Ka- 
techet am  dortigen  Spinnhaufe):  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Hiob.  Ein  religiöfes  Gedicht.  Aus  dem 
Hebräifchen  neu  überfetzt,  geprüft  und  erläu- 
tert Hamburg  1804.  kl.  g.  Predigten, 
ebend.  1806.  —  Site  Sammlung,  ebend.  1808.  8* 

TÜMPF  (A.  S.)  jetzt  grofskerzogt.  Würzbur gif  eher 
Landesarchivar  und  Profeßor  der  Dtplomatik 
und  vaterländifchen  Gefchichte  an  der  Univerfität 
zu  Würzburg  (vorher  königl.  Bayrifcher  Lan- 
desdirektionsrath  zu  Bamberg).  §§.  Denkwür- 
digkeiten derTeutfchen,  befonders  Fränkifchen, 
Gefchichte.  ifter  Heft.  Erfurt  180t  (eigentt. 
jSoi).  —  ater  Heft  ebend.  1802.  —  31er 
Heft.    Bamberg  1807.  8*  Hiftorifches  Ar- 

chiv für  Franken,  ifter  und  ater  Heft.  Bam- 
berg u.  Würzburg  1804.  g.  Diplomat!- 
fcher  Beytrag  zur  Gefchichte  des  Landsberger 
Bundes,  ebend.  1804.  8*  Gefchichte  des 
hohen  Kurhaufes  Pfalzbayern  im  Grundriffe  zu 
akademifchen  Vorlefungen.  Würzburg  1804.  g* 
Kurze  Gefchichte  der  Land/lande  des  jetzigen 
.    Grofsherzogthuxns  Würzburg.  Bamberg  1808.  8. 

0  B.  STURM  (Jak.)  —  geb.  zu  Nürnbci-g  am  aiflen 
März  J??i.  §§•  Von  Teutfchlands  Flora  u. 
f.  \v.  er  fehlen  der  lften  Abtheilung  i4ter  bis 
i7ter  Heft  1803- 1804.  Der  j$te  und  löte  ha- 
ben noch  den  befondern  Titel:  Die  Kleearten 
Teutfchlands  in  Abbildungen.  Mit  Beschreibun- 
gen von  dem  geh.  Hofrath  von  Schreber  *  Pro- 
fefTor  Hoppe  und  dem  Herausgeber.     —    Vergl, 
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Nopitfctfens  4ten  Supplementenbanfl  in  Wiffi] 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  51g  u.  f.  (wo  m 
/Ww  Geburtsjahr  1767  unrichtig  angegeben  iß),  -j 
Von  ihm,  als  Künftler,  f.  MtufeVs  Teutfcha] 
Künßlerlexikon  nach  der  aten  Autgäbe. 

10  B.  STURM  (K.  C.  G.)  feit  2807  Magifler  vi 
außerordentlicher  Profejfor  der  Phil,  auf  Ar 
Univerfitat  zu  Zfena ,  und  feit  1808  ordentlubr 
Profejfor  der  Kameralwijfenfchaften  und  OAt 
tiomie  eben  dafelbß.  §§.  Vorfchlag  zur  Ein- 
führung blecherner  Schornfteinröhren.  Mit  ö> 
ner  Kupfertafel.    Berlin  1805.  g.  "Bemtf* 

kungen  über  einige  Mängel  der  niederteutfehea 
Landbaukunft,  nebft  Vorfchlägen ,  diefelbeatt 
verbefTern.  Für  Kameraliften  9  Landwirthe  rai 
Bauhandwerker.  Mit  4  Kupfern,  ebend.  1806.  & 
Grundlinien  einer  Encyklopädie  der  Kameralmt 
fenfehaften;  zu  Vorlefungen  entworfen.  Jena 
1 807*  gr.  8*  Jahrbuch  der  Thüringifchen  Laut 
wirthfehaft  und  der  damit  verbundenen  Witten- 
fchaften;  herausgegeben  u.  f.  w.  lften  Bandit 
lfter,  ster  und  5ter  Heft.  Mit  einem  Kupfer. 
Eirenberg  1808.  —  2ten  Bandes  lfter  und  atet 
Heft,    ebend.  1809.  8.  Verfuch  eines  Kmv 

fus  der  bürgerlichen  Baukunft.  lfter  Theil: 
Phyfircher  Theil  der  Konstruktion. ,  Mit  Kupfern. 
Giefen  u.  Wetzlar  1809.  8-  Lehrbuch  der 

Kameral-  Praxis ,  zu  Vorlefungen  und  zum  Pri- 
vatgehrauche für  Kameraliften ,  Rechjtsgelehita 
und  Oekonamen.  lfter  Theil,  welcher  die  Lehre 
von  den  Landgütern  und  Domänen  insbefondere 
enthält.    Jena  1810.  gr.  8« 

STURM  (Ren.  E.)  §§.  Rechnungsanfgaben  in  Fra- 
gen, Antworten  und  Erklärungen,  beftehend 
1)  für  Frauenzimmer  (fehr  leichte  Anfangs« 
gründe),  2)  für  jeden  Stande  (Regel  de  tri)» 
5)  für  Kaufleute  und  Schiffer  ( Ketten  rechnnng), 
4)  für  Hauslehrer.    Roftock  x8oo.  £• 

.     StüRM« 
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TURMLERNER  (F.)  M.  Saeer  drvolvs  ante  &  pofl 
Sacrummane  &  vej'pere,  nee  nun  aliis  tetnpoi  ibus 
orationis  fttai  ad  Deum  &  Sat:t7os  /«er.  Attgußac 
findet,  igog.  8.  Meine  Beruhigung    bey 

diefen  Zeilläufen,  in  retigiöTen  Eiwa'gungen, 
zum  Gebrauche  auf  der  Kamt!  und  in  ftiller 
Einramkeil,     ebend.  ifiog.  8.  Die  blutige 

Himmels  Straffe  unters  Herrn  Jefu  Cluifti  wah- 
rend jener  Schmerzvollen  Reife  nach  Golgatha, 
zur*  Betrachtung  in  vierzehn  Faficnpifedigten 
nach  der  Ordnung  der  vierzehn  Stationen  vor-  , 
gehellt,  und  auf  Verlangen  einei  hoc hwürrügen 
Geiß  1  ich  keit  herausgegeben.  3  Bände,  ebend. 
i8io.  S.  Ift    denn  die  Geneialbekht  bey 

dem  heutigen  Sittenveiderhnifie  fo  fehl  noth- 
wendig  und  nützlich  ?  und  wie  kann  u'e  zue 
vollkommenen  Bemhigung  der  Seele  toigenom* 
Dien  werden?    ebend.  igio.  8.  * 

tURZ  (F.  W.)  §§.  *LexiconXenophonteiini.  Vol.!. 
Lipf.  i8oi.    -    Vol.  !f:  ibid.  1802  Vol.  III. 

ibid.  1803.  -  Vol.  IV  {&  ultimum),  ibirt  1P04.. 
8  maj.  (Ein  von  Arm  verdorbenen  Konrektor 
Thieme  herrührendes  und  bis  zu  dem  Worte 
y.  ryhuf/c  ausgearbeitetes  Werk  St.  fetzte  ei 
fort  mit  Benutzung  der  von  TU.  hiwterlaffrnen 
Kotiekt»neen)  Fiolufjo  I-V  de  .yocibn« 

animalium    Grimmas  1805    1X104.  Grajt» 

cae  linguae  DialeCli  recognitae  "pera  Michaeli» 
Maittairo  poft  J.  F  Reif?ium  ,  qui  piaefattonf-m 
&  excerpta  ex  Apoll.  Dyfcoli  Gramm.itica  addi- 
deial,  totum  opu«  lecenTuit,  emendavit,  auxil&c. 
Lipf.  1807.  K  maj.  De  dialec'io  Macedonica 

&  Alexandrina  Liber.    ibirt.  ifcotf.  V-  Jndex 

rcriptorum,  phihjfnphoium ,  aitificum,  alio- 
rumfjue  vitorum  memoiabilium ,  quoium  m 
opL-nbu»  Plaloni),  tarn  genuinis,  quam  fpmiif, 
mentjo  fit,  pngini*  editionis  Stfphanianap  ac- 
cnmmodnfus:  in  Fabricü  Bibli-.ih.  Giaic  VoJ.III. 
ed.  Harlef-   (Hamb.  1703.4)  p    ua-iaa.  In- 

dex fciipt'iium  alioiumque  virorum  mcmpraK- 

■qteijihrh.  jter  Band.  O  0  lium 
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Mum  ab  Ariftotele  laudatorum;  ibid.  p.  *84* 
29a.  —  Animadverflonuxn  in  Empedoclit  car- 
mina  Specialen  I;  in  Beckü  Comment.  SocieL 
philol.  Lipf.  Vol.  I.  Partie.  I.  p.  24  -54  (1801). 
Specimen  II ;  ibid.  Partie.  II.  p.  »62  -  »74.  Ob- 
fervatio  philologiea  de  nomine  äBroe }  ibid. 
Vol.  IL  Partie.  I.  p.  64-72  (1802).  Symbolat 
ad  defenlionem  Henrici  Stephani  ab  emeadandi 
libidinis  crimine ,  quod  Zeunius  ei  objeeit.  Ad- 
jeäae  funt  aliae  nonnullae  ad  Xenophontis  locoi 
aliquos  obfervatienes ;  ibid.  Partie.  IL  p.  232- 
242  (1802).  Epiftola  ad  Beckium,  qna  Gailii, 
ProfefTorii  Parifienfis ,  animadverfionibu«  ad 
Lexici  Xenophontei  Vol.  I  refpondetnr ;  ibiL 
p.  249  -  254.  —  VirgU  Lobenftein.  Intelligeiu> 
blau  1805.  St.  45. 

STUSS  (Juft  Chriftian)  ftarb  1788» 

STUTZMANN  (Johann  Jofua)  3f.  dir  PUL  und 
feit  1806  Privatdocent  auf  dir  Univerfität  zu  Er* 
tangin  (vorher  feit  1804  Privatdocent  zu  Heidel« 
berg  und  vor  diefem  zu  Göttingen ,  nachdem  er 
Provifor  oder  Gehülfe  an  der  TcHtfchen  Schule 
zu  Weiffach  in  Würtemberg  gewefen  war;  hielt 
fich  auch  eine  Zeit  lang  zu  Eannftatt,  Würz- 
burg und  Bamberg  auf) :  geb.  zu  Friolsknm  im 
Würtemberg  ...  §§.  SyftemärUche  Einlei- 
tung in  die  Religionsphilofophie.  lfter  TheiL 
Göttingen  1804.  kl.  8*  Betrachtungen  über 

Religion  und  Chriftenthum ,  denkenden  Freun- 
den der  Wahrheit  und  Tugend  geweiht;  zum 
Beften  einiger  abgebrannten  Familien  im  Chur- 
fürftenthum  Würtemberg.  Stuttgart  1804.  8* 
Differtatio,  auch  unter  dem  Titel:  TraSatus 
de  nrumpublicarum  veteris  Graeciai  ingenio  atqui 
indole.  Pars  prima,  quae  de  remmpublicarum 
Graecarum  ingenio  atque  indole  in  unwerfum  agiU 
Erlangae  1806.  4*  Verfuch  einer  neuen 

Oiganifation  dei  philofophifchen  WifTem;  zur 
Ankündigung  und  Einleitung  meiner  philofo- 
phifchen   Voilefungen,      ebeni   180&    gr.  8> 

Syfttm 
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Syßem  der  Politik  und  des  Handels  von  Europa; 
«in  Handbuch  für  Staatsmänner,  Statiftiker, 
Kameraliften  und  Kaufleute.  Nürnberg  ifcoö. 
gr,  g.  *  Freundesworte,    gefprochen   im 

Grabe  des  Teligen  Juftitzratbs  Gruft ;  auf  Ver- 
langen mehrerer  Freunde  de»  Verewigten  zum 
Druck  befördert.  Zum  Heften  der  Armen.  Er- 
langen i.S'-'S-  4.  Philofophie  der Gefchichls 
Aei  Menschheit.  Nürnberg  igog.  gr.  8-  —  We- 
ber die  Gründe  der  Moral  und  Religion;  in 
Henke'ns  MuFeum  für  Religion!  wi  Ken  fchaft 
....  —  Philoropfaifche  Anficht  der  Mytho- 
logie, als  Einleitung  in  ein  Syftem  der  Griechi- 
Ichcn  und  Rö'mifcnen  Mythen ;  in  Stnttdlin'x 
Magazin  für  Religio«-  Moral-  und  Kirchenge- 
fch.  B.  *.  St  e.  Nr.  4.  S.  32s.  384  (1803)-  — 
Philo  fophifc  he  Aphorifmen;  in  der  Eunomit 
Jahrg.  3.  Sept.  S.  nji  u.  ff.  —  Auffitze  in 
Bttndfchtth 's  Zeitlchrift :  Germanien.  —  Apoll ; 
in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1 804.  Nr.  59. 
S.  465-4G7.  —  Schrieb  eine  Zeit  lang  dia 
Kannftattifche,  Erlangifche  und  Barn  bei  gifche; 
politischen  Zeitungen. 
STYX  (M.  E.)  §§.  Handbuch  der  populären  Arzney- 
wiffenfehaft  für  die  gebildeten  Stande  in  den 
nördlichen  Provinzen  Rufslands,  infonderheit 
für  Landgeiftliche  und  Grundbelitzer  in  Kur« 
Lief-  und  Ebfllond.  ifterTheil.  Riga.1803.8-  — 
Beytrag  zur  Gefchichte  der  verlangen  und  au- 
fleckenden Wechlelfieber;  inPfafs  unAScheefs 
Nordirchen  Archiv  für  Natur-  und  ArzneywifT. 
B.  1.  St.  1.  Nr.  4  (1799).  —  Oratio  de  medi- 
cinae  popularis  necefTitate  &  utilitale  ;  in 
Safck'ens  Gefehich!«  der  Feyerlichkeiten  bty 
Erötth.  der  Univ.  zu  Dorpat  S.  53-  63  (1805). 

SUABED1SSEN  (David  Theodor  Anton)  Lehrer  m 
der  Unterrichts  -  jinßalt  der  reformirten  Gemeine 
zu  Lübeck:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Auflatze  päda- 
gogifchen  Inhaltt.    Leipz.  1804.  8-  Üeber 

die    innere  Wahrnehmung;     eine  Abhandlung, 
welcher  von  der  königl.  Akademie  der  Willen- 
Oo  a  fchif- 
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fchaften  zu  Berlin  der  Preis  von  50  Dukaten  m« 
eiKannt  worden  ift.  Beilin  180g.  g.  .  —  Etwu 
üher  eine  Hanfeatifche  Gefandfchaft  der  vorigen 
Zeit;  in  den  zu  Lübeck  hei  ausgekommenen  Er- 
hebungen 1609.  Waium  ift  dei  Teutfcheim* 
mer  bereit,  mit  dem  Ausländer  in  deflen  Spracht 
zu  reden?  ebend  Ueber  den  falfchen  Kofiaip- 
pohtifmus,    ebend. 

SUCKOVY  (G.  A)  1805  erhielt  er  dm  Charakter  mi 
Rang  eines  kurßrßL  Badifchen  gthsimtn  Hof- 
raths.  §§.  Verluch  über  die  Lohgerberejen 
und  ihre  vorteilhaftem  Einrichtungen.  Mit 
1  Kupfertafel.    Mannheim  1809.  gr.  £.  JJe- 

merkungen  übei  einige  chemif che  Geweibe»  dl 
.  Wein ft ein,  GrünJpan,  Seh  iÜ  erweif s-,  Bley- 
zucker,  Brandwein,  Oe  Ige  werbe,  Bleicher  ejei, 
Alaun-  und  Bitte)  falz  fierierey.  ebend.  1809  gr.fr 
Mmeiülogifche  Befchreibung  de»  natüi liehen 
Tu.  peths;  nebft  einer  chemifchen  Unterfuchuiig 
diel'es  Queckiilber- Erzes.  Mit  1  KupferttfeL 
ebend.  1809.  gr.  g.  —  Von  dsn  Anfangsgrün- 
den  der  Mineralogie  er/chien  der  ate  Theil  i8of 

von  SÜCKOIV  (Jeachim  Auguft  Bernhard)  kerxwgt. 
Mecklenburg  -  Schwet  imfchtr  Drofl  Mir  dtiAtnh. 
ter  ltrarin%  Tett'ptien  und  Sternberg,  zu  WwriMi 
eh.  zu  .  .  .  §$.  Rpytiäge  zur  Vei  Waltung  der 
^andpolizey  in  den  herzoglirh  Mecklenburg* 
Schwerinifchen  Landen,  mit  Rück  ficht  auf  ein 
zu  errichtendes  Landarbeitshaut.  Roftock  i8oi.fc| 

SUCKOW    (L.  J.  D.)     Vergl.    Etnefti  In  Hh-fehiiig'ij 
Handbuch  B.  13.  Abtheil.  9.  S.  «76-  S8i* 

10  B.     SüDEKUM  (F.)     §§.     Ueber  das  Kämmen  dffj 
Spanifchen  Schaafwnlle   zum   eignen    ökpnpmR 
fchen  Gebrauch;   neb/t  einem  Hinblick  iof  4e 
richtige  Behandlung Spanifrher Böcke;  ifaNeueal 
Hannover.  Magazin  1800.  St.  50.  S.  693*  70a. 

SiiPTITZ    fTeonhard   Ludwig   Gettlieb)     ftarb  aaj 
aalten  Oktober  1807.     War  fek  18*4-'  JD. 
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